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Regarding the new series  BEITRAGE ZUR ARANEOLOGIE ( Beitr . Araneo l . )  

!1Y a ims for th i s  periodical : 

1 .  Papers about arachnology frorn a l l  regions w i l l  be publ ished . 
The emphas is w i l l  be on taxonomy o f  recent and fos s i l  spiders 
( Araneae ) .  Short papers about other sub j ects l ike ecology and 
ethology can also be admitted . 

2 .  These volumes contain either papers o f  various authors or 
papers on a s ingle subj ect , for example vol . 2 of thi s  series , J .  
WUNDERLICH ( 19 8 8 ) : The fos s i l  spiders in Dom i nican amber and the 
present volume . 

3 .  The papers should be written in German or Engli s h . Interested 
authors should write directly to me (J . WUNDERLICH ) .  

4 .  lt i s  planned to  pub l i s h  one volurne every year . The prices 
after 3 1 . 1 2 . 19 9 1 : in book shops 1 29 . - DM ( about 8 0  US-Dollars ) 
each vol . ,  subscription price 99 . - DM ( about 6 2  US-Dol lars when 
order i ng direct ly from the publ ishing house JÖRG WUNDERLICH +p&p . 

5 .  Colleagues get my books in exchange for their papers or for 
the production price ; colleagues in the Eastern countr i e s  w i l l  
s t i l l  rece ive m y  books free . Students may please give me  a hint  
for regarding a reduct ion o f  the price . 

6 .  The distribution o f  the books w i l l  be done directly by : 

Publi shing house 
JÖRG WUNDERLICH 
Hindenburgstr . 9 4  
D-7541  STRAUBENHARDT 3 Te l .  0 7 0 8 2 / 3 4 1 1  

Für d i e s e  zeitschriften-ähnliche Reihe habe i c h  zunächst f o lgen 
den Rahriien / Z i e lset zung gepl ant ( Nr:s-5iehe oben! ) : 

1 .  Es s o l len Beiträge zur Spinnentierkunde ( Arachno logie ) aus 
allen Regionen publ i ziert werden . Der Schwerpunkt  soll bei  der 
Taxonomie rezenter und fossi ler Spinnen ( Araneae ) l i egen . Kürzere 
Beiträge zu anderen Teilgebieten wie Öko logie und Ethologie 
können ebenf a l l s  aufgenommen werden . 
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2 .  Es hande lt s ich entweder um S ammelbände verschiedener Autoren 
oder um Bände mit e inhe i t l icher Thematik  wie Band 2 d ie s er Reihe , 
J .  WUNDERLICH ( 1 9 88 ) : D i e  f o s s i len Spinnen im Dominikanischen 
Bernstein  und wie der vorl iegende Band . 

3 .  Pub l i z iert werden s o l l  grundsä t z l ich  in deutsch oder in eng
l isch . Interess ierte Autoren wenden s ich  bitte direkt an mich 
( J . WUNDERLICH ) .  

4 .  Jedes Jahr s o l l  ein  Band ersche inen . Die Preise  nach dem 31 . 
1 2 . 19 9 1 : im Buchhandel j eder Band 1 2 9 . - DM pro Band , im Abonne
ment bzw . bei  Subskript ion 99 . - DM bei direkter Beste l l ung beim 
VERLAG JÖRG WUNDERLICH + p & p (Vers andt-Kosten)  . 

6 .  Der Vers and der Bücher erfo lgt direkt durch : 

Verlag 
JÖRG WUNDERLICH 
Hindenburgstr . 94  
D - 7 5 4 1  STRAUBENHARDT 3 Tel . :  0708 2 / 3 4 1 1  

Persönl iche Anmerkungen der Verlegers  und Herausgebers über 
diese  Reihe und diesen Band/ Remarks of the editor regarding this 
periodical and this volume 

Ich wurde gefragt , wieso ich e inen e igenen Verlag gegründet , 
darüber h inaus auch den Vers and der Bücher s e lbst  übernommen 
habe und meine Arbeiten nicht etwa in Frankfurt , Hamburg oder 
anderswo publ iz iere . Ober die Auf lagen bei anderen Schr i ft l e itern 
/Herausgebern/Ver lagen ist o f f enbar al lgemein nur wenig bekann t : 
Gew i s s e  Schr i f t l e iter ändern ohne Kenntnis des Autors Tit e l  nach 
e igenem Erme s s e n  und nehmen Einf luß auf Text - Pa s sagen , die in  der 
Verantwortung des Autors l i egen s o l lten . Typus -Material  der neu 
beschri ebenen ( und anderer ) Arten ist meist beim " zu s t ändigen' '  
Museum abzul i efern . Manche Verlage - wie der TRIOPS-Verlag -
gehen unverh o f f t  in Konkurs , der Autor zahlt einen Tei l  der Druk
kosten . Andere Verlage - z . B .  Que l le & Meyer - setzen den Ver
kaufspreis des Buches ( " Spinnenfauna gestern und heute" )  uto
pisch hoch an , so  daß Käufer s ich - ohne Kenntnis  der zusammen
hänge - beim Autor beklagen . Unkosten werden dem Autor vom Verlag 
kaum in ausre ichendem Umfang ersetzt . 
schließ l ich i s t  es - insbesondere für den Anf änger-Araneologen -
sehr mühsam , s ich die zahlre ichen , in den verschiedensten Pub l i 
kations -Organen verstreuten neueren Arbe iten über Spinnen zu  

besorgen ; wenigstens im deutschsprachigen Raum sche int mir hier 
eine Lücke zu  bestehen . 
vor al l em diese Erfahrungen haben mich dazu veranlaßt , einen 
eigenen Verlag und die  Reihe BEITRAGE ZUR ARANEOLOGIE zu gründen 
und somit e ine gewi sse  Unabhängigkeit - von Verleger n , Schr i ft 
leitern , Ins t i tuten - zu erlangen . 

Der ursprüngl ich a l s  Band l der BEITRAGE ZUR ARANEOLOGIE  geplante 
und angekündigte S ammelband mit Beiträgen versch iedener Autoren 
soll j etzt als Band 3 dieser Reihe erscheinen . 

Das Thema des vorl iegenden ersten Bandes der BEITRAGE ZUR ARANEO
LOGIE  s ind Taxonomie , Öko logie , Biogeographi e  und Evol ut i on der 
Spinnen der Makarones i schen Inseln . Der Band s o l l te eigentl ich 
bereits ein oder zwei Jahre früher erscheinen . Da ich aber wäh
rend der mehr a l s  dre i j är igen Arbe it  an dem Manuskript immer noch 
weiteres Sp innen-Material erhielt , das einzuarbei ten war - erst 
mals auch von den Azoren und den I lhas Se lvagens - ,  i s t  d i e s er 
für Band l der BEITRAGE ZUR ARANEOLOGIE angekündigte B e i t rag 
schlie ß l ich zur Buchform angewachsen , und ein geringer Tei l  des 
Mater ials  konnte für die Statist iken nicht mehr berücksicht igt 
werden . Wegen der Einbez iehung der Azoren und der I lhas S elvagens 
erschien mir e ine erwe iterte Neuau f l age meines Buches von 1 9 8 7  
nicht s innvo l l . D a  i c h  d i e  wissenscha f t l iche Arbeit w i e  auch die 
Tät igkeiten a l s  Herausgeber , Verleger und Finanzierer ( au s  eige
nen Mitteln ) hobbymäß ig neben dem Beruf als Lehrer zu bewä ltigen 
habe - staatl iche Fördermittel  werden ja in Deutschl and viel fach 
eher für uns innige wis senschaf t l iche Mammut- Proj ekte oder für die 
Rüstung verschwendet bzw . als " Steuergeschenk'' an die  Automobi l 
Industrie vergeben ; Gutachter erwe isen s ich ge legentl ich a l s  
Schlechtachter - ,  h a t  s ich die Fert igs t e llung dieses Bandes zu
sätzl ich verzögert ; die ursprüngl iche Konzept ion für die ersten 
Bände dieser Reihe mußte geändert werden . 

Die zahlreichen - zum Te i l  überraschenden , j a  aufregenden - Spin
nen-Funde der letzten Jahre auf den Makaron e s i schen Inseln  haben 
mich für die au fgewandte Mühe mehr als ''entschäd igt " und sch l i e ß 
l ich überhaupt e r s t  dazu ermut igt , i n s  Deta i l  gehende Fragen z u  
formu li eren sowie ansatzwe ise zu beantworten ; i h r e  ers chöpf ende 
Beantwortung wird noch v i e l e  Jahrzehnte in Anspruch nehmen -
bekannt l ich wirft e ine beantwortete Frage nicht s e l ten zwei neue 
auf !  
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In my opin ion the canarian f auna - especially the spider fauna -
is one of  the most important is land faunas worldwide : Numerous 
gorges ( barrancos ) and caves are s t i l l  full . of surprises . Unfor
tunately some canarian ( and other Macarones ian)  areas are threa
tened by dest ination ; such b iotopes should urgently be protected ! 

Ein Buch wie dieses zu "machen" kostet weit mehr als  10 000 DM 
oder sogar 30 000 DM . Entsprechend d:r ger�ngen Au�lage e in:s 
wis senschaftl ichen Buches , dem relativ kleinen . Kr:is poten�iel-

. ler Käufer und dem schrumpfenden Etat vieler B ibliot h:ken �st . die 
Preisgestaltung außerordentl ich schwierig , sofern - wie bei die
sem Buch - keine Subventionen in Anspruch genommen werden! 

Für die Vorbereitungen und die Erstellung dieses Buches wurden 
Forschungsgelder weder in Deutschland , noch in den USA bewill igt . 

Für die  f inanzielle Unterstützung meiner Arbei t  danke ich herz 
l ich meinen Eltern ! 

Im Zusammenhang mit  dem menschenverachtenden " Gol fkrieg" hat die 
deutsche Regierung ihren Untertanen b�reits �n d:n :rsten 4 Wo
chen mehr als  1 0  M i l l iarden DM abgeknop f t ! Ein e in�ige� der Kampf
f lugzeuge vom Typ " Jäger 90 '' , dessen Anschaf fung �ur die 
Luftwaf fe der Bundesrepublik Deutschland geplant ist , soll  den 
S teuerzahler mehr als  100  M i l l ionen DM kosten ! 
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1. ABSTRACT 

The faunas and the biogeographical  relat ionshi s . 
(Araneae ) o f  the Macaronesian I s lands (Azo 

P
A 

0�
.
the spiders 

of Madeira ,  I lhas Selvagens , and Canary I s�=� · rc ipe lago 

compared with each other , with some other 
��) are s tudied and 

the flora and fauna of some insect orders 
arclipe l agos and with 

Macarones i an I s lands . The Cape Verde I s l a�d
e . g .  Coleoptera o f  the 

the Macarones i an I s l a nds ( s . s tr . ) .  More tha
s are ex�l uded f r?m 

( 38 fami l i es )  are known from the Macaron .
n 555 spider spec ies 

400 spec ies ( =  7 2 % )  are endemic for the 
�s ian I s l�nds ; more than 

. acaronesian I s l ands : 

Taxa Med MI AZ MA I S  C I  
- - - - --- - - - - - - ----- - - - --------- - - --------- - --- ------ - - - --- ------
Fami lies 50 3 8  2 5  32  
Genera ca 3 3 0  1 71 75  

1 6  3 8  

Spec ies > 4000 > 5 55  
99  3 0  1 5 1  

> 1 00  1 5 0  3 3  > 43 0  

Regions Azores 
Archipel ago llhas  Canary 
o f  Madeira Se lvagens I s lands 

- - - ---- - - - - --- ----- --- - - - - - - - - - ----- - ---
endendes Of s ing -

--- - - - ------ - - ----- - ---

le archipelagos 1 7 %  37% 1 0 % !  
Macarones ian 

7 0 %! 

endemics  > 2 5% 52% 
european ( excl . med . J 5% 

> 39% > 7 5% 
1% 

mediterranean 2 3 %  19%  
10%  1%  

palearctic  
20% 9% 

1 4 %! 7 % 6 %  
holarctic 1 0% 7 % 

5%  

±cosmopo litical  1 3 %  1 0 %  
0% 2%  

others 1 0 %  
1 2 %  4% 

4 % 13%  4% 

The percentage of endemic spec ies of d i fferent fam i l ies is between 0% ( e . g . Mimetidae ) and 100% ( e . g ,  Prodidomidae ) .  

More than 555  Macaronesian spider spec i  
duced a fter at leas t 2 3 0  ( - 2 6 0 )  coloniz

e
t
s

. evolved or were intro 

an I s l ands 2 .7 endemic species  evolved 
a ions . On the Macarone s i 

colonization , whereas o n  t h e  Canary I 1
°n av�rage per successful 

Azores on ly 1 . 3 .  
s ands it  was 3 . 0  and on the 

The spreading of spiders occurred · mainly from the Northwest Medi-

3 
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terranean aerea to the Arch ipelago o f  Madeira and the Azores , and 
from the Southwes t  Mediterranean aerea to the Canarian I s l ands 
and the I lhas  Selvagens . Same Canarian I s lands are regarded as 
" s tepping stone s "  to other i s l ands . 

The subspecies , the re lict  and dis j unct taxa , about 20 endemic 
species  o f  true c ave spiders , the spiders of  the laur i s i lva , and 
the endemi c  spec ies of the Canadas ( Tenerife ) are l isted and dis
cussed . Problems o f  adaptive radiation , spec iat ion , intrageneric 
separa t i on , gaps in the faunas , and the pos s ible ways o f  the 
colonizat ion are discussed , as  we l l  as the que s t ion , which para
meters determinate the number of i s l and species?  

There i s  a close  relationship between the  cave spiders o f  Tene 
r i  fe and the epigean spiders o f  SW-Europe . Nearly a l l  Macarone
s ian spiders show relationships to  spec ies o f  Europe or the Medi
terranean are a ;  only one Azorean spider has perhaps its nearest 
relat ives in North America , some Canarian spiders have their re
lat ives in North Africa . 

Of spe c i a l  biogeographi c a l  interest is the occurrence o f  an ende
mic spec ies of the genus Echinotheridion ( Theridiida e )  an Madeira 
and the western Canary I s l ands ; the other spec ies of  this  genus 
are restricted to  South Amer ica . 
The occurrence o f  the endemic myga lomorph spider species  ?Titan i 
diops c anariens i s  ( Idiopidae ) a n  t h e  eas tern Canary I s l and� 
perhaps a ( furthe r )  hint for a land bridge o f  these is lands to 
the African mainland in former t imes . 

Furthermore the occurrence o f  troglobiotic eye l e s s  spiders in 
caves an Tene r i f e  is o f  great interest : members o f  the genera 
Troglohyphantes and Canarionesticus  have no epigean relat ives an 
the Macarones ian I s lands . 

The number o f  spider species  an the 4 Macarone s ian archipelagos 
- espec i a l ly the archipelago endemics  - seem to depend an quite 
d i f f erent parameters : an the Azores and the Archipelago of  Ma
deira ma inly an the ir iso lated pos it ion ( an the Archipel ago of  
Made ira perhaps as  well  an the  low number o f  is lands ) ,  an the 
I lhas S elvagens an the t i ny area and the paar ecolog i c a l  divers i 
ty , and a n  the Canary I s lands a n  the s trong ecological divers ity 
and the ne ighbourhood to the African mainland in combination . 

There i s  no other known archipelago known to me which shows such 
a pronounced radiat ion o f  spiders a s  the Canary I s lands . The 
genus Dysdera ( Dysder idae )  i s  the largest genus an the Macarone
s ian I s lands : about 50 endemic species are known up to  now from 
the Canary I s l ands . These i s l ands are an important centre o f  
spec iat ion in several genera . 

The known spider fauna of Tene r i f e  is one o f  the l a rgest and the 
most diverse wor ldwide ; the number o f  the known spider spec ies 
is 2 4 3 , the number o f  is land endemics  is 4 0 % ;  this  is land i s  
probably the b e s t  s tudied large i s land regarding t h e  spider fauna 
wor ldwide . 

Most  o f  the rel ic t  taxa are .limited to the laur i s i lva . 

Paleoendemic Macarones ian genera - mostly Araneoidea from the 
lauri� ilva - are : Leucognatha n . gen . ( Tetragnathidae , Azores ) ,  
Frontiphantes WUNDERLICH 1987 ( L inyph iida e ,  Madeira ) ,  Savignior
rhipis n . gen ( Linyphi idae , Azores ) , Canari e l l anum WUNDERLICH 1 9 8 7  
( Linyphi ida e ,  Canary I s lands ) , Eurypoena n .  gen . ( Theridi idae , 
canary I s lands ) , Macaridion n . gen . ( Theridi idae ) ,  Canariones 
ticus n .  gen . (Nestic idae , Canary I s l ands , cavernicolous ) ,  and 
Cladycnis  S IMON 1898  ( Pi s auridae , Canary I s lands ) . 
Panmacarones ian spider species  are Oecobius s im i l i s , Microliny
phia johnsoni , and Theridion musivivum . 

The g7n7ra Liocranum L .  KOCH 1 8 66, Phrur o l i thus C . L .  KOCH 1 8 3 9 , 
Psammiti s  MENGE 1 868 , and probably Euryopis MENGE 1 868 must be 
eleminated from the l i s t  of Macaronesian spiders . The family Hah
ni idae i s  recorded for the Canary I s l ands for the f i r s t  time . 

New gen7ra  for the Macarones ian I s l ands are ( a l l  from Tene r i f e ) :  
Polenecia LEHTINEN 1 9 67 ( Uloborida e )  , Troglohyphantes JOSEPH 
1 8 8 1  ( Linyphi idae ) ,  ?Metopobactrus SIMON 1 8 8 4  ( Linyph i idae )  
Alt e l la S I MON 1 8 8 4  ( Di ctynidae ) ,  Emblyna CHAMBERLIN 1 94 8  ( Dicty
nidae ) ,  Wadicosa ZYUZIN 1 9 8 5  ( Lycos idae ) ,  and Y l l enus S IMON 1 8 68 
( Sa l t i c idae ) ; compare a l s o  the reval idated genera Microc lubiona 
LOHMANDER 1 94 4 ,  and Trachyzelotes LOHMANDER 1 9 4 8 . 

The fol lowing genera are descr ibed for the first  t ime ( and for 
dif ferent Macarones i an I s l ands ) : Leucognatha n . gen . ( Tetragnathi 
dae , Azores ) ,  �avign�orrhipis n . gen . ( Linyph i ida e : Erigoninae , 
A�ore� ) '. Canarionesticus  n . gen . ( N e s t i c idae , Canary I s lands ) , 
Simitidion n . gen . , Eurypoena n . gen . ( both Theridi idae Canary 
Is lands , S imi�idion is a l �o known from Europe ) ; Sperm�phorides 
n . gen . ( Pholc idae ) ,  Canariphantes n . gen . ( Linyphiidae , Teneri f e )  
Liophrur i l lus n . gen (Cor innidae ) and Macaroeris n . gen . ( Sa l t i c i -

' 

dae )  ( al l  P a learc t i c  region inc l . the Macarones ian I s lands ) . 

133 new Macarones ian spider species (Araneae )  from 24 f ami lies 
are described : 1 1 3  from the Canary I s l ands ( and 1 subspecies ) ,  
13 from the Azore s , 7 from the Archipelago of  Madeira , and l from 
the Ilhas Selvagens . The new species are l i s ted in chapter 4 . e ) . 

New synonyms , n . comb . , and n . s tat . : see chapter 9 . a ) . 
The fami � i7s Dictynidae , Age lenidae , Lycosidae , Heteropodidae , 
and Salticidae and severa l genera o f  other fami l ies o f  the Maca
ronesian spiders are revis ed for the f irst t ime . 

Two examples for pos sible  protect ion o f  the environment from 
Fuerteventura and La Gomera are shortly discussed see the intro
duct ion . The relicts  o f  the laur i s i lva an Gran Ca�a r i a  should 
also urgent ly be protected! ( See  chapter 5 . d,e ) . 

The largest
.
Macarones i an s�iders - members o f  some Hogna species of  the Archipelago o f  Made ira - feed occasionally an up to 1 5cm 

lang l i zzards . 
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2. EINLE ITU,NG / INTRODUCTION 

. ehören zu den faszinierensten 
Fragen zur Evolutions�orsch

�
ng g 

d wann erfolgte die Besiedlung 
der Insel-Biologie : „Wie , wo er„u

�assen s ich ermitteln? W�e sind/ 
der Inseln? Welche Stamma�

t:� der Artbildung ( Speziation ) ? 
waren die lokalen Besonder e i  en 

h mit dem " Spaltenden Art -
Welche Bedeutung haben im

h�usa7::�r:��os )  der Kanarischen Inseln? 
wandel" die großen Schluc en . Höhlen und läßt sich mit 
Wie alt s ind die Barr?,ncos �

nd d��niger endemischer Arten abschät
dieser Kenntnis das Hochsta ter . aus eprägte Radiat ion und 
zen? Welche Gattungen erl:b�en e 7n� Relikt-Arten und -Gattungen? 
wieso gerade diese7, �o f in en �i�he Isolation lassen s ich f in
Welche Beispiele . fur 7nt�

agene�i� Höhlen zusammen , über die 
den? Wie setzt sich die auna : 

unterscheiden sich die Faunen 
bisher nur wenig b:kannt w�ri W i� und wie s ind die Unterschiede 
der einzelnen Arch7pele „ u

b
n 

d 
i:ise 

M�karonesischen Archipele : s .  
zu deuten? - übers ieht u er i: 
WUNDERLICH ( 1 987 : 4 1 9 )  und Kapitel 6 .  

b '  ten zur Beantwortung solcher Fragen
Die Makaronesischen Inseli:i 

h
ie 

' terer Fragen zur B iogeographie )  
Komplexe ( w i e  auch zahlreic e� ��

i
e Bedeutung in diesem Zusammen

hervorragende Voraus�et
d
zung�nlä�g�t nicht genügend gewürdigt! 

hang ist enorm und wir noc 

. den tradit ionell die folgenden 4 
Als Makaronesisch: Inseln w:r

h t zu denen die 4 winzigen Inseln 
atlantischen Archipel: beze i� �

e
w�rden · Die Azoren , der Madeira

der Ilhas Selvagens . hinzug�
fug

l und die Kapverdischen Inseln. 
Archipel , die Kanari�chen nse �in s im Gegensatz zur früheren 
Diese Inselgruppen konnen all:r 

w� s als biogeographische Ein
Auf fassung einiger Auto�

en �ein:�ht
g
geringer Anteil der Kapverdi 

heit aufgefaßt w?rd:n , . a
h
e in

E��menten besteht . Bei den anderen 
sehen Fauna aus �thiopisc :� erschwindend gering ; s ie s ind ganz 
Archipelen ist �ieser Ante7 v

' se auch paläarktisch geprägt ; vgl . 
überwiegend mediterran , te��w��TTIN ( 1967 : 346 ) besitzt die F�una 
ZUR STRASSEN ( 1 9 84 ) . 

„
Nac;:h 

äthiopischen Charakter" .  Bei  den Spin
der Kapverden sogar rein 

b "thiopischen Elemente der Kap
nen werden die afrikanische� Z�·d:s Vorkommen von Vertretern der 
verdischen Fauna vor a� ��m

lc���e ) , Nephila und Afraranea ( beide 
Gattungen Smeringopus

l A�SMUTH & GROH ( 198 2 ) . 
Araneidae )  belegt , vg · 

d Madeira-Archipel , 
Grund beze ichne ich die Azoren , en 

Aus diesem 
die Kanarischen I nseln als Makaronesi-

die  Ilhas Selvagens ui:id 
„ ten auch Nördliche Makarones ische 

sehe Inseln s . str. ; sie konn . rer roßen räumlichen Trennung 
Inseln genannt werden

ld
. Tro�z i

e
h
i' ne  biogeographische Einheit. Die 

1 d . Abb - bi  en sie . h I 1 " - vg . i e  . . I 1 " oder "Mittelatlantisc e nse n 
Namen " Nordatlantische nse n 

für diese 4 Inselgruppen halte ich für mißverständlich . KUNKEL 
( 1987 ) faßt den Madeira-Archipel , die Ilhas Selvagens und die 
Kanarischen Inseln als " Zentral-Makaronesien" und " Zentral
Makarones ien " + Azoren + den südwestlichsten Teil der Iberischen 
Halbinsel ( die Region um das Kap Sao Vicente) - ausgehend vom 
klass ischen atlantischen Lorbeerwald ( Lauris ilva ) - als Lauri
Makarones ien zusammen . Ob die  Region um das  Kap Sao  Vicente 
tatsächlich einbezogen werden kann? - Andere Autoren möchten die 
westlichste Region Marokkos als "Marokkanische Enklave"  in das 
Gebiet Makaronesien e inbeziehen . 

Das größte Verdienst um die Erforschung der Makaronesischen Spin
nen gebührt J ,  DEN I S . - Im folgenden führe ich die wichtigsten zu
sammenfassenden neueren Schri ften über die Spinnen-Fauna dieser 
Insel-Gruppen au f :  

Alle Archipele : BERLAND & DEN I S  ( 1 946 ) ,  
Azoren : DENIS  ( 1 964 ) . 
Kanarische Inseln : DENIS  ( 1 941 ) , BACALLADO ARANEGA ( ed . )  ( 1 9 84 ) , 
Madeira -Archipel : KULCZYNSKI ( 1 89 9 ) . SCHENKEL ( 1 93 8 ) , DENIS  

( 1 962 ) . 
Ilhas Selvagens : DEN I S  ( 1 963 ) ,  
Madeira-Archipel und Kanarische Inseln : WUNDERLICH ( 1 9 87 ) . 

Bei meiner Bearbeitung der Spinnen der Kanarischen Inseln - WUN
DERLICH ( 19 87 ) - war mir das Buch von BACALLADO ARANEGA ( Hsg . ) 
( 19 84 ) :  Fauna (marina y terrestre )  del Archipelago Canario noch 
nicht bekannt . Ich möchte dieses schöne , hervorragend und auch 
mit Farbbildern ausgestattete und wicht ige Buch trotz des recht 
hohen Preises von 162 DM ausdrücklich empfehlen ! 

Die Zahl der von den Makarones ischen Inseln ( s. str . )  s icher 
bekannten Spinnen-Arten beträgt zur Zeit mehr als 5 5 5 . Insbeson
dere in Höhlen und bei der Gattung Dysdera rechne ich noch mit 
der Entdeckung zahlreicher weiterer Arten und so vermute ich , daß 
die tatsächliche Artenzahl der Spinnen dieser Archipele eher bei 
700 oder sogar noch darüber liegen könnte. 
Nach der bisher überwiegend taxonomisch ausgerichteten Arbeit 
kann nun endlich auch bei den Spinnen mit der vertiefenden Bear
beitung evolutionsbiologischer , ethologischer , biogeographischer 
und ökologischer Fragen anhand s icher determinierten Mat�rials 
begonnen werden , mit der noch Generationen von Araneologen be
schäftigt sein werden ! Die biogeographische Erforschung der Spin
nen der Makarones ischen Inseln steht erst ganz am Anfang ;  so s ind 
z . B. die Areal-Grenzen der meisten endemischen Arten noch unbe
kannt. Der Status mancher Arten ist unsicher , von nicht wenigen 
Arten ist nur ein Geschlecht oder sogar erst ein einziges Exem
plar bekannt ! 

Um künftig möglichst vielen Bearbeitern die Best immung der Maka
rones ischen Spinnen zu erleichtern ( und mich selbst zu entlas ten) , 
habe ich umfangreiche Tabellen zur Best immung der Familien , der 
meisten Gattungen und vieler wichtiger Arten - die nach den 
Genital-Strukturen best immt werden müssen - erstellt . 
Weder die Gnaphos idae noch die Gattung Dysdera sind allerdings 
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b isher zufriedenstellend bearbeitet worden . Besondere Auf�erk�am
keit gebührt der taxonomisch extrem schwierigen �nd ungewohn�ich 
artenreichen Gattung Dysdera , von der jetzt allein von Teneriffa 
etwa 30  endemische Arten bekannt s ind ; auf den Kanarischen In�eln 
rechne ich mit etwa 70 bis 100  endemischen Arten. Dysdera gehort 
somit zu den artenreichsten Gattungen der Fauna (und Flora l der 
Makarones ischen I n seln überhaupt ! . 
Auf die Gattungen Dysdera, Pholcus, Sperm�phorides, Oecob�us, �
thyphantes, Walckenaeria und Alopecosa , die auf den �anarischen 
Inseln eine ungewöhnlich ausgeprägte Radiation aufweisen - ende
mische Lepthyphantes -Arten exi stieren auch auf den Azor7n u�d M�
deira - möchte ich  kün ft ige Bearbeiter ganz besonders h inwe isen . 

Ich bin gefragt worden , ob die von mir beschrie�enen Arten der 
Makarones i schen Inseln wirklich " gute" Arten se ien . Ich  d7nke , . 
daß dies bei den allermeisten Arten . ta�s�chlich der Fall ist ; ich 
habe allerdings gewisse  Bedenken bei einigen Arten vor allem �er 
Gattungen Dysdera ( z . B .  montanetens i s  n . sp . )  un� Al�pecosa .  Ei
n ige synonyme werden wohl noch festzustellen sein , insbesonde�e 
dann , wenn s ich  die  Vertreter zwe ier Geschl7chter a�s konspezi
f isch erweisen sollten . So haben s ich  Oecobius prominens ( b�- . 
schrieben im 0-Geschlech t )  und Q_,_ depressus (�)  al� kon�pe��fisch 
herausgestellt , Dictyna agaetensis  ist  möglich7rweise ein JUn
geres Synonym von Q_,_ guanchae , und die Synonymie von . Pholcus QQ
merae und P .  gomeroides möchte ich heute ebenfalls n icht aus
schließen . -=-s iehe Kap itel 9 . b )  ( Subspecies ) .  

zum UMWELTSCHUTZ auf Fuerteventura und La Gomera 

zu Gefährdung und Schutz von Feucht-B iotopen und Wasserkäfern 
vgl . BALKE et al . ( 1 9 9 0 : 3 7 0 - 3 7 3 ) /About the endangering and the 
protection of  humid areas and troglobiont beetles comp . BALKE 
et al . ( 1990 : 3 7 0 - 3 7 3 ) . 

Fuerteventura _ Die östlichen Kanari s chen Inseln s ind arm an fließend7n Ge�a�
sern . Es gibt aber doch e in ige Bäche , die weni�stens im FruhJahr 
noch Wasser führe n . Zu diesen gehört der Bach �m Ba7,ranco de los 
Molinos nahe der NW-Küste von Fuerteventura .  Hier . fallt Wasser 
aus e iner Quelle an e inem stark bewachsenen Hang in  da� Barranc o .  
Ausschließlich h ier  fand i c h  e inige endemische Arten w i e  Tetra
gnatha fuerteventurens i s  �· und zahlreich den nur auf Fuerte
ventura vorkommenden Pholcus fuerteventurensis � ·  Außerdem 
kommen hier v iele Libellen und verschiedene andere an Wasser 

gebundene Tiere vor . 
Falls dieser Bach trockengelegt wird , wären die erwähnten Arten 
und wahrscheinlich zahlreiche weitere , die weltwe it  nur hier 
exist ieren , für immer verloren , da s ie die Feucht igke i t  zum 
überleben unbedingt benötigen ! 
oas Kanarische Barranco de los Molinos dokumentiert in besonderer 
weise die Bedeutung der Kanarischen Inseln als ' 'Experiment ierfeld 
der Evolution " und muß meiner Me inung nach dringend als Naturschutzgebiet ausgewiesen werden ! 

La Gomera 
AufLaGomera droht - so "DER SPIEGEL " , i ( 1 991 : 1 8 9 )  - dem Valle 
Gran Rey der " Beton-Kollaps : Mit EG-Geldern wird derzeit ohne 
Rücksicht auf eine kle ine Bambus- und Schilf-Landschaft das durch 
das Tal führende Flußbett begradigt . Zugle ich entsteht e ine großzügig asphaltierte Autostraße . '' - I n  dem genannten Schilf-Biotop , das ich für schutzwürdig halte , sammelte ich die nur von hier 
bekannten ( e ndemischen ) Spinnen-Arten Gamasomorpha gracilipes und Pholcus gomerae . Jetzt droht die Ausrottung dieser und vermutlich auch verschiedener anderer Arten ! 

Regarding the PROTECTION OF THE ENVIRONMENT of Fuerteventura and 
La Gomera 

Fuerteventura 
The Eastern Canary I slands are poor in running waters . But there are some brooks which have water at least in the spr ing . One of them is the brook in  the Barranco de los Molinos near the northwestern coast of Fuerteventura. Here water comes out of  a source , falls down on a wildly grown slope and then into the barranco . Only here I found some endemic spec ies as Tetragnatha fuerteventurensis  n . sp .  as well as Pholcus fuerteventurensis  n . sp .  which also only exist on Fuerteventura . Furthermore a lot of  dragon flies and water insects live here . 
I f  this brook is dried up , the species mentioned above and probably many others , which are really unique , would be lost forever as humidity i s  absolutely necessary for them to survive ! The Canarian Barranco de los Molinos is an important document of  the process of  evolution and must in my opinion urgently be declared as a natural reservat ion ! 

La Gomera 
According to the German magazine "DER SPIEGEL " , 4 ( 1 9 9 1 : 1 8 9 )  the unique Valle Gran Rey of La Gomera is threatened� "With money from the EC the r iver bed through a valley is being straightened regardless of a small area of bamboo and reed. At the same t ime a ':1ide roa� �f asphalt i s  being built . "  - In this landscape , which in my opinion should be protected , I collected spiders , wh ich only have been found in this region: Gamasomorpha gracilipes , Pholcus gomerae , and others . Now extirpation of  these and other species could take place ! 
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3. MATERIAL U N D  DANK/ 
MATERIAL AN D ACKNOWLEDGMENT 

Seit der Veröf fentl ichung meines Buches "Die Spinnen der Kanari
schen Inseln und Madeiras " - WUNDERLICH ( 1 987 ) - sind zwar erst 
knapp 5 Jahre vergangen ; inzwischen konnte ich aber noch . weitere 
Sammelreisen zu mir bereits bekannten Inseln ( Gran Canaria , Tene
r i f fa , El Hierro ) sowie zu mir noch unbekannten Inseln unterneh
men: Fuerteventura , Lanzarote sowie zu den Azoren ( a l l e  Inseln 
außer Sao Jorge und Corvo ) . 

weiterhin erhielt ich noch umfangreiches Material von den Azore_n 
( N . P .  ASHMOLE , La Laguna & Edinburgh Acores expedit ion 1 9 8 7- 1 9 8 8 ; 
A . V .  BORGES , J . E . D .  MILNER , c .  NECT , D .  POMBO ) ; aus Höhlen vor 
al lem von Madeira ( H .  PIEPER ) und Teneri ffa sowie von der kle inen 
ostkanarischen Insel Alegranza ( M. BAEZ , J . L. MARTIN , P .  OROMI ) .  
Besonders interessante Funde stammen aus BARBER-Fal len überwie
gend von Teneri ffa (M .  KNöSEL ) , auch von La Gom�ra (H .  ENG�OFF ) ,  
von den Canadas mit dem Teide ( C . G .  CAMPOS ) sowie aus speziell  
t ief  gegrabenen Fallen ( MS S )  von mehreren Kanarischen Inseln ( A.L . 
MEDINA ) ,  J .  MURPHY danke ich für die Determination einiger Gna
phos idae . Den Herren BI SCOI'fO , L. CEDERHOLM , M .  GRASSHOFF , G. 
E .  MAUL sowie Frau M. RAMBLA danke ich für die leihweise Überlas
sung von Museums-Mater ial . Meinem Freund R .  PLATEN danke ich für 
die Entwicklungshilfe am Computer und für die Überlas sung e iniger 
Spinnen von den Kanarischen Inseln , K .  GROH für die Oberlassung 
e iniger Spinnen vom Madeira-Archipe l ,  me inem Freund R .  LINDER 
danke ich für die Mithi l fe beim Sammeln auf Fuerteventura und 
Lanzarote . 

Aus dem zoologischen Inst itut der Univers ität La Laguna konnte 
ich umfangreiches best immtes und unbest immtes Material unter
suchen , das in den letzten Jahren gesammelt worden ist . 

Der Deutschen Forschungsgemeinschaft danke ich für die leihweise 
Überlassung zweier optischer Geräte. 

�: Die Holotypen s ind als solche gekennzeichnet ; weitere 
Exemplare derselben Art gelten als Paratypen . 

Deponierung des Materials/� material 

Most of  the Canarian and Madeiran � material col lected by me 
and described in this book and in my former book - WUNDERLICH 
( 1 9 8 7 )  - is  now deposited in the Senckenberg-Museum Frankfurt a . M. 
( M .  GRASSHOFF ) and in the inst itutions l isted below . 

Abbreviations and deposition of the material : 

a )  Materia l : 

BM British Mu�e�m (Nat . Hist . ) ,  London (Dr . P . D .  HILLYARD ) , MF = Museum Municipal Funchal ,  Madeira , Portuga l ( Dr .  BI SCOITO ) , SJW= Sammlung J .  WUNDERLI CH ,  
SMF= Natur-Museum und Forschungs - Institut Senckenberg , Frankfurt a. M. ( Dr .  M. GRASSHOFF ) , 
UA = Dep . de C iencias Agrarias , Un ivers idade dos Acores ,  Angra de Heroismo , Terceira , Acores , Portugal ( Dr .  P .  BORGES ) ,  ULT= Dep . de Bio logia Anima! , Univers idad de La Laguna , Teneri fe , Islas Canarias , Espafia (Dr . P .  OROMI ) ,  
UMO= University Museum Oxford , 
ZMK= Zoologisches Museum Kopenhagen , Dänemark ( Dr .  H .  ENGHOFF ) ,  ZML= zoologisches Museum der Univers ität Lund , S chweden ( Dr .  L .  CEDERHOLM ) . 

b )  Sammler/collector : 

JW = JÖRG WUNDERLICH . 

c )  Ein ige Namen der Inseln/ Same !!ill!!fil!. of the is lands : 

Siehe auch Kapitel 4 /see also chapter 4 .  

A = Alegranza , 
AZ Azores , 
CI Canary I s lands , 
ECI = Estern Canary I s lands , 
EH El Hierro , 
F Fuerteventura , 
G Graciosa , 
GC Gran Canaria , 
I S  = I lhas Se lvagens , 
L Lanzarote , 
LG = La Gomera , 
LP La Palma , 
AM , MA = ( Archipelago o f )  Madeira , T = Tenerife (Tener i f fa ) , 
WCI = Western Canary I s lands . 

Special col lect ing method : 

MSS = Milieu souterrain superficiel ( = mesocavernicous shallow stratum ) ( Fa l len seitl ich in Erdlöchern , zwischen Steinen u . ä . ) ,  benutzt von A . L .  MEDINA , Teneri fe ) .  
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4. ÜBERSICHT ÜBER DIE BEHANDELTEN 
TAXA/ SYNOPSIS OF THE TAXA 

4 . a )  Die  Spinnen der Azoren/The spiders of  the Azores 

Compare the key in chapter 9c ) ,  and the chapters 5-9 ,  9 d ) : n . sp .  

Die Spinnen-Fauna der Azoren ist  i m  Gegensatz etwa zur Fauna des 
Madeira-Archipels erst lückenhaft bekannt . DENIS ( 1 964 : 1 0 0 - 10 1 ) 
gibt e ine übers ieht über die bis  dahin bek�nnten Spinnen-Arten 
von den Azoren . Einschließlich e iner fraglichen Lathys-Art werden 
von diesem Autor 70 s icher determinierte Arten aufgeführt ; 10  
weitere s ind nicht oder nicht s icher bis zur Art best immt , weil 
s i e  nur j uvenil  vorlagen . 
Ich kenne j etzt mehr als 100  Spinnen-Arten von den Azoren , 1 03  Ar
ten s ind benannt , 17 Arten ( =  1 7% )  sind endemisch , ( DENI S  �1964 )  
waren erst 5% endemische Arten bekannt )  , 2 1  s ind Makarones ische 
Endemiten , 7 s ind Insel -Endemiten . Gemeinsame Makaron�s isc�e 
Endemiten mit den Kanarischen Inseln s ind Lathys dentichel is 
und Trachelas macrochelis ,  mit  dem Madeira-Archipel Lepthyphantes 
s chmitzi und Entelecara schmitzi , Microclubiona decora und Maca
roeris catus . Allen 3 Archipelen geme insam s ind Microlinyphia 
]OhTiSOni und Theridion mus ivivum . 
Mehrere Spinnen-Arten s ind von früheren Autoren ( insbesondere von 
DENIS  ( 1 964 ) ) irrtümlich für europäische Arten gehalten und . 
falsch determiniert worden , einige s ind in andere Gattun?en ein
gestellt worden oder haben s ich als  j üngere Synonyme erwiesen: 

Achaearanea assorens is  = A. acoreens is , 
Achaearanea tepidariorum ( Azoren ) = A .  tepidariorum + A .  s imulans, 
Anerigone fradeorum = Eperigone fradeorum , 
Araneus ?bituberculatus = Gibbaranea occidentalis , 
Araneus cruciferus = Neoscona cruci fera , 
Araneus redii = Agalenatea redii , 
Araneus ? sturmi = Gibbaranea occidentalis , 
Araneus marmoreus ?=  Araneus angulatus , 
Aulacocyba subitanea = Microctenonyx subitanea , 
Auximus dentichelis  = Lathys dentichelis , 
Cheiracanthium erraticum = C .  dumetorum , 
Dendryphantes nidicolens = Macaroeris ?diligens , 
Dictyna flavescens = Nigma puella ,  . Dipoena testaceomarginata oceanica = Lasaeola ocean1ca , 
F i l istata pall ida = Pritha nana , 
Herpyllus blackwal l i  = Scotophaeus blackwalli , 
Lasaeola testaceomarginata oceanica = L .  oceanica , 
Lepthyphantes stygius L .  schmitz i ,  
Meioneta = Agyneta , 
Metargiope bruennichi Argiope bruennichi ,  
Micaria ? oceanica = M .  ? septempunctata , 

Neon ?reticulatus = Neon ?convolutus , 
Nesticus pallidus = Eidmane�la pallida , 
Nigma flavescens = Nigma puella , 
oecobius annulipes = O .  navus , 
oonops pulcher = 0. domesticus , 
pardosa albiventris DENIS  1964  = P .  acoreens is S IMON 1 8 8 3  (�)1 Pardosa proxima = P .  acoreens is , 
Phlegra moesta DENIS  1964  = Euophrys vafra ( BLW . 1 8 6 7 )  (�), 
Pritha pallida = P .  nana , 
Pisaura mirabilis = P .  acoreens is , 
Rhomphaea nasica = Argyrodes nas icus , 
Telamonia sp . = Menemerus semilimbatus, 
Teutata grossa = Steatoda grossa , 
Theridion bell icosum = Rugathodes acoreens is , 
Theridion denticulatum , sp . = T .  mus ivivum , 
Theridion pico = Rugathodes pico ( n .  comb . ) ,  
Theridion rufipes = Nest icodes rufipe
_
s
_
,
� 

Zelotes lyonneti  = Trachyzelotes lyonneti . ,  
Zilla diodia ? =  Gibbaranea occidentalis , 
Zodarion sp . = Z .  machadoi . 

üBERSICHT UND VERBREITUNG DER SPINNEN DER AZOREN/LIST AND DI STRI
BUTION OF THE S PIDERS OF THE AZORES : 

( S  = Santa Maria , M = Sao Miguel, P = Pico , F = Fa jal ,  J = Sao 
Jorge , T= Terceira , G = Graciosa ,  L = Flores ,  C = Corvo ) . 
The names of  the endemic Azorean species are underlined . 

SMPFJTGLC 
1. Dysdera crocota . . . . . .  SMPF-TGLC 
2 .  Oonops domest icus . . . . .  -M-F-TGL-
3 .  Segestria florentina . . . SMPF-TGL-
4 .  Segestria sp . . . . . . . .  - - - - -T---
5 .  Scytodes thoracica . . . . -M- - - - - - -
6 .  Loxosceles rufescens . . . .  -M- - - - - - -
7 .  Pritha nana . . . . . -M-- -TG--
8 .  Filistata ins idiatrix . . .  -M- - - - - - -
9 .  Pholcus phalangioides . . . SMPF-TGLC 
10 . Oecobius s imilis  . . . . . .  SM- - - -GL-
1 1 . Oecobius navus . . . . . . .  SMPF-T---
1 2 .  Tetragnatha extensa . . . .  SM-- -T-L-
1 3 .  Leucognatha acoreensis . . . SMPF-T- --
14 . Meta merianae . . . . . . .  SMPFJTG--
1 5 .  Zygiella  x-notata . . . . SMPFJTGLC 
16 . Argiope bruennichi SMPFJTG-C 
1 7 .  Agalenatea redii . . . . . SM- - - - - - -
18 . Mangora acalypha . . . . . .  -MPF-TGL-
19 . Araneus angulatus . . . . .  SM- ? - - - - -
20 . Gibbaranea occidentalis . .  SM-F--G--
2 1 . Neoscona cruci fera . . . . .  - - - - -T-L-

1 3  
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2 2 . Microl inyphia j ohnsoni . . .  -MPF-T-- -
2 3 . Microneta viaria . . . . . -M- - - -�--
24 . Agyneta fuscipalpis . . . .  SMPF-TGLC 
2 5 .  Agyneta rurestris . . . . .  -M- - - - - - -
2 6 . Agyneta decora . . . . . . - - - - -T-- -
2 7 . Agyneta rugosa . . . . . . .  -M- - - - - - -
2 8 . Lepthyphantes tenuis  . . . .  SMPFJTGL-
29 . Lepthyphantes schmitzi  . . .  -M-F-TGL-
3 0 .  Lepthyphantes miguelens is . . -M-- -T-- -
31 . Lepthyphantes acoreens is . . -MPF-T- - -
32 . Ostearius melanopygius SMP- -TG--
33 . Diplocentria acoreens is . .  - - - - -T- --
34 . Erigone vag ans . . . . . . . SM-- -T-L-
35 . Erigone atra . . . . . . . -MPF-T-L-
3 6 .  Erigone dentipalpis . . . .  SM-FJTG- -
37 . Erigone promiscua . . . . .  -M- - - - - - -
38 . Er igone autumna l is . . . . .  -MPF-T---
39 . Eperigone fradeorum . . . .  SM-F-T-- -
40 . Eperigone bryantae . . . .  · -M - - -T---
41 . Eperigone sp  . . . . . . . . - - P - - - - - -
42 . Walckenaeria unicornis  . . .  - -P - - - - - -
43 .  Entelecara schmitzi  . . . .  SM---T- - -
44 . Parape lecopsis nemoraloides -MP--T---
45 .  Pelecopsis parallela  . . . .  - - P -JT-- -
4 6 .  Microctenonyx subi tanea • . SMP- - -G--
47 . Typhochrestus acoreensis  . .  - - - - -T- - -
4 8 . Savigniorrhipis acoreensis SMPF-T- - -
49 . Savigniorrhipis grandis - - - - -T- - -
50 . Minicia f lorensis  - - - - - - -L-
51 . Minicia picoensis  - - P - - - - - -
5 2 .  Minicia sp . l /sp . 2  -MP- - - - - -
53 . Ero  f lammeola . . -MPF- -GL-
54 . Ero aphana . . . . . • . . . - - - --T---
5 5 .  Ero furcata . . . . . . . .  - - P - -T- - -
56 . E idmanella pal l ida . . . . .  SM- - -T- - -
57 . Steatoda nobilis  . . . . . .  SMPF-T- - -
58 . Steatoda grossa . . . . . . SMPFJTGL-
59 . Enoplognatha mandibularis . . -M-- -T-L-
60 . Argyrodes nas icus . . . . .  -M- - - -G--
6 1 . Argyrodes rostratus . . . .  -M- - - - - - -
62 . Achaearanea tepidariorum . -M?-?---c  
63 . Achaearanea s imulans . . - - -F-TGL-
64 . Achaearanea acoreensis . -M-F-TGL-
6 5 . Neottiura bimaculata . SM---TG--
6 6 .  Nest icodes ruf ipes . . • -M- - - - - - -
67 . Rugathodes pico . . . . . - -PF-----
6 8 . Rugathodes acoreens is . . SMPF-TGL-
69 . Lasaeola ocean ica . . . . .  -M-- -TGL-
70 . Theridion mus ivivum . . . .  -M-F-TG--
7 1 .  Lathys dent ichelis  . SMP- -T- - -
7 2 . Lathys sp . . . . . . - - - --T- --
7 3 .  N igma puella  . . . . SM-F-TGL-
74 . Emblyna acoreensis . - - -F-TGL-
7 5 .  Textrix coarctata SM- - - - -L-
76 . Textrix caudata . . . . . .  - - -F - - - - -

77 . Tegenaria parietina . . . .  SMP-JT-L-
7a .  Tegenaria domestica . . . .  SM-FJTGL-
79 . Tegenaria pagana . . SMPF-TGL-
80 .  Arctosa perita . . . -M-F-T- --
81 . pardosa acoreensis  . SMPF-T-L-
82 . Pisaura acoreensi s  . SM-F-TGL-
83 . Anyphaena accentuata . -M- - - - - - -
84 .  cheiracanthium mildei . . .  -M- - - - - - -
85 . Cheiracanthium errat icum . -M-? -T-L-
86 .  Clubiona terrestris . . . . .  -M- - - - - - -
87 . Microc lubiona decora . . . .  - --- -T- --
88 . Zodarion- machadoi . . -MPF--G--
89 . Trachelas macrochelis -M--- - - - -
90 . Drassodes sp . • . . . - - -F - - - - -
91 . Haplodrassus s igni fer - - - - - - -L-
92 . Zelotes c ircumspectus S - - - - - - - -
93 . Zelotes longipes . . • . . .  -M- - - - - - -
94 . Trachyzelotes lyonneti  . . .  -M- - - - ? - -
9 5 .  Micaria ?septempunctata . .  s--------
96 . Scotophaeus blackwal l i  . -M- - - - - - -
97 . Xysticus nubilus . . . . SMPF-TG--
98 . Xysticus cor • . . . . . -MP- -T-L-
99 . Bianor albobimaculatus . - - - - -T---
100 . Chalcosc irtus infimus . SMP- -T- - -
101 . Euophrys vafra . . . . . . SMP- -T-L-
102 . Neon ?convolutus . . . • .  -M-F-T-L-
103 . Hel iophanus kochi . . . . .  s - - - -T- --
104 . Macaroeris catus . . . . .  SM-F-TGL-
105 . Macaroeris dil igens . . . .  - - - - - ? - - -
106 . Menemerus semi limbatus . .  SM- - - - - - -
107 . Salt icus mutabilis  . . . -M-F-TGL-
108 . Synageles venator . . . . . SMPF-T-L-

sum . . . . . . .  844, M8 1 ,  P39 , F43 , JlO , T6 8 ,  G3 5 ,  L38 , C6 

Material und Verbreitung der Arten (Neubeschreibungen s .  Kap . 9 . d ) 

DYSDERIDAE 

1 .  Dysdera crocota C .  L .  KOCH 1839  

Material : Azoren: 1 .  Graciosa , Caldeira , unter Bäumen im Fa l l 
Laub und unter Steinen , 20 5Q  l j uv . JW leg . in VI I , SJW ; 2 .  Flo
res , bei Santa Cruz , unter Ste inen , l Q  l j uv .  JW leg . in VI I I ,  
SJW; 3 .  Sao Miguel , Porta Formosa ,  lo JW leg . in V I I , SJW ; Sete 
Cidades , 2o JW leg . in VI I ,  SJW . 

Verbreitung:  Die  Art ist nahezu kosmopolit isch verbreitet ; außer 
von Sao Jorge ist s ie von a l len Inseln der Azoren bekannt ; Kana
rische Inseln . 

1 5  
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OONOPIDAE 

2 .  Oonops domesticus DALMAS 1916  

1964  Oonops ?pulcher , - -DENIS ,  Bol . Mus . Funchal , 1 8  ( 68 : 68 ,  1 0 0 ) . 

Material :  Azoren : 1 .  Sao Miguel , Mosteiros , unter e inem Stein , 16 
3 j uv .  JW leg . in VII ; 2 .  Terceira , Angra de Heroismo , 66 2Q J . E . 
D .  MILNER leg . , 56 lQ Call . MILNER , 16 lQ SJW ; 3 .  Flores ,  Santa 
Cruz , in e inem Ziegel-Haufen , 4 j uv .  JW leg . in VIII , SJW; 4 .  Gra
ciosa , bei Santa Cruz , am Strand in Vegetat ion am Boden , 2 juv . JW 
leg .  in VII ; 5 .  Fa j al ,  Mt . de Guia , unter Ste inen und auf Ge
sträuch , 4 j uv .  JW leg . in V I I I ; bei Horta , l juv .  JW leg .  in V I I , 
SJW . 

Bereits DENIS  ( 1964 : 68 )  merkt an , daß die bisher für Oonops P..!!.!
cher TEMPLETON 1 835  gehaltenen Spinnen von den Azoren zu e iner 
anderen Art gehören könnten . Die Funde adulter o ermöglichen 
j etzt e ine s ichere Bestimmung : die Spinnen ( so fern auf den Azoren 
keine zweite  Art der Gattung vorkommt ) gehören zu Q_,_ domesticus . 

Verbreitung: Die Art besitzt e ine weite , aber nicht genau bekann
te Verbreitung z . B .  in Europa ; Azoren ( neu für diese ) : bisher Sao 
Miguel , Terceira , Flores ,  Fajal und Graciosa . 

SEGESTRIIDAE 

3 .  Segestria florentina ( ROSS!  1 790 )  

Material : Azoren : 1 .  Santa Mari a ,  lQ ljuv .  JW leg . in VII , SJW; 
Mata  de Santana , lQ D. POMBO leg . in IX , SJW; 2 .  Sao Miguel , bei 
Mosteiros , lo 2Q JW leg . in VI I ,  SJW; 3 .  Flores , Santa Cruz, lQ 
JW leg . in VI I I , SJW . 

Verbreitung : Die Art kommt in Mittel- und Süd-Europa sowie auf 
den Makaronesischen Inseln vor ; außer von Sao Jorge ist  sie von 
allen Inseln der Azoren bekannt . 

4 .  Segestria sp . 

Material : Azoren : Terceira , ohne Lokalität , 2 juv . Pro f .  VASEO
GARCIA leg . in V ; SJW . 

Anmerkung: Die Beine der Spinnen s ind deutlich geringelt, die 
Prosoma-Länge beträgt 5 . 5 und 6 . 5mm . 

SCYTODIDAE 

5 .  Scytodes thoracica ( LATREILLE 1 8 0 4 )  

Material lag n icht vor ; ich zit iere DENIS  ( 1964 :  1 0 0 ) . 

Verbreitung: Nahezu kosmopol�tisch ; Azoren : bisher nur Sao Migüel ; Madeira . 

SICARIIDAE : LOXOSCELINAE 

6. Loxosceles rufescens ( DUFOUR 1 8 20 )  

Material lag nicht vor ; ich zitiere DENIS  ( 1 964 :  1 0 0 ) . 

Verbreitung: Weltweit in warmen Regionen ;  Azoren : bisher nur Sao 
Miguel ; Madeira-Archipel , Ilhas Selvagens , Kanarische Inseln . 

FILISTATIDAE 

7 .  Pritha nana ( SIMON 1 8 6 8 )  { S iehe Kapitel 9 . d )  

Material :  Azoren : 1 .  Graciosa ,  be i  Santa Cruz , unter Steinen und 
in Detritus am S trand , lo ( j uv . gesammelt , von F .  OCHOTTA bis  zur 
Rei fe g7halten � , 3Q 3 juv .  J� leg . in VII , SJW ; 2 .  Terceira , Angra 
de Heroismo , l Juv .  JW leg .  in VI I ,  SJW . - 16 von Madeira ( MMF ) 
gehört zu derselben Art . 

Verbreitung: Mediterranea ,  Madeira , Azoren ; bisher war die Art 
von Sao Miguel bekannt , sie ist neu für Graciosa und Terceira . 

8 .  Filistata ins idiatrix { FORSKOEL 1 7 7 5 )  

Material lag nicht vor ; i ch  zit iere DENIS  ( 1 964 : 1 0 1 ) . 

Verbreitung: Westliche Paläarktis einschließlich Madeira , Azoren (bisher nur Sao Miguel ) ,  Senegal. 

PHO�CIDAE 

9 . Pholcus phalanqioides ( FUESSLIN 1 7 5 5 )  

Mater�al : Azoren : Zahlreiche 6Q von allen Inseln außer den von m�r nicht untersu:ht7n �nseln . corvo und Sao Jorge , sowohl in Gebauden als auch hauf ig im Freien unter großen Steinen und in Halbhöhlen weitab von Gebäuden . 

Verbreitung: Kosmopolitisch , insbesondere in Gebäuden ; von allen Ins7ln der Azoren außer von Sao Jorge bekannt { neu für Santa Maria und Flores ) ;  Azoren , Madeira-Archipel , Kanar . Inseln . 

OECOBIIDAE 

10 . Oecobius s imilis KULCZYNSKI 1 909 

1987 Oecobius similis , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . , l :  1 1 7 - 1 1 8 , 
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Abb . 2 8 7 - 290 . 

Material : Azoren : 1 .  Sao Miguel , Ponta Delgada , lQ JW leg . in 
V I I , SJW ; Mosteiros , an e iner Mauer , zahlreiche oQo JW leg . in 
V I I , SJW ; 2 .  Flores ,  Santa Cru z ,  2Q ljuv . JW leg . in VI I I , SJW; 
3 .  Santa Mar i a ,  S Sao Lourenco , am Bach Ribeira Salto an e iner 
Fe lswand , l Q  JW leg . in V I I ,  SJW ; 4 .  Graciosa : Bei Santa Cruz , am 
Strand unter Pflanzen und Ste inen , zahlre iche Q JW leg . in V I I , 
SJW ; Caldeira , lo l Q  JW leg . in VI I ,  SJW . 

Anmerkung: Bei der Serie des MNHN von den Azoren ( sub . 0. mino r ,  
vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 1 1 9 ) ) handelt es s ich um O .  s imilis , n icht 
um o. caesaris WUNDERLICH 1 9 8 7 ; o .  caesaris komm�auf La Gomera , 
n icht aber auf den Azoren vor . 

� 
Verbreitung: St . Helena , Kanarische Inseln , Madeira-Archipel ,  
Azoren ( bisher Sao Miguel , Grac iosa , Flores und Santa Maria ) .  

1 1 .  Oecobius navus BLACKWALL 1 8 5 9  ( =  Oecobius annul ipes auct . )  

1 9 8 7  Oecobius navus , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . , l: 1 1 5-1 1 6 ,  
Abb . 7 0 8 - 709 ) .  

Material : Azoren : 1 .  Sao Miguel ,  Ribeira Quenta , am Strand , an 
einer Felswand an e inem Bac h ,  oQo JW leg . in  V I I , SJW ; Porto 
Formosa , lo JW leg . in VI I ;  2 .  Terceira , Angra de Heroismo , im 
Park an e iner Mauer , 2Q JW leg . in V I I , 8JW . 

Verbreitung: Nahezu kosmopolitisch ( außer in ka lten Regionen ) ; 
Azoren : B isher Terceira , Sao Miguel , Fa j al ,  Santa Maria und Pico . 

( Oecobius ?minor KULCZYNSKI 1 90 9 .  DENIS  ( 1 964 ) erwähnt die Art 
von den Azoren nicht , und mir liegt von diesem Archipel kein Ma
terial vor . LEDOUX ( in litt . )  hat mir 2 von ihm gefertigte Zeich
nungen von Epigynen zweier Q ( MNHN , coll . S IMON ) von den Azoren 
überlassen . Ob es sich tatsächlich um Q_,_ minor handelt , kann wohl 
erst nach dem Fund eines o s icher entschieden werden . Abb . 294 -295 ) . 

TETRAGNATHIDAE 

1 2 . Tetragnatha extensa ( LINNAEUS 1 7 5 8 )  

Material : Azoren : oQ von F lores , Sao Migue l ,  Terceira und Santa 
Maria JW leg . in VII -VII I ,  SJW ; Kanarische Inseln , SJW . 
Verbreitung: Holarktis e inschl ießlich der Azoren (bisher Sao 
Miguel , neu für Santa Maria und Terceira ) . 

1 3 . Leucognatha acoreensis  n . gen . n . sp .  

Material und Beschreibung: S iehe Kapitel 9d ) . 

Verbr�itung: Azoren : Sao Miguel ,  Santa Mari a ,  Fa j al ,  Pico und Terceira . 

14 .  Meta merianae ( SCOPOLI 1 7 6 3 )  

Mater�al : Azoren , zahlreiche oQo p ·  
Sao Miguel und Gracios a ,  SJW . 

von ico , Faja l , Santa Maria , 

Verbreitung: Europa Med ' t  
Inseln außer d 

, . i erranea , Madeira -Archipel ,  Azoren · Alle en westlichen ( Flores und Corvo ) neu f "  s 
· 

Mar ia . • ur anta 

1 5 .  Zygiella x -notata ( CLERCK 1 7 5 7 )  
Material :  Azoren : Flores , Santa Cruz , 2� JW leg . o in V I I I , SJW . 
Verbreitung: S -Arnerika , Holarkt is einschl ießl � ch Inseln ) .  L der Azoren ( a l le 

ARANEIDAE 

1 6 .  Argiope bruennichi ( SCOPOLI 1 7 7 2 )  
Material : Azo�en: 1 .  Fajal , Horta , am strand a u f  e inem lol Q JW le? . in VII ,  SJW ; 2 .  Pico , Madalena , am Strand 

Strauch , 
Strauch , lJuv . JW leg . in VI I I ,  SJW . 

auf e inem 

Verbreitung: Palaearktis , West-Afr ika , A ( außer Flores ) ,  Madeira . 
zoren bisher alle Inseln 

1 7 .  Agalenatea redii ( SCOPOLI 1 7 6 3 )  ( = Araneus redi i )  
Material : Azoren : Santa Maria , Mata de in IX , SJW . Santana , I Q  D .  POMBO leg . 

Ver�reitung: Paläarkti s ,  Makaronesische Inseln Afr ' ka ·  A (b ' h , West- und Zentral -L • zoren is er nur die östl ichen Inseln Santa Maria ) . Sao Miguel und 

i;!�if�h�i���!n {��L�����;R
v!�O�� -

��NIS
1 

( �964 : 69 8 6 )  erwähnt e ine 
Ich vermute daß es  s ich um . 0 igue F luß NW Agua Retorta ) . 
occidentali�  WUNDERLICH 1 9 90��ne andere Art handelt ( ?  Gibbaranea 

1 8 .  Mangora acalypha ( WALCKENAER 1 8 0 2 )  
Material : Azoren : oQ von S ao  Miguel , T . 
leg . in VII-VI I I ,  SJW. 

erceira und Graciosa ,  JW 

Anmerkung: Bei den Vertr t d ' - . retrolateral-basal  ein ' 
e ern . ieser Ar� tragt die Tibia I I I  

variiert stark ,  ich fa��e
2
g� � ie�;rt

(
e Trichobo�hri�n ;  ihre Zahl 

tel-Europa ) ! 
i s  so auch bei Spinnen aus Mit-
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Verbreitung: Westl iche Paläarkt is , Nördl iche Makaronesische In
seln ; Azoren (b isher Sao Migue l ,  Pico , Fa jal , Terceira , Graciosa 
und F lores ) . 

1 9 . Araneus angulatus CLERCK 1757  

Materia l :  Azoren : 1 .  Sao Miguel ,  Furnas , 2Q  l j uv .  MNHN ; 2 .  Santa 
Maria , am Flugplatz , lo D. POMBO leg . in IX, SJW . 

Verbreitung:  Holarkt is einschließlich der  Azoren (bisher Santa 
Mari a ,  Sao Miguel und Fa j a l ;  vgl .  unten , Araneus marmoreus ) .  

20 

( Araneus marmoreus CLERCK 1757 . B isher kenne ich nur �ie N�nnung 
j uv .  Materials durch BACELAR ( 1 937 : 1 6 3 ) , daher erscheint mir der 
Nachweis  fraglich , und ich vermute , daß eher � angulatus vorge -
legen haben könnte )  . 

20 . G ibbaranea occ idental is WUNDERLICH 1990 

1990  G ibbaranea occ idental is WUNDERLICH , Ent . Z . , 99 ( 1 4 ) : 2 0 5 ,  
Abb . 1 -9 . 

Material  und Beschreibung:  S iehe Kapitel 9 . d )  · 

Verbreitung: Azoren : Bisher Sao Miguel , Fa jal , Santa Maria , 
Graciosa und Flores . 

2 1 . Neoscona cruc i fera ( LUCAS 1 8 3 8 )  

Materia l :  Azoren : Terceira , a m  Monte Bras i l i a ,  lo2Q  J . E .  MILNER 
leg . in x ,  lol Q SJW , lQ col l . MILNER ; Angra de Heroismo , 4Q J . E .  
MILNER leg . in X ,  co ll . MILNER . 

Anmerkung:  Nach  SCHMIDT ( 1 990 : 2 4 )  we ichen Spinnen von den Azoren 
nach den Makrosetae und nach der Median-Apophyse von a l len Neos
cona-Arten der mittelat lantischen Inseln und Nord-Amerikas ab . 
Diese Angabe wird n icht dokumentiert . Die m ir vorliegenden Spinnen 
st immen mit Material aus Süd-Europa vollständig überei n .  

Verbreitung :  Holarkt is e inschl ießlich der Makaronesi 
schen Inseln m it Azoren (bisher Terceira und Faj a l )  · 

LINYPHIIDAE : LINYPHI INAE 

2 2 . Microl inyphia johnsoni ( BLACKWALL 1 8 5 9 )  

1987  Microl inyphia johnsoni , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  l : 147-
148 . 

Material :  Azoren : 1 .  Fa j a l , Furna rui n ,  Cabeco da Fante , in 
dichtem Wald , lQ N . P .  ASHMOLE leg . 20 . VI I I  1987 , vermutlich j etzt  
im  BMNH ;  2 .  Sao Miguel ,  Furnas , im  Park , von e inem Strauch ge
schüttel t , 1 subad . Q  JW leg . in V I I , SJW ; 3 .  Pico , am Lagoa da 

paul , von e inem Baum geschüttelt , lo JW leg . in V I I ,  SJW ; 4 .  Ter
ceira ,  W Serreta , 1 subad . Q  JW leg . in V I I , SJW ;  Fante Fanec a ,  
lolQ  BORGES & PEREIRA leg . i n  VI I I ,  ULT . 

verbreitung :  Endemische Art der  Makarones ischen Inseln : Kanarische Inseln , Made ira , Azoren (bisher Fa jal , Sao Migue l ,  P ico und Terceira ; neu für die Azoren ) . 

23 . Microneta viaria ( BLACKWALL 1 8 4 1 )  

lli!terial  lag n icht vor ;  ich zitiere DENIS  ( 19 64 : 10 1 ) . 

Verbreitung:  Holarktis  e inschließlich der Azoren (bisher nur Sao  
Miguel ) .  

24 .  Agyneta fuscipalpis ( C . L .  KOCH 1836 ) 

Materia l :  
_
Azoren : Santa Maria , Pic o ,  Sao Migue l ,  Grac ios a ,  Terceira , Fa J a l  und Flores ; 16 Serien JW leg . in V I I -VI I I . 

ökologie :  Ich fand die  Spinnen an trockenen , eher spärl ich bewachsenen Standorten , an denen sie  zwischen ähnlichen k le inen Ameisen sehr beweglich und durchaus ameisen-ähnl ich umherlie fen . 
Verbreitun9 : Westliche Paläarktis e inschl ieß l ich Madeira-Archipe l ,  Kanarische Inseln und Azoren (bisher Sao Miguel und Santa Maria ; neu für Pico , Gracios a ,  Fa jal , Terceira und Flores ) .  

2 5 .  Agyneta rurestris ( C . L .  KOCH 1 8 36 ) 

Material lag n icht vor ; ich zitiere DENIS ( 1 964 : 80 )  ( sub Meioneta r_,_ ;  ob tatsächl ich diese Art ? ) , lQ  von Sao Miguel ,  Sao Papula ) . 
Verbreitung: Europa , Mediterranea ,  Sibirien , ( ? ) Azoren (bisher nur Sao Miguel ) .  

26 . Agyneta decora ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 0 )  

Materia l :  Azoren : Terceira , z . B .  P ico Rachado , zahlreiche oQ P .  BORGES & PEREIRA leg , ULT und SJW . 

Verbreitung:  Europa , Azoren ( bisher nur Terceira ) . 

2 7 .  Agyneta rugosa  n . sp .  

Material und Beschreibung: Siehe Kapitel 9 . d ) . Verbreitung: Azoren , bisher nur Sao Migue l .  

28 . Lepthyphantes tenuis  ( BLACKWALL 1 8 5 2 )  

Materia l :  Azoren : 3 0  Serien von allen Inseln außer Sao Jorge und 
Corvo , JW leg . in V I I -VI I I , SJW ; 5 Serien von Terceira und Pico  
N : P · ASHMOLE leg . ;  Material von Sao  Jorge N . P .  ASHMOLE leg . ( in

' 

litt . ) .  
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Verbreitung: Paläarkti s  einschließlich der Makarones ischen In
seln ; alle Inseln der Azoren außer Corv9 . 

29 . Lepthyphantes schmitzi  KULCZYNSKI 1 899 

1964 Lepthyphantes stygius , - -DENIS , Bol . Mus . munic . Funchal , 
.!J! : 8 2 - 8 4 , Abb . 5 - 8 .  

1 9 8 7  Lepthyphantes ? schmitz i , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . , 1 : 1 55-
1 5 6 , Abb . 4 1 7 - 4 1 9 . 

Material : Azoren : 1 .  Terceira , W Serreta , im Wald in e iner Haus
Ruine , 203Q JW leg . in VII , SJW ; 2 .  Sao Miguel , Moste iros , lo4Q 
JW leg . i n  VI I ,  SJW ; 3 .  Flores , Zentrum , am Lagoa do Seco , 2Q  JW 
leg . in V I I I ;  4 .  Grac iosa , Caldeira , 2Q JW leg .  in VI I ,  SJW ; 5 .  
Fa jal ,  Capelo area , lo J . E . D .  MILNER leg . , coll . MILNER . 

Anmerkung: Es bestehen enge Beziehungen zu k,_ stygius S IMON 1 8 8 4  
( SW-Europa ) .  I c h  konnte oQ  von k,_ stygius aus Tarragona ( MNHN ) 
untersuchen . Diese st immen allerdings mit den Exemplaren vom 
Locus typicus nach den Abb . 76 -77  bei S IMON ( 1 8 8 4 )  n icht überein : 
die Lamella characteristica bei den Exemplaren aus Tarragona ist 
kürzer . Die Exemplare von den Azoren st immen mit den jen igen von 
Madeira überein . Solange ich keine Exemplare von k,_ stygius vom 
Locus typicus untersuchen kann , möchte ich die Synonymie beider 
Arten nicht ganz ausschließen . - Der Endast der Lamella charac
teist ica trägt bei den vorliegenden Exemplaren von den Azoren bis 
zu 3 kurzen Zähnchen , er kann aber auch völlig glatt sein . 

Verbreitung: Madeira , Azoren ( neu für diese ; bisher Sao Miguel , 
Fajal ,  Terceira , Graciosa und Flores ) .  

3 0 .  Lepthyphantes miguelensis  n . sp .  

Material und Beschreibung: S iehe Kapitel 9 . d ) . 
Verbreitung: Azoren (bi sher Sao Miguel , Pico und Terceira ) . 

31 . Lepthyphantes acoreens is n . sp .  

Mater ial und Beschre ibung: S iehe Kapitel 9d) . 
Verbreitung: Azoren ( b isher Terceira , Pico , Fa jal ,  Sao Miguel und 
Flores ) .  

LINYPHI IDAE : ERIGONINAE 

32 . Ostearius melanopygius ( 0 . PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 9 )  

Material : Azoren : 1 .  Terceira , 8km NE Lajes , 2 00m , von einem 
Strauch geschüttelt , 10 JW leg . in VII I ,  SJW ; 2 .  Grac iosa , bei 
Santa Cruz , am Strand in Boden-Vegetat ion , 303Q  JW leg . in VI I ,  
SJW; 3 .  Santa Maria , Pico Alto , 10 JW leg . in VI I ,  SJW ; Pico 
( ohne Lokalität ) ,  lQ ( " Schwärzling " ) , G . S . H .  leg . , SMF . 

Verbreitung: Nahezu kosmopoliti sch einschließlich der Makarones i
schen Inseln mit Azoren (bisher Santa Maria , Terceira , Graciosa , 

Pico und Sao Miguel ) . 

33 .  Diplocentria acoreensis n . sp .  

Material und Beschre ibung: S iehe Kapitel 9 . d ) . 
Verbreitung: Azoren : Terceira . 

34 . Erigone vagans SAVIGNY & AUDOUIN  1 8 2 5  

Synonym : Erigone vagans spinosa o.  PICKARD-CAMBRIDGE DENIS ( 1 964 : 78 ) . 1 8 7 2 , vgl . 

Verbreitung: Westliche Paläarkti s  ( nach S-Af ' k  · 

Hawai i  e ingeschleppt ) ;  Azoren (bisher Santa 
ri � ·  Malays�a und 

Terceira , neu für Flores 0Q SJW) M d . Maria '. Sao Miguel und 
• , a eira , Kanarische Inseln . 

3 5 .  Erigone atra ( BLACKWALL 1 8 4 1 )  

Material :  Azoren : 0Q von Terceira , Flores , Pico und Sao Miguel , SJW . 
Verbre itung: Holarkti s  einschließlich d A · 

M '  l T · er zoren (bi sher Sao igue , erceira und Fa j a l ;  neu für Flores und p · ) · 

Inseln . ico , Kanarische 

36 . Erigone dentipalpis (WIDER 1 8 3 4 )  
Material : Azoren : oQ von Pico Terceira , s t und Sao Miguel , SJW . ' an a Maria , Grac iosa 

��rb�'itun� : Eur
i
opa , Mediterranea , Azoren (bi sher Sao Miguel · ur ico , erce r a ,  Santa Maria , Grac iosa und Sao Jo . ' 

Jorge : N . P .  ASHMOLE ( in litt . ) ) ;  Kanarische Inseln . 
rge , Sao 

37. Erigone promiscua ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 2 )  
Material

.
liegt nicht vor . DENIS  ( 1 964 : 7 9 )  erwähnt lQ von Sao Miguel ( Sao Populo ) ( ob tatsächlich diese Art ? ? ) . 

neu 

Verbreitung: Westliche Mediterranea , Faröer Inseln , Azoren ( b ; s -her nur Sao Miguel ) . L 

38 . Erigone autumnalis EMERTON 1 8 8 2  ( Abb . 4 5 0 )  
1970 Erigone autumnalis , - -CHICKERING , Psyche , _77 ( 1 ) : Abb . 1 3 - 1 6 . 1 3 7 - 1 3 8 ' 

��m�:kun9 :  D � e  Pr�soma-Färbung der kleinen Spinnen vari iert deut-ic · meist ist sie orangebraun , selten grau . 
Mater�al : Azoren : 1 .  Fa j al ,  Me . de Guia auf · leg . in V I I I  SJW · 2 . • einem Felsen , lo JW 
et al le 

' ' . Terceira , Cantera Colada , 10 N . P .  ASHMOLE 
in IV ; UL� ; �6 . �30 .�� I 1 �8 7 ;  Terra cha , 0Q BORGES & PEREIRA leg . 
coll . MILNER .

. ao igue , am Lago Azul , lQ J . E . D .  MILNER leg . , 
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. 1 A ' ka Karibische Inseln , Azoren Verbreitung: Nord: und Mi�t� -
S
mer�ig�e l  und Terceira ) , Schweiz  ( neu für diese ; bisher Fa Ja  , ao . h l  t )  ( HÄNGGI ( 19 90 ) , o f fenbar erst kürzl ich eingesc epp · 

39 . Eper igone fradeorum ( BERLAND 1932 ) 

synonyme : Parerigone fradeorum, Anerigone 
banks i IVIE & BARROWS 193 5 ,  vgl . MILLIDGE 
1 3 2 , Karte 1 0 ) . 

fradeorum, Eperigone 
( 19 87 : 3 , 3 5 -37 , Abb . 124-

· l sete Cidades , am Lagoa Azul , lo Material : Azoren : 1 .  Sao Migu� ' p  rk l "  JW  leg i n  V I I , SJW ; 10 Jw 1 · n VII SJW • Furnas , im a , � · 
L 

eg . i , , 
1 1  MILNER ; 2 .  Santa Maria , S Sao ou-
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1 <;!  J . E . D .  MILNER . leg . , eo . 
feuchter Standort , in Boden-renco , �m Bach Ribe�a San��

�<;! JW leg . in V II ,  SJW ; am Flugplatz , Vegetation und Detr�tu�I SJW · 3 Terceira , Lagoa ( Agualva l , 30 D . T .  POMBO leg . in 1 1 • • ULT BARBER-Fal le ,  l <;!  BORGES & PEREIRA leg . in IV , • 

tt Zeichen" ist bei den <;! dieser Art sehr Anmerkung: Das " Bega ungs :
h 1 . h gro� auch zungenförmig sein . variabe l ;  es kann außergewo n ic � ,  

SE Nord-Amerika , eingeschleppt n. ach S -Af�ika , Neu-verbreitung: 
T eira Sao seeland und auf die Azoren ( bisher Santa Maria , erc , 

Miguel und Fa j a l ) . 

40 . Eperigone bryantae IVIE & BARROWS 1935 ( Abb . 44 9 )  

1 9 8 7  Eperigone bryantae , - -MILLIDGE , Am . Mus . Novit . ,  28 8 5 :  1 7 - 1 8 , 
Abb . 29- 3 5 ,  Karte 4 .  

· l Terceira am Lagoa do Negra , in Boden-Vege-Material : Azoren : · l . VII  SJW · Fortinhas , l <;!  P .  tation und Detr it1;1s ' vi02�L��� 8:� ·
N�n

La je� , 16
,
JW leg .  in VI I I , A . V .  BORGES 17g .  in 1 ' A l 1�6<;! J . E . D . MILNER leg . , col l .  SJW ; 2 .  Sao Migue l , am Lagoa zu , � 

MILNER . 
· der vorl iegenden <;! trägt ein prominentes Anmerkung: Die Epigyne 

" Begattungs -Ze ichen" . 

Verbreitung: E und s Nord-Amer ika , Mittel:Amerika , Kuba , Azoren 
( neu für dies e ;  bisher Terceira und Sao Miguel )  · 

4 1 .  Eper igone sp . 

P . P i' qu i' nho ( No . 47 8 ) , l <;!  l j uv .  ASHMOLE et Materia l : Azoren : ico , 
a l . leg . 1 1 . - 1 4 . V I I I . 

ht · ht vor und ähnelt  der jenigen von Anmerkung: Die Epigyne ste 
19��c 

( Mexiko ) , es fehlt aber der EinEper igone leonina MILLIDGE 
schnitt am hinteren Rand . 

Verbreitung: Azoren : P ico . 

42 . Walckenaeria unicornis ( 0 .  P ICKARD-CAMBRIDGE 1 8 6 1 )  

Materia l : Azoren : Pico , b e i  Mada lena , 10  J . E . D .  MILNER leg . , coll · MILNER .  

y_grbreitung: Europa , Azoren ( neu für dies e ;  bisher nur Pico ) , 
43 .  Ente lecara schmitzi KULCZYNSKI 1905  

1987 Ente lecara schmitz i , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  l :  167 -168 , Abb . 45 7 .  

Material : Azoren : 1 .  Terce ira , etwa 8km NE Laj es , 2 00m , a n  e inem fast ausgetrockneten Bachbett , von einem Strauch geklopft , 3<;! JW leg .  in V I I I , SJW ; 2 .  Sao Migue l ,  Furnas , im Park von einem Strauch geschütte lt , 16 JW leg . in VII , SJW; 3 .  Santa Mar i a ,  S sao Lourenco , am Bach Ribeira Salto , l <;!  JW leg . in VI I ,  SJW . 
Verbreitung: Madeira , ? ? Frankreich , Azoren ( neu für diese ; bisher Sao Miguel , Santa Maria und Terceira ) .  
4 4 .  Parapelecopsis nemoraloides ( 0 .  PICKARD-CAM , BRIDGE 1 8 8 4 )  
synonym ist wahrscheinlich Parapelecopsis mediocre ( KULCZYNSKI 1899 ) ,  vgl .  WUNDERLICH ( 1 9 8 5 )  ( sub Pelecops i s ) . Parapelecopsis n . gen :  S iehe Kapitel 9 . d ) . 

Mater ia l : Azoren : 1 .  Sao Migue l ,  Furnas , Park ,  von e inem Strauch geschüttelt , 1 subad . 6 JW leg . Mitte VII , Häutung zur Re ife  8 .  x .  1987 , SJW ; 2 .  Terceira , Angra de Heroismo , 2 <;!  J . E . D .  MILNER leg . in X ,  col l .  MILNER ; 3 .  P ico , bei Madalena , 26 J . E . D .  MILNER leg . in X ,  col l .  M ILNER . 

Beziehungen : Es bestehen enge Bez iehungen zu f.,_ nemoral i s , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 5 ) . ROBERTS ( 1 987 : 6 1 )  hält beide Arten für synonym . Dieser Autor kannte meine Arbeit von 1985  offenbar nicht . 
Verbreitung: Europa , Madeira ( ? )  ( sub P . mediocre ) , Azoren ( neu für dies e ;  bisher Sao Miguel , Pico und Terceira ) .  
4 5 .  Pelecops is parallela ( WIDER 1 8 3 4 )  
Materia l : Azoren : 1 .  Terceira , N Biscoitos , am  Strand in trockenem Gras , 463<;! JW leg . in V I I , SJW ; etwa 8km NE des F lugplatzes , in e inem Bachbett , l <;!  JW leg . in V I I , SJW ; 2 .  Pico , Mada lena , am Strand in trockenem Gras , 162<;! JW leg . in VII , SJW ; 3 .  Gruta do Montanheiro ( Höhle ) ,  BARBER-Falle , l <;!  BORGES & PEREIRA leg . in V ,  ULT; 4 . Sao Jorge , Furnas das Bocas do Fogo , 16 ASHMOLE et a l . leg .  
Verbreitung: Paläarktis e inschl ieß l ich der Azoren ( neu für diese ; bisher Terceira , Sao Jorge und Pico ) . 
46 . Microctenonyx subitanea ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 5 )  ( = Aulacocyba §__,_,__ Tapinocyba !L._) 
Material : Azoren : Pico , Madalena , in trockenem Gras am Strand , lo JW leg , in V I I , SJW, 
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Verbreitung: Holarktis  einschließlich der Makarones ischen Inseln 
mit  Azoren , bisher P ico ( neu für diese Inse l ) , Sao Miguel , Santa 
Maria und Gracios a ;  vgl . DENIS  ( 1964 : 79 )  · 

47 . Typhochrestus acoreens is  n . sp .  

Material  und Beschreibung: Siehe Kapitel  9 . d )  · 
Verbreitung: Azoren (bisher Terceira , Santa Maria , Sao Migue l ,  
Fa jal  und Pico ) . 

48 . Savigniorrhipis acoreensis n . gen . n . sp .  

Material und Beschreibung: S iehe Kapitel  9 . d )  · 
Verbreitung: Azoren (bisher Santa Maria , Sao Miguel ,  Pico , Fajal  
und  Terceira l .  

49 . Savigniorrhipis grandis n . gen . n . sp .  

Material  und Beschreibung: S iehe' Kapitel 9 . d )  · 
Verbreitung: Azoren : Terceira . 
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50 . Minicia f loresensis  n . sp .  

Material und Beschreibung: S iehe Kapitel 9 . d l  · 
V erbre itung: Azoren : Flores . 

5 1 . Minicia picoensis n . sp . 

Material und Beschreibung: Siehe Kapitel 9 . d )  · 
Verbreitung: Pico , ? ?Terceira . 

52 . Minicia sp . l  und 2 

1964  Minic ia  sp . , - -DENIS ,  Bol . Mus . Munic . Funchal ,  1 8 ( 68 ) : 7 7 . 
1 965  Minicia sp . , - -DENIS , Bul l .  soc . Hist . Nat . Toulouse , 1 00  ( 1 -

2 ) : 203  ( sp . l l . 

Mater ial : Azoren : Sao Miguel ,  Pico Verde , 1 subad . Q  Univ . Lund . 

DENIS  ( 1 964 : 7 7 )  erwähnt l j uv .  von Sao Miguel '. Pico . Verde . Die 
Spinne hat mir vorgelegen ; s ie  ist  s tärker pigmentiert . als  tl · 
marginella und könnte zu e iner wei�eren , .

noch �nbeschriebenen 
gehören ( sp . l ) . - tl· sp . 2 :  S iehe bei !'!_,_ picoensis n . sp .  ( l Q )  · 

Verbreitung: Azoren : Sao Miguel ( sp . l ) , Terceira ( sp . 2 )  · 

MIMETIDAE 

53 . Ero f lammeola SIMON 1 8 8 1  

Art 

Material : Azoren : 1 .  Sao Miguel ,  Formosa , �on e inem . strauch ge
schüttelt , 16 JW leg . in V I I I , SJW ; Sete C ida�es , l J UV : JW leg . 
in V I I , SJW ; 2 .  Fa j a l , bei Hort a ,  von Hortensien geschutte�t , 
l j uv .  JW leg . in V I I , SJW ; 3 . . 

Graciosa , bei Santa Cruz , 1 J UV .  �W 
leg . in V I I , SJW ; 4 .  Pico , bei Madalena , 16 J . D . E .  MILNER leg . , 

5 . Flores , am Lagoa do Seco , von e iner Hortens ie geschütte lt , 1 juv . JW leg . in V I I I , SJW . 

�rbreitung: west l iche Mediterranea , Kanarische Inseln , Azoren (bisher Sao Migue l ;  neu für Fa j a l , Grac iosa , P ico und F lores ) . 

54 , Ero aphana ( WALCKENAER 1 8 0 2 )  

Material : Azoren : Terce ira , a m  Monte Bras i l ia , 16  J . D . E .  MILNER leg .  in X 198 4 ,  co l l .  MILNER . 

Verbreitung: Mittel - und Süd-Europa , Nord-Afrika , Madeira , Azoren (neu für dies e ;  bisher nur Terceira ) .  

55 , Ero furcata ( VILLERS 1 7 8 9 )  

Material : Azoren : 1 .  Terceira , Fante Faneca , BARBER-Falle , l Q  P .  BORGES leg . in V ,  ULT ; Font inhas , BARBER-Falle , l Q  P .  BORGES leg . in III , SJW ; 2 .  P ico , Gruta (Höhle )  do Soldado , 2 Q  P .  BORGES leg . in III , ULT . 

Anmerkungen : 1 .  Die  Art wird für die Azoren im Katalog von ROEWER ( 1942 ) , nicht aber von DENIS  ( 1 9 64 )  erwähnt . 2 .  Die Färbung des Prosoma ist  bei den Spinnen von den Azoren deutlich  dunkler als  diej enige der  mir  vom europäischen Festland bekannten Exemplare dieser Art ; nach der Epigyne besteht aber Übereinst immung . 
Verbreitung: Europa , Nord-Amerika , Azoren (bisher Pico und Terceira ) , Kanarische Inseln . 

NESTICIDAE 

56 . Eidmanella pall ida ( EMERTON 1 8 7 5 1  ( = Nesticus pal l idus ) 
Materia l :  Azoren : Sao Miguel ,  Gruta (Höhle ) Agua de Pau , 3 Q  l j uv .  BORGES & PEREIRA leg . ; Terceira , in der Höhle Gruta das Agulhas , lQ PEREIRA leg .  in I I I , SJW . 

Verbreitung: Nahezu kosmopolit isch ( außer in kalten Regionen ) · 
Azoren (bisher Sao Miguel ,  Santa Maria und Terceira ) .  

' 

THERIDI IDAE 

57 . Steatoda nobilis  ( THORELL 1 8 7 5 )  

�ateria l :  Azoren : Santa Maria , am Flugplatz ,  261 Q D .  POMBO leg . in IX , SJW . 

Anmerkung: Die Art hat s ich nach SCHMIDT ( 1 990 : 3 )  erst nach 1 9 57 auf den Azoren ausgebre itet . 

Verbreitung: Nord-Afrika , Nördl iche Makaronesi sche Inseln einschließl ich der Azoren (bisher Santa Maria und nach SCHMIDT Sao Miguel ,  Terceira , Pico  und Fa ja l ) . 
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5 8 . Steatoda gro s s a  ( C . L .  KOCH 1 8 3 8 )  ( =  Teutana gros s a )  

Mater i a l : Azoren : Mehr a l s  20 0Q von Terceira , Santa Mar i a , Gra
ciosa und Sao Migue l ;  nach ASHMOLE ( in litt . )  auch von Sao Jorge . 

Verbreitung :  Kosmopo l i t isch , Makarones ische Ins eln ; Azoren : a l l e  
Inseln außer der noch wenig untersuchten I n s e l  Corvo . 

59 . Enoolognatha madibularis  ( LUCAS 1 8 4 6 )  

Material ( d i e  Best immung der vor l i egenden Spinnen ist  fraglich , 
da nur j uv .  vorl i egen ) : Azoren : 1 .  Flores , bei Santa Cruz unter 
e inem Stein , 2 j uv .  JW leg . in V I I I , SJW ; 2 .  Terce ira , Angra de 
Hero i smo , im Park , l j uv .  JW leg . in V I I , SJW . 

Verbreitung :  Europa ( ohne den Norden ) , Mediterranea , Azoren 
( bishe r  Sao Miguel - z i t iert nach DENI S  ( 1 964 : 1 0 0 )  - ,  ?Flores , 
?Terceira ) . 

60 . Argyrodes nas icus ( SIMON 1 8 7 3 )  (= Rhomphaea nas i c a )  

Mater i a l : Azoren : 1 .  S a o  Migue l ,  S e t e  Cidades , von einem Baum 
geschütte l t , 1 subad . o JW leg . in V I I , SJW ; Furnas , im Park , von 
e inem Strauch geschütt e l t , lQ JW leg . in V I I , SJW; 2 .  Grac i o s a , 
Caldeira , von e inem Baum geschütt e l t , l j uv .  JW leg . in V I I , SJW . 

Verbrei tung: Mediterranea ; Azoren ; bi sher Grac iosa ( neu für diese 
Ins e l )  und Sao Migu e l . 

6 1 . Argyrodes rostratus ( SIMON 1 8 7 3 )  

Mater ia l : Azoren : S a o  Migu e l , Furnas , von e inem Strauch geschüt
te l t ,  lQ JW leg . in VI I ,  SJW ; Sete Cidades , von e inem Baum ge
schütte lt , 10 JW leg . in V I I , SJW . 

Verbr e itung :  Mediterranea ; Azoren ( neu f ü r  diese ; bisher n u r  Sao 
Migu e l ) .  

62 . Achaearanea tepidariorum ( C . L .  KOCH 1 8 41 ) 

Mater ia l : Azoren : Sao Migue l ,  Furnas , im Park von einem Strauch 
geschüt t e l t , lo JW leg . in V I I , SJW ; Lagoa , lQ D .  POMBO leg . in 
I I I , SJW; Ribeira Grande , lQ JW leg . in VI I ,  SJW . 

Anmerkung: Die  Art ist  f rüher n icht se lten mit der ähn l ichen , 
unten aufge führten A .  s imulans verwechs e l t  worden ; daher müssen 
die Nennungen einiger früherer Autoren als fraglich gelten . 

Verbre itung: Kosmopol i t isch ; Azoren ( s ichere Nachweise bisher nur 
für Sao Migu el ;  ? + Pico , ? + Sao Jorge , ?+ Corvo ) , Madeira . 

6 3 . Achaearanea s imulans ( THORELL 1 8 7 5 )  ( vgl . Nr . 62 1 )  

Material  ( a l le JW leg . in VI I -VI I ,  SJW) : Azoren , l . Graciosa , Cal
dera , auf Sträuchern , lol Q ;  2 .  Faj a l , Horta , lo;  3 .  Flores , Santa 

Cruz ; 4 .  Terceira W Serreta · 
h " tt 1 

' ' in e inem Wa ld vo11 · 
gesc u e t ,  1 subad . Q .  · einem Strauch 

Verbreitung : Azoren ( bisher F · 
res ) ; Europa .  

a J al , Terceira , Graciosa  und F l o -

64 . Achaearanea acoreens i s  ( BERLAND 1 9 3 2 )  < =  � ass orens i s ) 
Material : Azoren : 0Q von T 
und Fa j a l  ( Caldeira ) . 

erceira , Sao Migue l , F l ores , Grac iosa 

Verbreitung :  K�l ifornien , Neuseeland Portugal , Madeir� und Azoren (bi sher ra , Flore s , Grac iosa und Fa j a l ) . 

( vermu t li c h  e ingeschleppt )  Sao Migue l ;  neu für Terce i � 

6 5 .  Neott iura bimaculata ( LI NNAEUS 1 7 6 7 )  ( =Theridion b imaculatum)  
Mater�a l : Azoren : 1 .  Sao Miguel Bete C ' d d geschutte lt , 1 02 Q  JW l eg .  in VII . 

i a es , von e inem Strauch 
SJW ; 2 .  Santa Maria , Santana vo� :JW� Furnas , I Q  JW l e g .  i n  V I I  
subad . 0  J W  leg . in  V II ,  SJW ·

' 
2 

tr�uchern geschütte l t , 2 02 Q  1 '  
Strauch geschütte lt , I Q  JW leg

. r�r����a ,  8 km NE Laj e s , von einem 
do Fogo da Restinga , I Q  o .  POM�O 1 . ' SJW�  4 .  Graci os a , Pasto 
leg . in V I I , SJW.  

e g .  in VI , SJW;  Caldeira , lQ  JW 
Verbreitu?g : Europa ; neu für die Inseln ( bi sher Sao Miguel S t 

Azo:en und die Makaron e s i schen ' an a Maria , Graciosa und Terceira ) .  
66 . Nes ticodes ru f ipes ( LUCAS 1 8 4 6 )  
Material  l a g  n i cht vor · ich . . 

( =  Theridion r u f ipe s )  

Verbreitung: Nahezu ko�mop t
z i t iere DEN I S  ( 1 964 : 1 0 0 ) . 

(b . o ropisch Atla t ' h ren isher nur Sao Miguel ) .  
' n i s c  e Inseln m i t  Azo-

67 . Rugathodes pico  ( MERRETT & ASHMOLE 1 9 8 9 )  < =  Theridion pic o )  
1989 Theridion pic o  MERRETT & ASHMOLE , � ( 2 ) : 5 1 - 54 , Abb . 1 - l O . 

Bu l l . Brit . Arachn . 

Materia l : Azoren : P i c o  Grut . 

Soc . , 

ASHMOLE l e g .  in V I I I  I g0 9  S�W�o Henrique Marc i e l , 2 Q  N . P .  
GES leg . in I I I ,  SJW . 

' ' Gruta Agost inha , 2 Q6 j u v .  P .  BOR-
Verbreitung :  Azoren : P i c o  und Fa j a l  ( N . P .  ASHMOLE in l itt . 1 9 91 ) . 68 . Rugathodes acoreens i s  n sp Verbreitung: Azoren ( bishe; ai 1 Corvo ) . e Inseln außer Sao Jorge und 

69 . Lasaeola · oceanica S IMON 1 8 8 3  ( n . s tat . ) ( s iehe Kap i t e l  9 . d ) 1863  Lasaeola tes taceomarginata France ( 6 ) 3 :  2 7 1  
ocean ica S IMON , Ann . Soc . ent . 

1964 . . 
Dipoena testaceomarginata Funch a l , JJl. ( 68 ) : 1 0 0 . 

oceanica , - -DENI S ,  Bol .  Mus . Munic .  



30 

Material : Azoren : 1 .  Sao Miguel , oQ ( sub Dipoena , ? Syntypen ) ,  
MNHN ; Sete Cidades , lo  JW leg . in V I I ,  SJW ; Furnas , im Park , von 
e inem Strauch geschüttelt , 2o JW leg . in V I I , SJW ; 2 .  Santa 
Maria , oQ , SJW . 

Verbreitung: Azoren (bisher Sao Migue l ;  neu für Terceira , Gracio
sa  und Flores ) .  

70 . Theridion musivivum SCHMIDT 1956  

1964  Theridion sp . a , b , - -DEN I S ,  Bol . Mus .  Munic . Funchal ,  1 8  
( 6 8 ) : 76 . 

1 9 64  Theridion denticulatum , - -DENIS ,  Bol .  Mus .  Munic . Funchal , 1 8  
( 6 8 ) : 1 00 . 

Vgl . meine Revis ion der Theridion melanurum-Gruppe in BEITR . ARAN . ! . 

Material : Azoren : 1 .  Sao Migue l , · Furnas , im Park , von Sträuchern. 
und Hecken geschüttelt , 4o4 Q2 j uv .  JW leg . in VI I ,  SJW; 2 .  Gracio
sa , Caldeira , von e inem Strauch geschütte l t ,  lo JW leg . in VI I ,  
SJW ;  3 .  Terceira , W Serreta , von einem Strauch im Wald geschüt
telt , 2o1 Ql j uv .  JW leg . in VII ,  SJW . 

Anmerkung:  Da ich  mehrere Exemplare der  Art auf  3 Inseln  der 
Azoren fand , nehme ich an , daß es s ich bei den von DENIS  ( 1964 ) 
sub Theridion sp . a ,  b und '.!'._,_ melanurum 1.::. denticulatum) geführ
ten Arten um T .  mus ivivum handelt . T .  melanurum ist auf den 
Makaronesischen Inseln bisher nichtllachgewiesen worden . 

Verbreitunq : Kanarische Inseln , ( ? ) Madeira , Azoren : bi sher Fa j a l  
( DENI S  ( 1 964 : 76 sub '.!'._,_ sp . ) ) , S a o  Migue l ,  Terceira und Graciosa . 

DICTYNIDAE 

7 1 . Lathys dentichelis  ( S IMON 1 8 8 3 )  ( = Auximus dent ichel i s )  

synonyme : Lathys canariensis SCHMIDT 1 9 8 1  und nach LEHTINEN 
( 1967 : 24 3 )  Lathys rubrovittata DENIS  1964  und Lathys a lboretroma 
culata DENIS  1964 . 

Material :  Azoren : Sao Miguel ,  oQ ohne Lokal ität , vermutlich Syn
typen von Auximus dentichelis , MNHN ; Typen (oQ )  von .1.,. rubrovit 
tata und QQ von L .  a lboretromaculata von Sao Miguel , ZML ;  oQ von 
Sao Miguel , SantaMaria , Pico und Terceira JW leg . in V I I -VI II ,  
SJW . 

Anmerkungen : 1 .  Die Färbung der Spinnen variiert stark , insbeson
dere die des Opisthosoma ; 2 .  das Cymbium ist bei großen o relativ 
länger als be i kle inen o; 3 .  s iehe bei "Dictynidae "  in Kapitel 
9 . d ) . 

Verbreitung:  Azoren (bisher Sao Migue l ,  Santa Maria , Pico und 
Graciosa ) ;  Kanarische Inseln . 

72 . Lathys sp . 

Material : Azoren : Terceira ( No . 1 5 6 4 ) , Agulhas Boc a ,  I Q  ASHMOLE et 
al . leg . 2 . IX 1 9 8 7 , SMF . 

D�s einz ige vorl �egen�e Q �st größer als k,_ dentichelis - Prosoma
Lange l . 4mm : • die Beine s ind zwar verdunkelt , aber m icht ger ' -
gelt , d�s Op�sthos�ma i� t einfarbig dunkelgrau , ohne j ede Zei�� 
nung , die  Epigyne i st  wie bei k,_ dentichelis . 

Verbreitung: Terceira . 

73 . Nigma puella ( SIMON 1 8 7 0 )  

Synonym : N igma canariensis  WUNDERLICH 1 9 8 7  ( n . syn ) . 

1964 Dictyna flavescens , - -DENIS ,  Bol .  Mus .  Munic . Funchal , 1 8  
( 68 ) : 94 . 

198�
5
��ctyna f lavescens , - - SCHMIDT , XI .  Europ . Col l . Tub . -Doc . ,  3 8 : 

1990 Nigma ? f lavescens , - - SCHMIDT , Stuttgarter Beitr . Naturk . ,  
Ser . A ,  4 5 1 : 7 .  

Material : Azoren : 
. 1 .  Graciosa , Caldeira , von Sträuchern geschüttelt , 4Q JW leg . in VI I ,  SJW ;  2 .  Sao Miguel ( ohne Lokal ität ) 2 Q  MNHN ; l subad . o I Q  ZML ; bei Sete Cidades , 2ol Q JW leg . i n  viI ;  Ananas - Plantage , I Q  G .  SCHMIDT leg . 2 2 . V I I . 1 9 8 7  und det . Erga tis f lavesc�ns , SMF 3677 7 ;  3 .  Flores , bei Santa Cruz , von Sträuchern geschuttelt , �Q JW leg .  in VII I ,  SJW; 4 .  Santa Maria ,  s Sao Lourenco , a� Bach Ribeira Salto , von e inem Strauch geschüttelt IQ JW leg . in

_
V I I , SJW; 5 .  Terceira , W Serreta , im Wald  von ei�em Strauch geschuttelt , 2ol Q  JW leg . in V I I  SJW · etwa 8k NE L · · B h - • ' m a Jes , an e inem ac von Baumen geschüttelt , 2Q  JW leg . in V II I ,  SJW . 

Verbreitung: Europa ohne Skandinavien , Mediterranea e inschließlich der Makarones ischen Inseln mit Azoren (bisher Sao  Migue l ,  Santa Maria , Graciosa , Faj a l ,  Terceira und Flores ) .  
74 . Emblyna acoreensis  n . sp .  

Material und Beschreibung: Siehe Kapitel 9 . d ) . Verbreitung: Azoren (bisher Terceira , Faj a l , Graciosa und Flores ) .  
AGELENIDAE 

7 5 .  Textrix coarctata ( DUFOUR 1 8 3 1 ) ( = Lycosoides coarctat a )  
Mater�a l :  Azoren : Flores , Santa Cruz , unter Steinen , 2 j uv .  JW leg . in V I I I , SJW . 

Verbreitu�g:  Mediterranea , Makarones ische Inseln m it  Azoren ( bis her Sao  Miguel und Santa Maria , neu für Flores ) .  
76 . Textrix caudata L . KOCH 1 8 72  

Ver�reitung:  Mediterranea e inschl ießl ich Madeira und Azoren ( Fa ] a l )  ( vgl . SCHMIDT ( 1 9 9 0 :  3 4 )  und Kapitel  9 .  d ) . 
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7 7 . Tegenaria parietina ( FOURCROY 1 7 8 5 )  

Material : Azoren : 1 .  Sao Migue l ,  a m  Lagoa Azul , i n  e inem Gebäude , 
10l juv .  D .  POMBO leg . in V I I , SJW ; 2 .  Santa Maria , V i la do Port o ,  
i n  e inem Gebäude , 10 D .  POMBO leg . i n  XI , SJW . 

Anmerkung: In e inem Turm der Festung in Angra de Heroismo auf 
Terceira beobachtete ich ein ungewöhnl ich großes Tegenaria - Q ,  das 
ich nicht fangen konnte , und bei dem es s ich um einen Vertreter 
von T_,_ parietina gehandelt haben könnte . 

Verbreitung: west liche Paläarktis mit Azoren (bisher Sao Migue l ,  
Santa Maria , P ico , Sao Jorge , Terceira und Flores ) .  

7 8 . Teg'enaria domestica (CLERCK 1 7 5 7 )  

Material : Azoren : 1 .  Sao Miguel ,  Mosteiros , in einem Gebäude , 
101Q JW leg . in VI I ,  SJW ; Pico da Pedra , 30 D .  POMBO leg . in V ,  
SJW ; 2 .  Gracios a ,  Caldeira , 102 QQ JW leg . i n  V I I ,  SJW . 

Verbreitung: Kosmopolitisch ; Azoren ( bisher a l le Inseln außer 
Pico  und Corvo ; neu für Gracios a ) . 

7 9 .  Tegenaria pagana C . L .  KOCH 1 8 4 1  

Materia l :  Azoren : 1 .  Sao Migue l ,  Sete C idades , i n  e inem Gebäude , 
l Q  JW leg . in V II ;  2 .  Flores , Santa Cruz , unter Steinen , 2 Q  JW 
leg . in V I I I ,  SJW . 

Verbreitung:  Europa , Mediterrane a ,  Makarones ische Inseln  mit  
Azoren ( bisher a l le Inseln außer Sao Jorge und Corvo ) . 

LYCOSIDAE 

8 0 .  Arctosa perita ( LATREILLE 1 7 9 8 )  

Material  lag nicht vor ; ich zit iere DENIS  ( 1964 : 10 1 ) . 
Verbreitung: Europa , Nord-Afrika , Azoren ( bisher Sao Miguel , 
Fa jal  und Terceira ) .  

8 1 . Pardosa acoreens is S IMON 1 8 8 3  ( = P . assorensis,  R.._,_ furtadoi ) 

1964  Pardosa proxima , - -DENI S ,  Bol . Mus . Munic . Funchal , 1 8 ( 68 ) : 
8 9 -90 . 

1964  Pardosa  a lbiventris  DENIS , Bol .  Mus . Munic . Funcha l ,  1 8  
( 6 8 ) : 9 0 -92 , Abb . 1 0 - 1 1  ( � ) . 

� 

1990  Pardosa proxima , - - SCHMIDT , Stuttgarter Beitr . Naturk . ,  Ser . 
A ,  4 5 1 : 36- 37 . 

Materia l :  Azoren : Zahlreiche 0Qo und 2 Kokons ( 10 Serien ) J W  leg . 
V I I -VI I I , SJW , 1 2  Serien ASHMOLE et a l  leg . , zahlreiche 0Qo von 
Terceira BORGES & PEREIRA leg . , ULT . Mir liegen Spinnen von a l len 
Inseln außer Grac iosa , Sao Jorge und Corvo vor . 

Beziehungen und Synonyme : Mit  DENIS  ( 1 964 )  hi lt · 

sis früher für synonym mit p · ro 
e ich h acoreen-

235> . Mit BACELAR ( 1 937 ) halte
p

ic�oJ!tz�g; , WUNDERLI�H ( �987 '. 
eigen�tändige Art ( syn . : R.._,_ furtadoi S IMO�l:��f:e�s�s fu� eine 
Revi s ion der R.._,_ proxima-Gruppe ( in prep . ) .  

' g • meine 

Verbreitung : Azoren (bisher alle  Inseln außer Corvo ) . 
PISAURIDAE 

82 . Pisaura acoreensis  n . sp .  

Material und Beschreibung:  S iehe Kapitel 9 . d ) . Verbreitung:  Azoren (bisher Sao Miguel , FaJ' al , und Flore s ) . Graciosa ,  Terceira 

ANYPHAENIDAE 

8 3 .  Anyphaena accentuata ( WALCKENAER 1 8 0 2 )  

Materi�l lag nicht vor ; ich zitiere DENIS  ( 1 964 · 1 00 ) Verbreitung: Westliche Paläarkt is ( ohne M d · 
' · 

· 
Inseln ) ;  Azoren ( bisher nur Sao Miguel ) .  

a eira und Kanarische 

CLUBIONIDAE 

84 . Cheiracanthium mildei L .  KOCH 1 8 64 

Material : Azoren : Sao Miguel , Formoso , tel t ,  l Q  JW leg . in V I I  SJW 
von einem Strauch geschüt-

Verbreitung: Westl iche Paläa;ktis USA ( · 

(eingeschleppt ; bisher nur Sao Mig
'
u 1 ) . K

einge�chleppt ) ' Azoren e , anarische Inseln . 
8 5 .  Cheiracanthium erraticum ( WALCKENAER 1 8 0 2 )  ( =  h dumetorum ) 
?1964 Cheiracanthium sp DEN 

( 6 8 ) : 7 2 .  
. , - - I S , Bol . Mus . Munic . Funchal , li 

Materia l :  Azoren : 1 .  Flores b · s 
schüttelt , 10  JW leg . in V Ii I 

e�JW�n�a �r�z ,  von Ho�tensien ge
von Sträuchern geschüttelt 2 Juv jW i aJ ? l ,  Caldeira ( unten) ' 
ra , Serra de Santa Barbara

' 
( 1 0 2 5� ) 1-"

e�O
.
RG

in
ES

V I I , SJW ; 3 .  Terce i -
VII , SJW . ' <:> & PEREIRA leg . in 

z������ng : Die Best immung der Jungspinnen von Faj a l  ist  etwas un
Verbreitung:  Paläarkt is e inschl ' ß l ' h d (bisher Sao Miguel , Terceira , F��re�c

und
e�a�!���� ) 

�eingeschleppt ) 

86 . Clubiona terrestris WESTRING 1 8 5 1  
Material : Azoren · Sao M '  l · 

schüttelt , 101 Q  jw leg .
il�e

vi I
Se�� �idades , v�n e inem Strauch ge

Strauch geschüttelt 1 -" JW leg
' . W

V
,
I

Furnas ' im Park von e inem , <:> • in I SJW · 2-"l . J MILNER leg . , col l .  MILNER . 
• • <:> J UV .  . E . D .  

33 
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f "  d ' ese · bisher nur Sao Verbreitung:  Europa , Azoren ( neu ur  i ' 
Miguel ) .  

8 7 . Microc lubiona decora ( BLACKWALL 1 8 5 9 )  ( =  Clubiona decora ) · 

1 9 8 7  C lubiona decora , - -WUNDERL , . ICH Taxon & Ecol . ,  1:  24 1 , Abb . 
645  b ) . 

. W ld bei Serreta , von Sträuchern ge-Material : Azoren : Terc�ir�I· I 
a

SJW · Fonte Faneca , 10 BORGES & schüttelt , 20 JW leg . in ' ' 

PEREIRA leg . in V I I I ,  UAA . 

- d '  vermutl ich von Ma-Verbreitung : Madeira , Azoren (neu fur
. 

i�se , 
deira e ingeschleppt ; bisher nur Terceira • 

ZODARI IDAE 

8 8 . Zodarion machadoi DENIS  1 939  

1 1  Soc . Ent .  France , 44 ( 5 - 6 ) : 1939  Zodarion machadoi DENIS ,  Bu . 
90 , Abb : l - 4  ( Port

D
ug

EN
a�� · 

Bol Mus Munic . Funchal , 1!!_ ( 6 8 ) : 68 , 1 9 64  Zodarion sp . , - - • · · 
· 

100  ( j uv . , von Sao Miguel )  · 
. 1 M t de Guia trockener , stark be-Materia l :  Azoren : 1 .  Fa J a  ' on e 

1 l � uv JW leg in VI I ,  l ichteter , vegetation�arme�
s�����o�� · 

al� Ieg : in V I Ii ; 2 .  Pico , SJW ; Costa
.
Daua� , � Q4 JUVVe etation am Strand , 3 j uv .  JW l e� . in Madalena , in  spar�icher g 

Küste , JW in V I I , e inige J UV .  VI I ,  SJW; 3 .  Graci�s�t na�e
n�=� ( Determination daher nicht ganz b�obachtet , abe� n�c

Bei
g�l�amira ,  29  JW leg . in I X ,  SJW . s icher ) . - Spanien . 

( neu für diese ; bisher Verbreitung:  Iberische Halbinsel , 
.
Azoren 

Sao Miguel ,  Faj a l , Graciosa und Pico ) . 

CORINNIDAE 

8 9 .  Trachelas macrochelis  n . sp .  

Materia l :  Azoren : Sao Migue l ,  über e inem See , 
ren Angaben ) ,  im Gras , l Q  ( Paratypus ) ,  J . D . E .  
BMNH . 

8 00m ( ke ine weite
MILNER leg . in X ,  

Beschrei. bunq :  S iehe Kapitel  9 . d )  · 
( 1 H '  

- · 1 )  Kanarische Inseln E ierro , Verbreitung: Azoren ( Sao Migue , 
Teneri f fa ) .  

GNAPHOSIDAE 

90 . Drassodes sp . 

Vor . i' ch z i tiere DENIS  ( 1 964 : 7 1 )  '. J .  MURPHY Material lag nicht • 
· 1 enden Q =o'-=�l�i�. t�t� IV 1 9 8 8 ) berichtete mir von e inem ihm vor ieg

f d �!� Dras �odes lapidosus-Gruppe , das von N . P .  ASHMOLE au en 

Azoren ( Lokalität ? )  gesammelt worden ist . 

Verbreitung: Azoren (Fajal ) .  

91 .  Haplodrassus signifer ( C . L .  KOCH 1 8 3 9 )  

Material l ag  m ir  nicht vor ; i ch  zitiere DENIS  ( 1 964 : 1 0 0 ) . 
Verbreitung: Holarktis ; Azoren (bisher nur Flores ) .  

92 . Zelotes circumspectus ( SIMON 1 8 7 8 )  

Material : Azoren : Santa Maria , Vila d o  Porto ,  lol Q  J W  leg . in VI I ,  SJW . 

Anmerkung :  Für d i e  Best immung danke ich J .  MURPHY ; er  hält die Bestimmung für etwas uns icher . 
Verbreitung:  S - Europa , Azoren ( neu für  diese , bisher nur  Santa Maria ) . 

93 . Zelotes longipes ( . L .  KOCH 1 8 6 6 )  
Material  l ag  nicht vor ; i ch  zitiere DENIS ( 1 964 : 1 00 ) . Verbreitung:  Europa , Makarones ische Inseln mit  Azoren ( bi sher nur  Sao Miguel )  . 

94 . Trachyzelotes lyonneti ( AUDOUIN 1 8 2 7 )  
?1964 Zelotes sp . , --DENIS , Bol .  Mus . Munic . Funchal , 1 8 ( 1 8 ) : 7 1 . 
Material : Azoren : 1 .  Sao Miguel , Mosteiros , unter e inem Ste in ,  101Q JW  leg .  i n  V II ,  SJW; 2 .  Gracios a ,  b e i  Santa Cru z ,  l juv . Q  JW leg . in V I I , SJW ( die Determinat ion dieser Jungspinne ist uns i cher ) . 

Verbreitung: SW Paläarktis einschließl ich der Azoren ( bisher Sao Miguel und ?Grac iosa ) .  

95 . Micaria ?septempunctata O . PICKARD-CANBRIDGE 1 8 7 2  
1964 Micaria sp . , - -DENI S ,  Bol . Mus . Munic . Funcha l ,  1 8 ( 6 8 ) : 7 1  ( s ubad . Q ) . - · 
1964 Micaria oceanica DENIS ,  Bo l .  Mus . Munic .  Funchal ,  1 8 ( 68 ) : 9 5 ,  Abb . 1 8 - 2 2 . -
1987 Micaria septempunctata , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  2 4 5 ,  Abb . 653 a -b ) . 

Material lag nicht vor ; ich zit iere DENIS  ( 1 964 ) ( Micaria sp . ) .  
Verbreitung: Mediterranea einschl ieß l ich Madeira -Archipel ,  ?Azoren ( Santa Maria ) . 

96 . Scotophaeus blackwalli  (THORELL 18 7 1 )  ( = Herpyllus Q_,_) 
Material : Azoren ( ohne Lokalität ) ,  2c)l Q ( sub .§__,_ blackwa l l i ) , MNHN No . 386 4 .  
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Anmerkung:  Nach den Genital- Strukturen von §__,_ furtadoi bestehen 

ke ine Unterschiede zu mitteleuropäischen §__,_ blackwall i -Exemplaren . 

Verbreitung:  Europa , Nord-Amerika , Peru ; Azoren (bisher nur Sao 

Miguel )  . 

THOMISIDAE 

97 . Xysticus nubilus S IMON 1 8 7 5  

Material : Azoren : 1 .  Sao Migue l ,  Mosteiros , von e inem Strauch 

geschüttelt , lo JW leg . in VII ,  SJW ; 2 .  Santa Maria , S Sao Lou

renco , lQ JW leg . in V I I , SJW ; 3 .  Graciosa , Caldeira , lQ JW leg . 

in V I I , SJW ; 4 .  P ico , Gruta da Montahneiro ( Höhle ) ,  BARBER-Fa l le , 

l Q  BORGES & PEREIRA leg . in V ,  ULT . 

Verbreitung: Mediterranea ; Azoren (b isher Sao Miguel ,  Santa Maria 

und Fa ja l , neu für Terceira und Gracios a ) . 

98 . Xysticus cor CANESTRINI 1 8 7 3  

Material : Azoren : 1 .  Terceira , am Lagoa da Negro , von e inem Baum 

geschüttelt , 20 JW leg . in V I I , SJW ; ohne Lokal ität , l Q  Prof . 

VASCO-GARCIA leg . in V ,  SJW ; 2 .  Flores , Zentrum , am Lagoa da 

Sec o ,  in Moos , Gras und Heidekraut , 7Q JW leg . in V II I ,  SJW ; 3 .  

P ico , am P ico , 1 700m , am Boden , l Q  JW leg . in V II ,  SJW . 

Verbreitung: Süd-Europa , Azoren (bisher Sao Miguel ; neu für Ter

ceira , Flores und Pico ) . 

SALTICIDAE 

99 . Bianor albobimaculatus ( LUCAS 1 868 ) 

Material : Azoren : Sao Migue l ,  ohne Lokal ität , lo  J . E . D .  MILNER 

leg . , col l . MILNER .  

Verbreitung : Mediterranea , Makaronesische Inseln einschließlich 

der Azoren ( neu für diese ; b isher nur Sao Migue l ) . 

1 00 . Chalcoscirtus inf imus ( SIMON 1 8 6 8 )  

Material : Azoren : 1 .  Sao Miguel ,  Ribeira Quente ,  lol Q JW leg . in 

V I I ,  SJW ; 2 .  Santa Maria , s Sao Lourenco , lo JW leg . in V I I , SJW; 

3 .  Pico , Porto Cachorro , auf Lava , lQ ASHMOLE et al . leg . in 

V I I I ; 4 .  Terceira , Agulhas Colada , auf Lava , lQ ASHMOLE et a l  

leg . in V I I . 

Verbreitung: Mediterranea , Mitteleuropa , Azoren : Bisher Pico , 

Terceira ( neu für diese beiden Inseln )  , Sao Miguel und Santa 

Maria . 

1 0 1 . Euophrys vafra ( BLACKWALL 1 867 ) 

1 867  Salticus vafra BLACKWALL , Ann . Mg . Hist . ( 3 ) 20 :  20 5 .  

1964 Phlegra moesta DENIS ,  Bol . Mus . Munic . Funchal ,  1 8 1 6 8 )  74 , 
Abb . 2 ( !l_,_..§_Y!LJ • 

1964 Euophrys sp . , - -DENI S ,  Bol . Mus . Munic . Funchal , � 1 68 ) : 73 _ 

Material : Azoren : 1 .  Pico Madalena an · H 
· V I I  SJW 

• • einer auswand lQ JW 
leg . in . , ; Sao Joao , l j uv „ DENIS  det 

' 

( ?errat�ca ) • Mus . Lund ; 2 .  Flores , bei Sant 
.
C

Euophrys s� . 

Hortensie ,  l Q  JW leg . in V I I I  SJW · . a ruz ,  auf e iner 

JW leg . in VII I ,  SJW ; 3 .  Sant� Mari� b�i
s

s a nia Cruz , l Qlsubad . 6  

lol Q JW leg . i n  V II ,  SJW; , S Santana
' 

l 
ao oure�co ,  am Bach , 

Holotypus ( Q ) von Phlegra moesta : M�s 
Q
L�W

d �ei . :n V I ! ,  SJW; 

Ribeira Quente , 20 JW leg . �r SJW : 
F 

n , · ao Migue l ,  

VII , SJW ; Mosteiros , l Q  JW leg . i� VI I
, 

Sg��o�o ,  l Q  J� leg . �n 

Porto Judeu , lQ JW leg . in V I I ,  SJW . 
• • · Terceira , bei 

Begründung der neuen svn 
· 

Phlegra moesta 
�

t
-.� _

onymie : Der vorliegende Holotypus von 

Azoren und aus 
s immt mit Ex�mplaren von Euophrys vafra von den 
Europa vollstandig überein . 

��-

Verbreitung:  Mediterranea · hl ' 
Azoren (bisher Sao Miguel · 

e insc
„ 

ieß l ich Madeira-Archipel und 

Terceira ) .  
' neu fur Santa Maria , Pico , Flores und 

102 . ?Neon convolutus DENIS  1 937  

196i
4
�eon reticulatus , - -DEN I S ,  Bol . Mus . Munic . Funchal ,  18 1 6 8 ) : 

Materia l :  Azoren : 1 .  Flores Zentrum L 
l · VI I I  

• ' am  agoa da  Seco 2" JW 
eg . in , SJW ; 2 .  Terceira Wald w s 

' � 

VII , �JW ; Misterio ( No . 2 3 1 )  • l � ASHMOLE 
e�reta , l Q  J� leg . in 

3. Fa J al , Cabeco da Fogo , l subad . 0  DEN!; d:� · �=� · in Y I I -VI I I ;  

ZML ; 4 .  Sao Migue l ,  Furnas , l Q  MNHN . 
· ��n reticulatus , 

Anmerkung: Das Q von Neon eo l t · 

Epigyne besitzt  nach lateral
n�o . u us wa7 b�sher unbekannt .  D ie  

Verbreitung: Algerien , ?Azoren
e���n�e Ein

l
fuhrungs �öffnungen . 

ra ) . 
i s  er F ores , Fa Ja l  und Tercei-

103 . Heliophanus kochi S IMON 1 8 6 8  ( = !L.. albosignatus L .  KOCH) 

1988 Heliophanus kochi , - -WESOLOWSKA 
Abb . 702 - 7 1 7 , 8 92 . 

' Ann . Zool . ,  4 0 ( 1 ) : 2 17-218 , 

Material :  Azoren · l Santa M · 
Salto , 101 Qlsubad . 0

. 
JW l eg .  :�i�II

s ��� -
L�u�enco ,  am Bach Ribeira 

JW leg . in VI I ,  SJW; 2 Terceira be '  P 
• 

t 
ei  Vila  da Port o ,  2 j uv .  

leg . in V I I , SJW ; 3 .  P ico , Costa
'
d 

� 
_
or o Judeu , 102 Q2 j uv .  JW 

al . leg . in V II I . 
e a J es ,  l subad . 0  ASHMOLE et 

Verbreitung· Europa oh d 
(neu für di�s e ;  bisher

n;an�� ���f:n ,
P

�ord-A
d
frika , �dSSR , Azoren 

• ico un Terceira ) .  

104 . Macaroeris catus ( BLACKWALL 1 8 6 7 )  ( Dendryphantes catus ) 

Siehe die Revis io� der neuen Gattung in Kapitel 9 .  d )  ! 
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ei' nem von DENIS  ( 1964 ) sub Dendryphantes nidico-
Anmerkung: Bei t 
� aufgeführten Q ( ZML , vidi )  handelt es sich um tl · � · 

z hlreiche 6Q ( 1 1 Serien ) von Graci?sa , Faj a l ,  
Material : Azoren : a . 1 d Santa Maria JW leg . in V I I -V I I I , 
F lores , T

M
e�ceir

l
a ,

6
�ao

( s
��gu�en��yphantes n itel inus ! )  MNHN ; lQ  Pico 

SJW ; Sao igue , · � _ 

( sub . Dendryphantes n idicolens l ,  Pico , ZML . 
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· A (bisher Sao Miguel ,  Terceira , 
Verbreitung: Madeira , zoren · l 1 SCHMIDT ( 1 990 : 42 ) ; 
Gracios a ,  Fa jal , F lores und Santa Maria • �g · 

me ines Wis sens fehlt die Art auf den Kanarischen Inseln . 

105 . Macaroeris ?diligens ( BLACKWALL 1 8 6 7 )  ( =  Dendryphantes g . ) · 

· d H · im Park von e inem 
Mater ial : Azoren : Terceira , Angra e eroismo , 

Strauch geschüttelt , 16 JW leg . in V I I I , SJW . 

( · - hl ' h diese Art? Neu für die-
verbreitung:  Madeira , Azoren tatsac ic 

- · hl  t b isher nur Terceira ) , 
s e ,  vermut lich von Madeira e ingesc epp ; 

106 . Menemerus semil imbatus (HAHN 1 8 2 9 )  

1 9 6 4  ?Telamonia sp . , - -DENI S ,  Bol . Mus . Munic . Funchal ,  1 8 ( 6 8 )  : 7 3 .  

Azoren · 1 Sao Miguel ,  Mosteiros , am Strand auf Stei
Mater;�l �

W leg . in VI I ,  SJW ;  2 .  Santa Maria , l j uv . Q  DENIS  det . 
nen , 

d ' d '  ?Te lamonia sp . , Univ . Lun , vi  i .  
· h Inseln mit Azoren (bis

Verbreitung: Mediterranea , M�karonesisc  e 

her Sao Miguel und Santa Maria ) · 

1 0 7 . Salticus mutabilis  LUCAS 1846  

Materia l :  Azoren : 6Q in 8 Serien von Sao Migue l ,  Graciosa , F lores 

und Terceira , SJW . 

Mediterranea , Madeira-Archipel ,  Azoren 
Verbreitung :  West-Europa , d T 

F · 1 und Grac iosa , neu für F lores un er
(b isher Sao Miguel ,  a J a  
ceira l . 

1 0 8 . Synageles venator ( LUCAS 1 8 4 6 )  

Materia l :  Azoren : 6Qo ( 8  Serien ) 
.
von Faj a l ,  S ao  Migue l ,  Santa 

Maria , Flores und P ico , JW leg . in V I I -VI II ,  SJW . 

Verbreitung :  Europa , Mediterranea , Az�ren (bisher Sao .
Mi�uel , 

Faj al und Terceira ; neu für Santa Maria , Flores und Pico  · 

4 , b ) Die Spinnen des Madeira-Archipels /The spiders of  the Arch i
� of Madeira 

compare the chapters 4e , 5-9 , descriptions of· new species in 9 ) , 
and DENIS  ( 1 962 ) . 

Ich kenne vom Madeira-Archipel etwa 1 50 Spinnen-Arten ; von Madei 
ra  l iegen m ir  noch unbeschriebene Pholcus - und Hogna-Arten vor . 
SCHMIDT ( 1 990 ) fügt den ihm bis dahin ( tatsächlich? ) von Porto 
Santo bekannten 51  Arten 7 weitere hinzu ,  die nach diesem Autor 
bereits auf Madeira nachgewiesen waren . - Von den 150 Arten s ind 
etwa 55 ( =37% )  Endemiten des Archipels . Etwa 3 Arten ( Ar iadna 
12..ortisancti ( ? ) , Hogna ingens und Proxysticus grohi s ind nur von 
den Desertas bekannt , etwa 4 Arten ( Ariadna portisanct i ? , Hogna 
biscoitoi ,  Hogna schmitzi  und vielleicht auch Hogna insularum) 
sind nur von Porto Santo bekannt . Gemeinsame Archipe l -Endemiten 
von Madeira und Porto Santo sind Lathys aff  inis und Cheiracan
thium a lbidulum , möglicherweise auch Hogna insularum . 

Für den Madeira-Archipel neu s ind (vgl . Kapitel 9 . d ) : 

Centromerus sexoculatus n . sp .  ( Linyphiidae , caverncol ) ,  
Lepthyphantes mauli n . sp .  ( Linyphiidae , ?cavernico l ) , 
Argyrodes incertus WUNDERLICH 19 87  (Theridiidae ) ,  
Hogna biscoitoi n . sp .  ( Lycosidae ) , 
Hogna schmitzi  n .  sp . ( Lycos idae ) ,  
Liophruril lus f lavitarsis  ( LUCAS 1 8 4 6 )  ( Corinnidae ) ,  
Trachyzelotes holosericeus (Gnaphos idae ) ,  n .  PLATNICK ( 1 9 8 4 : 1 8 ) , 
Proxysticus grohi n . sp .  (Thomis idae ) ,  
Proxys t icus madeirensis  n .  sp . ( Thomis idae )  , 
Macaroeris desertensis  n . sp .  ( Sa ltic idae ) .  

Nach dem heut igen Stand s ind mir folgende neuere und neue Syno
nymien und Kombinationen bekannt : 

Dendryphantes species = Macaroeris sp . ( n . comb . ) ( Salticidae ) ,  
(Geo) lycosa blackwal l i  = Hogna maderiana ( !l · !LY!! · ) ( Lycos idae ) ,  
Haplodrassus insularis DENIS  1962 ( ? )  = !::L_ pictus (THORELL . 1 8 7 5 ) , 
Isohogna maderiana ( WALCKENAER 1837 ) = Hogna maderiana ( Lycos idae ) ,  
Lathys atlantica DENIS  1962  = k.:_ af finis KULCZYNSKI 1 8 9 9  ( Dicty-

nidae ) ,  
Ozyptila  sp . sensu DENIS  ( 1 962 : 4 5 )  ?=  Proxysticus madeirensis  

�· (Thomis idae ) , 
Pisaura mirabilis  maderiana KULCZYNSKI 1899  = Pisaura guadr i 

lineata ( LUCAS 1 8 3 8 )  ( n . syn . )  ( P isauridae ) ,  
Phrurol ithus grandis DENIS  1964 = Liophruril lus  f lavitars is  

( LUCAS 1846 )  ( n . comb . et n . syn . )  ( Corinnidae ) ,  
Tetragnatha extensa maderiana SCHENKEL 1938  = T .  extensa ( n . syn . ) ,  
Theridion barrett i  KULCZYNSKI 1 8 9 9  = Macaridion-barretti  ( KUL

CZYNSKI 1 8 9 9 )  ( n . comb . ) (Theridiidae ) ,  
Theridion/Tidarren gibberosum ( KULCZYNSKI 1 8 9 9 )  = Echinotheridion 

gibberosum ( KULCZYNSKI 1 8 9 9 )  (Th er idi idae ) , 
Zelotes lyonneti  Trachyzelotes lyonneti (Gnaphos idae ) . 
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4 . c )  Die Spinnen der I lhas Se lvagens/The spiders of the I lhas 
--sEllvagens 

Compare the chapters 5-9 ; 9 d ) ; descriptions of  new species . 

über die  wenig bekannte Spinnen-Fauna der winzigen I lhas Se lva 
gens haben zuletzt DENIS  ( 1 963 ) und RAMBLA ( 1 9 7 8 )  berichtet . I ch 
hatte j etzt Gelegenheit , Spinnen von dieser Inselgruppe zu unter
suchen die im Museum Municipal Funchal/Madeira (MMF } und der 
Univer� ität Barcelona (Dept . de B iologia }  deponiert s ind : das 
Material  zu DENIS  ( 1 963 ) und RAMBLA ( 1 97 8 ) . Die Überprüfung e ini
ger falsch best immter Arten und der Vergl�ich mit den wesent lich 
größeren übrigen Archipelen der Makarones �sche� Insel� gaben den 
Anlaß , das bisher spärl iche Wissen über die Spinnen dieser Inseln 
zusammenzufassen und zu ergänzen . 

Die Familie  Zodariidae ist für die I lhas Selvagens zu streichen , 
da der einz ige bisherige Nachweis - Zodarion sp . sensu DENIS  
( 1963 : 44 )  - s ich als  ein Vertreter von Zimirina ? l epida erwiesen 
hat , vgl .  unten . Die Zuweisung der beiden zu Scotognapha gestell 
ten  Arten erscheint mir uns icher . 
Ich kenne j etzt 33 Arten von den I lhas Se lvagens , davon 2 bis 4 
Archipel-Endemiten ( = 6 - 12% )  ( nach SCHMIDT ( 1 9?0 : 1 2 )  sol len Sco
tognapha bewickei und §...,_ paivai auch auf Teneriffa �orkommen } 
( ? } . Enoplognatha sattleri und Paidiscura oro�a�e�s i s  ko�men

.
auch 

auf den Kanarischen Inseln und Madeira vor , Zimir ina lepida ist 
vermutl ich mit  Madeira gemeinsam , 6 bis 8 Arten s ind mit den 
Kanarischen Inseln gemeinsam . 

Die Archipel-Endemiten der I lhas Selvagens :  

Dysdera wollastoni BLACKWALL 1 864 ( Dysderidae } ,  
Spermophorides selvagens is n . sp .  ( Pholc idae } ,  
Scotognapha bewickei ( B LACKWALL 1 8 6 4 )  ( Gnaph�sodae } ( ? ) , 
scotognapha paivai ( BLACKWALL 1 8 6 4 )  ( Gnaphosidae } ( ? } . 

übersieht/List of  species ( the Macarones ian endemics are under
l ined}  : 

1 .  Dysdera crocota C . L .  KOCH 1839  ( ? } , 
2 .  Dysdera wol lastoni BLACKWALL 1 864 , 
3 .  Ariadna ? spinipes ( LUCAS 1 8 4 6 ) , 
4 .  Segestria florentina ( ROSS!  1 7 90 ) , 
5 .  Loxosceles rufescens ( DUFOUR 1 8 2 9 ) , 
6 .  Scytodes velutina HEINEKEN & LOWE 1 8 3 5 ,  
7 .  Pholcus phalangioides ( FUESSLIN  1 7 57 ) , 
8 .  Spermophorides se lvagensis  n . sp . , 

9 , Oecobius lampeli  WUNDERLICH 1 9 87  ( ? } , 
10 . Oecobius navus BLACKWALL 1 8 59 ,  
1 1 . Hypt iotes f lavidus ( B LACKWALL 1862 ) , 
12 . Mangora aca lypha ( WALCKENAER 1 8 0 2 ) . 
1 3 .  Steatoda grossa ( C . L .  KOCH 1 8 3 9 ) , 
14 .  Enoplognatha sattleri BöSENBERG 1 8 9 5 ,  
1 5 .  Paidiscura orotavensis  ( SCHMIDT 1968 ) , 
16 . Ero sp . , 
17 .  Tegenaria pagana ( S IMON 1 8 7 5 ) , 
18 . Drassodes lutescens ( C . L .  KOCH 1 8 39 ) , 
19 . Haplodrassus pictus ( THORELL 1 8 7 5 ) , 
20 . Scotophaeus blackwal l i  ( THORELL 1 8 71 ) , 
21 .  Scotophaeus musculus ( S IMON 1 87 8 ) , 
22 . Zelotes longipes ( L . KOCH 1 866 ) , 
23 .  Setaphis  canariens is ( S IMON 1 8 8 3 ) , 
24 .  Scotognapha pa ivai ( B LACKWALL 1864 ) . 2 5 .  Scotognapha bewickei ( BLACKWALL 1 864 ) , 26 .  Zimirina lepida ( BLACKWALL 1 8 5 9 ) . 
21 . Ozypt ila atlantica DENIS  1963 , 
28 . Thanatus vulgaris S IMON 1 8 7 0 ,  
2 9 .  Philodromus punctigerus O . PICKARD-CAMBRIDGE 1 907  ( ? } , 30 . Cyrba algerina ( LUCAS 1 8 4 6 ) , 
31 . Macaroeris moebi BOESENBERG 1 8 9 5  ( ? ) , 32 . Phlegra lucasi ROEWER 195 1 , 
33 . Pellenes geniculatus ( S IMON 1868 ) . 

Arten und Verbreitung/The species and their distribution : 

DYSDERIDAE 

1 .  Dysdera crocota C . L .  KOCH 1 8 39 ( ? )  

Anmerkung: Das Vorkommen dieser Art auf den I lhas Selvagens erschei�t mir fraglich . DENIS  ( 1963 : 3 7 )  hat  nur fragliches juv .  Material vorgelegen . S iehe bei Q_,_ wollastoni . 
Verbreitung: Kosmopolitisch e inschließlich der Azoren , des Ma deira-Archipels und der Kanarischen Inseln . 

2 .  Dysdera wollastoni BLACKWALL 1864  
Anmerkung : Ich halte Q_,_ wollastoni für eine eigenständige Art , vgl .  Kapitel 9 .  d } . 

Verbreitung: I lhas Selvagens . 

SEGESTRI IDAE 

3. Ariadna ?spinipes ( LUCAS 1 8 4 6 )  
Anmerkung :  D ie  Determination der Art bleibt uns icher , vgl . Kapi-
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�el  9 d ) . Nach SCHMIDT ( 1990 : 10 )  = � .  �ortisancti ohne " ? "  ( ! ) • 

{erbreitung: westl iche Mediterranea . 

� .  Segestria  f lorentina ( ROSSI  1790 ) 

Verbreitung:  Mitte l- und Süd-Europa , Makarones ische Inseln . 

S ICARI IDAE : LOXOSCELINAE 

5 .  Loxosceles rufescens ( DUFOUR 1 8 2 9 )  

Verbreitung:  weltweit  in  warmen Regionen e inschließlich der  Maka
rones ischen Inseln . 

SCYTODIDAE 

6 .  Scytodes ve lut ina HEINEKEN & LOWE 1835  

Verbreitung: Mediterranea einschl ieß lich Madeira und 
vagens ; Kanarische Inseln? 

PHOLCIDAE 

7 .  Pholcus phalangioides ( FUESSLIN 1 7 5 7 )  

Verbreitung: Kosmopolit isch . 

8 .  Spermophorides selvagens is n . sp .  

Material  und Beschreibung: Siehe Kapitel  9 d) · 

Verbreitung:  I lhas Se lvagens . 

OECOBI I DAE 

9 .  Oecobius lampe l i  WUNDERLICH 1987  

I lhas Sel-

? 1963  oecobius immaculatus SCHMIDT 1956 sensu DENIS  ( 1 962 : 4 5 ,  
Abb . 5 )  ( fragliches Q von Se lvagem Grande ) .  . ? 1 9 7 8  oecobius annul ipes , - -RAMBLA , Aula Cult . Teneri fe :  131-132 . 

1987  Oecobius lampeli  WUNDERLICH , Taxon '. & Ecol . ,  1 :  1 1'. ( part . :  
Q Holotypus , Abb . 2 8 5 ;  Paratypen = Oecobius fuerterotens is n . sp . ) · 

Material : 1 .  se lvagem Grande , l Q  DENIS  det . Oecobiu� immacu�atus , 
MMF ; 2 .  Fuerteventura , N Puerto de Rosario , unter einem Stein , 

Holotypus ( Q )  G .  LAMPEL leg . in VI I ,  UMO ; Halbinsel Jandia , Beo . 
de l Ciervo ( am Ende ) , unter einem Stein , 16 JW leg . in V ,  SJW . 

Verbreitung: östliche Kanarische Inseln ( Fuerteventura ) ,  I lhas Selvagens ( Selvagem Grande ) ( tatsächl ich diese Art? ) .  

10 . Oecobius navus BLACKWALL 1 8 59 ( =  Oecobius annul ipes auct . )  
Material : Selvagem Grande , l Q  ( sub .Q.,_ annulips ) , Dept . de Biologia Animal ,  Un iv . de Barcelona , No . 1 35 . 

Verbreitung: Nahezu kosmopolitisch , einschließl ich der Makaronesischen Inseln . 

ULOBORIDAE 

1 1 . Hyptiotes f lavidus ( B LACKWALL 1 8 6 2 )  

Verbreitung:  Iberische Halbinsel , Madeira , I lhas Selvagens , Kanarische Insel n .  

ARANEIDAE 

12 . Mangora acalypha (WALCKENAER 1 8 0 2 )  

Verbreitung: Paläarktis einschl ießlich der Makarones ischen Inseln . 

THERIDI IDAE 

1 3 .  Steatoda grossa ( C . L .  KOCH 1 8 3 8 )  (=  Teutana gros sa )  
Verbreitung: Kosmopolit isch e inschließlich der Makarones ischen Inseln . 

14 . Enoplognatha sattleri BOESENBERG 1895  

1978  Enoplognatha diversa . - - RAMBLA,  Aula cult . Teneri f e :  1 34 . 
Material : Se lvagem Grande , 161 Q ( sub .§...,_ divers a ) , Dept . de Biologia Univ .  Barcelona , No . 12 5 .  

Verbreitung:  Panmakarones ischer Endemit ( I lhas Se lvagens , Kanarische Inseln , Madeira-Archipe l ) . 

1 5 .  Paidiscura orotavensis  ( SCHMIDT 1968 ) ( =  Theridion Q_,J . 
1978  Theridion sp . , - -RAMBLA , Aula cult . Tenerife : 1 3 5 .  
Material : Selvagem Grande , 2 Q  ( sub Theridion sp . ) ,  Dept . de 
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B i o logia Un i v .  Barcelona , No . 1 2 3 .  

Verbreitung: Made ira , Kanarische Inse ln , I lhas Se lvagens . 

MIMETIDAE 

1 6 . Ero sp . 

Zit iert nach DENI S  ( 1 9 6 3 : 4 4 ) . 

AGELENIDAE 

1 7 . Tegenaria pagana ( SIMON 1 8 7 5 )  

Verbr e i tung: Kosmopol i t isch  e inschließlich  der I lhas Selvagens .  

GNAPHOSI DAE 

1 8 . Dras s odes lutescens ( C . L .  KOCH 1 8 3 9 )  

Synonym : Drassodes lutescens speculatior KULCZYNSKI 1 8 9 9  
( n .  syn . ) .  

Mater i a l : P itao , 1 01 Q  MMF No . 1 1 71 7 .  

Anmerkung: Die Anzahl der basalen Stacheln des Metatarsus I ven
tral vari iert bei  mir vorl iegenden Exemplaren dieser Art ; meist 
i s t  l pro lateral vorhanden , se lten 0 ,  gelegent l ich fand ich l 
Paar , so z . B .  bei den be iden Spinnen von Pitao . 

Verbre itung : Mediterranea , UdSSR , Made ira -Archipel , Kanarische 
Inseln , I lhas Se lvagens . 

1 9 . Haplodrassus pictus ( THORELL 1 8 7 5 )  ( =  � insularis DEN I S )  

Zit iert nach DENI S  ( 1 9 6 2 : 3 4 ) . 

Verbreitung: Spanien , Madeira-Archipe l ,  Kana r is che Inseln , I lhas 
S elvagens ( ob tatsächlich auf a l len Archipelen? ) .  

2 0 .  Scotophaeus blac kwal l i  ( THORELL 1 8 7 1 )  

Verbreitung: Kosmopo l i t isch  e insch l i e ß l ich der I lhas Se lvagens . 

2 1 .  Scotophaeus musculus ( SIMON 1 8 7 8 )  

Verbreitung: Süd-Frankreich , Iberische Halbins e l , Madeira , I lhas 

Selvagens . 

2 2 .  Zelotes longipes ( L . K .  KOCH 1 8 6 6 ) 

Verbreitung: Süd-Europa , Makarones ische Inseln . 

2 3 .  Setaphis canariensis  ( S IMON 1 8 8 3 )  ( = cami l l ina !hl . 
Verbreitung: Kanari sche I n s eln , I lhas S elvagens . 

24 . Scotognapha pa ivai ( BLACKWALL 1 8 6 4 )  

Verbreitung: I lhas S elvagens , ?Tener i f fa ( SCHMIDT ( 1 990 : 1 2 ) ) .  

2 5 .  Scotognapha bewickei ( BLACKWALL 1 8 6 4 ) 

Verbrei tung: I lhas Selvagens , ?Tener i f fa ( SCHMIDT ( 19 9 0 : 12 ) ) .  

PRODIDOMIDAE 

2 6 . Z imirina lepida ( BLACKWALL 1 8 5 9 )  ( ? )  

1 9 6 3  Zodarium sp . , - -DENI S  B l M 
( " j uv . " ! ) .  

• o · us . Mun i c . Funchal ,  1 3 : 4 4  

Materi a l :  S elvagem Grande , l ad . Q , MMF No . 24 53 2 .  

Anmerkung: DE�I S  hat �i e  mir vorl iegende Spinne - ein a d .  Q m i t  l� h7raus�edr�ckten Eiern , die die Epigyne verdeckt haben _ irrtuml ich fur 7 i�en j uven ilen Vertreter der Gattung Zodarion geha l ten . D�e P�s i t ion �er Augen dieser be iden Taxa ist  tatsächlich recht ahn l ich . - Die Bestimmung bedarf  der Oberprüfung durch ad . 6. 
Verbre itung: Madeira , I lhas Sevagens ( neu für diese ) . 

THOMISIDAE 

2 7 . Ozypt i l a  atlantica DEN I S  1 96 3  

Verbreitung: I lhas Se lvagens und Kanar ' sche I l L nse n ;  vgl . Kap . 9 . d ) . 
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PHILODROMIDAE 

2 8 . Philodromus punct igerus O . PICKARD-CAMBRIDGE 1907  

Ich z i t iere RAMBLA ( 1 9 7 8 : 1 3 6 ) . Die Best immung muß  wohl überprüft  
werden ; mir lag ke in Mat e r i a l  vor . 

Verbreitung: Kanarische Inseln und I lhas Se lvage s . 

2 9 .  Thanatus vulgaris SIMON 1 8 7 0  

Materia l :  P i tao , zahlreiche 0QQ MMF no . 2 4 6 4 . 

Verbre itung : Holarkt is e inschl ieß l ich Makarone s i sche Archipele . 

SALTICIDAE 

30 . Cyrba a lger ina ( LUCAS 1 8 4 6 )  

Verbreitung: Mediterranea , Asien , West-Afrika , Makarones ische 

Inseln . 

3 1 . Macaroeris moebi BOESENBERG 1 6 9 5  ( Dendryphantes moeb i )  ( ? )  

Mater ia l : P i tao , 1 0  MMF No . 2 4 4 4 9 ( ? ) . 

Anmerkung: DEN I S  ( 19 6 3 : 4 3 )  me ldet l j uv .  von � d i l igens ( sub 

Dendryphantes Q_,_) von Se lvagem Grande ; ich vermute eher , daß es 

s ich um � moebi hande l t . 

32 . Phlegra lucasi ROEWER 1 9 5 1  ( = Aeluri l lus  ann u l ipe LUCAS ) 

Mater ia l : Se lvagem Grande , 2 Q  MMF No . 2 4 4 4 2  ( sub Aelu r i l lus 

annul ipe s ) . 

Verbreitung: Kanarische Inseln , I lhas Se lvage s . 

3 3 .  P e l l enes geniculatus ( SI MON 1 86 6 )  

1 9 8 7  P e l lenes geniculatus , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  ! :  2 7 4 -

2 7 5 .  

Materi a l : P itao , 304 Q  MMF No . 2 4 4 5 5  ( sub _!'._,_ kraepe linorum ) . 

Verbreitung: Mediterranea e insch l i e ß l ich Kanarische Inseln und 

I lhas Se lvages . 

4 . d ) Die Spinnen der Kanarischen Inse ln/The spiders of the Canary 
I s lands 

Im folgenden behandle ich zunächst die Spinnen-Fauna derj enigen 
Kanarischen Inseln e ingehender , über die bisher nur wenig bekannt 
war : 1 .  d i e j en ige der östl ichen , trockenen und dem a frikanischen 
Fest land benachbarten I n s e ln Fuerteventura und Lanzarote s owie 
der 3 kle inen Inseln Alegranza , Graciosa  und Lobos und 2 .  d i e j e 
nige d e r  abgelegenen westl ichen Insel  El  Hierro . 

4 . d  1 )  Die ö s t l i chen Inseln/ the Eastern i s lands 

Bei diesen dem afrikanischen Fest land benachbarten Inseln hande lt  
es sich  um  die be iden größeren I ns e ln Fuerteventura und Lanzarote 
sowie das nordö s t l i ch von Fuerteventura gelegene Insel chen Lobos 
und die be iden k l einen nördl ich von Lanzarote gelegenen Inseln 
Alegranza und Grac ios a . 

Von den östl ichen Inseln kenne ich j etzt Vertreter von 2 6  Fam i 
lien , 74  Gattungen und etwa 100 Arten , davon s ind 9 5  benannt ; das 
ist fast 1/4 der von den Kanarischen Inseln zur Zeit bekannten 
Arte n ;  darunter s ind etwa 30  ( = 3 2 % )  Endemiten der ö s t l i chen 
Kanari schen Ins e ln und wen igstens 46  ( = 4 8 % )  Kanarische  Endemi
ten . Die Zahl der I n s e l -Endemiten l i egt auf  3 Inseln ( A l egranza : 
20 Arten , Fuerteventura : 8 4  Arten , Lanzarote : 7 3  Arten ) bei  10% ; 
bei Lobos i s t  e s  ke ine endemische von 6 Arten , bei Graciosa  keine 
von 1 1  Arten . - S iehe auch Kapitel  6 . c ) . 

Arten-Liste/List  o f  spec ies ( Macarones ian endemics are und.er
lined) : 

CI = Canary I s lands , ECI /WCI = eastern/western Canary I s l ands , 
cos = cosmopo l itic  or nearly s o ,  A = Alegranza , Az = Azore s , · E  
Europe , F = Fuerteventura , G = Graciosa , hol = holarc t i c , I S  
I lhas S elvagens , L Lanzarote , M = Archipelago o f  Made ira , med 
= mediterranean , T = Tener i f f a ,  pal = palearc t i c . 

1 .  ?Titanidiops canarien s i s . 
2 .  Segestria f l orentina . . .  
3 .  Ariadna ? spinipes . . • .  

. F ,  L ,  G 

. med , Az , M ,  CI  

. C I ,  N-Africa 
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4 .  Dysdera aleqranzaens is • . . .  A 
5 .  Dysdera lancerotensis . . . . .  F ,  L 
6 .  Dysdera insulana . . . CI ( loc ? )  
7 .  Dysdera l iostethus . . . . L  
8 .  Dysdera longa . . . . . . F 
9 .  Gamasomorpha loricatula . E ,  med , CI 
1 0 . Fil istata canariens is . . . .  ECI , Gran Canaria 
1 1 . Loxosceles rufescens . . . . .  cos , Az , M ,  I S ,  CI  
1 2 .  Scytodes teneri fensis . . . .  CI  ( GC ,  L, T) 
1 3 .  Pholcus fuerteventurensis  . . .  F 
1 4 . Spermophorides fuertecavensis . .  F 
1 5 .  Spermophorides fuerteventurens is . F ,  L 
1 6 . Spermophorides lancarotensis . . .  L 
1 7 . Uroctea paivai . CI ( F ,  T) 
1 8 .  Oecobius navus . cos , Az , M, I S , CI 
1 9 .  Oecobius paiiliens i s  . CI ( F ,  LP )  
20 . Oecobius lampeli  . . F ,  L ,  I S  
2 1 .  Oecobius fuerterotensis . . .  A ,  F ,  L 
2 2 .  Oecobius unicoloripes . . L  
2 3 .  Oecobius furcula . . . . . . .  A ,  F ,  L 
2 4 .  Palpirnanus canariens is . . . .  CI  ( A ,  F, GC , LG , T) 
2 5 .  Zos is  geniculatus . . . . . .  cos , M, C I  
2 6 .  Uloborus parvulus . . . . . .  F ,  Lobos 
27 . Tetragnatha fuerteventurens is . F 
2 8 . Zygiella  rninima . . CI (not L? l 
2 9 . Argiope trifasciata cos , M, CI  
30 . Neoscona cruci fera . hol ,  Az , M ,  C I  
3 1 . Neoscona subfusca rned , M, CI 
3 2 . Araneus bufo . . . . CI (GC ,  L ,  T )  
3 3 .  Araneus sp . . . . . F 
3 4 . Cyc losa insulana . . pal , M ,  CI , ect . 
3 5 .  Nernoscolus laurae . . . . . . .  Wrned , ECI 
3 6 . Agalenatea redi i  . . . . . . .  pa l ,  M ,  CI , ect . 
3 7 . Cyrtophora c itricola . . . . .  rned , M ,  CI , ect . 
3 8 . Mangora acalypha . . . . . . .  Az , M ,  I S , CI , pal 
39 . Eurypoena tuberosa alegranzaensis  . .  A 
4 0 . Latrodectus tredecirnguttatus . rned , M ,  CI , ect . ?  
41 . Steatoda nobilis  . . . . . . .  CI , Az , M ,  ?Marokko 
4 2 . Steatoda grossa . . . cos , CI , Az , M ,  IS  
4 3 .  Steatoda triangulosa . . . . .  pa l ,  CI , ect . 
4 4 . Steatoda lat i fasciata . . . .  ECI , Marokko , ect . 
4 5 .  Enoplognatha sattler i .  . . . .  M, CI  ( EH ,  L ,  LG , LP , Tl , I S  
46 . Paidiscura orotavens is . . . . M ,  CI  ( al l  l , I S  
47 . Anelos irnus aul icus . . . . . .  M ,  CI , E ,  rned , ect . 
4 8 . Theridion denisi  . . . . . . .  CI ( F ,  GC , LP , T )  
49 . Nesticodes rufipes . . . . . .  Az , M ,  C I ,  cos 
50 . Eidrnanella pall ida . . . . . .  cos , Az , M,  CI 
5 1 . Centrornerus fuerteventurens is . F  
5 2 .  Erigone vagans . . . . . . . .  Wpal ,  Az , M ,  CI , cos 
5 3 .  Sphecozone rornana . . . . . .  E, Med , C I ,  ect . 
54 . Nigrna puella  . . . . . . . . .  F ,  L 
5 5 .  Hahnia l inderi . . . . . . . .  L 
5 6 . AQelel1a gonzalezi . . . . . . F ,  L 
5 7 . Tegeraria pagana . . . . . . .  CI ( not F? ) 
5 8 . Hogna ferox . . . . . . . . . CI ( al l  ? l  

59 . 
6 0 .  
61 .  
62 . 
6 3 . 
6 4 .  
6 5 . 
66 . 
6 7 .  
68 . 
69 . 
70 . 
71 . 
72 . 
7 3 . 
7 4 .  
7 5 .  
76 . 
7 7 .  
78 . 
79 . 
80 . 
8 1 .  
8 2 .  
8 3 . 
8 4 .  
8 5 .  
86 . 
8 7 .  
8 8 .  
8 9 .  
90 . 
91 . 
92 . 
9 3 . 
94 . 
9 5 . 
9 6 .  
9 7 .  
98 . 
99 . 

Pardosa fuscosorna . . . . . . . F 
Alopecosa fuerteventurensis  . .  F 
oxyopes kraepelinorum . . . . .  CI ( not L ? )  
Zodarion nesiotoides . . • F ,  L 
Microclubiona sp . . . . . L 
Cheiracanthiurn pelasgicurn rned , e r ,  M 
Cerbalus verneaui . . . . CI ( ?F ,  Gran canaria l  Cerbalus alegranzaensis . . . A  
Drassodes lutescens . . . . . rned , USS R ,  I S ,  CI  
Haplodrassus sp . . . . . . . CI 
L�pto�rassus hylaestornachi . .  CI ( EH ,  F ,  GC , L ,  Tl M1car1a pygrnaea . . . . . . . rned Asia C I  Nornisia rnus iva . . . . . . . .  CI  (Ge , L ; LG , LP T l  Scotognapha atornaria . • . . .  CI ( F ,  Gran canar ia ) ? Scotognapha brunnea . . . . . L 
Scotognapha canaricola . . . .  CI ( L ,  La Gornera ) ?  Scotognapha convexa . . . . . .  CI  ( L ,  LG)  
? Scotophaeus �ubicola . . . . F 
Scotophaeus musculus . . . M ,  A ,  E 
Setaphis canariensis  . . . e r ( F ,  GC , L, L P ,  T ) , r s  Zelotes sp . ( ?n i l icola ) .  . F  
Zirnirina hirsuta . . . . . . .  C I  ( A ,  F ,  L ,_ Tenerif f a )  Platyoides venturus . . . . .  F, L 
Thornisus onustus . . . . . . .  pal , er 
Xysticus verneaui . . . . . .  CI  ( a l l  except EH) , M Ozypti la at lantica . . . . . .  L ,  r s  
Proxysticus lanzarotens is . . . L 
Proxysticus fuerteventurensis . F  
Philodrornus punctigerus . . . .  CI ( a l l ) , rs ( ? )  Philodrornus rnarionschrnidti . .  F 
Thanatus vulgaris . . . . . .  ho l ,  M ,  r s ,  er Thanatus arenicola . . . . F ,  L ,  A 
Ebo patellaris . . . . . . F  
B ianor a lbobirnaculatus . . rned , CI , Az , rned , ect . Chalcoscirtus sublestus . . M ,  CI (GC , L ,  ?LG , T )  Cyrba algerina . . . . . . med ,  M ,  r s , e r , ect . Euophrys canariensis  . . . . .  CI  ( EH ,  L ,  LG , L P )  Hasarius adansoni . . . . . . cos , e r  Macaroeris nidicolens . . . .  E ,  Med . , CI , M Menernerus dirnidius . . . . . .  CI ( F ,  GC , L P ,  T l  Phlegra lucasi . . . . . . .  e r  ( a l l ) , r s  

Die  Spinnen der kleinen östl ichen Kanarischen Inseln/The  spiders of the smal l  Eastern Canary Islands 

Die
. Spinnenfauna der nur wenige km a großen " kleinen östlichen K _ nar1schen Inseln"  Alegranza , Graciosa und Lobos ist noch ungenü� gend untersucht : Von Lobos s ind bisher lediglich 6 Arten bekannt , 
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von Grac iosa 1 0 ,  und von Alegranza s ind j etzt 1 7  benannte Arten 
( insgesamt 20 Arten ) bekannt . Von Alegranza waren b i sher keine 
Spinnen pub l i z iert worden . 

Die b i s her von Alegranza bekannten Spinnen-Arten/Spiders known 
from Alegranza : 

Mater ia l : P .  OROMI leg . , Univers idad de la Laguna , Tener i f e . 
Die Determinat ion der aus schl ieß l ich j uv .  vor l i egenden Spinnen 
ist n icht in  j edem Fa l l  s i cher , erscheint mir aber sehr wahr
scheinl ich . 

2 0  Arten , davon 1 7  benannt , davon 2 I n s e l - Endemiten ( = 1 0 % )  
( Dysdera a l egranzaensis  n . sp .  und  Cerbalus alegranzaens is n . sp . ) 
sowie 1 endemische Subspecies ( Eurypoena tuberosa alegranzaens i s  
n .  subsp . ) .  Oecobius furcul a  n . sp . , Q_,_ fuerteroten s i s  und Thana
tus arenicola kommen sonst nur noch auf Fuerteventura und Lanza
rote vor , F i l istata canar iens is ist außer von Fuerteventura , 
Lanzarote und A legranza auch noch von Gran Canaria bekannt . Die  
häuf igsten Spinnen auf  A legranza s ind o f fenbar Vertreter der 
Gnaphos idae . 

1 .  Ariadna sp . : Int . Ca ldera , l j uv .  4 . V . 1 9 9 0  ( Segestriidae ) ,  
2 .  Gamasomorpha loricatula  ( ROEWER 1 9 42 ) : Llanura Central ,  16 

leg . 5 . V . 1 9 9 0  ( Oonopidae ) ,  
3 .  Dysdera a l egranzaen s i s  n . sp . : Borde N d e  la Caltlera , 16 ( Holo

typus ) ,  l q  ( Paratypus ) leg . 3 . V . 19 9 0 ;  Int . Ca ldera , l juv . 
( Paratypus ) ;  L l anura Central ,  1 Q 3 j u v .  ( Paratype n )  leg . 5 .  
V . 1 9 9 0  ( Dysderidae ) ,  

4 .  F i l istata  canariens is SCHMIDT 1 97 6 :  Llanura Centra l ,  2 j uv .  
leg . 5 . V . 1 9 9 0 ; Llano Central , l ? ad . q ; Zona Sur , 4 j uv .  l e g .  
3 0 . IV . 1 9 90  ( Fi l istat idae ) , 

5 .  Oecob ius fuerteroten s i s  n . sp . : Llanura Central , l Q  ( Paratypu s )  
leg . 5 . V . 1 9 9 0  ( Oecobi idae ) ,  

6 .  Oecobius furcula n . sp . , Zona Sur , l q  ( Paratypu s ) , leg . 30 . IV . 
1 9 9 0  ( Oecob i ida e ) , 

7 .  P a lpimanus canariens is KULCZYNSKI 1 8 9 9 : Int . Ca ldera , 3 j uv . , 
leg . 4 . V . 1 9 9 0  ( Pa lpimanidae ) ,  

8 .  Neoscona sp . :  Int . Caldera , l j uv .  leg . 4 . V . 1 9 9 0  ( Araneidae ) ,  
9 .  Sphecozone romana ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 72 ) : L l anura Cen

t ra l ,  1 6  leg . 5 . V . 1 990 ; L lanura Central , 2 subad . 6  2q l e g .  
5 . V . 1 9 9 0 , Zona Sur , l Q  leg . 3 0 . IV .  1 9 9 0  ( Linyphi idae ) ,  

1 0 .  Steatoda grossa ( C . L .  KOCH 1 8 3 8 ) : El  Jab l ito , 16 leg . 3 . V .  
1 9 9 0 ;  L lanura Centra l ,  l j uv .  ( konspez . ? )  leg . 5 . V . 1 9 9 0  ( Theri 
di idae ) , 

Jl . Paidiscura orotavensis  ( SCHMIDT 1 9 68 ) : Int . Ca ldera , leg . 
4 . V . 19 90  (Theridi idae ) ,  

1 2 . Eurypoena tuberosa a l egranzaensis  n . subsp . : Int . Ca ldera , lQ  ( Holotypus ) ,  leg . 4 . V . 1 9 9 0  ( Theridiidae ) ,  
1 3 .  Drassodes lutescens : Montana Lobes , 16 leg . 4 . V . 1 990  ( Gna

phos idae l ,  
14 . Scotogna�ha sp . : Zona Sur , 1 6l q  leg . 3 0 . IV . 1 9 9 0 ; Int . Ca l dera , l ql JUV . leg . 4 . V . 1 9 9 0  ( Gnaphosida e ) , 
1 5 .  Scotophaeus musculus ( S IMON 1 8 7 8 ) : Llanura Centra l lQ leg 5 . V . 1 9 9 0  ( Gnaphos idae ) ,  

' • 

1 6 .  Zimirina h irsuta COOKE 1 9 6 4 : Llano Centra l , 16 leg . 5 . V . 1990  ( Prodidomidae ) ,  
1 7 .  Cerbalus  a legranzaen s i s  n . sp . : El  Jablito , 1 6  (Holotypus ) leg . 3 . V . 1 9 9 0  ( Heteropodidae ) ,  
1 8 .  Ph i l odromus ? ?punctigerus o.  PICKARD-CAMBRIDGE 1907 : Int . Ca ldera , l q  leg . 4 . V . 1 9 9 0  ( Philodromidae ) ,  
1 9 .  Thanatus arenicola ( SCHMIDT 1976 ) : E l  Jab l ito , 2 q  leg . 3 . V . 1 9 9 0  ( Ph i l odromidae ) ,  
2 0 . �h�egra luca s i  ( ROEWER 1 9 51 ) : El Jablito , 1 6  3 . V . 1 9 9 0  ( Sa l t1c 1dae ) . 

Die bisher von Graciosa bekannten Arten/Spiders known from Gra
ciosa  

l? Ar�en , davon 9 benannt , kein  Ins e l - Endemit . ?Titanidiops canar�ens 1s  und Thanatus arenicola s ind Endemiten der  ö s t l ichen Kanarischen Ins e ln ,  Scotognapha convexa ist  ein Endem it der Kanarischen Inseln . 

Zit iert nach SCHMIDT ( 19 8 0 , 1 9 8 8 ) , ergänzt . 

1 .  ?Ti tanidiops canariens i s  n .  sp . ( Idiopida e )  , 
2 .  Oecobius navus BLACKWALL 1 8 59 ( Oecobiida e ) , 3 .  Steatoda nob i l i s  THORELL 1 8 7 5  (Theridiidae ) ,  4 .  Latrodectus tredecimguttatus ( FABRICIUS 1 7 7 5 )  ( Theridiida e ) , 5 .  Neoscona cru c i fera ( LUCAS 1 8 3 8 )  ( Araneida e )  
6 .  Micaria s p .  ( ?pygmaea ) ( Gnaphosida e ) , 

' 

7 .  Scotognapha ?convexa ( SIMON 1 8 8 3 )  ( Gnaphosida e )  8 .  Thomisus  onustus WALCKENAER 1 8 0 5  ( Thomis idae ) 
' 

9 .  Thanatus arenicola ( SCHMIDT 1 976 ) ( Phi lodromida e )  1 0 .  Thanatus vulgaris S IMON 1 8 7 0  ( Phi lodromida e ) . 
' 
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Die bisher von Lobos bekannten Arten/Spiders khown from Lobos 

6 Arten ; U l oborus parvulus ist ein Endemit der ös �l ichen Kanari
s chen Inseln . Wie bei Graciosa s ind unsere Kenntni s s e  von der 
Spinne n - Fauna noch ganz ungenügen� ; insbesondere Vertreter der 
Gnaphos idae b le iben noch nachzuwe i sen . 

Die folgende Liste  i s t  zit iert nach SCHMIDT ( 1 976 ) und ergänzt : 

1 .  U loborus parvulus SCHMIDT 1976 ( Ul oborida e ) , 
2 .  ?Araneus sp . ( j uv . )  ( Araneidae ) ,  
3 .  Cyc losa insulana ( COSTA 1 8 3 4 )  ( Araneidae ) ,  
4 .  Nemoscolus laurae ( SIMON 1 8 6 8 ) ( Araneida e ) , 
5 .  S teatoda l a t i fasc iata ( SIMON 1 8 7 3 )  (Theridiida e )  
6 .  N igma pue l la ( S IMON 1 8 7 9 )  ( = Dictyna lobens is SCHMIDT 

( Dictynida e )  . 
1 9 7 6 ) 

Die Arten der ö s t l ichen Kanaris chen Inseln/The species of the 
eastern Canary I s lands 

Angaben zur Verbrei tung : S iehe die obenstehende Liste und Kap . 4 . e !  
Art - Beschre ibungen ( inc l .  Material und Abb . ) :  S iehe Kapitel  9 . d )  ! 

IDIOP IDAE 

1 .  ?Titanidiops canariens i s  n . sp .  

1 9 8 7  Idiops ?maroccanus , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . , ! : 5 5 ,  Abb . ! .  

Verbreitung: Fuerteventura , . Lanzarote und Gracios a . 

S EGESTR I IDAE 

2 .  S egestria  f lorentina ( RO S S !  1 7 9 0 )  

Materi a l : Fuerteventura , Halbinsel Jandia , 3km N Morro Jable ,
. l j uv .  JW leg . in V ,  SJW ; Jandi a ,  Beo . del  Ciervo , 6 5 0 - 700m , l J uv .  

BAEZ & ENGHOFF leg . in I ,  ZMK . 

3 .  Ariadna ? spin ipes ( LUCAS 1 8 4 6 )  

Materia l :  Lanzarote ,  bei Haria , l j uv .  JW leg . in V ,  SJW . 

Anmerkung :  Die Best immung ist  uns icher . Die v o n  N-Afrika b e 
schriebene Art i s t  bisher n u r  j uveni l  bekannt . Die Bez iehungen 
der Art zu l!_,_ maderiana WARBOURTON 1 892 und l!_,_ portisancti 
KULCZYNSKI 1899 ( Synonyme? )  s ind ungeklärt . 

DYSDERIDAE ( Siehe Kap i t e l  9 . d ) 

4 .  Dysdera a l egranzaen s i s  n . sp .  

5 .  Dysdera lanceroten s i s  S IMON 1 9 0 7  

6 .  Dysdera insulana S IMON 1 8 8 3  

7 .  Dysdera l iotethus S IMON 1 9 0 7  

Material lag n icht vor . 

8 .  Dysdera longa n . sp .  

OONOPIDAE 

9 .  Gamasomorpha loricatula ( ROEWER 1 9 4 2 ) 

Materia l :  1 .  Lanzarote ,  Süden , bei Fernes , 400m , l Q  JW leg . in V ,  
SJW ; 2 .  Fuerteventura , H I  Jandia , Costa ca lma , unter Ste inen in 
den Dünen , 402 Q  JW leg . in V ,  SJW ; HI Jandia , Morro de Cavadero N 
Morro Jable , 700m , unter e inem Stein , l Q  BAEZ & ENGHOFF leg . in 
I ,  ZMK . 

Verbreitung: Mitteleuropa , westl iche Mediterranea e insch l ieß l ich  
der Kanarischen Inseln ( b i s her Gran Canaria ; neu für  E l  Hierro , 
Fuerteventura und Lanzarot e ) . 

FILISTATIDAE 

10 . F i listata canariens i s  n . sp .  ( S iehe Kapi t e l  9 .  d )  

SICAR I I DAE : LOXOSCELINAE 

1 1 . Loxosceles rufescens ( DUFOUR 1 8 2 0 )  

Materia l :  Fuerteventura , H I  Jandia , N Morro Jabl e , 2 j uv .  J W  leg . 
in V ,  SJW . 

SCYTODIDAE 

1 2 .  Scytodes tenerifensis  WUNDERLICH 1 9 8 7  
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t einem Stein , lQ JW leg . Materia l :  Lanzarote , bei E l  Gol �o ,  un er 
J' uv . JW leg . in V ,  SJW . in v ,  sJW ; bei Haria , unter Steinen , lo2 Q ,  

Anmerkung: Die Färbung des Proso�a vari iert gelegentlich ���B
.  

Material von Gran Ca�aria )  auch
.
�nt:�P�����:

1
�:h�e

�;a:��rk und es Strukturen des o-�edipalpus vari i7r sis WUNDERLICH 1987 ; nach den exies t ieren Obergange zu � .
canar�en

ne ich dagegen keine übergänStrukturen von Vulva und Epigyne en 
ge . 

PHOLCIDAE ( s iehe Kapitel 9 . d ) 

Bisher war von den östlichen Kanarische
� 

������
s
k����

a
��i

o
���s Gattung Pholcus bekann� ; der sy�anth��P nicht . Auf Lanzarote 

�!�d
h
��� ��o��

w
���:�� i��� ����e

i
���ne�

e
�ertreter dieser Gattung . 

1 3 . Pholcus fuerteventurensis n . sp .  
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1 4 .  Spermophorides fuertecavensis n . sp .  

1 5 .  Spermophorides fuerteventurensi s  (WUNDERLICH 198 7 )  

1 9 8 7  Spermophora fuerteventurensis WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  l: 
93 , Abb . 1 8 6 - 192 . 

Materia l :  1 .  Fuerteventura , HI Jandia ,  bei Cof�tev e�
�� .l��

m , 
unter Steinen unter einer Palme , lol Q

l 
JW

lo
eJw �n '

in v ' SJW · NW-

�S�J„
n

W
s�;:����:���:!�;:��l�ni:�P��:�r:�!���u��

e
��· l�� �

J
�n

1

t
�� ·

b
s���V 3km ' ' · 1 · V SJW · 2 Lanzaro e ,  ei s Betancuria , �o293 JUV ; JW

1 �
eJw ��g ' in v

' 8jw · Timan faya , lQ ULT Haria , unter e inem Stein , � 
· 

• ' 

No . 0 208  L/C . - Neu für Lanzarote . 

· " b d s innen ist besonders variabel :  Das Anmerkung: D�e Fa�i���lg��u �ein und dorsal schwarze winkelartige Opi sthosoma 
t���en oder hel lgrau , mit paarigen kleinen schwarzen 

������n
q�:� z . B .  das - tatsächl ich konspezi f ische? - o aus dem 

Beo . de los Mol inos ) .  

l6 . Spermophorides lanzarotensi s  n . sp .  ( S iehe Kapitel 9 .  d )  

OECOBI IDAE : UROCTEINAE 

17 . Uroctea pa ivai ( BLACKWALL 1 8 6 8 )  

k . 1 Die Art ist nach B .  de PAIVA benannt ; der korrek-Anmer unaen . . 
. . . ht oaivani ; 2 .  Das subad . o wurde in te Name ist daher paivai ,  n

g
ic
efüttert ; es häutere sich nicht zur Gefangenschaft mit Ameisen 

d Q h n Reife , obwohl es etwa 1 0  Wochen lang lebte ; 3 .  Bei dem a 
· 

a -

delt es s ich um die dunkle Farbform , bei der das Opisthosoma e infarbig schwarz ist ; auf Fuerteventura kommt o f fenbar nur diese Form vor . weitere Unterschiede zur " Nominat-Form" außer nach der Färbung s ind nicht bekannt ; mögl icherweise geht die Farb-Variante auf eine einz ige Mutat ion zurück und es hande lt s ich n icht um subspec ies . Leider konnte ich bisher kein adultes o von Fuerteventura untersuchen . 

Materia l :  Fuerteventura , bei Betancuri a ,  unter Steinen zwischen Gräsern an einem kleinen Bach , lQ l subad . o  2 j uv . JW leg . in V ,  SJW . 

OECOBIIDAE : OECOBI INAE 

oecobius LUCAS 1 846 ( S iehe Kapitel 9 .  d )  

Die Gattung Oecobius i s t  mit 37 Arten (davon 3 4  endemisch) neben Dysdera die artenreichste Gattung auf den Kanarischen Inseln ; weltweit s ind nur etwa noch e inmal so viele Arten bekannt geworden . Auf Lanzarote ( bei Hari a l  fand ich 4 Oecobius -Arten an demselben Standort unter Ste inen . 

18 . Oecobius navus BLACKWALL 18 59 ( =  Q_,_ annul ips auct . )  
Material : Lanzarote ( Q  bei Haria )  und Fuerteventura ( Q  bei Betancuria ) , JW leg . in V ,  SJW . 

Anmerkung : Bei 5 von 6 Q von Fuerteventura s ind Scapus und Epi gyne in  auf fä l l iger Weise kaum sklerotis iert , gelb . 

19 . Oecobius palmensis WUNDERLICH 1987 
Material : Fuerteventura , 3km SW Betancuria bis Puerto de la Pefta , an und unter Steinen , 4ol Q3 j uv .  JW leg . in V ,  SJW . 
Anmerkung: Die Art ist nur von La Pa lma und Fuerteventura bekannt . Da nur auf La Palma verwandte Arten vorkommen , nehme ich an , daß es s ich um einen Endemiten dieser Insel handelt , der von Menschen nach Fuerteventura verschleppt worden ist . Die übrigen endemischen Oecobius -Arten der west l ichen Kanarischen Inseln s ind nur von einer einzigen Insel bekannt ; vgl . Kapitel 6 . h ) . 
20 . Oecobius lampeli WUNDERLICH 1987 
Synonyme , Material und Diagnose : Siehe Kapitel 9 .  d l . 

2 1 . Oecobius fuerterotensi s  n . sp .  
1987 Oecobius lampeli WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1: 1 17  (part . :  Q Paratypus ,  Abb . 2 8 6 ) . - S iehe Kapitel 9 d ) . 
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2 2 . Oecobius unicoloripes n . sp .  

2 3 .  Oecobius furcata n . sp .  

PALPIMANIDAE 

2 4 . Palpimanus canariensis KULCZYNSKI 1909 

Material : Fuerteventura , HI Jandi a ,  N Morro Jable , oQ JW leg . in 
V ,  SJW . 

Die Verbreitung des Kanarischen Endemiten ist von einigem Inter
esse : Teneriffa , La Gomera , Gran Canaria und Fuerteventura ; sie 
fehlt sowe it bisher bekannt aber auf den abgelegenen westl ichsten 
Inseln La Palma und El Hierro . 

ULOBORIDAE 

2 5 . ' zos i s  geniculatus (OLIVIER 1789 ) (=  Uloborus geniculatu s )  

Materia l von den östlichen Kanarischen Inseln lag m i r  nicht vor . 

26 . Uloborus parvulus SCHMIDT 1976  

Anmerkung: Die Körper-Länge des Q beträgt nur 2mm , das o ist un
bekannt . 
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TETRAGNATHIDAE 

27 . Tetragnatha fuerteventurensis n . sp .  

2 8 . Zygiella minima SCHMIDT 1968 

Materia l :  Fuerteventura , Beo . de los Mol inos , lolQ  l j uv .  JW leg . 
in V ,  SJW . 

ARANEIDAE 

2 9 . Argiope tri fasciata ( FORSKAL 17 579 ) 

Material :  NW-Fuerteventura , Beo . de los Molinos , l j uv . , JW leg . 
in V ,  SJW . 

30 . Neoscona crucifera ( LUCAS 1 8 3 8 )  

Materia l :  Lanzarote ,  bei Haria , 3 Q  J W  leg . i n  V ,  SJW . 

3 1 . Neoscona subfusca ( C . L .  KOCH 1 8 3 7 )  

Materia l :  Fuerteventura , Beo . del Torro ,  3o2 Q  JW  leg . i n  V ,  SJW . 

32 . Araneus bufo ( DENIS 1 9 4 1 )  

Materia l :  Lanzarote , Berge be i Haria , von e inem Strauch geschüt
telt , lo JW leg . in v , SJW . 

Siehe die Revis ion der Araneidae in Kapitel 9 d ) . 
3 3 .  ?Araneus sp .  

Materia l :  
. Fuerteventura , HI Jandia , be i  Cofete , etwa 1 50m ,  an 

Felsen , l J UV .  JW & R .  LINDER leg . in V ,  SJW . 

Anmerkung: Die j uv . Spinne ist 2mm lang ;  ihr Opisthosoma trägt 
dorsal- fron�al � Paar deutliche Höcker und aboral  2 Paar stumpfe 
Erhebungen ahnlich Araneus bufo . 

34 . Cyclosa insulana ( COSTA 1 8 3 4 ) 

Material : 1 .  NW-Fuerteventura , Beo . de los Molinos , l Q  JW leg . in 
V, SJW; 2 .  Lanzarote ,  N Papagayo , 2o2 Q  2 j uv .  JW leg . in v ,  SJW . 

3 5 .  Nemoscolus laurae ( SIMON 1 86 8 )  

Material : Fuerteventura ,  H I  Jandia , Costa calma , auf Kräutern · den Dünen , 5Q  JW leg . in v ,  SJW . in 

36 . Agalenatea redii ( SCOPOLI 1763 )  

Material lag nicht vor . 

37 . Cyrtophora c itricola ( FORSKAL 1 7 7 5 )  
38 . Manggora acalypha (WALCKENAER 1802 ) 

THERIDIIDAE 

39 . Eurypoena tuberosa alegranzaensis n . gen . n . subsp . 
40 . Latrodectus tredecimguttatus ( ROSS! 1790 ) 
Material von den öst l ichen Kanarischen Inseln lag nicht vor . 

A�merkung: Ich sehe zur Zeit keinen hinreichenden Grund dafü mit SCHMIDT ( 1 990 : 29 ) den alten Namen 1._,_ lugubris ( DUFOUR l�ao ) der d�nklen Farbfor� für eine höchst fragwürdige eigenständige Art wieder aufzugrei fen , vgl . LEVY ( 1 9 8 3 ) . 

4 1 .  Steatoda nobil is (THORELL 1 8 7 5 )  

Material : Fuerteventura , Beo . de  los M l '  SJW . o inos , l Q  JW leg . in v ,  
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4 2 . Steatoda qrossa ( C . L .  KOCH 1 8 3 9 )  

Material : Fuerteventura , Beo . de los Mol inos , l Q  JW leg . in V ,  
SJW ; Cueva del Llano , l Q  2 juv . RANDA & LUCAS leg . in I I , ULT . 

4 3 .  Steatoda trianqulosa ( WALCKENAER 1 8 0 2 )  

Material lag mir aus dem SMF vor ;  vgl . SCHMIDT ( 19 8 0 : 4 1 )  und 
( 1990 : 2 8 ) .  

4 4 ,' Steatoda latifasciata ( S IMON 1 8 7 3 )  

Synonym : � fuerteventurae SCHMIDT ( � ) , vgl . Kapitel 9 d )  · 

4 5 . Enoploqnatha satt leri BOESENBERG 1 8 9 5  

Material : Lanzarot e ,  Berge bei Haria , nahe der N-Küst� , unter 
Steinen , 4 Q JW leg . in V ,  SJW ; .bei Fernes , 5Q JW leg . in V ,  SJW · 

46 . Paidiscura orotavensis ( SCHMIDT 1 9 6 8 )  

Materia l :  Lanzarote , bei E l  Golfo , lo5Q JW leg . i n  V ,  SJW ; be i 
Playa Quemada , an Felsen am Meer , lo3Q JW & R .  LINDER leg . in V ,  
SJW . 

47 . Anelos imus aul icus ( C . L .  KOCH 1 8 38 )  

Materia l : 1 .  Lanzarote , Berge bei Haria , l j uv . JW l�g .  in V ,  SJW ; 
2 .  Fuerteventura , 3km SW Betancuri a ,  l j uv . JW leg . in V ,  SJW . 

4 8 . Theridion denisi  WUNDERLICH 1987 

Mater ial : Fuerteventura ( neu für diese Insel ) , etwa 6km SW Betan
curia , am Stausee , an der schattigen Seite eines großen Steines , 
2 Q  JW & R .  LINDER leg . in V ,  SJW . 

Anmerkung: Die Prosoma-Länge des größeren Q beträgt 0 . 8mm . 

4 9 .  Nest icodes rufipes ( LUCAS 1 8 4 6 )  

Material  lag nicht vor ; ich zitiere SCHMIDT ( 19 9 0 :  31 ) . 

NESTICIDAE 

50 . Eidmanel la  pal l ida ( EMERTON 1 8 7 5 )  ( = Nest icus pal l idus ) 

Material : Fuerteventura ( neu für diese Insel ) , 5km SW Betancuria , 
unter Steinen an einem Bach , lo4 Q  JW & R .  LINDER leg . in V ,  SJW. 

LINYPHIIDAE : LINYPHI INAE 

5 1 . Centromerus fuerteventurensis n . sp .  ( s iehe Kapitel 9 d )  

tINYPHIIDAE : ERIGONINAE 

52 . Eriqone vaqans SAVIGNY & AUDOUIN 1 8 2 5  

Materia l :  Fuerteventura (neu für diese Insel ) ,  3km SW Betancuria , 
unter Steinen , 3o4 Q  JW & R .  LINDER leg . in V ,  SJW ; Beo . de los Molinos , lo JW leg . in V, SJW . 

53 , Sphecozone romana ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 72 ) 

Material :  1 .  Fuerteventura ( neu für diese Insel ) ,  Norden , Puerto del Tosten ,  unter Steinen , lo 3 juv .  JW leg . in V ,  SJW ; HI Jandia , Beo . de Esquinzo und Beo . del Ciervo , oQ JW leg . in V ,  SJW ; 3km 
sw Betancuria , 2 j uv .  JW leg . in V ,  SJW ; 2 .  Lanzarote ( neu für diese Insel ) , bei Fernes , 400m , 3Q 6 juv .  JW leg . in V ,  SJW ; Berge bei Haria , l Q  3 juv .  JW leg . in V ,  SJW . 

DICTYNIDAE 

54 . Dictyna fuerteventurensis SCHMIDT 1976 

Materia l :  Lanzarote ( neu für diese Insel ) , Playa Quemada , auf Gras und in Geröl l  am Strand , 3o2Q  JW leg . in V ,  SJW . 
55 . Niqma puella ( S IMON 1870 )  ( = Dictyna lobensis SCHMIDT 1968 ) ( s iehe Kapitel 9 .  d )  

HAHNIIDAE 

Bisher war kein Vertreter dieser Familie von den Kanarischen Inseln bekannt . Der einzige weitere Vertreter auf den Makarones i schen Inseln ist Hahnia insulana SCHENKEL 1938  von Madeira . 
56 . Hahnia l inderi n . sp .  

AGELENIDAE 

57 . Aqelena qonzalezi SCHMIDT 1 9 8 0  ( s iehe Kapitel 9 .  dl 
58 . Teqenaria paqana C . L .  KOCH 1 8 4 1  

LYCOSIDAE 

59 . Hoqna ferox ( LUCAS 1 8 3 8 ) ( n . comb . )  ( =  Lycorma ferox ) 
60 . Pardosa fuscosoma n .  s p .  ( s iehe Kapitel 9 .  d )  
61 . Alopecosa fuerteventurensis n . sp .  ( s iehe Kapitel 9 .  d )  
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OXYOPIDAE 

62 . Oxyopes kraepel inorum BOESENBERG 1 8 9 5  

Vgl . SCHMIDT ( 1 990 : 3 5 ) : Fuerteventura , Dünen bei Corrale j o ,  l 
subad . o . Erster Nachweis für die östlichen Kanarischen Inseln , 
so fern die Determination des nicht adulten o korrekt ist ! 

ZODARI IDAE 

6 3 . Zodarion nes iotoides n . sp .  ( s iehe Kapitel 9 .  d )  

CLUBIONIDAE 

64 . Microclubiona sp . 1 

Material : Lanzarot e ,  Berge bei Haria , unter einem Stein , l Q  JW 
leg . in V ' SJW . 

Anmerkung: Die Epigyne ähnelt derjenigen von 11_,_ leucaspis und 11_,_ 
genevensis  ( = Clubiona ) . 

6 5 . Cheiracanthium pelasgicum ( L . KOCH 1 8 7 3 )  

Materi a l :  Lanzarote ( neu für diese Insel ) , Berge bei Haria , unter 
einem Stein , lo JW leg . in v ,  SJW . 

Anmerkung: Möglicherweise gehört die von SCHMIDT ( 1980 : 3 3 2 )  sub 
Cheiracanthium sp . aufge führte Spinne zu dieser Art . 

HETEROPODIDAE 

66 . Cerbalus verneaui ( SIMON 1 8 8 9 )  ( ? )  

Material : 1 .  Fuerteventura ,  wenige km S Puerto del Rosario , 
trockener , heißer , vegetationsarmer Standort , unter einem Stein 
in Hitzestarre , lo JW leg . in V ,  SJW ; 2 .  Gran Canaria ,  Beo . de 
Guayedra , l j uv .  JW leg . in V ,  SJW; ohne Lokal ität ( vermutlich 
Gran Canaria )  39 MNHN No . 1 0099 . 

Anmerkungen : l . Es ist uns icher , ob die Spinne von Fuerteventura 
tatsächlich zu � verneaui gehört ,  da � verneaui nur im Q-Ge
schlecht und von Gran Canaria bekannt ist ; 2 .  SCHMIDT ( 1 988 : 2 5 9 )  
erwähnt Olios argelasius für Fuerteventura , vgl . Kapitel 9 .  d l ; 
ich möchte aber nicht ausschl ießen , daß es sich um Cerba lus 
handelt ; Beleg-Material war weder in Hamburg noch im SMF auf find
bar . 

6 7 .  Cerbalus alegranzaens is n . sp .  ( S iehe Kapitel 9 d )  

(3NAPHOSIDAE 

68 .  Drassodes lutescens ( C . L .  KOCH 1 8 3 9 )  

Material : Fuerteventura , HI Jandia , Beo . del Ciervo , lo BAEZ & 
ENGHOFF leg . in I ,  ZMK ; an der Straße NE Betancuria , 5 50m , l Q  
BAEZ & ENGHOFF leg . in I ,  ZMK . 

Anmerkung: Vermutl ich gehört das von SCHMIDT ( 1 990 : 1 4 )  sub Q.,_ 
lapidosus von Fuerteventura au fgeführte Q zu Q.,_ lutescens . 

6 9 .  Haplodrassus sp . 

Anmerkung: SCHMIDT ( 1 990 : 1 4 - 1 5 )  führt von Fuerteventura H .  
pictus (THORELL 1 8 7 5 ) , !:L.. ?minor ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 9  und tl· s p .  auf . Ich halte es für fraglich , daß auf Fuerteventura ta t 
sächlich mehr als eine Haplodrassus -Art vorkommt . 

70 . Leptodrassus hylaestomachi BERLAND 1934  

Material : Fuerteventura ,  3km SW Betancuria unter einem Stein , lo 
JW leg . in V ,  SJW . ' 

71 . Micaria pygmaea KRONEBERG 1875  

Materia l :  1 .  Lanzarot e ,  Berge bei  Haria , spärlich bewachsener , 
steiniger Standort , l Q  JW leg . in V ,  SJW; 2 .  Fuerteventura , Beo . 
de la Torre , lo JW leg . in V ,  SJW ( neu für die östl ichen Kanari
schen Inseln ) . 

Anmerkung: Die von SCHMIDT ( 1 98 0 : 332 )  sub Micaria s p .  aufgeführ
te Jungspinne von Graciosa könnte zu f_,_ pygmaea gehören . 

72 . Nomis ia mus iva ( SIMON 1 8 9 9 )  (vgl . SCHMIDT ( 1 990 : 1 1 ) ) 

7 3 .  Scotognapha atomaria DALMAS 1920 (vgl . SCHMIDT ( 1 990 : 1 2 ) ) 

74 . Scotognapha brunnea SCHMIDT 1980  

75 .  Scotognapha canacicola ( STRAND 1 91 1 )  (vgl . SCHMIDT ( 1 990 : 1 1 )  

76 . Scotognapha convexa ( SIMON 1 8 8 3 )  

77 . ? Scotophaeus tubicola SCHMIDT 1990 ( ? =  S .  sp . sensu SCHMIDT 
( 1980 : 33 1 )  von Lanzarote )  

78 . Scotophaeus musculus ( SIMON 1 8 7 8 )  

79 . Setaphis canariens is ( S IMON 1 8 8 3 )  (= Camill ina 2. · ) 
Vgl . SCHMIDT ( 1 990 : 1 2 - 1 3 )  

8 0 .  Zelotes sp . 

Anmerkung: SCHMIDT ( 19 8 8 : 2 5 8 )  erwähnt � nilicola ( 0 .  PICKARD
CAMBRIDGE 1 8 7 4 )  für Fuerteventura (die Best immung erscheint mir 
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unsicher ) ; SCHMIDT ( 1990 : 1 3 )  führt �· sp . für Fuerteventura auf . 

PRODIDOMIDAE 

6 1 . Z imirina h irsuta COOKE 1 97 4  

Mater i a l :  1 .  Lanzarote , Berge bei  Haria , unter Steinen an  einem 
trockenen , spärlich bewachsenen Standort , lolq JW leg . in V ,  SJW ; 
2 .  Alegranza , Llano Central , lo P .  OROMI leg . 5 . V . 1990 , ULT . 

TROCHANTERI IDAE 

02 . Platyoides venturus PLATNICK 1 9 0 5  ( S iehe Kapitel 9 .  d) 

THOMI SIDAE 

6 3 . Thomisus onustus WALCKENAER 1 6 0 5  

Materia l :  Fuerteventura ,  wenige km  SW Betancuria , unter einem 
Stein , lo JW leg . in V ,  SJW . 

84 . Xysticus verneaui SIMON 1 6 8 3  (=  1L._ sebastianus STRAND 1 91 1 ,  
!L.. � ·  vgl . Kapitel 9 .  d ) . 

Mater ia l :  1 .  Lanzarote , Berge bei Haria , trockener , spärlich be
wachsener Standort , unter einem Stein , lq JW leg . in V ,  SJW ; 2 .  
Fuerteventura , HI Jandia , lo G .  LAMPEL leg . in VI I I , U�O ;  NE Be
tancuria , 5 50m , unter Ste inen , 2q BAEZ & ENGHOFF leg . in I ,  ZMK . 

6 5 .  Ozyptila atlantica DENIS 1963  ( =  Q._,_ lanzarotae SCHMIDT 1960 , 
� ;  vgl . Kapitel 9 .  d ) . 

6 6 . Proxysticus lanzarotens is n . sp .  ( S iehe Kapitel 9 .  d) 

87 . Proxyst icus fuerteventurensis n . sp .  ( S iehe Kapitel 9 .  d )  

PHILODROMIDAE 

6 6 .  Phi lodromus punctigerus 0. PICKARD-CAMBRIDGE 1907 

Mater ial : Lanzarote , Berge bei Haria , in niedriger Vegetat ion , lq  
JW  leg . in  V ,  SJW . 

Anmerkung: Ohne Kenntnis des o aus derselben Region scheint mir 
die Determination nicht ganz s icher . 

6 9 . Phi lodromus marionschmidti ( SCHMIDT 1990 ) ( n . comb . ) 
S iehe Kapitel 9 .  d ) . 

90 . Thanatus vulgaris SIMON 1 670 

Materia l :  1 .  Fuerteventura , HI  Jandia , 3km N Morro Jable , 201 q JW 
leg .  in V ,  SJW; 2 .  Lanzarot e ,  Berge bei Haria , 10 JW leg . in V ,  
SJW . 

91 . Thanatus arenicola ( SCHMIDT 1 9 6 0 )  ( sub Philodromus �· · s iehe WUNDERLICH ( 1 967 : 2 60 ) . 

92 . Ebo patellaris WUNDERLICH 1907 ( S iehe Kapitel 9 .  d) 

SALTICIDAE 

9 3 .  B ianor albobimaculatus ( LUCAS 1 6 46 ) 

Material : Fuerteventura ( neu für diese Insel ) , NW-Küste , Beo . de los Mol inos , lo JW leg . in v , SJW . 

94 . Chalcosc irtus sublestus ( BLACKWALL 1 6 6 7 )  ( S iehe Kapitel 9 .  d )  
Material : Lanzarote ,  Berge bei Haria , spärlich bewachsener Standort , lq JW leg . in V ,  SJW . 

95 . Cyrba algerina ( LUCAS 1 6 4 6 )  

Material : Lanzarote und Fuerteventura , 0q JW  leg . i n  V ,  SJW . 
96 . Euophrys canariens is DENI S  1 9 4 1  

Material : Lanzarote , Berge be i  Haria , spärlich bewachsener Standort , lq JW leg . in V ,  SJW . 

97 . Hasarius adansoni ( AUDOUIN 1 6 2 7 )  

Materia l :  Fuerteventura ,  NW-Küste , Beo . d e  los Molinos , lo  leg . in V ,  SJW . 

96 . Macaroeris nidicolens ( WALCKENAER 1 8 0 2 )  ( = Dendryphantes ll · > 
Material : Lanzarote , Berge bei Haria , 10lq  JW leg . in V ,  SJW . 
Anmerkung: Vermutlich 
Kapitel 9 .  d ) . 

tl..,._ catus sensu SCHMIDT ( 19 68 : 2 59 ) , vg l .  

9 9 .  Menemerus dimidius ( SCHMIDT 1976 ) 

1 00 . Phlegra lucas i ( ROEWER 1 9 5 1 )  ( =  Aeluri llus fuerteventurae SCHMIDT 1976 ) , vgl . Kapitel 9 .  d) 

Material : Lanzarote , Berge bei Haria , lo JW leg . in V ,  SJW ; N 
Papagayo , l q  JW leg . in V ,  SJW . 
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4 . d  2 )  D i e  Spinnen von El  Hierro/ The spiders ·of El  Hierro 

Neubeschreibungen und Rev i s ionen : S iehe Kapitel  2-:_ l!..L 

von El H ierro kenne ich j etzt 85 benannte Spinnen-Arten (hinz� 
kommen 3 unbenannte ) ,  darunter s ind wen igstens 1 1  Insel-Endemite� 
( 1 3% )  und 3 5  ( =  4 1 % )  Endemiten der Kanari schen Ins e ln ; 9 �rten ( -

1 1 % )  kommen auch auf Made ira vor . Endemiten der Makarones �s�hen 

Inseln  s ind Microlinyphia johnsoni ( L inyphi idae ) und Theridion 

mus ivivum (Theridi idae ) ;  Oecobius s im i l i s  kommt au�e� auf den Ma

karonesischen Inseln noch auf  St . Helena vor . Verschiedene A�ten 

wie Loxosceles  rufescens b l e iben au f El  Hierro noch nachzuweisen . 

Folgende Arten s ind Endemiten von El Hierro : 

Dysdera c lavisetae n . sp .  ( Dysderida e ) , , 
Spermophor ides hierroens i s  n . sp .  ( �holcidae ) , 

Spermophor ides j u s t o i  n . sp .  ( Pholc 1dae ) , 

Oecobius doryphorus ( Oecobi idae ) ,  
Oecob ius ashmo li  n . sp .  ( Oecobi idae ) ,  
Oecobius h ierroens i s  ( Oecobi idae l ,  
Canar i e l l anum hierroens e  n . sp .  ( Linyphi idae ) ,  

Alopecosa obscura ( Lycos i dae ) ,  
Scotophaeus hierro ( Corinn idae ) ,  . , 
Proxyst icus p inocort i c a l i s  n . sp .  �Thomi s �dae ) , 

Phi lodromus hierroens is n . sp .  ( Ph 1 lodrom1dae ) .  

SCHMIDT ( 1 9 7 7 : 6 9 )  führt für E l  Hierro 2 3  Spinnenarten auf .  Ic� 
kenne zu dieser Liste heute folgende Synonymien oder neue Kombi -

nat ionen : 

Zyg i e l l a  canariens i s  = Z .  minima , 
Theridion r u f ipes = Nest icodes rufipes , 
Alopecosa sp . = Alopecosa obscura , 
P i s aura mirab i l i s  = P i s aura quadr i l ineata , 
Micaria h ierro = Micaria gomerae , 
Ae lur i l l u s  rest ingae = Phlegra lucas i ,  
Dendryphantes canar iensis = Macaroeris moebi . 

Liste  der Arten/List  o f  the  species ( endemics  o f  El  Hierro and o f  

t h e  Macarones ian endemics are underl ined ) :  

Abkürzungen : S iehe Kap i t e l  4 . d ) ; EH = El Hierro . 

1 .  Segestria  f lorentina . . . . .  Med , A ,  M ,  CI  

2 .  Dysdera ? insulana . . . . .  · . CI 

3 . Dysdera c lavisetae . . . . . .  EH 
4 .  Gamasomorpha loricatula . . · . E ,  Med , CI 
5.  Pholcus ornatus . . . . . . . .  wer 
6 . ' Spermophorides hierroens is . . . EH 
7 . Spermophorides justo i .  EH 
8 .  Scytodes canarien s i s  . . . . .  CI 
9 .  Oecobius navus . . . . . . . .  cos , A,  M ,  I S ,  CI  
10 . Oecobius s irn i l is . . . . . . .  CI , A ,  M ,  S t. . He lena 
11 .  Oecobius doryphorus . . . . .  EH 
12 . Oecobius a s hmo li  . . . . EH 
13 . Oecobius hierroen s i s  . . . . . EH 
14 .  Uloborus walckenaerius . . . . Pal ,  M ,  CI  
15 .  Meta  minima . . . . . . . . . WCI 
16 . Zygi e l l a  rn inima . . . . . . . CI  
17 . Argiope lobata . . . . . . . .  Pal , CI 
1 8 .  Cyrtophora c itricola . . . . .  Med , M,  CI , . . •  

19 . Aculepeira armida . . . . . .  Med , CI : EH 
20 . Mangora aca lypha . . . . . . .  Pa l ,  A ,  M ,  I S , CI 
21 . Hypsos inga a lbovittata . . . .  WPa l ,  CI  
22 . Araniella  maderiana . M ,  WCI 
23 . Neoscona subfusca . . . . . .  Med , CI 
24 . Troglonatu canariense . . . .  we r 
25 . Microlinyph ia johnsoni . . . .  wer , A,  M 
26 . Agyneta canariens is . . . . . wer 
27 . Lepthyphantes furcab i l i s  . . .  WCI 
28 . Lepthyphuntes canariens is . . .  CI 
29 . Lepthyphantes tenuis . . . . .  WPa l ,  CI , A, M 
30 . Canari e l lanum h i erroense . EH 
31 . Sphecozone romana . . . E ,  Med , CI , . . .  
32 . Minicia  sp . . . . . . . . EH , . .  ? 
3 3 .  Walckenaeria pa lmierro . . EH , La Pa lma 
34 . Walckenaeria hierropalma . . .  EH , La Pa lma 
3 5 .  Latrodectus tredec imguttatus . .  Med , M ,  C I , . .  ? 
36 . Steatoda nob i l i s  . . . . . . .  CI , A ,  M ,  ?Morocco 
37 . Steatoda gros s a  . . . cos , C I , A ,  M ,  I S  
38 . Epi s inus maderianus • . . . .  wer , M 
39 . Enoplognatha sattleri . . . .  C I , I S ,  M 
40 . Enoplognatha thoracica . . . .  WPal , CI 
41 . Pholcomma gibbum . . . . . . .  WPa l ,  CI 
42 . Echinotheridion gibberosum . .  WCI ,  M 
43 . Achaearanea dubitab i l i s  . . . .  WCI 
44 . Macar idion barre t t i  . . . . . .  we r ,  M 
45 . Theridion mus ivivum . . . . .  A ,  M ,  WCI 
45 . Paidis cura orotavens i s  . . . .  M, I 8 , CI 
47 . Anelos imus aul icus . E ,  M ,  CI , . . .  
48 . Nest icodes ruf ipes . cos , A ,  M ,  CI 
49 . Eidmane l l a  pal l ida . cos , A ,  M ,  CI 
50 . Mimetus laevigatus . Med , CI 
51 . Ero tuberculata . . . . . . . E,  Med , CI  
52 . Nigma pue lla  . . . . WPa l ,  A ,  M ,  CI 
53 . Lathys dentiche l i s  . . . . . .  A ,  CI  
54 . Tegenaria pagana . . . . . . .  WPal , A ,  M ,  I S , CI , St . Hel enu 
55 . Tegenar i a  parietina . . . . .  Hol , CI , A,  M,  . . .  
56 . Age lena ?gomerensis  . . . . .  La Gomera , ?EH 
57 . Zorops is rufipes . . . . . . .  M ,  WCI 
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58 . Pardosa proxima . . . . . . .  WPal , M ,  CI  
59 . Alopecosa obscura . . . . . .  EH 
6 0 . P i s aura guadr i l ineata . . M ,  WCI 
6 1 .  C ladycnis insigni s  . . . . . .  WCI 
6 2 . Oxyopes kraepe l inorum . . . . .  Cl  
6 3 . Microc lubiona sp . . . . . .  · EH , . .  ? 
6 4 . Cheiracanth ium canarien s e . • . WCI 
6 5 .  Trachelas macroche l i s  . . . .  A, WCI 
66 . Dras s odes r iede l i  . . . . . . .  CI 
6 7 .  Haplodrassus canariens is . . .  CI  
6 0 .  Scotophaeus var ius . . . . . CI 
69 . Scotophaeus h ierro . . . . . EH 
70 . Nomis ia verneaui . . . . . • Cl  
7 1 . Leptodra s sus hylaestomachi . CI 
7 2 . M icaria gomerae . . . . . . .  WCI 
7 3 . Zimirina sp . . . . . . . . . .  EH , „ ?  
74 . Misumena spinifera . . • . . .  M ,  CI 
7 5 .  Thomisus onus tus . . . . . . . •  Pa l ,  CI  
76 . Proxys t icus sgu a l idus . . • WCI 
77 . Proxys t icus ( ? ) canariens is . La Gomera , ? EH 
7 0 .  Proxys t icus pinocort ica l i s . EH 
7 9 .  Thanatus vu lgaris . . . . . Ho l ,  M ,  I S ,  CI , . • .  

80 . P h i l odromus sp . ( ?punct . )  . CI , I S  
81 . Ph i l odromus hierroen s i s  . . . .  EH 
8 2 . Cyrba a lgerina . . . . . . . .  Med , M ,  I S , KI 
8 3 . Euophrys canariens i s  . . . . .  CI  
8 4 . He l i ophanus canar iens is  . . . .  CI 
8 5 .  Macaroeris moebi . . . . CI , I S  
8 6 . Macaroeris nidicolens . . . .  Med , C I  
8 7 . Menemerus semi l imbatus . . . .  Med , C I  
8 8 . Phlegra lucasi  . . . . . . . .  CI , I S  

D i e  Arten Y.Q!!. El Hierro/The species  o f  El Hierro : 

Verbreitung : S iehe die obens tehende übers ieht . 
Distribut ion : Compare the l i s t  above . 

SEGESTRIIDAE 

Bi sher war kein Vertreter dieser Fami l i e  von El Hierro bekannt . 
Die  a u f f ä l l igen Netze der Art s ind auf der Insel  weit verbreitet . 

1 .  Segestria  f l orentina ( RO S S !  1 7 9 0 )  

Materia l : El Hierro , Va lverde , aus einem Loch in einem Stein , 
l j uv .  JW Leg . in V I I , SJW . 

DYSDERIDAE 

2 .  Dysdera ? insulana SIMON 1 8 0 3  

synonym : Dysdera insulana gomerensis  STRAND 1 9 1 1 ?  

Materia l :  E l  Hierro , E l  Go l fo , Weg vom Mirador de Jinama nach 
Frontera , etwa l OOOm , im Wa ld , BARBER-Fa l l en , 101 Q  JW leg . in 
VII , SJW . 

Anmerkung :  D i e  Körper- Länge d e s  0 ( ohne Chel i ceren ) beträgt 1 3mm , 
die dorsalen Haare des Opis thosoma sind verdickt , 0 . 05 bis  0 . 09mm 
lang . Es gehört o f fenbar zu derse lben Art wie 10 von La Gomera , 
Bosque de Cedro , H .  ENGHOFF leg . , ZMK . Das Q ist  1 5mm lang , s eine 
opi sthosoma-Haare sind meist 0 . 1 5 bis 0 . 2 5 ( se lten 0 . 3 ) mm l ang . 
Oie Beine des ( artgleichen ? )  Q s ind stärker verdunkelt  a l s  die
jenigen des  0 .  - Eine s ichere Determinat ion i s t  mir zur Zeit 
nicht möglich . 

3 , Dysdera c lavisetae n .  sp . ( S iehe Kapitel  9 .  d )  

OONOPIDAE 

Bisher war kein Vertreter dieser Fam i l ie von El Hierro bekannt . 

4 .  Gamasomorpha loricatula ( ROEWER 1942 ) 

Materia l : El Hierro , bei E l  Pina r ,  unter Kiefern-Rinde , l Q  JW 
leg . in VII , SJW . 

PHOLCIDAE 

5 .  Pholcus ornatus BOESENBERG 1 8 9 5  

Materia l : Zahlreiche 0Q aus e iner Toi l lette bei E l  Pinar , einer 
Höhl e  bei Va lverde , e iner Höh le bei Erese und einer Grotte am 
Meer bei Tamaduste . 

Öko logie : Die Art besiede l t  Höhlen , Ha lbhöhlen und Grotten , 
sofern diese nicht zu warm bzw . zu trocken s ind , auf E l  Hierro 
auch Gebäude , da hier die Konkurrenz von f_,_ pha l angioides fehl t .  E l  Hierro ist neben Lanzarote die e inz ige größere Kanari sche Inse l ,  der ein Inse l - Endemit der Gattung Pholcus fehlt . 

6 .  Spermophorides hierroensis  n . sp .  ( s iehe Kapitel  9 . d )  

Bisher war kein Vertreter dieser Gattung von El Hierro bekannt . 

7 .  Spermophorides jus t o i  n . sp .  ( S iehe Kap i t e l  9 . d ) 

SCYTODIDAE 

O .  Scytodes canar iens i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  

Materia l :  El  Hierro , bei El Pinar , unter der Rinde e i n e r  Kief e r ,  
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l j uv .  JW leg . in VII , SJW . 

Kenntni· s  adulter Spinnen ist  die Determination Anmerkung: Ohne 
etwas uns icher . 

OECOBIIDAE 

9 .  Oecobius navus BLACKWALL 1 8 59 

Material : El Hierro , La Restinga , an
.
einer Hauswand , 2Q  JW leg . 

in VIII , SJW ; valverde , an einem Stein , l Q  JW leg . in VI I I ,  SJW . 

Anmerkung: Es bestehen sehr enge Beziehungen zu Q_,_ ashmo l i ,  der 
ebenfalls auf El Hierro vorkommt . 

10 . Oecobius s imilis KULCZYNSKI 1 899 

· I 1 )  Las Playas , an einer Material : El Hierro ( neu für dies� nse ' . G b de 1�5� JW leg . in VI I I , SJW ; schattigen Mauer hinter einem e au , u � 

SCHMIDT 1977 ( Q  s iehe Kapitel 9 .  d )  1 1 . Oecobius doryphorus 

1987 Oecobius doryphorus , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  l :  1 2 3 -
124 , Abb . 322-325  ( o) · 

Materia l :  E l  Hierro , Las Playas , i n  einer 
des Meeres , 3Q 2 j uv .  JW leg . in VI I , SJW; 
Azu l ,  an einem Felsen am Meer , lQ JW leg . 

Halbhöhle in der Nähe 
Nord-Küste , Charco 
in VII , SJW . 

1 2 . Oecobius ashmol i  n . sp .  ( S iehe Kapitel 9 .  d )  

1 3 .  Oecobius hierroens is WUNDERLICH 1987 

ULOBORIDAE 

1 4 .  Uloborus walckenaerius LATREILLE 1 806 

Materia l :  El Hierro ( neu für diese Inse l ) , obe�halb Frontera i l Q  
JW  1 · n  V I I I  SJW · 3km s San Andres , a u f  Krautern , 2 Q  JW eg . eg . i ' ' . w 1 . n VIII  SJW in VI I I , SJW ; Las Playas , im Gras , lQ l Juv . J eg . i ' · 

TETRAGNATHIDAE 

1 5 .  Meta minima DENIS 1953  

Materia l :  E l  Hierro ( neu für diese Insel ) ,  E l  Golfo , 900m , im 
Wald an Farn , 2 Q  3 j uv .  JW leg . in VII , SJW . 

1 6 . Zygiella minima SCHMIDT 1968 

Materia l :  El Hierro , bei El Pinar , unter Kiefernrinde , � Q  JW leg . 
in VII , SJW; El Gol fo , im Wald , von einem Strauch geschuttelt , 

l juv .  JW leg . in VII , SJW . 

ARANEIDAE 

17 .  Argiope lobata ( PALLAS 1772 ) 
Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) ,  Las Playas , auf Kräutern , lol Q  JW leg . in VI I I ,  SJW ; bei El Pinar , lo JW leg . in VIII , SJW . - Ich fand die Art auf El Hierro an belichteten Standorten bis in etwa l OOOm Höhe weit verbreitet ; ich habe aber keine weiteren Beleg-Exemplare gesammelt . 
18 .  Cyrtophora c itricola ( FORSKAL 1 7 7 5 )  
Material  l ag  m ir  nicht vor . I ch  zit iere SCHMIDT ( 1 977 : 6 3 ) , dem angeblich " l  Pul lus " vorgelegen hat . 
19 . Aculepeira armida ( AUDOUIN 1 8 2 5 )  
1979 Aculepeira armida , - -LEVI , Bul l . Mus . Comp . Zoo! . ,  1 4 8 ( 5 ) : 236 , Abb . 2 0 8 - 2 1 7 .  

Materia l :  El Hierro ( neu für diese Insel ) , 3km · s San Andres ,  etwa lOOOm , auf Gräsern und Kräutern an einem stark bel ichteten Standort , 5Q JW leg . in VII I ,  SJW . 
Anmerkung : El Hierro ist der einzige bisher bekannte Fundplatz der in der Mediterranea verbreiteten Art auf den Makarones ischen Inseln ; die Meldung von Teneri f fa durch SCHMIDT ( 1 96 8 : 41 3 )  bezieht s ich auf k annulipes , vgl . SCHMID'f ( 1 990 : 2 5 ) . 
20 . Mangora acalypha (WALCKENAER 1 8 0 2 )  
Materia l :  El Hierro , E l  Golfo , 900m , von einem Baum geschüttelt , 10 JW leg . in VII , SJW; NE San Andres , am "Heil igen Baum " , 1 Q JW leg . in VIII , SJW . 

21 . Hypsosinga albovittata (WESTRING 1851 ) 
Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) , SE Sabinosa , l Q  JW leg . in VII I , SJW . 
22 . Araniella maderiana ( KULCZYNSKI 1 8 99 )  
Materia l :  El Hierro ( neu für  diese Inse l ) , El Gol fo , 900m , von Blumen geschüttelt , 2 Q  JW leg . in VI I I , SJW . 
23 . Neoscona subfusca ( C . L .  KOCH 1 8 3 7 )  
Material : El Hierro , El Gol fo , von einem Baum geschüttelt , 10 JW leg . in VII I , SJW ; Las Playas , 2ol juv .  JW leg . in VI I I , SJW . 
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ANAPIDAE 

24 . Troglonata canariense WUNDERLICH 1987 

Mater ia l :  El Hierro ( neu für diese Insel ) , Region El  Golfo , 2km 
SE Sabinosa , im Wald unter Ste inen , 5Q l Kokon JW leg . in VI I I , 
SJW . 

LINYPHI IDAE : LINYPHI INAE 

25 . Microl inyphia johnsoni ( BLACKWALL 1859 ) 

Materia l :  E l  Hierro , Region E l  Gol fo ,  etwa 900m , von Bäumen ge
schüttelt , 463 Q  JW leg . in VI I I , SJW . 

26 . Agyneta canariens is WUNDERLICH 1987 

Material : E l  Hierro ( neu für diese Insel ) ,  bei San Andres , am 
"Heil igen Baum " , l 6 JW leg . subad . in VI I I , Rei fehäutung in VIII ·, 
SJW . 

27 . Lepthyphantes furcabilis WUNDERLICH 1987  

Mater ia l :  La  Dehesa , bei  El Sabinar , unter schattig l iegenden 
Steinen , 463Q  l j uv .  JW leg . in VI I ,  SJW ; 3km NE San Andres , am 
"Heil igen Baum " , 361Q JW leg . in VI I I , SJW . 

Anmerkung: Durch die Funde ad . 6 kann jetzt das Vorkommen der Art 
auf El Hierro bestätigt werden ; vgl . WUNDERLICH ( 1987 : 1 58 ) . 

28 . Lepthyphantes canariens is WUNDERLICH 1987 

Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) , Region El Gol fo , etwa 
lOOOm , im Wald unter Steinen , 1 4613Q  JW leg . in VII , SJW; Höhle 
Sima Las Pa lomas , lQ HERNANDEZ leg . 1 5 . XI . 1 98 5 ,  ULT No . H- SP- 8 2 ;  
16 J . L .  MARTIN leg . 1 8 . IV . 1 98 5 , ULT No . H-SP- 2 5 .  

29 . Lepthyphantes tenuis ( BLACKWALL 1 8 52 )  

Materia l :  E l  Hierro , 3km N E  San Andres , unter Steinen , 868Q JW 
leg . in VII I , SJW; Region El Gol f o ,  SE Sabinosa ,  im Wald unter 
Steinen , 261 Q JW leg . in VII , SJW . 

LINYPHIIDAE : ERIGONINAE 

30 . Canariel lanum hierroense n . sp .  ( S iehe Kapitel 9 .  d )  

3 1 .  Sphecozone romana ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1872 ) 
( = Styloctetor romanus ) 

Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) , NE , Cumbrecita , auf 
Kräutern , l Q  8 juv .  JW leg . in VI I I , SJW . 

32 . Minicia sp .  

Materia l :  E l  Hierro , Region E l  Gol fo , etwa 2km S E  Sabinosa ,  im Wald von einem Strauch geschüttelt , l j uv .  JW leg . in VI I ,  SJW . 
Anmerkung: Das Opisthosoma der lebenden Spinne war hell- und 
dunkelgrau , dorsal überwiegend dunkel .  Es könnte s ich um Minicia gomerae ( SCHMIDT 1975 ) handeln , die bisher von La Gomera und La Palma bekannt ist oder um eine noch unbeschriebene Art . Die Frage kann wohl erst nach Kenntnis eines adulten 6 beantwortet werden . 
33 .  Walckenaeria palmierro WUNDERLICH 1987  ( S iehe Kapitzel 9 .  d )  
34 .  Walckenaeria  hierropalma WUNDERLICH 1 9 8 7  

THERIDIIDAE 

35 . Latrodectus tredecimguttatus ( ROSS! 1790 ) 
Materia l :  El Hierro , Las Playas , 16 in einer Toi l lette , JW leg . in VI I I ,  

.
sJW ; Las Playas , auf einer Wiese , 161 Q  JW leg . in VIII , SJW '. Region El Golfo , 2km SE �abinos a ,  auf einer Lichtung unter Steinen , lQ 2 Kokons JW leg . in VIII , SJW . 

36 . Steatoda nobi lis  (THORELL 1 8 75 ) 
Materia l :  El Hierro , Region El Gol fo , 162Q  JW leg . in VI I , SJW ; Las Playas , l Q  JW leg . in V I I I , SJW ; bei El P inar unter K iefern-rinde , lQ JW leg . in VII , SJW . ' 
3 7 .  Steatoda grossa (C . L . KOCH 1 8 3 6 )  

Materia l :  E l  Hierro , SMF 3006 1 . 

38 . Epis inus maderianus KULCZYNSKI 1 899  
Materia l :  El Hierro , Region El  Golfo , 2km SE Sabinosa Sträuchern geschüttelt , 2 juv . JW leg . in VII , SJW . 

' 

39 . Enoplognatha satt leri BOESENBERG 189 5 

von 

Material : El Hierro , Region El Gol fo ,  etwa lOOOm , im Wald , BARBER-Fal le , 16 H .  ENGHOFF & JW leg . in I I I  bis V I I , SJW ; 2km SE Sabinosa ,  3Q  JW leg . in VI I ,  SJW . 
40 . Enoplognatha thoracica ( HAHN 1 83 1 ) 
Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) , E Mercadel , 1 12 0m ,  im Kiefernwald ,  unter Blättern und unter einem Ste in ,  2 6  A .  & H .  ENGHOFF leg . 2 . I I . 19 8 9 , 1 6  ZMK , 1 0  SJW . 
41 . Pholcomma gibbum (WESTRING 1 8 51 )  
Material : El Hierro ( neu für diese Inse l ) , Hoya Moreno , 16 H .  
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FRANZ leg . in I I ,  SJW . 

4 2 . Echinotheridion gibberosum ( KULCZYNSKI 1 6 9 9 ) ( S iehe Kap . 9 .  d ) 

Mater ia l : E l  Hierro ( neu für diese  Insel ) ,  Region E l  Golfo , 2km 
SE Sabinosa , im Wa ld an Bäumen und Felsen , unter Ste inen , 2039 JW 
leg . in V I I , SJW . 

4 3 .  Achaearanea dubitabi l i s  WUNDERLICH 1 9 6 7  

Mater ia l : E l  Hierro ( neu f ü r  d i e s e  I n s e l ) ,  Region E l  Golfo , etwa 
900m , von Sträuchern geschütt e l t , 29 JW leg . in V I I , SJW . 

Bez iehungen : S i e  bestehen am ehesten zu �: acore,n s i s . ( BER�AND 
1 9 32 ) ; ß_,_ acoreen s i s  ist  aber dunkler gefa�bt , die  Bein' s ind 
deu t l ich breit geringe l t , die Grube der Epigyne ist k l einer und 
kaum breiter a l s  lang . 

4 4 . Macaridion barretti  ( KULCZYNSKI 1 6 9 9 )  ( = Theridion Q . ) 

Mater i a l : E l  H ierro ( neu für diese  Inse l ) , Region El Golfo , etwa 
900m , von Bäumen geschüttel t ,  102 9  JW leg . in V I I , SJW . 

4 5 .  Ther idion musivivum SCHMIDT 1 9 56 

Mater ia l :  El Hierro ( neu  für diese  Insel ) , 3km NE San Andres , 1 9  
J W  leg . i n  VI I I , SJW ; b e i  E l  P inar , unter Kie �ernrin�e ,  2 9  JW 
leg . in V I I , SJW;  Region El Golfo , 2km SE Sabinosa , im Wald unter 
Steinen , 49 JW leg . in V I I , SJW . 

4 6 . Paidiscura orotavens i s  ( SCHMIDT 1 9 6 6 )  

Mater ia l : E l  Hierro ( neu für diese  Inse l ) , oberhalb F�ontera , von 
Sträuchern geschüttelt , 203 9  JW l eg . in VI I ,  SJW ; Region El Gol
fo , etw 900m , 2q JW leg . in V I I , SJW . 

4 7 . Ane l o s imus aul icus ( C . L .  KOCH 1 6 3 8 )  

Mater ia l : E l  Hierro ( neu für diese  Insel ) , oberhalb Frontera , l o  
J W  leg . i n  V I I , SJW ; Cumbrecit a , a u f  Gras , l j uv . J W  leg . in  V I I I , 
SJW . 

4 6 . Nest icodes rufipes ( LUCAS 1 8 4 6 )  

NESTICIDAE 

4 9 . Eidmane l l a  pa l l ida ( LUCAS 1 8 4 6 )  

Mater ia l : E l  Hierro , Cueva ( =  Höh l e )  Don Justo , 1 subad . 0  ohne 
Opisthosoma , die Gruppe G I ET l eg .  1 6 . X . 19 6 4 , ULT No . H-DJ - 3 7 a )  • 

M!METIDAE 

50 . Mimetus laevigatus ( KEYSERLING 1 8 6 3 )  

Materi a l : E l  Hierro ( neu für diese Inse l ) , Region El  Go l fo , 2 km SE sabinosa , im Wald an e iner Que l l e  von Sträuchern geklopft , 
4 juv . JW leg . in V I I , SJW . 

Anmerkung: D i e  Determinat ion nach lediglich j uv .  Spinnen b l e ibt 
etwas uns icher . 

51 . Ero tuberculata ( DE GEER 1 7 7 6 )  

Material :  E l  Hierro , Region E l  Golfo , etwa 900m , von e inem Farn 
geschüttel t , 1 9  JW leg . in  VI I ,  SJW; 3km NE San Andres ,  l j uv .  JW 
leg . in V I I , SJW . 

DICTYNIDAE 

52 . Nigma pue l l a  ( SIMON 1 8 7 0 )  

Materia l : El  Hierro ( neu  für diese Insel ) , Region E l  Gol f o , etwa 
BOOm , im Wald , von einem Strauch geschüttel t , 1 9  JW l e g .  in V I I , 
SJW . 

53 , Lathys dent iche l i s  ( SIMON ) 

Mater ia l : E l  Hierro ( neu  für diese Insel ) ,  oberhalb Frontera , von einem Strauch geschüt t e l t , 2 9  JW leg . in V I I , SJW;  3km NE San 
Andres , von e inem Baum geschütte l t , 2 j uv .  JW leg . in V I I I , SJW . 

AGELENIDAE 

54 . Tegenaria pagana C . L .  KOCH 1 8 4 1  

Mater ia l : E l  Hierro , E l  Faya l , 101 9  H .  ENGHOFF l eg . , ZMK ; Region El Golf o ,  2km S E  Sabinos a ,  im Wald unter e inem Stein , 101 9  JW 
leg . in V I I , SJW . 

55 . Tegenaria parietina ( FOURCROY 1 7 8 5 )  

Mater ia l : E l  Hierro , in e iner Höhl e  bei  Ere s e , 1 9  JW leg . in VI I ,  SJW . 

56 . Agelena ?gomerens i s  n . sp .  ( S iehe Kap i t e l  9 .  d l  

Mater ia l : E l  Hierro , Region El Gol f o ,  2km SE Sabinosa , im Wald 
unter einem Stein , 19 l juv . JW leg . in V I I , SJW . 

ZOROPSI DAE 

Bisher war kein Vertreter dieser Fami l i e  von El Hierro bekannt . 
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57 . Zorops is r u f ipes ( LUCAS 1 8 3 8 )  

Materi a l : Region E l  Go l f o , i m  Wa l d ,  einige j uv .  J W  leg . i n  V I I  

( das Mat e r i a l  ging verloren ) . 
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LYCOSIDAE 

58 . Pardos a  proxima ( C . L .  KOCH 1 8 4 8 )  

Mater ia l :  E l  Hierro , Region E l  Golfo , 2km S E  Sabinosa , 3 Q  1 Kokon 

JW leg . in V I I , SJW . 

59 . Alopecosa obscura SCHMIDT 1980 

Mater ia l :  E l  Hierro , bei  Las Puntas , Holotypus Q SMF 2 9 1 1� ; E 

Mercadel im Kie fernwald , 1 1 50m , l Q  A .  & H .  ENGHOFF leg , in I I , 

ZMK ; 2km
,

S E  Sabinosa , 16 2 subad . JW le� . in V I I , S�W ;  Las 

P layas , lQ H.  FRANZ leg . in  I ,  SJW ; Erm1ta de las  N ieve s ,  11 30m ; 

l Q  H .  ENGHOFF leg . 8 . I I . 19 8 9 , ZMK . 

P I SAURIDAE 

6 0 . P i s a ura guadr i l ineata ( LUCAS 1 8 3 8 )  (=  P isaura mirabi l i s  

auct . ,  ( =  !'_,_ mader iana KULCZYNSKI 1 8 9 9  ( n . syn . l l  

Mater ia l :  El  Hierro ( neu für diese  Inse l ) , Region E l  Golfo , etwa 

900m , im Lorbeerwa ld , auf Kräutern in e iner Licht ung , 3Q JW leg . 

in V I I , SJW . 

6 1 .  C ladycnis ins ignis  ( LUCAS 1 8 3 8 )  

Materia l : E l  Hierro ( neu für diese Inse l ) , Region E l  Golfo , e twa 

900m , im Lorbeerwal d ,  auf Kräutern und Ste inen , an Baumrinde , 6 Q  

2 j uv . J W  leg . in V I I , SJW . 

Anmerkung:  Bei den  Jungspinnen existiert neben der  dunk len e ine 

a u f f ä l l ige h e l l e  Farbform . 

OXYOPIDAE 

B isher war kein Vertreter dieser Fam i l ie von El  Hierro bekannt . 

6 2 . oxyopes kraepe l inorum BOESENBERG 1 8 9 5  

Materia l :  E l  Hierro , oberha lb Frontera , a u f  Kräutern , l Q  J W  leg . 

in V I I , SJW . 

CLUB IONIDAE 

63 . Microc lubiona sp . 2  

Material : El  Hierro , Region El  Gol fo ,  etwa l O OOm , von e inem Baum 
geschütte l t , l j uv . JW leg . in V I I , SJW . 

MJmerkung: Nach der bisher bekannten Verbreitung verwandter Ar
ten könnte e s  s ich um tl..,_ minor (WUNDERLICH 1 9 8 7) ( sub C lubiona fil.:_) (Tenerif f a )  oder um tl..,_ pseudominor ( WUNDERLICH 1 98 7 )  ( La 
Palma l handeln . 

64 . Cheiracanthium canariense WUNDERLICH 1 9 8 7  

Materia l :  El  Hierro , Region El Go lfo , etwa 900m , von einem Baum 
geschütte l t , 161 Q 2 j uv .  JW leg . in VII , SJW ; bei El Pinar , von 
Kiefern geschüttelt , 2 j uv . JW leg . in V I I , SJW . 

CORINNIDAE ( =  MYRMECI IDAE ) 

Bisher war kein Vertreter dieser Fam i l i e  von El Hierro bekannt . 

6 5 .  Trachelas macroche lis  n . sp .  ( Siehe Kapitel  9 . d )  

Mater ia l :  El  Hierro , L a  Dehesa , unter e inem Stein a n  e inem 
trockenen und spärl ich bewachsenen Standort , 16 ( Ho l otypu s )  JW 
leg . in V I I I , SJW . 

GNAPHOSIDAE 

Das von mir ges ammelte  Mater i a l  dieser Fami l i e  wird zur Zeit von 
J .  MURPHY im Rahmen einer Revision bearbei tet . Die im folgenden 
aufgeführten Arten s ind überwiegend nach SCHMIDT ( 1 9 7 7 )  zit iert · 
diese Determinat ionen müssen somit überprüft werden . 

' 

66 . Drassodes riedel i  SCHMIDT 1 9 6 8  

67 . Haplodrassus canariens is SCHMIDT 1977  

Materia l :  Region E l  Gol f o , Lorbeerwal d ,  etwa l O O Om , l Q  J W  l e g .  in 
VI I ,  SJW . 

68 . Scotophaeus var ius S IMON 1 89 3  

69 . Scotophaeus hierro SCHMIDT 1 9 7 7  

7 0 .  Nomis ia verneaui ( SI MON 1 8 8 9 )  

71 . Leptodrassus hylaestomachi BERLAND 1 9 3 4  

7 2 .  Micaria gomerae STRAND 1 9 1 1  (= Micaria h ierro SCHMIDT 1 9 7 7 ) 

Mater i a l : Ich sah e ine ( konspe z i fische ? )  j uv .  Spinne auf  Kräutern 
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eines vegetationsreichen Standortes oberhalb Frontera . 

PRODIDOMIDAE 

73 . Zimirina sp . 

Mater ia l :  El Hierro , Las Playas , unter e inem Stein , l j uv .  JW leg . 
in VI I I , SJW . 

Anmerkung: Bi sher war kein Vertreter dieser Familie von El Hierro 
bekannt . Von den Kanarischen Inseln s ind 6 endemische Zimirina
Arten bekannt , vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : 2 50-2 5 1 )  und Kapitel 7 d ) . 
Nach der bi sher bekannten Verbreitung verwandter Arten könnte die 
vorliegende Spinne am ehesten zu � gomerae sensu WUNDERLICH 1987 
gehören . 

THOMISIDAE 

74 . Misumena spinifera ( BLACKWALL 1862 ) 

Material : El Hierro (neu für diese Insel ) , oberhalb Frontera , von 
Sträuchern geschüttelt , 303 Q  JW leg . in VII , SJW . 

7 5 .  Thomisus onustus WALCKENAER 1 8 0 5  

Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) , Las P layas , auf Gras , 
l �  JW leg . in VIII , SJW . 

76 . Proxysticus sgualidus ( S IMON 1 8 8 3 )  ( S iehe Kapitel 9 . d )  

Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) ,  El P inar , unter 
Kie fern-Rinde , 10 JW leg . in VI I I , SJW . 

77 . Proxysticus ?canariens is WUNDERLICH 1 98 7  

Material : El Hierro , Region E l  Golfo , Hoya Moreno , im Lorbeer
wald , 3Q ( Paratypen ) H .  FRANZ leg . in I I , SJW . 

7 8 .  Proxysticus pinocort icalis n . sp .  ( S iehe Kapitel 9 . d )  

PHILODROMIDAE 

79 . Thanatus vulqaris SIMON 1 8 7 0  

Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) , Las P layas , auf 
spärlich bewachsenem , steinigem Boden , 2Q l j uv .  JW . . leg . in VII , 
SJW ; Region El Gol fo , 302 Q JW leg . in VI I , SJW . 

8 0 .  Phi lodromus sp . ( ?= punctiqerus ) ( S iehe Kapitel 9 . d ) 

81 . Phi lodromus hierroensis n . sp .  ( S iehe Kapitel 9 . d )  

SALTICIDAE 

82 . Cyrba alqerina ( LUCAS 1 8 4 6 )  

Material lag nicht vor . 

83 . Euophrys canariens is DENIS 1 94 1  
Materia� : El Hierro ( neu für diese Insel ) , 800m ,  l J uv .  JW leg . in VII , SJW . 

Region El Golfo , etwa 

84 . Heliophanus canariens is WESOLOWSKA 1 9 86 
Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) ,  3km JW leg . in VII , SJW . 

S San Andres , lo 

85 .  Macaroeris moebi ( BOESENBERG 1895 )  ( S iehe Kapitel 9 . d )  
Synonym : Dendryphantes canariens is SCHMIDT 1977 . 
Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) , leg . in VII I ,  SJW . 

La Cumbrecita , 20 JW 

86 . Macaroeris nidicolens (WALCKENAER 1 8 0 2 )  ( = Dendryphantes J:k. )  
Material : El Hierro ( neu für diese Insel ) 2k  leg . in VI I ,  SJW ; Valverde , 10 JW leg . in

, 
VII� ��

w
�abinosa , lo JW 

8 7 .  Menemerus semi l imbatus (HAHN 1 8 2 9 )  
M�terial : El Hierro , La Rest inga , auf einem l J uv .  JW leg . in VI I , SJW . Ich habe Spinnen 

S�ein am Strand , 
Strand von Tamaduste beobachtet . 

dieser Art auch am 

n 



8 8 . Phlegra luc a s i  ( ROEWER 1 9 5 1 )  

Mater ia l :  El  Hierro , Region El  Go l f o , etw l OOOm , a u f  einem Weg im 
Wald , lol Q  JW leg . in VI I ,  SJW . 
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4 . e )  Die Spinnen der Makaronesischen Ins e ln : Liste  der Fam i l ien 
und Arten und ihre Verbrei tung/The spiders o f  the Canary I s l ands : 
� l i s t  o f  the fam i l ies and species and their distribu t i on : 

Anmerkungen : Uns icherheiten über die Verbrei tung auf  den ein
zelnen Inseln bestehen insbesondere bei den  noch nicht revidierten 
Gnaphos idae und bei den Arten der Gattungen Dysdera und Ariadna . 
In den fo lgenden Listen habe ich besonders die  Kanari s chen Inseln 
berücksichtigt/the fol lowing l i s t s  are given with spec i a l  refe
rence to the Canary I s lands ; Azores and I lhas Selvagens : see 
chapters 4a ) and c )  ! 
Eine erste und provisorische Liste - ohne Azoren und I lhas S e l va
gens - habe ich bere its  früher veröf fent li cht , vgl . WUNDERLICH 
( 1 98 7 :  1 0 - 2 4 ) /a prov i s ional l ist  - not including the Acores and 
the I lhas Se lvagens - compare WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 1 0 - 2 4 ) . 
wenigs tens 555  s ichere Nachwei s e  von Arten , davon mehr a l s  400 
( = 72% )  Makarones ische Endemiten . 
Die Fam i l i e  Hahni idae i s t  neu für die Kanari s chen Inseln , die  Fa
milie Corinnidae ist neu für die Azoren und den Made ira-Archipe l .  

A = Alegranza , A Z  = Azores ( see  chapter 4a l ) ,  ( al l )  = spread on 
all  of the larger Canary I s lands , 

CI = Canary I s l ands , cos  = with cosmopo l i t i c a l  or cosmotropical  
distribution or nearly so , CVI  = Cape Verde I s l ands , 

ECI = eastern Canary I s lands , E = Europe , EH = El Hierro , 
F = Fuerteventura , 
G = Graciosa ( Canary I s lands ) , GC = Gran Canar ia , 
hol = holarc t ic , 
IP = Iberian Peninsula , I S  = I lhas Se lvagens , 
L = Lanzarote ,  LG = La Gomera , LP = La Pa lma , ? loc = locality? , 
M ,  MA = Archipelago o f  Madeira ( compare DENI S  ( 1 962 ) , Lycos idae : 

chapter 9 . d ) , med = mediterranean , MI = Macarones ian I s lands , 
pal = palearct ic , 
SE = South Europe , SH = St . Helena , 
T = Tener i fe , 
WCI = western Canary I s lands , Wmed = western mediterranean . 

The MEDITERRANEAN FAMILIES : distribution and dominance an the Ma
carone s ian I s lands 

I regard the Zoridae auct . as a subfami ly of the Zorops idae . 

With the number o f  species  o f  the d i fferent archipelagos and of 
the Macarones i a n  i s lands ( in brackets : the number o f  endemi c  spe
cies o f  the Macarones ian I s lands and o f  the individual archipe la
gos ) . Sum : species /Macarones ian endemi c s / archipe lago endemics . 
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MYGALOMORPHAE AZ 
Atypidae . . . . . . . . 
Cten i z idae . . . . . . . 
Cyrtaucheni idae . . . . . -
Dipluridae . . • . . . . .  -

Idiopidae . . . . . . . . -
Neme s i idae . . . . . . . .  -
Theraphos idae . . . . . . 

ARANEOMORPHAE 
Sege s t r i idae . . . . . .  1 ( 0 )  
Dysderidae . . . . . . .  1 ( 0 )  
Oonopidae . . . . . . .  1 ( 0 )  
F i l istat idae . . . . . .  1 ( 0 )  
Pho lc idae . . . . . . .  1 ( 0 )  
S i c a r i ida e :  Loxosc e l . . 1 ( 0 )  
Scytodidae . . . . . . .  1 ( 0 )  
Leptonet idae . . . . . . 
Telemidae . . . . . . . 
Eres idae . .  
Palpimanidae . . . . . . 
Oecobi idae . . . . . . .  2 ( 0 )  
Hers i l i idae • . . . . . 
Uloboridae . . . . . . . - 

Tetragnath idae . . . . .  4 ( 1 )  
Araneidae . . . . 6 ( 1 )  
Ther idiosomat idae 
Anapidae s . l  . . .  
Linyphi idae . . . . 29 ( 9 )  
Nesticidae . . . . . . . 1 ( 0 )  
Theridi idae . . . . • .  14 ( 3 )  
Mimet idae . . . . . . .  3 ( 0 )  
Dictynidae . . . . . . .  3 ( 1 )  
Hahni idae . . . . . . . 
Amaurob iidae 
Titanoec idae 
Age lenidae . . 5 ( 0 )  
P i s a ur idae . . 1 ( 1 )  
Oxyopidae . . . . . . . 
Zorops idae . . . . . 
Lycos idae . . . . . . .  2 ( 1 )  
Zodar i idae . . . . . . .  1 ( 0 )  
Corinnidae . . . . . . .  1 ( 0 )  
Liocranidae . . . . . . . --
Clubionidae . . . . . .  4 ( 0 )  
Anyphaenidae . . . . . .  1 ( 0 )  
Gnaphos idae . . • . . .  6 ( 0 )  
Prodidomidae . . . . . . 
Trochanteriidae . . • . 

M 

3 ( 2 )  
5 ( 4 )  
2 ( 1 )  
2 ( 0 )  
5 ( 3 )  
l ( 0 )  
2 ( 0 )  

3 ( l )  

3 ( 0 )  
5 ( 2 )  
9 ( 0 )  

l ( 1 )  
2 1 ( 1 2 )  

l ( 0 )  
1 9 ( 3 )  

4 ( l )  
3 ( 1 )  
l ( 1 )  

6 ( 1 )  
l ( 0 )  

1 ( 0 )  
9 ( 7 )  
1 ( 0 )  
1 ( 0 )  
l ( 1 )  
3 ( 1 )  

1 4 ( 6 )  
1 ( 0 )  

Heteropodidae . . . . . 1 ( 1 )  
Thomi s idae . . . . . . .  2 ( 0 )  5 ( 2 )  
Phi lodromidae . . . . . 4 ( 2 )  
S a l t ic idae � � _ _  � � 1 0 ( 0 )  l1Jll 
Sum ±/at  least 1 0 3 / 2 5 / 1 7  1 50 / 7 4 / 5 5  

= 2 5%/17% = 50%/37% 

IS 

2 ( 0 )  
2 ( 1 )  

2 ( 1 )  
l ( 0 )  
l ( 0 )  

2 ( 0 )  

l ( 0 )  

1 ( 0 )  

3 ( 0 )  
l ( 0 )  

CI  

l ( 1 )  

2 ( 0 )  
50 ( 4 9 )  

4 ( 3 )  
5 ( 5 )  

> 3 9 ( 38 )  
l ( 0 )  
4 ( 2 )  

l ( 1 )  
l ( 1 )  

37 ( 34 )  
? l  ( 0 )  

6 ( 1 )  
6 ( 3 )  

16 ( 3 )  

4 ( 4 )  
56 ( 4 7 )  

2 ( l )  
3 7 ( 9 )  

6 ( 0 )  
1 2 ( 1 0 )  

l ( 1 )  

1 ( 0 )  8 ( 4 )  

7 ( 1 ? )  
l ( 0 )  

2 ( l )  
l ( 1 )  
1 ( 0 )  

19 ( 1 5 )  
2 ( 2 )  
4 ( 2 )  
6 ( 6 )  
5 ( 4 )  

3 0  ( 1 5 ) . 
6 ( 6 )  
l ( 1 )  
3 ( 3 )  

l ( 0 )  1 5  ( 8 )  
2 ( 0 )  9 ( 6 )  
!JQl .Mlfil_ 

3 3 / 1 3 / 3  4 3 0 / 3 2 5 / 3 0 0  
= 4 0 % / 1 0 %  � 7 5%/70% 

MI  

1 ( 1 )  

4 ( 2 ) 
55 ( 54)  

6 ( 3 )  
7 ( 5 )  

> 44 ( 42 )  
l ( 0 )  
5 ( 2 ) 

l ( 1 )  
l ( 1 )  

3 8 ( 36 )  
? l  ( 0 )  

6 ( 1 )  
1 2 ( 6 )  
1 9 ( 6 )  

5 ( 5 )  
8 9  ( 68 )  

2 ( 1 )  
49 ( 22 )  

7 ( 1 )  
1 4  ( 1 2 )  

2 ( 2 )  

10 ( 5 )  
3 ( 3 )  
l ( l )  
l ( 1 )  

2 9  ( 24 )  
4 ( 2 )  
5 ( 3 )  
7 ( 7 )  

1 0 ( 6 )  
l ( 0 )  

42  ( 28 )  
7 ( 7 )  
l ( 1 )  
4 ( 4 )  

1 8  ( 13)  
1 2 ( 8 )  
n.ilti 
555/400 

=72111 

von den 50 in der Mediterranea vorkommenden Spinnen-Famil ien s ind 
50mit von den e inzelnen Arch ipe len bekannt : 

Azoren · · . . . . . . . . 2 5  ( =  50% ) , 
Madeira-Archipel . . . • .  32 ( =  64% ) , 
Ilhas Selvagens . . . . . 1 6 ( =  3 2 % ) , 
Kanarische Inseln  . . . . .  3 8  ( =  76% ) , 
Makarones ische Inseln • . .  3 8  ( =  76% ) . 

wie zu erwarten kommen auf  dem größten Makarones i s chen Archipel 
(zugleich exist iert hier die größte ökologische Divers ität ) - den 
Kanarischen Ins eln - die zugleich dem Festland am nächs ten l i egen 
die meisten Fam i l ien vor : drei Vierte l der aus der Mediterranea 

' 

bekannten Fam i l ien . Von den abge legenen Azoren i s t  die Hälfte  
vom Madeira -Archipel s ind weniger a l s  zwei  Drittel  und von  de� 
kleinen I lhas S el vagens i s t  noch knapp ein  Drittel  der mediterra
nen Fami l ien bekannt . 
Die arten- und gattungs -reichste Spinnen-Fam i l i e  a u f  den Makaro
nesischen Inseln  s ind die Linyph iidae mit 2 8  Gattungen und 8 9  
Arten , davon 6 8  Makarones ische Endemiten ( =  7 6 % )  und 4 8  Kana r i 
schen Endemiten ( =  55% ) ; nach der Z a h l  der Arten folgen d i e  
Dysderidae m i t  l Gattung und 55  Arten , davon 54 Makarones ische 
und Kanarische Endem iten ( =  9 8 % )  und nach der Zah l der Gattungen 
die Theridi idae mit 25 Gattungen und 49  Arten , davon 22 Makarone
sische Endemiten (=  4 5 % )  und  6 Kanarischen Endemiten (=  1 3% ) . 
Danach folgen Gnaphos idae , Pholc idae und Oecob i idae . 
Die Linyph i idae , Theridi idae und Gnaphos idae besit zen die größte 
Anzahl von Gattungen ( 2 8 ,  2 5  und 1 2 ) , die übrigen artenreichen 
Famil ien s ind extrem arm an Gattungen (bei ihnen ist die Radia
tion am ausgeprägtesten ) :  
Dysderidae : 55  Arten , 1 Gattung ( Dysdera ) ,  
Pholc idae : 45  Arten , 3 Gat tungen ( Pholcus , Spermophora ( nur l 

Art ) und Spermophor ides ) ,  
Oecobiidae : 3 8  Arten , 2 Gattungen ( Oecobius und Uroctea ; Uroctea 
mit nur 1 Art ) . 

The SPECIES  o f  the MACARONESIAN I S LANDS 

Underlined names : endemic spec ies of one or more than one is l ands of the Macarones ian I s lands . The " !:!. · !ill." · are marked . 
I� brackets : dubious species ( not a l l  of the " old"  dub ious spec17s are mention7d l . Madeiran spiders ( M ) : see  chapter 4 . b ) ; 
sp1ders o f  the d i f ferent is l ands of the Azores : see chapter 4 . a )  ! 
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I DIOPIDAE 
1 .  ?Titanidiops canar iens i s  !!....,J!Q • • • • •  CI  ( G ,  F ,  L )  2 80 

SEGESTRIIDAE 
2 .  Ar iadna mader iana . . . . . •  M ,  . •  ? • . • . . . . • . • • . 2 82 
3 .  Ar iadna port isanct i . . • • •  M ,  . .  ? • • . • . . • • . • • .  282 
4 .  Ariadna spinipes . • .  ? I S ,  ? C I  ( ?A ,  ? F ,  ? LG , ?T) , Wmed , 41  53 28 
5 .  Segestria  f lorentina . .  AZ , M ,  I S , CI ( a l l ) , E ,  med . .  1 6

,
66

'
28

2 

6 .  ( Segestria  grac i l i s )  • . • •  C I  ( ? loc ) 
' 

2 ß2 
2 

6 . a ) Segestria  sp . . . . . . • . . •  AZ . • • • . . • . • • • . 16 

DYSDERIDAE 
7 .  Dysdera a l egranzaens i s  !!....,J!.p_ • • • •  CI  
8 .  Dysdera ambulotenta . . . • • . . . CI 
9 .  Dysdera bai ladero !!....,J!.p_ . • . CI 
1 0 . Dysdera bandamae . . CI 
1 1 . Dysdera brevi s etae !!....,J!.p_ . . CI 
1 2 . Dysdera brevi spina !!_,__§_p_,_ . CI 
1 3 .  Dysdera calderens i s  • . • . . . . CI 
1 4 . Dysdera chioen s i s  �· . • • • •  CI 
1 5 .  Dysdera c lavisetae !!....,J!.p_ • • • • • •  CI  
1 6 . Dysdera coi f f ai t i  • • • . . • • •  M 
1 7 . Dysdera cribel lata . . . . . . CI 
1 8 . Dysdera crocota • • .  AZ , M ,  WCI ( T ,  
1 9 .  Dysdera curvisetae . . . . . • . •  CI 
20 . Dysdera diversa . M 

( A )  . • • •  · 287 
( T )  • , 1 1 9 , 288 
(T)  • • . . 288  
( G C )  . • . • • • . • . 287 
(T)  . • • . • • • . .  289 
(T)  • • • • • • • . •  290 
( L P )  . . • • • • . •  , 290 
( T )  . . • . . . • • .  291 
( EH )  . . . . • • • •  , 291  

(LP ,  ?T)  . . . . • . . 283  
LG „ . ? )  , cos . .  , 1 5 , 292 
( T )  . 286 

2 1 . Dysdera esguiv e l i  . . • • • • . •  CI  ( T )  . 2 9 3  
2 2 .  Dysdera gibbi fera �· . • . . . CI  (T)  • • . 293 
2 3 . Dysdera gomeren s i s  . . . . . . • .  CI  ( LG , ?T)  • • . • • • .  294 
2 4 . Dysdera iguanen s i s  . • . . • •  C I  ( T )  . • . . . . . • . • .  294 
2 5 .  Dysdera inaeguuscapi l l a t a  � ·  . CI  ( T )  . • • • • • • . . 295 
2 6 . Dysdera insulana . . • . • .  CI  ( ? EH , ? L ,  ?LP , ? LG , ? T ) 66 , 296 
2 7 .  Dysdera labradaen s i s  !!_,__§_p_,_ • • • •  CI  (T) • . • . . • • • . 296 
2 8 . Dysdera lanceroten s i s  • . . • • .  ECI ( F ,  L) . • . . • • . 296 
2 9 . Dysdera levipes . . . . . . . . .  CI ( T )  • 2 8 4  
30 . Dysdera l iostethus . . . . • • • . CI  ( L )  . 48 
3 1 . Dysdera longa !.!_,__§_p . CI ( F )  , 298 
32 . Dysdera longibulbus . M 
3 3 . Dysdera macra . . . . CI 
3 4 . Dysdera iiiedii1ae !.!_,__§_p . CI 
3 5 .  Dysdera minut iss ima !!....,J!.p_ . CI  
3 6 . Dysdera montanetens i s  !.!_,__§_p . CI 
3 7 . Dysdera mogu inalensis !.!_,__§_p . CI 
3 8 . Dysdera mul t ipi losa !.!_,__§_p . • CI 
3 9 . Dysdera nes iotes . . . . . . . . •  CI 
40 . Dysdera obscuripes � ·  . • . • •  CI  
4 1 . Dysdera palmens is . . . . . . . .  CI 
4 2 . Dysdera pauc isetae !.!_,__§_p . • • • • CI 
4 3 . Dysdera paucispinosa !.!_,__§_p . • • • •  CI  
44 . Dysdera pergrada !.!_,__§_p • • • • • • •  CI 
4 5 .  Dysdera propingua . . • . . • . .  CI  
46 . Dysdera pseudopergrada !.!_,__§_p . • CI 
47 . Dysdera ratonen s i s  !.!_,__§_p • • • • • •  CI 
4 8 . Dys dera rugiche l i s  . . . • • • . • CI  
49 . Dysdera s i lvat ica • • . . . . . .  CI 

( ? loc .  ? LG )  
( T )  
( T )  
( T )  
( T )  
( T )  
( ?LP , ? T )  
( T )  • 

( L P )  

. 299 
, 299 
• 300 
• 301 
• 301 
. 283  
. 302  

( T )  • . . . . • . . .  303  
( G C )  , , , . .  , , , 304  
( T )  . . . . • • . . .  305  
( T )  , , . . . . . • .  120 
( T )  • . • . . . . . .  306 
( LP )  • . . . . . • .  306 
( LP ,  ?LG , ?T)  , . .  , 307 
( LG )  

50 . Dysdera spinidorsum !.!_,__§_p . • • • • CI 
51 . Dysdera t aba ibaens is !!__,_§_p_ . • • • • CI  
52 . Dysdera tamadabaens is !!....,J!.p_ . • • • CI 
53 .  Dysdera te ideensis  !!....,J!Q • • • • • •  CI 
54 . Dysdera tener i f fens is . . CI  
5 5 , Dysdera t i lo s en s i s  �· CI  
56 .  Dysdera ungu immanis . . • CI  
57.  Dysdera vandel i  • • . . . M 
56 . Dysdera verneaui . . • • . . . • • CI 
59 , Dysdera v i l a floren s i s  !!....,J!.p_ • • • •  CI 
60. Dysdera volcanica . . . . • . • •  CI 
61 .  Dysdera wollas toni . . . . . . . •  I S  

OONOPIDAE 

( F )  . • . • . . • • . 307  
( T )  • . . • • • . . •  3 0 8  
( GC )  . • . • • • . • • 3 0 8  
(T l  • . . . • . • • •  309  
( T )  · • . . . • . . .  2 8 3  
( GC l  . • . • . . • • . 3 1 0  
( T )  . . . • • . • . .  1 2 0  

( GC )  . • • • . . • • . 2 8 7  
( T )  3 1 0  
( T )  3 1 1  

3 1 2  

62 . Gamasomorpha gra c i l ipes . • . • .  C I  ( LG )  
63 .  Gamasomorpha loricatula . .  C I  ( A ,  EH , F ,  GC , L ) , E ,  med . 
64 . Gamasomorpha madeirens i s . . . . . M 

.50 ' 67 

65 . Oonops domest icus . • . . • . . . .  AZ , E,  • •  ? • . 1 6  
66 .  Opopaea concolor . . • .  M ,  CI  ( GC ,  LG , LP ) 
67 . Orchestina pave s i i  . . • •  CI ( GC ,  LG , LP , T ) , CVI , med 

FILISTATIDAE 
66 . Filistata canar i en s i s  . . •  CI ( A ,  F ,  G ,  GC , L )  • • • • •  3 1 4  
69 . Fil istata gomerens i s  � . . • • •  CI  ( LG l  • • . • . • •  3 1 4  
70 . Filistata ins idiatrix . . . . . .  AZ , M ,  Wpa l . • , • . • .  3 1 2  
71 . Filis tata ps eudogomerensis  !.!_,__§_p • • •  CI  ( T )  . . . . . . .  3 1 5  
72 . Fil istata te ideensis  !!_,__§_p_,_ • • • • •  C I  ( T )  . .

·
3 1 6  

73 . Fil istata teneri fens is !J...,_§Q,_ • • • •  CI  ( T l  • • 3 1 7  
74 . Pritha nana . . • . . . . . A Z ,  M ,  med . 3 1 8  

PHOLCIDAE 
75 . Pho lcus baldiosens is !.!_,__§_p . . CI 
76 . Pholcus calcar . . . . . . . CI 
77. Pholcus corcho . . . . . • . . CI 
78 . Pholcus fuerteventurens i s  �· · 
79 . Pholcus gomerae . . . • . . . CI 
60. Pholcus gomeroides . . • . • . CI 
81 . Pholcus helenae . . • . . . . CI 
62 . Pho lcus knoe s e l i  �· . . . .  CI 
83 . Pholcus made iren s i s  . . . . .  M 
64 . Pho lcus magnus . . . . . • . . M 

( T )  • • • • • • • • • • •  3 1 8  
( G C l  
( GC l  
CI  ( F )  . . • • • • • • •  3 1 9  
( LG l  
( LG )  
(GC ) . . . . . . • • . •  : 3 2 0  
( T )  . . . • . . . . . • •  3 2 0  

6 5 .  Pholcus ma lpa i s ens is � ·  . .  CI ( T l  • 

6 6 .  Pholcus mascaens i s  . • . • . .  CI ( T )  
87 .  Pholcus mult identatus . • . .  CI  ( T l  . 

. 3 2 1  

6 6 .  Pholcus ornatus . . • . . . .  WCI ( EH ,  GC , LG , LP , T l  6 9 .  Pholcus parvus . . . . . . . . • M 

• 3 2 1  
-67 , 3 2 1  

90 . Pholcus pha langioides . . .  AZ , M , I S ,  CI  ( GC , T l , c o s  • .  1 7 , 3 2 2  
91 . Pholcus roguensis  �· • . .  CI (T l  . . . . . . . . . . . 3 2 2  
92 . a )  Pholcus sp . a ) • . . . . . . .  CI  ( T )  . • . • . . . • . .  3 2 3  
92 . b )  Pholcus sp . b ) . . • . . • • . .  M • • • • • • • • • • • •  3 2 3  
93 . Pholcus sveni . • . . . . • . CI ( L G  l 
94 . Pholcus tene r i f ens i s  . . . . •  CI ( T )  
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9 5 . Spermophora senoculata . . • • M ,  hol . . • 
· . . • • • • • . 3 24  

96 . Spermophorides caesaris . . • . CI ( LG )  • • . . • . . • • .  325  

97 . Spermophorides cuneata . . . . CI ( GC )  • . . • • . • • • .  3 2 5  

9 8 . Spermophorides esperanza . . . CI (T )  • . • • • • . . . 
· 

3 25  

99 . Spermophorides f lava � . •  CI (GC ) • • . . . . . • • •  326 

100 . Spermophorides fuertecavensis . .  ECI ( F )  . . . . . . . . .  326 

1 0 1 . Spermophorides fuerteventurens is • .  ECI ( F ,  L) . • • • • 54 , 327 

1 0 2 . Spermophorides gibbi fer • . . •  CI (T )  
1 0 3 . Spermophorides· gomerensis . . . . . CI ( LG )  . • • • . . • . • 328 

1 0 4 . Spermophorides hermiguensis . •  CI  (T )  • • • • • • • • • .  328 

1 0 5 . Spermophorides heterogibbifer • •  CI (T) 
1 06 . Spermophorides hierroens is �· . CI ( EH ) . • . . . • •  67 , 328 

107 . Spermophorides icodensis �
·
. CI (T) . . . . • • • • .  329 

108 . Spermophorides justoi �· .CI ( EH )  . . • . . . • • • •  329 

109 . Spermophorides lanzarotensis �
·
. CI ( L ) . . . • . . • . 330 

1 1 0 . Spermophorides mamma . . . •  CI ( LP )  . • . . . . • • • .  328 

1 1 1 . Spermophorides mercedes . . •  CI (T )  
1 1 2 . Spermophorides pseudomamma • . •  CI (T )  . . 331 
1 1 3 . Spermophorides ramblae � . .  CI ( LG )  .331 

1 1 4 . Spermophorides reventoni � . •  CI (T )  .33i 

1 1 5 .  Spermophora sc iakyi . . . . . .  CI (T ) . .333 

1 1 6 . Spermophorides selvagensis  !hfil1.· . I S . ,332 
1 1 7 . Spermophorides sp . . . • . .  CI ( LP )  . • . • . . . • • • •  333  

1 1 8 . Spermophorides tenerifensis . •  CI (T) . . • • . . • . . . . 333 

1 1 9 . Spermophorides tenoens is � • •  CI (T )  • . . • . . • • .  , 3 34  

120 . Spermophorides t i los . . . .  CI (GC ) . . . • . . . • • .  334 
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SICARI IDAE : LOXOSCELINAE 
1 2 1 . Loxosceles rufescens • .  AZ , M ,  I S , CI ( not LP , EH ) , cos . .  3 35  

SCYTODIDAE 
1 2 2 . ( Scytodes berthelot i l  . • . •  CI ( ? loc , ?T) 
1 2 3 . Scytodes canariensis  • . . . .  WCI ( EH ,  GC , LG , T ) • •  67 , 335 

1 2 4 . Scytodes tenerifensis . . . . .  CI ( GC , L ,  T l  . 53 , 335 

1 2 5 .  Scytodes thorac ica • . • • • .  AZ , M ,  cos . •  
· 

. . . . . 16  

1 2 6 . Scytodes ?uni vi ttata . . . . . CI (T )  , Jemen , • .  ? • .. 335 

127 . Scytodes velut ina . . • . • M ,  I S , ?Cl ( ? loc ) , med .336 

ERESIDAE 
1 2 8 . Eresus crassitibialis • . . . .  CI ( LG l  • . • . • • • • . 336 

PALPIMANIDAE 
129 . Palpimanus canariensis . . . .  CI ( A ,  F ,  GC , LG , T l  • • •  , 56 

HERSILI IDAE 
1 30 . Hers i l iola vers ico lor • • . • •  ?CI ( ? loc l , CVI 

OECOBI IDAE : UROCTEINAE 

131 . uroctea paivai . CI ( F ,  Tl  . . . • . .  , 54 , 3 36 

OECOBIIDAE : OECOBIINAE 
13 2 .  oecobius aculeatus . . . .  CI (GC ) 

b . . • • . • • • . .  337  
133 .  Oeco ius  agaetensis �

· 
. . .  C I  (GC )  

b '  
. . . . • • . . •  337 

134 .  Oeco ius aguaticus . . • . . .  CI (T )  
b . 

• . . • . . . . 338 . 3 52  
1 3 5 .  Oeco ius  ashmol i  !!_,_§Q • • • • •  CI ( EH )  3 3 8  
136 . Oecobius caesaris . . . . • . .  CI ( LG )  3 3 9  
137 . Oecobius camposi !!_,_§Q • • • • •  CI ( GC )  339 
138 . Oecobius cumbrecita . • . . . .  CI ( LP l  
139 . Oecobius depressus • . • • . .  CI (GC )  
140 . Oecobius dolosus • . . . . . . C I  ( LG ) 
141 . Oecobius doryphorus . . . . . .  CI ( EH )  
142 . Oecob�us er josensis  !!_,_§Q . • • • CI (T l  . . 
143 . oecob7us fortalezi !!_,_§Q . • • • CI (T )  • • 

144 . Oecob7us fuerterotens is !!_,_§Q . • ECI ( A ,  F ,  
1 4 5 .  Oecobius furcula !!...,_§_p_ • • • • •  ECI ( A ,  F 
146 . Oecobius gomerensis • . . • . .  CI ( LG l  ' 

340 

.68 . 340 
• • • • • . • .  341  
• • . . . . . .  3 4 1  
L l  342 
L l  3 43  

147 . Oecob�us hayens is !!...,_§_p_ • • • • • CI  ( LG l  3 4  
148 . Oecobius h idalgoensis  !!...,_§_p_ . • • CI (T l  · • • ' ' · 4 

149 . Oecobius hierroensis • . . . .  CI ( EH ) · ' · 
• 

' · · · • ,
3 4

4 
150 . Oecobius iguestensis !!...,_§_p_ . • CI (T l 

• 

· · 
• 

· · · 
• • 

151 . Oecob�us infier�o . . . • . . ' . CI (T l : · · 
• 

· · · 
• 

· 
, 3 45 

152 . Oecob1us lampel1 . . . . .  ? I S  ECI ( F  1 )  · · · · · · · · 

153 . Oecobius latiscapus !!...,_§_p_ • • • '. er (T l  ' · · 
• 

· · 
.42 , 34 5  

154 . Oecobius longiscapus !!_,_§Q . CI  (GC )  
• • 

· · ' · 
• • • 

·
3 4 6  

1 5 5 .  Oecobius marcosens is !!...,_§_p_ • • •  CI (T l  
· 

· · · · · 
• • • 347 

156 . Oecobius maritimus . . .  CI ( LP l  · 
• 

· 

• ' 
· • · 

• 

.
3 47  

157 . Oecobius minor ?AZ M 
158 . Oecobius --- ' ' • ' 

' · ' · 
• • 

· 
• 

· · 
• , 1 8 , 348 

159 . oecobius �=��=n� i� : . . : A� , 
.
MCI

I�F cfp : al l l • cos . 5 5 , 6 8 , 349 

160 . Oecobius persimi lis . . . . . .  CI ( LG )  · · · 
• 

· · · · 
5 5  

1
1
6
6
2
1 .  ge�o��us pino�n�is !!_,_§Q • • • •  CI (GC l . . . . . • . . .  350 
. e o ius pseu o epressus !!_,_§Q • •  CI (GC l  

163 . Oecobius r ioens is .!!._,_§_Q . • • • •  CI ( T )  · · · · · · · 
• 

· 
350 

164 0 b '  
. . . • • . • • .  , 351 

. eco ius rugosus • . . . . . •  CI ( LG )  
165 Oecobius · · 1 · 

166
• 

Oecob1" us 
s 1m

b
1 is • • .  AZ , M ,  CI ( EH ,  ?L , LG , LP , T l • SH .1 8  6 8  351 

. som rero • . . . . . •  CI (T l  
' ' 

167 . Oecobius s p .  ( ?= aquaticus ) . . CI (T )  • • . . 3 52  
168 . Oecobius tasarticoensis !!...,_§_p_ • •  CI (GC l ' · 

• • • 

0 352 
169 . Oecobius unicoloripes !!...,_§_p_ • • • CI ( L l • · • 

·
• 
·
.
'
. · . · • · • ' . · , 3 5 2  

ULOBORIDAE 
Hpyp1

tiot�s f lavidus • .  M ,  I S , WCI (GC , LG , LP , Tl Nmed 4 3  3 53 
o enecia producta • . . .  CI (T l , Wpal ' ' 3 5' 3 

Uloborus p 1 ' · · · ' · · · · arvu us . . • . .  CI ( F  Lobos l 56 354  

170 . 
171 . 
172 . 
173 . 
174 . 
1 7 5 .  

Uloborus plumipes . . . .  , . .  c1 ' (GC ) , cvi 
· m�d · �t� ' 3 54  

Ulo�orus �alckenaerius . M ,  WCI ( EH ,  GC , LG , ' LP T) p " i  6 8  354  
Zos is geniculatus • .  M ,  CI (GC , L ) , CVI ,  cos '. . '. .

a 
•

•

• 3 54 

TETRAGNATHIDAE 
176 . Leucognatha acoreensis n .gen . n . sp . .  . AZ . • • • • • •  360 
177 . Meta barretti . • . . . . . M . . . • • • • • • •  , 362 
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17 8 .  
1 7 9 . 
1 8 0 . 
1 8 1 . 
1 8 2 . 
1 8 3 .  
1 8 4 . 
1 8 5 . 
1 8 6 . 
1 8 7 . 

CI  (T l  , Wpal . . • · · · · · . 362 
Meta bournet i  · AZ , M ,  .E ,  med . . . . . 1 9 , 362 
Meta merianae · 

WC! ( EH ,  LG , LP , T l  . . . . .  6 8 , 363 
Meta m inima · · M . . . . . . 362 
Meta s tridulans Äz ' M ' 7c1 ' ( ?T i , 

0
ho l . . .  1 8 , 3 63 

Tetragnatha extensa · · · · ' ' t 363 
fuerteventurens is � · . CI ( F ) ' ? Egyp · · · 

Tetragnatha . CI ( LG LP Tl , med , etc • . . . 365 
Tetragnatha nitens · · · · · 

?CI ( ?GC ) , pal . • . . .  359 
Tetragnath� �btusa · · · '

ci �:� . GC , L ,  LG , LP , T l  • • 6 8 , 358 
Zygiella  minima

t
. · ·

AZ
. ·

M ?CI ( ?GC , ? LG ,  ?T l , E ,  USA1 8 , 358 , 36S 
Zygiella x-nota a · · • ' 
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ARENEIDAE CI ( T )  . . . , . . . • .  365 
1 8 8 . Aculepe ira annul ipes : ci ( EH ,  ?GC) , med , ect . 69 , 365  
1 8 9 . Aculepeira arm��a · 

CI ( A  G ,  L ,  LG , LP l , pal • . . 19  
1 9 0  Agalenatea redi i .  · . AZ ,  M ,  ' . .  20 
1 9 1

. 
Araneus angulatus · · · · · . AZ ,  hol 

T
.
) 
· · · ' 

· · · · 
366 . CI ( GC L • • • • • • • • · 

1 9 2 . Araneus bufo . . . . . . . '
( H ' GC LG LP ' T l  . . . 69 

193 Araniella maderiana · · . M ,  WC! E ' 
1

' 
t ' 1 9  366 

194 
· 

Argiope bruenichi · · · · · . AZ ,  M ,  pa ' e c .  · · ' ' ' 
69 . CI ( EH )  pal . .  · · · · · • · · · 

1 9 5 .  Argiope lo�ata : · · ' ' 
M CI (GC · LG , LP , T l , cos . . . 56 

1 9 6 . Argiope trifasciata · · • · ' ' 
197 . Cyc losa conica · · · · · CI (GC ) ' hol 

os T l , CVI , med . .  56  
1 9 B  Cyclosa insu lana . M ,  CI ( F ,  GC , L ,  Lob ' 

l 367 . · M WC! ( LG ,  LP , T · · · · · · 
1 9 9 . Cyc losa made�iar_ia . . . .  

M
' 

CI ( a l l ) , CVI , cos . . . . .  57 
2 0 0 . cyrtophora c i t� icola : · · ' 

AZ . . . . . . . . .  367 
2 0 1 . Gibbaranea occ identa l�s · · · · · . · 

. . . . . 365  
2 0 2 . Gibbar�nea tener�fens is !:h.§.Q.CI

. 
( E�I �� � T l : 1'.ipal . • . .  ,69  

2 0 3 . Hypsos inga a lbovittata .
M
. i s  CI  l EH , GC , L ,  LG T ) ' pal .  19  

2 0 4 . Mangora aca lypha . .  AZ , ' ' 
L Lobo s )  Wmed . . . . . 57 

2 0 5 . Nemoscolus laurae · · · · ��! 
�
�F ,  

e r
' ( a l l ) , ho l  . . . 2 0 , 359 , 368 

2 0 6 . Neoscona cruc ifera · · · 
AZ

' 
CI ( a l l l  med , etc . . . .  3 5 8 , 368 

207 . Neoscona subfusca · · · · , • 

ANAPIDAE s . l .  
2 0 8 . synaphris agaetens is 
209 . Synaphris calerensis 
2 1 0 . Synaphris franzi . . .  
2 1 1 . Troglonata canariense 
2 1 2 . Troglonata madeirense 

. CI 

. CI 
. CI 

. . . we r  
• • • • •  M 

. . .  369  (GC ) 
( LG )  
( T )  
( EH GC  LG  LP ' T )  . 6 9 ' 369  

' ' ' 
3 6 9  370 . . . . . . . . . . , 

LINYPHIIDAE : LINYPHIINAE LP T) , 69 
2 1 3 . Agyneta canariensis  · . we r  ( �H ,

E
GC , LG , ' · · 

. 21  
2 1 4 . Agyneta decora · · · · · · A ' ' . ( p . 

T i . 
W�ai . 21  

2 1 5 .  Agyneta fusc ipalpis · · · . A�z 
M , C I  L ' ' 

, 370 
2 1 6 . Agyneta rugosa � · · · · · · · d · t · ' · ' 

. 2 1  
2 1 7 . Agyneta rurestris · · · · · AZ , E ,  me ' e

r
c (T i · 

, 372  
2 1 8 . Canariphantes a lpicola n .gei_i. n . sp . . . .  C 

CI ( F i , 373  
219  Centromerus fuerteventurensis � · · · 3 7 3  

• 

1 t n sn . . . M • • • • . • 

2 2 0 . centromerus sexocu a us � · · · · 
M 374 

2 2 1 . centromerus var iegatus . . . . . . . .  
M
. ho l  

. . . . .  . 

2 2 2 . Dip lostyla concolor . · · · · · · · · • 

Frontine l l ina dearmata . · · · · · · · M 
2 2 3 . 

224 .  Frontiphantes 
225 .  Lepthyphantes 
226 . Lepthyphantes 
227 .  Lepthyphantes 
22 0 . Lepthyphantes 
239 . Lepthyphantes 
2 30 . Lepthyphantes 
2 31 . Lepthyphantes 
232 . Lepthyphantes 
233 . Lepthyphantes 
234 .  Lepthyphantes 
23 5 .  Lepthyphantes 
236 . Lepthyphantes 
237 . Lepthyphantes 
238 . Lepthyphantes 
239 . Lepthyphantes 
240 . Lepthyphantes 
241 . Lepthyphantes 

fulgurenotatus M 
acoreensis !l..!..fil1. · AZ 
canariens is WC! ( EH ,  LG , LP , T )  
furcabi l i s  . we r  ( EH ,  LG , 
impudicus 
leprosoides 
longiscapus 
lundbladi 
maul i  � · miguelensis !l..!..fil1. · 
mult identatus 
palmens is !l..!..fil1. · 

M 
. CI ( LG )  
. CI ( GC )  

M 
. M  
AZ 

. CI (GC , T )  

. CI ( L P )  
palmeroensi s � . .  we r ( LP ) . 
rubens . . CI ( LG )  
s chmitzi . AZ ,  M 
striatiscapus CI (T ) 
teneri fensis � . CI 

GC , 

( T )  
tenuis . AZ ,  WC! ( EH ,  GC , LG , LP , 

?LP , 

T ) ' E ,  

3 7 5  
. 6 9 , 377  

T) 69 , 3 7 7  
3 7 7  

. 3 7 8  

. 3 7 7  
. 3 7 8  

. 380  
. 3BO  
. 3 8 2  

2 2 , 3 8 1  

3 9 1  
etc . 2 1 , 6 9 

242 . Microl inyphia johnsoni AZ , M ,  WC! ( EH ,  GC , LG , LP , T )  . 2 0 ,  70 , 3 8 2  
243 . Microneta viaria . AZ ,  hol .20 
244 . Plesiophantes maderianus M 3 8 2  
24 5 .  Scotargus enghoff i � CI ( LG )  3 8 4  
246 . Scotargus grancanariens is � CI (GC )  . 3 84  
247 . Scotargus secundus . CI ( T )  3 8 4  
248 . Scotargus tener i fens is � . CI ( T )  3 8 5  
249 . Troglohyphantes oromii . CI ( T )  3 8 6  

LINYPHI IDAE : ERIGONINAE 
250 .  Canariel lanum albidum . . . . .  CI (GC )  
251 . Canariellanum arborense . . . .  C I  ( LG ,  T l  
252 . Canariel lanum hierroense � . . CI ( EH )  . . . . . . . . 3 8 7  
253 . Canariel lanum palmense . . . . . .  CI ( LP )  
254 . Diplocentria acoreensis !!.._,__§Q_,_ • •  AZ . . . . . . . . 3 8 7  
255 . Entelecara schmitzi . . . . .  AZ , M ,  ? ?France . . . . . 2 5  
256 . Eperigone bryantae . . . . . . .  AZ , Enearct ic ,  Cuba , 24 
257 . Eperigone fradeorum . . . . . . . AZ , Enearctic . . . . . .  2 4  
258 . Eper igone sp . . . . . . . . . . . . .  AZ . . . . . . . . . 2 4  
259 . Erigone atra . . . . . . . .  AZ , CI ( ? loc ) , hol . . . . . . 2 3  
260 . Erigone autumnal i s  . .  AZ , nearctic , E ( Switzerland ) , e tc  . . 2 3  
261 . Erigone dentipalpis . . .  AZ , CI ( ? loc ) , pal . . . . . . . . . 2 3  
262 . Er  igone promiscua . . . . . ? AZ , E . . . . . . . . . 2 3 
263 . Erigone vagans . . .  AZ , M ,  CI ( F ,  GC , LG , T ) , Wpa l ,  etc . 2 3 , 59 
264 . Lessertia dentichel i s  . .  AZ , M ,  CI (GC , LG , T ) , E . . . . . 3 8 8  
2 6 5 .  ?Metopobactrus cavernico lus !!.._,__§Q_,_ • • •  CI (Tl . . . . . 3 8 9  
266 . Microctenonyx subitaneus . .  AZ , M ,  WC! ( GC , LG , T ) , hol . . 2 5  
267 . Minicia f lorensis  !!.._,__§Q_,_ • • •  AZ . . . . . . . . . . . 390  
268 . Minicia gomerae . . . . CI ( ?EH , LG , LP )  . . . . . . . . '1 1 
269 . Minicia grancanariensis . .  CI (GC )  . . . . . . .  :2 4 5 , 2 4 9  
270 . Minicia picoen s is !!.._,__§Q_,_ • • • AZ . . . . . . . . . . . :J 9 2  
271 . Minicia teneri f fens is . . . .  CI (T )  . . . . . . . . . . 392  
272 . Minicia sp . l  . . . . .  AZ ( Sao Miguel )  . . . . . . . 26 , 392  
273 . Minicia sp . 2  . . . . .  AZ ( Terceira ) . . . . . . . . 2 6 , 392  
274 . Minicia sp . 3  ( ?gomerae ) . . . .  CI ( EH )  . . . . . . . 71 , 39 3 
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2 7 5 .  
276 . 
2 77 . 
2 7 8 . 
279 . 
2 80 . 
2 8 1 . 
2 8 2 . 
2 8 3 . 
2 8 4 . 
2 8 5 .  
2 8 6 . 
2 8 7 . 
2 8 8 . 
2 89 . 
290 . 
2 9 1 . 
292 . 
29 3 .  
294 . 
29 5 .  
2 96 . 
297 . 
2 98 . 
299 . 
300 . 
301 .  
302 . 
30 3 .  
304 . 
30 5 .  

Ostearius melanopygius . . .  AZ , M ,  C I  (GC , LG� LP , T l • cos . ��� 
Parapelecops is mediocn.� · · • · M ,  ?E  · · · · · • · 2

5
' 
394 Parapelecopsis nemoralo 1des • • • • AZ , ? M ,  E · · · · '
394 Pelecopsis agaetensis • • · · . CI (GC ) • · · · · · • • · 

394 Pelecops is l itoral is · • · · • CI (T )  · • • · · · · • 
2
5 ·

395 Pelecopsis paral lela · · . · · · • · AZ , pal · · · · · · ' 395 savigniorrhipis acore�ns 1s n .gen . n . sp. · · AZ · 

396 savigniorrhipis grand1s n .gen . n . sp. · . AZ · · · · · 
Sphecozone acripes . . • • • · · M 
Sphecozone infuscata • . . · · · M 
Sphecozone romana . .  : C I  ( A ,  EH , F ,  GC , LG ) • E ,  med 397 

397 Typhochrestus acoreens1s  � • AZ
( LG i · · · 

Typhochrestus fortunatus · • · . CI 
398 Typhochrestus hesperius • . •  • · • CI  (T) · • · • · · · 

Typhochrestus montanus • . .  · • · . CI ( L P )  
Typhochrestus paradorens is . · • · . CI ( GC )  · · · · · · . 39 0  
Walckenaeria a fur . . .  · · · • · · CI  (T )  . 4oo 
Walckenaeria a lba • • . . . · · · · CI ( T )  · 40 1  
Walckenaeria  camposi !l.!..§Q · • • • • . CI ( T )  . 4o1 . 
Walckenaeria cavernicola !l.!..§Q · • • . CI (T l  . 4o1  
Walckenaeria denisi  . . . CI (T )  · 402 
Walckenaeria fuscocephala . • • • · CI (T )  . 4o3  
Walckenaeria gomerens is . . · • · · CI ( LG )  
Walckenaeria hierropalma · • · · · . CI ( EH ,  L P )  
Walckenaeria incompleta !l.!..§Q . • • • CI (T ) · • · · · · · 403 
Walckenaeria palmierro . • •  • • • . CI ( EH ,  LP) · · · · 4o4  
Walckenaeria pinoensis !l.!..§Q • • • • CI (T )  · · · · · · · 405  "'-=�"'-=��.- CI (T l  • . . . . . . 405  Walckenaer1a  sp . · · · · · • · • · · 

399 wa lckenaeria striata · · · · · · · . CI (T l  · · · · · · ' 406 Walckenaeria teideen�is !l.!..§Q· • • • CI (T ) · 
· 

· · · 24 
· 

406 Wa lckenaer ia unicorn1s . . · · · · • AZ • E · · · · · · • 

MIMETIDAE 
27 306 . Ero aphana . . . .  AZ , M ,  we r (GC , LG , LP I , E ,  med , etc . 
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307 . Ero cambridgei • · · . CI ( LG )  • E ,  med 
26 308 . Ero f lammeola . . .  AZ , M, CI ( LP )  • Wmed . • · · · · · · · '
27 309 . Ero furcata . . . . AZ ,  CI ( T ) , E ,  NAmer 1ca · · · · · · · 

310 . Ero guadrituberculata M 
3 1 1 . Ero sp . . . . . • . . I S · • . . . . . . . . . . . . 4 4  
3 1 2 . Ero tuberculata . . · . M ,  WCI 
3 1 3 .  Mimetus ? laevigatus . we r  ( EH ,  

( EH ,  LG , T ) , E ,  med . • 73 
LP ) , med . . . . .  7 3 , 407 

NESTICIDAE 
31 4 .  canarionesticus guadridentatus n .gen . n . sp. 
31 5 .  Eidmanella pall ida . . .  AZ , M ,  CI ( not L I • C D S  

CI (Tl , . 407 
. 27 , 7 2 , 58 , 408 

THERIDIIDAE 
316 . Achaearanea acoreensis . • .  AZ , IP , NAmerica , • ·  
3 1 7 . Achaearanea dubitabilis  . • •  w e r  ( EH ,  LP , T l  • 

29 , 408 
7 2 ' 408 

.408 3 18 . ( Achaearanea lunata ) . . . • • ?CI ( ? loc 1 • hol 
319 . ?Achaearanea pus i l latum • . .  M 
3 20 . Achaearanea s imulans . • .  · · • AZ , E .  
32 1 .  Achaearanea tepidariorum . .  · . AZ ,  M ,  cos 

28 
28  

322 . Anelos imus aulicus . . . . . M ,  C I  ( al l )  , SH , med . . • . . 7 2  32 3 .  Argyrodes argyrodes . .  · . . M ,  CI ( a l l ) , SH , med 32 4 .  Argyrodes incertus . . . .  M ,  WCI (GC ,  LG , T) • 408  32 5 .  Argyrodes longicaudatus . CI ( GC ) , med 
326 .  Argyrodes nas icus . . . . . .  AZ , we r ( LG ,  L P ) , SH , med „ , 2 8 327 .  Argyrodes rostratus . . . . .  AZ , CI ( LP ) , med • • . • . •  28  328 . Cosc inida tibia lis  . . . . . .  CI (GC ) , med 329 . Crustulina guttata . . . • . •  CI ( ? loc ) , hol 
330 . Dipoenata canariensis . .  WCI ( LG ,  LP , T )  
331 . Dipoenata f lavitarsis !l.!..!ill. • •  CI (T) . . . . . . . • . . . 4 0 9  332 . ?Dipoenata grancanariens is . . . •  CI (GC )  • • • . . . . .  409 333 . Dipoenata longitars is . . . . .  M 
334 . ?Dipoenata striata . • . . . CI ( L P )  . . • . . . . . • 4 0 9  33 5 .  Echinotheridion gibberosum . •  M, WCI ( EH ,  GC , LG , LP , T) .7 2 , 4 1 0  336 . Enoplognatha diversa . • • . .  M ,  we r ( GC ,  LP , T l , med 337 . Enoplognatha mandibularis . .  AZ , ?CI ( ? F ?GC ? LG ) , med„ . . 2 8  338 . Enoplognatha sattleri • .  M ,  I S , CI ( EH ,  L ,  LG , LP , T) . . 4 3 , 7 1 339 . Enoplognatha thoracica . . . .  CI ( EH ,  GC , T ) , Wpal  . .  7 1 , 4 1 0  340 . Epis inus maderianus . . • .  M ,  WCI ( EH ,  LG , LP , T) . . . . 71 341 . Eurypoena tuberosa alegranzaens is n . subsp • . • CI ( A )  . . . 4 1 1  342 . Eurypoena tuberosa tuberosa . .  CI ( LG , GC , T ) . . • • . . .  4 1 2  343 . Lasaeola oceanica . . . . • . .  AZ  . . • . . . . . • .  29 , 4 1 2 2  344 . Latrodectus tredecimguttatus . • • .  M ,  CI ( a l l ) , med . 57 , 4 1 3  345 . Macaridion barretti . . . •  M ,  WCI ( EH ,  GC , LG , LP , T ) . 72 , 4 1 4  346 . Neott iura bimaculata . . AZ ,  E ,  med . • . • . . • • . . .  29  347 . Nesticodes rufipes . . . AZ ,  M ,  CI ( EH ,  F ) , CVI , cos . .  29  348 . Paidiscura orotavens is . . . . M , I S ,  CI ( a l l )  • • • . .43 , 72 349 . Pholcomma gibbum . . . . CI ( EH ,  LG ) , E ,  med . . . . • . 7 1  350 .  ? Phylarchus acuminata . . . . . •  CI (GC ) , med . . . • . •  2 57 351 . Robertus neglectus . . • . .  CI ( LG ) , E ,  USSR • . . . . .  4 1 4  352 . Rugathodes acoreens is !!._,_§_p__,_ • • • •  AZ • • • . . 2 9 ,  4 1 5  353 . Rugathodes instabil is . . . • ? C I  ( ? T )  , E .  . . . • 4 1 6  354 . Rugathodes madeirensis • . . . .  M . . • . • . . . 4 1 6  355 . Rugathodes pico . . . • . . . . . . AZ . . . . . 2 9 ,  4 1 7  356 . S imitidion lacuna � !!._,_§_p__,_ • • •  CI ( LP ) , E • . • . .  4 1 8  357 . ( Steatoda distincta ( ?payku l l iana ) )  . • .  M 357 . Steatoda grossa • . .  AZ , M ,  I S ,  CI ( a l l ) ' C D S  • • • • • • 28  359 . Steatoda lati fasciata • . .  ECI ( F ,  L I , med • . . • • . . . 419 360 . Steatoda nobilis . . . .  AZ , M ,  CI ( a l l ) , ?Morocco . . . . 27 301 . Steatoda triangulosa . .  CI ( F ,  GC , L ,  LG , LP , T l , pal . • .  58 362 . Theridion denisi  • • • . . •  CI ( F ,  GC , LP , T) . . . . •  419  363 . Theridion grancanariense • . . . . •  CI (GC) . . . . · . . . 58 364 . Theridion melanostictum . • . . .  CI (GC , T ) , med • • •  4 1 9  365 . Theridion mus ivivum . . . AZ , �M . wer . . . . . • • •  2 9 , 72 366 . Theridion nigropunctatum . CI (GC ) , E ,  med 367 . Tidarren chevalieri . . . . CI (GC ) , CVI , . .  ? . • . .  410 , 41 5  

DICTYNIDAE 
368 . Altella media !!._,_§_p__,_ • • • • •  CI (GC ) . 42 2  369 . Altella pygmaea !!._,_§_p__,_ • • • •  CI ( GC )  . 4 2 2  370 . Dictyna agaetensis • . • . . .  CI (GC ) • .  4 2 4  371 . Dictyna c ivica . • • • • . • .  M ,  h o l  . . . . . . . . 4 2 3  372 . Dictyna fuerteventurensis . .  ECI ( F ,  L )  . • . . . . .5 9 , 4 23  373 .  Dictyna guanchae • . • . . .  WCI (GC , LG , LP , T) • . . .  4 2 4  
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37 4 .  
3 7 5 .  
376 . 
3 77 . 
378 . 
379 . 
3 8 0 . 
3 8 1 . 

Emblyna acoreensis � • . AZ · • • • • • · · • • • · 4 2 5  
Emblyna teideens is � • · . CI ( Tl · • • • • · • • · • 4 2 5  
Lathys af f inis  . . · . M  · · · · • · · · · · · · · 426  
Lathys dentichelis • .  AZ , WCI ( EH ,  GC , LG , LP , T )  • • �g , :;� 
Lathys sp • . . .  · · · • · · • · . AZ • • • • · · • •

. 
•
• 

'
4 2 8  Lathys teideensis  � · · . CI (T )  • • • · • · · ' 

· 1 1  AZ M CI  ( EH GC LG , LP , T ,  Lobos ) ,  Wpa l . 3 1 , 429  N igma pue a .  • , , , , 
N igma tuberosa . . . . .  WCI ( LP ,  T l  

HAHNI IDAE . M • • • • • . . 429  382 . Hahnia insulana · · • · · · · • • • • • • 
429  38 3 .  Hahnia  l inderi � . .  · • · CI (L )  • • • • • · • · • · 

AGELENIDAE 
) . 43 2  38 4 .  Agelena canarien�is · · · · · ·

eil ( igc ?EH i . 4 3 3  3 8 5 .  Agelena qomerens is � · · · ' 
4 33  3 86 . Agelena gonzalezi · · · · • · · ECI ( F ' L )  

· 4 3 5  387 . Agelena tenerifensis � • • CI (T )  • 

32 38 8 .  Tegenaria domestica . . .  AZ , M ,  CI  ( a l l? ) , CVI , cos . · · · 
3 89 . Tegenaria maderiana . · · · · · M 

( l l ? )  d 32 7 3  435  390 . Tegenaria pagana . •  • · AZ , M ,  I S ,  CI  a ' me  • · ' 
4
3
5 390 . a )  Tegenaria ? saeva . · · CI  (GC ) ' SWE . · · • · · • • · j

2 73  391 . Tegenaria parietina · • . AZ ,  M ,  CI  ( EH ,  T l ' Wpal · ' ·
31  �30 392 . Textrix caudata · · · · AZ , M ,  �ed · · • • · · ' ' • 

31
' 
430 393 . Textrix coarctata • . • •  AZ , M ,  �I  ( L P ) , med · · • · · ' 

P I SAURIDAE 
. .  wer ( EH ,  LG , LP , T l  ( not yet GC ! ) 74 , 43 7  394 . C ladycnis ins ignis 

33 437  395 . P isaura acoreens is � • · . AZ · • · · · · • · · · · ' 
396 . P isaura guadril ineata . .  M, WCI ( EH ,  GC , LG , LP , T )  • 7 4 , 4 3 0  

OXYOPIDAE 60 7 4  439 397 . oxyopes kraepelinorum . .  CI ( EH ,  ? F ,  ?GC , LG , LP , T ). · 1 , 
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ZOROPS IDAE ) 7 4  439  398 . Zoropsis rufipes . . . .  M ,  WCI ( EH ,  GC , LG , LP , T · • ' 

LYCOSIDAE 444  399 . Alopecosa artenarensis !l_,_§_Q • • . CI (GC )  • 

445  400 . Alopecosa canaricola . • .  · • · CI ( LP )  • - CI ( LG )  • 4 4 5  4 0 1 . Alopecosa cedroensis  !l_,_§_Q :  • • • 

446  402 . Alopecosa fuerteventurens is !!._,_§_Q • . CI ( F )  
402 . a )  ( Alopecosa fulvivent ri s )  • CI ( ? loc )  • • • · · · 447 

C I  ( LG ) . • • . • • • • .  447  403  Alopecosa gomerae · · · · • · • • 
448  · 

1 gracilis  . . . . . . . CI  ( L P )  • • • · · • • • 40 4 " �l��:��:: grancanariens is  !!_,_§_Q .  • • CI (GC )  • · · • • • · 4 4 8  4 0 5 " 
Alopecosa hermiguensis !!_,_§_Q .  • • C I  ( LG )  • • • · • • · • 4 49  406 " 
Alopecosa kulczynskii • · . CI (T )  • • · · · · · · 410  407 . 

obscura . . . CI ( EH )  • • • • • • • 7 4 , 4 5 1  408 . Alopecosa 
. CI (T) . • • . . . • • .  452  409 . Alopecosa orotavensi s  

410 . Alopecosa palmae . • • • . . . .  CI ( L P )  . . • • • .  · 452 
. 4 53  
. 4 5 3  

4 1 1 . Arctosa cinerea . . . .  M ,  CI  (GC ,  F ,  LG , T l , E ,  med . 
4 12 . Arctosa lacustris • • . . . . .  wer ( GC ,  LG , T l , med. 
41 3 .  Arctosa maderana . . . . . • • .  M 
414 . Arctosa perita • . • • . . . • . .  AZ , med . . . . . . 3 2  
41 5 .  Hogna biscoitoi !l.,,_§_p . • M . • • • • • . . . • 457  416 . Hogna brunnea . . . CI (T l  . . • • • • . •  457 417 . Hogna canariana . •  CI (GC )  • . • . • • • •  4 59 
418 . Hogna ferox . • CI ( a l l ? )  . • • . • • . • 458  
419 . Hogna heeri • . . . M  . 4 5 9  
420 . Hogna ingens • . . . . • • • . • M . . 4 59 
421 . Hogna insularum . . . . . . . . .  M . · 460 
422 . Hogna maderiana . . . . • • . • •  M . · 461  
423 . Hogna schmitzi • • . . • . . . •  M .  . • 462 
423 . a )  Hogna sp . 1 - 6  • • • . • . . . . .  M . . • • • • • • •  463 - 465  
424 . Pardosa acoreens is . . • • . . .  AZ  . . . . . . . . .  32 , 4 6 5  
4 2 5 .  Pardosa fuscoscima !l.,,_§_p • • • • • CI ( F ,  L )  • • . • • • . · 466 
426 . Pardosa proxima • . • .  M, WCI ( EH ,  GC , LG , T l , Wpal . 7 4 , 4 66  
427 . Wadicosa f ide l i s  . . . . . . . . .  CI  ( LP ,  T l , E ,  etc • •  -467 

ZODARI IDAE 
42 8 . Zodar ion machado i • . • . . . . . • AZ , I P  
429 . Zodar ion n e s  iotes • • . . . WCI ( ?GC ; LG , 
430 . Zodar ion nes iotoides � . .  ECI ( F ,  L ,  
431 . Zodarion s p  . . . • • • . • . .  C I  (GC )  
432 . Zodarion styli ferum . . . . .  M ,  I P  . . .  

CORINNIDAE 

• • . • • • 34 , 4 69  
T l  • • • . •  , 470  
?GC ) • • . . .  469 

470 
. • • . • . .  469 

433 . Corinna senegalens is  . . • . .  CI ( GC ,  LP , T ) , WAfr ica • •  472 434 . Liophruril lus flavitarsis . . M ,  Wmed . . • . • . . .  , 4 7 3  4 3 5 .  Trachelas canariens is . . . . .  CI  ( GC , LG) . . • . . • .  4 7 4  436 . Trache las macroche l is � . • •  AZ , CI ( EH ,  T l  . . •. 3 4 , 4 74  437 . Trachelas uniaculeatus . . . . . . CI  ( ?  loc ) . . • . • . 4 7 5 

LIOCRANIDAE 
438 . Agraecina canariens is  � . . • .  CI ( GC , T l  • . . . • 4 76  439 . Apostenus annulipedes . . . .  CI  (Tl • . . • • • • 4 7 8  440 . Apostenus gomerensis  � . . . . . CI ( LG )  4 7 9  441 . Apostenus grancanar iens is !hE..P..:.. • • CI ( GC )  4 79 442 . Apostenus palmens is � . . . • •  CI ( L P )  4 80  443 .  Mes iotelus grancanariensis  � . .  CI  (GC ) 4 8 0  444 . Mes iotelus maderianus . M .4 0 1  445 . ( Mes iotelus virgulatus l . . . . . • .  M 

CLUBIONIDAE 
446 . Cheiracanthium albidulum . . . • . . .  M 
447 . Cheiracanthium canariense . . .  WCI ( EH ,  GC , LG , LP , T l . 482  448 . Cheiracanthium erraticum . . . • • •  AZ , pa l . . . . .  33 , 7 5 449 . Cheiracanthium mi ldei • . . . . AZ , Wpal ,  USA • . .  , 33 450 . Cheiracanthium pelasgicum • .  M, WCI (GC , LG , T l , med , etc .6 0 , 4 8 2  451 . C lubiona terrestris . • . . . . AZ ,  E . . . . . . . .  3 3  
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92 

4 5 2 . Microc lubiona 
4 5 3 . Microclubiona 
4 5 4 . Microclubiona 
4 5 5 .  Microclubiona 
4 56 . Microclubiona 
4 57 . Microc lubiona 

ANYPHAENIDAE 

decora . . • 

minor . . . 

12seudominor . 
sp . l  
sp . 2  
tenerifensis 

AZ , M ·. 

. CI ( ?LG , T )  
CI ( L P )  
C I  ( L )  
C I  ( EH )  � . C I  (T )  

4 5 8 . Anyphaena accentuata • . . . •  AZ , Wpal . .  

. 34 ' 482  
.482 

60 
. 75 
483 

• . , 3 3 ' 483 

GNAPHOSIDAE ( caution : some localities are cited a fter SCHMIDT !) 
4 59 . Drassodes assimi latus . .  CI ( LG )  
460 . Drassodes lapidosus . . AZ ,  M ,  CI ( a l l ? ) , pal . . •  4 8 5  
46 1 .  Drassodes lutescens • •  M ,  I S ,  CI ( A ,  LG . •  ? ) , med , USSR . 44 , 6 1 , 4 8 5  
462 . Drassodes riedel i  . . . . CI ( EH ,  LG , T )  
4 6 3 . Drassodes rugichelis  . . . . • M 
464 . Drassodes sp . . . . . . . . . .  AZ . 
46 5 .  Echemus modestus . . . • . M 
466 . Ha12lodrassus canariensis . CI ( EH ,  T ,  • .  ? )  
467 . Haplodrassus dalmatensis  . .  ?M , ?CI , med 
468 . ( Ha12lodrassus insularis ) • . M 

. . • . . . . 3 4  

469 . Haplodrassus pictus . . • . .  M ,  I S ,  C I  
470 . Haplodrassus s ignifer • . • .  AZ , M ,  C I  

( F ) , I P  . • . . • . 4 4  
( T ,  • .  ? )  , ho l  . • .  3 5  

4 7 1 . Haplodrassus sp  . . . . . . . .  C I  ( f ) • 

472 . Le12todrassus hylaestomachi . .  CI ( EH ,  F,  GC , 
4 73 . Micaria gomerae . . . .  WCI ( EH ,  GC , LG , T) • 

, 61 
L ,  T) • • • • 61  
• . • . . • . 7 5  

474 . Micaria pygmaea . • . . • •  CI ( F ,  GC , L ,  T ) , med , A s ia  . .  61 
4 7 5 . Micaria romana . • . . . M ,  Pal . 
476 . Micaria septempunctata . • . .  ?AZ , M ,  med , USSR . . • • . 3 5  
477 . Nomisia fortis . . . . .  CI ( LG )  
4 7 8 . Nomisia musiva . . . . .  CI ( GC ,  L ,  LG , LP , T )  
479 . ? Nomis iat:ei'd.eensis n . sp . .  CI (T )  . • . . . •  • • . . .  4 8 6  
480 . Nomisia verneaui . . C I  (GC ,  EH , T ,  • .  ? )  
48 1 .  Scotogna12ha atomaria • .  CI ( F ,  GC )  
4 8 2 . Scotogna12ha bewickei • . I S ,  ?CI ( ?T) 
4 8 3 . Scotogna12ha brunnea . . .  CI ( L )  
4 8 4 . Scotogna12ha canaricola . •  CI ( L ,  LG ) 
4 8 5 .  Scotogna12ha convexa . . .  CI ( F ,  G ,  GC , L ,  T )  
4 86 . Scotogna12ha 12aivai • . .  I S , ?CI ( ?T )  
4 8 7 . Scotophaeus blackwa l l i  . . .  ?AZ , M ,  I S ,  E ,  NAmerica . 3 5 , 4 86  
4 8 8 . Scoto12haeus cul t ior . . • M 
489 . Scoto12haeus hierro . • . CI ( EH )  
490 . Scotophaeus musculus . . . • M ,  I S ,  CI ( A )  , I P  
491 . Scoto12haeus mauckneri . . .  CI ( LG ,  ?GC , ?T) 
492 . ? Scoto12haeus tubicola . .  CI ( F )  
493 . ScotoQhaeus varius . . . •  CI ( EH ,  T) 
494 . SetaQhis canariens is  . . •  I S ,  CI ( F ,  GC , L, LP , T) 
4 9 5 . Setaphis sp . sensu SCHMIDT ( 1990 : 13 )  • •  CI ( ? loc ) 
496 . Trachyzelotes lyonneti . . • AZ , M ,  CI (T )  , hol . • • . . 3 5  
497 . Trachyzelotes holosericeus . .  M ,  Wmed 
498 . Urozelotes rusticus . . . .  M, CI (GC ) , cos 
499 . Zelotes circumspectus . . . .  AZ , med . • • . • • . .  , 3 5  
500 . Zelotes gomerae . . .  CI ( LG )  

501 . Zelot es longipes AZ , M ,  I S ,  E . 3 5  502 . Zelotes � CI (T )  
503 . Zelotes schmitzi . M  
504 .  Zelot es sp . ( ?n i licola )  . CI ( F )  . 6 1  505 .  Zelotes teidei CI (T )  

TROCHANTERI IDAE 
506 . P latyoides venturus . . . . . ECI ( F ,  L)  • • . . . . • . 48  7 

PRODIDOMIDAE 
507 . Zimirina c ineris • . . . CI (T )  . . . . . . . . .  4 8 8  508 . Zimirina gomerae . • • . CI ( LG ,  ?T) • . . . • . .  4 8 8  509 . Zimirina grancanariens i s  � . . CI (GC ) • • . . . • •  4 8 8  510 . Zimir i na  hir�uta • • . . ECI ( A ,  F ,  L) . . • . • • .6 2  511 . Zimirina le121da : . • . . . . .  M ,  I S ( ? )  . 45 , 48 9  512 .  Zimirina moyaensis  � . . • .  CI (GC ) . • . • . . . .  ,4 8 9  51 3 .  Zimirina sp : : . •

.

. . • . . . .  CI  ( EH )  . • • . . . .  77 , 4 8 9  514 . Zimirina s12rn1cymb1um � . .  CI (GC ) . . . . . • . . .  489  

HETEROPODIDAE 
51 5 .  Cerbalus alegranzaensis  � . ECI ( A )  . . • • . •  491 516 . Cerbalus verneaui • . • . CI (GC , ? F ,  ?L ) ) .  60 , 491  51 7 .  Olios canar�ensis . . . . . .  w e r  ( LG ,  L P , T )  • • .  493  51 8 .  Olios maderianus . . . • . • . . • .  M • • • • • • • • •  493 

THOMISIDAE 
51 9 .  Misumena SQinif�ra • • . . . • . .  M, CI ( EH ,  LG , T) • •  494 520 . OzyQtila atlant ica . . • • . . . . IS , CI ( L )  . • .  , 4 94  521 .  Ozy12tila tenerifens is !!.,,__§_Q • • • • •  CI  (T )  • . • . • . 494 522 . ( Proxyst icus asper )  . • . • . . . .  CI ( ? loc ) • . . . • . 497 523 .  Proxysticus canariens is  . .  CI ( ? EH , LG ) . • •  76 , 497  524 . Proxyst�cus c lavulus • . . . • • •  CI (GC) • • • . . • •  498  52 5 .  Proxyst7cus fuereteventurens is  !!.,,__§_Q • • •  ECI ( F )  • • . .  , 4 98  526 . Proxysticus grohi !h§Q,,_ • • • • • •  M . • • . • . • • • •  499 527 .  Proxysticus lanzarotensis  !h§Q,,_ • • • • ECI ( L )  • • • , 4 99  528 . Proxysticus madeirensis  !h§Q,,_ • • • •  M • . . • . . . •  

· 
500 529 . Proxysticus oromii  . • • • . . . . .  CI (T) . • • • . • 

·
. 50 0  530 . Proxysticus Qinocortica l is !h§Q,,_ • •  CI ( EH )  • • . • . •  500 531 . Proxysticus sgualidus . • . . . .  WCI ( EH ,  GC , LP , T ) . 7 6 , 501 532 . Synaema globosum . • M ,  CI (GC , LP , T ) , pal 533 . Thom �sus hilarulus • ?CI (GC ,  LG , T )  , med • . . 502 534 . Thom7sus onustus . CI ( a ll ) , pal • . • . • .  502 535 . Xyst icus cor . • . • AZ , med • . • • . . . .  36 , 502 536 . Xyst�cus nubi lus • . AZ , M ,  CI ( ? l oc ) , med . 36 , 502 537 • Xysticus verneaeui M, CI ( a l l  except EH) . . . 62 , 502 

PHILODROMIDAE 
538 . Ebo patel laris . • • • • . •  ECI (F )  . . . . . . . • . • •  504 
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539 . 
540 . 
5 4 1 . 
542 . 
5 43 . 
5 44 . 
5 45 . 
546 . 
547 . 
5 4 8 . 
549 . 
550 . 

Paratibel lus oblongiusculus · . M ,  med 
Tl 505 

Philodromus glauc ino i�es . • wer (GC , LG
E
,
H l 

• · · · · · ·
. 506 

Philodromus h ierroens is  � . .  wer ( . . . . . .  . 

Philodromus insulanus '. · . · · · M 
F • . . • . . • . 507 

Philodromus marionschm1dt 1  . . EC�E�l
l ( F ) , Wmed . • • .  , 507 

Philodromus pulch�llus · · · 
i s  

· 
Cl ( a l l ; ? EH ). 4 6 ,  51 , 62 , 507 

Philodromus pun:t19erus . . . , 
M Philodromus s im 1 ll lmus · · · · · 
Cl ( EH )  . . . . , . . . 508 

Philodromus sp . · · · · · · · · ·
F L )  . . . • . . •  51  

Thanatus aren�c��a . . . ECI (�I ( GC ,  T )  , NAfr ica • • . 508 
Thanatus fabr1c � 1 · · 

C I  ( a l l ) , CVI , med etc . 46 , 76 , 50 8  
Thanatus vulgar1s · · . M ,  I S , 
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SALTI�
A
ID
tt
A
u
E
s "  . C I  (T )  . . .  • • • . . 510 

551 . ___ � '. . . . . . . 
CI (T ) , Wpal 

552 . Ballus chalybe1us · · · · · · 
(F GC) CVI med etc . 36 , 63 , 510 

553 . Bianor a lbobimaculatus • · AZ '. CI  ' ' p  T i E med . 36 , 5 1 1  
554 . Chalcoscirtus infimus · . AZ

M 
wg �gg •  t ' nG : T l . . . 63 , 51 1 

555 , Chalcoscirtus sublestus · ( H F Ge ' LP T )  med etc . 46 , 6 3 
5 56 . Cyrba a lgerina '. . M , . I S ' Cl �CI ( EH L, LG , LP ) . • . .  63 , 78 
557 . Euophrys canar1ens 1s  · · · 

M
, 

med ,36 , 51 1  
5 5 8 . Euophrys vafra · · · · · · · AZ , ' 
559 , Evarcha eriki · '. · · · . CI (�� )  F LG Tl , cos . .  6 3  
560 . Hasarius adanson1 . :

d
· . . . 

C I
( ,

(GC )
' 

561 . He liophanus agric�lo1 .
es . • . 

WCI ( EH GC , L P )  � 8 , 51 1  
562 . He l iophanus cana�1ens1s  

. . . •  AZ E 
,
NAfrica etc . . . 37 

56 3 .  tte liophanus koch1 · · · · · · · ' ' ,37 , 516 
564 . Macaroeris catus · · · · · . AZ ,  M · · · . . 5 1 6  
565  Macaroeris aesertensis � · · . M  . . ' .37 , 5 1 5  
5 6 6  

· 
Macaroeris  diligens  · · · · · · ?AZ , M .  · 518 

567 
· 

Macaroer is l itoralis  � · · . CI (�C i l )  
·
4 6

·
, 7 8 , 519 

568
. 

Macaroer1' s  moebi · · · · · · I S ,  CI a · 
d
. · 07 6 3  519 . . -.-d-.- 1 s M Cl ( a l l ) ' E ,  me , . . . - , 

569 . Macaroer1 s 1,1 1 . lC O  en . . .  ?er , (GC , T ) , CVI , cos , . . . . 520 
570 . Menemerus b1v1ttatus · · · · 

C LP T l  . . . . . .  520 
571 . Menemerus dimidius . . .  Cl ( F ,  �r ' ( EH , 

GC 
.
LG Tl med 3 8 , 521 

2 Menemerus semil imbatus · · AZ • M '  . ' ' ' ' 
37 , 521  57 · 

l ?AZ NAfr1ca · · 
5 73 . Neon convo utus · • · · ' 

CI  (T l  med . .  , 46  
574 . Pellenes geniculatus · • · M I S ' ' 

5 7 5 .  Pellenes maderi�n�s · · · · 
LG Tl , pal 

Pel lenes nigroc 1l 1atus · · . I S ,  
1
Cl
l l )

( ' 46 , 7 8 , 521  576 · . I S  CI  a • · • • · · . 
2 577 . Phlegra lucas1 · · . · · · ' 

LG T )  . . . . . . . .  52 
5 7 8 . Salt icus canariens1s  . .  wer ( GC , , 

Salticus qomerens is · · . wer ( LG ,  Tl . .  3 8  5 7 9 . 
- . l . AZ M med . . . 2 5 80 . sal t icus mutab1 l S  · · · · · 

AZ
' 

E
' 

med . . . .38 , 5 2  
58 1 .  Synagel�s ve1.1at�r . . . . . .  

Cl
' 
(GC T ) , med 

5 8 2 . Thyene lmper1al1s · · · · · · ' 
W d 

Yl lenus salsicola • · · · · . CI (T ) ' me · · 
5 8 3 . 

. . 522 

5. ÖKOLOG IE / ECOLOGY 

5 . a )  Einleitung/Introduction 

Die 4 in dieser Arbeit behandelten Archipele werden zur mediter
ranen Region gerechnet , l iegen im nördlichen At lantik ( vgl . die 
Karten in Kapitel 6 . a )  und bestehen aus j ewei ls bis zu einem 
Dutzend sehr unterschiedl ichen Inseln oder Inselchen , die fast 
alle vulkanischen Ursprungs s ind ( außer Tei len der östl ichen 
Kanarischen Insel n )  . 
über die e inzelnen Archipele : S iehe auch Kapitel 6 . a ) . Zur 
ökologie der Makaronesischen Inseln s iehe auch HUMPHRIES in 
BRAMWELL ( 1979 : 1 7 l f ) . 
über die Kanarischen Inseln und den Madeira-Archipel s iehe auch 
WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 8 f ) . Zur Ökologie der Kanarischen Inseln : Vgl . 
KUNKEL (Hsg . ) ( 19 7 6 ) ; in diesem erst l 1 / 2  Jahrzehnte a lten Buch 
fehlt a l lerdings noch j eder Hinweis au f Spinnen und auf die Fauna 
der Höh len . 
Zur Intragenerischen Isolation s iehe Kapitel 7 .  c) ! 

Die Kanarischen Inseln - s iehe auch Kapitel 6 . a ) und unten : 
"Höhen- und Vegetations -Zonen " - s ind der größte und vie lgestal
tigste Makarones ische Archipe l .  Die westl ichen Inseln zeichnen 
sich u . a .  durch höhere Niederschläge , hohe Berge und f l ießende 
Bäche sowie das Vorkommen ausgedehnter Wälder ( nicht so auf Gran 
Canaria )  aus . Teneri f fa besitzt die größte ökologische Vielfalt 
( 6 )  der Makarones ischen Inseln . 
Die beiden größeren östl ichen Kanarischen Inseln Lanzarote und 
Fuerteventura sowie die benachbarten Inselchen Alegranza ,  Gracio
sa  und Lobos l i egen dem afrikanischen Festland wesentlich näher 
als alle anderen Makarones ischen Inseln ; die geringste Entfer
nung beträgt weniger als  lOOkm . Im Gegensatz zu den westl ichen 
Kanarischen Inseln , zu denen ich auch die " zentrale"  Insel Gran 
Canaria zähle , fehlen hier hohe Berge . In folgedessen fällt  we
sentl ich weniger N iederschlag und es gibt hier ke inen Lorbeerwa ld 
(über das frühere Vorkommen von Lorbeerwald wird von einigen 
Autoren spekul iert ) .  Während es auf Fuerteventura einige kleine 
Bäche gibt ( z . B .  im Barranco de los Mol inos ) ,  fehlen diese auf 
den noch trockneren übrigen östlichen Inseln . 

Der abgelegene Madeira-Archipel ist vulkanischen Ursprungs . Die 
57 mal 2 2km große Hauptinsel Madeira besitzt eine üppige Vegeta
tion mit viel Wald (darunter auch Lorbeerwald )  und zahlreiche 
Bäche , aber auch sehr trockene Standorte ( im östl ichen Tei l )  

95 



96 

sowie zahlreiche kleine Höhlen und Halbhöhlen , . z . B .  bei Sao 
V incente und 3km NW Machico : Furnas de Cavalao . Der höchste Berg 
ist  der 1 8 60m hohe Pico Ruivo , der zweithöchste ist der Pico do 
Arieiro mit l 8 4 0m . Die übrigen Inseln s ind sehr trocken ; ihnen 
fehlen höhere Berge : die größere Insel Porto Santo , die beiden 
k le inen Desertas und die übrigen winzigen Inselchen . 

Den win zigen , sehr trockenen ( der Regen kann . j ahrelang aus�lei
ben ! ) und heute ( vor a l lem durch Ziegen-Beweidung ) vegetati�n s 
armen I lhas Selvagens fehlen größere Erhebungen . Bei den Sp�nnen 
dominieren hier die Vertreter der Gnaphos idae . Die Inseln l iegen 
nördl ich der Kanarischen Inseln , und beide Faunen weisen die 
größten Gemeinsamkeiten auf , s iehe auch Kapitel 6 . b ) . 

Die mitten im At lant ik weit abgelegenen Azoren zeichnen s ich 
nach LÜPNITZ ( 1 97 5 : 1 6 8 f )  durch ein warm-temperiertes humides 
K lima aus . Es erinnert an mediterrane Verhältnisse , weist aber 
ausgeglichenere Temperaturen und e ine gle ichmäßigere Vertei lung 
der N iederschläge auf ; die Temperaturen fal len se lten �nter 8 . 
Grad Cels ius . Im Inneren der gebirgigen Ins� ln treten in den �in
termonaten regelmäßig Fröste auf .  Hinsichtlich der Luf� feuchtig
keit wird das Kl ima als at lantisch bzw . ozeanisch bezeichnet . 
Wegen der Regenfä l le auch im Sommer fehlt im �egensatz z . B .  �ur 
Küsten-Region im Süden Madeiras und der Kanarischen �nseln eine 
Xerophyten- Zone . Vor Eintref fen des Menschen w�ren d�e Inse �n 
weitgehend von immergrünem Wald be�eckt : Ihre . okologisc�e Diver
s ität beträgt meist 2 bis 3 ,  bei Pico liegt sie aber bei et�a 4 .  
Die größte ökologische Vielfalt der höchsten Azoren-Insel Pico 
hat - soweit bekannt - keinen besonders hohen Arten- oder 
Endemiten-Ante i l  bei den Spinnen zur Folge ; al lerdings ist die 
Spinnen-Fauna der montanen Zone bisher kaum untersucht worden . 

Die Spinnen der verschiedenen Höhen- und Vegetations -Zonen der 
Kanarischen Inseln : 
BRAMWELL & BRAMWELL ( 19 7 4 : 6 )  unterscheiden 7 Vegetations-Zonen , 
GRANDJOT unterscheidet auf Teneri f fa 8 Vegetations -Zonen , vgl . 
ROTHER ( 1979 : 4 9 f )  und SCHMIDT ( 1968 : 38 9 ) . Ich fasse im folgenden 
vereinfachend zusammen , vgl .  auch ARANEGA ( 1 984 : 16 ) : 

1 .  Die trocken-heiße unterste Zone mit der Xerophyten/Suk�ulen
ten-Zone . Sie reicht meist bis 3 00m im N -NE und bis 6 00m im S - SW 
der Inseln und kommt auch im Süden der westlichen Kanarischen In
se ln vor besonders ausgedehnt auf Gran Canaria und Teneri f fa .  
Typische

' 
auffä l l ige Pf lanzen s ind z . B .  Opuntien und die  großen 

Euphorbien . In dieser Zone s ind am Boden die Vertreter �er ��a
phosidae ( z . B .  Scotognapha )  und Loxosceles ruf�sce�s ( S ic�r�i 
dae ) besonders häufig , auch Vertreter der Prodidomidae ( Zi�irina ) 
und F i l istat idae ( F i l istat a ;  Adulte nicht selten im schatti?en 
Bereich von Halbhöhlen unter Steinen ) s ind h ier typische Spinnen '. 
sowie in höheren Vegetations-Sch ichten z . B .  Vertreter der Ulobori
dae und verschiedene Araneidae ( z . B .  Argiope- ,  Cyc losa- und Neos
cona-Arten , auch Cyrtophora citricola )  und - nicht nur h ier - . 
Salticidae , z . B .  Phlegra lucasi , Cyrba algerina , Me�emerus semi
l imbatus sowie Chalcoscirtus- und Euophrys-Arten ( s iehe auch 
unten ) . Hins icht l ich der Spinnen insgesamt die artenärmste Zone . 

2 .  Die mitt lere Zone reicht me ist von 500 bis lOOOm , selten bis 
1 700m . Es herrschen eher gemäßigte Temperaturen und nicht s elten 
eine hohe Luft feuchtigkeit . Hier ist u . a .  der Standort des Lor
beerwaldes und des Fayal Brezal ( beide fehlen auf den öst lichen 
Inseln ) , siehe Kapitel 5 . d ) . Diese Zone beherbergt zwei fe l los die 
meisten Spinnen-Arten .  

3 .  Die montane Zone zwischen 1 000 und 1 500 ( 1 8 00 ) m ; Passatwolken : 
900 bis 1 500m . Hier wächst u . a .  der Kiefernwald . Für diese Zone 
sind am ehesten einige Linyphi idae typisch , z . B .  einige Lepthy
phantes - , Scotargus- und Walckenaeria -Arten )  sowie einige Lycos i 
dae w ie  d ie  Alopecosa-Arten . 

4 .  Die Hochgebirgs -Zone reicht bis 37 18m (der Teide auf Teneri f 
fa ) bzw . bis  2 426m ( La Pa lma ) und 1 9 50m (Gran Canaria ) .  Hier 
exist ieren starke Temperatur-Unterschiede zwischen Tag und Nacht 
sowie Sommer und Winter , Fröste in den Winter-Monaten ( auch 
Schnee ) und der N i ederschlag über den Passat-Wolken ist gering 
( so auch auf Gran Canaria ? ) . Diese Zone ist die artenärmste . 
Hins ichtl ich der Hochgebirgs- Spinnen ist nur die Fauna des Teide 
und der Canadas auf Teneri f fa bisher eingehender untersucht 
worden ; s iehe unten , Kapitel 5 . b ) . Den dort aufgeführten Arten 
kann ich zur Zeit lediglich 2 Arten von La Pa lma hinzufügen : 
Oecobius cumbrecita ( Oecobiidae ,  Ca ldera , 1 8 30m)  und Typhochre
stus hesperius ( Linyphiidae , Roque Muchachos , 2300m ) . 

Auf den niedrigen östl ichen Inseln fehlen die Zonen 3 und 4 .  -
Einige Spinnen-Arten kommen in al len 4 Höhen-Zonen vor , s iehe die 
Zusammenstel lung in Kapitel 5 . b ) (Die Spinnen der Canadas und des 
Teide ) . - Im Gegensatz zur Auffassung von KNÖSEL ( 1 990 : 6 ) kommen 
Zodari idae und Heteropodidae keineswegs nur im Pinus -Wa ld vor .  

Die Bez iehungen zwischen der ökologischen VIELFALT ( DIVERS ITÄ'l' ) 
und der ARTENZAHL bei Spinnen der Kanarischen Inseln 

Die ökologische Diversität hängt ganz wesent lich von der Anzahl 
der Höhenstufen ab ( der Anzahl der Vegetations -Zonen und damit 
von den höchsten Erhebungen der betref fenden Inse l ) , nicht aber 
etwa von der bloßen Ausdehnung ( Fläche ) der Inse l , vgl . unten ; 
fig .  1 ,  2 u . a .  bei BAEZ ( 1 9 87 ) . 

BAEZ ( 1 9 87 ) gibt für die einzelnen Kanarischen Inseln folgende Werte für die ökologische Diversität an ; ich ergänze für die Spinnen die Anzahl der Arten und der Insel-Endemiten : 

ecological 
diversity 

Fuerteventura l 
Lanzarote 1 
La Gomera . . 3 
El Hierro . . 4 
Gran Canar ia . . . . . 4 
La Palma • . . . .  , . 5  
Teneri f fa . . . . . . 6 

Tab , a 

number 
of species 

84 
73 

1 2 5  
8 5  

1 5 5  
100 
243  

number of  
is land endemics 

9 
7 

30  
1 1  
46  
16  
9 5  
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A 

P hol cldae 

13  

s a l l lcldae 

6 

Oecobl l dae 
9 % 

B 

Dysde rl dae 
7 % 

Pholcldae 
7 %  

Gn aphosldae 
13  % 

ol hers 
25 

L l ocranldae 

c N esl lcldae 5 % 

oysder1 dae 

35 % 

5 % 

L l n y p h l ldae 

1 5  

Lycosldae 

5 
D l cl y n l dae 

3 

ol h e rs 
20 % 

L l n y p h l ldae 
25 % 

' t ion of 3 Macarones ian spider 

Fig . A - C  . comparison of the
l
com�o=i

canary I s lands tota l ,  B = caöa
faunas ( %  of the spec ies . 

' f  c = cave-dwel lers 
das /Tener1 e ,  

Bei der Fauna von Schmetterlingen , Vögeln , Fliegen und Pflanzen 
der e inzelnen Inseln besteht eine l ineare Relat ion zwischen der 
ökologischen Diversität und der Zahl der Arten . 
Bei den Spinnen - vgl . Kapitel 6 .  d )  - läßt s ich sowohl bei der 
Gesamtzahl der Arten als auch bei der Zahl der Insel-Endemiten 
bei 5 Kanarischen Inseln e ine l ineare Bez iehung Konstieren ; die 
westl ichsten Inseln E l  Hierro und La Palma l iegen aber s igni f i
kant daneben . Die Artenarmut dieser Inseln läßt sich wohl am 
ehesten aus ihrer besonderen Posit ion (westl ichste Lage , größte 
Abgeschiedenheit , Keine dicht benachbarten Inseln )  heraus erklä
ren , wohl weniger durch ihr geringeres Alter , vgl . Kapitel 6 . h l  
4 .  
zur weiteren Diskuss ion s iehe wegen der themat ischen Überschnei 
dung Kapitel 6 . d )  ! 

Dominanz der Famil ien : S iehe Kapitel 4 . e )  und 6 . b , c , d ) Fig . p . 9 8 ,  
Die artenreichsten Familien insgesamt s ind Dysderidae , Linyphi i 
dae , Phalc idae und Oecobi idae ( nicht so an trockenen Standorten ) .  

Lebensweise; Dominanz der Gattungen und Arten : 
Im Hohlraumsystem des Bodens dominieren Vertreter der Gattung 
Dysdera ( Dysderidae ) ,  in Halbhöhlen - sofern diese n icht zu trok
ken bzw . zu warm s ind - finden s ich insbesondere unter der Decke 
in großen Netzen hängend häufig Vertreter der Gattung Pholcus 
(häufig z . B .  !'_,_ ornatus , anthropogen !'_,_ phalangiodes ) ( Pholc idae ) 
sowie in Spalten zwischen Steinen und unter diesen Vertreter der 
Gattung Tegenaria ( Agelenidae ) .  

unterirdisch leben an nicht kultivierten , trockenen , vegetations 
armen und oft ste inigen Standorten in selbst gegrabenen Erdröhren 
nicht selten ?Titanidiops canariens is  ( Idiopidae , östl iche Kana
rische Inseln ;  austapezierte Röhren , die mit e inem leicht zu 
übersehenen Deckel verschlossen sind ) und die Cerbalus -Arten 
(Heteropodidae , östl iche Kanarische Inseln und Gran Canaria ) . 
Siehe auch Kapitel 5 .  c ) : MSS . 

Am Boden z . B .  auf Ste inen sind insbesondere Vertreter verschiede
ner Gattungen der Salticidae anzutref fen ( z . B .  der Gattung Maca
roeris ) ,  auf Sandboden - insbesondere an trockenen Standorten -
Spinnen der Gattung Thanatus ( Phi lodromidae )  . Am Boden vor al lem 
belichteter Standorte s ind außerdem Lycos idae n icht selten , z . B .  
Vertreter der Gattungen Alopecosa und Arctosa ( diese an feuchten 
Standorten ) ,  eher an schattigen Standorten Zorops is ruf ipes . 

Unter Steinen an eher trockenen Standorten - vgl . oben "Die 
Xerophyten- Zone " - f inden s ich insbesondere Gnaphos idae ; an nicht 
zu trockenen bis feuchten Standorten - auch im Fa ll -Laub - leben 
häufig Linyph i idae , z . B .  Vertreter der Gattungen Lepthyphantes 
und Agyneta ( der vermutl ich vom Menschen eingeschleppte Lepthy
phantes tenuis dürfte e ine der häuf igsten Arten sein ) , Vertreter 
der Gattung Spermophorides ( Pholc idae ) und e ingeschleppte Arten 
der Gattung Steatoda (Theridi idae )  (.Q_,_ triangulosa auch anthropo
gen ) ; .Q_,_ nobilis ist nach meinen Beobachtungen auch auf den 
Azoren bei weitem nicht so häufig wie von SCHMIDT ( 1 9 9 0 )  angege
ben ( " die häufigste Spinnenart " ) . 
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. d ten f inden s ich z . B .  Lepthyph,n-
Unter Steinen an feuchten Stan o�zoren auch Eperigone ( Linyphii-
tes- und Erigone-Arten , . auf den 

l l ida ( Nesticidae ) . S iehe auch 
dae) und gelegentl ich Eidmanel la p -==a��� 

die Kapitel 5 . c )  und d )  · . 
( h unter diesen ) leben bevorzugt 

An der Oberf läche von Stein�n a�c
cobiidae ) auf a l len Inse ln 

Vertreter der Gattung Oe�o�iu� ( e
breitete �nd auch anthropogene 

häuf ig z . B .  der kosmopol itisc ver 

Q_,_ � ( =  Q. annu l ipes auct . )  · 
. . ht f inden s ich besonders häufi? . I n  höheren Vegetations - S��i� en 

( Ph i lodromidae ) sowie Theridi
Vertreter der Gattung Phi 0 romu: 

Achaearanea und Theridion ) , 
idae verschiedener Gattungen ( z .  

'. d  ( z  B Argiope cyc losa und 
h ' d  ( z  B Met a )  Aranei ae · · - ' . ) d Tetragnat i a� 

· 
· . � ' ( Che iracanthium , Microc lubiona un 

Neoscona ) sowie C lubioni ae 
d d unter ) leben z . B .  Vertreter der 

salticidae . An Bau�r ind� ���tic�: ( Salticidae ) ,  Proxysticus (T�o
Gattungen Macaroeris un 

N t · n  den Spalten bauen z . B .  Sege 
mis idae )  und Philodromus ; e ze i 
stria f lorentina und Steatoda-Arten . 

f inden s ich e inige Arten der Gat-
In der Spritz-Zone des Meer

t
e� 0 marit imus ) ,  Macaroeris l i -

0 b ' us ( z  B o aaua icus, · t . tung eco i · · -'-
S lt ' cus Dysdera und Seges ria . 

toralis sowie Vertreter von a i ' 

S innen-Arten der Makarones ischen 
Besonders häuf ige anthropog�n�

d 
p 

( Pholc idae ) , scytodes thoraci-
Inse ln s ind Pholcus phalangio�s

e�Oecobiidae ) ' S teatoda triangu
ca ( Scytodidae ) ,  Oecobius !:@.Y___ . domestica (Agelenidae ) ; a l le 
laris (Theridiidae ) und Tegen�ria

h l  wenigstens auf e inige Inse ln 
kosmopol it isch verbreitete un wo 
vom Menschen e ingeschleppte Arten . 
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Fe inde der Spinnen . . den Makaronesischen Inseln ��� �-
h s ind mir von Speziel le Untersuc ungen . h n Insel La Gomera beobachtete 

n icht bekannt . Auf de� Kanarisc e
Arachnospila consobrina s sp . 

ich im Lorbbeerwal� die Wegwesp: 
iner gelähmten Gnaphos idae 

nivariae ( D . T . ) be im Abtranspor e 
( Drassodes lutescens l ( SJW) · 

. . eutes ektrum der Makarones ischen 
Beutetiere, Spezialisten . Das �t Ve�treter wenigstens einiger 
Spinnen ist noc� kaum unte�s�c 

e� von Asseln bekannt . Im Fangnetz 
Dysdera -Arten s ind als Pre . a �r 

a beobachtete ich auf Gran 
der Araneidae Cyrtophora c itri���

f r · auf Teneri f fa beobachtete 
canaria e inen a�sgesaugten Boc . a = i�er erbeuteten Staublaus . 
ich e ine juv .  Micaria pygmaea mit 

Theridi idae ) s ind fast alle  
Mit 5 Arten der Gattung Argyrodes (

ten ( " Diebsspinnen" ) auf den 
mediterranen Arten von Kleptoparasi

l le auch auf den Kanarischen 
Makarones ischen Ins� ln �er�reten�e:ische Art dieser Gattung auf 
Inse ln ,  hier auch die einz ige e� 

tus Auf den abge legenen Ar-
den Makaronesischen Inseln : 4 �n��� ( M�deira-Archipel ) bzw . zwei 
chipelen kommen dageg�n ��r ���inen waldlosen I lhas Se lvagens 
Arten vor ( Azoren ) · �ur . ie 
fehlt der Nachweis fur diese G�ttung . . von Beuteresten in den 
Die Spinnen dieser Gattung ernahren s ich 

von Cyrtophora cirticola 
Netzen verschiedener Spinnen-Arten ,  z . B .  

( Araneidae ) .  

Ebenso sind mit 6 Arten der Gattung Ero und 1 Art der Gattung 
Mimetus fast alle  mediterranen Arten der Spinnenfresser- Spinnen 
(Mimetidae )  auf den Makaronesischen Inseln vertreten . Die Spinnen 
bauen kein Fangnetz und erbeuten Spinnen anderer Famil ien , z . B .  
Vertreter der Kugelspinnen und Ba ldachinspinnen (Theridi idae und 
Linyphiidae ) , an deren Netzen sie gelegentl ich lauern . 
während Mimetidae von den I lhas Se lvagens bisher nur mit einem 
einz igen Exemplar nachgewiesen worden sind , kommen auf den Kana
rischen Inseln alle Arten vor bis auf die einz ige endemische Art 
von Madeira , Ero maderiana . Auf Madeira s ind 4 ,  auf den Azoren 3 
Arten nachgewiesen . 
Ameisen werden z . B .  speziel l  von "Ameisenj ägern" ( Familie  Zoda 
riidae )  erbeutet . Auch diese Spinnen bauen keine Fangnetze , son
dern ' 'überfallen" die Ameisen . Auf die Makaronesischen Inseln 
sind nur 4 Arten und nur aus der in der Mediterranea weit ver
breiteten Gattung Zodarion gelangt : Je e ine Art ist von der 
Iberischen Halbinsel - ich vermute durch den Menschen - auf die 
Azoren ( h  machado i )  bzw . auf den Madeira -Archipel (h styl i fe
rum ) verfrachtet worden . Auf den Kanarischen Inseln s ind dagegen 
wenigstens 2 endemische Arten evolviert : h nesiotes auf den 
westlichen Inseln und h nes iotoides auf den östl ichen Inseln . 
(Welche Art auf Gran Canaria vorkommt , ist noch unbekannt ) .  -
Auch die Vertreter der Oecobiidae ( Zeltdachspinnen )  s ind weitge
hend auf Ameisen als Beutetiere spezialis iert . Die gattungsarme 
Familie ist mit 2 Gattungen auf den Makaronesischen Inseln ver
treten : 1 .  Uroctea mit einer Art auf den Kanarischen Inseln ( ich 
fütterte ein subad . o in Gefangenschaft mit Ameisen ) ; und 2 . 0eco
bius auf a l len Makarones ischen Archipe len , besonders zahlreich 
auf den Kanarischen Inseln ( 36 Arten , davon 33  Endemiten dieses 
Archipe ls ) . In den Netzen der Spinnen f inden sich häufig die 
Beutereste von Ame isen . Die Spinnen bauen ihre k le inen Fangnetze 
über fl ache Vertie fungen an Felsen sowie an und unter Steinen . 
Ameisen werden darüber hinaus noch von Spinnen mehrerer weiterer 
Familien erbeutet , vor al lem von Theridi idae , Gnaphos idae und 
einigen Salticidae . 
Auf besonders große Beutetiere ( Heuschrecken , Käfer wie Tenebrio
nidae der Gattung P ime l i a )  ist die Kugelspinne Latrodectus trede 
cimguttatus (Theridiidae ) spez ialis iert . Die Spinnen besitzen ein 
ungewöhnlich starkes Gi ft und bauen ihre Fangnetze meist unter 
großen Steinen an trockenen Standorten mit nur spärl icher Vegeta
tion . Die n icht endemische Art ist auf allen Kanarischen Inseln 
und dem Madeira-Archipel nachgewiesen , nicht aber auf den Azoren 
und den k le inen I lhas Selvagens . Auf El Hierro und La Gomera fand 
ich die Spinnen von der Küste bis in mehr als BOOm Höhe . Das 
starke Gift hängt vermutl ich mit den großen Beutetieren zusammen . 

Myrmecomorphe Spinnen s ind mit nur wenigen Gattungen und Arten 
von der westl ichen Mediterranea her auf die Makaronesischen In
seln gelangt : Zodarion ( Zodari idae , s iehe oben ) , Micaria ( Gnapho
sidae ) mit 4 Arten , davon eine endemische auf den Kanarischen 
Inseln (� gomerae ) ,  Liophruril lus f lavitars is  ( Corinnidae ) auf 
Madeira und Synageles venator ( Saltic idae ) , auf den Azoren . 

ökologisch bedingte Faunen-Lücken 
Sebstverständl ich fehlen typische Arten der Lorbeerwälder auf den 
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I lhas Se lvagens und auf den östl ichen Kanari schen Inseln , auf de
nen kein Lorbeerwald vorkommt . 
Mögl icherweise ist die Abwesenheit bzw . Seltenheit einiger 
Spinnen-Gruppen auf den Azoren durch das Fehlen bzw . die geringe 
Ausdehnung trocken-heißer , s tark bel ichteter Standorte ( Xerophy
ten-Zone ) auf diesem Archipel bedingt ; auf den Azoren fehlen z . B .  
Vertreter der Prodidomidae und es kommen nur wenige Vertreter der 
Gnaphos idae vor , die die angegebenen Standorte benötigen . Die 
Prodidomidae s ind dagegen in entsprechenden Biotopen auf den 
Kanarischen Inseln weit verbreitet (6 Arten , davon 5 endemisch )  
sowie mit e iner Art auf Madeira und den I lhas Selvagens . Ahnl ich 
s ind die Verhältnisse bei der Gattung Scotognapha (Gnaphos idae ) .  

Phänologie ( S iehe auch am Ende von Kapitel 5 .  c )  ! 

Während die Rei fezeit der Spinnen der höheren Vegetations - Schich
ten in Mitteleuropa entsprechend der Vegetat ions -Periode im Früh
j ahr oder/bis Herbst liegt , ist s ie bei den Spinnen der höheren 
Strata der immergrünen Lorbeerwä lder nach meinen Beobachtungen 
vermutl ich überwiegend ganz j ährig ; systematische Untersuchungen 
- etwa umfangreiche Fallen-Fänge - stehen aber noch aus . Fallen
Fänge von den Azoren ( P .  BORGES ) werden zur Zeit noch ausgewertet . 
Da Spinnen auf den Makarones ischen Inseln bisher überwiegend in 
den Sommer-Monaten gesammelt wurden - auch ich selbst hatte bis 
her ke ine Gelegenheit hier in  den Winter-Monaten zu  sammeln - ,  
s ind Aussagen über j ahreszeitliche Aktivitäten und Kopulat ions
Zeiten zur Zeit nur bei wenigen Arten mögl ich . Eine Ausnahme 
sind die durch ganz j ährige Fa l len-Fänge gewonnenen Befunde im 
Nat ionalpark Teide auf Teneri f fa durch CAMPOS & PERAZA ( 1 98 6 ) . 
Die beiden Autoren geben für 9 Arten Phänogramme , von denen ich 
im fo lgenden 4 wiedergebe : 
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Phenology of  4 spider species o f  the c n d ( · January , N = numbers o f  s ' d . a a as Tener1fe ) . ( E  = 
adult spiders , dotted l i  

P l  :r� in �he traps ; continuous l ines 
( 1986 : fig .  2 F- I ) . 

nes - J uveniles ) . - After CAMPOS & PERAZA 

Diese bisher vor l �egenden spärl ichen Befunde belegen �;�s
���

e=�
f
z!�����f��n�������=�s e inige Arten der �attungen 

phantes und Walckenaeria ( Lin 
) '. . Alopec?sa ( Lyc��1dae ) , Canari 

bes itzen ; Jungspinnen f inden ;�
h�id�e )  

f
eine ganzJahr1ge Rei fezeit 

2 .  Das Aktivitäts -Maximum ( = F
le

t �l
en alls  d�s ganze Jahr über . 

Früh jahr , Sommer oder Herbst l?
r P anzungsze1t )  kann dabei im 

3 B . iegen . · e1 Arten der Gattung w 1 k . . 
zungszeit in Europa nicht 

a c enaer1 a ,  be� denen die Fortpflan-
im Frühjahr ) s ind die V ��i�e� in den Wintermonaten l iegt ( oder 
offenbar ebe�s o · Bei de 

er � nisse auf den Kanarischen Inseln 
Spinnen aus den

.
Monaten

n
o��1�ten

b
Arten l iegen Fänge adulter 

teideensis n sp Vgl Ka ' t
o er is Februar vor , vgl . z . B .  W .  

Apostenus-Arten
.
s ind

.
o f f��b

el 5b b� ( am E�de ) ! �ie Kanarischen 
4 .  Wie auch in Euro a . ar e �n alls w1ntere1 f .  
Gattung Pisaura ( Pi�au

���1tfen . d1 e . Makaronesischen Vertreter der 
sehr kurze Reifezeit von 

a� e�ne insbesondere im o-Geschlecht 
Juli weder auf den Azor 

e wa Wochen : So konnte ich ab Mitte 
Pisaura-0 f inden D PO��o

noch auf den Kanarischen Inse ln adulte 
8 .  Juni 1 subad 

.
0 ; . sammelte auf Santa Maria (Azoren ) am 

dieser Art wurd� ber�ft
P1�a�ra acoreensis ; das letzte adu l t e  o s n ang August gefangen . 
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Im fo lgenden beschränke ich mich auf die Untersuchung e iniger 
ausgewählter und besonders interessanter Leben�räume , deren Spin
nen-Faunen auf den Kanarischen Inseln ( insbesondere auf Tenerif
fa )  bereits etwas besser untersucht s ind : Die Canadas ( 5 . b ) , die 
Höhlen ( 5 . c )  und die Lorbeer-Wälder ( 5 . d ) . 

5 . b ) Die Spinnen der Canadas und des Teide auf Tenerif fa/The .!!.Qi

ders of  the Canadas and of  the � on Tenerife 

Die Canadas im Zentrum von Teneriffa  l iegen in e iner Höhe um 

2ooom und darüber ; h ier fällt im Winter gelegentl ich Schnee . Der 

Teide erreicht 37 18m Höhe und trägt bis ins Frühj ar eine Schnee

Kappe . Zwischen Tag und Nacht können starke Temperatur-Dif feren

zen auftreten . Der geringe N iederschlag in dieser subalpinen 

Halbwüsten-Formation von 300 bis 400mm/Jahr fällt überwiegend in 

den Winter-Monaten ;  die Luftfeuchtigkeit ist gering , in den Mona

ten Juni und Juli liegt sie gewöhnlich unter 50% . 

Es handelt s ich um e inen relativ jungen Tei l  der Inse l ;  physika

l ische Best immungen ergaben ein Alter von bis zu 2 Mill ionen Jah

ren , vgl .  ROTHE ( 1986 : 1 2 4 ) ; andere Autoren geben sogar nur 200  
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000 Jahre an . 
I n  diesem zauberhaften Gebiet des Teide-Nationalparks leben zahl-

reiche endemische Tier- und Pf lanzen-Arten , z . B .  der Natternkopf 

( Echium wildpret i i )  mit se inen gewalt igen B lütenständen , einige 

Vogel- , zahlreiche Insekten und etwa 15 Spinnen-Arten als Lokal 

Endemiten , s iehe d i e  untenstehende Liste . Ein ige dieser Arten 

werden später bei genauerer Kenntnis der Spinnen-Fauna Teneriffas 

möglicherweise von dieser Liste zu streichen sein , da s ie auch 

außerhalb der Canadas vorkommen . So hat sich gezeigt , daß der 

hier vorkommende Typhochrestus hesperius THALER 1 9 8 4  kein Ende

meit der Canadas ist , da er z . B .  auch im Anaga-Gebirge vorkommt . 

Eine erste und unvollständige Liste der Kanarischen Hochgebirgs

Arten habe ich früher gegeben , vgl .  WUNDERLICH ( 19 87 : 30 ) . Da

mals kannte ich noch n icht die von CAMPOS & PERAZA ( 1 9 8 6 )  publi

z ierte Liste der Spinnen aus der Region des Teide . Diese Liste 

bedarf der Korrektur einiger Namen insbesondere solcher Spinnen , 

die irrtümlich für europäische Arten geha lten wurden . So handelt 

es s ich bei Filistata canariensis  tatsächlich um � teideensi s  

n . sp . , bei Walckenaeria cf . monoceros - vgl .  auch ASHMOLE & 
ASHMOLE ( 19 8 8 : 81 )  - um � teideensi s  n . sp . , bei Ceratinella sp . 

um Pelecopsis l itoralis , bei Panamomops sp . um Canariellanum 

arborense und bei Tapinocyboides sp . um Typhochrestus hesperius . 

Es gibt Hinweise darauf , daß auf dem Gebiet der Canadas mit dem 

T
( ���� )

m:h� �ls 50 Spin�en-Arten leben , vgl .  CAMPOS & PERAZA 
ic vermute hier nach mir vorlie d J · 

d�t . ) sogar . das Vorkommen von 100  oder me��n
A��e 

ungspinnen ( in-

Die artenreichsten Famil ien der canada · d h
n .  

· . 

Linyphi idae ( etwa 1 0  Arten ) , gefolgt v�ns��n ��a�������! icg . die 

Vertreter der Linyphi idae ertragen vermut lich am ehest 
· . ie 

g�oßen Temper�tur-Schwankungen in diesem Gebiet d ' G
en �i e . 

die . Trock�nheit . In großer Höhe ( oberhalb 3000m l l
i� nap os idae 

wenige Spinnen-Arten , z . B .  Typhochrest . e en nur . �och 

Erigoninae ) und Alopecosa orotavensis ��Y��:l�:��s ��i�yphi idae : 

die of fenbar e ine große ökologische V 1 b . . inige Arten , 

der Küste bis zu den Cafiadas und de 
a enz es itzen , kommen von 

l�toral i s  ( Linyphiidae ) ,  steatoda n�bI���e
(;���i�i�aa:fle�ops is 

� pagana ( Agelenidae ) '  Haplodrassus ( . ' egena-

vulgaris ( Philodromidae )  Menemerus 
s� i · �naphos idae ) ,  Thanatus 

�=�
a
�t=

n��� ����� i��d=��irA��h=c��� ��i�!�:n:i�
s
1��� e�!t����ava-

Die endemischen Spinnen-Arten die R · · 
Endemiten " :  Liegt der Antei l  dies!�r

E �gi�n ( d�e "Cana�as-Teide -

so könnte der tatsächliche Antei l  deu�l�m�ten �e�zt bei
.
fast

.
30% , 

1 5%? ) l iegen ; einige Arten wurden s d
� �ie riger ( vielleicht be i 

Canadas angetroffen · so z B Walck 
pora . isc . auch etwas unterhalb deL 

ra annul ipes . 
' · · enaeria pinoensis  und Aculepei-

Liste der bisher von den Canadas bekannten 
Arten : 

endemischen Spinnen-

Dysdera teideensi s  n . sp .  ( Dysderidae )  
P�o�cus rogui;insis n . sp .  ( Pholcidae , c�vernico l )  
F1l1s�ata te1deensis  n .  sp . ( Fi l istatidae ) ,  

' 

Oecob1us fortaleza n .  sp . ( Oecobi idae )  
Oecobiu� sombrer� WUNDERLICH 1987 (Oe�obiidae ) 
Aculepe ira annul1pes ( LUCAS 1 8 3 8 )  ( Ara ' d ) ' 

7 )  k . ne1 ae ; nach LOPEZ ( 1 986  

, ommt die Art auch unterhalb der Canadas vor 
: 

Canar1phantes a lpicola n gen n (L · · · 
' 

der Canadas in 1600m ) : · . sp .  inyphi idae ) ( auch außerhalb 

Walckenaeria cavernicola n . sp .  ( Linyphi' ' d  · 

Wal k · · . l ae , cavernico l )  
c enaeria te ideensis  n . sp .  ( Linyphiid ) 

' 
Walcken · · · 

ae • 

Cana�=�i�np�������s n . sp .  ( Linyphiidae ) ( auch unterhalb der 

Emblyna teideensi s  n . sp .  ( Dictynidae )  
L�t�y� teideensis n . sp .  ( Dictynidae ) ,

' 

Z1m1�1�a c i�eris COOKE 1964  ( Prodidomidae ) ,  
?Nom1sia te 1deensis  n . sp .  (Gnaphosidae) 
Zelotes teidei SCHMIDT 1968 (Gnaphos ida� ) .  

!�t��b!�; i;n������eide leben me�r . als 1. 5 endemische spinnen

der hohe Grad der Di��r���ä� F�m1l��n .  Uberraschend ist h ierbei 

Walckenaeria s ind mit mehr ais u� ie Gattungen Oecobius und 

������:i� . ��� .
W�!�ke�aer�a �ave�����l�r� i��r�:����ic���l�-

Gattung dieses Gebi�t=s� i��i��r���l ����rw��se
d
�ndemi�che Spinnen

generische Art c n 
a er ings e ine wohl kon-

; - · � ·  
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Dysde r l dae 
7 %  

P h olcldae 
7 %  

Gnaphost dae 
13 % 

ol hers 
20 % 

' t '  f the sp1' der f auna o f  the Caiiadas /Teneri f e  
Compo s 1  1on Q_ �-

( fami l i es , in % ), Comp . P •  � 

La Forta leza 
Agua Manza 

Karte/map 1 . The caiiadas and the Te ide on Tener i f e . After 

BRAMWELL & BRAMWELL ( 1 9 7 4 : f i g . I V ), mod i f i ed 

Woher stammen die Arten dieser Region , insbesondere die Vorfahren 
der Endemiten? Im Gebiet der Caiiadas ( La Forta leza ) fand ich 
u . a .  Salt icus canariens is  und Yl lenus s a l s icola ( b e ide S a l t i c i 
dae ) . Salt icus canar iens is  i s t  e i n  Endemit d e r  Kanar ischen I n 
seln , d e r  v o n  d e r  Küste b i s  zu d e n  Canadas vorkommt . Yl lenus 
sals icola ist in  der westl ichen Mediterranea verbre itet ; die 
caiiadas s ind der e in z ige bekannte Fundort auf  den Makarones i schen 
Inseln . Ich vermute ,  daß Spinnen dieser Art auf  dem Luftweg als 
Aeronaut h ierher transpor t i ert s ind ; der mehr a l s  3 7 0 0m hohe 
Teide i s t  ein i dea ler '' Fänger "  für luftsegelnde Spinnen . Wären 
sie auf e iner " schwimmenden Insel "  oder mit H i l fe des Menschen 
hierher ge langt , dann wäre eher ein Vorkommen ( auch ) unterhalb 
der Caiiadas zu erwarten . 
Die dre i  Walckenaeria-Arten der Caiiadas s ind nahe miteinander 
verwandt . Mögl icherwei s e  i s t  eine einz ige Stammpopulation a l s  
Aeronaut i n  dieses  Gebiet gelangt und z u  diesen 3 Arten evol 
viert . 
In diesem Zusammenhang s ind noch e i nige weitere Arten von Inter
es se , z . B .  Canariphantes a lpicola ( Linyphi idae ) ,  der B e z i ehungen 
zu e iner europä i schen Art zeigt und Lathys teideen s i s , vgl . Kap i 
tel 6 . h )  ( Bes iedlung ) . 
zur Phänologie ( s iehe d i e  Phänogramme 4 Se iten we iter vorn ) : Es 
exist ieren in  den Caiiadas sommerre i fe Arten wie Thanatus vulqa
ris (bei  CAMPOS & PERAZA ( 1 9 8 4 )  sub Thanatus sp . ) ,  winterr e i fe 
wie Nom i s i a  mus iva , gan z j ährig akt ive wie Alopecosa orotaven s i s  
( sub � .  grac i l i s ) und so lche mit  2 Aktivitäts -Max ima wie Cana r i 
phantes alpicola ( sub Lepthyphantes sp . ) .  

5 . c )  Die Spinnen der Höhlen/Cave spiders 

Seit meinem ersten kurzen Bericht - vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 30 )  -
sind auf  den Makarones i s chen Inseln  zahlreiche cavernicole/trog
lobionte Spinnen-Arten insbes ondere auf Teneri ffa  entdeckt wor
den , darunter auf  den Azoren Rugathodes pico ( Theridi idae ) und 
auf Made ira Centromerus sexoculatus ( Linyph iidae ) . Insgesamt etwa 
20 endemische Arten der Makarone s i s chen Inseln  ( =  5% der Endemi 
ten ) s ind echte Höhlenspinnen , a u f  den Kanarischen Inseln 1 4  
Arten ( =  4 . 6% der Endemiten ) ,  a u f  Teneri ffa  sogar 1 1  Inse l 
Endemiten ( =  1 0 . 5% der endemi s chen Arten ( ! ) ) . 
Nach den ersten Arbei ten von MARTIN et a l .  ( 19 8 6 , 1 9 89 ) , I ZQUIER
DO et a l .  ( 19 8 6 )  und RIBERA et al . ( 1 9 8 5 ,  1 9 8 6 ) möchte ich  j etzt 
unter Verwendung weiteren Materials  eine vor l ä u f i ge und s icher 
noch ganz unvol ls tändige erste zusammenfassende Dars t e l l ung der 
Spinnen-Fauna der Makarones i schen Höhlen geben . 
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Von den I lhas Se lvagens sind keine Höhlen- Spinnen bekannt gewor
den , hier s ind wohl auch keine zu erwarten . Auf den Kanarischen 
Inseln waren cavernicole Spinnen bisher erst von Teneriffa  be
schrieben worden ; s ie kommen aber auch auf anderen Inseln vor . 
Es werden immer noch neue Höhlen entdeckt , und ihre Erforschung 
steht erst am Anfang . Nur von La Gomera und von der trockenen 
Insel Lanzarote ist noch keine cavernicole Spinnenart bekannt 
geworden ,  Zah l r e i c h e  Arten s ind ers t in 
einem Geschlecht bekannt und ?Metopobactrus cavernicolus kann 
lediglich nach dem subad . o beschrieben werden . 

Insbesondere bei der Gattung Dysdera kann ich zur Zeit die Arten 
der Höhlen und diejenigen der Hohlraum- Systeme des Bodens ( Fang
methode MSS )  n icht e indeutig gegeneinander abgrenzen . 

I n  n icht wenigen Höhlen f inden sich nahe dem Eingang Steatoda 
gross a ,  Zoropsis  ruf ipes sowie Vertreter der Agelenidae : Tegena
ria domest ica, T_,_ pagana und - seltener - T_,_ pariet ina . Diese 
s ind keine echten Höhlen-Spinnen , sondern zufä l l ig hierher gera 
tene epigäische ( trogloxene ) Arten . Eidmanella pall ida ( Nestici
dae )  und Pholcus ornatus und f .  phalangioides ( Pholcidae ) s ind in 
Höhlen insbesondere nahe dem Eingang nicht seltene troglophile 
Arten . Agraecina canariens is ( Liocranidae) von Teneri ffa und 
Gran Canaria ist möglicherwe ise ebenfalls e ine troglophile Art , 
die in Höhlen , aber auch im Hohlraum-System des Bodens (MSS )  
lebt . An  dieser Stelle  s ind wohl auch Centrornerus sexoculatus von 
Fuerteventura und Walckenaeria alba von Teneri f fa ( be ide Liny
phiidae ) ,  die beiden Alte l la-Arten (Dictyn idae )  von Gran Canaria 
sowie die Z imirina-Arten zu erwähnen .  

Pholcus 

l>-0-4...Ll_,;�,..p�f-'r=\-lf--- spe rmophor i des 
Lepthyphantes 

Fig .  0. 

Ecological intrageneric isolation in the most frequent Macarone
s ian cave-dwel l inq Spiders ( Cross sectiün_) __ 
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Dysd7ridae : Dysdera (mehrere/zahl · - . schr iebene , mehr oder weni er 
rei�he ) - etwa 7 bisher be-

Arten ( Kanarische Inseln �ie 
ca�e
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bene Arten ( Kanarische Ins!�� )
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Liocranidae :  Agraecina canariens is  ( 1 )  ( Kanarische Inseln ) . 
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Die artenreichsten Famil ien s ind Dysderidae ( bisher 6 - 7  beschrie

bene Arten ) , Linyphiidae ( 5 )  und Pholcidae ( 5 ) . Die artenreichste 

Gattung cavernicoler Spinnen der Makaronesischen Inseln ist 

Dysdera mit mehreren/zahlreichen Arten auf den Kanarischen In

seln , insbesondere auf Tenerif fa . 
Vermutlich noch unbeschriebene Dysdera-Arten kommen nach mir aus 

der ULT vorl iegenden Material  auch in Höhlen La Palmas ( Cueva 

Honda de Hal legos , Cueva de los Palmeros , Cueva del Raton , Cueva 

Arreboles Cueva del Bucio und Cueva Sobrado ) vor . 
Die Höhle�-Fauna Teneri ffa ist  relativ am besten untersucht . Mög

l icherweise wird s ie s ich als  die interessanteste der Makarones i 

schen Inseln herausstel len : wenigstens Canarionest icus n . gen . ist 

e ine endemische Höhlenspinnen-Gattung Teneri ffas ; vgl . auch ?Me

topobactrus cavernicolus . 

Zur Evolution (vgl . MARTIN et a l .  ( 1 9 8 9 ) ) 

a )  Prädispositionen und Anpassungen der Spinnen an die cavernicole 

Lebens1�eise . 

Hierzu ist zur Zeit erst wenig gesichertes bekannt . 
Bei den meisten artenreichen Spinnen-Gattungen der Kanarischen 

Inseln ist wenigstens e ine cavernicole Art evolviert , so bei Qy_§_

dera, Pholcus, Spermophorides, Lepthyphantes und Walckenaeria . 

Es fehlen u . a .  Vertreter der Gattungen Oecobius und Alopecosa , 

die epigä isch auf den Kanarischen Inseln mit zahlreichen Arten 

vorkommen . Für Oecobius fehlen in den Höhlen mögl icherweise die 

spezi f ischen Beutetiere ( nämlich Ameisen ) ; die Vertreter von 

Alopecosa bauen keine Fangnetzte , wie es a l le makaronesischen 

Höhlenspinnen außer Dysdera tun , sondern orientieren s ich über

wiegend opt isch ; s ie besitzen somit offenbar keine Prädispos ition 

für das Leben in Höhlen . 

Zahlreiche Arten der Gattungen Lepthyphantes , Troglohyphantes 

( Linyphi idae ) sowie Pholcus und Spermophorides ( Pholcidae )  leben 

unter Steinen und s ind somit prädisponiert für das Höhlenleben . 

Unterirdisch im Geröl l  lebende Spinnen - ein ige werden am ehesten 

mit der MSS-Fangmethode erfaßt - wie Centromerus fuerteventuren

s i s , Scotargus grancanariens is , Z imirina- und Altella -Arten . 
bes itzen eine bleiche Körper-Färbung und reduzierte , aber nie 

fehlende Augen . Die morphologischen Befunde lassen phys iologi

sche Disposit ionen für e ine cavernicole Lebensweise vermuten . 

Einige dieser Arten - z . B .  Scotargus grancanariens is  - sind 

offenbar winterreif  und kommen nur im Winter an die Erdoberf lä

che . Diese Lebensweise könnte die scheinbare Se ltenheit mancher 

Art erklären . 
Die Vertreter der Gattung Pholcus bevorzugen gleichmäßige und 

nicht zu hohe Temperaturen . 
Unter Steinen und unterirdisch im Hohlraum-System leben auch 

viele Arten der Gattung Dysdera . Die Spinnen benutzen möglicher

weise die großen und vorstehenden Chel iceren zum Graben ; ich sah 

in BARBER-Fal len gefangene Exemplare mit Sand in den Chel iceren . 

E�ne weitere wi�htige P�·ädis�os �tion für die cavernicole/troglo
bi�nte Lebensweise �cheint mir in den Lorbeerwäldern ge·geben zu 
sein . Auch - aber nicht ausschließlich - im Lorbeerwald kommt 
z . B .  Lepthyphantes furcabilis vor , die Stamm- bzw . Schwesterart 
der cavernicolen � .  palmeroensi s ; in derselben Bez iehung stehen 
of fenbar auch Centromerus variegatus und c .  sexoculatus · vgl 
auch Lepthyphantes impudicus und � .  mauli� 

' · 

red . o f  depig- long & slen-
Species distr . the 

Dysdera ambulotenta 
Dysdera chioensis  
Dysdera esguiveli 
Dysdera labradaensis 
Dysdera ratonensis 
Pholcus baldiosensis 
Spermophorides flava 
Spermoph . fuertecavensis 
Spermophorides 
Spermophorides 
Meta bourneti 

justoi 
reventoni 

Centromerus sexoculatus 
Lepthyphantes palmeroensis  
?Metopobactrus cavernicolus 
Troglohyphantes oromii 
Walckenaeria cavernicola 
Rugathodes pico 
Canarionesticus guadrident . 

CI (T )  
CI  (T )  
CI (T l  
CI  (T )  
CI  (LP )  
CI  (T )  
CI  (GC ) 
CI  (F )  
CI  ( EH )  
CI  (T )  
Wpal , T  

M 
CI  ( L P )  

CI  (T l  
CI  (T l  
CI  (T )  

AZ 
CI (T )  

Agraecina canariensis  CI ( T , GC )  

Tab , b .  

eyes ment . der legs 

3 -4  0 0 
3 0 l 

? 3 - 4  l l ?  
2 0 0 
2 0 0 
2 3 0 
2 3 l 
2 3 - 1  

2 - 3  3 3 
1 - 2  l 2 

0 - 1  � 1  
3 4 2 - 3  
l l l 

3 -4  3 4 
3 -4  4 3 � 4  
1 - 2  1 - 2  3 
3 3 . 3 - 4 
4 3 4 

0 to 3 l to 3 1 

The . Macarones ian cave-dwell ing spiders and their dif ferent adap
tations . 0 = normal ly as in egigean relatives , e . g .  th• lenses 
of  the eyes , to 4 = completely eyeless or depigmented or having 
very long legs . Some of  the true cave-dwel l ing spiders of  the 
genus Dysdera - e . g .  chioensis - show neither depigmentation nor 
long and s lender legs , but reduced eyes 

Aufgrund der wenigen Spinnen - oder sogar nur einzelner Exemplare 
- ,  die mir von vielen Arten vorliegen , müssen die oben aufgeführ
ten Be funde als provisorisch gelten . 

Die geringste� äuße�l ich erkennbaren Anpassungen an die caverni 
cole  Lebensweise zeigt Meta bourneti ,  geringe Anpassungen ze igen 
Lepthyphantes palmeroens is und Agraecina canariens is , deutl ichste 
Anpassungen Dysd�ra unguimmanis , Centromerus sexoculatus , ?Meto
pobactrus cavernicolus , Troglohyphantes oromii , Rugathodes pico 

. . 
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und Canarionest icus quadridentatus . Die übrige·n Arten nehmen 
mitt lere Posit ionen ein . Rugathodes pico stammt von der Azoren
Insel Pico , die übrigen Arten von den Kanarischen Inseln . 

Die meisten troglobionten Arten der makarones ischen Inseln weisen 
e ine deutl iche Reduktion der Augen und e ine bleiche Färbung auf . 
Bei ein igen cavernicolen bzw . in Höhlen ge�unden�n Ar�en d�r 
Gattung Dysdera , bei denen die Augen reduziert sind ,  i st . die 
dunkle Färbung ( s tarke Pigmentierung) von Prosoma und Beinen 
dagegen erhalten geblieben oder sogar verstärkt : Bei A�ten �er 
Gattung Spermophorides der Kanarischen Inseln findet sich eine 
" Reduktions -Reihe " der Augen von normal ausgebi ldeten Linsen 
( z . B .  bei S .  tenoens is , Teneri f f a ,  Abb . 2 3 8 )  über � .  reventon i 
( Teneri f fa-;-Abb . 2 1 9 ) , � fuertecavensi s  ( Fuerteventura , Abb . 1 8 8 ) , 
S .  f lava ( Gran Canaria , Abb . 1 8 4 )  zu � justoi ( El Hierro , Abb . 
2 0 7�le Arten bis auf den epigäischen � tenoens is s ind caver
nico l . Die cavernicolen Spermophorides -Arten s ind nach den Geni
tal-Strukturen nicht näher mite inander verwandt ; die Reduktion 
der Augen muß somit mehrfach unabhängig voneinander erfolgt sein . 
Entsprechende Verhältnisse f inden s ich auch be i Dysdera . 

b )  Herkunft und Abstammung ( s . a .  Kap . 6 . e ) und 8 . )  

MARTIN  et a l . ( 1 9 8 9 )  nehmen als  e ine Ursache für die rezent große 
Zahl troglobionter Tier-Arten (bis dahin etwa 3 0 )  e inen paläokli
matischen Wechsel feuchter und trockener Perioden auf den Kanari
schen Inseln an . Möglicherweise entstand in trockenen Zeiten ein 
Se lekt ionsdruck in Richtung auf e ine hypogäische Lebensweise . 
Bei drei Gattungen Kanarischer Höhlen- Spinnen fehlen freilebende 
Arten auf den Kanarischen Inseln :  Canarionesticus n . gen . , Troglo
hyphantes und ?Metopobactrus . Die Herkun�t  der S�amm-�opulat ionen 
der Arten dieser Gattungen ist ganz uns icher . Viel leicht han
de lt es  s ich um " tertiäre Relikte " .  Teneri ffa ist viele Millio
nen Jahre alt (die Alters -Angaben im Schrifttum s ind sehr unter
schiedlich ) .  Mögl icherweise s ind die epigäischen Schwestern -Arten 
ausgestorben . Oder - vgl . MARTIN et al . ( 19 8 9 : 32 )  - es  l iegt 
eine parasympatrische Speziat ion vor : e in a l lmähl icher Artw�ndel 
unter dem Einf luß e ines immer trockener werdenden Klimas . D7eser 
Prozeß könnte die Ursache für die Evolution des microcavernicol�n 
Centromerus fuerteventurensi s  a u f  der trockenen östl ichen Kanari
schen Insel Fuerteventura gewesen sein . 
Mehrere Arten derse lben Gattung in e iner einzigen Höhle s ind 
bisher nur von Dysdera von dem Höhlen- System cueva Fel ipe 
Reventon mit cueva de V iento auf Teneriffa  bekannt . Einige Arten 
s ind möglicherweise nach sukzess iven Invas ionen (derselben 
Stammart ? )  evolviert ; vgl . BORGES & OROMI ( 1991 : 1 8 7 ) . 

Besonders überraschend und von großem Interesse ist das völ l ig 
isol ierte Vorkommen e ines troglobionten Vertreters der Gattung 
Troglohyphantesd JOSEPH , e inem Endemiten verschiedener H�hlen . 
Teneri ffas . Die Gattung ist  überwiegend in Europa verbreitet , in 
Afrika feh lt s ie ebenso wie auf der Iberischen Halbinsel mit Aus-

nahme des äußersten Nordens und auf Madeira . Freilebende ( epigäische l  Troglohyphantes-Arten s ind von den Kanarischen Inseln bisher nicht bekannt geworden . Vgl . Kapitel 6 . h )  l . c ) : Verfrachtung 
von Eier-Kokons durch Fledermäuse .  

!:!.!E-torische Gruppen der Makarones ischen Höhlenspinnen : 

1 .  Eingeschleppte Art : Meta bournet i ;  

2 .  Pa läoendemit : Canarionesticus quadridentatus ( ? ) ; 
3 .  Neoendemi�en , . deren epigäische Zwi l l ingsart / Stammart bekannt ist �nd die vi�l fa�h noch heute auf derse lben Insel vorkommt . In diesem Verhaltnis stehen wenigstens die fo lgenden Arten (vgl .  auch Lepthyphantes mauli und impudicus ) : 
- der cavernicole Rugathodes pico von der Azoren - Insel Pico und ß .  acoreensi� (Theridiidae )  ( Pico und andere Azoren- Inse ln ) ; - der cavernicole Centromerus varieqatus und c .  sexoculatus ( Linyphiidae ) von Madeira ; � 

- �er c�!ern icole Lepthyphantes palmeroensis und � ·  furcabilis  (L1nyphi1dae )  von der Kanarischen Insel La Palma · - die cavernicole Spermophorides fuertecavens is l Pholcidae ) von Fuerteventura und möglicherweise !:!..,_ fuerteventurens is von Fuerteventura und Lanzarote . 
- �ie ca!erni�ole ��lckenaeria cavernicola und die epigäische w .  te1deens1s (Linyphiidae , beide von den Canadas /Tener i f fa ) sindmögl ic�erweise ebenfalls Schwestern-Arten . Die Beziehungen der cavern1�olen Dy�dera-A�ten Teneri f fas zu verwandten epigäischen Arten_

mussen meiner Meinung nach überprüft/revidiert werden . Die nach�t-verwan�te und epigäische ( ? Schwestern ) art von Aqraec i na canari�nsis ( Liocranidae , Teneri ffa und Gran Canaria )  kommt dage?en nicht . auf den Kanarischen Inseln , sondern in SW-Europa und in NW-Afrika vor : ?!..,_ lineata . 

A?ra�cina . can�ri�nsis komm� auch außerhalb von Höhlen vor (MS S ) ; sie ist die einz ige Art , die von mehr als  e iner Insel (Teneriffa  und Gran Canaria )  bekannt ist ; alle übrigen endemischen HöhlenArten �er Makaronesischen
.
Inseln s ind Endemiten e inzelner Inseln oder s ind sogar nur von e iner einz igen Höhle bekannt . 

c )  �um Höchstalter der Arten . Ist  die Angabe nach BRAVO in MACHA-00 in KUNKEL ( 1 9 76 : 3 6 4 )  zutref fend , daß die Cafiadas auf Teneriffa nur 200 . 000 Jahr� alt s�nd , so  ist für Pholcus roquensis  und Walckenaeria cavernicola ein ebensolches Höchstalter anzunehmen . �a�h R?THE ( 1 986 : 1 2 4 )  ergaben phys ikal ische Alters-Best immungen fur die P latznahme der Canadas -Serien " al lerdings ein Alter von 0 . 6  bis 2 Millionen Jahren ( ! ) .  Rugath�des pico ist vermutl ich eine sehr j unge Art - nach den �Q-Genital � Strukturen bestehen keine Unterschiede . Sie kommt nur auf den beiden benachbarten Azoren-Inseln Pico und Fa j a l  vor zwisc�en �enen nach
_ ASHMOLE ( in litt . 1 9 9 1 )  während der letzten . Ei s zeit eine La�db�ucke b�standen haben könnte . So geschah diese Art abspa ltung mogl icherweise erst wenig mehr als 1 0  000  Jahren . Spermophorides hi erroensis n . s p , : vgl , s .  2 J O ,  
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Die Spinnen der Höhlen bei Icod auf Teneri f fa 

Im Nord-Westen der Insel Teneri f fa erstreckt s ich ein wenigstens 
16km langes System von Höhlen , die miteinander in Verbindung 
stehen : Cueva Reventon , Cueva del Viento ( und weitere? ) .  Die hoch
interessante Fauna dieser " Lavatunnel "  wird seit e inigen Jahren 
untersucht , und es wurde bereits e ine große Anzahl cavernicoler 
Arten beschrieben , insbesondere Insekten . An Spinnen waren bis
her nur einige Dysdera-Arten , Meta bourneti und Troglohyphantes 
oromi bekannt . Meta bourneti  ist die e inzige cavernicole Art , die 
auch außerhalb der Kanarischen Inseln vorkommt , a l le übrigen sind 
kanarische Endemiten . Agraecina canariensis  kommt auch auf Gran 
Canaria vor , die übrigen Arten s ind Endemiten Teneriffas . 
Nahe dem Eingang sowie in Halbhöhlen auf al len westlichen Kana
r ischen Inseln ( aber nicht tief im Inneren der Höhlen ) kommt 
außerdem Pholcus ornatus vor . Auch bei der ebenfalls  in diesem 
Höhlen- System gefundenen E idmanella  pal l ida handelt es s ich um 
keine echt cavernicole , sondern um e ine trogloxene Spinnenart . 

I n  der fo lgenden aktualis ierten Liste s ind die bisher ausschließ
l ich von diesem Höhlen- System bekannten , ganz überwiegend caver
nicolen Arten (7 von 1 2 )  unterstrichen : 

Dysdera ambulotenta , Q. esguivel i , Q. brevispina , D .  gibbifer a ,  
Q .  unguimmanis , Q .  volcanica , Spermophora reventoni ,  Meta bour
net i ,  Troglohyphantes oromii , ?Metopobactrus cavernicolus , Cana
rionesticus guadridentatus , Agraecina canariensis . 

� to the true cave-dwel l ing spiders of  the Macarones ian I s l ands 

In these spiders the eyes are mostly strongly reduced , but large 
in Meta bourneti and some Dysdera species . The colour is mostly 
pale-;-but red or dark redbrown in some Dysdera species . The often 
pale members of  Eidmanella  pall ida ( f ig . . 5 6 3 - 566 ) .

are . no� true 
cave spiders ; see No . 6 ,  and also Agraec1na canar1ens1s  is not 
restricted on caves ( N o .  1 0 ) . 

1 Labium apically c learly excavate ( f ig . 53 6 ) . Eyes absent or 6 
reduced or lage eyes . Chel icerae strongly pro ject ing . - 1 species 
from La Pa lma ( D .  ratonens i s )  and some species of Tenerife ( comp . 
the key in chapter 9 . d ) : Dysdera of  Tenerife )  . . . . . . .  Dysdera 

- Labium apica l ly not excavate . • . . . . . . . •  · · · · · • • 2 

2 ( 1 }  6 large eyes . Large orQ-weaving spiders . Araneidae . - Tene-
rife ( cueva Fel ipe Reventon ) . Meta bourneti 

- Eyes reduced or absent . . . . . . .  3 

3 ( 2 )  �hel icerae laterally with stridulat ing f i les ( f ig . 500 ) ( very 
fine in Troglohyphantes oromi i ) , Linyphiidae • . . . . . . . . .  4 
- Chel icerae without stridulating f i les . . . . . . . . . . . .  6 

4 ( 3 )  Frontal margin of  the chel icerae with 5 teeth . Fig . 506 , 6 
unknown . - Tener i fe , Cueva los Roques . . .  Walckenaeria cavernicola 

- Frontal margin of  the chel icerae mostly with 3 ,  se ldom with 4 teeth . .  . . . . . . . . . . � 5 

5 ( 4 )  Metatarsus IV without trichobothrium ; pos it ion o f  the tri-
chobothrium on metatarsus I in the basal  ha l f  . . . . . . . 6 

- Metatarsus IV with a trichobothrium ; pos it ion o f  the trichobo
thrium on metatarsus I in the distal half . - Teneri fe , Cueva Fel i 
pe Reventon . ( Subad . 6  fig . 45 1 - 4 52 ) . .  ?Metopobactrus cavernicolus 

6 ( 5 )  Tibia IV with 2 dorsal spines , metatarsus IV with at least l 
dorsal spine • . . . . . . . . . . . . .  7 

- Tibia IV with 1 dorsal  spine only , metatarsus IV without spine . Madeira ( comp . Q_,_ fuerteventuren s i s )  ( Q  fig . 392 - 3 9 3 )  • . . • . . . . . . . . . . . . . . . Centromerus sexoculatu� 

7 ( 6 )  Tibia I pro- and retrolateral ly with 3 - 4  spines . - Tenerife 
( fig .  4 3 9 - 4 4 3 )  . . • . . . . . . . . • . . .  Troglohyphantes oromii  

- Tibia I pro- and retrolaterally with 1 spine only . - La  Palma , 
Cueva los Palmeros (6 unknown , Q fig . 426- 4 2 8 ) . . . . . . . . . . 

· · · · · · . . . . . . . . .  Lepthyphantes palmeroensis  

8 ( 3 )  Tarsus IV ventrally with strong curved and serrated hairs ( f ig . 530 ) ( the same hairs as in Eidmanella pall ida , f ig . 563 - 6 )  „ 9  
- Tarsus IV ventrally with thin , straight and not serrated 
hairs • . . . . . . . . • . . . . . . . . 10 

9 ( 8 )  Eyeless . Epigyne f ig . 56 1 , 6 unknown . Nesticidae . - Canary 
Is lands : Tenerife , Cueva Fel ipe Reventon • . . . • . • . . • . .  

· · . . . . . . . . . • . . Canarionest icus guadridentatus 

- With tiny eyes ( f ig . 590 ) . Fig . 590-594 . Theridiidae . - Azores : 
Pico and Fajal  . • . . . • • . . . . • . . . . . .  Rugathodes pico 

10 ( 6 )  Legs with long and strong spines , on metatars i too . Fig . 
542-550 c .  Liocranidae . - Teneri fe ( caves near Icod ) Gran Cana
ria . ( Not restricted on cave s )  . . . . . . . • Agraeci�a canariens i s  

- Legs very long and s lender , with very sma ll ( ha ir- l ike ) brist-
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les , none on metatars i .  Pholc idae . - Caves on Tenerife . . . . .  11 

1 1 ( 1 0 )  Length o f  the body more than 3mm . 4 strongly reduced e�es 
( f ig . 1 4 1 - 1 42 ) . � genital area fig . 1 43-144  (o unknown ) . - Tenerife , 
Cueva de los Ba ldios ( comp . E· sp . from the cave S .  Miguel ! ) . 

. • . . . . . . . • . . . . . • . . . . . .  Pholcus baldiosensis 

- Length of  the body less than 3mm . Genus Spermophorides . - Dif fe-
rent I s lands . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 2  

12 ( 1 1 )  Opisthosoma gray to yellow .  Horns of  the o-chelicerae fig . 
1 8 9 . - Fuerteventura , cueva del Llano und cueva de los corredores 

. . . . . . . . . . • . . . . . . •  Spermophorides fuertecavensis 

- Opisthosoma gray or yel low . Not on Fuerteventura . . . . . . .  13 

1 3 ( 12 )  Opisthosoma gray . Eyes f ig . 2 19 . Genital organs f ig . 222-
225 . - Tenerife , Cueva Fel ipe Reventon/dcl Viento . . • . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . , Spermophorides reventoni 

- Opisthosoma yel low . Eyes smal l  or t iny ( f ig . 1 84 , 2 0 7 )  . - Gran 
Canaria , El Hierro . . . . . . . . · . 1 4  

1 4 ( 1 3 )  With a black spot in front of  the t iny and widely separa
ted eyes ( f ig . 20 7 ) . Genital area fig . 208-209  (o unknown l . - El 
Hierro , Cueva Don Justo . . . . . . .  Spermophorides justoi 

- Without black spot in front of  the small  eyes ( f ig . 1 8 4 ) . 6-pe 
dipalpus f ig . 1 8 6 - 1 87 ( �  unknown ) . - Gran Canaria , S ima Degal ladas 
de las Bru j as near Inagua . . . . . . . . . .  Spermophorides flava 

Liste der cavernicolen Spinnen der Makarones ischen Inseln :  

Neubeschreibungen und verwandte Arten : S iehe Kapitel 9 . d ) . 
( Wenigstens bei den Gattungen Dysdera und Agraecina ist  eine 
k lare Trennung von Arten der Höhlen und solchen des Hohlraum
Systems der Ste ine nicht möglich ; vgl . auch Centromerus fuerte
venturens is l . 

1 .  Azoren 

Ruaathodes pico ( MERRETT & ASHMOLE 1 9 8 9 )  ( sub Theridion , comb . 
nov . ) ( Theridiidae ) ( Abb . 590- 594 ) 

Beziehungen : Die Art ist  sehr nahe verwandt mit der freilebenden ( in der Baum- und Strauch- Schicht vorkommenden ) R .  acoreensi s  
n . sp .  von den Azoren . B_,_ acoreensis  dürfte die  Stammart von R .  pico sein ; ich möchte allerdings n icht ganz ausschließen , daß es sich um Subspecies handelt . 

Verbreitung: Pico ( Gruta do Henrique Mariel l ,  Fa j a l  ( Furna Ruim) . 

2 .  Madeira -Archipel ( comp . GOUVEIA ( 1 9 63 ) ) 

centromerus sexoculatus n. sp . ( L inyphi idae ) ( Abb . 392-393 )  
Beziehungen : Die Art ist  sehr nahe verwandt mit dem frei lebenden (epigäischen) .Q_,_ variegatus DENIS 1962 von Madeira . f_,_ variegatus dürfte die Stammart von Q_,_ sexoculatus sein . 
Verbreitung : Madeira , Höhle Furnas de Cavalao , 3km NW Machico . 

( Lepthyphantes maul i  n . sp .  ( Linyphiidae ) ( Abb . 4 1 2 - 4 1 3  b l  
Anmerkung :  I ch vermute , daß die  Art nicht tatsächlich cavernicol ist , sondern daß sie  vom Lorbeerwald her in die belichteten Tei le  einer Höhle vorgedrungen ist . 

Beziehungen : Die Art ist  nahe verwandt mit dem epigäischen 1 ·  impudicus KULCZYNSKI 1 8 9 9  von Madeira . 

Verbreitung: Madeira , kle inere Höhle  bei Sao Vicente . 

3 .  Kanarische Inseln 

DYSDERIDAE 

Die
. Vertreter dieser Familie  s ind mit zahlreichen Arten und nicht wenigen Gattungen vor al lem in der Mediterranea verbreitet . Auf ?en K�narischen Inseln kommen nur Vertreter von Dysdera vor ; d ie  überwiegende Anzahl der Kanarischen Arten ist nicht an  Höhlen gebunden .  

Dysdera ambulotenta RIBERA et a l .  1 9 8 5  ( Abb . 10- 1 1 )  
Verbreitung :  Tener i f fa , Cueva Sobrado , El  Arnparo , I cod d e  los 
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V inos . 

Dysdera chioens is n . sp .  ( Abb . 2 1 - 2 3 )  

Verbreitung: Teneriffa , Cueva Grande Chio bei Chio . 

Dysdera esguiveli RIBERA & BLASCO 19 66 (Abb . 3 2 - 34 ) 

Verbreitung: Teneri f fa , Icod , Cueva de! Viento , Cueva de Fel ipe 
Reventon . 

Dysdera labradaensis n . sp .  ( Abb . 47 - 4 9 )  

Verbreitung : Teneriffa , Cueva Labrada ( Rabelo , El Sauzal ) .  

( Dysdera brevispina n . sp .  ( Abb . 1 7 - 1 9 ) , Q. propingua RIBERA et a l .  
1 9 6 5  ( Abb . 92 - 9 3 )  und D .  volcanica RIBERA e t  al . 1 965  (Abb . 1 26-
126 ) : Vor a l lem nach den großen Augen halte ich es für sehr frag
lich , daß es s ich tatsächl ich um cavernicole Arten handelt ! ) .  

Verbreitung: Teneri f fa , cueva Honda (propingua) bzw . cueva Fel ipe 
Reventon ( die anderen beiden Arten ) . 

Dysdera ratonens is n . sp .  ( Abb . 99 - 1 0 0 )  

Verbreitung: La Palma , Cueva del Raton . 

Dysdera unguimmanis RIBERA et a l .  1965 (Abb . 1 2 1 - 1 2 3 )  

Verbreitung: Teneri f f a ,  Cueva del V iento . 

PHOLCIDAE 

Pholcus baldiosensis n . sp .  (Abb . 1 4 1 - 1 4 4 )  

Verbreitung : Teneri f fa , Cueva de los Baldios ( La Laguna ) .  

Pholcus s p .  a) ( Abb . 1 7 6 )  

Verbreitung: Tener i f f a ,  Cueva S .  Miguel . 

Spermophorides flava n . sp .  ( 1 6 4 - 1 6 7 )  

Verbreitung: W-Gran Canaria , nahe Iguana , S ima Degal ladas de 
los Bruj as . 

Spermophorides fuertecavensis n . sp .  (Abb . 1 6 6 - 1 9 4 )  
Beziehungen : Es . bestehen enge Beziehungen zur epigäischen fuerteventurensis von Fuereteventura und Lanzarote . 

� .  

Verbreitung: Fuerteventura , bei La Oliva , cueva de l Lllano und cueva los corredores . 

Spermophorides justoi n . sp .  (Abb . 207 -209 )  
Verbreitung: SE-El Hierro , Cueva Don Justo . 

Spermophorides reventoni n . sp .  (Abb . 2 19-225  a )  
Verbreitung: N-Teneri f fa , Cueva Fel ipe Reventon/del Viento . 

TETRAGNATHIDAE 

Meta bournet i S IMON 1 929 

Verbreitung'. West-Paläarktis einsch l ießlich der Kanarischen Insel Teneri ffa : Cueva Fel ipe Reventon . 

LINYPHIIDAE : LINYPHIINAE 

Lepthyphantes palmeroens is n . sp .  (Abb . 429-430 ) 
Beziehungen : Die Ar� ist nahe verwandt mit L .  furcabilis  WUNDERLICH 1967 (west l iche Kanarische Inseln einsch l ießl ich La Palma ( ? )  ) • 

Verbreitung: La Palma , Cueva El o ·  bl ia o und Cueva los Palmeros . 
Troglohyphantes oromii ( RIBERA & BLASC 1 (Abb . 439- 4 4 3 )  

0 966 ) ( sub Lepthyphantes ) 

Beziehungen : Sie s ind unbekannt . Verbreitung: Teneri f fa , Cueva de San Marcos · cueva 
C
A
h
g�ama

(
nsa ;  Cueva Felipe Reventon ; Cueve de! Viento · 

del Bucio ,  
io Orotava-Ta l ) . ' Cueva Grande 
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LINYPHI I DAE : ERIGONINAE 

?Metopobactrus c avern ico lus n . s p .  

Bez i ehungen : s ie s ind unbekannt . 

( Abb . 45 1 - 4 52 ) 

Verbr e i tung :  Teneri' f f a , cueva Fel ipe Reventon . 

Wa lckenaeri a  cavern i c o l a  n . sp .  ( Abb . 50 6 )  

i h ' t  w t eideen s i s  n . sp .  von 
B e z iehungen : Die  Art i s t  vermu t l  c m i  _,_ 

den cafiadas am nächsten verwandt . 

Verbre itung: Tener i f fa , Cafiadas , c ueva los Roques .  

NESTICIDAE 

Weit verbre itete troglophi l e  Art , s iehe 
( Eidman e l l a  pal l ida : e ine 

oben ) . ( Abb . 3 6 3 - 366 ) . 

Canariones t icus quadridentatus n . sp .  

B e z iehungen : s i e  s ind uns icher . 

( Abb . 5 5 9 - 5 6 2 )  

Verbr e i tung: Tener i' f fa , cueva Fel ipe  Reventon . 

LIOCRANIDAE 

· · n . sp .  ( Abb . 74 2 - 7 50 c )  
Agraec i na canariens i s  

Beziehungen : S i e  bestehen zur epigäischen �. l ineata aus SW

Europa und N-Afrika . 

Verbr e i tung: Gran Canari a  und Tener i f f a  

Reventon ) ' n icht nur in Höhlen , sondern 

des Bodens ( M S S ) . 
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( z . B .  cueva Fel ipe 
auch im Hohlraum- System 

5 . d ) Die Spinnen der Lorbeerwä lder/The spiders of  the Lauris i lva 

Lorbeerwald ( Lauris i lva ) und lorbeerwa ld-ähnl iche Standorte 
(Heidegehölze  des Faya l - Breza l ,  me i s t  5 0 0 - l OOOm , s e lten b i s  
1700m ) , kommen a u f  den Azoren , Made ira und d e n  west l i chen Kanari
schen Inseln  ( e insch l ie ß l ich Gran Canar i a )  vor ; auf  den I lhas 
selvagens fehlt  er . Der Lorbeerwa ld i s t  gebunden an d i e  Konden s a 
tionszone d e s  Passat - Luvs u n d  i s t  charakteris iert durch hohe 
Luft feucht igke i t ,  das gan z j ährige Vorkommen von Neb e l  und von 
Bächen sowie gleichbleibende , z . T .  sehr n iedrige Temperaturen . Er 
findet s ich in den höheren Lagen vers ch iedener Inseln , vgl .  
unten . Typische P f l anzen s ind neben den Lorberbäumen auch viele  
Moos -Arten und Bart f lechte n ;  der  Unterwuchs i s t  meist  spär lich , 
Farne s ind n i cht s e l ten . Im P l iozän war e i n  ganz ähnl icher Lor
beerwald auch in Te i l en des mediterranen Europa verbrei t e t ; Reste 
in S - Spanien möchte ich  noch araneo logisch untersuchen . 
Das Höchst a l ter des der Makarones ischen Lorbeerwä lder s o l l  nach 
BRAMWELL & BRAMWELL ( 1 9 7 4 : 79 ) annähernd 2 0  M i l l ionen Jahre 
betragen , nach KUNKEL u . a .  Autoren wen igstens 5 M i l l ionen Jahre . 
Die Lorbeerwä lder in S - Europa und N-Afrika sol len sogar vor 40  
Mill ionen Jahren entstanden sein . 

Ich habe früher e ine erste Liste  der Spinnen-Arten ( "Made ira
Kanarische Endem i t en " )  der Lorbeerwälder gegeben , vgl . WUNDERLICH 
( 1987 : 2 9 ) . Auch die neue und aktu a l i s i erte L i s t e  ist noch un
vol lständig . Bei n icht wenigen Arten bin ich uns i cher ; insbeson
dere könnten bei  genauerer Kenntnis einige Arten der Azoren 
hinzuge fügt werden . zwe i felhaft  erscheint mir z . B .  die  Zuordnung 
von Argyrodes incertus . 

Provisorische L i s t e  der Makarones ischen Lorbeerwa ld- Endemiten : 

Einige Dysdera-Arten ( Dysderidae ) ( M ,  C I ) , 
einige Pholcus -Arten ( Ph o l c idae ) ( M ,  C I ) , 
einige Spermophorides -Arten ( Pholc idae ) ( CI ) , 
Leucognatha acoreens i s  ( Tetragnathidae ) ( AZ )  ( ? ) , 
einige Meta -Arten ( Tetragnathida e )  ( M ,  C I ) , 
Arani e l la maderiana ( Aranei da e )  ( M ,  C I ) , 
Cyclosa maderiana ( Araneidae ) ( M ,  C I ) , 
Troqlonata-Arten ( Mysmenidae )  ( M ,  C I ) , 
Micro l inyphi a  johnsoni ( Li nyphi idae ) ( AZ ,  M,  C I ) , 
einige Lepthyphantes -Arten ( Linyphiidae ) (AZ , M ,  CI ) , 
Front iphantes f u lgurenotata ( Linyphi idae ) ( M ) , 
Plesiophantes maderiana ( Li nyph i ida e )  ( M )  , 
Scotargus secundus ( Linyph i ida e )  ( C I )  , 
einige Wa lckenaeria-Arten ( Linyphiidae ) ( CI ) , 
2 Sphecozone-Arten ( Linyph i idae ) ( M ) , 
Entelecara schm i t z i  ( Linyph i idae ) (AZ , M ) , 
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ein ige Minic ia-Arten ( Linyphiidae ) ( Cl ) , 

die Canar i e l lanum-Arten ( Linyphi idae ) ( C l ) , 

Dipoenata-Arten (Theridi idae ) ( C l ) , 

Echinother idion gibberosum (Theridi ida e )  ( M ,  C l ) , 

Epi s inus mader ianus ( Theridiidae)  ( M ,  C l ) , 

Macaridion barrett i  ( Theridi idae ) ( M ,  C l )  ( =  Theridion Q . ) ,  

ein ige Lathys - Arten ( D ictynida e )  ( AZ , M,  C l )  ( nicht !!__,_ t e ideensis ) ,  

Nigma tuberosa ( D ic tynidae ) ( CI ) , 

C ladycnis  ins  igni s  ( Pisauridae ) ( C l )  , 

P i s a ura guadri l ineata ( P isauridae ) ( M ,  C l ) , 

e i n ige Alopecosa-Arten ( Lycos idae ) ( C l ) , 

Hogna mader iana ( Lyco s idae ) ( M ) , 

e i n ige Cheiracanthium-Arten ( C lubionidae ) ( M ,  C I )  

e i n ige Proxys ticus -Arten ( Thom i s idae ) ( ?M , C I )  , 

M i sumena spini fera ( Thomis idae ) ( M ,  Cl)  ( ? ) , 

2 O l i o s - Arten ( Heteropodida e )  ( M ,  C l ) . 

2 Macaridion-Arten ( d i l igens , moeb i )  ( Sa l t ic idae ) ( M , C l )  ( ? ) . 

Anmerkungen : Hyptiotes f l avidus mußt aus meiner früheren L i s t e  

gestrichen werden , d a  die A r t  auch in  Europa vorkommt . Paidi scura 

orotavens is kommt auch außerhalb des Lorbeerwa ldes vor ( z . B .  auf 

den I lhas S elvagen s ) , und auch die Phi lodromus - Arten s ind wohl 

a l l e  nicht auf den Lorbeerwa ld beschränkt . Gleiches g i lt v i e l 

le icht auch f ü r  Leucognatha acoreen s is , Microl inyphia johnsoni , 

Theridion mus ivivum und die be iden Olios -Arten . 

Eine vol ls t ändige Liste  der Sp innen der Lorbeerwä lder fehlt  b i s 

her ; ich beschränke mich auf  die Verbre itung d e r  besonders inter

ess anten Endemiten . Eine Untersche idung von Subtypen der Lorbeer

wälder im S inne von KÄMMERER ( 1 9 7 4 )  habe ich nicht vorgenommen . 

Während auf  den übr igen wes t l ichen Kanar ischen Inseln Lorbeerwä l 

der durchaus verbreitet  s i nd , s ind a u f  Gran Canaria heute nur 

noch Reste ( vor a l lem Los Tilos  im Norde n )  vorhanden . Im Beo . de 

Arguineguin ( etwa in m i t t l erer Höhe ) f and ich - und nur hier -

Vertreter des Lokal - Endemiten Canar i e l lanum a lbidum WUNDERL ICH 

1 9 8 7  ( Linyph iidae ) .  Die  anderen Vertreter dieser endemi schen 

Gattung der Kanar i s chen Inseln  l eben a l le im Lorbeerwa ld . Im Beo . 

de Argu ineguin exis tiert aber ( re zent ) ke in Lorbeerwa ld ! Der 

Fundort ist e in kün s t l ich bewässerter und mit e inigen größeren 

Bäumen bestandener küh l - schatt iger S t andort , eine winz ige " Insel"  

in e iner ( heute ! )  trocken-he ißen Region ! Aus  diesen Befunden 

z iehe ich mit großem Vorbeh a l t  den Sch luß , daß auch hier im Süden 

Gran Canarias früher Lorbeerwa ld oder e ine ähnl iche Format ion 

exist iert haben könnte ,  und daß Canar iel lanum albidum ein Rel ikt 

aus dieser Zeit sein könnte . Vgl . die untenstehende Karte . 

über Rel ikte bzw . frühere Bestände von Lorbeerwald auf Lanzarote 

und Fuerteventura wird diskutiert , vg l .  z . B .  MACHADO in KUNKEL 

( 197 6 ) . Die Spinnen-Fauna l i e fert ke inen direkten Hinwe i s  auf 

typ ische Arten des Lorbeerwa ldes auf den ö s t l ichen Kanar ischen 

Inseln . Interes s ant ist in diesem Zusammenhang das Vorkommen 

e iner Centromerus-Art in den Bergen N - Fuerteventuras ( Ha lbinsel  

Jandia ) .  D i e  Vertreter dieser Gattung leben bevorzugt an f euchten 
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2 . Auf  das Vorkommen von Paläoendemiten verweist z . B .  MACHADO ( 1976 : 348 ) . Bei den Spinnen könnten Frontiphantes von Madeira 
und Canariel lanum von den Westlichen Kanarischen Inseln ( beide Linyphiidae )  sowie Macaridion ( Theridiidae l  von Made ira und den westl ichen Kanarischen Inseln derart ige endemische Gattungen 
sein . Ich möchte nicht ganz ausschl ießen , daß auch Leucognatha von den Azoren zu den Paläoendemiten gerechnet werden kann ; ich sammelte sie a l lerdings nicht selten auf Hortens ien . 

3 . Die Koexistenz  verwandter Arten in Lorbeerwäldern derse lben Insel läßt s ich vor a l lem bei den Gattungen Dysdera ( Dysderidae ) und Lepthyphantes ( Linyphiidael konstatieren . 

4 .  Wenigstens 8 Arten s ind Madeira und den Kanarischen Inseln �emeinsam . Bei einigen weiteren Gattungen leben auf beiden Archipelen nächst -verwandte Arten , z .  B .  bei Troglonata und Lepthy-12.hantes .  
wo mögen diese Arten evolviert sein? Ich vermute , daß die meisten Arten eher auf Madeira als auf den Kanarischen Inseln entstanden sind ,  da verwandte Arten ( rezent ) zwar aus SW-Europa , nicht aber von NW-Afrika bekannt s ind . Mögl icherweise s ind einige der Spinnen auf " schwimmenden Inseln " von Madeira zu den Kanarischen Inseln gelangt . Einige Arten mögen in den letzten 500 Jahren durch Menschen verfrachtet worden sein ; vgl . Kapitel 6 . h ) . 
5 .  Reifezeit : S ie  ist bei vie len Arten offenbar ganz jährig . S iehe oben ( Abschnitt Phänologie )  . 

Zusammensetzung der Lorbeerwald-Fauna : 

Ich kenne Vertreter von 14 Fami l ien ( Vertreter der Gnaphos idae werden wohl hinzuzufügen sein )  ( = > 1 /3 der auf den Makaronesischen Inseln vorkommenden Fami lien ) , etwa 32 Gattungen ( = 19% )  und mehr als 100  Arten ( = weniger als 1 /5 )  . Die arten- und gattungsreichste Familie s ind die Linyphiidae ( 1 0 Gattungen;--mehr als 20 Arten ) und die Theridiidae ( 4  Gattungen , etwa 5 Arten ) ; die Dysderidae und die Pholc idae sind sehr wahrscheinlich mit wesentl ich mehr Arten vertreten , als zur Zeit bekannt . 

Zur ökologie : 

Die meisten Arten leben in höheren Vegetations -Schichten ( z . B .  Minicia , Macaridion , Echinotheridion , Nigma , Misumena und Maca � ;  Vertreter der Gattungen Dysdera , Spermophorides , e inige Lepthyphantes - ,  ( z . B .  � .  rubens auf La Gomera ) ,  Alopecosa- und Proxysticus -Arten leben am Boden . Vertreter der Gattung �holcus findet man unter großen Steinen sowie in Halbhöhlen und in Höhlen nahe dem Eingang . Theridion musivivum , Troglonata- und Canariellanum-Arten leben sowohl in höheren Vegetations- Schichten als auch am Boden . 
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Verbreitung der Lorbeerwald-Endemiten : 

1 .  Gattungen ( außer Canariel lanum j e  nur e ine Art ) : 

a )  Azoren : ( ? ) Leucognatha ( Tetragnathidae ) ,  

b )  Madeira : Frontiphantes ( Linyphi idae ) ,  

c )  W Kanarische Inseln : Canariel lanum ( L inyphiidae ) und Cladycnis 

( P isauridae ) , 
d )  Madeira und W-Kanarische Inseln : Macaridion (Theridi idae ) .  

Somit s ind fast a l le endemischen Gattungen der Makaronesischen 

Inseln Bewohner des Lorbeerwa ldes ; Ausnahmen s ind l�digl ich 

Savigniorrhipis ( Linyphi idae , Azoren ) und Canarionesticus ( Nesti-

c idae , cavernicol auf Teneriffa ) .  

2 .  Arten ( ohne Gnaphos idae , Alopecosa und Proxysticus ) : 

a )  Pan -makarones ische Arten : Sowohl auf den Azoren als  auch auf 

Madeira und den westl ichen Kanarischen Inseln : Linyphia johnsoni 

( Linyphiidae l ( fraglich , ob tatsächl ich e ine ausschließliche Art 

der Lorbeerwälder )  und Theridion mus ivivum (Theridiidae ) . 

b )  Auf den e inze lnen Archipelen . Die Gattung Lathys kommt mit 

e iner Art ( k_,_  af f in i s )  auf Madeira und mit e iner zweiten Art 

sowohl auf den Azoren als auch auf den Kanarischen Inseln vor ( L .  

dent iche lis l .  - Geme insame Lorbeerwald-Arten von Madeira und den 

Kanarischen Inseln sind : Araniella maderiana , Cyclosa maderiana , 

Macaridion barrett i , Echinotheridion gibberosum , Epis inus made

rianus und Pisaura guadri l ineata ( eventuel l  noch Argyrodes 

incertus - tatsächlich eine typische Art des Lorbeerwalde s ? ) . 

c )  Endemiten der westl ichen Kanarischen Inse ln : Die meisten Arten 

kommen auf mehreren Inseln zugleich vor ; Ausnahmen s ind z . B .  
einige Arten der Gattungen Dysdera , Lepthyphantes und Canariella

num sowie die Vertreter der Gattung Minicia ( Linyphiidae : Erigo

ninae ) , die mit j e  1 Insel-Endemiten auf Gran Canaria , Teneri f fa , 

La Gomera + La Pa lma + mög licherweise auf E l  H ierro verbreitet 

ist . 

d )  Gemeinsame Arten von Azoren und Madeira s ind : Entelecara 

schmitzi und Lepthyphantes schmit z i ) . 

e )  Insel-Endemiten der Archipele : 
Azoren : mindestens 2 ( Lepthyphantes specie s ) , 

Madeira : mindestens 1 4 , 
Kanarische Inseln : mindestens 40  bis mehr als  50 . 

Wie zu erwarten , ist die Zahl der Insel-Endemiten auf den abge

legenen Azoren am geringsten und auf den 5 in Frage kommenden 

Kanarischen Inseln am größten . Mit wenigstens 12 b is 14 Arten 

nimmt die einze lne Insel Madeira eine Mittelstellung ein . 
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west ichen Kanarischen Inseln : f )  Inse l -Endemiten der einze lnen l ' 

El Hierro : mindestens 3 bis 5 ,  
La Pa lma : mindestens 5 ,  
La Gomera : m indestens 1 0  
Teneri f fa : mindestens 1 5

,
bis 

Gran Canaria : mindestens 10 . 
20 , 

Die meisten Insel - Endemiten de K · 

auf Teneri f fa ( mindestens 1 5  bis 
;�a�i�ch�n Lorbeerwälder leben 

Hierro sind diej enigen westl ichen K 
r �n · La Pa lma und El 

nur ganz wenige dieser Arten leben ·
anari�chen Inse ln , auf denen 

lieh wenige Vertreter von Dysde ' von a Pa lma kenne ich ledig

dieser Insel (wie auch auf El  H�=r���i� �permophora mam1?a .  Auf 

Gattung Pholcus die auf den and 
e �en z . B .  Endemiten der 

Minicia gomerae ist offenbar vo:r�n �est lichen Inse ln vorkommen ; 

Hierro ? )  e ingeschleppt worden und 
=
h �mera nach La Pa lma ( und El 

ria nach El Hierro und La Pa lma . 
o cus ornatus von Gran Cana-

Nach MACHADO ( 1976 : 3 8 5 )  ist auch d '  -
bidae ) des Lorbeerwa ldes von 

ie Fauna der Laufkafer ( Cara-

Hierro ist die Zahl von Lorbe�:w=���� �es�nder?, ar�enarm . Auf El 

auch auf dieser Insel ist z B . n em�ten ahn l ich gering ; 

Gattung Pholcus evolviert Ei�e
k�i�l

�ndemis�her . Vertreter der 

dürfte in der Abgelegenhelt di 
r arung fur die Artenarmut 

seln zu suchen sein vgl die �se� west l ichsten Kanarischen In

westlichsten Inseln ' - mö�l iche 
ar . e .  Auch da� geringe Alter der 

zu 18 Mi l l ionen Jahre für Tene�:�� se nur 1 bis  1 . 5  g�g�nüber bis 

MARTIN  et al . ( 1 989 : 3 l )  _ k "  t . a u�d La Gomera , z it iert nach 

Rolle spielen . 
onn e in diesem Zusammenhang e ine 

Es fäl l t  auf , daß von La Gomera etw b · 

des Lorbeerwaldes bekannt sind wi 
a e �nso viele . Insel :Endemi ten 

Insel  Gran Canari a .  Auf Gran 
e . von . er . sehr viel großeren 

derten die früher aus edeh 
Canaria s i�d in  den letzten Jahrhun

Restbestände vernicht�t wo��=� L��beerw�lder aber _ bis auf kleine 

relativen Endemiten-Reichtum 
. ine weit?re Erklarung für den 

von Teneriffa  sein . Von diese�a
I
Gom�r�?, �dnnte die Nachbarschaft 

verschiedener Arten z B der G t�se ur ten Stamm-Populat ionen 

nach La Gomera gelang� �ein (
;
e 

un?�� Pholcus und Walckenaeria 

Zentrum'' : s iehe unten ) . 
· neri a als  "Ausbreitungs-
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5 . e ) Ge fährdete Arten/ Endanqered spec ies 

Der Schutz e inze lner Arten kann nur über die Bewahrung ihrer 
Lebensräume und dami t  best immter Regionen erfolgen ; vgl . hierzu 
die  in der Einle itung behande lten Gebiete der Kanar ischen Inseln 
auf Fuerteventura und La Gomera . S iehe auch WUNDERLICH ( 19 8 7 : 
6 - 7 ) . 

Auf kult iv ierten Flächen können nur wenige endemi sche Arten 
überleben ( z . B .  Philodromus punt igerus ) ; keine Mögl ichke iten 
haben z . B .  die  Arten der Lorbeerwälder ( s iehe oben ) oder die in 
Erdröhren lebenden und vermut l ich stark bedrohten Vertreter der 
Gattung Cerba lus ( Heteropodida e ,  Kanarische Inseln ) . 

Auf Gran Canaria  hat KUNKEL ( 1 987 : Abb . 26 a - b )  e indrucksvol l  die
. Zers törung der Pa lmen-Oase Maspalomas nach 1 9 6 4  dokumentiert . Die 

Gefährdung der Dünen- Landscha ft dort durch Hot e l -Bauten und 
direkt durch Touris ten ist  al lgemein bekannt . 
Sehr ge fährdet s ind auch Arten der Lorbeerwälder ( Lauris i lva ! , 
insbes ondere wiederum auf  Gran Canaria , wo nur noch Restbestande 
exi s t i eren , da der größte Te i l  der Insel verwüs tet worden ist , 
s iehe die Karten oben . Nach SUNDING ( 1 9 7 2 : 1 1 1 ) - z itiert nach 
KUNKEL ( 1 974 : 1 1 5 )  - s ind auf Gran Canaria 98% des Lorbeerwaldes 
vern ichtet worden ( nur 0 . 6  von 2 6  qkm se ien erhalten ) . Auf dieser 
Insel  s ind o f f enbar die meis ten lokalen Lorbeerwa ld-Endemiten 
bereits ausgerottet worden . 

. . Diese Vermutung läßt  s ich  durch einen Vergl e ich der Endemiten 
versch iedener Inseln wahrscheinlich machen ( s iehe 1 Seite weiter 
oben ) : Von der v i e l  kle ineren Insel La Gomera , auf  der ausgedehn
te Lorbeerwä lder erha lten s ind , s ind ebensovi e l e  Lorbeerwa ld
Endemiten bekannt wie von Gran Canaria , au f  Tenerif fa  sogar 4 bis 
5 mal  so  viele Arten ! Anderers e i t s  l iegt die Gesamt-Zahl der 
I n s e l - Endemiten auf Gran Canaria um die Hä l fte höher als auf  La 
Gomera ( 4 6 gegenüber 30 Arten ) ; auf Teneri f f a  l iegt diese  Zahl 
mit 92 Arten genau doppelt so  hoch . 

Exemplarisch behandle ich 2 stark gefährdete Arten der Fam i l ie 
Linyph i idae von Gran Canaria : 

1 .  Von Minicia  grancanariens is WUNDERLICH 1987 fand ich eine 
e in zige , of fenbar k leine Populat ion im Norden Gran C�nar�as , im 
Schut zgebiet Los Tilos . Ein einziger größerer Brand in diesem 
Gebiet könnte die Art endgü ltig vernichten ! 

2 .  Canar i e l l anum albidum WUNDERLICH 1 9 8 7  - ein Re l ikt früherer 
Lorbeerwä lder auf Gran Canari a ?  - fand ich aussch l i e ß l ich unter 
Bäumen an einem kleinen , kün s t l ich bewässerten Standort im Beo . 
de Arguinegui n .  In diesem heute trockenen Gebiet gibt e s  ( rezent ) 
ke inen Lorbeerwa ld , vgl . die Karten oben . Alle übrigen bekannten 
Cana r i e llanum-Arten s ind zwe i f e l los Bewohner des Lorbeerwa ldes . 
Für diese Art dürften die Möglichkeiten zum über leben äußerst 

gering sein ! 

Ganz al lgemein s ind wohl dauf den Kanarischen Inseln die Arten von �eucht-Standorten �urch Maßnahmen der Trockenlegung und der Ablei tung von Wasser wie auch der Zers törung ihres Lebensraums durch Baumaßnahmen und die Anlage von Plantagen besonders gef ährdet ; vgl . BALKE et  a l .  ( 1 990 ) . 

Auf d�n Azoren scheint mir die größte Bedrohung von der Abholzung der Walder und der Konkurrenz durch eingeschleppte Arten auszugeh7n .  So h�t der eingeschleppte Lepthyphantes tenuis ( L inyphiidae ) die 7ndemischen Lepthyphantes -Arten ( und andere )  möglicherweise  bereits stark zurückgedrängt ; !!._,_ tenuis ist auch auf den Kanarischen !nseln weit verbreitet und vermutlich ein  s tarker Konkurrent fur andere Arten dieser Gattung . Erst in j üngster Zeit ( nach 1 9 5 7 )  ist  - sehr wahrscheinlich durch den M7nschen - die Kugelspinnenart Steatoda nobilis  ( Theridiidae )  au f die Azor7n verfrachtet worden ,  wo  s ie inzwischen auf  den Inseln Sao Migue l ,  Terceira , Pico und Fajal weit verbreitet ist vgl . SCHMIDT ( 1 9 9 0 : 2 9 ) . ' 
Auf Madeira s ind möglicherweise die s ehr großen und auf fälligen Vertreter der Gatt�ng H�gna ( Lycosidae )  besonders gefährdet . un tersuchu�gen zur Biologie der Arten dieser Gattung auf Madeira f7hlen bish7r .  Insgesa�t s cheint mir aber die Spinnen-Fauna auf diesem A�chipel vergleichsweise  wenig gefährdet ; es  s ind noch umfangreiche Waldstandorte und zahlreiche Feucht-Biotope vorhanden . 

Ober eingeschleppte Arten und die Gefährdung der endemischen Pholcus -Arten vgl .  Kapitel 6 . h ) . 

Die u�sprünglich7 Vegetation der unbewohnten kleinen Ilhas Selvaqens ist durch e 1�geschleppte Ziegen ( u . a . ) weitgehend vernichtet worden .  Dadurch konnte auch die Spinnen-Fauna s tark in Mitleidens�haft ge�ogen w�rden sein . Leider konnte ich auf diesen Inseln bisher Spinnen nicht selbst sammeln . 
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6. BIOG EOG RAPHIE / BIOG EOG RAPHY 

6 . a ) E in l eitung; die Makarone s i schen Arch ipele/ 
Introduct ion; the Macarones i a n  Archipelagos 

S iehe auch Kapitel  5 . a - b ) , WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 4 8 - 54 , Karte S . 419 ) ,  
ARANEGA (Hsg . ) ( 1 9 84 ) ' KUNKEL ( Hsg . )  ( 1 976 ) und BRAMWELL ( 19 7 9 ) . 

Zu den Makaronesischen Inseln im engeren S inne rechne ich die 
Azoren , den Madeira-Archipel , d i e  I lhas Se lvagens und die Kanari
schen Inseln , vgl . die  Einleitung ( Kapitel 2 ) . Traditione l l  wer
den unter den " Makarones ichen Inseln"  ( im weiteren S inne ) ( = Ost
atlan t i sche Inseln = Mitte latlantische Ins e l n )  die oben genannten 
4 Archipe le  und die Kapverdischen Inseln verstanden . Nach biogeo-
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graphischen Befunden ist die Einbe z i ehung der Kapverden aber 
nicht s innvo l l ;  s iehe auch ZUR STRASSEN ( 1 984 ) . Die e i n z ige mir 
bekannte Spinnenart , die  möglicherwe ise nur von den Kapverden und 
den Kanarischen Inseln bekannt i s t ,  ist Her s i l iola vers ico lor . 
Tidarren chevalieri kommt wahrscheinl ich außer au f den genannten 
Arch ipelen auch auf dem afrikanischen Festland vor ; Oecobius s i 
mil is i s t  auch von St . Helena bekannt . �l lem aber : Mite inander verwandte Endemiten der Kapverden und 
der nörd l i chen Archipele fehlen vollständig! 
Nach der Spinnen-Fauna - vgl . z . B .  die Vertreter der Gattungen 
Lepthyphantes , Minicia und Pisaura - s ind die Azoren e indeutig 
zu den Makarones i s chen Inseln zu  rechnen ; ZUR STRAS SEN ( 19 8 4 )  
beze ichnet dagegen d i e  Thr ips -Fauna der Azoren nur m i t  Vorbe 
halt a l s  makarones isch . 

Eine deta i l l ierte Biogeographie  der Makarones i schen Spinnen-Fauna 
der Lorbeer-\Jä lder oder der Hochgebirge ist wegen des Mangels  an 
eingehenden Unters uchungen zur Zeit nicht mögl ich ; vgl .  Kapitel  
5 . b ) und  d ) ; Sp innen der  Höhlen : s iehe Kap itel 5 . c ) . 

Eine aktue l l e  und umfassende vergleichende Bearbeitung der Bio
geograph ie a l ler Makarones ischer Archipe le unter Berücksichtigung 
auch nur der wicht igsten Tier- und Pf lanzen-Gruppen steht noch 
aus . In neuerer Zeit geben EVERS et a l . ( 19 7 0 )  e inen kurzen 
überblick über Teile der Fauna . 
Für die Spinnen l iegen d i e  Befunde von BERLAND & DENI S  ( 1 946 ) vor 
( einschließ l ich der Kapverden , aber ohne I lhas Selvagens ) .  Wegen 
zahlreicher Fehlbestimmungen und der damal s  noch sehr lückenh a f 
ten Kenntn isse  ist  d i e s e  Arbeit heute aber eher v o n  h istorischem 
Interesse ; d i e  beiden Autoren führen ( abzüglich der irrtümlich 
determinierten Arten ) lediglich 207 Spinnen-Arten auf ,  während 
heute mehr als 555 Arten aus 3 8  Fam i l ien und 1 7 1  Gattungen 
bekannt s i n d .  Nach den mir noch j uv . / indet . vorl i egenden Spinnen 
( z . B .  aus Höh l e n )  rechne ich aber noch mit der Entdeckung von 
wenigstens 100 weiteren und zum größten Te il  unbeschriebenen 
Arten von den Kanarischen Inseln und bis zu  50 we iteren Arten von 
den übrigen Makarones ischen Arch ipe len und schließ l ich einem 
Antei l  Makarone s ischer Endemiten von mehr a l s  80 für die Kanar i 
schen Ins e l n . 

Zum Vergle ich : Von den Kanaris chen Inseln s ind nach ARANEGA 
( 19 8 4 )  bekannt ( Araneae nach e igenen Befunden ) :  

Käfer ( Co leoptera ) . . . . . .  1 600 Arten aus 6 8  Fami lien , 
Zwei flügler ( Diptera )  . . . . .  800 Arten , 
Schmetterl inge ( Lepidopter a )  . .  500 Arten , 
Hautf lügler ( Hymenoptera ) . 500 Arten , 
Spinnen ( Aranea e )  . . •  mehr a l s  400 Arten aus 3 8  Fam i l i e n .  

Hinsicht lich der 4 genannten Archipele stehen zunächst Fragen im 
Vordergrund , die eher von a l lgeme in-biologischem Interes se s i n d :  
Wird die Anzahl d e r  Arten e ines Archipels bzw . e iner Insel  eher 
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durch deren F läche oder durch die B iotop-V i e l f a lt oder durch die 

Abgesch iedenheit best immt? Wie s ind diese Ursachen mite inander 

vernetzt?  Finden s ich vergl e ichbare Verhältnisse  ( z . B .  nach 

Faunen-Lücken , Arten- und Endemi t en -Zah len ) bei anderen Archipe

len wie z . B .  den Galapagos -Inseln?  

Spez ie l l : Wie setzen s ich die Faunen zusammen? Wie i s t  der  Ante il 

der Endem iten? Ex ist ieren besondere ( endemische ) "Makarones ien

Taxa " ( Famil ien , Gattungen , Arten ) ?  Lassen s ich Subspecies  nach

we i s en? ( hier existieren überl appende Fragest e l l ungen mit Kapitel 

7 u . a . ) .  Welche biogeograph ischen Bez iehungen lassen s ich erken

nen? Woher und wie erfo lgte die Besiedlung der Archipele?  ( u . a . ) . 

Mich haben weiterhin insbesondere fo lgende vergl eichende Frage

s t e l l ungen zu den ein z elnen Archipelen gere i z t : 

Azoren : Wie wirkt s ich biogeograph isch die Abgeschiedenheit 

und Lage mitten im Atlantik auf  ha lbem Wege nach Nord-Amer ika 

aus ?  Wie ist h ier der Ant e i l  nearkt ischer Elemente? We lche 

Lücken weist die Fauna auf? Wie hoch ist  der Ante i l  an Endemi 

t e n ?  Woher erfo lgte die Bes iedlung dieses Archipe l s ?  

Auch dieser Archipel ist  vulkanischen Ursprungs ; er besteht aus 

9 Inseln  in  3 Gruppen ( vg l . die Karte oben ) : e iner ö s t l ichen , 

e iner mittleren und einer west l ichen . Lassen s ich biogeographi

sche Unterschiede der Spinnen-Fauna dieser 3 Insel-Gruppen nach

weisen? Die höchste Erhebung ist der P ico auf der I n s e l  P ico mit 

2 3 50m . Hat dieser Berg als " Fänger"  von Aeronauten fungiert? 

( Finden s ich au f dieser Inse l , die  von diesem Berg beherrscht 

wird , besonders viele Gattungen mit endemischen Arten ) ? 

Made ira-Archipe l : Nach der D istanz zum Festland n immt diese  

I n s e l-Gruppe e ine Mittelstel l ung zwischen den Azoren und den Ka

narischen Inseln  ein . Ihre Posit ion ist außerdem dem " Kernraum " 

der Mediterranea am nächsten . We lche biogeographischen Auswir

kungen hat diese besondere Lage? Wie l a s s en s ich die Gemeinsam

keiten der Faunen der Lorbeerwälder Madeiras und der west l ichen 

Kanarischen Inseln erklären? Erfolgte die Bes ied lung vom benach

barten a f rikanischen Fes t l and über die Kanari schen Inseln hin zu 

den entlegenen Inseln des Madeira-Archipe l s  oder läßt sich e ine 

Kolonisat ion eher in umgekehrter Richtung vom '' Kernraum " der Me

di  terranea her über Made ira zu den Kanarischen Inseln wahrschein

l ich machen? 

Die winz igen , nur 4km � großen ( die  Größe des Area l s  schwankt bei 

Ebbe und F l u t )  und somit " unbedeutenden " ,  trockenen und vegeta

t ions- armen I lhas S e lvagens nördlich der Kanari schen Inseln in 

Richtung auf den Made ira-Archipel s ind z . B .  als mögl iche "Tritt

ste ine " zwischen den beiden Archipe l en von Interesse und wegen 

ihrer Faunen- Lücken . Konnten hier überhaupt Endemiten evolvieren? 

Gemeinsame Spinnen -Arten der Makaronesischen Archipel e  -

Korrekturen und Ergänzungen zu Tab . 1 0  bei WUNDERLICH ( 19 8 7 : 4 7 )  

( vgl . Kap i t e l  6 . f ) : 
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: Lepthyphantes schmit z i , Entelecara 

• iona ecora f 
schmit-

nach l . d ) : Azoren - Made ira - Kanarische Ins e l n : 
( �ußerde� �och auf St . Helena ) ' Microl ' h ' 

Oecobius similis 

dion musivivum ; 
inyp i a  j ohnson i ,  Theri -

1 . h ) �u ergänzen i s t  Cerbalus verneaui ( Cer · 

Idiops maroccanus ist  durch ?Titan ' d ' 
b a l u s  �uch . in  Israel ) , 

ersetzen ; 
i iops canariens i s  n . sp .  zu 

zu 1 : :  Kanar ische  Inseln - Azoren : Lathys d t '  h l '  . 

Madeira - Kanarische Inseln - wes t l i c  
�n i c  e i s ,  

flavidus , Haplodrassus  pictus ( a  n
he

d
Mediterranea : Hypt iotes 

Selvagens ) ;  
Uper em noch auf den I lhas 

Madeira - . I lhas Selvagens - Kanarische 
t d 

Insel n : Paidiscura oro-

. 
avensis un Enoplognatha sattleri ; 

siehe auch unten : I lhas Selvagen s . 

zu 3 . : Uloborus geniculatus = Zosi' s geniculatus . 

zu 4 . '. P latyoides grandidieri i s t  zu s treichen ( = 
Idiops ?= Titanidiops . 

P .  venturus ) ;  

Die Beziehungen der Makarones ischen Archipe l e  z u  - anderen Regionen 

Siehe die untenstehenden D i a  
( 1 9 8 7 : 4 3 - 4 5  und die Karte s

g���m
)

e ,  T�b .  6 �nd 7 bei WUNDERLICH 
· sowie Kapit e l  6 . h ) . 

Auch in diesem Zus ammenhang s ind d '  · 

gendem Interes s e , und das schon de��a��demi �che� Ta�a von überra 

welche nicht-endemi schen Arten vom M e  
,
h

wei l  w i r
,
nich t  wis sen , 

sehen Inseln eingeschleppt ward . d
nsc en auf die Makarones i -

en s in , vgl . unten . 

Archipelago I lhas Canary 

- - - - - - - - - - - - - - - -
Azores o f  Madeira Selvagens I s lands 

endemic s  of s ing��- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

_!!r@.tQe_!,ag_os_ _ l 7% 
Macarones ian endemTc s

-
> 2 5% 

european 5% 
mediterranean 2 3 %  
pa learctic 1 4% ! 
holarctic 1 0% 
± cosmopo l i t i c a l  13%  
others /no t s ure l O% 

Tab , c .  

37% 
52% 

1% 
1 9% 

7% 
7% 

1 0% 
4 %  

10% ! 
>39% 

10% 
20% 

6% 
0% 

12% 
13% 

70% ! 
> 75% -

1% 
9% 
5% 
2%  
4% 
4% 

Biogeographical  relationships / or igin o f  
fauna . ( European = exc l . mediterranean) 

the Macarones ian spider 
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1 3B 

Prozentsatz der weit verbreiteten ( kosmopo l it i sch , holarktisch , 
paläarktisch u . ä . ) verbreiteten Arten der 4 Makarones ischen Ar 
chipe le : 

Azoren . . . . . . . • . . . . . . . . . . • .  ca 4 5% 
Madeira-Archipel • . . • . . .  knapp 30% 
I lhas Selvagens . . . . . . . .  ca 30% 
Kanari sche Inseln . . . . . . . . .  ca  1 5% 

Es bestehen sehr enge Beziehungen der Makarones ischen Spinnen
faunen zu Mediterranea , vgl . z . B .  die Gattungen Troglonat a , Ple
siophantes , Minic i a ,  Typhochrestus , Walckenaer i a , Ruga thodes , 
Cladycnis , P isaura und Macaroeris . 

Obwohl für die Azoren Beziehungen zur Nearktis  durchaus zu erwar 
ten wären , bestehen s i e  bei  den endem ischen Taxa nicht ( sondern 
zur Mediterranea ) ;  es kommen hier ledigl ich einige vermut lich vom 
Menschen e ingeschleppte nearkti sche Arten der Gattung Eper igone 
( Linyphi idae : Erigoninae ) vor und die ursprünglich nearkt i sche , 
expansive Achaearanea acoreens is ( Theridi idae ) , die  inzwischen 
auch in Süd-Afri ka verbreitet ist . Vgl . EVERS et a l .  ( 1 97 3 ) . 

- überraschend i s t  das Vorkommen e ines typischen Vertreters der 
südamer ikanischen Spinnen- Fauna : e ine endemische Art der Gattung 
Echinotheridion ( Theridiidae ) in  Lorbeerwäldern Madeiras und der 
wes t l ichen Kanar ischen Inseln ; 

- eben f a l l s  in Lorbeerwäldern dieser be iden Arch ipe le  kommt ein 
Vertreter der hier endemi schen Gattung Macaridion ( Theridi idae ) 
vor , der möglicherwei s e  Beziehungen zu e iner Gattung der Nearktis  
bes itzt ; 

- die Gattung Ebo ( Ph i lodrom idae )  kommt mit e iner endemischen Art 
auf den ö s t l ichen Kanarischen Inseln vor . Vertreter dieser Gat
tung s ind sonst nur von Israel  sowie aus N - und s - Amerika 
bekannt ; 

- die Gattung Cerbalus (Heteropodidae kommt mit 2 oder 3 Arten 
auf den ö s t l ichen Kanar i schen Inseln und Gran Canaria vor ; s onst  
ist s ie nur  noch  aus  �-Afrika und I srael bekannt ; 

- die Gattung P latyoides ( Trochanteri idae ) kommt mit e iner 
endemis chen Art auf den ö s t l ichen Kanarischen I n s e ln vor ; die 
nächst-verwandte Art ist in der Äthiopis weit verbreitet ; 

- ?Titanidiops ( Id iopida e )  kommt mit e iner endemi s chen Art auf 
den ö s t l ichen Kanari schen Inseln vor ; die nächs t - verwandte Art 
lebt in NW-Afrika ; 

- Age lena ( Agelenida e )  kommt mit mehreren endemi s chen Insel-Arten 
auf den Kanarischen Inseln vor ( 1  Art auf Madei ra ) . Die  nächste 
Verwandte der Kanari schen Arten lebt in NW-Afr ika ; 

- Agraec ina canariens is ( Li ocranidae ) kommt auf Teneri f fa und 
Gran Canaria vor . Die e inzige weitere Art dieser Gattung - � .  
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aus Frankreich und N-Afrika bekannt . l ineata - ist 

d Platvoides s ind Makarones ische Vertreter
d�

on Echinotherid�on �n . ' e einer endemischen Art vorkomme� , ie Gattungen , die hier mit J 
d '  " d l iche Hemisphäre beschrankt sonst aber ausnahmslos auf ie su  

sind . 

Die Kanarischen Inseln 

. d evolutions-bio logischer Befun-Hinsicht lich bioge�graphische� un . t Abstand die größte Bedeutung de kommt den Kana�isch�n I�:e
e�e��testen Inseln mit den größten zu : Hier f inden s ich die a g 

Teneri ffa - insgesamt weit mehr Erhebungen und - vor a l l em au� - hlen -Systemen e iner Vielfalt  von als  hundert Ki lometer lang�n o . uf derselben Insel , mit den Biotopen nicht se lten mosa ikartig f die nicht selten e igenstängewalt igsten Schluchten ( Barrancos , 
fweisen ( Lokal -Endemiten ) ;  dige Elemente von Flora und Fau�� f

au 
aus Area len , deren Alter um zusammengesetzt - so et�a Te�er� a . � " Gradienten" von Ost nach viele Mi l l ionen Jahre . diffe�ier ' A��tand vom Festland , Nieder� Wes t ,  deren Alter abnimmt , eren

en zunehmen . Während die östlischlagsmenge und B�waldung �ageg 
Straußen-Eier - früher mit dem chen Inseln - auf ihnen . fan m�n 
un estanden haben dürften , afrikanischen Festland in Verbinf g

'
g
ht zu · s ie s ind rein vulka-trifft dies für die übrigen Inse n nie ' 

nischen Ursprungs . 
' t  nter den Makaronesischen Archi-Die Kanari schen Inseln �esi z�n u

te Distanz zum Fest land . pelen mit knapp l OO�m die ger���s
kommt der größten Inse l  Ten�Innerhalb der Kanarischen Ins 

ß . Madeira ! - wegen der Vielriffa - s ie ist � 1 / 2  mal so �r�de���en Kiefern- und Lorbeer�ä l f a l t  von Lebensraumen z . B .  a u  g
hl . h n Bächen aber auch wusten-. t 1 5 d) - za re ic e ' . d 

dern - vgl .  Kapi e . · _ ' 
t nen Regionen im Zentrum mit er ähnl ichen Gebieten im Suden , mon a

h n Inseln dem 3718m hohen _ h b der Makaronesisc e ' _ · großten Er e ung . . Schnee-Kappe tragt , e iner Teide , der über Mon�te hi���g
c=���as , 2000m und mehr ) ' de� zahl -ausgedehnten Hochflache ( 

d ft als  Barriere sehr wirksam reichen und tiefen �chlucht��c��n �iesen , Area len ganz verschi�separierenden Bergrucke� zw . Osten 1 6  M i l l ionen Jahre , Teno im denen Alters : Anaga -Gebirge im 
d de Güimar 1 - 1 2 Mill ionen Westen 5-7  Mio l l ionen Jahre , La era

o 2 bis 2 Millionen Jahre , Jahre Caftadas im Zentrum aber nu� . 
dehnten Höhlen-Systemen 

' 
1 2 2  12 4 ) ) sowie ausge 

· 
vgl . ROTHE ( 1 986 : ' . td kt ' )  die hunderte caverni-( es werden immer noch weitere �nte��uchu�g erst am Anfang steht . cole Arten beherbergen , der�n n

f des und e inzigartiges " ExInsgesamt ist diese Insel
t
�in . �uH�=�e�inden s ich die spektakulärperimentierfeld der Evolu i�� t '  n (z B bei den Gattungen !h'E_sten Beispiele adaptiver �a ia ��cobi�s

.
und Walckenaeria , vgl . dera , Pholcus , Sp�rm�phorid�sh h ben insbesondere solche Fragen Kapitel 7 . b ) ' �adi�t ion ) . Mic . l�en Struktur und Position Tenebeschäft igt , die mit der spezie 

riffas zusammenhängen . 

Die biogeographische Stel lung La Gomeras hat mich insbesondere hinsichtlich der engen Nachbarscha ft zu der viel größeren Insel Teneriffa interess iert ; beide Inseln s ind nur etwa 30km getrennt . Lassen s ich Kolonisationen von Teneri f fa her belegen? Wie s ind die Beziehungen zu den beiden abgelegenen westlichsten Inse ln La Pa lma und El Hierro und kommt La Gomera in diesem Zusammenhang die Funktion e ines "Trittsteins " zu? ( Kap . 6 . h ) . 
Die große und vielgestaltige Insel � Canaria gehört politisch zur östlichen Provinz der Kanarischen Inseln . K l imatisch ( nach Regenmenge und Höhenstufen) und biogeographisch ( s iehe unten ) weist diese Insel a llerdings mit den westlichen Inseln deut lich mehr Gemeinsamkeiten auf so daß ich sie  zu dieser Gruppe stelle . Von besonderem biogeographischem Interesse ist Gran Canaria wegen seiner zentralen Posit ion zwischen den östlichen und den übrigen (eigent lichen ) westlichen Inseln , vgl . die Karte oben . Die kleinen Inseln La Pa lma und El Hierro s ind zugleich die j üngsten , westlichsten , isol iertesten und regenreichsten Kanari schen Inseln . Mein  Interesse ga lt  dem Einfluß der  besonderen Lage ( und des K l imas ) dieser beiden Inseln auf die Artenzahl und der Frage , ob s ich die Gemeinsamkeiten in der Zusammensetzung der Faunen widerspiegelt . Außerdem reizte mich der Vergleich dieser west lichsten mit den wesentlich trockeneren , größeren und dem Festland benachbarten östlichen Kanarischen Inseln . Die Besonderheiten der östl ichen Inseln ( Lanzarote , Fuerteventura u . a . ) führen wiederum zu anderen Fragestel lungen : Wie wirkt s ich das trocken-heiße Klima auf die Zusammensetzung der Spinnen-Fauna aus ? Welchen Einfluß hat das kaum mehr als l OOkm entfernte a fr i kanische Fest land und finden s ich viel leicht sogar äthiopische Faunen-Elemente ?  Schließlich : welche biogeographischen Besonderheiten zeigen die winzigen östl ichen Inselchen Alegranza , Grac iosa und Lobos ? S ind auch hier ( Insel - ) Endemiten evolviert? Viel diskutiert worden ist bereits die Frage : Wie ausschlaggebend für die Artenzahl ist die bloße Größe einer Insel?  ( Vergleich der beiden größten , aber sonst s ehr unterschiedlichen Kanarischen Inseln Teneri ffa und Fuerteventura , aber auch der Vergleich mit einer viel kleineren , andererseits wesentl ich habitat -reicheren Insel wie El Hierro ) . Wie wirken s ich die abgelegene Posit ion der Azoren und wie die ökologische Divers ität auf die Artenzahl aus? ( Vergleich z . B .  Teneri f fa - Fuerteventura -Madeira - Terceira ) .  
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6 . b )  Vergl e ich der Spinnen-Fauna ausgewählter Arch ipele/Compa r i 

pon o f  the spider fauna of se lected archipe lagos 

D i e  Spinnen-Fauna der Inseln bzw . Archipele ist  weltweit erst 

sehr lückenha f t  bekannt ; die meisten Informationen l i egen zur 

Zeit vermut l ich über St . Helena und die Makarones ischen Inseln , 

insbesondere über die Kanar ischen Inseln vor . Besonders die sehr 

u nvo l l st ändigen Angaben über die Kapverdi schen Inseln , die Falk

land-Inseln  und über die Ga lapago s - I n s e ln müssen a l s  vorläufig 

gelten ! 
Um aber überhaupt vergle ichbare Bef unde heran z i ehen zu können , 

habe ich im fo lgenden wenigstens versucht , die  Spinnen- Fauna von 

9 ausgewählten Arch ipe len h ins ichtl ich ihrer Artenzahl und der 

diese bee i n f l u s s enden Parameter prov isorisch zu vergleichen . 

D i e  Angaben über Ent f ernungen , F l ächen u . a .  vari ieren in den ver

schiedenen Schr i ften deut lich . Ich habe mich bemüht , d i e  glaub-

würd igsten Zahlen zu übernehmen . 

Die wicht igsten SCHRIFTEN - sowe it n icht bere its erwähnt - zu 

diesen Arch ipelen s ind : 

Kapverdische Inse ln : ASSMUTH & GROH ( 19 82 ) , 

St . Helena : BENOIT et a l .  ( 1977 ) ' 

Fa l k land - I n s e ln : USHER ( 19 8 3 )  ( 2  Schriften ) , 

Ga lapago s - Inseln : BAERT & MALFAIT ( 1 9 8 6 ) , 

Hawa i i -Arch ipe l :  SUMAN ( 19 6 4 )  ( 19 6 5 : Oonopidae , 1 9 6 9 : Thom is idae 

und Phi lodromida e )  . 

Wie  ber e i t s  gesagt , i s t  die große Zahl der Taxa und der hohe An

t e i l  der Endemiten auf den Archipelen der Makarones ischen I ns e ln 

( insbesondere den Kanar ischen I n s e l n )  auch auf den vergle ichswe i 

se guten S t and d e r  Kenntnisse  zurückzuführen : Von diesen Archipe

len s ind fast doppelt so viele  Arten bekannt wie von den fast 4 

mal so großen übr igen genannten Arch ipe len insgesamt ! Inso fern 

s ind die im folgenden aufge führten Be funde als provisorisch  zu 

werten . 

Bei den Kanar ischen I n s e l  s ind im Vergleich zum mehr a l s  doppelt 

so großen Hawai i - Archipel sowohl die Zahl der Fam i l ien a l s  auch 

die Gesamtzahl der Arten , der Antei l  an Endem iten und die Anzah l 

gelungener und dauerh a fter natürl icher ( =  nicht anthropogen ver

ursachte r )  Kolonisat ionen ( annähernd 100 ; knapp 80 Gattungen haben 

endemische Arten evo lviert ) wesent l ich größer , vgl .  die obens t e 

hende übers ieht . Wichtigste Ursache f ü r  die hohe Z a h l  d e r  Koloni 

sationen a u f  den Kanar ischen Inseln dür fte d i e  40 m a l  ger ingere 

Ent f ernung zum Fest land ( knapp l O O km gegenüber 3 8 7 0 km ! l  sein , da 

weder das Areal  noch die gleichart ige ökologische Divers ität a l s  

Ursache hierfür i n  Frage kommen können . 

D i e  7 mal  größere Auf fangf läche der Hawa i i- Inseln führte trotz 
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des doppelt so großen Abstandes vom Fest land aber wohl auch wegen 

der größeren ökologischen D iver s ität im Vergle ich zu  den Azoren 

zu e iner doppelt so großen Minde s t - Zahl von gelungenen KolOiiiSa-

t i onen ( 26 gegenüber 1 3 ) . 

Die  geringe Artenzahl bei den Kapverdischen Ins e ln ist - so  ver-

mute ich - vor a l lem auf unsere ger ingen Kenntnisse  von der 

Spinnen-Fauna dieses Archipe ls zurückzuführen . Nach den mir vor

l i egenden Jungspinnen und indet . Mater ial  ( AS SMUTH & GROH) könnte 

die tat sächl iche Zahl der Arten be i weit über 100  l iegen . Ähn l i 

ches g i lt wohl auch f ü r  d i e  Falkland - Inseln und insbesondere für 

die Galapago s - Inseln . 
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St . Helena s ind mit 19 �enig mehr Fami
Auf der abgelegenen Insel 

I lhas Se lvagens nachgewiesen worden und 
l ien als  auf �en wi�z igen 

Kanarischen Inse ln . Die Zahl der 
nur ha lb so . viele w7e auf �e

�en ( s ie entspricht etwa der Anzahl 
Gattungen mit end7mis�hen r . auf St Helena dagegen mit 33 
dauerhafter Ko lonisationen ) . istA f f  i fläche mit 122 km � sehr 
überraschend hoc� , obwohl . die � · u 1:�� vom Festland entfernt ist . 
gering ist und die Insel immer in 

T auf den winzigen I lhas �-
Die relativ große Anzahl von

d 
ax� 

erklärt werden , daß die meisten 
gens kann wohl am ehes�en da urc 

cht worden s ind , für d iese 
Spinnen vom Menschen hi7rherA

g�b�� an Endemiten mit höchstens 2 
Annahme spricht der geringe n e i  
bis 4 Arten . 

. h ' ls beeinflußt offenbar die 
Die bloße Zahl der Inse ln e 7nes . Arc i�:ni oder überhaupt nicht :  
Anzahl der gelungenen Koloni�aiione� s ie  ist araneologisch recht 
Auf der e inze lnen �nsel �t .

A 
e ��a

von Gattungen , die Endemiten 
gut untersucht - � iegt d

h:� nz�c auf den fast 2o mal größeren 
evolviert haben mit 33 o er a - . . h 
Azoren ( 2 6 ) ; die Gesamtzahl der Arten ist gleic . 

Arten-Dichte und Endem iten-Dichte 
. Ilhas Selvagens dürfte durch die 

Die hohe Arten-Dichte bei d�n hen e ingeschleppten Arten erklär
re lati v große

„
zahl �er von 

h
e��� geringe Endemiten-Dichte ) ; die 

bar sein ( dafur s�richt auc 
d- Inseln , Galapagos-Inseln und 

geringe D icht7 be7 den F�l�l�nden Hawaii- Inseln wiederum durch 
wenigstens teilweise auc e i . den Azoren ist die Arten
den geringen Stand der Kenntn7s .  Au� 

st  5 mal so hoch wie auf den 
D ichte nach bisherigen Kenntnissen a 
noch abgelegeneren Hawa i i - I�s�l� : Endemiten-Dichte fast 6 mal so 
Bei den Kanar ischen Inseln is ie 

d 8 ma l so hoch wie bei den 
hoch wie auf den abgelegenen Azo�e�e�nKapverdischen Inseln ist  
Hawaii-Inseln .  Auf den Azoren . �n I seln im Vergleich zu diesen 
sie etwa gleich , auf den Hawai i - n 
dagegen nur wenig mehr als  halb so hoch . 

h '  1 die hier endem ische 
Dominanz der Fami l ien ausgewählter Are ipe e ,  
Arten evolviert haben 
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a )  Abfo lge der Fami l ien , in denen die meisten endem ischen Arten 

evolviert s ind : 
. h · ' d ( 8 )  Theridi idae ( 3 ) ; . Azoren : Liny� i i  ae . • . ' d ( l l )  Dysderidae und Gnaphos idae 

Madeira -Archipe l :  Linyphii  ae . ' ' et n idae ( j e  3 ) ; 
( j e  4 ) , Pholc idae , Tet�agnathidae ��d �� id�e ( 4 4 ) , Pholc idae 

Kanar ische Ins7�n :  Dysde
)
rid

G
ae �4 8 �da�i

(�� ) Lycosidae ( 1 6 ) , 
( 37 ) , oecobi idae ( 3 3 , . �ap os . ' 

Theridi idae ( 10 )  • Salticidae � �) ' ( j e  7 ) Theridiidae ( 5 ) ,  
§.!__,_ Helena : S a lt ic idae . un� Lyco�� :e 

Linyphi idae ( 3 ) ; 
Gnaphos idae und C lubi�nida� � i )  �h ridi idae ( 1 3 ) , Araneidae/ 

Hawai i -Archipe l :  Thomisid�e . � '
d L

e
cosidae ( j e  8 ) , Oonopidae : ?  

Tetragnathidae ( 9 ) , Salticidae un Y 

b ) Abfo lge der Famil ien mit der Zahl von Gattungen , in denen 
Endemiten evolviert s ind : 

Azoren : L inyphi idae ( 6 ) , Ther idi idae ( 2 ) , Dictynidae ( ? 2 ) ; �a -Archipel : Linyphi idae ( 6 ) , Gnaphos idae ( 4 ) , Tetragnathi-
dae , Theridiidae , Lycosidae und Saltic idae ( j e  2 ) ; 

Kanarische Inseln : L inyphi idae ( 1 2 ) , Gnaphos idae ( 8 ) , Salt icidae 
( 7) , Theridi idae ( 5 ) ; 

Hawai i-Archipe l :  Oonopidae ( 6 ) , Araneidae + Tetragnathidae ( 4 ) , 
Theridiidae , Thomis idae und Philodromidae und Lycos idae ( j e  ± 3 ) . 

Die Linyphi idae dominieren auf den Makarones i schen Inse ln ; auf 
St. Helena dominiert ke ine Fami l i e ;  auf den Hawa i i - Inseln s ind 
Vertreter der Thomisidae und Oonopidae besonders häuf i g ,  hier 
s ind die Gnaphos idae mit nur 1 oder 2 Arten deut l ich unterreprä
sentiert ( ebenso auf den Azoren ) , und die Saltic idae haben hier 
nur in e iner einzigen Gattung Endemiten evolviert . 
Die verbreitetsten Famil ien insgesamt s ind Theridi idae , Linyphi i 
dae ( somit  Vertreter höherer Strata und ausgeprägte Aeronauten ) ,  
Saltic idae , Gnaphosidae und Lycosidae . 
Die große Zahl von Arten und Endemiten bei den Dysderidae , 
Pholcidae und Oecobi idae auf den Kanarischen Inseln geht auf die 
ungewöhnl i che Radiation von nur 4 Gattungen zurück , während die 
Linyph iidae auch hier mit einer großen Zahl von Gattungen vertre-
ten s ind . 

· 

6 . c )  Die Spinnen-Fauna der einzelnen Makarones ischen Archipele/ 
The spider fauna of the dif ferent Macarones ian Archipelagos 

Siehe Kapitel 6 . b ) , insbesondere zu Arten-Dichte und Endemiten
Dichte , zur Dominanz der Famil ien sowie obenstehende Tabel len ! 

Ordnungen der Spinnentiere (Archnida ) 

Weder von den Azoren , noch vom Madeira -Archipe l , den I lhas Selva
gens oder von den Kanarischen Inseln s ind endemische Arten der 
Skorpione ( Scorpiones ) ,  Geißelskorpione ( Uropyg i ) , Zwerg-Geißel 
schwänze ( Schizom ida ) ,  Tasterläufer ( Pa lpigradi ) ,  Kapuzenspinnen 
( Ricinu l e i )  oder Geißelspinnen (Amblypygi )  bekannt . Nach ARANEGA 
( 1984 : 1 0 8 f )  kommen auf den Kanarischen Inseln ( bisher nur auf 
Teneriffa nachgewiesen ) e in aus Nord-Amerika eingeschleppter 
Skorpion sowie je ein eingeschleppter Vertreter der Palpigradi 
und der Schizomida vor . Die tropischen Gruppen fehlen somit 
weitestgehend ; nur auf den Kanarischen Inseln lebt ein endemi
scher Vertreter der Walzenspinnen ( So l i fugae ) , vgl . WUNDERLICH 
( 19 87 : Abb . 1 0 0 )  ( möglicherweise lebt auf diesem Archipel aber 
mehr als  nur die e ine bi sher beschriebene Art ; e ine Revis ion 
unter Einbez iehung umfangreichen Materials des ULT steht noch 
aus ) . 
Spinnen ( Araneae ) ,  Weberknechte ( Op i liones ) ,  Mi lben ( Acari ) und 
Pseudoskorpione ( Pseudoscorpione s )  s ind dagegen auf den 4 Archi
pelen insgesamt zahlreich und auch mit vielen endemischen Arten 
vertreten . 
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Ordnung Webspinnen ( Araneae) 

. 1 ( gl die Karten oben ! )  
Die einzelnen Archipe e . �  1 ·

6 h )  Bes iedlung , 6 . d- fl , Endemiten ) 
( S iehe a.Tab . S , 1 5 5 u . Kapi e · • 

. . t d ' e  Abgelegenheit mitten im At-
1 .  Die Azoren . Kennz� ichnend is

t l  
i
d ( Afrika )  und 1 775km vom nord

lant ik ,  1 4 10km vom nachsten ���t 
a�ie Folge ist eine nur geringe 

amerikanischen Festland entf 
t 

· 
die meisten wahrscheinlich vom 

Zahl von w:nig mehr als 100  A� :�aemische Arten . Die F�äche ( s ie 
Menschen e ingeschle?,pt , nur 1 . . . e des Madeira-Arch ipels ) 
ist fast dreimal großer a ls d�

e J�
n iiolle Die mittlere ökologi 

spie lt . dage�e� ein: unte�geo�t
n�e

e
gering�r als auf dem Madei�a-

sche Diversitat (mit 3 e ine u . besonderen Einfluß auf die 
Archipe l )  hat woh� ebenfalls

h�e i�:
n
die Zahl der Endemiten ) , eben

Zahl der Arten ( die Gesamtza w 
1 Vgl EVERS et al ( 197 3 :  1 3 ) . 

sowenig die große Zahl von 9 Inse n .  . 

. h d ' eser Archipel ist vom Festland 
2 .  Der Madeira-Archipel '. Aue i 

t · ver liehen mit den Azoren und 
mit wenig�tens 600km wei� ent fer�o�ohl ;ach der Abgeschiedenheit 
den Kanarischen Inseln n immt �r

d Zahl der Arten ( 1 0 3 - 1 50 - 4 3 0 )  
( 1 4 10-600-lOOkm) als auch na

� . ::n igstens eine endemische Art 
���1e�:r�a�;b��

r
1�;=����:� · ei�: Mittelste l lung ein . 

. b . ken alle Parameter eine geringe 
3 .  Die I lhas Se lvagens . H�er ew��u e von nur 3 winzigen Insel
Artenzahl : Auf d�eser klein

�
t�� logl�cher Divers ität sind aber 

chen mit dem g:ringsten Gra 0 0 . sen worden ( die allermeisten 
immerhin 3 3  Spinnen-Arten na�hgewi�leppt ) . andererseits s ind nur 
halte ich für vom Mensc�en e ing:��hen Art�n bekannt . Vermutl ich 
höchstens 3 Gattunge� m

h
i: e

D
nd�m�a wol lastoni, Spermophora selva-

s ind 2-4 Arten endemisc · ys e . 
k 

. 7  
h · i?  und S bewic e i  · gens is, Sco�ognap . a � 

Mad�ira-Arch ipel einerseits und z� 
Hier s ind die Bez iehungen zum 

' ts von besonderem Interes se . Die 
den Kanari schen I�seln andere�se�Arch ipel um die Hälfte weiter 
I lhas Se lvagens s ind vom M�de

�
ra 

Inseln Die biogeographischen 
entfernt als �on den Kanari sc

i:�hen Ins� ln mit etwa 5 bis 8 geBeziehungen s ind zu . de� 
Ka���emiten ( Oecobius lampeli, Scoto-

meinsamen Makaronesisc :n . a his canariens is, Ozyptila 
gnapha bewickei?,  � paivai�! Set p 

Macaroeris moebi und Phlegra 
atlantica, Phi lodromus p

�
nc ig�����sgemäß wesentl ich enger als 

luca s i )  ( - 1 / 5  d:r Art:n erw
: inem - fragl ichen - geme insamen 

zum Madeira-Archipel mit nur . . . lepida (mögl icherweise kommt 
Makarones ischen Endemiten : Zimirina 
Ariadna portisancti  hinzu ) · 
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4 .  Die Kanarischen Inseln . Be i diesem Archipel w��
k�� ���:l

p
��a

meter in Richtung au� e ine hoh�a��;��::�!�h��
s
I;se�n (die Fläche 

die größte Auffangfla�he )  . d�r . e der Azoren und des Madeira-
ist doppelt so groß wi: die�e��; einze lnen Inseln , die geringste 
Archipels zusammen ) • die 

( �
roß 

lOOkm) die höchste Erhebung ( der 
En� fernung zum �est lan�d d��p�öchste Grad der ökologischen Diver
Teide auf Teneri f fa ) u . f ) d höchste Alter ( Lanzarote und 
s ität (mit 6 au� Teneri�l

� h m:�r als 30  Mi l l ionen Jahren) und 
Fuerteventura mit vermu . i�ö te Anzahl von Inseln . die nach den Azoren zweitg

A � mehr als 300 Makarones ische . Die Befunde : Mehr a ls 4 30
1 

r en , 
dauerhafte Kolonisationen bei 

Endemiten , mehr als 8 0  ge ungene 

endemischen Arten aus 78 Gattungen . 
Bei der großen Zahl der von den Kanarischen Inseln bekannten 
Spinnen-Arten - weltweit ein Spitzenwert , der bei Teneri f fa auch 
für e inzelne Inseln vergleichbarer Größe gilt ! - ist al lerdings 
zu berücks ichtigen , daß dieser Archipel wohl als der zur Zeit am 
besten untersuchte überhaupt zu gelten hat , und daß die Zahl der 
tatsächlich auf den Galapagos -Inseln und auf dem Hawaii -Archipel 
exist ierenden Arten wesent l ich höher l iegen dürfte als zur Zeit 
bekannt . 

Welchen Parametern kommt hinsichtlich der hohen Artenzahl auf 
diesem Arch ipel die größte Bedeutung zu? Ich nehme an , diese s ind 
vor allem die ausgeprägte ökologische Diversität (bis 6) und die 
Nähe zum Festland in der Kombinat ion ; beide könnten sich sogar 
patentieren . Für den starken Einf luß der ökologischen Diversität 
spricht z . B .  der Befund beim Vergleich der kleinen westl ichen 
Kanarischen Inseln ( El Hierro , La Pa lma ) ( ökologische Divers ität 
4 und 5 ,  8 5  bzw . 100 Arten , 1 1%  bzw . 16% Insel-Endemiten ) mit 
den mehr als doppelt so großen östlichen Inseln Fuerteventura und 
Lanzarote ( ökologische Divers ität l ,  nur 8 3  bzw . 7 3  Arten und nur 
10% Insel-Endemiten ) .  
Speziell bei Teneri f fa kommen noch die reich gegliederte Oberflä 
chen-Struktur und das große Areal als Voraussetzungen für  die 
extreme Radiation ( und damit hohe Rate von Lokal -Endemiten bei 
Gattungen wie Dysdera, Pholcus, Spermophorides, Oecobius und Wal 
ckenaeria )  h inzu . 

Weltweite Verbreitung ausgewählter Gattungen und Arten 

Korrekturen und Ergänzungen zu Tab . 7  bei WUNDERLICH ( 1 9 87 : 4 4 - 4 5 ) : 
be i a )  
Wagneriana ist zu streichen (die von mir 1987 irrtümlich zu 

dieser Gattung gestellte Art gehört zu Araneus ) ;  
Turinyphia ist ein jüngeres Synonym von Plesiophantes ; 
zu ergänzen bei a )  s ind : 
Cerbalus ( Heteropodidae ) : N-Afrika , Israe l ,  Kanarische Inseln ; 
Platyoides (Trochanteri idae ) :  Äthiopis , Kanarische Inseln ; 
Ech inotheridion ( Theridiidae ) : Madeira , W Kanarische Inseln , S -

Amerika ; 
Zu ergänzen bei b )  s ind die Azoren j eweils  bei Pritha pal lida und 

Entelecara schmitz i .  

Die Insel-Gruppen der Archipele 
Auf 3 Archipelen lassen s ich Gruppen von Inseln unterscheiden : 

a )  Kanarische Inseln : 
Hier lassen s ich nach Alter , Kl ima , Nachbarschaft zum Festland 
und ökologischer Diversität - in der Folge auch der Ausprägung 
der Radiation - 2 ,  3 oder sogar 4 Gruppen unterscheiden , vgl . 
Karte 8 und Tab div sowie Kapitel 5 .  Die östl ichen Inseln ( Fuerte ventur a ,  Lanzarote sowie die Inse lchen Alegranza ,  Lobos und Gra
zios a ,  Fläche gut 2 500km 3 )  und die übrigen (westl ichen ) Inseln 
(Gran Canaria , Teneriffa , La Gomera , La Palma und El  Hierro , 
Fläche mit knapp 5000 km3 fast doppelt so groß ) . Gran Canaria , 
Teneriffa und La Gomera werden von einigen Autoren als " zentrale 
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Gruppe " ausgegliedert . - Durchaus s innvol l  wäre auch eine G� iede
rung in 4 Gruppen : 1 .  die östlichsten Inseln , 2 .  Gran Canaria , 3 .  
Teneriffa und das benachbarte La Gomera und 4 .  die abgelegenen 
west l ichsten Inseln La Palma und El Hierro . 

Die östlichen Kanarischen Inseln 
Auf den östl ichen Kanarischen Inseln kommt 1/4 der . Kanarischen Arten vor . Der Anteil der Insel-En�emiten . ist �07, 
al lem wegen des Fehlens der Wä lder - die ökologisch7 D�vers itat 
l iegt nur bei 1 - auf Fuerteventura und Lanzaro�e mit Je 10% . wesentlich geringer als derj enige auf den westl iche� Inseln mi� 
1 3 -40% (so bei Teneri f fa )  (�  24%) . - Aufgrund der Nahe zum afri
kanischen Fest land , der Trockenheit und dem Fehlen vo� Lorbeer
wald unterscheidet s ich die Fauna der östl ichen Kanarischen In
seln gravierend von derj eniger der übrigen Inseln : 
1 .  Ein äthiopisches und zwe i nord-afrikanische Faune�-Element7 
s ind von den östlichen Kanarischen Inseln bekan�t .  Vier E�demiten 
der östlichen Inseln belegen diese besonderen biogeographischen 
Beziehungen : . . 
- Platyoides venturus ( Trocha�teri idae ) zeigt enge Beziehungen zu 
P. grandidieri aus der Äthiopis ,  . . :-?Titanidiops canariensis ( Idiopidae )  ze igt enge . Bez �ehungen zu 
T. marocanus aus Marokko ( vgl . auch Agelena canariensis und 
OZyptila  at lantica ) ,  . . - cerba lus verneaui und � alegranzaensis (Heteropodidae )  ze igen 
Beziehungen zu Arten aus Nord-Afrika und Isra71 .  . . Der nicht endemische Nemoscolus laurae ( Araneidae )  ist in �er 
west l i chen Mediterranea verbreitet und fehlt . auf den west l ichen 
Kanarischen Inseln e inschließl ich Gran Ca�aria . . 2 .  Typische Endemiten der öst lichen Kanarischen . Inseln , die . auf 
den west l ichen Inseln einsch l ieß l ich Gran Canaria fehlen , s ind 
z . B .  ?Titanidiops canariens is , einige Dysdera-Arten '. Pholcus 
fuerteventurens is , einige Spermophorides- und Oecobius . -Arten , 
Uloborus parvulus ( nur auf Lobos ) ,  Tetragnatha fue:teventurensus , 
Eurypoena tuberosa alegranzaens is ( Alegranza ) , � Dictyna-Art , 

_ Centromerus fuerteventurens is , Agelena g�nzalez�, P�rdosa fusco 
_ soma , Alopecosa fuerteventurens is , Zodarion nes iotoides , 2 Scoto 

gnapha-Arten , Zimirina hirsuta , Platyoides venturus , . cerbal�s . alegranzaens is , 2 Proxysticus -Arten '. Philodromus marionschmidti ,  
Thanatus arenicola und Ebo patel laris . 
3 .  Da Lorbeerwälder auf den östl ichen Inseln f7hlen , f7hlen auch 
die typischen Arten dieser Wälder . Da . gerad7 nicht we�ige A:ten der Lorbeerwälder Beziehungen zu Madeira z: ige� , erklaren s � ch 
die wesentlich geringeren Beziehungen der os�lichen Inseln im _ _ Vergleich zu den west l ichen mit dem Fehlen dieses Wa ldtyps . Wah 
rend z . B .  auf El Hierro 9 Arten (= 1 1 % )  mit Madeira gemei�sam 
s ind , s ind es auf den östlichen Inseln mit 4 Arten ( 4% )  nicht 
einma l  halb so viele . . 
4 .  2 Arten kommen nur auf den östlichen �ana:ischen Inseln und 
den Ilhas Se lvagens vor : Ozyptila at lantica ist nur von Lanzarote 
und Selvagem Grande bekannt und zeigt enge Beziehunge� zu Q .  
fuscosternum DENIS 1 9 3 7  aus Algerien . Oecobius lampeli kommt auf 
Fuerteventura und Selvagem Grande vor . 
5 .  Kein Makarones ischer Endemit der östlichen Kanarischen Inseln 
ist mit den Azoren gemeinsam . 

6 .  Nur wenige Makarones ische Endemiten der östlichen Kanarischen Inseln kommen auch auf Gran Canaria vor : F i l istata canariensis sowie mögl icherweise Cerbalus �verneaui und Zodarion nesiotoides . 7 .  Beziehungen zu Israel ( und Nord-Amerika ) zeigt Ebo patellaris . 8 .  Eine adaptive Radiat ion der Gattungen Pholcus , Walckenaeria ( sowie anderer Linyphi idae ) und Alopecosa - wie sie auf den westlichen Inseln statt fand - fehlt auf den östl ichen Inseln ; vermut l ich ist  es hier zu trocken . Andererseits s ind die Gattungen Dysdera und Oecobius mit je 4 hier endemischen Arten vertreten . 
9 .  Die Oecobius �-Gruppe hat auf den östlichen Inseln den Schwerpunkt ihrer Verbreitung . 
1 0 .  Die engen biogeographischen Beziehungen von Fuerteventura und Lanzarote werden u . a .  durch nahe verwandte Arten der Gattungen Spermophorides , Oecobius und Proxysticus belegt . 
1 1 .  Zwei Kanarische Endemiten kommen nur auf Fuerteventura und einer der weit entfernten westl ichen Inseln vor : Oecobius palmensis auf La Palma und Uroctea paivai auf Teneriffa . Beide Arten halte ich für vom Menschen verfrachtet , vgl . Kapitel 6 . h ) . 1 2 .  Die einzigen Kanarischen Vertreter der Fam i l ien Idiopidae , Hahniidae und Trochanteriidae sind Endemiten der östlichen Inseln . 
Die zentrale Posit ion von Gran Canaria Auf Gran Canaria s ind araneologisch vor al lem Einflüsse der west ichen Kanarischen Inseln festzustel len , z . B . das  Vorkommen von Zoropsis rufipe s ) , zahlreiche Arten der Lorbeerwälder wie Macaridion barretti ( Theridiidae ) ,  auch Endemiten wie Minicia grancanariensis ( Linyphi idae ) .  Die Beziehungen zu den östlichen Inseln sind dagegen gering : z . B .  i st  auf dieser Insel das west l ichste Vorkommen der Gattung Cerbalus und von Fili stata canariensis ( s iehe auch Kapitel 6 . h )  ( Besiedlung ) ! Die Beziehungen zu Teneriffa werden durch das gemeinsame Vorkommen der Kanarischen Endemi ten der Gattungen Scotargus und Agraecina belegt . Nahe verwandte Endemiten dieser beiden Inseln sind z . B .  von den Gattungen Pelecopsis und Typhochrestus ( L inyphi idae ) bekannt . Die Beziehungen zu La Gomera werden durch nahe Verwandte der Gattungen Minicia und Proxysticus dokumentiert . Welcher Art die auf Gran Canaria vorkommende Art der Gattung Zodarion angehört , ist noch uns icher : während z .  nesiotes ein Vertreter der west l ichen Kanarischen Inseln is� kommt z .  nes iotoides auf den östl ichen Inseln vor . Scytodes teneri fenSis��scheint überwiegend eine Art der östlichen Inseln zu sein , dringt aber über Gran Canaria hinaus bis nach Teneri f fa vor ; s .  canari ensis dagegen kommt auf den meisten westlichen Inseln vor , fehlt aber soweit bisher bekannt auf Gran Canaria . Die Oecobius depressus -Gruppe ist eine eigenständige Artengruppe Gran Canarias , die nahe verwandt ist mit der Q_,_ doryphorus -Gruppe der wes t l ichen Inseln ; die Pholcus ornatus -Untergruppe kommt ebenfalls nur auf Gran Canaria vor . 

Die west l ichen Kanarischen Inseln Sie zeichnen sich wegen des--vorkömmens des Lorbeerwaldes natürlich durch typische " Lorbeerwald-Arten " ( incl . Endemiten ) aus , z . B .  Arten der Gattungen Cladycnis , Minicia oder Echinotheridion , vgl . Kapitel 5 . d ) . Pan-makarones ische Endemiten wie Microlinyphia 
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johnsoni ,  Theridion mus ivivum und Oecobius simi lis (diese auch 
auf St . Helena ) stel len die Verbindung zu den Azoren und dem 
Madeira-Archipel her . Typisch für die westl ichen Kanarischen 
Inseln ist die starke Radiation einiger Gattungen wie Dysdera , 
Pholcus , Spermophora , Oecobius , Walckenaeria und Alopecosa , wie 
s ie auf den östl ichen Inseln nicht vorkommt . 

Bemerkenswert ist die Verbreitung von 3 Artengruppen der Gattung 
Oecobius : 
1 .  Die Vertreter der Q_,_ navus -Gruppe kommen auf beiden Insel 
Gruppen vor , die Gruppe hat den Schwerpunkt ihrer Verbreitung 
( der endemischen Arten ) aber klar im Osten ; 
2 .  Die Vertreter der Q_,_ cumbrecita- und der Q_,_ doryphorus-Gruppe 
s ind weitestgehend auf die westl ichen Inseln beschränkt (Ausnahmen 
s ind Q. unicoloripes von Lanzarote und der vermutlich vom Men
schen von La Palma nach Fuerteventura verschleppte Q_,_ palmensi s ) . 
Schließlich ist Zorops is rufipes ( Zorops idae ) auf a llen westli
chen Kanarischen Inseln verbreitet , fehlt aber auf den östl ichen 
Inseln ( nach Madeira wurde diese Art mögl icherweise durch den 
Menschen erst in jüngster Zeit eingeschleppt ) .  

b )  Die Azoren 
Auf diesem Archipel - vgl . Karte 6 - lassen s ich 3 Insel-Gruppen 
unterscheiden : Eine kleine westliche ( Flores und Corvo ) , eine 
östliche ( Sao Miguel und San�a Maria ) und eine mitt lere (Tercei
ra , Sao Jorge , Fa j a l  und Grac iosa ) .  
Die meisten eingeschleppten Arten s ind von der größten und neben 
Fa ja l  touristisch am meisten frequentierten Insel Sao Migue l 
bekannt . Corvo und Sao Jorge s ind araneologisch kaum untersucht , 
so daß definit ive Aussagen zur Zeit nicht mögl ich sind . Der hohe 
Ante il an Endemiten auf Terceira läßt s ich darauf zurückführen , 
daß diese Insel araneologisch am besten untersucht ist . 
Die Verbreitung der Azoren-Endemiten läßt nur wenige Auf fä l l ig
keiten auf den einzelnen Insel -Gruppen erkennen ; eine Ausnahme 
ist Emblyna acoreensis - die endemische Art zeigt Beziehungen zu 
einer Art von Teneriffa und einer Art der Nearktis - ,  die auf den 
östl ichen Inseln Sao Miguel und Santa Maria bisher nicht nachge
wiesen wurde . - Die aus der Nearktis mögl icherweise als Aeronau
ten ( oder durch den Menschen ) hierher gelangten , nicht endemi 
schen Arten der Gattung Eperigone und Erigone autumnalis fehlen 
soweit bisher bekannt auf den kleinen westl ichen Inseln Flores 
und Corvo . 

c )  Der Madeira-Archipel 
Dieser Archipel besteht aus der großen und ökologisch vielfälti
gen ( Lorbeerwald ! )  Hauptinsel Made ira , der deutlich kle ineren und 
trockenen Insel Porto Santo und den kleinen , trockenen I lhas De
sertas . Von den insgesamt etwa 1 50 bekannten Arten s ind die mei
sten von der Hauptinsel bekannt , 58 ( auch ) von Porto Santo , nur 
etwa 10  von den I lhas Desertas ; vgl . Kapitel 6 . f ) ( Endemiten ) .  
Die typische Spinnen-Fauna der Lorbeerwälder , die auf der Haupt
insel Madeira , nicht aber auf den übrigen Inseln vorkommt , ze igt 
enge Bez iehungen zur Fauna der west l ichen Kanarischen Inseln , 
vgl . Kapitel 5 . d )  (Die Spinnen der Lorbeerwälder ) ;  z . B .  f inden 
s ich hier dieselben Makarones ischen Endemiten der Gattungen 

Microlinyphia , Macaridion , E · · p1s1nus , Echinotheridion und Pisaura . 
Ausgewählte �: 
Als einziger Vertreter der Unterordnun L "  · · lomorphae ) ist ?T� ta ' d '  . .g angsk1efersp1nnen (Mvna-- L n1 iops canar1ens1s n sp ( Id · · � dem afrikan ischen Festland am nächsten 1 . · 

· �op1�ae ) auf die 
rischen Inseln gelangt . 

legenden ostl1chen Kana-

Fam�l�en : Von den Makarones ischen Inseln ist k · d · Fam1 l1e bekannt . eine en em1sche 
Wie zu erwarten ist die Zahl der Familien bei -
p�l ,  den Kanarischen Inseln , mit 38 am h "  h t 

de
7_

großten Archi -
���frr��=n

A
Familie� ) ,  es folgen der Made��a�A;�hi�ei

5
!i�

e
�2

5
7=

me-
, zoren mit 2 5  ( =  49% )  und die · · mit immerhin noch 16  ( =  3 1% )  Nur auf 

winz ige� I lhas Selvagens 
men Vertreter a l ler 38 Fami l ien de M ien Kan�r1schen Inseln kom
Lücken der Fauna : Siehe Kapitel 6 . � ) .

a arones 1schen Inseln vor . 

Linyphiidae . Diese weltweit neben den s lt ' ' d  Spinnen-Familie hat eine charakt . 
. a l C l  ae �rtenreichste 

Verbreitungs - Schwerpunkt - insbe
er1�t1sc�e . Verbre1tung :  1 .  ihr 

�r�ionin
d
ae - l iegt eindeutig auf

s
��r

e
��rd�!1���g��

te�fa�!�i�n-e1 an er Gesamt-Artenzahl nimmt · R '  h 
' · 

zu ; bereits in der nördlichen Medit��ra��a
t�ng . a�f den �ordpol 

��!:f�f : t��c����n
a
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n
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Läßt s ich eine derartige Abh "  · k · dae -Arten vom Breitengrad/de;
n�1�e�

1t d�s A�t�i l s  der Linyphii 
chipelen der Makarones ' h 

para ur e1 den 3 großen Ar
die untenstehende Tabe��� :

en Inseln quantitativ belegen? Siehe 

Macaronesian Arch ipelago of 
--- - - - - - - - -

Islands Azores Madeira i:�=��s 
latitude 

- -- - - - - -;;:=;� : - - - - -;; : =;� : - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
115 temperature 

species 92 
endemic species 6 7 ( =73% )  
= % Of  endemic 1 7% spider species 

Tab . t .  

17 . 5 

33 

8 ( =24% )  

47% 

3 2 . - 3 3 . 2 8 . -29 . 

1 8 . 3  21 

21 53 

1 2 ( =57% ) 4 4 ( =83% )  

2 1% 11% 

Latitude , average yearl t endemic specis o f  th 
y 

.
empe�atur� '. and the number of species/ 

sian archipelagos 
e fam 1 ly L1nyph11dae on the !arge Macarone -
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lat itude 
lll temperature 

c0 c > 

1 52 

40 

3 8  

36 

3 4  

3 2  

3 0  

/ 
CI  " 

2 8  
10% 

CI  

/ 
/ 

/ 
/ 

. AM 0 

AM « / 
/ 

/ 
/ 

20% 

/ 
/ 

. / 
/ 

/ 
/ 

/ 

30% 

/ 
/ 

/ 

/ 
/ 

/ 

40% 

21 

� AZ 

20 

19 

18 

AZ 

17 

16 
50% 

percentage of endemic 

Linyph iidae spec ies 

F ig .  F.  
3 1 M a 

Percentage o f  the endemic L inyph i idae spec ies of the arge ac -

rones i an Archipelagos in re lat ion to the lat itude and the average 

yearly t emperature { ' / 0 ) 

Der Ant e i l  der Endemiten an der Gesamtzahl der Linyphi idae-Arten 

t .
�t b · den 3 Archipelen von N nach S :  Azoren : 8 { =2 4 % )  • Ma-

s eig e i  . h I 1 . 44 c - 8 3 % )  
deira-Archipe l :  1 2  { =  5 7 % ) , Kanar isc e nse n .  � . · 

t 
Die Erkl ärung für diesen zunächst unerwartete� Anst ieg

.
��eg 

f 
d 

· daß die  Radiat ion bei den Vertretern dieser Fami
.
ie au 

d:�i��oren am ger ingsten , auf  den Kanari schen Insel� -
-

i����s��

dere bei  den Gattungen Lepthyphantes und Walckenaeria 

s t ärks ten ausgeprägt ist . 

Für b iogeographische Fragen ist  aber wohl der Ant e i l  der Endemi
ten { L inyphi idae l an der Gesamtzahl der Spinnen-Arten von größe
;effi Interes se ; er beträgt 47% , 2 1 %  und 1 1% .  
Entsprechend der nörd l icheren Lage der Azoren ( 6  Grad Abstand zum 
Madeira-Archipel ,  4 weitere Grade zu den Kanarischen I n s e l n )  und 
der niedr igen durchschn i t t l iches Jahres -Temperatur ste igt der 
Anteil  der Endemiten von 11% über 21% bis 47% l inear an , s iehe 
oben . 

Gattungen und Arten . Die 8 endem ischen Spinnen-Gattungen der Maka
rones ischen Inseln  s ind { endemische Arten : s iehe auch Kap . 6 . f ) : 

a )  Azoren : Leucognatha { Te tragnathidae ) ,  Savigniorrhipis { Liny-
phi idae ) , 

b) Madeira-Archipe l :  Fron t iphantes { Linyphi idae ) ,  
c )  I lhas Se lvagens : Keine , 
d) Kanari sche Inseln : Canar i e l l anum { Linyph iida e ) , Canarione

sticus { Ne s t i c idae ) , Eurypoena { Theridiida e )  und Cladycn i s  
( Pi s auridae ) ,  

e )  Madeira - Kanarische Inseln : Macaridion (Theridi idae ) .  
Macaridion kommt mit ein  und derselben Art sowohl auf  Madeira , 
als auch a u f  den wes t l ichen Kanar ischen Inseln vor . Art und 
Gattung könnten ihren Ursprung auf Madeira haben , vgl . Kapitel  
6 . h l und  7 . b l . 
Wie zu erwarten , beherbergt der größte Archip e l  - die Kanari schen 
Inseln - mit 5 den größten Ante i l  der endemischen Gattungen ; auf  
den winz igen I lhas Selvagens fehlen endemische Gattungen dagegen 
vol l s t ändig . 
Wenigstens 4 der 8 endemischen Gattungen { Frontiphantes , Cana
riel lanum , C ladycnis  und Macar idion)  s ind Bewohner des  Lorbeer
waldes , eine Gattung { Canarionesticu s )  ist  cavernicol , die mei
sten könnten R e l i kt -Charakter besitzen , vgl . Kapitel  6 . g ) . 

Die Zahl der Gattungen ( und % der etwa 330  mediterranen Gattun
gen ) der einze lnen Archipel e  und Arten/The number of genera { and 
% of the about 3 3 0  mediterranean genera )  of the archipelagos and 
of the spec ies : 

Azoren 7 5  genera ( 23 % ) ' . .  „ . . . . . > 100  species 
Made ira-Archipel 99  genera ( 30 % ) ' . . . . . . . . . .  1 50 spec ies 
I lhas S elvagens . 30  genera ( 9% ) ' . . . • . . . . . • .  3 3  species  
Kanar i sche Ins e ln . . 1 50 genera ( 4 5% ) ' . . . . . . . . . .  4 3 0  species 
Makarones i s che Inseln . . 1 7 1  genera ( 52 % ) ' . . . . • . . • •  > 5 5 5  species  

Auch hier besitzt der größt e  Archipel - die Kanarischen Inseln -
mit weniger a l s  der Häl ft e  der mediterranen Gattungen den größten 
Ante i l , e s  folgen der Madeira -Arch ipel mit weniger a l s  e inem 
Drittel  und die I lhas Se lvagens mit e inem Zehnt e l . Insge s amt 
kommt auf den Makarones ischen Inseln etwa die Hälfte  der mediter
ranen Spinnen-Gattungen vor . 
Auf den Kanar ischen Inseln kommen weit mehr Arten vor a l s  auf  den 
übrigen Makarone s i s chen Inseln zusammen . 
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Dominanz der 1 7  artenreichsten Gattungen (mit  INSG�SAMT �e� oder 

mehr Arten ) Makarones ischer ENDEMITEN auf den Archipe
h
l�n

h belang �� ��-. 1 / d · ance of  1 8  genera to w ic 
Makarones ischen Inse n Pre omin · ENDEMIC species 
ALTOGETHER 5 or more species each of  Macarones ian 

on the Maca�ones ian Archipelagos : 

Genus Family AZ M�- - - - -=� - - - - -
:= - - - -��� -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
4 1 4 9  54 ! 

Dysdera Dysderidae 5 5 
Fil istata Filistat idae 

� 3 1 5  � 1 8  
Pholcus Pholcidae 1 2 2  23 
Spermophorides Pholcidae 

? O  ?l 1 34  3 5 ! 
oecobius Oecobiidae 1 6  
Lepthyphantes Linyphi idae 3 3-4  ;� 

� 5 
Minicia Linyphi idae � 2  

4 5 
Typhochrestus Linyphi idae 1 

13 1 3  
Walckenaeria Linyphiidae 1 1  1 1  
Alopecosa Lycos idae 

� 6 3 � 9 
Hogna Lycos idae 

2 5 7 7 
Scotognapha Gnaphos idae � 5 
scotophaeus Gnaphos idae 1 

1 6 
Zimirina Prodidomidae 1 � 9 
Proxysticus Thomis idae 2 

6 
Philodromus Philodromidae 2 1 � 

5 
Macaroeris Saltic idae 2 3 1 

- - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - �; - - - - - - - - - - - � = �- - - - -;; - - - - - - � - - - - - 2 0 0  234  
sum 

Tab . g .  

Die meisten der artenreichsten Gattungen - nämlich 4 - gehören zur 

Fami l ie Linyphiidae , die ihren Verbreitungs-Schwerpunkt in der 

Paläarktis bes itzen . . d K · -
Die artenreichsten Gattungen auf den Makaronesischen ( un 

. 
anari 

hen) Inseln gehören zu den Dysderidae ( 54 Arten ) , Pho�c idae ��l Arten ) und Oecobi idae ( 3 5  Arten ) . Besonders artenre�che Gat

tun en auf den Makarones ischen und Kanarischen In�eln s ind Dysde-
g 

Oecobius, Spermophorides, Pholcus, Walckena�ria, Alo�ecosa _ 
� L pthyphantes · Walckenaeria und Alopecosa s ind auf �ie Kana 

risch:n Inseln be�chränkt . Hogna dominiert auf dem Madeira-

Archipe l .  
Die meisten 
Inseln s ind 

Gattungen fehlen auf den Azoren ; auf den Kanarischen 

fast a l le Gattungen vertreten . 

Von den e inzelnen Archipelen s ind somit bezogen auf die obenste

hende Tabel le bekannt/known taxa of  the 4 archipelagos referring 

to the tab . above : 
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Arten Gattungen Famil ien 

Azoren 8 bis 9 4 bis  5 2 bis  3 
Madeira-Archipel 2 7  1 0  9 
I lhas Selvagens 6 7 7 
Kanarische Inseln 200 17 1 1  

Tab . h .  
Wie  zu erwarten , haben d ie  Kanarischen Inseln mit  200  Arten ( = 
fast die Häl fte a ller hier vorkommenden Arten ! )  den größten 
Antei l .  Der Anteil  an Gattungen ist  bei den Azoren am geringsten ; 
auch der Anteil  der Gattungen mit Archipel-Endemiten ist  hier 
gering; auf den winzigen I lhas Selvagens liegt er sogar nur bei 2 
oder 3 :  Dysdera, Spermophorides und ? Scotognapha ) . Die  Abgele
genheit  der  Azoren wirkt s ich hier deutl ich aus . 

Vergleicht man die Abhängigkeit  der Zahl der Gattungen mit Archi
pel-Endemiten der 3 großen Makaronesischen Archipel e ,  so zeigt 
s ich hins ichtl ichg des Areals  keine l ineare Beziehung ,  h ins ieht-

Azoren . . . . . . . . . . . . . .  1 3  be i 7 5  Gattungen insgesamt ( = 1 7% )  
Madeira-Archipel . . . .  3 1  bei 99  Gattungen insgesamt ( = 32% )  
Ilhas Selvagens . . . . . .  3 bei 30  Gattungen insgesamt ( = 10% )  

Tab . i .  

Kanarische Inseln . . .  78 bei 1 50  Gattungen insgesamt ( = 52% )  

lieh der Ent fernung vom Festland e ine etwa umgekehrt proportiona
le und hins ichtl ich der ökologischen Divers ität e ine lineare 
Beziehung ; vgl . die Abb . S . 1 56-157 . Dieser Befund dürfte  bedeu
ten , daß sowohl die Ent fernung der Inseln vom Fest land als auch 
die ökologische Diversität auf die Zahl der Gattungen mit endemi
schen Arten einen großen Einfluß bes itzen . Da  die  ökologische 
Diversität der Azoren und des Madeira-Archipels n icht sehr ver
schieden s ind , wohl aber ganz wesentl ich die Entfernung vom 
Festland , dürfte dieser die entscheidende Bedeutung für die Be
siedlung zukommen . 

Es läßt sich eine besondere Macarones ische Spinnen-Fauna inner
halb der mediterranen Fauna abgrenzen : Sie ist gekennzeichnet 
durch ( Re l ikt - ) Endemiten ( vgl . Kapitel 6 . f ,  Karte S . 1 1 5 ) , die 
insbesondere im Lorbeerwald vorkommen , endemische Gattungen und 
Arten , so auch die pan-makarones ischen Endemiten Microlinyphia 
johnsoni und Theridion musivivum . 

zusammenfassend lassen s ich die Spinnen-Faunen der Makaronesi
schen Archipele folgendermaßen kennzeichnen : 
Azoren : Armut an Arten und Endemiten , geringe Radiat ion ; 
Madeira-Archipe l :  Mittelstel lung zwischen Azoren und Kanarischen 

Inseln ( wenig ausgeprägte Radiation ) ; 
Ilhas Se lvagens : Keine Lorbeerwald-Arten , keine Radiation , keine 

Rel ikt-Endemiten ; 
Kanarische Inseln : Besonderer Reichtum an Arten und Rel ikt ( Paläo- ) 

und Neo-Endemiten , extreme Radiation , zahlreiche Arten des 
Lorbeerwaldes . 
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�� �-

.Q ) : d oubl e  logari thmic 

6 . d )  Vergleich der Spinnen-Fauna ausgewählter Makaronesischer 
Inseln - welche Parameter bestimmen die Artenzahl?/Comparison of  
the spider fauna of selected MacaronesTan I s lands - which parame-

ters determinate the number of  species? 

" Für viele taxonomische Gruppen ist eine pos it ive Korrelation 
zwischen Arealgröße und Anzahl der Arten beobachtet worden . MAC 
ARTHUR & WILSON haben auf diesem Zusammenhang aufbauend ein Mo-

1 
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de l l  zur Beschre ibung der Artenvi e l fa l t  in I solat ion a l s  dynam i 
s c h e s  G l e ichgewicht zwischen Einwanderungs - und Auss terberate 
entwicke lt . "  ( LOESCHKE ( 1 8 8 8 : 2 61 ) ) .  
In  diesem Mode l l  wird die Radiat ion - vgl . z . B .  die Verhältnisse  
auf Tene r i f fa ! - nicht berücks icht igt . 

D i e  wichtigsten Parameter , die die Zahl der Insel -Arten beein
f lu s s e n  s ind nach verschiedenen Autoren : 

1 .  Die  F l äche ( das Area l )  der Insel , 
2 .  Die  öko logische V i e l f a l t  ( Divers ität ) ; diese  hängt ab von der 
Zahl der Vegetation s - Zonen und diese  vor a l lem von der Höhe und 
von der Ausdehung der Erhebungen dieser Ins e l ,  vgl . Kapitel 5 . a ) , 
3 .  Die  Entfernung vom Fes t l and und die Charakteri s t ika desse lben , 
4 .  Die  Nähe und die Charakter istika der benachbarten Ins e ln , 
5 .  Das Alter der I n s e l  ( auch der benachbarten I n s e l ( n ) ) ,  
6 .  Die  Voraussetzungen/Bedingungen für die Kolonisation ( Meeres 
strömungen , W inde , Verfrachtung durch Menschen , Vöge l u . a . ) .  

Da wel tweit die  Bedingungen e inze lner Inseln  sehr verschieden 
s e i n  können und außerdem für verschiedene Taxa untersch iedl iche 
Voraussetzungen gelten ( vgl . z . B .  die untersch iedlichen Mög l ich
keiten der B e s i edlung durch f l ugunfähige G liederfüßer wie Tau
sendfüßer bzw . Fl iegen oder die verschiedenart igen Konkurrenz
s ituationen bei der Ankun ft ) , und s c h l i e ß lich für die Ausbreitung 
von Spinnen ( verschiedener Fam i l ien ) a ls Aeronauten region a l  
recht unterschiedl iche Bedingungen gel ten können , lassen s ich 
a l lgeme ingü l t ige Formeln zur Ermitt lung der ( theoretisch)  zu 
erwartenden Artenzahl e iner Insel  höchstens näherungswei s e  for
mul ieren . 

Wegen der großen Unterschiede nach der ökologischen Divers ität , 
der t e i l s  wen i g ,  t e i l s  sehr d i f ferierenden Größe der Inseln , 
ihrem variablen Abstand vom Fest land und ihrem unters c h i e l i chen 
Alter s ind die Verhä ltnisse  auf den Kanarischen Inseln für die 
D i sk u s s ion b iogeographi scher Fragen von spe z i e llem Interes s e . 

Zur besonderen Bedeutung der Zahl von Gattungen , die endemische 
Arten evolviert haben s iehe oben und Kap i t e l  6 . h )  ( Be s i edlung ) ! 

Im fo lgenden s ind e inige wicht ige Parameter und Befunde für die 
größeren Kanarischen Inseln ( a- b )  aufgeführt ( e in ige Angaben nach 
BAEZ ( 1 9 8 7 : 1 4 4 ) , verändert und ergänzt ) ,  für die Hauptinsel  des 
Made ira -Archipe l s  und f ü r  gut untersuchte Inseln der Azoren ( c ) . 
Bei  den Inseln der Azoren und bei Made ira l agen mir keine ver
gleichbaren Angaben zur ökologi schen Diversität vor ; hier habe 
ich die von mir vermuteten Werte unter Berücksicht igung der 
Angaben von HUMPHRIES in  BRAMWELL ( 19 7 9 : 1 7 7 )  eingetragen . Die 
Angaben über die Größe mancher Inseln  und über Ent fernungen 
schwanken im Schr i fttum z . T .  deut lich ; die exakten real en Werte 
s ind mir nicht bekannt . 
B e i  a )  und b )  ist  h inter der Artenzah l der F l i egen-Verwandten 
( D iptera : Musco idea ) und Spinnen ( Araneae)  das Verhältnis von 
Gefäßpf lanzen zu diesen Taxa aufgeführt . 

La E l  La  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - :�lma Hierro Gomera - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - -

Teneri f e  
Area ( km a ) 7 2 8  2 7 7  3 7 8  

- - - - - - - - - - - -
Altitude { m )  
Ecologica l  diver s i ty 
D�s tance to Africa ( km )  
Distance t o  the 
next i sl and ( km )  
Araneae species/  
endemi c  Araneae 

per km a . 100  

2 4 4 5  1 500 1 4 8 7  
5 4 4 

3 8 0  350  3 2 0  

5 5 ( LG )  

1 4/ 2 . 2  

6 0 ( LG )  

3 0 / 3 . 9  

30  ( T ! ) 

Vascular p l ants  
Muscoidea species 
Araneae species  

766  
6 3 / 1 2 . 2  
1 0 0 / 7 . 7 

530  
2 5 / 2 1 . 2  

8 5 / 6 . 2  

3 3 1 7 . 9 

7 6 2  
40/ 1 9 . l  
1 2 5/ 6 . l  

Tab . k a )  Canary I s l ands, part 1 

2 0 5 8  
3 7 1 8  

6 
2 8 5  

3 0 ( LG )  

1 2 / 4 . 5  

1 2 9 4  
7 9 / 1 6 . 4 
2 4 3 / 5 . 3  

Gran Canaria F t - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
uer eventura Lanzarote - - - - - - - - - - - -Area ( km a ) 

Alti tude ( m )  
E�o logical divers ity 
D�s tance to Africa ( km )  Distance t o  the 

next i s l and ( k m )  
Araneae spec i e s /  
endemi c  Araneae 

per km a . 100  
Vascular  plants 
Muscoidea spec ies 
Araneae species 

1 53 4  
1 950 

3 
2 0 5  

55  ( T )  

1 0 / 3  

1 2 6 0  
5 7 / 2 2 . l  
1 55 / 8 . l  

Tab . k b )  Canary I s l ands, part l 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
1 7 3 1  

8 0 7  
l 

100  

1 0  ( ! ) ( L )  

5/0 . 5 ( ! ) 

5 8 0  
3 1 / 1 8 . 7  

8 4 / 7  

7 9 6  
6 7 0  

l 
1 2 0  

1 0  ( ! ) ( F )  

9 / 0 . 9  

571  
1 8 / 3 1 . 7  
7 3 / 7 . 8  

Madeira Terceira 
Santa - - - - -- - - - - - - - - - Sao Miguel Maria - - - - - - - - - - - -Area ( km a )  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
740 - - - - - - - - - -

Alti tude ( m )  400 747  
1860  1023  

9 7 ( ! ) 
Ecologi c a l  divers ity 1 1 0 5  1 0 0 0  
Dis tance 

4 2 - 3  2 - 3 f rom the 2 - 3  
mainland ( km )  600  1 500  D i s tance to  the  1 4 3 0  1 4 1 0  
next i s l and ( km )  4 6  Araneae spe c i e s /  40 1 1 5  1 1 5  

endemi c  Araneae 2 0 / 6 . 8  1 7 / 0 . 8  per kma . 1 00 1 1 / 1  4 4  ( ! ) / 0  
Araneae spec i e s  :!:l 50 68 8 0  4 4  

Tab . k c )  Madeira a n d  � I s lands o f  t h e  Azores 
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Tab . K a -c ) . Compar ison o f  the Canary I s lands , the is land o f  Ma
deira and the is lands of  the Azores with the spider spec ies /ende
m i c  is land species  per km3 • 100 . After the number of Musco idea and 
Araneae the proport ion of vascular plants to  these taxa is l isted . 

Auf den e inzelnen Kanarischen Inseln zeigt das Verhältnis  der 
Ge fäßpflanzen-Arten zu den Spinnen-Arten a u f f ä l l ige Übereinst im
mungen , s iehe die übers ieht : Die Werte l i egen zwischen 5 . 3  und 
8 . 1 ,  der Mitte lwert bei 6 . 9 ,  die größte Abweichung beträgt somit 
nur 1 . 6  ( Teneri f f a  mit der besonders großen Zahl von Spinnen
Arten ) . 
Für Fl iegen und ihre Verwandten ( Muscoidea ) s ind die entsprechen
den Abwe ichungen dagegen wesen t l ich größer , sie l iegen zwischen 
1 2 . 2  ( La Palma ) und 3 1 . 7  ( Lanzarote ) .  Für die Bes iedlung der 
e inzelnen Kanarischen Inseln durch die  s tärker vagabundierenden 
Fl iegen gelten somit o f f enbar andere Bedingungen als für Spinnen 
und Gefäßpf lanzen . 

Bei  der Kana r i s chen In
.
s e l  La Gomera f a l len die hohe Arten- und 

Endemitel-Dichte sowie die-große Zahl natürl icher Kolonisati onen 
auf . Die wicht igste Ursache hier für dürfte der " Nachbar-Ef fekt " 
sein : D i e  große und artenreiche Insel  Tener i f f a  i s t  nur 30km 
ent fernt , vgl . Karte . 14 und Tab . ka und l . Die deutl iche Wirkung 
des " Nachbar - E f fekt s "  wird auch durch die gemeinsamen Kanarischen 
Endemiten-Arten dokument iert , vgl . Kapitel 6 . f ) . Die  Endemiten
D i chte ist bei  El  Hierro nur halb so  groß , be i der wesentl i c h  
größeren I n s e l  La Pa lma sogar weniger a l s  1/3 so  groß (bei  sogar 
um l bzw . 2 Grade geringerer ökologischer Divers ität bei La 
Gomera ! ) .  Hier wirkt s ich die Abgeschiedenhe it deut lich aus . 
D i e  nur um 1 / 3  größere Insel  La Gomera hat diese lbe ökologische 
Diversität  ( 4 )  und ist  nur 14m n iedriger a l s  El Hierro . Sowohl 
die Zahl der Arten von Gefäßpf lanzen a l s  auch die Zahl von 
Spinnen-Arten i s t  bei La Gomera aber um die Hä l f t e  höher , der 
Ant e i l  der Inse l - Endemiten i s t  sogar fast  doppe lt so  hoch ! Da 
die übrigen Parameter nahezu gleich s i n d ,  halte  ich e s  für wahr
s chein l i c h , daß s ich in  diesem Fa l l  die Nachbarschaft von La 
Gomera zu Tener i f fa besonders stark auswirkt . 
Die Azoren - In s e l  Terce ira i s t  um 1/4 größer a l s  El  Hierro , die 
ökologische Divers i tät ist  um 1 - 2 Grade geringer , die Zahl der 
Insel-Endemi t en l i egt aber nur bei 1 / 4 , die  Artenzahl ist  um 1 / 5  
geringer . D i e  Abge legenhe it der Azoren -Insel  wirkt sich  hier 
s igni fikant aus . 
Die  große  Kanarische Insel  Fuerteventura i s t  nur um 1 / 6  kleiner 
als Tener i f fa , und nur l OOkm vom a f rikanischen Fest land ent
fernt . Von Tene r i f f a  s ind aber 3 mal so  viele Spinnen-Arten be
kannt und fast 12 mal so  viele Inse l - Endemiten . Hier ze igt s ich 
o f f enbar besonders der starke Einfluß der ökologischen Diversität 
auf  größeren Inseln (6 bei Tener i f fa , 1 bei Fuerteventur a ) , 
weniger aber der " Nachbarscha f t s -E f f ek t "  ( die Nähe zu Afrika ) . 

Von Interes s e  ist  auch der Vergleich der kle inen wes t l ichsten 
Kanarischen I n s e l  El  Hierro mit der  großen ö s t l i chen Inseln  

Fuerteventura : Trotz 6 mal größerer Fläche  ist  bei Fuerteventura 
die Zahl der Spinnen-Arten gleich und der Ant e i l  der Insel
Endemi ten ist  sogar geringer ( 10% gegenüber 1 3% ) . 
Der Vergleich s cheint den Schluß zuzulas s en , daß die Unterschiede 
der Artenzahl bei diesen Inseln inbesondere von der sehr unter
schiedlichen ökologi s chen Divers i tät (4 gegenüber 1) herrührt . 

Die  e inzelnen Parameter , die die Arten- und Endemiten-Dichte bei 
Makarones is chen Spinnen best immen , s cheinen je nach Größe der 
Insel e inen unter s chiedl i ch s t arken Einfluß  zu besit zen : Bei  
kleineren Inseln wirkt s i ch der E i n f luß benachbarter Inseln o f 
f fenbar stärker aus , b e i  großen I n s e ln aber die ökologische D i 
versität . 

( Au f  der nur 2 / 3  km3 großen , ökologisch sehr v i e l fält igen P fauen
insel in Berlin wurden 311 Spinnen-Arten registriert . Die  Arten
dichte ( Zahl der Arten pro Fläche ( km 3 )  mal  100 ) l iegt hier bei 
44 4 2 8 . 6 1  ( vgl . die Tabe lle  oben)  . Diese Inse l  ist nur wenige 
hundert m vom Fest land ent fernt und insofern natürlich mit keiner 
Makarones is chen Inse l  vergle ichba r ) . 

Madeira i s t  wesentlich  k l einer a l s  Teneri ff a ; die ökologische 
Diversität ist um 2 Grade geringer ; die Zahl der Spinnen-Arten 
ist mit 150 gegenüber mehr als 2 4 3  s ign i f i kant ge-ringer , die 
Zahl der Insel -Endemi t en mit 50  gegenüber 95 sogar nur fast halb 
so groß . Hier könnte die Abgelegenheit Made iras neben der ger in
geren ökologischen Divers ität und Fläche den größten E i n f luß auf 
die Arten und Endemiten-Zahlen haben . 

Obwohl Terceira 4 mal so groß ist  wie Santa Maria (Azoren ) , ist  
die Zahl der Spinnen-Arten nur um die Hälfte  höher ; die Zahl der 
Azoren- Endemiten i s t  al lerdings doppelt so  hoch . 

Genus LP EH LG T GC F L sum 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Dysdera ( Dysderida e )  3 1 2 2 9 ( 1 )  5 2 l 4 3 ( ! )  
Pho lcus ( Pholc idae ) 3 8 3 l 1 5  
Spermophorides ( Pholc.) 1 2 3 1 1  3 l l 2 2  
Oecobius ( Oecobiida e )  3 3 6 1 1  8 l 3 2  ( ! ) 
Lepthyphantes ( Linyph ) 2 2 2 1 7 
Wa lckenaeria ( Linyph ) - l 10 ( ! ) - 1 1  
Alopecosa ( Lycos idae ) 3 l 2 3 3 1 1 3  
Zimirina ( Prodidom . ) l l 3 5 
Proxysticus  ( Thomi s . )  l l l l l 5 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
sum 7 1 2  8 2 0  76  2 7  

( ! ) ( ! ) 
6 4 1 5 3  

Tab . 1 . Predominance o f  9 spider genera o f  7 fami l i e s  
r i c h e s t  in speci es ( 5  or more ENDEMIC i s l and species ) o f  t h e  
larger Canary I s lands ( from w e s t  to ea� 
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Arten - und Endemiten-Dichte ( s iehe auch oben ) . Die  Anzahl der Arten bezogen auf  das Areal  ( Arten -Dichte)  ist  - abgesehen von  den  Verhä ltnis s en auf  den  winz igen I lhas Selvagens , für die besondere Bedingungen gelten - a u f  der kle inen Azoren-Insel  Santa Maria  am höchsten , auf der großen und ökologisch e intönigen Kanaris chen Insel  Fuerteventura am geringsten . Nach Santa Maria ( ehemal iger M i litär- Stüt zpunkt der USA ! ) s ind o f fenbar besonders viele Arten vom Menschen eingeschleppt worden ;  von dieser Insel  i s t  kein ein ziger Insel - Endemit bekannt und n u r  6 Azoren-Endemiten . D i e  k l e ine  Kanari s che Insel  L a  Gomera weist ebenf a l l s  e ine  sehr hohe Arten-Dichte auf ,  aber auß erdem auch eine vergleichswe i s e  hohe Endemiten-Dichte , die ich beide vor allem a u f  die Nähe der großen und ökologis ch diversen Insel  Teneri ffa  zurückführe . ( Der Abs tand beträgt nur 30km) . Wie zu erwarten l i egen die Dichte-Werte für die ö s t l i chen Kan a r i schen Inseln deut lich n iedriger a l s  für d i e  westlichen Kanari schen Inseln , Madeira nimmt e ine mitt lere Posit ion e i n  und die 3 behandelten Inseln der Azoren liegen zwar mit ihrer Arten-Dichte über den ö s t l i chen Kanarischen Inseln ( bei  den Azoren -Inseln  wirken sich  o f f enbar die Kombination von höherer ökologischer Divers i tät und der Zahl e i ngeschleppter Arten besonders aus ) , die Endemiten-Dichte ist aber gleich . ( We itere Diskuss ion bei den einzelnen Makarones i s chen Archipelen , s iehe oben ) . 

6 . e )  Faunen -Lücken/Gaps o f  the faunas 

Vgl . WUNDERLICH ( 1 967 : 5 0 - 52 ) . ökologisch bedingte Faunen- Lücken : Siehe Kapitel  5 . , insbesondere Spinnen der Höhlen und der Lorbeerwä lder , Kapitel 6 . h )  l . f ) und 6 . h ) 3 .  

a )  Ordnungen der Spinnentiere {Arachnida) Wie bereits in  Kapit e l  6 . c )  erwähnt , fehlen auf den Makarones i schen Inseln endemi s che Vertreter von 6 der 10  Ordnungen der Spinnentiere ; nach Tener i f fa s ind je e ine Art der Skorpiones ,  Palpigrada und Schizomida e ingeschleppt worden . 
b) Ordnung Webespinnen (Araneae) 

Längskieferspinnen ( Mygalomorpha e )  fehlen auf den Makarones i schen Inseln fast vollständig : 6 von 7 Fami l ien fehlen h ier , und nur e ine Art der Idiopidae lebt auf den ö s t lichen Kanarischen Inseln , vgl . Kapitel  6 . h ) . 
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Querkie ferspinnen (Araneomorphae) : . 
mit 37 Fam i l ien , 1 7 0  S ie kommen auf d e n  Makarones is chen I n s e l n  

Gattu ngen u n d  mehr als  5 5 5  Arten vor . 

MI AZ MA I S  C I  ::�:- - - - - - --�=�- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - -
Fami l i e s  
Genera 
Species  

5 1  
c a  3 3 0  

> 4000 

3 8  
1 7 0  

> 55 5  

2 5  
7 5  

> 100  

3 2  
98  

1 5 0  

1 6  
3 0  
3 3  

3 8  
1 5 0  
430  

T b m Vergleich der  Zahl der  Spinnen-Taxa versch iedener Regio-
n:nicom�ar ison o f  spider taxa from d i f ferent regions 

_ _ 
( Med= Mediterranean , MI=  Macarones ian I s lands , AZ= A�ore��

l
��d

s
fr 

chipelago o f  Madeira , I S =  I lhas S e lvagens , C I =  Canarian 

w · zu erwarten s ind die  Lücken der Spinnen-Fauna auf den Kana r i 
s��en Inseln a m  ger ingsten u n d  auf den winz igen I lhas S e l�aien: 
am größten . Immerh in s ind von den nur 4 km2  großen I lhas

. 
e va

' ch 1 / 3  so  viele  Arten wie von den Azoren bekannt , wobei es s i  ���� 
ganz überwiegend u m  vom Menschen e ingeschleppte Arten han-

deln dür fte . 

Fami l i e n · Auf den Makarones i schen Inseln kommen Vertreter
.
vo� 3 / 4  

mediterranen Fam i l ien vor , ebenso v i e l e  auf  den Kan�r i s c  e n  �er 
1 u f  d e n  Azoren die Häl ft e ,  a u f  dem Madeira-Archipel we-

n��=r
n� l= 2/3 und auf den I lhas Se lvagens immerhin knapp 1 / 3 . 

Vertreter fo lgender 11 mediterraner . Fam i l �en fehle� au f den Maka
rones ischen Inseln  ( vgl . die  Liste in Kap i t e l  4 . e ) : . 

. .
_ 

a )  Mygalomorphae : Atypidae , C�e n i z i�ae , c:rtaucheni idae , Dipluri 
dae , Nemes i idae und Theraphos idae (- �6 % ) , . . . b) Araneomorphae : Leptonetida e ,  Telemidae , Ther idiosomatidae , 
Amaurobi idae und Titanoec idae ( =  1 2 % )  · 

Au f den ö s t l ichen Kanarischen I ns e l n  f�hlen d�ppe �t so v�ele  . _ 
Fam i l ien ( Eres idae , ?Her s i l i idae , Anapidae , M i�et idae , P �s a���

· 
_ 

dae , corinn idae , zorops idae) 
.
�ie auf den wes t l i chen Inse n io  

pidae , Hahni idae , Trochante r i idae )  · 

Vertreter von 7 der 1 0  unten aufge führten Fa�i l ien s ind nur von 
den Kanari schen Inseln bekannt ( s iehe auch die Tab . am Anfang von 
K ' t  1 6 1· ' ) Auf den abgelegenen Azoren fehlen außer den un�en 
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api e · · · 

d L '  ' d  e und Prod i -aufge führten Fam i l ien n o c h  Vertreter er iocrani a 
domidae : 

Family Azores 

Idiopidae 
Palpimanidae 
Eres idae 
Anapidae s .  l .  
Hers i l i idae 
Hahni idae 
zor ops idae 
oxyopidae 
Trochanteri idae 
Heteropodidae 

Archipelago 
o f  Madeira 

+ 

+ 
( + )  

+ 

I lhas 
Selvagens 

Canary 
I s lands 

+ 
+ 
+ 
+ 

( ? ) +  
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

Tab . n .  Distribution o f  1 0  s elected fam i li e s  on the Macaronesian Archipelagos . Most o f  the fam i l ies have only 1 endemic spec ies ; Hahniidae 2 ,  Heteropodidae 4 - 5 ,  Anapidae 5 .  

Gattungen :  Von den Makarones ischen Inseln s ind etwas mehr a l s  die Häl fte der mediterranen Gattungen bekannt , von den Kanarischen Inseln wen iger als die Hälfte , aber nur 20  weniger als von den Makarones ischen Inseln insgesamt . Von den abge legenen Azoren s i nd 23 Gattungen weniger a l s  vom Madeira -Archipe l bekannt , von den Ilhas S elvagens nur 1 /1 1 .  Siehe auch Kapitel 6 . f ) ( Endemiten ) und WUNDERLICH ( 1 987 : 5 1 - 52 ) ; die Zahl der in diesem Buch für die Araneidae und Theridi idae angegebenen mediterranen Gattungen ist wegen des " Spl itt ings " e iniger Gattungen tatsächlich höher . 

Arten : Auf den Makarones ischen Inseln kommen mehr a l s  1 3 %  ( vermut l ich sogar mehr a l s  1 5% )  ( 1 / 7 )  der mediterranen Arten vor , auf  den Kanarischen Inseln 1 / 1 0 , auf den abgelegenen Azoren nur 1 / 4 0 . Endemische Arten der Fam i l ien Dysderidae und Pholc idae s ind von den Kanar i s chen Inseln und vom Made ira -Archipel bekannt ; endem i sche Arten dieser Fam i l ien fehlen a u f  den Azoren und - b i s  auf  eine Dysdera -und e ine Spermophorides -Art - auf den I lhas Se lvagens ; endemische Arten der Oecobi idae , Prodidomidae ( und anderer Fam ilien , vgl . die  obenstehende Tabel l e ) fehlen auf  den Azoren . 
Auf f ä l l ig s ind die  Lücken bei den Arten ( und Gattungen ) vor al lem bei den Theridiidae und Saltic idae auf den Azoren und auf dem Madeira-Archipel im Vergleich zu den Kanarischen Inse ln . 
Zu den auf  den west l i chen Kanar ischen Inseln fehlenden Arten s iehe Kapitel 6 . h )  ( Bes iedlung ) . 
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6 . f ) Endemiten/Endemic taxa 

Vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 5 2 - 54 ) ; Kap i t e l  5 . d ) , 6 . b , c , d , h , i ) : Ende
miten-Dicht e , Dominanz der Fam i lien , die endemi sche Arten evol 
viert haben , Relikt-Endemiten u . a . , 7 . b ) : Adapt ive Radiat ion ; 
HUMPHRIES in BRAMWELL ( 1979 ) . 

De f in i t ionen 

Bei  den in  diesem Abschnitt behandelten Endemiten werden vor 

a l lem die  Neoendemiten ( = primäre oder progress ive Endemiten ) ,  

autochthone Arten , die mange l s  Ausbreitungs -Mögl ichkeiten auf  das 

betref fende Gebiet beschränkt s ind ( SEDLAG & WEINERT ( 19 87 ) ) 

berücks ichtigt , daneben aber auch e inige Relikt- oder Paläo 

Endemiten ( d i e s e  s iehe auch Kap i t e l  6 . g ) ! 

KUNKEL ( 19 8 7 : 3 1 )  nennt exemplarisch einige Neoendemiten unter 

den P f l anzen-Gattungen der Kanarischen Inseln . Typische Neoende

miten bei den Spinnen s ind z . B .  bei Dysdera , F i l istat a ,  Pholcus , 

Spermophora , G ibbaranea ,  Typhochrestus , Pelecops i s , Walckenaeria , 

Minic ia , Age lena , P i s aura , Alopecosa , Proxysticus  und Heliophanus 

auf den Makaronesi schen Inseln evolviert , besonders zahlreich auf 

Tener i f f a . Nicht wenige Arten zeigen enge Beziehungen zu mediter

ranen , e in ige zu  NW-afr ikanischen Arten . 

I n  zahlreichen Publikationen - z . B .  SCHMIDT ( 19 9 0 ) , WUNDERLICH 
( 1 9 8 7 )  - f inden s ich Angaben über " Endemiten " , die z . T .  deswegen 
zu Mißverständn is sen Anlaß geben können , we i l  der regionale Bezug 
unklar ble ibt . Sofern aus dem Zus ammenhang n icht ers icht lich , 
verwende ich daher die folgenden Bezeichnungen : 

Als pan -makarones ische Endemi t en bezeichne ich solche Taxa , die 

auf  mehreren Makarones ischen Archipelen ( und nur diesen)  verbr e i 

tet s ind ; a l s  pan-makarones isch  s . str . solche  Taxa , die wenig

s tens auf  den 3 großen Makarones ischen Archipelen verbreitet 

s in d ,  als makaron e s ische Endemiten � · l · s o l che , die auf wenig

stens e iner makarones ischen I n s e l  vorkommmen ( vgl . unten ! ) .  

Taxa , deren Verbreitung auf  e inen einzigen Arc h ip e l  beschränkt 

i s t , bezeichne ich als Arc h ipe l - Endemiten ( a lso  z . B .  Kanarische 

Endemiten ; bei  diesem Archipel lassen s ich Endemiten der östl i 

chen und der westl ichen Inseln untersche iden ) ;  weiterhin so lche „ 

die auf  e iner e inz igen I n s e l  vorkommen a l s  I n s e l - Endemiten ( =  Lo 

k a l- Endemiten sensu KUNKEL ( 19 87 ) ) und s c h l i e ß lich diej enigen , 
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dere� Ve�breitung auf  e ine b�st immte Region begrenzt i s t  - s e i  
es ein

.
e inz �ges Barranco ( e ine Schlucht ) ,  ein best immter Berg 

oder e ine Hohle ( �uch me�rere benachbarte Höhlen ders e lben ) Insel  
- als  Lo�a l - Endem iten . D i e  Verwendung von ' 'Loka l -Endemi t e  • 

KUNKEL für " In s e l - Endemiten"  halte ich für m i ßverständl i c� . 
sensu 

Die
.
3 zuletzt ?enannten Endemiten-Gruppen s ind zugleich makaro

nes � sche Endemiten ( s . l . ) ,  da dies der umfassendere Begr i f f  i t 
Fam i l ien : �u f  den Makaron e s i s chen Inseln exist ieren ke ine end!-

· 

mische Fam i l i en ,  auch keine endemi schen Unterfam i l ien . 

Gattungen . S i e  vert e i len s i ch auf  f olgende Fam i l ien und Archipe le : 

Archipe lago I lhas Canary :����: _ _ _ _ _ ___ ! _ _  Azores 1 o f  Madeira 1 Selv . 1 I s l ands 

Tetragnath idae  L�:��������- - - - - - - - - - - - - - - - - - � - - - - - - - - - - - - - - - - -

Linyphiidae Savignior- Fronti -

Theridi idae 

Nes tic idae 
Pisauridae 
Gnaphos idae 
Salticidae 

Tab , o 

rhip i s  phantes 

Macaridion 

( Macaroeri s )  ( Macaroeri s ) ( Mac . )  

Canariel lanum 
( Scotargus ) 
( Macaridion)  

Eurypoena 
Macaridion 
Canarionesticus  
C l adycnis  
( Scotognaph a )  
( Macaroeri s ) 

Endemie spide� genera of the Macarones ian Arch ipelagos ( the  only 
pan-m�caronesian . genus Macaridion is underl ined ; the " near ly 
endem 1c genera " in brackets )  

Die endemischen Gattungen und ihre Arten : 

a )  Azo�en : Leuco9natha ( Tetragnathidae , nur L .  acoreens is ) und 
Savigniorrhipis ( L inyphi idae , 2 Arten ) , pan-azorisch , 

b) Madeira-Arc�ipe l :  Fron t iphantes ( L inyph i idae , nur r.,,_ fulgure
notatus ) ,  ein  Inse l - Endemit Madeiras , 

c )  Kanar�sche Inse ln : �anari e l lanum ( Linyphi idae , 4 Arten , I n s e l 
Ende�i t en d e r  wes t l i�he� Kanarischen Inseln ) , C ladycnis  ( Pi 
s�uridae , nur � i n s ignis ) , Endemit der Lorbeerwä lder der wes t 
l ichen Kan�r i�chen I n s e l n ;  Eurypoena ( Theridiidae , nur E .  
tuberosa mit Je 1 Subspecies  auf  den ö s t lichen und westlichen 
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Kanarischen Inseln ) und Canarionesticus ( Nest icidae , nur C .  
guadridentatus ) ,  ein cavernicoler Insel-Endemit  Teneriffas . 

d )  Madeira + westl iche Kanarische Inseln : Macaridion (Theridi
idae , nur M..,_ barrett i ) , ein pan-makaronesischer Bewohner des 
Lorbeerwaldes dieser beiden Archipele . 

e )  4 "nahezu endemische" Gattungen kommen auf den Kanarischen 
Inseln (Macaridion auch auf Madeira )  vor : Scotargus ( Linyphi idae , 
4 Arten ) , Canariphantes ( Linyphiidae , 1 Art ) , Scotognapha ( Gna
phosidae , 6 Arten ) und Macaroeris  ( Salt icidae , 5 endemische Ar
ten) . Von diesen Gattungen ist j eweils  nur e ine e inz ige Art 
außerhalb der Makaronesischen Inseln bekannt . 

somit sind nur B der 171  Spinnen-Gattungen , die  von den Makarone
sischen Inseln bekannt s ind ( = 4 . 7% ) , endemische Gattungen dieser 
Archipele ; die meisten (5 von 1 50 Gattungen sowie Vertreter der 4 
"nahezu endemischen " Gattungen ) kommen auf den Kanarischen Inseln 
vor . von diesen s ind 4 Archipel-Endemiten , und e ine ( Macaridion ) 
kommt auch auf Madeira vor . Nach PEYERIMHOFF ( 1 946 ) s ind bei den 
Insekten dagegen 20% der Gattungen endemisch . HUMPHRIES in BRAM
WELL ( 1 979 : 1 7 4 )  führt für die Gefäßpflanzen der Makaronesischen 
Inseln 32  endemische Gattungen auf . 
Die endemischen Kanarischen Gattungen s ind weitgehend auf die 
westlichen Inseln beschränkt ; auf den östlichen Inseln fehlen s i e  
bis auf Eurypoena . Diese Verbreitung hängt mit dem Vorkommen von 
Lorbeer-Wäldern zusammen , denn die meisten Vertreter endemischer 
Gattungen der Makarones ischen Inseln s ind Bewohner der Lorbeer
wälder ( oder ähnlicher Pflanzen-Gesellschaften )  - vgl . Kapitel  
5 . d )  - und Rel ikte , vgl . Kapitel 6 . g ) . 

Fast alle endemischen Gattungen - die e inz ige Ausnahme ist Cla
dycnis ) - gehören zur Oberfamilie  Araneoidea ; die  meisten Gat
tungen ( 3 )  gehören zu  den Linyphi idae , 2 zu den Theridiidae , je 1 
zu den Tetragnathidae , Nestic idae und P isauridae . 

Die Beziehungen der meisten endemischen Gattungen s ind uns icher , 
sie stehen in isol ierter Pos ition;  C ladycnis  aber ze igt enge 
Bez iehungen zu P isaura ( Pa läarkt i s )  und Macaridion z eigt mögli
cherweise Beziehungen zu Wamba ( Amerika )  . 

Für 3 weitere Gattungen der Makarones ischen Inseln besteht der 
Verdacht , daß die Stammart auf e iner dieser Inseln entstanden 
sein könnte ,  da fast a l le bekannten Arten hier vorkommen : Scoto
qnapha und Z imirina auf den Kanarischen Inseln , Macaroeris� 
Madeira oder auf den Kanarischen Inseln . 

Auf den kleinen I lhas Selvagens ist keine endemische Gattung 
evolviert . 

Gattungen die mehr als  3 endemische Arten auf den Makarones i schen 
Inseln evolviert haben : Auf den Azoren und den I lhas Selvagens : 
Keine (möglicherweise  Minicia  auf den Azoren ) ; auf dem Madeira
Archipel :  4 oder 5 ( Dysdera , Pholcus , Hogna , Lepthyphantes und 
möglicherweise  Macaroeri s ) . (Macarones ische Endemiten der 
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Gattungen Lepthyphantes und Macaroeris s ind offenbar von Madeira 
auf die Azoren bzw . die Kanarischen Inseln verschleppt worden ) ; 
auf den Kanarischen Inse ln : � 1 9  ( ! ) ,  insgesamt 2 3  bis 2 5 .  

Arten-Gruppen : 
Eigenständige Arten-Gruppen exist ieren in größerer Zahl auf den 
Kanarischen Inseln und insbesondere bei Gattungen , die e ine aus 
geprägte Radiation aufweisen , z . B .  vermutl ich bei den Dysderidae 
( Dysdera ) ( Untersuchungen stehen noch aus ) , bei den Pholc idae 
( Pholcus und Spermophorides , vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : 7 0 -7 1 , 8 6 -
8 7 ) ) ,  den  Oecobiidae ( Oecobius cumbrecita-, doryphorus - und de
pressus -Gruppen , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 1 0 7 - 1 08 ) ) ,  den Linyphi idae 
( z . B .  Lepthyphantes, Walckenaeria, Minicia )  und den Theridiidae 
( Argyrodes incertus ) .  

Arten ( soweit  n icht bereits oben bei den Gattungen behandelt ; 
s .  die unterstrichenen Arten in der übers ieht Kapitel 4 . e )  ! 

Die Makarones ische Spinnen-Fauna ist mit insgesamt 72% ( 400 von 
mehr als  555 Arten ) ungewöhnlich reich an Endemiten . Unter den 
e inzelnen Archipelen liegen die Kanarischen Inseln mit 70% weit 
an der Spitze vor dem Madeira-Archipel mit 37% . Nur 28% der 
Makaronesischen Arten s ind somit vom Menschen e ingeschleppt wor
den oder sonstwie auf diese Archipele  gelangt . 

Da die meisten Makaronesischen Endemiten auf nur e inem Archipel 
( oder sogar nur auf einer e inzigen Insel ) vorkommen , die Nicht
Endemiten aber meist auf verschiedenen Inseln oder sogar Archipe
len , ist der Prozentsatz der Endemiten der Makarones ischen Inseln 
mit 72%  größer als  derjenige der e inzelnen Archipele : 

��� 

Kanarische Inseln . . . . . .  70% 
Madeira-Archipel . . . . . . . 37%  
Azoren . . . . . . . . . . . . . . . . . 17%  
I lhas Selvagens . . . . .  etwa 8% 

(Coleoptera . . • • .  

(Coleoptera . . . .  . 
(Co leoptera . . . .  . 
(Coleoptera . . . .  . 

55%)  
39%)  
1 1 % )  

? ) 

und der Prozentsatz der Endemiten der einzelnen Archipele ist 
wiederum höher als  derjenige der e inzelnen Inseln , z . B . : 

Terceira ( Azoren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3% 
Porto Santo ( Madeira-Archipel ) . . . . .  ± 5% ?  
Teneriffa ( Kanarische Inseln )  . . . . . .  40% 
Fuerteventura ( Kanarische Inseln )  . �10% 

Da auf den ökologisch besonders diversen Inseln wie Teneriffa die 
Gattungen mit der ausgeprägtesten Radiation ( z . B .  Dysdera ) vor
kommen , ist auf diesen der Antei l  an Endemiten wesentl ich höher 
als auf zwar wenig kleineren , aber ökologisch deutl ich e inheitli 
cheren Inseln  wie Fuerteventura . ! 
In  e iner ä lteren Schrift gibt UYTTENBOOGAART ( 1946 ) den Endemi 
ten-Antei l  der Käfer ( Coleoptera l der Makarones ischen Inseln mit 
6 5% an ( von damals 170 bekannten Arten ) bzw . 71% , wenn die  an
thropogenen Arten nicht berücksichtigt werden . Die übereinst im-

menden Befunde bei diesen beiden großen bemerkenswert ! - Angaben zu den Käfern : 
Arthropoden-Gruppen ist  aus  BORGES ( 1 99 0 : 1 2 6 ) . 

Zur E�demiten-Dichte ( endemics per ronesischen Archipelen ( s iehe auch 
are� ) auf den einzelnen MakaKapitel 6 .  c-d )  : 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 1 - -�=- - l -
AZ j MA 1 I S  1 C I  

species 400  
-�; - - - - -;�- - - - - - - - - - - - - - - -

a�ea ( km � )  
lOO  4 1 4  

10690  2 34 5  8 1 0  Endemiten-Dichte = 
endemics per area 3 . 7  0 . 7  6 . 9  

Tab , p 

3 3 0 0  
< l  7 5  
4 7540  

75  4 . 0  

Die Verbreitung der endemischen 
len ( 34 bis 36 Arten ) : 

Arten filli. den einzelnen Archipe-

1 .  Pan-makaronesische Arten s . str . 
a )  Verbreitung auf Azoren Madei -A h '  seln) : 

' ra rc ipel und Kanarischen In-

Microlinyphia johnsoni ( Lin h '  ' d  . 
diidae ) ;  der Nachweis  auf M

�� � i  a� ) ,  Theridion musivivum (Theri
(Oecobius similis  ( Oecobi idaef �r�i�st etwas unsicher , 

St . Helena vor ; hier möglich . Art kommt außerdem noch auf 
schleppt . 

erweise vom Menschen e inge-

b) Verbreitung Madeira-Archipel Ilh Inseln : • as Selvagens !!!19. Kanarische 
Enoplognatha sattleri und Paidiscura orotavensis  ( Theridiidae ) .  2 .  Makaronesische Endemiten v Lathys dentichelis  (Dictynida�� A;ore

h
n u

l
nd Kanarischen Inseln : 

dae ) . ' rac e as macrochelis  ( Corinni -

3 .  Makaronesische Endemiten vo Lepthyphantes schmitzi  und E t
n

l
Azoren und Madeira-Archipel · 

Clubiona decora ( C lubi ' d  
� e ecara s?hmitzi  ( Linyphiidae i , 

( Salticid� oni ae , Macaroeris catus , M· diligens 

4.  Makaronesische Endemiten von ��seln ( korrigierte Liste Tab 5 
Ma�eira-Archipel und Kanarischen 

ieser Liste s ind die fol end� bei WUNDERLICH ( 19 8 7 : 42 ) ; in 
minor , !!vptiotes flavidus

g 
The

n
·
A�ten zu . streichen : Oecobius 

jphnsoni - diese beiden A�t 
r�dio� mu�ivivum , Microl inyphia 

nachgewiesen - ,  Enoplognath:n
s:��fe��zw� s?

d
h�n auch für die Azoren 

�'-=-'=-="-"--= • ai i scura orotavensis  -
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diese beiden Arten s ind auch auf den I lhas Selvagens nachgewie
sen - und Pardosa brunnea ) :  

Ariadna portisancti ( Segestriidae ) ( fraglich ) , 
Opopaea concolor (Oonopidae ) ,  
Araniella  maderiana ( =  Araneus m . )  (Araneidae ) ,  
Cyclosa  maderiana ( Araneidae ) , 

-

Argyrodes incertus (Theridiidae ) ,  
Echinotheridion gibberosum ( = Theridion, Tidarren )  (Theridiidae ) ,  
Epis inus maderianus ( Theridiidae ) ,  
Macaridion barrett i  ( = Theridion b . )  (Theridi idae ) ,  
Theridion denisi  ( Theridiidae ) ,  

-

Zorops is r� ( Zoropsidae ) ,  
Pisaura guadri l ineata (=  f.,_ maderiana ) ( Pisauridae ) ,  
Scotophaeus varius ( ? )  ( ? =  Herpyllus cultior ) , vgl . DENIS  ( 1962 : 

37 ) ( Gnaphos idae ) ,  
Ol ios canar iens is ( Heteropodidae ) ( fragl ich ) , 
Misumena spini fera ( Thomis idae) , · 

Xysticus verneaui (= K_,_ maderianus ) ( Thomis idae ) ,  
Chalcoscirtus sublestus ( Salticidae ) .  

5 .  Makarones ische Endemiten von Madeira -Archipel und I lhas Se lva
gens : 

Ariadna portisancti ( Segestri idae ) ( fraglich ) , 
Zimirina lepida ( Prodidomidae ) ( fraglich ) . 

6 .  Makarones ische Endemiten von I lhas Se lvagens und Kanarischen 
Inseln : 

Oecobius lampeli  (Oecobiidae ) ,  Setaphi s  canariensis , Scotognapha 
bewickei ( ? )  und Scotognapha paivai ( ? )  ( Gnaphosidae ) ,  Ozyptila 
at lantica (Thomis idae ) ,  Philodromus punctigerus ( Philodromidae ) , 
Macaroeris moebi und Phlegra lucasi  (be ide Salt ic idae ) .  

Ledigl ich 5 Arten können als  pan-makarones isch s . str . bezeichnet 
werden (Oecobius s imilis  ist möglicherweise  vom Menschen nach St . 
Helena verschleppt worden ) .  Nur 3 Endemiten haben die abgelegenen 
Azoren mit den beiden großen östl ichen Makarones ischen Archipelen 
gemeinsam . 

Die größten Gemeisamkeiten bestehen zwischen dem Madeira-Archipel 
und den Kanarischen Inseln ( vgl . Nr . 4 . ) :  15 Arten ( außerdem 
e inige Arten , die auch auf den Azoren bzw . den I lhas Selvagens 
vorkommen ) .  Mehr als ein Drittel s ind Bewohner der Lorbeerwälder 
( und ähnl icher Pflanzen-Gesel lschaften ) .  Den größten Anteil  stel
len die Theridi idae mit mehr als  1 / 4  der Arten . 
Immerhin 7 Endemiten kommen sowohl auf den Kanarischen Inseln als  
auch auf den I lhas Se lvagens vor (vgl . Nr . 6 ) ; in  dieser Liste  
dominieren die Gnaphosida e ;  Vertreter der Theridi idae fehlen 
dagegen . ( S iehe auch die Karte auf der nächsten Seite ) . 
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Es ist interessant , die histori sche Entwicklung der Kenntnisse  
der  Spinnen-Fauna van

· 
den  Makaronesischen Archipele zu verglei

chen : 

year 1 
1946  
1964  
1987  
1991  
prog . 

Azores 

57 /5% 
79/6 . 4% 
79/6 . 4% 
1 03/17% 

1 20- 130/„20% 

Archipelago 
of  Madeira 

126/35% 
145/41% 
1 4 5/41% 
1 50/37% 

160- 175/ > 40% 

I lhas 
Selvagens 

1 2 /9% 
23/9% 
23/9% 
33/8% 

40- 50/„10% 

Canary 
I s lands 

1 22/ 37% 
1 3 5/ 43% 
326/62% 
430/70% 

500-600/„73% 

Historical Development of  the known spider species and the percen
tage of  the endemic species of  the Macaronesian Archipelagos in 
1946  to 1991 ( prog . = prognos is  for the real percentage ) ( endemic 
species for the dif ferent archipelagos , not Macarones ian ende
mics ) 

No . of 
species 

„„ endemic 
species  

( % )  

500- - 7 0  

4 0 0 - -60 

300- -50 
endemics / 

(� __ o ,....... ,-' 

0 
/ 

/ X 
/ ,' 

.,...........o / 
/

/ / 
/ I 

„.x 
, /  

200- - 40  -' No . of  
„,_, - -' "  spec ies  0 ---

x - - -- - ----- - - - - -- - - - - -- --x' 
100- -30 

Fi g , N  1 -J 
19 �5 

1 r 
1 9 92 year 

Fig,N 1 . Development of  the known spider species and the percen
tage of  the endemic species of  the Canary I s lands from 1946  to 1 99 1  
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500 --

ciW --

31JO . 

200 -
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Fig.N 2 

Deve l opnren t o f  endem 1 c  sp i der spec i es 

80 ·-: o f  endem i c  spec i es 

60 -

5(1 ::__ 

40 ···· · ·· · ············ ···.« ...... 'I' · · ·· · ··· ·· ·--···>*········· · ·· ·· ·· · ·- -·· · · -> · 

„o- - - -- - - _ /> 

J ('i  ::_ 

- Cana ,- ·.1 
l s l ands 

--- - l l has 
Se l vagens 

· · · · A rch i P<:.> l . 
o f  Made i r a 

0 ·---....----.-----.----.------,...----1 - - - -Rzo res 
1 346 1 964 1 987 p rog. 

Fi g , N  J 
years 
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Während die Angaben zum bereits dama ls gut untersuchten Madeira
Archipel bereits  vor 45 Jahren den heutigen weitgehend entspra
chen ( so auch der Antei l  der Endemiten auf den I lhas Selvagens ) ,  
haben s ich die übrigen Angaben mit zunehmendem S tand der Kenntnis 
wesentlich erhöht : Die Zahl bekannter Arten s t ieg bei den Azoren 
fast auf das Doppelte , bei den I lhas Se lvagens fast auf das Drei 
fache , bei den Kanarischen Inseln sogar auf das Dre ie inhalb
fache ; der Antei l  der ( Archipe l - )  Endemiten s t ieg bei den Kanari
schen Inseln fast auf das Doppelte , bei den weniger gut unter
suchten Azoren sogar auf das Dreie inhalb-fache ; bei den winzigen 
I lhas Selvagens bl ieb er gleich (die Unsicherheit bei nur 2 bis 4 
teilweise fraglichen Archipel-Endemiten ist groß ! ) .  

Nach mir vorl iegenden j uv .  Spinnen und nach der Entwicklung der 
Befunde in den letzten Jahrzehnten versuche ich in e iner groben 
Prognose ,  die tatsächlichen Zahlen abzuschätzen : Insbesondere bei 
den Kanarischen Inseln rechne ich noch mit e inem deutl ichen Zu
wachs bei der Artenzahl ( z . B .  bei den Spinnen der Höhlen ) und 
auch bei den Endemiten der artenreichsten Gattungen wie Dysdera , 
Spermophora unbd Oecobius . Die tatsächl iche Gesamtzahl der 
Spinnen -Arten der Makarones ischen Inseln könnte bei 650 bis 700 
liegen . 

Mit zunehmender Anzahl der bekannten Spinnen-Arten von den ein
zelnen Archipelen s teigt der Antei l  der Archipel-Endemiten - und 
insbesondere der Insel -Endemiten - überproportiona l ,  vgl . die 
obenstehende Tabelle . Etwa 9/10  der in den letzten Jahren auf 
Teneri f fa  neu entdeckten Spinnen-Arten s ind Insel-Endemiten . 
Der Grund für diese Zunahme dürfte darin liegen , daß die endemi 
schen von den e ingeschleppten Arten teilweise verdrängt worden 
s ind , und daß diese daher am frühesten gesammelt  wurden . Die ende
mischen Arten - insbesondere die Insel -Endemiten - s ind weiterhin 
eher Spezial isten , die an anthropogen wenig veränderten Standor
ten leben , in extremen Biotopen wie in großer Höhe , an trocken
heißen Standorten , in der Spritzzone des Meeres oder in Höhlen , 
die oft schwer zugängl ich s ind ,  auch im zunächst wenig  unter
suchten Lorbeerwald . 
Bei den Spinnen haben wir völlig andere Verhältnisse als bei so 
gut untersuchten Arthropoden-Gruppen wie etwa den Käfern , bei 
denen bereits vor Jahrzehnten der heut ige Kenntnisstand bei den 
Spinnen erreicht war .  

Statistik der Arten inc l .  Endemiten 
S iehe auch 3 Seiten weiter unten : andere Gruppen ! Die Arten -
unterstrichen s ind die Endemi ten - s ind in der Liste Kapitel 4 . e )  
aufgeführt . 

a )  Makarones ische Inseln insgesamt . . .  > 55 5  Arten , 
Makarones ische Endemi ten . . . . . .  etwa 400 Arten ( =  72% ) , 
Archipel-Endemi ten . . . . . . . . . .  365 Arten ( =  66% ) , 
Insel -Endemiten . . . . . . . . .  etwa 290 Arten ( =  52% ) , 

Der überwiegende Antei l  ( 72 . 5% )  der Makarones ischen Endemiten 
gehört somit  zu den Insel-Endemiten . 

b l Azoren . . . . . . . . . . . . .  > 1 03 
Makarones 1sche Endemi ten . . . . . . 26 

Arten (=  
Arten (=  
Arten ( =  
Arten ( =  

19% der 
2 5% ) ' 
1 7% ) ' 
7% ) . 

MI-Arten ) , 
Archipel-Endemiten . . . . . . . . . 1 7  
Insel -Endemiten . . . 7 

c )  Madeir�-Archipel . . . . . . . .  1 5 0  Arten ( =  2 7% der 
Makarones 1sche Endemiten 80 A t ( 5 ) 

MI -Arten ) ,  
. . 

· · . . . . r en = 2% , 
Arch1pel-En�em1ten . . . . . . .  etwa 56 Arten ( =  37% )  
Insel-Endem1�en . . . . . . . . .  etwa 54 Arten (= 35% ) ' 
( Insel-Endem1 ten von Madeira s ind knapp 50 A t . · 

· 
Porto Santo sind Ariadna ?portisancti H 

r �n ,  �nd�m1ten von 
Endemiten der Desertas s ind Ariadna m�d 

o9na bisco1to1 , H�gna s p . ;  
grohi . Geme insame Archipel -Endemiten vo�

r�a�a . und Proxyst1cus 
s ind Lathy ff ' · a e ira und Porto Santo 

s a 1n1s , Cheiracanthium a lbidulum und Hogn · 1 a 1nsu arum . 
d )  I lhas �elvagens . . . . . . .  33 Arten (= 5 9% 
Maka�ones 1 sche . Endemiten . . . . . .  13 (= 39% j , 
Arch1pel-En�em1ten . . . . . . . .  etwa 3 ( =  9% ) , 
Insel-Endem1ten . . . . . . . . . .  1 - 2  ( ? ) . 

der MI-Arten ) , 

e )  Kanarische Inseln . . . . .  etwa 430 
Maka�ones i sche Endemiten . . . . .  etwa 
Arch1pel -Endemiten . . . . . . . .  300 

Arten (= 77% der MI -Arten ) 
3 2 5  Arten ( =  75% ) , ' 

Insel-Endemi ten . . . . . . . . 2 2 7  
Arten ( =  70% ) , 
Arten ( =  53% ) , 

3/4 der Archipel -Endemiten der Kanarischen Inseln s i' nd 
Insel-Endemiten . 

somit 

Nach HUMPHRIES in BRAMWELL ( 1 979 · 1 8 1 )  k b . 
zen 47 6% d M k 

· ommen ei den Gefäßpflan-
. er a aronesischen Endemiten auf nur e iner Insel vor . 

Arten/Endemiten auf den einzelnen Kanar ' h I 1 1sc en nse n :  

species panmacar .  c · 

Is l d 1 ( %  
anar 1an endemic sp . o f  - - -��- - - - - - - - -o f  CI s p .  l I species end . speci s  j the is lands 1 

La Palma ±l��
- {;;�,---- --�� - {���)------- - ----- - -- - - --- -- - -- -

El Hierro 8 5  ( 20% )  54 ( 64"- )  
43 ( 43% )  1 6  ( 1 6% ) 

L G 
1> 3 5  ( 41% )  11 ( 1 3"- ) a omera 1 2 5  ( 29% ) 80 ( 64% ) 

.,, 
Tenerife 243 ( 57% )  1 6 2  ( 67"' ) 

64 ( 51% )  30 ( 2 4% )  
G C 

1> 1 4 2  ( 60% )  95 ( 4 0 "- )  
ran an . 1 55 ( 36% )  97 ( 63"- ) 

.,, 
F t 

1> 82 ( 53% )  46 ( 30% ) 
uer ev . 8 5  ( 20% )  3 5  ( 4 1"' ) 

L t 
1> 2 9  ( 34% )  9 ( 1 0"- ) 

-su�m
l'!_Z�r� e 73 ( 1 7% )  3 8  ( 52"' ) 

• 
1> 30 ( 41 % )  7 ( 1 0% ) 

214 
Tab . r .  

T�e numbers and percentages of species and endemic spec 1es of the different Canary Is lands ( CI=  canari· an macar . =  panmacarones ian )  
Is lands , pan -
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Zahl und Anteil  der Insel -Endemiten liegen bei Fuerteventura und 
Lanzarote zwar besonders niedrig ( 9  + 7 = 1 6 )  ( j eweils  10% ) , die 
Zahl der diesen beiden benachbarte Inseln gemeinsamen Endemiten 
l iegt aber immerhin bei 2 8  ( = 30% der Arten dieser Inseln ) ! ( Vgl . 
Gran Canaria ) .  - Von der wesentl ich größeren , aber ökologisch 
eintönigen Insel Fuerteventura sind weniger Insel-Endemiten be
kannt als von El Hierro , vgl . Kapitel 6 . b-d )  ! 

Zur Verbreitung endemischer Spinnen-Arten der Kanarischen Inseln : 
Vgl . Tab . 4 S . 41 bei WUNDERLICH ( 1 9 87 ) . In dieser Tabelle ist 
N igma canariensis  zu stre ichen ( = !:L.. puella ) ,  Euryopis tuberosa 
stelle ich j etzt  als Subspecies zu Eurypoena , das Vorkommen 
von Filistata canariens is auf Teneri f fa und La Gomera ist  zu 
streichen ( e s  handelt sich bei den species dieser Inseln um 
e igenständige Arten) , Pholcus ornatus ist für Gran Canaria zu 
ergänzen , fo lgende Arten s ind für El Hierro zu ergänzen : 
Meta minima , Zygiella minima , Troglonata canariens e ,  Agyneta ca
nariensis , Lepthyphantes canariensis , Achaearanea dubitabi l is , 
Cheiracanthium canariense und Heliophanus canariensi s . 

Die bei WUNDERLICH ( 1 9 87 : 4 1 )  unten stehende Liste ist  überholt . 

Gemeinsame Spinnen-Arten von Insel-Paaren der westl ichen Kanari
schen Inseln . ( Die Liste muß als provisorisch gelten , da die Ver
breitung n icht weniger Arten noch ungenügend bekannt ist ) : 

a )  Teneri f fa - La Gomera ( 3  bis 6 ) : 
Canariellanum canariense , 
Eurypoena tuberosa tuberosa ,  
Zodarion nes iotes ( auch auf Gran Canaria ? ) , 
Microclubiona minor ( Nachweis auf La Gomera fraglich ) , 
Zimirina gomerae ( Nachweis auf Teneri f fa fragl ich ) , 
Salticus gomerensis . 

b )  Teneri ffa - Gran Canaria ( 2 ) : 
Lepthyphantes mllltidentatus , 
Agraecina canariensi s .  

c )  Teneriffa  La Palma ( 1 ) : Nigma tuberosa .  

d )  Teneri f fa  - El Hierro ( 1  bis 2 ) : Scotophaeus varius , 
Proxysticus canari�(fraglich ) .  

e )  La Gomera - La Palma ( l ? ) : Minic ia gomerae ( das Vorkommen auf 
E l  Hierro i s t  uns icher ) . 

f )  La Gomera - El Hierro ( l ? ) : Agelena gomerens is (das Vorkommen 
aufEl Hierro ist uns icher ) 1 Mini c i a  gomerae 1 
g )  La Palma-El Hierro ( 2 ) : Walckenaeria palmierro , �· hierropalma 

h )  La Gomera - Gran Canaria ( 1 ) : Trachelas canariens is . 

i )  La Pa lma - La Gomera - El Hierro ( 1 ) : Minicia gomerensis (das 
Vorkommen auf El Hierro i s�uns icher ) .  

Gran Canaria hat mit keiner der tl ' Hierro )  eine ausschl ieß l ich d ies��
s
I lc�sten I�seln ( La Palma , El 

Teneri ffa hat mit der kleinen b ��e n gemeinsame Art . 
meisten gemeinsamen Endemiten ' d=��� · �rte� Insel  La Gomera die 
lieh größeren , aber weiter entfernt 

lc
I 

me
1
r als mit der wesent

den Gefäßpflanzen ( s .  die Karte t
en nse Gran Canaria . - Bei 

Gran Canaria und La Palma eine w��e
en )  . hat d�gegen Teneriffa m i t 

samer Endemiten als mit La Gome . nt�ich großere Anzahl gemein
La Palma , vier mal so viele mit

r�;a
me r al � doP.pelt so viele m i t 

der so wesentlichen Unterschiede be� ��naria . �ber die Ursachen 
kuliert werden ( andere Transport ' tt 

iesen _be�den Taxa kann spebei den Gefäßpflanzen auch Gran �
1 e � ? l ; mogl1cherweise fungiert KUNKEL ( 1 9 8 7 : 1 36 ) faß t Tener i f fa
an�r i� als " Strahlungs-Zentrum " ?  

endemischen Gefäßpflanzen der K 
a . s Strahlungszentrum " der 

mannigfaltigen Florenbeziehunge�
n��:;chen Inse!n auf : "Diese 

auf Grund ihrer zentralen Lage und d '
achtend konnte man Teneri fe 

schaftstypen gewiss ermaßen als " St �rersen grundlegeneden Land �
' 

den Endemitenstreuung ansehen s 1
r� ungszentrum" der auffallenbei eigenem Endemitenreichtum

. 
Ab
o
b
c e

h
s ,  ohne den anderen Inseln · ' ruc zu tun " w 

· b ' zeigt , gelten entsprechende Verhält . · . - �e o en ge -
die Spinnen ; die größten Gemeinsamk���se i�undsat�l ich auch für dem Insel-Paar Teneri f f a  _ La G 

1 en legen hier aber bei omera . 

1'�· '"'··� I M i n i c i a  _,..,._�...,.,-:· 
gomerae 

Walckenaeria palmierro " 
Walckenaeria hi erropalma �--3 -::-6 l L a  G o m e rö!� sp. 

Agelena / ·: -.-.„ 

gomeren s i s  ( ? )  / Scotophaeus varius � �s t icus canariens i s  ( ? )  
Trache l a s� 

canariens i s  �it Hierro '------� 5 0 k m  G ran Ca naria 

Karte/map 1 4 .  Tenerife as a " spreading center " . . of the western Canary I s lands N b �f endemic sp1ders endemics , numbers between the
.
i �m �rs on the i s l ands = is land these islands . Compare the t
s an s common endemics of only nex map and chapter 6 . h )  ! C omp , p , 2 1 7 ! 
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<\) ...._______ 1 J ----------
L a  P a f m a  

�k- 5 /  
L a  G o m e rOJ.\J � 

� T e n e r i fe 
1 

----21.._____G 7 0 3  

w9� �---- 5 0 km G ran Canaria 

d . nter" of endemic vascular •5 · f a " sorea i.ng ce  - . d _ Karte/map ' . Tener i. e as 
1 d Numbers on the i.s lan s -

Qlants of  the western Canary I s  an
th

s .
i.' s lands =-Common endemics of 

. bers between e 
is land endem i.cs ,  num 

KUNKEL ( 19 87 : 136 , map 1 0 ) . 
only these is lands . - After 

Arten/Endemiten auf den Inseln der Azoren : 

Azorean endemics of 
species panma�ar . 

1 endemics 1 the is lands 
Is land 1 (% of  AZ :�: : !  _ _  :�====: - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - 6 1 
Flores 
corvo 
Fa jal  
P ico 
Sao Jorge 
Grac iosa 
Terceira 
Sao Miguel 
Santa Mar ia 

sum 

3 8  ( 37% )  8 
6 ( 6% )  

44  ( 43%)  
39  ( 3 8%)  
1 0  ( 9% )  
3 5  ( 34% )  
68  ( 67% )  
8 0  ( 79% )  
4 4  ( 4 3%)  

12 
9 

8 
2 0  
1 7  

9 

9 
7 

5 
1 2  
1 0  

6 

1 

3 
1 

6 

Tab . s .  

The numbers and percentages of  

dif ferent islands of the  Azores 

carones ian l 

spec ies and endemic specie: of the 

( AZ = Azorean , panmacar . - panma-
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Insbesondere zu der kleinsten bzw . noch wenig untersuchten Insel  
der Azoren ( Corvo , Sao  Jorge ) s ind offenbar nur wenige der pan
macarones ischen Arten gelangt oder bekannt geworden ; die Arten
zahlen st immen weitgehend mit den Zahlen der Archipel -Endemiten 
überein . 

von den 1 7  endemischen Arten der Azoren s ind 6 ( =  35%)  von nur 
einer Insel bekannt ( " Insel-Endemiten " l ,  zwei von 2 Inseln ( �
thvQhantes m iguelens is  von  Sao Miguel und Terceira l ,  Rugathodes � von Pico und Faj a l ;  die übrigen von 3 oder mehr Inseln . 
Diese Endemiten stammen von 4 Inseln : Terceira ( 4  Arten ) , Pico ( 2  
Arten ) ,  Sao Miguel und Flores ( j e  1 Art ) . Vgl . die  übers ieht in 
Kapitel 4 . a )  ! - Bei den Gefäßpf lanzen der Azoren kommen nach 
HUMPHRIES in BRAMWELL ( 1979 : 1 8 1 )  sogar 60% der Endemiten auf 6 
oder mehr Inseln vor . 

Auffällig im Vergleich der beiden ArchiQele  Kanarische Inseln 
und Azoren ist  die extreme Armut an Endemiten auf den Azoren , 
auch an Insel-Endemiten . Hier wirkt sich die Abgelegenheit der 
Azoren deutl ich aus . 
von den im Vergleich zur Kanarischen Insel El Hierro 8 1 / 2  mal 
größeren Azoren s ind insgesamt nur halb so viele Archipel-Endemi
ten bekannt ( 1 7 gegenüber 35 )  und auch deutl ich weniger Insel
Endemiten ( 7  gegenüber 1 1 )  ( s iehe auch oben ) . 

vergleich der Endemitenrate bei SQinnen der Makaronesischen In
� mit anderen ArthroQoden-GrUQQen und GefäßQflanzen : 

Spinnen der Makarones ischen Inseln . . . .  72% ( von > 555 Arten ) , 
Spinnen ( Araneae l  der Azoren . . . . . . .  17% ( von > 100 Arten ) , 
Käfer ( Coleoptera ) der Azoren 1 1%  ( von 517 Arten ) , 
Spinnen des Madeira-Archipels  . . . . . .  37% ( von 1 50 Arten ) , 
Spinnen der I lhas Selvagens . • . . . . • .  9% ( von 33 Arten ) , 
Spinnen der Kanarischen Inseln . . . . . .  70% ( von > 430 Arten ) , 

Endemiten der Makaronesischen Inseln . .  7 5% ,  
Käfer der Kanarischen Inseln . . . . . . . ? %  ( von 1 6 0 0  Arten ) , 
Gefäßpflanzen der Kanarischen Inseln . . .  31% ( von 1950 Arten ) ,  

(ohne d ie 6 80  e ingeschleppte Arten . . .  48% 1 von 1 2 70  Arten) ) ,  
Endemiten der Makaronesischen Inseln . .  36% bzw . 5 5% , 700  Arten . 

Der Endemiten -Antei l  variiert bei den e inzelnen Famil ien und Gat
tungen bei den Spinnen der Kanarischen Inseln wie bei anderen 
Ordnungen zwischen O und 1 00% : 

Al ARANEAE ( vgl . die Tabelle in Kapitel 4 . e ) 
( Kanarische Endemiten - Makarones ische Endemiten ) :  

Himetidae . . . . • 0% - 1 4% , 
Araneidae . • . . . 6% - 32% , 
Salticidae . . . . 33% - 50% , 
Lycosidae . . . .  7 9% - 8 3% ,  
Oecobiidae . . . • 95% - 95% , 
Dysderidae . . . . 98% - 98% , 

Theridiidae . . . . .  2 7% - 45% ,  
Agelenidae . . . . . .  50% - 44% ,  
Linyphiidae . . . . .  84% - 77% , 
Pholc idae . . . . . .  98% - 96% , 
Fil istat idae . . . .  100% - 7 1 % .  
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Die großen Unterschiede der Antei le be i den Araneidae , Theridi
idae und Salticidae result ieren aus dem großen Anteil  an Archi 
pel -Enderni ten bei  diesen Famil ien ; der Unterschied bei  den 
Mirnetidae resultiert aus der geringen Artenzahl und nur einem 
einzigen Insel-Endemiten . Vertreter der Araneidae , Theridi idae 
und Saltic idae s ind entweder ausgeprägte Aeronauten oder/und s i e  
wurden besonders häufig vorn Menschen (Tieren? ) verfrachtet . 

Oecobi idae ( 1 1 . 6% )  

Theridi idae 
( 3 .  3%) 

Dysderidae 
( 1 6 . 3% )  

( 1 3 . 3% )  

Fig. P . The Canarian endernic spider fauna (% of the species ) 

Die artenreichsten Familien s ind Dysderidae ( nur die Gattung 
Dysdera ) ,  Linyphiidae ( zahlreiche Gattungen ) ,  Pholc idae ( Pholcus 
und Sperrnophorides ) und Oecobiidae ( fast a l le Gattung Oecobius ) ;  
übrige Famil ien 5% oder weniger . 

B )  COLEOPTERA 

Dytiscidae • . . . . . . .  2 5% , 
Staphylinidae 40% , 
Curculionidae . . . . . . 60% , 

Carabidae . 
Anobiidae . 
Malachi idae 

50% , 
8 0% ,  
90% . 

Angaben über die Käfer der Azoren f inden sich bei BORGES ( 1 9 90 ) ; 
über die Käfer der Kanarischen Inseln nach ARANEGA ( 19 8 4 )  und 
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BORGES ( 1 9 90 ) ; über die Gefäßpflanzen der Kanarischen Inseln z . B .  
bei KUNKEL ( 1 98 7 ) . 

Der Anteil  der Endemiten bei den Gattungen vari iert ebenfalls 
zwischen O und 1 0 0% , z . B .  ( Kanar ische - Makarones i sche Endemiten) 
(vgl . die Liste in Kapitel 4 . e )  und die Tab. in Kapitel 6 . c )  ! :  

Argiope . . 0% 
Enoplognatha . . 0% 
Macaroer is . . . 1  7% 
Scytodes . . . . 40% 
Lepthyphantes . .  56% 
Pholcus . . . . . 79% 
Spermophor ides . .  96% -

0% , 
2 5% ,  
83% 
40% , 
9 4% ,  
95% , 

100% , 

Wa lckenaer i a .  . • 9 3% -
Oecobius . . . . .  89% 
Dysdera . . . 91% -
Scotognapha . 67% -
Hogna . . . . 30% -
Proxyst icus . 7 8% -

93% , 
95% , 
98% , 

1 00% , 
100% , 
1 00% . 

Bemerkenswert ist  der hohe Endemiten-Antei l  auf den Kanarischen 
Inseln . . 
Die arten- und endemitenreichste Gattung ist Dysdera mit 55 Arten 
auf den Makarones ischen Inseln , davon 54 Makarones ische Endemi 
ten , a l le s ind Archipel -Endemiten , die meisten s ind außerdem 
Insel -Endemiten : Ke ine auf den Azoren , 1 auf den I lhas Se lvagens , 
4 auf dem Madeira -Archipel ,  die übrigen auf den Kanarischen In
seln von denen wahrscheinlich noch e inige weitere zu beschreiben 
sein

1
werden . - Es fo lgen die Gattungen Oecobius , Spermophorides , 

Pholcus , Walckenaeria , Alopecosa und Lepthyphantes . 
Die meisten artenreichen Gattungen gehören zur Familie L inyphii 
dae . Walckenaeria und Alopecosa s ind auf die Kanarischen Inseln 
beschränkt , azorische Endemiten dieser Gattungen s ind nur von 
Lepthyphantes bekannt . 

Bei den Insekten werden die Rekorde von den Kä fern gehalten :  La
parocerus ( Curcul ionidae )  mit mehr als 60 , Attu lus (Mala�hi�dae ) 
mit mehr als 40 Endemiten , nach ARANEGA ( 1 9 8 4 )  ( wahrscheinlich 
s ind Kanari sche Endemiten gemeint ) .  

" Worin liegt nun wohl das Geheimnis  des hohen Endemitenantei l s  
der Kanarenflora? . . .  Im  Prinzip gesprochen : w ir  wissen es n icht . "  
( KUNKEL ( 1 9 8 7 : 3 0 ) . - Vgl . S ,  2 4 1 ! 

Für die Spinnen läßt s ich viel leicht am ehesten ein Hinweis  auf 
die Ursachen für den hohen Prozentsatz an Endemiten f inden , wenn 
man den Antei l  der Insel -Endemiten der verschiedenen Inseln und 
die Besonderheiten dieser Inseln miteinander vergleicht . Dabei 
zeigt s ich - vgl . Kapitel 6 . b-d )  und 7 !  - ,  daß . . .  
1 .  Zahl und Ante i l  der Insel-Endemiten bei den Kanarischen Inseln 
deutlich höher liegen als bei den übrigen Archipelen , auch dann , 
wenn die ausgeprägte Radiation berücks ichtigt wird . Daraus 
schl ieße ich , daß der Nähe zum Festland in diesem Zusammenhang 
eine große Bedeutung zukommt ; 
2 .  die ökologisch eintönigen östlichen Kanarischen Inseln e inen 
wesentlich geringeren Anteil  an Insel - Endemiten aufweisen als die 
vielgestaltigen westl ichen Kanarischen Inseln . Auf der biotop
reicheren und nur 1/4 größeren Insel Tener i f fa leben doppelt so 
viele Insel -Endemiten der Spinnen wie auf Gran Canaria und mehr 

als 10 mal so viele wie auf der kaum kle ineren , älteren Kanarischen Insel Fuerteventura .  
Eine hohe Endemitenrate ist durchwegs auf die ausgeprägte Radiation nur weniger Gattungen zurückzuführen . Diese ist auf der---vielgestalt igsten ( B arrancos ! )  und ökologisch diversesten Insel Teneri f fa am stärksten ausgeprägt . 
?araus - u�d �us weiteren �efunden , vgl . Kapitel 5 - schließe ich , daß die okologische Diversität in diesem Zusammenhang ebenfa l ls eine bedeutende Rolle spielt . 
Der Re �chtu� der �anar�schen Inseln an Endemiten bei den Spinnen erscheint mir somit keineswegs als "geheimnisvol l " ,  sondern unter der Kombination dieser Bedingungen und in Verbindung mit der in Kapite l  7 diskut ierten Konkurrenz -Armut als  geradezu folgerichtig Siehe auch Kapitel 6 . c )  ! · 

Lokal-Endemiten 

Sehr bemerkenswert sind die bisherigen Befunde bei Endemiten der 
Höhlen und des Teide auf Teneri f fa s iehe Kapitel 5 . b-c ) . 
Die meisten Lokal-Endemiten existieren auf den ökologisch vielf�l tigen und barranco -reichen Inseln Teneriffa und Gran Canaria . Wahrend auf den Kanarischen Inseln zahlreiche Lokal -Endemiten ev�lviert s ind , fehlen diese auf den Azoren und I lhas Se lvagens weitestgehend ; auf Madeira exis t ieren offenbar nur e inige bei den Gattungen Dysdera , Pholcus und Lepthyphantes ( ? ) . 
Von besonderem Interesse ist die separierende Wirkung der großen Berge und Barrancos ( Schluchten ) der westlichen Kanarischen Inseln . Leider s ind wir noch weit  entfernt von e iner raster-mäß igen E�fas �ung der V�rbreitung der in Frage kommenden Spinnen-Arten ; die bisher vorliegenden Fund-Daten s ind weitaus zu spärlich um zur Zeit definitive Schlüsse ziehen zu können , daher müss en . die Erkenntnisse als vorläufig gelten . Dies gilt insbesondere für die überwiegend in Ha lbhöhlen ( insbesondere im Lorbeerwald Madeiras auch außerhal� �on �albhöhlen ) vorkommenden Vertreter der Gattung Pholcus . ( Revision in Vorbereitung ) . 
Ob Macaroeris litoral is von der Meeres - Küste Nord-Gran Canarias t�tsäc�l ich ein lokaler Endemit d ieser Region ist , muß dem Ergebnis weiterer Untersuchungen vorbehalten bleiben . Ähnlich lücken�aft ist unser Wissen von der Verbreitung einiger Oecobius -Arten in der Spritz-Zone des Meeres insbesondere auf N-Teneriffa . 
Bei a l len Gattungen mit ausgeprägter Radiation auf den Kanar i sc�en Inseln s ind wahrsche inl ich Lokal-Endemiten evolviert , z . B .  bei Dysdera ( Dysderidae ) ,  Pholcus ( Pholcidae )  (bei beiden auch auf M�deira ) , Spermophorides ( Pholc idae ) ,  Oecobius ( Oecobi idae ) z . B .  im Nordwesten Gran Canarias und Walckenaeria ( s i ehe bei den 
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. i lt insbesondere für die westli-einzelnen Arten Kap . 9 . d ! ) · D
f
i�s g 

große Barrancos vorkommen . chen Kanarischen Inseln , au enen 

Hins ichtl ich einiger Gattungen �erw�i�=
n
��� 

und 7 . b )  ( Radiation ) . Im folgen en e 
e in ige Arten der Gattung Pholcus . 

Pholcus -Arten von Madeira a) Die endemischen 

auf die Kapitel 6 . h )  
ich exemplarisch 

. . b '  h 3 endemische Pholcus -Arten bekannt : f .  von Madeira s ind is er 
Alle 3 Arten leben im madeirens i s , � magnus und � iarv��� N Funchal , s des Pico Alto , östl ichen Tei l  de� Insel : a e

p
wa

t la in der mittleren Höhenzone b ) bei R ibeira Frio und c) SW
W _ �r :d der Drucklegung dieses Buzwischen 700  und etwa l OOOm .  a . �erer endemischer Pholcus-Arten ches konnte ich die Existenz

1
'7e� e 

H '' l fte Madeiras und im Zentrum auch im Lorbeerwald der . west ic �n
d 

�
n Vorbereitung und sollen in nachweisen ; die Beschreibungen s in i 

erscheinen . den BEITRAGEN ZUR ARANEOLOG�E , i �!�9��deirens ischen Pholcus Bemerkenswert an de� Verbreitun� 3 bisher beschriebenen Arten Arten ist 1 . , daß die Fundorte
t 

�r
d 2 dan die Arten insgesamt b k PP lOkm getrenn sin • . , P 

. •  
nur 5 zw . na „ 

t s ind ( mögl icherweise existieren von nur 4 Fundplatzen bekann 
l t ' nen ) 3 daß die 3 Arten „ 

. h hr kleine Popu a io • · ' 
· tatsachlic nur se 

dt ' nd und möglicherweise von e iner sehr nahe mite inander verwan s i  
einzigen Gründer- Populat ion abstammen . 

. nsis SW des Pico Alto ist durch Der Locus typicus von �· m�deire 
ocus t p icus der anderen bei-1400m hohe Berge vom �ordl ic�e���n�n dies�r beiden wiederum s ind den Arten getrennt ; die P�p� a 

he Berge voneinander getrennt . durch e ine Sc�lucht und maß ig ��hluchten wird aber erst v�l l  ver-Die Wirksamkeit der . Berge und 
t tsächlich eine Verbreitungs-ständlich , so fern die 700m-Grenze a 

Schranke nach unten darstellen sollte . 

t von Teneriffa und zur b) über e in ige endemischen Pholcus -Ar en 
Gattung Oecobius : S iehe Kapitel 7 . b ) ! 

' t derBarrancos ( Schluchten ) : Ausgewählte Lokal-Endemi en 
. no ist bekannt für seine lokale Tener i f f a : Das Barranc� del ������ Endemiten unter den Spinnen endemische Fauna und F ora . 

us tenerifens i s , Oecobius in-s ind Dysdera pseudopergrada , Pholc 
hl ppt ? )  und D ipoenata flaf ierno ( auch im Beo . de Masca

l 
- ver:�ae:sis · Beo . de Igueste ( E-vitars is ; Beo . de Masca : Pho c�s ma ' Teneri f fa ) : Oecobius iguestens 1s . 

us calcar Oecobius agaetenGran Canari a :  Beo . de �g�ete : P�o��anum albidum ; Beo . de la Aldea S l· s · Beo . de Arguinegu1n . Canarie --' . l . ous E San N icolas : Oecobius �nciiscaomo�pha graci l ipes , Pholcus La Gomera : Valle Gran Rey : �a�m�a�s'-=""""�� 
sveni und

t
Oec�b�u� c�=s���sMol inos : Tetragnatha fuerteventuren-Fuerteven ura . c · . E d ' t ? )  s i s  ( tatsächl ich ein Kanarischer n em1 . 

6 . g )  Rel ikt-Gruppen und dis funkte Verbreitung/Relict taxa and disjunctions 

Definition .  

In diesem Abschnitt diskutiere ich Fragen zu Relikt -Gruppen , z . B .  Relikt -Endemiten ( =  Paläo-Endemiten ) .  Als Relikt-Endemiten werden monotypische oder ol igotypische und/oder taxonomisch i sol ierte Taxa bezeichnet ; manche Autoren fügen hinzu : "die nur noch in einem Tei l  des ursprünglichen Areals vorkommen . "  Es existiert somit keine al lgemein akzeptierte Definition . ( Neo-Endemiten : Vgl . Anfang von Kapitel 6 . f ) . Die Zuordnung zu einer der Gruppen von Endemiten erscheint mir nicht immer s icher ; auch aus diesem Grunde habe ich in Kapite l 6 . f ) beide Gruppen zunächst gemeinsam behandelt . Die tatsächlichen Verhältnisse bei den Makaronesischen Spinnen s ind nach heutigen Befunden nicht e indeutig zu best immen , s iehe unten . 
Taxa , die am ehesten als Relikt-Endemiten der Makarones i schen Inseln in Frage kommen könnten , s ind of fenbar überwiegend Taxa der Lorbeerwä lder . Es handelt s ich um die bereits oben aufgeführten Gattungen (vgl . die übers ieht in Kapitel 6 . f ) und die übersieht weiter unten ) , die fast a l le monotypisch s ind ; mehr als eine Art der endemischen Gattungen s ind von Savigniorrhipis ( 2  Arten ) und Canariel lanum ( 4  Arten) bekannt . 
Min icia ( Linyphi idae ,  Paläarktis mit Azoren - hier nicht im Lorbeerwald - und Kanarische Inseln ) wird von ESKOV ( 1 990 : 2 )  mit "Ancient-Mediterranean-S iberian pattern " gekennzeichnet und wie folgt : "Members of the above zoogeographical grouping are supposed to have originated in Central Asia , penetrated both Europe and S iberia due to the Plio-Ple istocene aridizat ion and kryoxerophi l i zat ion , respectively ;  in some cases , they have s ince disappeared in the region of their  origin , i . e .  in Central As ia . "  Microclubiona ( C lubionidae , Paläarktis mit Azoren , Madeira und Kanari sche Inseln ) wird von MIKHAILOV ( 1 990 : 1 4 2 )  als "Ancient Mediterranean" beze ichnet . 
Canarionesticus guadridentatus ( Nesticidae , Teneriffa , caverni col ) ist eine troglobionte Art , vgl . unten ! I ch  kenne weltweit keine verwandte Art oder Gattung . Bei diesem Taxon könnte es s ich um einen Relikt - ( Paläo - ) Endemiten handeln . N icht viel weniger plaus ibel erscheint mir al lerdings die Annahme , daß Canarionest icus und zumindest ein ige weitere der endemischen Gattungen tatsächl ich ke ine Relikt - ( Paläo- ) Endemi ten i m  S inne der oben gegebenen Definition s ind ,  sondern vielmehr Taxa , die s ich in der Isolierung unter den besonderen Bedingungen einer Insel eigenständig entwickelt haben , so die Auffassung von CARLQUIST ( 1 971 ) , vgl . die Kr itik durch KUNKEL ( 1 976 : 2 1 6 ) , 
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MARTIN et a l . ( 19 87 ) . S iehe auch Kapite l 7 . b )  ( Radiat ion ) : die 

Gattungen Canariphantes , Scotognapha , Zimirina und Macaroeris . 

Ein Re l ikt-Endemit im S inne der obigen Definit ion könnte P latyoi

des venturus (Trochanteri idae , Fuerteventura l  s e in . Für diese 

Annahme spricht die rezente Verbreitung : Die  Art kommt auf den 

Makarone s ischen Inseln nur auf der a lten und dem afrikanischen 

Fest land benachbarten Insel Fuerteventura vor ; auf den Kanar i 

schen Inseln ist das  nördl ichste Vorkommen der ganzen Famil ie , 

die in Süd-Amerika , Afrika und in der Australischen Region vor

kommt , ganz überwiegend auf der südl ichen Ha lbkuge l .  Die nächst

verwandte Art , Platyoides grandidieri SIMON 1903 , i st  in Süd- und 

Ost-Afrika , Madagaskar und benachbarten Inseln verbreitet . 

P latyoides venturus ist die einzige endemische Art der Makarone

s ischen Inseln , die Bez iehungen zur Äthiop is  zeigt , vgl . die 

Weltkarte in Kapitel 6 . h ) . 
Ein weiterer tatsächl icher Rel ikt-Endemit könnte P les iophantes 

maderianus ( Linyphi idae , Made ira ) sein ;  die wenigen übrigen 

Arten dieser Gattung s ind dis j unkt in Euras ien verbreitet , vgl . 

die Weltkarte in Kapitel 6 . h ) . 
Echinotheridion gibberosum (Theridi idae )  kommt nur im Lorbeerwald 

Madeiras und der wes t l ichen Kanarischen Inseln vor ; die wenigen 

übrigen Arten dieser Gattung s ind aus schl ieß l ich in Süd-Amer ika 

verbreitet . 

Die taxonomischen Beziehungen der meisten Makarones ischen Relikt

Gattungen bzw . endemischen Gattungen der Spinnen s ind unklar , 

einige s ind verwandt mit solchen der Paläarkti s , so C ladycnis 

( P isaur idae ) zu P i saura . Ungeklärt s ind z . B .  die Beziehungen von 

Leucognatha (Tetragnathidae : Leucauginae ) ,  s avigniorrhipis ( L iny

phi idae )  (beide von den Azoren ) sowie Canar ionest icus (Nestici

dae , Teneri f fa ) ; weder aus Europa noch weltweit kenne ich nahe 

verwandte Gattungen , aus der W Pa läarkt i s  s ind n icht e inma l  Ver

treter der Leucauginae bekannt . uns icher s ind weiterhin die Be

z iehungen von Macaridion (Theridi idae )  ( nach Nord-Amerika? ) . 

Wieso konnten diese Taxa überleben? Haben diese Arten speziel le 

N ischen besetzt? Me iner Meinung nach spricht einiges für diese 

Annahme : 

a l  "Verzwergte"  Spinnen : Die  Arten der Zwergspinnen-Gattung Cana

r ie l l anum ( Er igoninae l gehören zu den winzigsten Spinnen der� 

karonesischen Inse ln ; s ie s ind h ier neben den Anapidae die klein

sten Spinnen der Lorbeerwä lder und der Famil ie  L inyphi idae ;  

b l  C ladycnis insignis  gehört j uveni l  zu  den n icht so häuf igen 

Bewohnern der Baumrinde und adult  zu den größten Spinnen-Arten 

der Krautschicht in den Lorbeerwäldern auf den westl ichen Kanari

schen Inse ln . ( An manchen Standorten beobachtete ich die Konkur

renz mit der möglicherweise eingeschleppten P isaura guadri l inea-

ta , ebenfa lls  P isauridae ) . 

c )  Das Vorkommen von Frontiphantes fulgurenotatus ( Linyphi idae l 

i st  of fenbar auf die montanen und spinnen-armen Regionen Madeiras 
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beschränkt . 

d l  �as Vorkommen der meisten T 
B�dingungen im Lorbeerwa ld dür��= ��ter . den �enig veränderten 

tigste Voraussetzung für da üb 1 
ur die me i sten Arten die wich-

s er eben gewesen sein . 

e ) Troglobionten . Canarionestic . 
hat als  Troglobiont in e iner H -�i guadridentatus ( Nesticidae ) 

Kapitel 5 . c ) . 
0 e Teneri f fas überlebt , s iehe 

Die Stamm-Populationen der . 
Spi�nen-�rten stammen aus d:�i����t

endemischen Makarones ischen 

Pa laark�i s . ( Einige Gattungen und
i �r�anea bzw . aus der West

g�n Bez iehungen zu bekannten r 
e inige Arten zeigen keine en

�onnen als Re l ikte diskutiert ::����n Taxa ) . Manche dieser Taxa 
Thu� the troglobites of th ' ' so auch cavernicole Art 

species , members of l ineage�
s
t�

r�ups c�n be considered as re l��t 

range of habitats on the is land
a previou�ly occupied a broader 

support this hypothes i s  s '  
s .  Paleoc l imatic investigations 

�nd dry periods . during the
i��:t

��ere have been . alternating wet 
important changings in the fr . 1

Y � f the Archipelago , caus ing 

surface . During drought . agi e insular ecosystems on th 

certa ' l 
periods extinction f · 

e 
in Y occured , but probably 

o epigean populat ions 

rated hypogean forms . "  ( MARTIN �ome of them had already gene

Taxa ) . Vgl . Kapitel 5 . c ) : " Präd� 
a l : ! 1 9 8 9 : 3 2 )  über Kanarische 

Centromerus sexoculatus und Kapi���s �����en . . .  " ,  insbesondere 

Nach FREY ( 1943 : 2 2 )  d . . 
Tertiär und im Ol igoz��rb �s K l ima i� Mitteleuropa im j un en 

Periode ( Miozän ) war es n���ahe
b
�rop�sch , während der fol�enden 

Fauna ! der Azoren) exist iere 
=� ropisch , �nd _ in der F lora und 

a��h die fos s ilen Spinnen im Ba�� .
Anzahl nnozaner Relikte . ( Vgl . 

ti�r - . z . B .  das Vorkommen von 
ischen Bernstein aus dem Ter-

Deinopidae in Europa - WUNDER
����re

(
tern der Archaeidae und 

Leucognatha acoreens is ' k „ , 1 986 : 3 4 f ) ) .  

A�oren se in . Die überwie����
e . ein derartiges Rel ikt auf den 

��e Leucauginae kommt rezent �� ��n Trop�n verbreitete Unterfami
ieser endemi schen monotypischen G

r��a nic�t vo� , verwandte Arten 
a ung s ind nicht bekannt 

KUNKEL ( 19 8 7 : 33-34 ) führt ein . 
. 

K�n�rischen Inseln auf , die 
„ :  ��ihe v�n Pf lanzen-Gattungen der 

Einige der Paläoendemiten habe� 
tropi�che Elemente . .  umfas sen " 

der Iberi�chen Halbinsel überl b
�auc� ) �n de� Schlucht -Wä ldern 

. 

den Kanarischen Spinnen ist Pl
e
t 

. . Ein tropisches Element " unte 
Als "miozänes Re l ikt 

a yoides venturus , vgl . ob 
r 

18 1 9 )  
aus subtropische Z . " 

en . 
- - unter den Spinnen d 

r eit - vgl . FREY ( 1 943 · 

��� (Te�ragnathidae : Leucaug��a
�fo��nF

kommt am ehesten Leucogn�-
gemein bekannt als Rel ' kt M . rage . 

��l�erdis�hen )  Inse ln ist
i
der ;

�=��as
b
sowie der Kanari schen ( und 

i iengewachs , das im Tertiär in d
en au� ( Dracaena draco ) ,  ein 

����l
E�o���;

a
en�0�

i�
0
��l�

!nnabari  ��r
�=���e�����ad�=i�

u�
e���eitet 

Kanar�schen Kiefer ( Pinus l�
or�omm� . Der nächste Verwandte der 

���Z 
H��;�;�a 

1:�f u��:!��� s� i�;
i !�i�a i

u
���t �� 9��� ��f �est ··Hängen 

die Gattung Nemapalpus ( Insecta : Dip-
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tera ) , die e ine typische 'tondwanaland-Verbreitung" bes itzt ; e ine 
Art ist von den Kanarischen Inseln bekannt , zwei foss ile  Arten 
vom Baltischen Bernstein . 
Nach SJöGREN ( 19 8 4 )  könnte es s ich bei dem Gras Carex peregrina , 
das auf den Inseln der Azoren außer auf Santa Maria , Graciosa und 
Corvo , sowie auf Madeira , in Keni a ,  Tansania und Äthiopien vor
kommt , um e ine Reliktart des späten Tertiärs handeln . 

Fo lgende Taxa halte ich zusammenfassend für mögliche Relikt
( Paläo- ) Endemiten der Makaronesischen Inseln (vffl • S , 1 70 ) :  

A .  Endemische Gattungen : 

a )  Azoren : Leucoqnatha acoreen s is (Tetragnathidae ) ,  
Savigniorrhipis ( Linyphiidae ) mit  2 Arten ; 

b )  Madeira-Archipel : 
Frontiphantes fulgurenotatus ( Linyphiidae ) ;  

c )  Kanarische Inseln : 
Canä.rieilanum ( Linyphiidae ) ( 4  Arten ) , 
Eurypoena tuberosa (2 Subspec ie s ) , . .  Canarionesticus quadridentatus (Nesticidae ) , 

?Cladycnis ins ignis ( Pisauridae ) ;  

d )  Madeira + Kanarische Inseln : 
Macaridion barrett i  ( Theridiidae ) .  

Canarionest icus ist ein cavern icoler Troglobiont , Eurypo�na ist  
xerobiont , die  übrigen wenigstens Madeiras und der west� ichen Ka
narischen Inseln  s ind ausnahms los Bewohner der Lorbeerwalder . 5 
der 8 Gattungen kommen auf Teneri f fa vor . 

B .  Arten nicht-endemischer Gattungen mit  disjunkter Verbrei-
tung ( s iehe auch unten ! Angegeben ist  die Verbreitung der Gattun
gen) : 

P lesiophantes maderianus ( Linyphiidae , Mad�ira , E�ras ien ) , 
canariphantes a lpicola ( Linyphiidae , Teneri f f a ,  Mitteleuropa ) ,  
Echinotheridion gibberosum ( Theridi idae , W Kanarische Inseln , 

S-Amerika ) ,  . Agraecina canariensis  ( Liocranidae , Tener i ffa , Gran Canaria , 
SW-Europa , NW-Afrika l ,  

Platyoides venturus ( Trochanteri idae , E Kanarische Inseln , 
Äthiopis ) , . Ebo patellaris  ( Ph i lodromidae , Fuerteventura , Israe l ,  Am�rika ) 

Tr'iilch SCHMIDT ( 1990 ) auch Kapverden , Best immung aber uns icher ) 

Als mögliche weitere Relikt - ( Paläo- ) Endemiten o�er d�esen nahe-
. stehend - können z . B .  noch die  folgenden Taxa diskuti�rt werden . 

Minicia , Microclubiona ( be ide s iehe oben ) , Argyrode� in�e�tus , 
Scotargus , scotognapha , Z imirina , Macaroeris und ?Titanidiops . 
( Vgl . Kapitel 7 . b ) . . Unter diesen befindet sich  keine endemische Makarones ische Gat-

tung .  

Das Vorkommen vo� weni?stens 6 der 14  aufgeführten Gattungen (bzw . 10 von 2 2 ) ist weitgehend auf die Lorbeerwälder beschränkt Ein Drittel  �er Rel ikt -Gattungen gehört zur Familie  Linyphiidae : deren Verbreitungs -Schwerpunkt in den gemäßigten Breiten der nördl ichen Hemisphäre l iegt ; 2/3 gehören zur Oberfamilie Araneoidea . Echinotheridion und P latyoides sind die e inz igen Gattungen die außer auf den Makarones ischen Inseln nur auf der Süd-Halb-
' 

kugel der �rde ver?,reitet
. s ind ; Echinotheridion ist  die einz ige Gattung , die aus Sud-Amerika stammt ;  Ebo ist die e inzige Gattung die sonst nur noch in Amerika und dem Nahen Osten ( I srae l )  ver- ' 

breitet ist ; Ebo und Platyoides s ind die e inz igen der aufgeführten Gattungen , deren Verbreitung auf die alten östlichen Kanarischen Inseln beschränkt ist ( vgl . auch ?Titanidiops und Cerbalus ) .  
Minicia und Microclubiona : S iehe oben ; Canariphantes (Linyphii dae )  kommt außer m it  einer endemischen montanen Art auf  Teneriffa  nur noch mit e iner zweiten Art in den Alpen/Ungarn vor .  
KUNKEL ( 1976 : 2 2 8 f )  weist  auf die Makarones isch - Süd-Amerikanische Verbreitung ( vgl . Echinotheridion)  einiger P flanzen-Gattungen hin und interpretiert diesen Verbreitungstyp : "All these genera appear to belong to the pre-dri ft landmass element and a l l  the famil ies concerned . • .  have been recorded from the Cretaceous Period . "  - Bei der enormen Ent fernung nach Süd-Amerika ist  al lerdings eine Ausbreitung durch die Luft als  Aeronaut oder gar über das Wass ser auch bei Echinotheridion nicht le icht vorstellbar ! 
Beziehungen der Makarones ischen zu fos s i len Spinnen-Faunen des Tertiärs : 

KUNKEL ( 1 �76 : �2 4 f )  verweist  auf entsprechende Be funde bei P f lanzen . Soweit bisher bekannt , ze igt die Spinnen-Fauna der Makaronesischen Inseln keine Beziehungen zu Foss i lien im Balti schen Bernstein . Mit annähernd 4 0  Mill ionen Jahren s ind diese Foss ilien tatsächlich wesentl ich ä lter als  diej enigen Makaronesischen Inseln , auf denen heute Lorbeerwald exist iert . Mehrere hundert mir vorliegende foss ile  Spinnen verschiedener Fundorte aus dem Tertiär . Süd-Fra�kreichs s ind leider so s chlecht erhalten , daß e ine B�stimmung bis zur Gattung n icht möglich ist ! Möglicherweise  konnen Untersuchungen der j üngeren , wenig bekannten s i z i l ianischen Bernstein-Fossilien brauchbare Be funde l ie fern . Vgl . Nema-� ( Diptera ) 2 Seiten zuvor ! �� 
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· chen Inseln durch Spinnen, !!!19. 
6 . h ) Die  Bes iedlung der Maka�o�=�i�pinn��n�colonization 
über das Alter der Inseln l!!L- �-. d s and about the � of the 
üfthe-Macarones ian I s lands Q.Y. spi . er ' �- . ��- -� � �- islands and of the spider species 

S iehe auch Kapitel 5 .  b, c ,  d und 6 .  d bis g ) . 

. dl n der Makarones ischen Inseln 
Im Zusammenhang mit  der Besie u g

ur B iogeogpahie dieser Archi-
stel len s ich interessante Frage� �ann s ind Spinnen auf diese 
pele : Wie , auf welch�n W�gen . u�besondere die engen Bez iehunge� 
Archipe le gelangt? Wie s ind in

" ld r auf Madeira und den Kanari 
der Spinnen-Fauna der Lorb�e�wa

R � le hat  der Mensch bei  der Ver
sehen Inseln zu deuten? we . c e 0 . e Fra en s ind auch verknüpft  
frachtung von Spinn�n gespielt? �i 

übe� das im Schri fttum sehr 
m i t  dem Alter der e inze lnen I�se n ,  
unterschiedliche Angaben vorl iegen . 

t hen die Kanar ischen Inseln , 
Im Mittelpunkt der �etr�chtung s � land am nächsten l iegen ( lO Okm 
wei l  s ie 1 .  dem a fr ikan�sche� ��! ichste und vielfält igste Fauna 
entfernt ) und 2 .  hier die ar . � r Abgelegenheit mitten im Atlan
( und F lora ) vorkom�t .  1d��

ge�z�r�� von besonderem Interesse .  
t ik s ind andererseits ie 

k f t  der Spinnen-Fauna können heute 
N icht wenige Fragen zur Her un 

den wenn ich trotzdem wage , 
nur unvo lls tändig beantwortet we� ·

so betone ich den vorläuf i 
e in ige dieser Fra?en zu bean

k�wor ��lger subjekt iver Befunde und 
gen bzw . spekulat iven Chara er e 
Folgerungen .  

6 . h )  1 .  Die Herkunft  d�r Makarones ischen 
origin of the Macaronesian spider fauna 

spinnen-Fauna/The 

a) Vorbemerkungen/Remarks . 
ft d Makarones i schen Spinnen beant

Um die Frage nach d�r Herk�n Bez��hungen der Endemiten näher be
worten zu können , mussen di� vielfach ungewiß , welche der nicht
trachtet werden , denn es �s . We e und welche durch den Men
endemischen . Arten auf natur� i���� ( siehe unten ) . H ierbei s ind die 
sehen auf die Insel� gelang 

t esse denn die Bez iehungen der 

�=�:���m;���k���P����=���d;�i��n s i�d noch ungeklärt . 
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b )  Verfrachtung durch den Menschen/Transport Q.Y. man . 
Be i zahlreichen n icht-endemischen Spinnen-Arten der Makaronesi 
schen Inseln ist e ine Entscheidung darüber schwierig , ob s ie 
autochthon s ind oder vom Menschen eingeschleppt wurden , vgl . 
WUNDERLICH ( 1 98 7 : 33-34 ) . überwiegend anthropogene Arten wie 
Pholcus pha langioides und Steatoda triangulosa s ind vermutl ich 
vom Menschen verfrachtet worden . 
Ich vermute nach den vorl iegenden Befunden , daß der größte Anteil  
der Spinnen-Fauna auf den abgelegenen Azoren vom Menschen dorthin 
gebracht worden ist , während dieser Anteil  bei den dem afrikani 
schen Festland naheliegenden Kanarischen Inseln  deutl ich geringer 
ist (bei Madeira l iegt der entsprechende Antei l  zwischen dem j eni 
gen dieser beiden ; vgl . den Endemiten-Ante i l .  D ieser Befund 
stimmt mit den Angaben über Gefäßpflanzen überein , vgl .  KUNKEL 
( 1 9 87 ) . Vor der Ankunft des Menschen exist ierte auf den Azoren 
offenbar e ine besonders große Anzahl freie ökologische N i 
schen bzw.  k onkurre n z arm e Räum e .  
Bei dem Vergleich der kleineren und wesentl ich niedrigeren Azo
ren-Insel Flores mit Pico fällt au f ,  daß auf beiden Inseln die 
gle iche Anzahl von Spinnen-Arten - nämlich 38 - gefunden worden 
s ind . Wären die Spinnen überwiegend als Aeronauten auf diese 
Inseln gelangt , wäre auf Pico e ine größere Anzahl von Arten zu 
erwarten ; ein Transport über das Wasser dürfte wegen der großen 
Ent fernung nur selten erfolgt sein , e ine Verfrachtung durch den 
Menschen erscheint mir daher am wahrscheinl ichsten . 
Achaearanea acoreensis  ( Theridiidae ) wurde zuerst von den Azoren 
beschrieben , dann auf der Iberischen Halbinsel nachgewiesen , 
später aus den USA unter anderem Namen beschrieben und zuletzt 
auf Neuseeland entdeckt . Nach dem Muster dieser Verbreitung kommt 
meiner Meinung nach e ine Verschleppung durch den Menschen vom Ort 
ihrer Entstehung ( Nord-Amerika ) am ehesten in Frage . 
Fo lgende Arten s ind nur von Madeira und von den Azoren bekannt : 
Lepthyphantes schmitz i , Entelecara schmitzi  ( be ide Linyphi idae , 
letztere kommt mögl icherweise  auch in SW-Europa vor ) , Microclub
iona decora ( C lubionidae ) und Macaroeris catus ( Sa lt ic idae ) ;  
letztere wurde erst im Jahre 1957  auf den Azoren nachgewiesen ( DE
NIS ( 1 964 ) ) und ist j etzt auf diesem Archipel weit verbreitet . Die  
nächst-verwandten Arten leben in der Mediterranea bzw . auf den 
Kanarischen Inseln oder Madeira . Ich vermute , daß diese Arten auf 
Madeira evolviert s ind und vom Menschen auf die Azoren verfrach
tet worden s ind . Beide Archipele gehören zu Portuga l .  
Aus der Nearktis bzw . von Inseln der Karibik ( ? )  s ind wenigstens 
3 Arten der nearktischen Gattung Eperigone sowie Erigone autumna
lis ( Linyph i idae ) sehr wahrscheinlich vom Menschen nach den Azo
ren gebracht worden . Von anderen Makarones ischen Archipelen s ind 
diese Arten n icht bekann t ;  Eperigone tri lobata ist kürz lich in 
verschiedenen Populat ionen in Deutschland entdeckt worden ( Erst
Funde in der Paläarkt is ) , Eperigone tri lobata in Süd-Afr ika , 
Erigone aut umnal i s  in der Schweiz . Erigone-Arten s ind anderer
seits als ausgeprägte Aeronauten bekannt . 
Zahlreiche Einwohner der Azoren s ind nach Nord-Amerika ausgewan
dert und besuchen mehr oder weniger regelmäß ig  ihre Heimat . Auf 
den Azoren existierten US-amerikanische Mi l itär-Stützpunkte . E ine 
Verfrachtung dieser Vertreter der L inyphi idae aus der Nearkt is 
auf die Azoren durch den Menschen erscheint mir aus den genannten 
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Gründen/Befunden wahrscheinlicher als  e ine Einwanderung als  Luft
segler ( Aeronauten ) .  
Steatoda nobilis  (Theridiidae ) war seit  längerem von Madeira , den 
Kanarischen Inseln und möglicherweise  aus Marokko bekannt . Auf 
die Azoren wurde die Art vermut lich erst nach 1 9 57 vom Menschen 
e ingeschleppt , vgl . SCHMIDT ( 1 990 : 3 ) . 
Auf den I lhas Se lvagens , von denen nur 2 bis  höchstens 4 Archi 
pel -Endemiten bekannt sind , dürften ebenfalls  d i e  meisten Spinnen 
vom Menschen e ingeschleppt worden sein . 

Im fo lgenden behandle ich einige weitere ausgewählte Beispiele 
von Arten , bei denen mir e ine Verfrachtung durch den Menschen 
z iemlich s icher erscheint : 
Pholcus phalangiodes ( Pholcidae)  ist e ine kosmopolitisch  verbrei
tete Art , die  sowohl in Gebäuden als  auch im Freien vorkommt . 
Auf den Kanarischen Inseln fand ich die Art ausschließlich in 
Gebäuden ( synanthrop ) , nie im Freien , auf Madeira und den Azoren 
habe ich sie wie in Mitteleuropa in Gebäuden und im Freien ange
trof fen . Auf den Azoren ( in entsprechenden B iotopen auch meist in 
Europa )  fehlen andere freilebende Arten dieser Gattung . Auf den 
Kanarischen Inseln s ind außerhalb von Gebäuden die Vertreter 
dieser Art o ffenbar der Konkurrenz der zahlreichen besser adap
tierten endemischen Arten unterlegen , vgl . WUNDERLICH ( 19 87 : 31 ) .  
Wäre diese Art bereits  früher ( lange vor Eintreffen des Menschen ) 
auf die  Azoren gelangt , dann wäre die Entwicklung wenigstens 
e iner e igenständigen endemischen Art wie auf Madeira und den 
Kanarischen Inseln auch auf den Azoren zu erwarten . 
Pholcus ornatus ist  e ine endemische Art der westl ichen Kanari
schen Inseln , die auf al len 5 Inseln verbreitet ist und die auf 
Gran Canaria evolviert ist ( h ier leben alle  nahen Verwandten ) .  
Die Art ist  die einzige Makaronesische Art dieser Gattung , die 
kein Insel -Endemit ist . Auf den westlichsten Kanarischen Inseln 
El Hierro und La Pa lma - auf diesen Inseln fehlt der kosmopol i 
tisch verbreitete Pholcus phalangioides - ist !'._,__ ornatus in Ge
bäuden wie im Freien häufig und weit verbreitet . Wäre P .  ornatus 
durch natürl iche Verbreitung lange vor Eintreffen des Menschen 
auf diese beiden Inseln gelangt , hätten s ich h ier wahrscheinlich 
ebenso Insel-Endemiten wie auf den meisten übrigen Kanarischen 
Inseln entwickelt ( vgl . oben , Azoren ) . 

Die Verfrachtung von Spinnen von den Kanarischen Inseln nach 
Europa ( z . B .  Hamburg )  auf Bananen-Transportern ist seit  langem 
bekannt , vgl . z . B .  SCHMIDT ( 1 971 ) ' WUNDERLICH ( 1 98 7 : 33-34 ) . Bei  
der  Deutung mancher Funde ist  a l lerdings Vors icht geboten , wie  
das  folgende Beispiel  zeigt : Im Jahre 1952  wurden lo und 1 
subad . �  von Pholcus fuerteventurensis n. sp . von den Kanarischen 
Inseln per Schiff  mit Bananen lebend nach Hamburg verfrachtet 
( SCHMIDT det . Pholcus pha langiodes ) . - !'._,__ fuerteventurensi s  ist  
die  einzige endemische Art dieser  Gattung auf den  östl ichen 
Kanarischen Inseln ; sie ist nur von Fuerteventura bekannt und 
hier nicht selten . Von dieser Insel  werden und wurden aber meines 
Wis sens keine Bananen ( wohl aber Tomaten ! )  exportiert . Dennoch 
stammt die Art offenbar von Fuerteventura . Möglicherweise  s ind 
die Spinnen mit  anderem Frachtgut oder anderen Transport-Behäl
tern oder auf Umwegen nach  Hamburg gelangt . 

Der vorliegende Fund zeigt 1 d ß · · 
der Herkunft von Spinnen ( be i '

B 
a man s ich bei der Bestimmung 

die Herkunft des Schi ffes /der w
ananen-rrachtern l n icht al lein auf 

lichkeiten der Verfälschung er 
=�=

n
ver as sen dar� ( welche Mög-

den "Rei feschuppen " an Land ? )  .
g s i ch etwa bei der Lagerung in 

Trachelas  uniaculeatus fragl i�h
so

d
erscheint mir die Herkunft von 

sehen Inseln stammen sol l , die irt
e� nach SCH�IDT von den Kanari-

Kanarischen Inseln  selbst e 
ist auch niemals auf den 

wohl auch für Erigone atra
g
u��n�en

d
wor�en ( entsp�echendes gil t  

daß die Herkunft e iner bekannten
.
s 

�ntipalpis , s iehe unten ) ; 2 .  
lieh gemacht werden kann , sofern 

pin�enart d�rchaus wahrschein
handelt  und 3 . , daß auch tro 

�s s ic� um e inen Insel -Endemiten 
Fahrt lebend überstehen konn�;oph� l� �pinnen e ine längere Schi f f 
dür ften derartige Transporte h��t 

ei en moder�e �ühl -Verfahren 
Siehe auch Kap . 9 . d )  bei Trach 1 

e k�um mehr mogli ch sein ( Kokon s ? ). 
Saltic idae ( Einleitung bei I

e
. as uniac�le�tus und bei den ' cius castries ianus l ! 

Zur Liste der Spinnen die na h SC Kanarischen Inseln mit Banane
c 

T 
HMIDT ( 1 971 : 4 2 8 - 4 2 9 )  von den 

f h 
n- ransporten nach N d D ver rac tet worden sein sollen : 

or - eutschland 

a) Die Liste ( Abfolge nach SCHMIDT 1 9 71 ) : 
Oecobius immaculatus ( SCHMIDT) Zorops is rufipes ( LUCAS ) ' 
Uloborus plumipes LUCAS 

' 
Nigma f lavesc ens ( WALCKENAER) Dysdera crocota C . L .  KOCH , 

' 
Pholcus phalangioides ( FUESSLIN ) Scotophaeus varius ( SCHMIDT) , ' 
Scotophaeus mauckneri SCHMIDT Oxyopes kraepelinorum BÖSENBERG Steatoda grossa ( C . L .  KOCH) 

' 
Stea�o�a nobilis  ( THORELL ) ,

' 
T�eridion mus ivivum SCHMIDT , Tidarren hagemanni SCHMIDT , Enoplognatha mandibularis ( LUCAS )  Rh�mphaea canariensis  SCHMIDT , 

' 
Me�oneta rurestris ( C . L .  KOCH ) , Er�gone atra BLACKWALL , Erigone dentipalpis ( WIDER ) Cyrtophora citricola ( FORSKiL J  Ar�neus crucifer ( LUCAS ) ( heut� Phi lodromus lepidus BLACKWALL 

Neoscona cruci fera ) ' 
Trach�las uniaculeatus SCHMIDT , Hasarius adansoni ( AUDOUIN )  Jacobia brauni SCHMIDT , 

' 
Dendryphantes catus ( BLACKWALL ) ' Dendryphantes musae SCHMIDT, Dendryphantes moebi BöSENBERG . 
Mehr als  1 / 3  dieser Arten wu d haben sich als  j üngere Synon

r
m!n

e
von SCHMID� falsch bestimmt bzw . 

6 der 2 7  aufgeführten Arten k rwiesen , s iehe unten . Wenigstens 
Tatsächl ich von den Kanaris  h

omm�n auch in Mitteleuropa vor . c en nseln s tammen meiner  Meinung 



1 98 

. . 1 8  Arten : Oecobius navus , Zoro�s is nach lediglich die fo lgenden . 1 1  Pholcus phalang101des rufipes , Uloborus pl�mioes , N�g�=e��e
ma��kneri , Steato�a 9rossa , 

-
( ? ) , scotophaeus variu� , . scot P. 

· vum Tidarren cheva l ieri , � Steatoda nobil is , Theridion mus ivi
is 

' cyrtophora c itricola , rodes rostratus , Agyne�a canariens t igerus Hasarius adanson i , NeOSCona cruc ifera , Phi lodro��� P���s )  
' 

Macaroer is  moebi ( und/oder ni ico . 

kt en ( ich konnte e inen großen Teil des b) Anmerkungen und Korre ur . ) . Materials  untersuchen ; vgl . Kapitel 9 . 

mir keine mit Bananen von den Kanari Dysdera crocot a : Es lagen 
hl  d verfrachtete adulte Spinnen sehen Inseln nach Deutsc an . h vermute eher die Verfrach-. d t ltenen Art vor ; ic . t 

dieser or se . d ' sehen Kanarischen Ar en , tun e iner der zahlreichen en �mi 
Pholcu� phalangioides : S iehe . 2 Se iten zuvor , ��-:---. - . 1 tus - Oecobius navus , . oecobius immacu a 

MIDT _ Agyneta canariens is , Meioneta rurestris sensu . SCH . �rden von DENIS ( 1 9 4 1 )  von de� Erigone atra und � · den�ipalpi�a�nt · auch ich habe die beiden in Kanar ischen Inseln nic�t ge . weit verbreiteten Arten auf den der Holarkti s  bzw . P�l��r����nden ( wohl aber �. vagans ) · Kanarischen In�e�n nie 
l ' r i  ( BERLAND ) ,  Tidarren hagema�ni � T� chev:o�:s rostratus , . Rhomphaea canarie�sis - . A:gßer Nachweis  der Art auf den KanariEnoplognatha man�ibularis . 

a lieh ; ich habe kein Material �on sehen Inseln ist sehr ��9§0 . 3 0 )  bezeichnet seine damal ige dort gesehen . SCHM�DT 
„ 1 . h da ihm nur j uv .  Material vorDeterminat ion als irrtum ic , 

ge legen habe ( s ie ! ) ' = N i  ma puella , N igma flavescens sensu SCHMI�T . �Art auf den Kanarischen Philodromus lepidus : Den Nac �e�� ich habe kein s icher determihalte ich für . höchst u�!��n
e
I�seln gesehen , n iertes Ma�e�ial  von d 

ichen ( =  Hasarius adansoni ) • Jacobia brauni ist zu stre . i' di' colens 
---

ae - Macaroeris n ' lb t '  
Dendryphantes !!!.!!§___ - . tus · Vermutl ich eine Feh es im-Dendryphantes ( =  Macaroe�i s )  

�
·
s auf den Kanarischen Inseln mung ; die Art kommt meines Wis sen 

d auf dem Madeira -Archipel .  n icht vor , sondern auf den Azoren un 
. solche Arten die aus schließlich Von einigem Interesse s 7ndh Halbinsel

.
und andererseits auf den e inerseits auf der Iberisc e� 

t . d Solche Arten existieren Makarones ichen Inseln verbreite . · ��� ) : z machadoi ist auf 4 bei der Gattung Zodarion ( Zoda� 1 1  
PicC:

-
und Sao Miguel )  nachgeInseln der Azoren ( Fa j � l ,  Gra���:� · 

auf Madeira vor . sowohl die wiesen worden , � .  s tylife�u� tugies isch ; e ine Verfrachtung Azoren als auch Madeira s in 
h
por 

rscheint mir sehr wahrscheindieser Arten durch d�n Me�sc ��ß
e
die Ausbreitung dieser Arten auf lieh . Ich vermute weiter�in ,

l ebenfalls durch den Menschen erden Azoren von Insel zu nse 
folgt ist . 

. ) . t e ine weitere Art , die wahr-Haplodrassus pictus (Gn�phos 1dae
lb

7s 
l ( durch den Menschen? ) auf d r Iberischen Ha inse scheinl ich von e 

Archipe le ( außer auf die Azoren ) transpordie Makarones ischen 
t iert worden ist . 

zorops is rufipes ( Zoridae : Zoropsinae )  war seit langem von den west l ichen Kanarischen Inseln als Archipel -Endemit bekannt . Kürzlich wurde s ie  ( 1  Exemplar ! )  auf Madeira entdeckt , vgl .  WUNDERLICH ( 1 98 7 : 23 1 ) . Aller Wahrscheinl ichkeit wurden Spinnen dieser auf den Kanarischen Inseln häuf igen Art durch den Menschen nach Madeira verschleppt . 
Nach Teneri ff a  wurden offenbar besonders viele Spinnentiere vom Menschen aus der wes t l ichen Mediterranea ( selten aus Nord-Amer i ka ) gebracht , s o  j ewei ls e i n  Vertreter der Palpigrada , Schizomida und Skorpiones (die letzten beide aus Nord-Amerika ) .  Kürzlich wurde ein Vertreter der Speispinnen ( Araneae :  Scytodidae : Qgytodes univittata ) möglicherweise aus dem Jemen eingeschleppt . Von Teneriffa  s ind die meisten weit verbreiteten Spinnen-Arten einer Makaronesischen Insel bekannt . 
Im folgenden behandle ich ausgewählte Archipel-Endemi ten der Kanari schen Inseln , die mögl icherweise vom Menschen von einer Insel zur/zu den anderen Insel/n verfrachtet wurden : 
a ) Uroctea paivai ( Urocteidae )  ist ausschließlich von Fuerteventura und Teneri f f a  bekannt . Ich vermute eine Bes iedlung vom afri kanischen Festland her durch die Stamm-Populat ion und eine Verfrachtung von Fuerteventura nach Teneri ffa durch den Menschen . -An der Konspezi fität der Spinnen beider Inseln muß wohl noch ein leiser Zweifel bestehen ; meines Wissens konnte noch niemand adulte 6 von beiden Inseln miteinander vergleichen . 
b )  Oecobius palmensis ( Oecobiidae ) i st  nur von Fuerteventura und La Palma bekannt , also von weit getrennten Inseln . ( D ie übrigen endemischen Oecobius -Arten der west l ichen Kanarischen Inseln s ind nur von einer einzigen Insel bekannt ) .  Da nur auf La Palma verwandte Arten vorkommen , muß die Art von dieser Insel s tammen . c )  Pholcus ornatus ( Pholcidae ) : Siehe oben (bei Pholcus ) .  d )  Filistata canariensis  ( F i lis tat idae )  ist nur von den östlichen Kanarischen Inseln und Gran Canaria bekannt ; auf Teneri f f a  und La Gomera leben Insel-Endemiten . Bei dieser Gattung ist  o ffenbar eine Besiedlung der Kanarischen Inseln von Ost nach Wes t  bereits vor Eintreffen des Menschen erfolgt , die zur Entwicklung von Insel-Endemi ten geführt hat ; die westlichsten und abgeleg�nen Inseln El Hierro und La Pa lma wurden von Vertretern dieser Gattung nicht erreicht ; vgl . unten ( f ) . Ich vermute , daß die Art auf einer der östlichen Kanarischen Inseln evolviert ist und erst vom Menschen nach Gran Canaria verfrachtet wurde ; bei e iner früheren , natürl ichen Bes iedlung Gran Canarias würde ich hier das Vorkommen eines weiteren Insel-Endemiten der Gattung erwarten . In diesem Zusammenhang ist auch die Verbreitung der beiden Archipel-Endemi ten der Gattung Scytodes ( Scytodidae )  auf den Kanar i schen Inseln von Interesse : s .  canariensi s  ist  auf den westlichen Inseln verbreitet ( einschließlich Gran Canaria ) ,  s .  teneri fensis  auf  Teneri ffa , Gran Canaria und Lanzarote . Auf Teneriffa und Gran 

Canaria kommen somit beide Arten vor . Mögl icherweise ist je eine 

1 99 



. der westl ichen bzw . östlichen Inseln 
Art dieser Gattung auf e iner 

h f weitere Inseln verfrachtet 
· t d später vom Mensc en au 

evo lvier un 
b d ' Verhältnisse bei Zodarion l .  

worden . ( Vg l .  auch o en ie 

' d ' ' d  l ist  von den Kapverdischen In
Tidarren ch7valieri  ( Theri

d
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I lhas Selvagens : · 

Kanarischen Inseln 

20 Arten , 
12  Arten , 
keine , 
40 . 

b ihr einziges Vorkommen auf den Maka
zwei mediterrane Arten ha en, 

l iehen Kanarischen Inseln : 
ronesischen Inseln auf d7n ost 

d Steatoda latifasciata (Theri
Nemoscolus laurae ( Aran.eida� l ��r vom nur lOOkm entfernten afri
di idae ) . Diese Arten _

s i
l
n.d

h
h e: ise aber ohne Hilfe des Menschen 

kanischen Fest land mog ic erw �� 

ge langt . 
. f "  d '  ögliche Verfrachtung e ines Lokal-

Als ein  Beispiel ur ie m 
ne ich oecobius inf ierno von S-

Endemi ten  durch . d
en Mensch7n �7n

h im Barranco de Masca und im 
Teneriffa , den ich aus�ch���ß
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Fl d mäuse Wasser und Luft/Trans-
c l Die  Transportmittel Vögel, e er

. ' 
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Die Transportmittel  Vögel und Fledermäuse .  

. d h Vögel oder F ledermäuse auf 
Für die Verfrachtung von Spin.nen u�c 

keine konkreten Anhalts-
die Makarones ischen Inse17

1��:�e�o:�:n z . B .  auf Teneriffa  Fle-
punkte vor . Nach ARANEGA . _ l ichkeit daß etwa Eier-Kokons . 
dermäuse vor . Es �esteht �ie M�g
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'
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der Stamm-Population von anario . . ( Lin h i idae l von e iner 
dae ) und/ode� Trog�ohy9han���l
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Fledermaus direkt in e ine 0 7 
enlose Insel-Endemiten 
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Teneriffas ,  die  keine .

verwan.dten Ar���ch  nicht von epigäischen 
Inseln besitzen und die �omit �ermu
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1 
urc i�n Eier-Kokons für den wahr

ten , halte ich die Versch eppung v 
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scheinl ichsten Weg . _ oder Fledermäuse vermute ich auch 
Eine Verfrachtung durch Vogel 

beim Transport von Insel zu Insel bei Spinnen der Gattung Pho l 
cus , d i e  u .  a .  n icht selten i n  Halbhöhlen der Kanarischen Inseln 
anzutreffen s ind . 
Nach Auskunft von Dr . BI SCOITO (MMF ) kommt die  Fledermaus-Unter
art e iner europäischen Art sowohl auf Madeira als auch auf den 
Kanarischen Inseln vor ; zwischen beiden Archipelen besteht somit 
s icher ein Faunen- "Austausch"  bei diesen S äuget ieren . 
zur Verbreitung pflanzl icher Samen durch Vöge l und Eidechsen vgl . 
KUNKEL ( 1 9 87 : 53-54 ) . 
WEISS ( 1 9 8 1 : 1 4 9 )  hält die  Verschleppung cavernicoler Spinnen bei 
von ihm behandelten Vertretern der Fami lie  Nestic idae durch Fle
dermäuse in Rumänien für möglich . 
vielleicht s ind einige der gemeinsamen Endemiten der Lorbeerwäl 
der Madeiras und der  westl ichen Kanarischen Inseln - vgl .  Kapitel  
5:(i) - ( und N icht-Endemiten )  bzw . Vertreter ihrer Stamm-Popula
tionen/ Kokons durch Vögel von der  Insel  ihres Ursprungs auf  
andere Inseln  und sogar Archipele transporttiert worden , vgl . 
BACALLADO in KUNKEL ( 1976 : 426-429 ) ;  eine Verfrachtung durch 
Wasser , Wind oder den Menschen erscheint m ir bei solchen Arten 
j edenfalls  nicht wahrscheinlicher als durch f liegende Wirbeltiere 
( auch durch größere Insekten? ) .  
Nach STURHAN ( 1 973 : 67 )  s ind sämtl iche Brutvögel der Azoren euro
päischer oder mediterraner Herkunf t ;  nearkti sche Elemente fehlen . 
Dieser Be fund könnte durchaus mit  den engen Beziehungen der azo
rischen Spinnen-Fauna zur Mediterranea , nicht aber zur Nearktis 
zusammenhängen ;  vgl . EVERS ( 1 973 : 1 3 ) . 

Immerhin knapp 8% der Arten sol len während der Wiederbes iedlung 
durch Vögel zur Insel Krakatau gelangt sein . 

Das Transportmittel Wasser und zur ehemaligen Landverbindung der 
östl ichen Kanarischen Inseln 

Wasser als  Transportmittel  von Tieren mit  H i l fe " Schwimmender 
Inseln" - vgl . die Bes iedlung der Galapagos- Inseln oder von Kra
katau , s .  a .  unten - ist seit langem bekannt . Etwa 6 0% der heute 
auf Krakatau lebenden Tier- und Pflanzen-Arten sol len dort ange
schwemmt worden sein . An diese Art Verfrachtung ist z . B .  bei Ar
ten der Lorbeer- und ähnl icher Wälder zu denken , aus denen flie
ßende Gewässer ins  Meer münden/mündeten ( der Kanarenstrom führt 
von Madeira zu den Kanarischen Inseln ) und bei solchen Spinnen� 
Arten , die keine Luftsegler ( Aeronauten ) s ind , möglicherweise  
auch troglophile  und troglobionte Spinnen wie z . B .  Phol c idae . 

In diesem Zusammenhang - wie auch bei den unten behandelten Aero
nauten - s ind wiederum die Endemiten ( gerade die Insel- und 
Archipel-Endemitenl  und ihre nächsten kontinentalen Verwandten 
von besonderem Interesse , we i l  die Stamm-Populat ionen der Endemi
ten nicht vom Menschen verfrachtet worden sein können . 

Keine Luftsegler s ind soweit  bekannt die meisten Vertreter der 
Längskieferspinnen ( Mygalomorphae l ( somit wohl auch die einzigen 
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Vertreter dieses Taxon auf den Makarones ischen Inse ln , ?Titani

diops canariens is von den östlichen Kanarischen Inseln ) , der 

Dysderidae , Segestri idae sowie wohl auch der F i listatidae ( u . a . l .  

Das Vorkommen von Längskieferspinnen auf den öst l ichen Kanari

schen Inseln  und  ihr  Fehlen auf allen übrigen Makaronesischen 

Inseln - vgl . BRI STOWE ( 1939 : 2 0 4 )  - ist auf wenigstens zweierlei 

Weise zu deuten : entweder die  Vertreter der Stamm-Population s ind 

auf e iner ' ' Schwimmenden Insel "  vom afrikanischen Festland zu den 

Kanarischen Inseln trasportiert worden oder ihr Vorkommen ( nur )  

auf den östl ichen Kanarischen Inseln ist ein Hinweis/Beleg für 

eine frühere Land-Verbindung dieser Inseln mit dem afrikanischen 

Fest land . Die letzte Deutung erscheint mir h ins icht lich dieser 

Art ( ?Titanidiops canarien s i s l  die wahrscheinl ichere zu sein . 

Auf e ine frühere Land-Verbindung weist insbesondere auch das 

vorkommen von Eiern von Straußen .( Struthionidae )  - vgl . ROTHE 

( 1964 , 1966 ) - und Süßwasser- Schpecken hin . Die Straußen-Eier 

werden al lerdings von KUNKEL ( 19 8 7 )  als  Eier von Riesen-Schild

kröten gedeutet . Ein eventuelles Vorkommen von Landschi ldkröten 

wie auch die neueren Befunde der Geologie sprechen a l lerdings für 

eine ehemalige Land-Verbindung . Vgl . unten , Kapitel  6 . h ) 2 !  

oysdera crocota ist e ine kosmopolit isch verbreitete Art , die auf 

al len Makaronesischen Archipelen und auch auf verschiedenen Kana

rischen Inseln s icher nachgewiesen ist . Die nächst-verwandte Art 

- D. lazerotensis  - lebt auf Lanzarote . Wenigstens ein begattetes 

q der Stamm-Population muß somit ohne Hilfe des Menschen auf 

diese Inseln gelangt sein , denn die Entwicklung e iner e igenstän

digen Art ist  in hi stor ischer Zeit bei Spinnen n icht zu erwarten . 

Möglicherweise  fand der Transport der Stamm-Population über das 

Wasser statt , denn D .  lanzerotens is ist nach den morphologischen 

Be funden e ine j unge-
Art , die n icht bereits aus der Zeit einer 

möglichen früheren Landverbindung Lanzarotes mit Afrika stammen 

dürfte . 

oecobius marit imus und Q_,_ aguaticus s ind zwei nahe verwandte 

Arten der Fami l ie Oecobiidae , die in der Spritz-Zone des Meeres 

auf La Pa lma und Tener iffa  leben , vgl . WUNDERLICH ( 19 87 : 107 ) . 

Auf Teneri f fa  leben noch weitere nahe verwandte Arten und ich 

vermute ,  daß die Stamm-Population von Q_,_ marit imus von Teneriffa  

nach La  Pa lma auf  e iner " Schwimmenden Inse l "  über das  Wasser 

gelangt sein könnte . zu Teneri f fa s iehe auch unten ( f ) . 
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Für die Ausbreitung von NW-Afrika her ( die nächst-verwandte Art 

lebt in Marokko ) eher über das Meer als  durch die Luft spricht 

wohl auch die Verbreitung einiger Arten wie Palpimanus canarien

sis ( Palpimanidae ) :  Die Art kommt zwar sowohl auf den west l ichen 

aTS auch auf den östlichen Kanar ischen Inseln vor , fehlt aber so

weit bisher bekannt auf  den abgelegenen west l ichsten Inseln  El 

Hierro und La Pa lma ( der zweithöchsten Kanarischen Insel ! ) . Für 

den Transport der Spinnen von e iner Kanarischen Insel  zur näch

sten nach Westen kommt dagegen viel leicht eher der Mensch in Fra-

ge . 

Das Transportmittel Luft 

Bekanntlich kann die  Ausbreitung zahlreicher Spinnen-Taxa auch 
a �s Lufts�gler

. 
( Aeron�uten)  erfo lgen ; bei ursprüngl ichen Spinnen 

�ie d7n Langskieferspinnen ( Mygalomorphae ) oder den Dysderidae 
ist dies nur se lten der Fa l l  s iehe auch oben (T t · 

w l 
. ' ranspor mittel 

�sser 
.
. �an 7 m7d i�errane� Fami l ien der Mygalomorphae ist nur 

e �ne e inz ige ( Idio�id�e )  �it e iner Gattung auf die Makarone
si�chen I�seln - die ostlichen Kanarischen Inseln - gelan t 
s�innen konnen am Fadenfloß mehr als  lOOOkm zurücklegen · 3�%

·
d 

Tier- und P f  l�nzen-Arten sol len die Insel Krakatau auf dem 
er 

Luftwege erreicht haben . 

Ein7 U�tersuchung über Spinnen , die als  Aeronauten zu den Makaro
nes isc  en Inseln . gelangen , existiert meines Wissens

JJisher n icht 
Es

T
wurd��f

aber die Luftsegler innerhalb zweier Kanarischer Insel� 
- ene� a und Lanzarote - untersucht bzw . die von Teneriffa  

����f���ä:��e�T�rthropoden , vg� . 2 Schri ften von ASHMOLE & ASH-
. e catches obtained . . .  that many arthropods are 

blown �ut to sea from the is lands . "  Insbesondere wurde das Gebiet 
des Teide untersucht , dem höchsten Berg der Makarones i schen In-

�:;n 
Li����ii������d 

a�h!�f����:!n���e�����=� · 
wurden hier Vertreter 

V�n d7n ar�7nreichen Familien auf den Makaronesischen Inseln · 

d�e Linyp�i idae ( 86 Arten ) und Theridiidae ( 49 Arten ) die · e . s ind 

mit dem hochsten Anteil an Gattungen ( 2 8  bzw 2 5 )  D '  " b
J n �gen 

d · h " h  
· · ie u erwie -

gen 
.
i� . 

o eren Vegetations-Schichten anzutreffenden Fami lien 
Theridi idae und Dictynidae s ind nach der Zahl d G t · 
Vergleich z h l  d · 

er a tungen im 

. zur a . er in der SW Paläarkt is  verbreiteten Gattun-
gen und i� Ve�gleich zu anderen Fami lien , hins ichtlich der Gat
tung�n ,  d�e hier endemische Arten evolviert haben deutli  h " b 

���r==��� iert �
h

Der
d

Antei l . beträgt
.
bei diesen beid�n Fami l�en

u
r��� 

. . 
e ,  wa ren er bei den meisten anderen artenreichen F -

mil ien
. nur etwa 1/4  beträgt . Die Erklärung für diese überre r:

s7nt�� ion der Vertreter dieser Famil ien dürfte darin liegen
p 

daß 
sie ier besonders ausgeprägte Luftsegler sind . 

' 

�e�che s i�d �un die vorherrschenden Windrichtungen im Bereich der 
a arones�sc  en . Inseln , wie waren sie im Tertiär  und weiche Fol 

g7r�ngen uber e ine� Transport durch d ie  Luft von Spinnen lassen 
sic  aus d7r ( heutigen ) Verbreitung auf den Inseln und auf dem 
�e�tlan

d
d z

d
ieh7n?  Insbesondere haben mich die Antworten auf die 

o gen en rei Fragen interess iert : 

1 .
. 
wie ist der verschwindend geringe Einf luß der Nearktis auf die 

Spinnen. - Fauna der Azoren zu erkla" ren , obwohl d '  
Atl t k 

ie Azoren mittem im 
an i auf ha lbem Wege zwischen Europa und Nord -Amerika liegen? 

2 .  Wie lassen sich
_
die  auffälligen Gemeinsamkeiten der Spinnen

�=�n� der
(
�orbeerwalder der westl ichen Kanarischen Inseln und 

Arc���=� -E��=�����fe�=u�=�?
m��a������=��=� ,

d�!c�;t!� ���r
i�e�el-
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eher Richtung erfolgte der Faunen-Austausch? 

d ß die Insel mit der höchsten Er-3 .  Gibt es Hinwei�e da�auf , a 
ößten ökologischen Divers ität ) hebung ( und zugleich mit der . gr F " nqer " als auch e in "Aus-' f f  owohl ein " Spinnen- a _ ' 

) 
- Teneri a - s 

" . k " te? ( S iehe auch unten ( f ) · breitunq-Zentrum sein onn 

. . h SCHWARZENBACH ( 1 9 7 8 ) ) . In ver-Zum Klima der Vorzeit ( s �ehd
e ' ah

u
t
c
ung und - Intensität deutlich --- h waren Win ric . . B 

gangenen Epoc en . V hältnissen . Dies zeigen z .  · verschieden vo� den heut i�en 
e�r

aus dem tropischen östl ichen Ana lysen von Tie�se��Bohr ern 
0 Jahre der Erdgeschichte ge -Atlantik : " Für die 1 ungst�n 7 0� �O 

Eiszeiten die bodennahen Pasl ingt der Nachweis , daß wah�en . h
e�uch die tropische Ostströmung sate und mit ihnen wahrscheinlic 
h " re erheblich höhere Windgeder unteren und mitt�eren Tr�posp a

Jetzzeit . "  ( KLAUS ( 1979 : 1 21 ) ) .  schwindigkeiten aufwies als in der 

/ 

. �  . 

/ 
V l l Ntos A. LISIOS D l l  N E , 

/ / 
- - - - ... 

' ,  
„ .- ' � A l M A S  I C U AlOltlAUS ' , ,  

/ / 
0• 6 0 . 

• 0 
•o t O  

C AllO V I R D t  

in the lower a tmosphere over Karte/map 16 . Normal wind systems 
BRAVO ( 1 954 : f ig . l )  the eastern Atlantic Ocean . After 

Heute lassen s ich s tark wechselnde Windrichtungen in verschiedener Intensität und in verschiedener Höhe feststel len ( Passat , Antipassat ) .  Von besonderem Interesse dürften in diesem Zusammenhang 1 .  die wenigstens in den unteren Schichten überwiegend vom Madeira-Archipel zu den Kanarischen Inseln wehenden Winde se� (vgl .  die Karte ) und 2 .  die Staubluft -Ausbrüche der Sahara ( vgl . die Karte ) , die gelegentlich den gesamten Atlantik überqueren und nach KLAUS ( 1 9 7 9 )  bereits nach 3 Tagen die Azoren erreichen können . "Mi ll ionen a frikanischer Wüstenheuschrecken haben in einer Rekordzeit von fünf Tagen den Atlantischen Ozean überquert und s ind in die Karibik e ingefallen . "  ( " Neues Deutschland" vom 21 . X .  1988 ) . 
Ich vermute ,  daß von diesen Staubluft -Ausbrüchen auch aeronauti sche Spinnen der Mediterranea erfaßt und bis  zu den Azoren verfrachtet worden s ind . Entsprechende Transporte von Tieren durch "Luftausbrüche " in der umgekehrten Richtung ( aus der Nearkt is und aus der Karibik in die Pa läarkti s )  sind mir dagegen nicht bekannt geworden . 

80 60 4 0  0 20 

60 
A u gu s t  1 9 74 

40 20 0 

Karte/map . 1 7, Shi fting of the air front a fter the outbreak of dust in the air in the Sahara between the 16 . 8 .  and 2 2 . 8 .  1974 . -:::After KLAUS ( 1 9 79 : fig . 2 ) . 
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Agelena gonzalezi  (Agelenidae ) ,  ein Endemit von Fuerteventura ,  
i st  verwandt mit � atlantea vom Hohen Atlas aus Marokko . Acule
peira armida ( Araneidae ) ,  eine mediterrane Art , ist von den Maka
ronesischen Inseln ausschließlich von e iner einzigen Lokalität im 
Zentrum der abgelegenen Kanarischen Insel El Hierro bekannt . Die 
Verbreitung auch dieser beiden Arten (bzw . der Stammpopulation )  
durch die Lu ft ha lte ich für wahrsche inl icher a l s  andere Ausbrei
tungs -Möglichkeiten . 

Der Teide auf Teneri f fa  als " Fänger "  von Spinnen aus anderen Re
gionen und als Ausbreitungs- Zentrum? Wegen der höchsten Erhebung 
der Makaronesischen Inseln - dem Teide mit 3718m - scheint diese 
Insel prädest iniert als hervorragende Auf fang-Fläche für luftse
gelnde Spinnen ( u . a . ) .  Im folgenden behandle i ch einige markante 
Beispiele , die auf die oben vermuteten Funkt ionen Teneri ffas bzw . 
des Teide mit der ihn umgebenden Hochf läche - den Cafiadas - hin
deuten : 

Yl lenus salsicola ( Sa lt ic idae ) ist in der westl ichen Mediterranea 
verbreitet ; die Cafiadas s ind der e inzige bekannte Fundort auf den 
Makaronesischen Inseln und ich vermute , daß Spinnen dieser Art 
als Aeronauten hierher gekommen s ind . Wären s ie  auf e iner " s chwim
menden Inse l "  oder mit Hilfe des Menschen hierher gelangt , dann 
wäre eher ein Vorkommen ( auch ) unterhalb der Cafiadas zu erwarten . 
Die Vorfahren eines der Lokal-Endemiten der Cafiadas ,  Canariphan
tes a lpicola ( Linyphi idae ) könnten von den Alpen gestartet sein -
hier lebt die nächst-verwandte Art - und am Teide ge landet sein . 

Für die Ausbreitung durch die Luft spricht auch die Verbreitung 
einiger nahe verwandter Arten der Oecobius cumbrecita-Gruppe 
( Oecobi idae ) :  2 von 4 Arten leben in den Cafiadas in 2 000m Höhe . 
Die einzige verwandte Art dieser Gruppe außerhalb Teneriffas lebt 
im Cumbrec ita auf La Pa lma in etwa 1 8 30m Höhe . 

Arten der Gattung Walckenaeria ( Linyphi idae )  s ind auf den Makaro
nesischen Inseln nur von den westl ichen Kanari schen Inseln be
kannt . Die überwiegende Anzahl der Arten lebt auf Teneri f fa  ( auch 
in den Cafiadas ) ,  alle Arten s ind Kanarische Endemiten , die mei
sten s ind außerden Insel-Endemiten . Die S t amm -Popu l a t i on diirf' 
te am ehesten ais AeronauLen \ von Marokko aus ? )  nach Tenerif fa  
ge langt sein und später Spinnen nach La Gomera , La  Palma und El 
Hierro . 

Die besonderen Verhältnisse auf den Azoren . Die Fauna der Azoren 
bes itzt nach FREY ( 1943 : 1 6 )  einen überwiegend west-europäischen 
Charakter ; ich me ine , die Fauna läßt s ich exakter als nordwest
mediterran kennzeichnen , vgl .  unten . Für FREY waren offenbar die 
oben erwähnten Staubluft -Ausbrüche der Sahara für den Transport 
von Tieren auf die Azoren ohne Bedeutung oder er kannte s ie  
n icht als er  schrieb : " . . .  the Azores during the summer belong to 
the northern-most ( NE- ) tradewind ( =  pas s at ) aerea , such that the 
antitrade ( = antipassat ) ,  which is the transport ing wind as it 
exactly inc ludes those alt itude levels characteristic of the air 

�lan�ton , come to blow from the . . . is  without importance by air t 
oppos ite direction , s w ,  and thus poss ibilities that the Azore h

ransportion from W-Europe . . .  The 
f . s ave got their pre t · . auna trough air transportatio th sen micro- insect than in the case of the Samoa 

� 
1 

u� seems cons iderably smaller ment ioned that the winds are v
is an s : l t  should ,  however , be 

the is lands lie somewhat N of 
��� �ar�ab�e on the Azores , since that they get air masses from so t 

ra ewind aer7a proper , such ( Für die Obersetzung aus dem F '  
. 0  speak all  direct ions . "  innischen danke ich H .  ENGHOFF ) .  Siehe auch oben : Mögl iche Verbreitung von Spinnen durch Vögel ! 

d )  Zur . Herkunft YQ.!! Spinnen aus Regarding the origin Qf spiders 
anderen geographischen Regionen/ from other geographis regions 

Spinnen s ind aus sehr verschied Inseln gekommen ( vgl . auch die K
ene

t
n Re?ionen . auf die Kanarischen ar en in Kapitel 7 ! ) :  

Corinna senegalens is ( Corinnidae ) . t sehen . Inseln gelangt ; vgl . WUNDERL��H �om s:negal auf die Kanaricola ist aus der Mediterranea a f d '  
1 9 8 7 . 4 5 ) ; Yl lenus sals i gelangt . - S iehe auch die  b � ie Cafiadas auf  Teneri f fa  

als Aeronauten und Verbrei�u�ns
d
ehe

h
nden Abschnitte (Ausbreitung g urc den Menschen ! ) .  

Im folgenden behandle i ch wiede Gründen ganz überwiegend die 
rum . aus den bereits genannten b7i WUNDERLICH ( 1 9 87 : 43-44 ) E��em7ten . . Als Gr�ndlage dient Tab . 6  giere : ' ie ich hier erganze und korr i-

Turinyphia ist ein Jun ere Araneus maderianus = A�an '
s
l �ynonym �on Ples iophantes ;  

Linyphia johnsoni = Micro��ny�h�:deriana ; 
Steatoda fuerteventurae ist durch 

johnsoni ; 
zen ; Steatoda lati fasciata zu erset -Die Zeile "Tida " " Echinotheridio�r��bb . ist durch folgende Ze ile zu ersetzen : Th ' d '  

_ erosus M KI E sp S eri
( .

ion melanurum ist durch
,
Theridion

. . -America " ;  im Druck )  aus Sp ' harmsi WUNDERLICH 1 992 Die z ' l anien zu ersetzen · e i
( 

e Pardosa pseudoproxima . . .  i st
' 
zu !!@. n . syn . ) ;  streichen ( = � prox i-c 1 ub i ona dec or a = ,__,M""i"'c"'r-'o""c'-"l'-lu:!.!b�i!,,.!· oe!!n�a!! de c or a . 
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Zu ergänzen in Tab . 6  bei WUNDERLICH ( 1967 : 43 - 44 )  s ind fo lgende 
Arten : 

Macarones ian spec ies 
distri
bution 

next related 
species 

a ) species from the Canary Is lands ( C I ) : 

?Titanidiops canariensis 
Dysdera lancerotensis  
Dysdera longa 

ECI 
ECI 
ECI 

Oecobius lampeli  
Oecobius hayensis 

Walckenaeria teideensis 
Agelena gonzalezi 
Agraecina canariens is 
Hogna ferox 
P latyoides venturus 
Cerbalus verneaui and 

C .  a legranzaens is 
Ebo patel l aris 

ECI , I lhas 
La Gomera 

wer ( T )  
ECI 
wer 
C I  

ECI 
ECI 

ECI 

?T. maroccanus 
D .  crocota 
D .  wollastoni  

Se lvagens , and 
O .  minor 
W. crocota 
A. atlantea 
A. l ineata 
H. ?maroccanus 
P .  grandidieri 

c.  negebensis 
E .  pate l l idens 

distri
bution 

SW-medit . 
cos 
I . Se lvagens 

Madeira 
NW-Africa 
Morocco 
W-medit . 
Morocco 
Ethiopis 

SE-medit .  
SE-medit . 

b )  species from the Azores (AZ )  ( and the Canary Islands ( C I ) ) :  

Gibbaranea occidenta l is AZ G .  gibbosa  Europe 
Lepthyphantes acoreens is AZ L .  todi l lus France 
Lepthyphantes miguelensis AZ L .  canariens is wer 

L .  tenebricoloides M<;1deira 
Minicia f loresensis etc . AZ M .  candida SW-France 
Typhochrestus acoreensi s  AZ T .  hesperius CI : Tenerife 
Lasaeola oceanica AZ L .  testaceomarg . NW-medit . 
Rugathodes acor . & pico AZ R .  bel l icosus Europe 

R .  madeirensis Madeira 
Emblyna acoreens is AZ E .  teideens is Tenerife 

E .  a ltamira ( ? )  N-America 
Pardosa acoreensis AZ P .  proxima w Palearct ic 
Pisaura acoreens is AZ P .  mirabilis Palearctic 
Trachelas macrochelis AZ , CI T .  rayi NW-medit .  

Zorops i s  ruf ipes und Ebo pate l laris zeigen möglicherweise Bezie
hungen zu Arten der SE Mediterranea ;  definit ive Aussagen scheinen 
mir aber erst nach gründlicherer Kenntnis der Fauna der sw Medi
terranea ( NW-Afrika ) möglich zu sein . 

Mit dem in der erwähnten Tab . 6  und dem oben ( in e )  Aufgeführten 
s teht gut in Einklang ( vgl . die Weltkarte s .  1 3 8 und Kapitel 6 . g ) , 
Relikt -Gruppen ) , daß bei den Makarones ischen Spinnen . . .  

1 .  Die Besiedlung a l ler behandelten Archipele durch Stamm-Popu
lat ionen ganz überwiegend aus der Mediterranea erfolgt ist : 
Beziehungen der Azoren bestehen ganz überwiegend zur nördlichen 
Mediterranea ,  sie s ind wesentlich geringer zu den Kanarischen 
Inse ln , während von Madeira aus kaum Kolonisat ionen erfolgt sein 
dürften ( vgl . unten ) . Beziehungen des Madeira-Archipel s  bestehen 
fast ausschließ l ich zur nördl ichen Mediterranea . Beziehungen der 

Kanaris chen Inseln bes t h "dl . e en eher - et d zur su ichen Mediterranea a l s  z „ 
wa . oppelt so häufig lieh - bei den Kanari schen In l

ur nordlichen Mediterranea · ähn-h M d ' t  se n s ind die B · h ' c en e i erranea noch ausi „ , ezie ungen zur südl ' -Fransenflüglern (Thysanopte��fa���r
G
- � ind auch die Befunde bei

i 
SEN ( 1 9 64 ) und BRAMWELL ( 1 979 · 3 7 . efaßpf �anzen , Vgl , ZUR STRASun� weiter unten (Abschnitt f l 

! 
) ,  vgl . die untens tehende Karte Wei l  von den I lhas Selvagens ( b ' h t�n be�annt sind ,  s ind def init '

i s  �r )  fast keine Archipel -Endemiein Tei l  der Kolonisation erf 
�ve ussagen zur Zeit unmögl ich ; Inseln aus . 0 gte o ffenbar von den Kanarischen 2 .  Direkte Besiedlungen aus M ' t t  1 stattgefunden haben _ se�se�te� e�ro?a � s�fern diese überhaupt Stamm-Populat ion von Canariph t 

s ind : Mogl icherweise kommt die Ungarn und die j enige von Trog�n es a lpicola aus Österreich oder weise ( ebenfa l ls ? )  aus den Al 
��yp�antes o�omii stammt möglicherbest�hen k�ine Beziehungen . P . Zur Spinnen-Fauna Nord-Europas 3 .  Die Bes iedlung aus der Ath . . . Beispiel s icher belegt\4erden

i�;�s . ledigl ich durch ein einz iges v�nturus ( Trochanteriidae , östli 
� ·  den e�demischen Platyo ides d�e Gattungen ?Titanidiops und C�re Kanaris�he . rnseln ) ,  vgl . auch didae ,  Kanarische Inseln ) und L 
balus ( Id1op1dae und Heteroporen ) . Hier hatte ich für die 

euco9natha (Tetragnathidae , Azo -Beziehungen erwartet ! Kanarischen Inseln etwas engere 

50' 30' 20' 10· 10 '  20' 30' 

-- -
/ A Z O R E N  40' 

„. 

HADE IREN 
0 ' 30' / 

- -
- ......... 

K A N A R E N  ! , rJ  a d  
, / / 

20· K APVERDEN 

10' 

eo. IOOOkin 

Karte/map 1 8 . The most im orta . 
the fauna o f  the Thysanopiera 

�i ��ogeographical . re�ationships in of the Iberian Peninsula and W-Af . e east Atlantic i s land groups ( � 9�4 : f ig . l ) . - The relationshi 
rica . - Aft�r ZUR STRASSEN s imilar , camp . the text above 

ps of the spider fauna is quite 
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„ ' k her vermutl ich überhaupt nicht 
4 .  Die Besiedlung vo� Sud-Ameri a 

r mö . l icherweise durch den 
stattgefunden hat '. s ie e�f�lgte . ��:rosu� ( Theridi idae � eher einem 
Vorfahren von �chinothe�idion di

der westl ichen Kanarischen In
( ? )  Paläoendemiten Madeiras un 
seln . 

„ . · dl  n aus der Nearkt is - wenn 
5 sich auch naturl iche Besie unge �-

1 
�-

Es bestehen mögli-. · hweisen as sen : überhaupt - nur ganz wen7ge _ nac 
Emblyna-Art ( Dictynidae ) der Azo-

cherweise Bez �e�ungen be�t
� i�;�eridi idae )  von Madeira und den 

ren und Macaridi�n barre i 
arktischen Taxa . ( D ie nicht-

westl ichen Kan�rischen Inse�n zu �eEperigone-Arten , Linyphiidae , 
endemi schen Erigone autumna is u

d
n 

Nearkt is e ingeschleppt , vgl . 
halte ich für vom Menschen aus er 
oben ) . 

t chiedl ichen Antei l  an 
Auch in Abhängigkeit _ vo� �e� l

s=h�n�
n
v��

s
Menschen e ingeschleppten 

Endemiten - vgl . Kapite · 
ntsatz der weit verbreiteten 

Arten ( Antei l  u�gewiß l i�t
k
der Pr���hen Archipelen sehr unter

Arten a�f den . ein�eln:�% �o=�����itisch , holarktisch o?,er palä
schiedlich , mit e wa . t bei den Azoren am hochsten , 
arktisch verbreiteter Arten is er �sten · bei den 
mit etwa 15% bei den Kan�ris:hen

l
in����

s
a�l��� : i1 1 _ ' l iegt der 

I lhas Selvagens und Madeira vg . 
t bei etwa 30% 

Ante i l  zwischen den be iden erstgenann en , · 

der Makaronesischen Spinnen von Archip�l � 
e l  Zur Ausbreitung 

the spreading Q..f spiders from one archipelago 
ArchIPel/Regarding - -

to the Q!hfil:. 
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Ich vermute daher , daß ein Faunen-Austausch (der Spinnen ) beider 
Archipele ( Madeiren , Kanaren ) durch verschiedene Medien und in 
beiden Richtungen , wenn auch überwiegend von Madeira nach den 
Kanarischen Inseln erfolgte . Die Beziehungen s ind of fenbar hete
rogen ; vgl . auch oben : Die Bes iedlung vom mediterranen Festland 
her . 

Bei den folgenden Gattungen s ind endemi sche Arten sowohl auf 
Madeira als auch auf den ( ganz überwiegend westl ichen) Kanari
schen Inseln ( separat )  evolviert . Wenigstens bei den Vertretern 
der unterstrichenen Gattungen f inden s ich auf beiden Archipelen 
j eweils nahe verwandte Arten : 
Dysdera ,  Gamasomorpha , Pholcus , Oecobius , Meta , Tetragnatha , 
Troglonata , Centromerus , Lepthyphantes , Achaearanea , Dipoenata , 
Agelena , Lathys , Hahnia , Agelena , Hogna , Mesiotelus , Cheiracan
thium , Microclubiona , Drassodes , Scotophaeus ,  Zelotes , Zimirina , 
Proxysticus ( möglicherweise bestehen enge Beziehungen ) ,  Philo
dromus und Macaroeris . 
Bei etwa 2 /3  der Gattungen zeigen die Arten somit ke ine engen Be
ziehungen und ich nehme daher e ine separate Besiedlung der beiden 
Archipele an ;  bei wenigstens 1/3 der Arten dieser Gattungen be
stehen dagegen engere Beziehungen als zu Arten außerhalb der 
Makaronesischen Archipele und es kann ein Faunen -Austausch grund
sätzlich in Betracht gezogen werden . 

Die Vorfahren der gemeinsamen Lorbeerwald-Endemiten beider Archi 
pele könnten überwiegend aus  der nördlichen Mediterranea nach 
Madeira e ingewandert ( s iehe oben ) und auf dieser Insel evolviert 
sein . Vertreter dieser Arten könnten später durch Vögel auf die 
Kanarischen Inseln transportiert worden sein . schließl ich erfolg
te möglicherweise ein regelmäß iger Genf luß in beiden Richtungen 
bis heut e ,  der bei diesen Arten die Entstehung von Archipel
Endemiten verhinderte . Vögel erscheinen mir in diesem Zusammen
hang als "gezielte Addressaten" von Lorbeerwald zu Lorbeerwald 
kein unwahrscheinl iches Transportmittel für diese Spinnen ( gewe
sen ) zu sein , obwohl andere Möglichkeiten selbstverständlich 
nicht ausgeschlossen werden können , vgl . oben . 
Vertreter der Gattung Troglonata (Anapidae : Mysmeninae ) s ind aus 
Europa , von Madeira und von den west l ichen Kanarischen Inseln 
bekannt , n icht aber von Afrika . Zwar s ind die Kleinspinnen NW
Afrikas noch wenig untersucht , aber e ine Ausbreitung bei . den 
Spinnen dieser Gattung von SW-Europa über Madeira als "Tritt
stein " zu den westlichen Kanarischen Inseln ist durchaus in 
Erwägung zu z iehen . 

Von Interesse ist in diesem Zusammenhang die Verbreitung zweier 
Nicht-Endemiten : Hypt iotes flavidus ( Uloboridae l :  Nördliche Medi
terranea ( von Afrika somit nicht bekannt ) ,  Madeira , I lhas Selva
gens , und westliche Kanarische Inseln . Die Art gehört nicht zu 
den anthropogenen Spinnen , und ich glaube nicht , daß sie durch 
den Menschen verbreitet worden ist ; Haplodrassus pictus ist von 
den genannten Archipelen und der Iberischen Halbinsel bekannt . 

Hins ichtl ich der Beziehungen einiger Archipel-Endemiten , die 
nicht ( ausschließlich )  die Lorbeerwälder bewohnen , s ind die Ver-
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hältnisse wohl anders als  bei den Makarones ischen Lorbeerwald
Endemi ten und deuten eher auf e ine Bes iedlund des Madeira-Archi
pels von den Kanarischen Inseln her : 

- Die deutlich größere Anzahl von Endemiten der Oecobius navus
Gruppe auf den  Kanarischen Inseln  im  Vergleich zu Madeira---rso
auch die Verbreitung von Oecobius s imilis  auf al len Makarones i 
schen Inseln s .  str . und den Kapverdischen Inseln ) . Entsprechend 
s ind die Verhältnisse wahrscheinlich auch bei Proxysticus . 

- Zwischen den beiden Archipelen l iegen die  winz igen I lhas Selva
gens ; s ie l iegen um die  Hä l fte  näher bei den Kanarischen Inseln 
als  bei Madeira . D ie Gemeinsamkeiten der Makarones ischen Endemi 
ten m i t  Madeira ( 1  oder 2 fragliche Arten ) s ind wesentlich gerin
ger als mit den Kanarischen Inseln (6 bis B Arten ) . Fa lls  diese 
Spinnen n icht vom Menschen auf die  I lhas Selvagens verschleppt 
worden s ind , muß es also  Wege der Verfrachtung über das Wasser 
oder durch die  Luft in der Richtung von Süden nach Norden geben 
bzw . gegeben haben . Auf e ine Funktion der I lhas Selvagens als  
"Trittstein"  zwischen den beiden Archipelen deutet wenig h in . 

Die besonderen Bez iehungen der Azoren 

Dieser Archipel ist  mit  17% besonders arm an Archipel-Endemiten . 
Die Herkunft der Endemiten dieses Archipels ist  besonders hetero
gen ( vgl . die  Tabelle 4 Seiten zuvor ) : 
Zwar liegen noch n icht genügend ges icherte Befunde vor , aber mit 
einigem Vorbeha lt läßt s ich bereits feststellen , daß die Azoren 
von Spinnen ganz überwiegend aus der nord-westl ichen Mediterranea 
bes iedelt worden s ind , aber auch immerhin zu mehr als e inem V ier
tel ( ? )  von den Kanarischen Inseln , insbesondere von Teneriffa  
a ls "Ausbreitungs- Zentrum " bzw . "Trittstein " . Auf  einige wenige 
Bes iedlungen von Madeira aus deuten die Bez iehungen der endemi 
schen Rugathodes -Arten ; bei Lepthyphantes miguelens is weisen 
Beziehungen sowohl zu e iner Kanarischen ( L .  canariens is ) a ls  zu 
e iner Madeirens ischen Art (k.,_ leprosoides� 
Beziehungen zu anderen Regionen wie zur Nearktis  s ind gering und 
ganz uns icher ( Emblyna acoreens is , Macaridion barrett i ) ; die 
Vorfahren von P isaura acoreens is ( Pisauridae ) stammen möglicher
weise von Madeira ( oder aus der westlichen Mediterranea bzw . von 
den Kanarischen Inseln ) . ( Erigone autumnalis  und e inige Eperigo
ne-Arten ( Linyphiidae ) s ind aus der Nearktis  vermutl ich vom Men
schen e ingeschleppt worden ) . Es existiert nach DE LATTIN ( 1967 : 
347 ) andererseits wenigstens e ine Tier-Gruppe - die Schmetterlin
ge - ,  die  deutl iche Beziehungen zur Nearktis  aufweisen : " die 
artenarme Lepidopteren-Fauna dieser Inseln z . B .  ist ein ausge
sprochenes Gemisch von Arten westpaläarktischer und nearktischer 
Herkunft , wobei die letzteren zu überwiegen scheinen . "  - Leider 
geht aus dieser Angabe nicht hervor , ob es sich um Endemiten 
handelt  ( vermutlich n icht ) , und daher ist ein Vergleich mit 
meinen Befunden zur Spinnen-Fauna wenig s innvoll .  
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f )  zur Ausbrei tung der Spinnen auf den Kanarischen Inseln . Faunen-Verarmung, Filterwirkung, "Trittsteine " und Ausbrei tungs Zentren/Regarding the spreading o f  spiders an the Canarian �lands . The poorness  o f  the  fauna, the f i lter e f fect,  stepping StQileS, and spreading centers 

Welche endemi s che Arten ( welcher Gattungen ) der ö s t l ichen Kanari
schen Inseln z e i gen enge Beziehungen sowohl zu e iner Art der 
Mediterranea a l s  auch zu einer Art der zentra len oder westl ichen 
Kanari schen Inseln und wei s e n  somit auf die  B e s i edlung der Kana
rischen Inseln von  Ost nach  Wes t ?  Wie weit  s ind Vertreter der 
einzelnen Gattungen nach Westen auf die abgel egenen Inseln vor
gedrungen? S iehe die obens t ehende Karte . - Zur Faunen-Verarmung 
s iehe auch Kap i t e l  6 . e ) , 6 . h )  3 und unten ( g )  ! 

Arten : 

Phlegra lucasi und Macaroeris moebi ( Sa l t i c idae ) s ind die e inz i gen Kanarischen Endemi ten , d i e  von a llen Kanarischen Inseln bekannt s ind ( a ußerdem s ind s ie auf  die I lhas Se lvagens e i ngeschleppt worden ) ;  Zygie l l a  min ima ( Tetragnathida e )  ist  a u f  allen Kanarischen Inseln außer Lanzarote nachgewiesen worden , Scotognapha convexa ( Gnaphos ida e )  kommt auf wenigs tens 4 Inse ln vor . 
Proxys t icus lanzerotensis  und f_,_ fuerteventurens i s  ( Thomis idae ) ,  Zwi l l ingsarten von Lanzarote und Fuerteventura , deuten exemp l a risch a u f  den Faunen-Au s tausch dieser be iden Inseln . 
Insgesamt kenne ich n icht viele Beispie l e ,  die klar a u f  e ine Bes iedlung der west l ichen Kanar ischen Inseln von den ö s t l i c hen Inseln her durch nahe verwandte Arten hindeuten würden ; einige Beispi e l e  ( s iehe auch 2 Sei t en weiter unten und Kap i t e l  7 .  b ) : 
1 .  Bei den Age lenidae läßt s ich bei Agelena eine ganze Kette von Arten von Marokko über die ö s t l ichen zu den wes t l ichen Kana r i schen Inse ln benennen ( vgl . Kapitel  7 .  b ) ; 2 .  bei den Thomis idae exi s t i ert bei Proxysticus  eine entsprechende Reihe von Arten ( vgl . 2 Seiten we iter unten ) ; 3 .  bei den Oecobi idae zeigt Oecobius lampe l i  von den ö s t l ichen Kanarischen Inseln enge Beziehungen zu Q. hayens i s  von L a  Gomera ; 4 .  Bei  den F i l i s t at idae läßt  s i ch bei F i l istata e ine Reihe von Arten a u fführen ; 
5 .  die Phol c idae Spermophorides t i l o s  von Gran Canaria und Q .  fuerteventurensis  von Fuerteventura und Lanzarote s ind vermutl ich nahe mitei nander verwandt ; Bei den Pholcus -Arten bestehen keine engen Beziehungen von Vertretern der ö s t lichen und west l ichen Kanarischen Inse ln ; bei Qy§_dera , Scotophaeus , Cerba lus und anderen Gattungen s ind die Beziehungen noch  ungeklärt . 
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Gattungen ( s , d i e  K ar t e  S , 2 1 4 !  ) :  
Die Verbreitung von ?Titanidiops, Centromerus , Hahnia und Ebo 
( damit auch die jen ige der Fami lien Idiopidae und Hahni idae )  i st  
auf  die östl ichen Inseln beschränkt ; eine Ausbreitung auf die 
westl ichen Inseln ist  mög l icherweise wegen der großen Entfernung 
unterblieben . ( E ine Ausbreitung des n icht-endemischen Nemoscolus 
laurae ( Araneae )  auf die westl ichen Inseln ist dagegen möglicher
weise wegen des Fehlens enstprechender Habitate nicht erfolgt ) . 

D ie  Verbreitung nur e iner e inz igen Gattung (mit einer endemischen 
Art ) endet wes t l ich bei Gran Canaria : Cerbalus ( Heteropodidae ) ;  
ftir l ed i gl i ch 4 G a t t un gen l i e g t  b e i  Ten e r i ff a  d i e  w e s t -
l iche Verbreitungs-Grenze : Eurypoena . Bis einschließl ich La Gome
ra dringen nach Westen dagegen 6 oder 8 ( we itere ) Gattungen vor : 
?Ariadna , F i l i stata , Palpimanus , ?Hogna , Zodarion , 
Scotognapha Zelotes und Salticus ; darunter s ind 2 oder 3 Gat
tungen , bei denen h ier Insel-Endemiten evolviert s ind ( Fi l istata , 
Scotognapha und Zelotes ( ? ) ) .  Das bedeutet , daß Teneri f fa als 
"Trittstein" für La Gomera fungiert haben muß und daß auf La 
Gomera zahlre iche Gattungen auf dem Wege nach Westen "hängen 
gebl ieben" s ind . 

Bei der nahe Teneri f fa gelegenen Insel La Gomera endet somit die 
Verbreitung der oben genannten Gattungen nach der '' Insel -Kette" : 
östliche Inseln - Gran Canaria - Teneriffa  - La Gomera vor den 
abgelegenen jungen westl ichsten Inseln La Palma und El Hierro 
wesentl ich abrupter als der "Gattungs -Abfall "  nach Gran Canaria 
oder Teneri ffa . zugleich ist La Gomera die west l iche Verbreitungs
Grenze für die Fami l ien S icar i idae , F i l istat idae , Palpimanidae 
und Zodari idae auf den Kanarischen Inse ln . Die Verarmung der 
Insel-Faunen im Zuge der Verbreitung auf dieser Insel -Kette ist 
bei den höheren Taxa der Spinnen ausgeprägter als bei den Arten . 

Nach den oben aufgeführten Befunden wird auch ( nochmals ) die 
besondere Funkt ion Teneri f fas als "Trittstein" und Ausbreitungs
zentrum insbesondere hins icht l ich La Gomera deutl ich . 
Teneri f f a  ist  außerdem mit Abstand diej enige Insel , auf der die 
meisten Gattungen vorkommen , die nur auf e iner Kanarischen Insel 
eine endemische Art evolviert haben ( 9  Gattungen ) ;  auf der Nach
bar-Insel Gran Canaria s ind es nur 2 ,  auf den übrigen westl ichen 
Inseln überhaupt keine , 

Endemische Vertreter der nahezu kosmopol it isch verbreiteten Gat
tung Walckenaeria ( Linyphi idae ) kommen auf den westlichen Kanari
schen Inseln vor , fehlen aber auf den übrigen Makaronesischen 
Archipelen . Verwandte Arten leben auf El Hierro und La Palma 
sowie auf La Gomera ( eine Art )  und Teneri f fa ( ein Dutzend Arten , 
so auch am Teide ) . Ich vermute ,  daß die Stamm-Population dieser 
Arten-Gruppe zunächst als Aeronaut nach Teneri f fa kam und daß 
später e ine Populat ion von Teneriffa  nach La Gomera gelangte und 
weitere auf die westl ichsten Inseln La Pa lma und El Hierro . -
Die  Stamm-Populationen der 4 endemischen Scotargus -Arten ( Liny
phiidae ) , die auf La Gomera , Teneri ffa und Gran Canaria verbrei
tet s ind ,  der nahe verwandten Insel -Endemiten der Gattung Peleco
psis  ( Linyphi idae ) und von Agraec ina canariens i s  ( Liocrani� 

Teneri f fa und Gran Canari a )  · d - l '  · 
nächst nach Teneri f fa gelan�t

s i� m�? icherweise ebenfal ls zu-
sehen Insel (Auf fangf läche • )  

'
zu

e� oc��ien und größten Kanari
Kapitel 7 sowie die Gattun�e� Lept����i 

t
a s iehe �u�h . oben ( c )  

In der untenstehenden Karte habe ich �n es und Mi�icia . 
lungs -Zentrum" vermutlich ausgehenden

d�e von Teneri f fa als  " Strah
Inseln La Gomeras und Gran Canari 

es ie�lungen der Nachbar
durch einige ausgewählte Spinnen-�a

���rmutlich auch �er Azoren ) 
spinnen ( Linyphi idae )  dargestellt 

p nyen . der Familie Ba ldachin -
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opu
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a�ionen _ von 4 oder 5 der 

entfernte Insel Gran Canaria gel t 
au

l 
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ria s ind von Gran Canaria nicht bek 
r� , Vert�eter von Walckenae
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KUNKEL C l 9 8 7 . 136 ) , der Tener i ffa als " --
Endemi ten-Streuung " bei P f  1 b . Strahlungszentrum der 
Grundlage , näm l ich die Inse�����em��=ich�et , wählt eine andere 
einzelnen Inseln und die den . . . n ( Lokalendemiten " )  der 
pel-Endemiten . Meine Wahl der J���i l i��n Inseln gemei�samen Archi 
scheint mir in diesem Zusammenhan�
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en Insel -En?emiten er-a er aussagekra ftiger . 
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La Gomera hat offenbar auch e ine Funktio'n als "Trittstein" zwi 
schen Teneriffa  und den westlichsten Kanarischen Inseln : Spermo
phorides caesaris ( Pholcidae )  von La Gomera s teht offenbar der 
Stammart von §__,_ hierroens is von El Hierro sehr nahe und deutet 
meiner Ans icht nach auf die Bes iedlung von Ost nach West . 

Der Einfluß e iner benachbarten Insel auf die Zahl der Lorbeer
wald-Endemi ten und die Verarmung an Arten in einer Insel-Kette 
zeigen s ich ( auch )  bei der Teneri f fa  benachbarten Insel La Gomera 
( 10 Arten ) im Vergleich zu den abgelegenen westlichen Inseln El 
Hierro und La Palma mit j ewei l s  nur etwa 5 Arten . 

Zurück zur Bes iedlung der Kanarischen Inseln von Ost nach West . 
Immerhin 1 8  Gattungen dringen mit  Kanarischen Endemiten von Ost 
nach West noch bis auf die abgelegenen west lichsten Inseln La 
Palma und El Hierro vor (die auf den östlichen Kanarischen Inseln 
fehlenden Lorbeerwald-Endemi ten und die im vorigen Abschnitt be
handelten Arten wurden hier n icht berücks icht igt ! ) ;  von diesen 
s ind bei den folgenden 6 Gattungen Insel -Endemiten ( auch ) auf den 
westl ichsten Inseln La Palma und El Hierro evolviert : 

Spermophorides, Oecobius, Alopecosa, Scotophaeus , Proxysticus und 
Phi lodromus . ( Stamm-Populat ionen dieser Taxa s ind s icher nicht 
vom Menschen auf diesen Inseln verschleppt worden ) .  

Von besonderem Interesse s ind die wenigen Gattungen , die in e iner 
Reihe von Insel-Endemiten verschiedene Kanarische Inseln bes ie 
deln ( vgl . Kapitel 7 ;  Dysdera und Gnaphos idae s ind noch nicht 
untersucht ) ,  insbesondere die Vertreter von : 

- F i l istata ( F i l istatidae ) : F .  canariens is auf a l len östlichen 
Inseln und Gran Canaria , 3 Arten auf Teneri f f a ,  eine nahe ver
wandte Art auf La Gomera und keine weitere Art auf den west lich
sten Inseln El Hierro und La Pa lma ; 
- Agelena ( Agelenidae ) :  Agelena gonzalezi auf den östlichen In
seln , � canar iens i s  auf Gran Canaria , � teneri fens is auf Tene
riffa  und die nahe verwandte � gomerens i s  a u f  L a  Gomera und 
viel le icht auch auf El Hierro . 
- Proxysticis  ( Thomis idae ) :  f .  lanzerotens is und f .  fuerteven
turensis auf den östl ichen Kanari schen Inseln , P .  clavulus auf 
Gran Canaria , f .  oromii  auf Teneriffa , f .  pinocort icalis auf El 
Hierro ; s i ehe auch Kapitel 7 . b )  und 9 . d )  (bei Proxysticus u . a . ) .  

g )  Kolonisationen und Mehrfach-Bes iedlungen/Colonizations and 
mult iple invas ions 

Ich habe weniger die (Anzahl der j enigen ) Kolonisat ionen der Maka
rones ischen Inseln durch Spinnen untersucht , die vom Menschen auf 

diese Inseln eingeschleppt od „ l ' h worden s ind ( das läßt s i.' ch 7r mog 1� erweise eingeschleppt bei. zahlreichen Arten · h entscheiden und kann daher quantitat ive 
nie � s icher 

als die Anzahl  natürlicher Kolonisatione�us� �gen . v�rfalschen ) ,  
A�zahl v�n Endemiten bzw . endemischen Gru�oe�e s i.c  durch die 
ti.eren laß t . -- von Arten dokumen -
Die Gesamtzahl der natürl ichen K 1 · · 

Inseln (die s icilriur teilweise d�r��l.�a�i.o�en der Makar�nesischen 
läßt ) ,  s chätze ich auf 230 bis > 2 6 0  

n . emi.ten dokumentieren 
als 5 5 5  Arten ) . - Nach FRANZ ( 1 9 70 1  

(�el. 1 7 1  Gattungen und mehr 
Hawai is von etwa 2 50 Arten ab ( aus M�C����n

( i�7060 · Insekten-Arten . 3 64 ) ) .  
Die Mindestzahl der erfolgreichen nat " l '  h · . Zahl der Gattungen , die weni ste 

. ur l. C  en . Koloni.sat i.onen ( = 

haben +  Anzahl der Arten-Gru�pen
n�o�l.�e end�mi.sche Art evolviert 

dorthin gelangten ) beträgt auf de . enen ertreter separat 
chipelen und ausge�ählten Inseln ( � � i.n�el�en Makarone� ischen Ar 
zahlen beziehen s ich auf die 1 50 K 

� · . ap � tel 6 . d  ; die Prozent 
s ischen Inseln = 100% ) : 

0 oni.sati.onen auf den Makarone-
AZOREN .  . . . . . . . . . 1 3  ( MADEIRA-ARCHIPEL . . . . . ±35 ( : ILHAS SELVAGENS . . . . . . . . 13 ( = KANARISCHE INSELN . . . . . . . ±100 ( =  L a  Pa lma . . . . . . . . . .  ± 2 5  E l  Hierro . . . . . . . . . .  + 10 ' 

La Gomera . . . . . . . . .  ±2 2 ' 
Tenerife . . . . . . . . . . � 4 o '. 
Gran Canar ia . . . . . . . . ±30 Fuerteventura . . . . . . . .  1 0

, 
Lanzarote . . . . . . . . . . .  5 '. 

MAKARONES ISCHE INSELN . . . . .  ± 1 50 . 

9% bei 7 5  Gattungen ) , 23% bei 99 Gattungen ) , 2% bei 30 Gattungen )  , 67% bei 1 5 0  Gattungen ) ,  

Tab , t 

Erwar�ungsg7mäß i� t die Mindestzahl der Kolonisat ion -ßen , okologi.sch diversen und dem afr ' k  . h 
en der gro

barten Kanarischen Inseln am höchste� a�i.�c en F7st �and benach -
Se lvagens am geringsten · bei d b 

i ei. den winzigen Ilhas 
ebenfalls gering Etwa 2;  en a . ge egenen Azoren ist s ie 
auf den Kanarischen Insel� =���rg�i.es7r

h
�ol�nisat ionen s ind somit 

A�oren , mehr als 1 / 4  al lein auf T 
, n ��

f 
einmal 1 / 10  auf den 

Die 300 endemischen S inne -
eneri. a . . von 100 etwa Kolon isaiore n A�t�n der Kanari. �chen Inseln stammen 

te somit zu � 3 Descenden�e
a�A �ede erfo lgreiche Bes iedlung führ

HUMPHRIES in BRAMWELL ( 1 979� 1�4�n , au� �:n Azo�en nur zu 1 . 3 .  
Kanarischen Inseln 3 4 Des · d t 

nenn ur Gefaßpf lanzen der 
Bemerkenswert ist  di� Zahl

cen en en pro Gat�ung '. gelegenen , aber ökologisch 
�7lungener Kol�ni.sati.onen bei der ab

Sie ist nicht wes entlich ger��ersen
l
Ka�a�i.schen Insel La Pa lma : 

pelt so hoch wie be ' ger a s „ e i.  Gran Canari.a und dop
schen Festland nahe� ���e�e;ent� i.ch großeren und dem a frikani
Azoren insgesamt ( ! ) ,  aber n��� �ven

t
t
l
�r

h
a und . be i den abgelegenen 

riffa .  eu l. c  geringer als bei Tene -
In welchem Umfang hab v Kanarischen und Makar��es��t�ete� verschiedener Fami l ien die c en nseln mit endemischen Arten bzw . 
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ihren S tamm-Populat ionen kolonis iert? 

A. vergleich verschiedener F�m�l i�� u��z��it���e�a���n�!� .M���ro-
nesischen Inseln . Ich vergl� ic e ie 

evolviert ist mit der Anzahl denen wenigstens e ine endem�sche . Art 
der Gattungen in der SW Palaarktis : 
Fam i l ien mit  

b )  artenreichen Gattungen : a )  artenarmen Gattungen : 
Linyphi idae . . . . . . .  20 : 1 2 5  0 . 16 ,  Dysde�idae . · · · · ·  · � '. l� : g · �� · Theridiidae . . . . . . .  1 3 :  3 0  0 . 4 3 ,  Pholcidae . · · · · ·  · · · · ' · ' d 10 · 33 0 . 3 , oecobiidae . . . . . . .  2 :  2 = 1 . 0 ,  Salti::_::

: : : : : : : : 
_

_ : _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
43 : 1 8 8  = 0 . 23 5 : 22 = 0 . 2 3  Summe 

d Arten bei verschiedenen Fami l ien B .  vergleich der Gattungen un 
auf den Kanarischen Inseln . 

· · t d ' e  Mindestzahl Innerhalb e in iger ausgewählter F�mil �en variie�1 . � · der gelungenen natürl ichen Kolonisationen erbe ic · 

a )  natural b )  number of 
colonizations genera wit� c )  �umber � f 

a . b Fami ly in these genera endemic spe= ==� --=��=�==-��== ==� - - - - : _ _  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
4 9  5-6? 
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1 .  Dysderidae 5-6? 1 
39 2 . 5- 3 . 0  2 .  Pholc idae 5-6  2 
34 2 . 0 -2 . 5  � : -�==�����:=- - - �==- - - - - - - - - - - �;- - - - - - - - - - - - -- - - -��- - - - - - - - -��;- -4 .  Linyphi idae 14  

5 9 1 . 6  5 .  Theridiidae 8 
3 1 5  1 . 7  6 .  Lycos idae 5

8 8 1 1  1 . 0  7 .  Saltic idae 

Tab . V 

Und ; hre Deutung . Die Anzahl der mehrfachen gelunge-Die Befunde � -
· A h l  der Gat-„ • -- Kolonisationen im Verhältnis zur nza nen naturl ichen . t h b ( a ·  b )  ist � t ungen ,  die h ier endemisch� �rten evol�i�r5 �e�nden

.
" modernen" be i den ursprünglichen Famil ien ( 1 -�� � t

.
die Anzahl dieser KoloFam i lien ( 4 - 7 )  dagegen nur 1 . 4 .  Somi is 

nisat ionen auf den Kanarischen Inseln bei den ursprüng l ichen 
Famil ien 2 1 / 2  mal so hoch wie bei den "modernen" Fami lien , unter 
denen s ich die ausgeprägtesten Aeronauten bef inden ! 
Die ursprüngl ichen Fami lien s ind zwar einerseits mit nur 1 bis 2 
Gattungen auf die Kanarischen Inseln gelangt ( diese Gattungen 
s ind in der Mediterranea die artenreichsten und verbreitetsten ; 
bei den Oecobi idae kommen in der Mediterranea al lerdings nur zwei 
Gattungen vor ) ; andererseits ist ihnen aber eine größere Anzah l  
von Kolonisat ionen pro Gattung gelungen . Auf den ökologisch be
sonders diversen Kanarischen Inseln war bei den ursprüngl ichen 
Fami lien die intrafamiliare Konkurrenz gering , und ich vermute , 
daß hier aus diesem Grund eher mehrere Kolonisat ionen derselben 
Gattungen und Famil ien ge lingen konnten . Für diese Vermutung 
( Konkurrenz-Armu t )  spricht wohl auch die intens ive Radiation bei 
den ursprüngl ichen Taxa . 
Je ein oder zwei endemi sche Vertreter der Gattungen Centromerus und Hahnia bes iedeln einerseits Madeira und andererseits Fuertenventura ; von anderen Makarones i schen Inseln s ind keine Arten dieser Gattung bekannt . Da die auf den beiden Archipe len vorkommenden Arten n icht näher miteinander verwandt s ind , müssen die Bes iedlungen unabhängig vone inander erfolgt sein . 

Ober Mehrfach-Bes iedlungen (mult iple Invas ionen ) s iehe auch WUNDERLICH ( 1 9 87 : 3 3 ) . Zur Bes iedlung durch Pholc idae vgl . WUNDERLICH ( 1 98 7 : 7 1 ) ; auch für Spermophorides nehme ich au f den Kanarischen Inseln j etzt e ine Mehrfach-Bes iedlung an . Inzwischen ist auch auf den östlichen Kanarischen Inseln ( Fuerteventura ) eine endemische Pholcus -Art entdeckt worden . Zur Kolonisation durch Vertreter der Gattungen Spermophorides ( sub Spermophora )  und Oecobius s iehe WUNDERLICH ( 1 987 : 8 7  und 107-108 ) ;  zur Kolon i sation der Lorbeerwälder , der Höhlen und der Caftadas au f Teneri f f a  s iehe Kapitel 5 .  b ) , c )  und d ) ; z u  Proxysticus vgl . Kap . 9 . d ) . 
Die Gattung Walckenaeria kommt auf den Kanari schen Inseln mit endemischen Arten in ein oder zwei Gruppen vor : Eine auf La Gomera und Teneri f fa , die mögl iche zweite Gruppe auf den wes t lichsten Inseln E l  Hierro und La  Palma . 

Mehrfach-Kolonisationen (von Vertretern derselben Gattungen ) ,  die 
auf den übrigen Makarones ischen Inseln die Ausnahme s ind , · s i nd 
auf den Kanarischen Inseln keine Seltenhei t , insbesondere nicht 
bei Vertretern nicht=-enaeffiischer Arten , die vermutl ich nicht sel
ten vom Menschen e ingeschleppt worden s ind ,  z . B .  bei Argyrodes 
(Theridi idae ) ,  5 separate Kolonisat ionen ( ! ) ;  bei dieser Gattung 
hat s ich auch ein Makaronesischer Endemi t  entwickelt ; Ero ( M ime
tidae )  (7 Kolonisationen )  und Micaria ( e ine endemische�t ) ,  
Vertretern der Lycos idae , Gnaphos idae und anderer Famil ien . 
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6 . h )  2 .  Faunen-Verfälschung und aggress ive Arten/Distort ion of 
the fauna and aggress ive species 

S iehe auch die Einleitung ( Umweltschut z ) . 

Die Liste der vom Menschen ( vermutl ich ) auf die Makarones ischen 
Inseln verschleppten Spinnen-Arten ist lang , vgl . Kapitel 6 . h ) 
l . b ) . Sogenannte " aggress ive Arten " ,  die autochthone Arten ver
drängen , s ind seit  langem von verschiedenen Tier- und Pf lanzen
Gruppen bekannt : KUNKEL ( 1 9 87 : 2 5 7 )  nennt unter den P flanzen die 
Agaven ; bekannt s ind auch die Hortens ien auf den Azoren . 
Es besteht wenig Zweifel daran , daß Arten mit gewissen geneti 
schen Populations - Strukturen und Anpas sungen für e ine dif feren
zierte bioti sche und physikal ische Umwelt  einen Konkurrenzvorte i l  
über Arten haben , denen diese Eigentüml ichkeiten fehlen . "  (MAYR 
( 1 967 : 67 ) . 
Die an autochthonen Arten besonders arme Spinnen-Faune der Azoren 
scheint mir ein besonders gutes Beispie l für die Verdrängung 
durch e ingeschleppte Arten zu sein : Lepthyphantes tenuis ( Liny
phiidae )  i st  e ine in der Pa läarktis weit verbreitete und häuf ige 
( " erfo lgreiche " )  Art ,  so z . B .  auf den meisten Kanarischen Inseln 
wie auch auf den Azoren . L . acoreensi s  ist  dagegen ( heut e )  auf 
den Azoren selten ( 30 gegenüber 3 Funden ) .  Ähnl ich s ind die Ver
hältnisse bei der in der W Paläarkt is häuf igen und weit verbrei
teten Agyneta fuscipalpis ( Linyphiida e )  und � rugosa von den 
Azoren ( 1 6 gegenüber 2 Funden ) .  
Pardosa proxima ( Lycos idae )  ist e ine auf den west l ichen Kanari
schen Inseln und Madeira weit verbreitete Art ; auf den Azoren ist  
sie  bisher nicht ge funden worden , hier hält die nahe verwandte f. 
acoreensis die ökologische Nische of fenbar besetzt ( Pionier
Ef fekt ) . 
Während auf a l len Inseln der Azoren der kosmopolitisch verbrei
tete Pholcus phalangioides auch im Freien durchaus häufig und 
weit verbreitet ist , sperren auf den Kanarischen Inseln die zahl
reichen und of fenbar besser angepaßten endemischen Arten die 
Frei land-Biotope . Auf Madeira kommt die Art auch im Freien vor , 
z . B .  im Zentrum bei Serra de Agua , ich fand s ie e inma l  sogar an 
demselben Standort und of fenbar in Konkurrenz mit e iner endemi
schen Art . 

Einige Eperigone-Arten und Erigone autumnalis ( Linyphiidae ) sowie 
Steatoda nobilis  ( Theridiidae )  haben sich vermutlich erst  in den 
letzten Jahrzehnten auf den Azoren stark verbreitet . 

Auf den Makarones ischen Inseln kommen Vertreter von 3 Gattungen 
vor , die auf den Kanarischen Inseln 1 .  e ine deut l iche Radiation 
aufweisen und die 2 . j eweils  Konkurrenz durch e ine kosmopolitisch 
verbreitete und möglicherweise durch den Menschen eingeschleppte 
Art erhalten haben . Es handel t  s ich um Vertreter der Gattungen 
Dysdera ( Dysderidae ) ,  Pholcus ( Pho lcidae )  und Oecobius ( Oecobii
dae ) . Die Verhältnisse s ind in der folgenden übers ieht darge
stellt ; die Zahlen beziehen s ich auf die Makarones ischen Endemi
ten : 

Kanarische Azoren Madeira Inseln �����;� - - - - - - - - - - - - - - - � - - - - - - - - - - - - - - - - � - - - - - - - - - - - - - -�� - - - - - -
D .  crocota häufig nicht häufig s elten Pholcus O 3 1 5  !'._,_ phalangioides häufig . n icht häufig , meist nur 
Oecobius 

Tab . W 

nur in Gebäuden in Gebäuden in Gebäuden 0 2 34 häufig häufig nicht häufig 

Von b�sonde�em Interesse ist  der Vergleich der Azoren ( ke ine Endem�ten dieser G�ttungen )  mit den Kanari schen Inseln ( 49/15/34 endemisch� A�ten diese� Gattungen ) : Nur auf den Azoren s ind al le  3 . A�ten �aufig . - Auf diesen Inseln bes iedelt Pholcus phalangioid�s in großer Anzahl k le ine Höhlen und Ha lbhöhlen , auf den Kana�i sc�en Insel� und Madeira dagegen kommt diese Art fast ausschließ l ich bzw . uberwiegend in Gebäuden vor . Von Lanz�rote kenne ich keinen s icheren Nachweis von Dysdera -cota ; . fruhere Nachweise dürften auf Fehlbest immungen beruhen .
cro 

Auf dieser Insel kommt der . Insel-Endemit  Q_,_ l anzarotae vor ,  eine s:hr nahe verwandte Art , die of fenbar die entsprechende Nische fur Q_,_ crocota sperrt . 

6 . h )  3 .  Biogeographie der Spinnen- Familien/Biogeography of the spider f amilies 

Siehe . auch Kap�tel 4 . e )  ( Liste der Famil ien mit Artenzahlen und Endemiten-An�ei l ) , 5 . b , c , d ) ( Spinnen der Caftadas , der Hohlen und der Lorbeerwalder ) sowie Kapitel 6 . b ,  c ,  d ,  e )  ! Im fo�genden behandle ich insbesondere die wichtigste Gruppe der Endemiten . 
Au� den Makaronesischen Inseln kommen insgesamt 3 8  der 50 Spinnen-Familien der Mediterranea vor ( vgl . die Tabe l l e  in Kapitel 6 . e !  �ehr fraglich

.
i st  das Vorkommen der Hers i l i idae ) ;  davon auf den e inzelnen Archip�len ( in Klammern : Famil ien mit endemischen Arten auf den Archipelen/auf den Makarones ischen Inseln ) : 

Azoren . • • . . . . . . •  2 5  ( 7/ 10 ) , Tab . X .  No . o f  spi d e r  :fa-Madeira-Archipe l .  . . . .  32  ( 2 0/26 ) , Ilhas Selvagens . . . . .  1 6  ( ? 3 / 7 )  m i l i e s  ( fAm i l i e s  i nc l ud i n g  
Kanarische Inseln . . . .  38 ( 34/36 l end em i c s ) on th13 Macarone östl iche Kanarische Inseln . . .  3 1 , ' 

westliche Kanarische Inseln . .  35 . 
s i an Ar c h i p e l agos 
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Auf den Kanarischen Inseln s ind somit bei fast al len Famil ien en
demische Arten evolviert . Auf den östlichen Kanarischen Inseln 
fehlen doppelt so viele Famil ien wie auf den westlichen Inseln . 

1 .  IDIOPIDAE . l endemische Art der einz igen mediterranen Gattung 
?Titanidiops kommt auf den östlichen Kanarischen Inseln vor , ?T. 
canariens is . Das Vorkommen e ines endemischen Vertr.eters der Myga
lomorphae - die keine Aeronauten s ind - auf d�n ost � ichen Kana
rischen Inseln spricht für die Annahme , daß fruher eine Landver
bindung zwischen diesen Inseln und dem a frikanischen bestanden 
hat , vgl . das folgende Kapitel . 

2 .  FILISTATIDAE . Vertreter von 2 Gattungen der gattungsarm7n 
Familie  s ind auf die Makarones ischen Inseln gelangt . Endemische 
Arten der Gattung haben s ich nur auf den Kanarischen .

Inseln 
( außer El Hierro und La Palma ) entwickelt ; 3 davon s ind auf 
Teneriffa  beschränkt . 

3 .  SEGESTRI IDAE . Vertreter der e inzigen beiden mediterr�nen 
Gattungen Ariadna und Segestria s ind auf alle  Makar�nes i sch7n 
Archipele gelangt ; aber vermutlich nur auf de� Madeira-A�chipel 
s ind l oder 2 endemische Arten der Gattung Ariadna evolviert . 

4 DYSDERIDAE . Von den wen igstens 1 2  mediterranen Gattungen ist 
n�r e ine - Dysdera - auf die Makaronesischen Inseln vor?edrungen . 
Außer der kosmopol itisch ( und auf zahlreichen Makarones isch7n 
Inseln )  verbreiteten Dysdera crocota s ind mehr als 50  endemische 
Arten evo lviert : die meisten auf den Kanarischen Insel� ( Schwer
punkt Teneri f fa ) ,  nur eine auf den I lhas Selv�gens , keine auf . �en 
Azoren . Neben den Pholc idae besitzt die Familie  auf den Kanari 
sehen die ausgeprägteste Radiat ion , darunter s ind auch �ehrere 
cavernicole Arten mit ± reduzierten Augen auf den Kanarischen 
Inseln . 

5 .  OONOPIDAE . Von den Makaronesischen Inseln s ind Vertret7r von 
4 Gattungen bekannt : keine von den I lhas Selvagens , nur e ine a�f 
die Azoren eingeschleppt ( Oonops domest icus ) ,  j e  l Inse l -End7mit 
auf Madeira und La Gomera ;  Opopaea concolor ist nur von Madeira 
und e inigen westl ichen Kanarischen Inseln bekannt . 

6 .  PHOLCIDAE . Von den 6 oder 7 mediterranen Gattungen s ind nur 3 
von den Makarones i schen Inseln bekannt , darunter Pholcus . und . 
Spermophorides mit endemischen Arten . Wie bei den Dy�deridae ist 
insbesondere auf den westl ichen Kanarischen Inseln e i�e große 
Anzahl von Endemiten enstanden , fast 40  auf den Kanarischen 
Inseln , die meisten s ind Insel -Endemiten und s i�d erst in de� 
letzten Jahren beschrieben worden . Ein ige Kanarische Arten s ind 
cavernicol . Auf zahlreichen Inseln ( außer auf den I lhas Se�v� 
gens ) kommt der kosmopolitisch verbreitete Pholcus phalangioides 
vor , meist in Gebäuden , auf Madeira und den Azor�n aber auch 
außerhalb von Gebäuden ( in Halbhöhlen , unter Steinen ) · 

7 .  S ICARIIDAE : LOXOSCELINAE . Auf a l len Makarones ischen Archipelen 
und ( fast? ) a l len Inseln kommt nur der nahezu kosmopolitisch 

( außer in kühlen Regionen ) verbrei tete Loxosceles rufescens vor . 

ß .  SCYTODIDAE . Au f den Makaronesischen Inseln kommen 6 Arten der 
Gattung Scytodes vor : Auf den Azoren und dem Madeira-Archipel der 
nahezu kosmopolitisch ( außerhalb von Gebäuden nicht in kühleren 
Regionen) verbreitete Scytodes thoracica ( ein s icherer Nachwe is 
auf den Kanarischen Inseln ist mir nicht bekannt ) ;  2 aus der 
Mediterranea e ingeschleppte Arten und 2 endemische Arten auf den 
Kanarischen Inseln . 

9 . ERESIDAE . Eine endemische Art dieser gattungs - armen Familie  
ist von  der  Kanarischen Insel  La , Gomera beschrieben worden . 

10 . PALPIMANIDAE . Auf den meisten Kanarischen Inseln kommt der 
endemische Palpimanus canariensis  vor , der nahe verwandt ist  mit 
einer Art aus Marokko . Palpimanus ist die einz ige Gattung dieser 
Famil i e ,  die  auch in der Mediterranea vorkommt . 

11 . MIMETIDAE . Von Madeira ist  e ine endemische Ero-Art bekannt . 
Auf die Makarones ischen Inseln s ind außerdem mit 5 weiteren Arten 
dieser Gattung und Mimetus laevigatus fast alle mediterranen 
Arten dieser Familie  gelangt . 

12 . HERSILIIDAE . Hers i l iola vers icolor ist die einz ige fragl iche 
Art der überwiegend in den Tropen verbreiteten Famil ie , die mit 
einem Bananen-Transport von den Kanarischen Inseln ( tatsächlich 
von diesen? ) nach Ital ien gelangt sein so l l , vgl . Kapitel  6 . h ) 
l . b ) . Die Art ist von den Kapverdischen Inseln beschrieben worden und kommt wohl tatsächl ich nur hier vor . 

13 . OECOBI IDAE . In der Mediterranea kommen Vertreter von 2 Unterfamil ien mit je e iner Gattung vor . Eine endemische Art der Urocteinae - Uroctea paivai - kommt auf 2 Kanarischen Inseln vor , 
dagegen 3 8  Oewcobius -Arten der Oecobiina e ,  darunter 3 5  Endemiten , fast alle  Insel-Endemiten , die meisten von den Kanarischen Inseln;  die meisten Arten s ind erst in den letzten Jahren beschrieben worden , da die  Spinnen nur schwer zu fangen sind und früher viel fach für Vertreter von Q_,_ navus ( = annulipes auct . )  gehalten wurden . Der kosmopolitisch verbreitete Q_,_ navus kommt vermutl ich auf al len Makarones ischen Inseln vor . 

1 4 .  ULOBORIDAE . 5 Arten aus 4 Gattungen sind aus der Mediterranea zu den Makarones ischen Inseln ( außer den Azoren ) gelangt ( Vertreter a l ler mediterraner Gattungen ) ;  Zos is geniculatus ist nahezu kosmopolitisch verbreitet . Eine weitere Art - Uloborus parvulus -ist ein Endemit zweier östlicher Kanarischer Inseln . 

1 5 .  TETRAGNATHIDAE . Von 1 2  Arten auf den Makarones ischen Inseln ( außer den I lhas Selvagen s )  sind 5 oder 6 endemisch , davon 2 auf Madeira und 2 oder 3 auf den Kanarischen Inseln . Besonders bemerkenswert ist der Relikt - ( Paläo- ) Endemit  Leucognatha acoreensis von den Azoren . - Auch bei dieser Familie  s ind Vertreter fast aller mediterraner Gattungen auf die Makarones ischen Inseln gelangt ; vgl . Kapitel 9 .  
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1 6 . ARANEIDAE . von den etwa 1 8  in der Mediterranea vorko�menden 
Gattungen s ind 12 von den Makarones ischen Inse �n nachgewiesen . 
Argiope t r i f a sc iata und Cyrtopho�a c itricola � ind nahez� kosmo-

_ pol it isch ( außer in kühleren Regionen ) verbrei�et . Aranie�la  ma 
deriana ist  ein  Endemi t  Made iras und der westl ichen Kanar i schen 
Inseln . Gibbaranea hat je e inen Endemiten auf den Azoren und auf 
den Kanarischen Inseln  ( Tener i f f a )  evolviert . Vgl . Kap i t e l  9 .  

1 7 .  ANAPIDAE : MYSMENINAE und SYNAPHRINAE . 4 End7miten von 2 in 
der Mediterranea verbreiteten Gattungen kommen in d7n Lorbeerwä l 
dern der westl ichen Kanaris chen Inseln vor , l Endem it a u f  Made ira . 

1 8 .  LINYPHI IDAE . Insge s amt 2 8  der unge fähr 1 5 0  mediterranen 
Gattungen s ind von den Makarones i schen Inseln �ekannt ( =

„
1 / 5 )  • 

8 6  Arten , davon 66 Endemi ten . Die überwi7gend . 7n den gemaß igte� 
Breiten der Nordha lbkuge l verbre iteten L i nyphi idae st� llen dami� 
bei den Spinnen auf den Makarones i schen Inseln den gr�ßte� Ant e i l  
a n  Gattungen ( 1 1% )  und Arten ( 1 5% ) . über d i e  u�terschiedl ichen _ Ante i l e  auf den einze lnen Archipelen s iehe �apitel „ 6 . c )  · 2 1  Gat 
tungen haben endemische Arten evo lviert ( b e i  der nachst � folgenden 
Fam i l ie ( Theridi idae ) wurden nur bei 12 Gattungen Endemi ten ent
wicke l t , bei  den Gnaphos idae 1 0 ) . 

. . Die  artenreichsten Gattungen s ind Lepthyphantes und Wal9kenaer ia , 
Die  meis ten 1 . - und f a s t  a l l e  � . -Arten s ind Insel �End7miten : 
Die Zahl der endemis chen Vertreter der Unterf�m i l 7e Lin�ph i idae 
l iegt mit 2 9  deutlich unter derj eniger der �rigoninae mit 3'. · 
Auf j edem der 3 großen Makarone s i s9hen Arch7pele kommt - m:i s t

_ i n  den Lorbeerwä ldern - e ine  endemi sche Relikt-Gattu�g vor . Sa 
vigniorrhipis auf  den Azoren , Frontiphantes auf  Madei ra u�d Cana
r i e l lanum auf  den wes t l ichen Kanari schen Inseln . Von Made ira und 
den Kanar is chen Inseln  s ind cavernicole Arten bekannt . 

. Eine kosmopo l i t isch verbre itete Art ist  Ostearius melanopygius . 
Ein ige Eper igone-Arten und Erigone autumna l i s  s ind aus der Neark
tis auf die Azoren vermut l ich vom Menschen verschleppt worden . 

1 9 . NESTICIDAE . Nur 2 Gattungen mit j e  einer Art s ind von den
. Makarone s i s chen Inseln ( nicht den I lhas Se lvag7ns ) bekannt : die  

nehezu ( außer in küh leren Regionen ) kosmop� l it i sch
„

verbr e 1 t7t e  
Eidmanella  pa l l ida und der cavernicole Rel i kt - ( Pa lao- ) Endemi t  
Tener i f fas , Canar ione s t icus guadridentatus . 

20 . THERIDI I DAE . Von den f a s t  30 mediterranen Gattungen s ind Ver
treter von 24 Gattungen ( =  80%) auf  die Makarone s i s chen Inseln 

. gelangt , die  meis ten auf die �anar � �chen In�eln ; das s ind relativ 
wesen t l ich mehr a l s  bei  den Linyph iidae . B e i  1 2  Gattu�gen haben 
s ich Endem iten entwicke lt . Bemerkenswerte �ertreter s ind : 
Rugathodes pico i s t  ein  cavernicol7r

.
Ende� i t  der Azor7n-Inseln_ 

Pico und F a j a l . Macar idion barrett i  i s t  ein Makarones isc�er Re 
likt- Endemit der Lorbeerwä lder auf Made ira und den wes t l ichen

.
Ka

narischen Inseln . Der eben f a l l s  nur von Made ira und den west� i 
chen Kanari s chen Inseln  bekannte Echinotheridion „ gibberosum i s t  
d e r  einz ige Vertreter d i e s e r  Gattung außerhalb Sud-Amerika� . 
Gattungen mit j ewe i l s  mehreren weit verbre iteten und endem7schen 
Arten s ind Argyrodes ,  Achaearanea , Enoplognatha und Theridion . 

2 1 . DICTYNIDAE . Mit 5 Gattungen s ind Vertreter fast  al ler mediterraner Gattungen auf  die Makarones ischen Inseln gelangt . B7m7rkenswer� i s t
.
der hohe A�t e i l  an Endemiten ; nur Dictyna � ( Made i r a )  i s t  holarkt isch verbreitet , Nigma pue l l a  i s t  wes t -paläarkti s ch . 

Der azorische Endemit  Emblyna acoreen s i s  zeigt Beziehungen zu Arten der Paläarkt i s , der Nearktis und von Teneri f f a . 

22 . HAHNI IDAE . Von den Makarones ischen Inseln s ind nur 2 nicht miteinander verwandte Arten der Gattung Hahn i a  von Madeira und Lanzarote bekannt . ��� 

2 3 .  AGELENI DAE . Vertreter von 3 Gattungen s ind a u f  a l le Makarones ische Archipele gelangt ; Tegenaria domestica i s t  kosmopo l i t i s ch verbre itet . Eine Radiat ion ( 4  Arten ) i s t  bei der Gattung Age lena auf den Kanarischen Inseln in e iner " Kette von Arten " erfolgt . 
24 .  PI SAURIDAE . Vertreter von 2 Gattungen der in der Paläark t i s  gattungs�rmen Fam i l i e  s ind v o n  d e n  3 größeren Archipelen bekannt : Der ( Re l ikt- ) Endemit C ladycnis  ins ignis von den wes t l i chen Kanarischen Inseln , P i saura acoreeen s i s  von den Azoren und Pi saura guadri l ineatus ( = f__,_ mader ianus ) von Madeira und den wes t l ichen Kanarischen Ins e ln . 

2 5 .  OXYOPIDAE . Nu� �er
.
Archipel - Endemit Oxyopes kraepe l inorum der gattungsarmen Fami l i e  ist von den Kana r is chen Inseln bekannt ( das Vorkommen auf den östlichen Inseln ist unsicher ) . 

2 6 . Z OROPSIDAE : ZOROPSINAE.Von den wes t l i chen Kanarischen Inseln ( so�ie e in Fund von Madeira ) i s t  nur der endem i s che Zorops i s  rufipes bekannt . Zorops i s  i s t  die  e inzige in  der Mediterranea verbreitete Gattung der Unterfam i l i e  Zorops inae . 

27 . LYCO S I DAE . Vertreter von 5 Gattungen s ind a u f  die  Makarones i schen Archipele  gelangt , b e i  4 Gattungen s ind endemische Arten evolviert , e ine  Radiat ion ist bei Alopecosa auf  den Kanar i schen Inseln und bei Hogna insbesondere auf  dem Madeira -Archipe l ( schwächer auf  den Kanarischen Inseln)  erfolgt . Von den I lhas Selvagens ist keine Art bekannt , von den Azoren nur 2 Arten : Pardos a  acoreen s i s  ( ein  Archipel - Endem i t )  und Arctosa perita ( eingeschleppt aus der Mediterranea ) .  

28 . ZODARI IDAE . Von den Makarones ischen Inseln s ind von der in der Mediterranea gattungs - armen Fam i l i e  4 benannte Arten der Familie bekannt : Je  eine endemi s che Zodarion-Art von den ö s t l ichen und �e s t l ic�en Kanar ischen Inseln , und je e ine von der Iberischen Halbin s e l  e inge s ch l eppte Art : Zodarion machado i auf den Azore11 und � styli ferum auf  Madeira . 
-

29 . CORINNIDAE . 4 der 5 von den Makarones ischen Inseln bekannten Arten s ind erst in  den l etzten Jahren entdeckt worden . Trachelas  macroche l i s  i s t  von den Azoren und den west l ichen Kanarischen Insel� nachgew�e s en worden , die Herkun ft von Trachelas uniaculeatus i s t  frag l i ch ( Kanarische Inseln? ) ,  Liophrur i l lus f l avitars i s  (Made ira ) s tammt aus d e r  westl iche Mediterranea und coiinna s ene� 
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galens i s  (westl iche Kanarische Inseln ) stammt aus  West-Afrika . 

30 . LIOCRANIDAE . Ausschließl ich endemische Arten aus 3 Gattungen 
s ind von den westl ichen Kanarischen Inseln bekannt , l oder 2 en
demische Arten der Gattung Mesiotelus von Madeira . Agraecina ca
nariens is lebt unterirdisch auf Teneri f f a  und Gran Canaria ; es 
ist nur eine weitere Art dieser Gattung aus der westl ichen Palä
arktis bekannt . 

3 1 . CLUBIONIDAE . Vertreter von 3 Gattungen s ind auf die Makarone
s ischen Archipele ( außer auf die I lhas Selvagens ) gelangt ; Micro
clubiona decora kommt nur auf Madeira und den Azoren ( hier ein
geschleppt ) vor . Die übrigen Arten außer Cheiracanthium canarien
se s ind Insel-Endemiten . 

32 . ANYPHAENIDAE . Nur eine Art - Anyphaena accentuata - ist aus 
der West-Paläarktis auf die Azoren gelangt , vermutlich vom Men
schen hierher verfrachtet . 

33 . GNAPHOSIDAE . Wegen der vielfach uns icheren Fundort-Angaben 
bzw . Bestimmungen - Material  G .  SCHMIDT leg . & det . ! - s ind zur 
Zeit nur provisorische Aussagen möglich . - Vertreter von 12 Gat
tungen s ind auf die Makarones ischen Inseln gelangt . Sie dominie
ren auf den I lhas Selvagens und s ind auf den Azoren vergleichs
weise selten ; hier fehlen Endemiten . Mehr als die Hälfte der 
Arten s ind vermutl ich makaronesi sche Endemiten . Radiat ionen s ind 
vor a l lem bei Scotognapha und Scotophaeus erfolgt . 

34 . TROCHANTERIIDAE . Die Fami lie  ist fast ausschließl ich in den 
Tropen verbre itet . Die e inzige Makarones ische Art - Platyoides 
venturus - kommt auf den östl ichen Kanarischen Inseln vor und 
zeigt Beziehungen zu f .  grandidieri aus der Athiopis . 

3 5 .  PRODIDOMIDAE . Nur die Gattung Zimirina der gattungs -armen 
Fami l ie  ist auf die Kanarischen Inseln gelangt und hat hier e ine 
Radiat ion erlebt . Ein Endemit ist mögl icherweise Madeira und den 
I lhas Selvagens gemeinsam ; auf die Azoren ist kein Vertreter ge
langt . 

3 6 . HETEROPODIDAE . Vertreter von nur 2 Gattungen der in der Medi
terranea gattungs-armen Familie s ind von den Makarones i schen In
seln bekannt : 2 oder 3 Cerbalus -Arten von den östl ichen Kanari
schen Inseln und Gran Canaria und je e ine Olios -Art von den 
westl ichen Kanarischen Inseln und Madeira . Alle Arten s ind ende
misch . 

37 . THOMISIDAE . 6 Gattungen s ind auf die Makarones ischen Inseln 
gelangt , Proxysticus mit ausgeprägter Radiation auf den Kanari 
schen Inseln , keine endemische Art a u f  den Azoren . Xysticus ver
neaui ist ein Makaronesischer Endemit Madeiras und der Kanari 
schen Inseln . 

38 . PHILODROMIDAE . Vertreter von 4 der 5 Gattungen aus der Medi
terranea (es fehlt Tibel lu s )  s ind auf die Makaronesischen Inseln 
( außer auf die Azoren ) gelangt . Philodromus zeigt e ine Radiation 

auf den Kanarischen Inseln Das vo k · treters der Gattung Ebo auf Fuerte�e��men e ii:ies endemischen Ver Amerika und Israel vorkommt ist b
ura , die sonst nur noch in ' von esonderem Interesse . 

39 . SALTICIDAE . Mindestens 1 7  G tt Tropen gattungs-reichen Fami lie
a
k 

ungen der besonders in den 
Inseln vor ; die Häl fte der Arten ��men auf �en Makaronesischen 
ten fehlen auf den Azoren und auf �nd i�demiten ; Archipel-Endem i 
ation i s t  bei Macaroeris erfolgt E

e� . has Selvagens . Eine Rad i zwar , aber immerhin sind fast al i � �mische Gattungen fehlen 
Endemiten der Makarones ischen Ins!ln� annten Macaroeris-Arten 
Von besonderem Interess e  ist d v ( Saltic idae ) im Bereich der C �s

d 
orkommen voi:i Yl lenus sals icola ort auf den Makaronesi schen I:s:l:� ) �u�aTei:ieriffa � ei ':1z iger Fundals Aeronaut ( aus der westl ichen P 1 .  k 

�ie A�t moglicherweise a aar t i s )  hierher gelangt i s t . 

6 . h ) 4 .  Das Alter der Makaronesi h gg_r. Spinnen-Arten/Ttttl � o f  th 
s� en Inse�n und das Alter e ini -

f 
- � acaronesian Islands and t-h--.Q_ some spider species -- � � 

Ober das Alter der Makaronesisch . sehr unterschiedl iche Angaben v 
en ��chipele und Inseln l iegen Arten überhaupt keine . Befunde �r ,  u . er da� Alter der Spinnenliert sein : das Höchstalter vo 
� be�dem koi:inten durchaus korreerfolgten Art-Abspaltung - dem

n
Al�se ��ndemiten dürfte - nach der Wegen der . größten Alters -Unterschi!�e 

i�ser Inse� en�sprechen . menhang die Kanarischen Inseln b 
s ind auch in diesem zusam-sondere die j ungen , nur wenige ���l .

esonderem Interesse , insbe-i ionen Jahre alten Inse ln . Für d�e Makarones ischen Inseln insgesamt - . -Kanarischen Inseln _ wird . H "  h 
genauer : die ostl ichen Jahren angegeben vgl z B 

e��AN�� sta lter von 60-70  Millionen 
( 1 989 : 31 ) ,  ROTHE ( 1 9S6

·
u�d in . A ( 1 984 : 1 4 ) ' MARTIN et al . führer Tener i f fa . Grundsätzl ich 

l i!�t ) '  GRUSCHWITZ ( 1 9 8 9 ) : Reisevgl . BORGES & OROMI ( 1 991 : 1 8 5 )  _
g en sowoh� bei den Azoren -

Inseln die östlichen Inseln als d
�ls _ auch bei den Kanarischen die j üngsten und das Alter der · �� altesten , die westl ichen als im einzelnen varri iert das Alt 

mi . l er�n Inseln l iegt dazwischen · der Auffassung verschiedener A
e� inner alb der Archipele nach ' 

Mi llionen Jahren ) : 
u oren außerordentlich (Alter in 
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Age (Ma l  Archipelago/ i s land 
- - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Azores oöl5 ?  
2: 8  
±4 

Santa Maria 
Sao Miguel 
Faj a l , P ico , Grac iosa , 
Corvo & F lores 

s .  Jorge , Terc . ± 1 ?  

Archipelago of Madeira 
I lhas Se lvagens 
Canarian Is lands 

Eastern Canary I s lands 
Western Canary I s lands 
Gran Canaria 

NE half 
SW half 

Teneri fe 
Cai'ladas & Teide 
Teno (Western part ) 
Ladera de Guimar 
Anaga ( Eastern part ) 

La Gomera 
El Hierro & La Palma 

0 . 5- 4  
30 ( - 7 0 )  

? 
�40 ( �80 ) 

1 6 . 6 -40 ( - 8 0 )  
1 - 16 ( - 1 8 )  

1 4 - 1 6  
most ly 1 . 5- 3  

up to 1 4  
1 5  ( - 1 8 )  

0 . 6- 2  
5 - 7  

1 - 12 
1 6  ( - 1 8 )  

12  
0 . 7 5 - 1  & 1 . 5  ( - 3? ) 

n aben s ind einige Inseln der Azoren weniger als . �:�� ��e:�� �i� Madeira und die östlichen . Kanar ischen Insel� , die 
als

d �inz���h�;c��r�������l��� l��� ) 
a����:�t:��=� �::�����s

g����t un ie 
K · hen Inseln (Gran Canaria , haben sollen .  Die zentr� le� d
a�a����ch jünger als die östl ichen Teneriffa und La Gomera

h ��n e
lt aber wesentlich älter als die Inseln '. vielle icht nu�-2

a
Mil��o�en ' Jahre alten west lichsten In-vielleicht nur knapp 

1 B . Teneriffa und Gran canaria se�n �l Hierro �nl
d L

R
a
egi�n:� ·

ga�� verschiedenen Alters , s iehe die exist ieren J ewei s 
obenstehende übers ieht und unten . 

k n daß 2 der Inseln möglicherZu den I lhas Se lvagen� ist �nzumer _ � ' 
Insel s ind vgl .  PIEPER weise die Überreste e iner � inst gro er

k
en 

daß die ä ltesten Teile ( 1 980 266 ) · zu Teneri f fa  ist anzumer en , 
„ 

: ' · · - 1 teren Autoren möglicherweise ursprungdieser Insel nach e inigen a 
1 B FRITSCH & REI S S  ( 1 8 68 ) . l ieh eigenständige Inseln waren , vg · z .  · 

ß d Alt der Inseln hins ichtl ich �;�p��
hi1�:� ) 

a��blh���:���������
���r�I���n��n

w����n�=�c�����e
g��s schenkt �ord�n sei . a . . r Kanarischer Inseln durchaus e ine 

230 

unterschied� ich� Alter ein
h
ige 

t h iedl iche Anzahl von Insel- und Erklärung fur die hier se r un ersc 
Archipel-Endemiten sein : . . hl der Insel -Endemiten Auf der alten Insel La Gomera i s t  die An� a

al so hoch wie auf El d�ppel� �� h�ch �ie
d:�

f 
A��hi�!�:

E���mf�:�mist um die Hälfte höher Hierro , ie
l 

nz� eh ( ' )  Andererseits ist La Gomera aber von der bzw . 21 ma so 0 • • 

1 T ' ff a  nur 30km entgrößten und ökologi�ch di':'erse� �nse �n�:� " Nachbarschafts fernt , und daher spielt hier sie er auc 
Effekt " e ine große Rolle . 

Von der sehr alten Azoren- Insel Santa Mar ia ist  dagegen kein einz iger Insel-Endemit bekannt , ----vc;r;-der j ungen Insel Flores einer ( die Zahl der Archpel -Endemiten ist gleich ) . 
wegen des wesentlich höheren Alters der zentralen Kanarischen Inseln kommen diese für die Evolution der meisten Arten der Mil lionen Jahre alten Lorbeerwälder am ehesten in Frage ; s iehe auch oben : Tenerif fa  als Ausbre itungs -Zentrum . ( Diese Wälder sollen auf Madeira noch ä lter sein ) . Für diese Arten ( und andere ) l iegt die Richtung der Besiedlung der westl ichsten Kanari schen Inseln von Tenerif fa  her - eventuel l  über L a  Gomera - auf die j üngsten Inseln El H ierro und La Palma somit fest , vgl . Kapitel 6 . h )  l . f ) . 
Welche Taxa unter den Spinnen gehören zu den ältesten auf den Makarones i schen Inseln , we lche zu den jüngsten? 
Al lgemein kann man wohl annehmen , daß die Archipel-Endemiten älter s ind als die Lokal-Endemiten etwa einzelner Barrancos ( Schluchten ) ,  von denen einige erst in geologisch jüngster Zeit durch Artabspaltung entstanden sein dürften . Innerhalb e iner Reihe von Arten auf der " Kette " der Kanarischen Inseln von Ost nach West von Nord-Afrika aus - vgl . oben ( Abschnitt f , Kap . 7 .  b )  und 2 Seiten we iter unten )  die Gattungen F i l istata , Agelena und Proxyst icus - müssen die Arten auf den westl ichen Kanari schen Inseln j ünger sein als diej enigen auf den östlichen Inseln . 
Die östl ichen Kanarischen Inseln , vermut lich die ä ltesten Makarones ischen Inseln überhaupt , s ind zugleich die einz igen , die nach verschiedenen Autoren wahrscheinl ich eine Land-Verbindung zum afr ikanischen Fest land besessen haben ; darauf deuten die Vorkommen von Vertretern der urtümlichen Längskieferspinnen ( Mygalomorphae :  Idiopida e :  ?Titanidiops canar iens i s )  ( unter den Mygalomorphae gibt es nur wenige Aeronauten ; die nächst -verwandte Art lebt in Marokko ) ,  von Landschnecken sowie die Funde fos s iler Eier von Straußen und Land-Schi ldkröten , vgl . z . B .  ROTHE ( 1 966 : 3 0 )  und ROTHE & KLEMMER ( 1 9 91 ) . 
Auch die disjunkte Verbreitung der Vertreter einiger Gattungen deuten auf ein hohes Alter ( der Besiedlung und der Artabspa l tung ) : 
1 .  Ebo ( Ph i lodromidae ) ,  die mit einer endemischen Art auf Fuerteventura vorkommt und sonst nur noch in Israel und Amerika ; 2 .  Platyoides (Trochanter i idae ) ,  die mit einer endemischen Art auf Fuerteventura vorkommt und sonst nur in der Ät hiopis . 
Zur di s junkten Verbre itung und zum Alter von Floren-Elementen : "The di s junct distribut ion of fami l ies such as Myricaceae , Lauraceae , . . .  and genera . . .  suggests that they had their origin in the pre-drift landmass  of Gondwana land and that these form the v e r y  oldest element in the Macaronesian flora . "  ( KUNKEL ( 1 976 : 2 3 7 ) ) .  
(Die Vorfahren von )  ?Titanidiops canariensis und Ebo patellaris gehören nach den oben aufgeführten Überlegungen/Indiz ien mögl i cherweise zu den ersten Besiedlern unter den Spinnen der Kanari -
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sehen und Makarones ischen Inseln überhaupt . - Die ersten Bes ied
ler der Lorbeerwälder könnten j ünger s e in und s ind wohl am ehe
s ten unter den R e l i kt - ( Paläo - ) Endemiten dieser Wälder zu suchen , 
vgl . Kap i t e l  6 . g ) . Beispielswe i s e  ist  Macaridion barretti  ein  
( poten t i e l ler ) Paläoendemit auf Madeira und den  west l ichen Kana
ri schen Ins e l n , somit mög l icherwe ise e in uraltes Taxon der Maka
rones ischen Lorbeerwä lder ; die nächsten Verwandten l eben heute in  
Nord-Amerika ( und Südos t - A s i en ? ) . 

Auch im Zus ammenhang dieses Abschn ittes ist  Tener i f f a  von beson
derem Intere s s e . Auf  dieser Insel exist ieren Regionen ganz ver
schiedenen Alters ( vgl . die untenst ehende Karte ) :  Sehr alte Ge
biete im äußersten Osten (das Anaga -Gebirge ) und im Westen ( das 
Teno-Gebirge ) ,  e ine ausgedehnte geologisch junge Region im Zen
trum (die Cafiadas mit dem Teide ) . Ich nehme an , daß der Te ide 
( der höch s t e  Berg der Makarone s i s chen Inseln )  a l s  " Fänge r "  ver
schiedener aeronaut is cher Spinnen fungiert hat , vgl . Kapitel  6 . h )  
l . f ) . S o  vermute ich , daß d i e  Stamm- Populat ion der rezenten 
Walckenae r i a - Arten v o n  Nord-Afrika a u s  nach Tener i f f a  gelangt 
s ind ( au f  El Hierro und La Pa lma leben 2 Arten e iner anderen � 
Gruppe ) - � ·  tene r i fens is könnte dem Invasoren noch am nächsten 
stehen - ,  zuerst das geologisch j unge Gebiet der Cafiadas kolon i 
s iert h a t  und daß spä ter Populat ionen einerse i t s  nach L a  Gomera 
und andererseits  in n iedere Höhenzonen Tener i f fas gelangt s ind . 
Für ein geologisch ger inges Alter sprechen die geringen morpholo
gischen D i f ferenzen der meisten Vertreter dieses Artenschwarmes 
auf Tener i f fa . 

Es l a s s en s ich tatsäch l ich Loka l - Endemiten der ( a )  Anaga- bzw . 
( b )  Teno- Region auf  Teneri f fa nachwe isen : Exemplarisch behandle 
ich im fo lgenden Vertreter dreier Gattungen : 

( zu a ) : Pholcus knoe s e l i  aus dem Anaga-Gebiet könnte den Stamm
Popul a t i onen der ver1�andten und ( tatsächlich ? ) j üngeren Arten f .  
malpa isene i s  (Malpa is ) und � tener i fens is  ( Barranco d e l  I n f ier
no ) nahes tehen ; 
( zu b ) : Spermophorides tenoens is aus dem Teno-Geb iet könnte der 
Stamm- Population  der verwandten h icoden s i s  ( I cod) nahestehen ; 
( zu b ) : F i l istata pseudogomerens i s  könnte der Stamm- Population 
der nahe verwandten Arten F .  teneri fens i s  (E Santa Cruz ) , F .  
t e ideens i s  ( Cafiada s )  und E� gomerens is ( La Gomera ) nahestehen . 

Sofern s i c h  aus morpho logischen Befunden Schlüsse über den re l a 
t iven Zei tpunkt der Artabspa ltung z iehen lassen , hande lt  es s ich  
bei den  Vertretern der  " Arten-Re ihe"  der  Age l ena-Arten , die von 
den ö s t l i chen bis zu den westl ichen Kanarischen I n s e ln vorkommen 
- vgl . den vorigen Abschni t t  und Kap i t e l  7 .  b )  - um sehr nahe 
verwandte Arten , d . h . , daß die Bes iedlung der west l ichen Inseln 
durch Age lena in geologisch j üngs ter Zeit erfolgt s e in muß , 
Aus der Verbre itung der Arten kann gefo lgert werden , daß die 
Artabspaltungen in der Reihenfolge � .  gonzalezi  - � ·  canar iens is 
- � .  tener i fens is - � ·  gomerens i s  stattge funden haben muß . 
Spermophorides caesaris ( Pholc idae ) von der a l ten Kanar ischen 
I n s e l  La Gomera halte ich für die Stammart ( bzw . dieser am näch
s ten stehend) von S .  hierroens is von der j üngsten Kanar ischen 
Insel  El Hierro , die angebl ich höchstens l M i l l ion Jahre alt ist . 

K�rte/map . 22 . Areas o f  spe-
cial botanical  interest ( dotted 
after  KUNKEL ) and o f  d i f ferent ' � on Tener i fe ( in m i l l i o n  years ) 

Ober das Alter der Barrancos der Kanarischen Inseln und der 
Höh len der Makarone s i s chen Inseln l iegen mir keine ges icherten 
Anga�en vor , dabei wären diese h ins ichtl ich der Artabspa ltung bei den J�ngen Arten von ganz besonderem Interes se ! ( Vgl . die  Loka lEndemiten verschiedener Barrancos auf  Tener i f f a ,  Kapitel  6 . h ) 
l .  f ) . 

Das A l�er der cavernicolen Pholcus roquen s i s  u n d  Wa lckenaeria cavern icola von Teneri f f a  l iegt mögl icherwei s e  bei wenigen hunderttausend Jahre n ,  vgl . Kapitel  5 . c ) ; tatsächl ich halte ich aber au fgrund der nahen Verwandtscha ft  mit ihren Schwes terarten ein wesen� l ich
„

geringeres A�ter für wahrscheinl icherer . Entsprechendes gilt fur m7hr7re weitere Arten der Höhlen , z . B .  für Rugathodes pico ( Ther i d i ida e )  von den Azoren und für Centromerus sexo-culatus ( Linyphi idae ) von Made ira . 
�� 

�n�ererse i t s  können in Höhlen �uch " a l t e "  Arten erwartet werden . Die Frage nach dem phylogenet ischen Alter der Höhlent iere ist  vor a l l e� d7swegen �nteressant , we i l  im unterirdischen L�bensraum Arten 7x i s� i e�en , die p�y logene t i s ch sehr alten Gruppen angehö re? , �ie  s ie �n oberirdischen Habitaten rezent nur noch a l s  sparl iche Rel i kt e  oder überhaupt nicht mehr vorkommen . "  ( DE LAT�IN  ( 1967 : 3 4 7 ) ) .  - Ein Beispiel  dieser Art könnte der taxonomisch o f f enb�r gan� isol iert stehende Canar ionesticus quadr i dentatus aus e iner Hohle von Tener i f f a  s e in . 

A�s dem �ere�ch der Geologie ( z . B .  Alter s - B e s t immung von Höh len)  
l iegen mir bisher keine  h i l f re ichen Befunde vor . Hinwe i s e  über 
da� Alter auch von Spinnen-Arten könnten Untersuchungen mitochon 
drialer  RNS geben . So sol len nach neuen Untersuchungen die 2 0 0  �rten von Buntbarsehen ( C ichl idae ) der osta frikanischen Seen erst  
in den letzten 2 0 0  0 0 0  Jahren evo lviert s e i n . 
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7. EVOLUTION 

S iehe auch Kapitel  5 . b )  , c ) ( Spinn�n der canadas und der Hö� len ) ,
, 6 . f )  ( Endemiten ) , 6 . h ) ( Ko lonisat ion ) und WUNDERLICH ( 19 6 7 . 3 4 f )  · 

7 . a ) Einleitung 

Einführend f a s s e  ich nochma ls  die wichtigsten
.
Angaben und Befun�e 

insbesondere über die endem i s chen Ta�a der S�innen
.
�e� ! ���aro 

nes ischen Archipele zusammen ( vg l . die Tab . in Kapi e · · 

ARCHI PELAGO I LHAS CANARY MAC . A .  
OF MADEIRA SELVAGENS I RLANDS TOTAL AZORES 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Area o f  the ar-
4 ( ! ) 7 540 10700 chipe l agos ( km a )  2 3 4 5  6 1 0  

Eco logica l  
3 ( - 4 )  4 1 (  ! ) 6 ( ! ) 1 - 6  diversity 

No . o f  spider 
1 50 3 3  > 4 3 0  > 55 5  spec ies > 10 3  

Endemics res tricted 
±3 300  3 7 5  t o  one arch ipe lago 1 7  ± 5 6  

Percentage c f  
± 9  7 0  7 2  endemics 1 7  37  

75  99  30  150  171  No . o f  genera 
No . o f  endemic 

0 4 6 genera 2 1 
No . o f  genera with 

3 7 6  ( ! ) 9 3  endemic species  13  36 
Genera with > 3  

0 19 ( ! ) 1 9  endemic spec ies 0 - 1 ?  4 
No . o f  endem ic spe-

0 . 56 / 1 . 5  0 . 1 / l . 0  2 . 0 /3 . 6 !  2 . 2 /4 . 0  c ies per genu s / *  0 . 2 3 / l . 3  
Dens ity o f  species/en-

6 2 5 / 7 5  5 . 7 / 4 . 0  5 . 2 / 3 . 5  demics per l<ma • lOO  4 . 4 /0 . 7  2 0 / 6 . 6  

· and areas of the Macarones ian Archipe-Tab . y . Taxa of  spiders 
1 lagos ( *  No . of endemic spec ies per genera to which be ong one 

or more endemic spec ies ) 
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von den mehr a l s  5 5 5  zur Zeit  von den Makarone s i s chen Inseln  bekannten Spinnen -Arten kommen 3 / 4  au f den  Kanar i s chen I n s e l n  vor , vgl . die obenstehende Tabe l le . 
Beim Verg l e ich der Makarone s i schen Inseln f a l len die  Kanarischen Inse ln in mehr facher Hins icht aus dem Rahmen : sie . . .  � 3 / 4  der F läche der Makarones i s chen Inseln ein , m i t  Tene r i f f a  und Fuerteventura bes itzen s i e d i e  größten Ins e ln , s i e  s ind dem afr ikanischen Fest land am nächsten ; die  ö s t l ichen Inseln  s ind die ä ltesten Makarones ischen Inseln ( aus der Kre idezeit  stammend ) ,  als e inz ige s o l len sie früher mit  dem a f rikani s chen F e s t land Kontakt gehabt haben ; s ie bes itzen die größt en Barrancos ( Schlucht e n )  und die ausgedehntesten Höh len-Systeme , das unte r schiedlichste Kl ima , die verschiedenart igsten B iotope ( d i e  größte  öko logische Diver s i tät ) und  die höchsten Berge , außerdem die ausgedehntesten Lorbeerwä lder . Sch l i e ß l ich s i nd sie der e inzige Makarones i sche Archipel , der e ine Insel -Kette von Afr ika gen Westen in  den At lant ik hinein bi ldet , die präde s t iniert ist für ein " In s e l - Spr ingen " von Stamm-Populationen bei der Kolonisat ion und bei der s ich am ehesten Ersche inungen wie  die " Verarmung der Ins e l -Fauna " ,  "Tr ittste ine " und " Ausbre itungs - Zentren" ( z . B .  Tene r i f fa ) nachwe i sen lassen . - Daher ist es auch nicht erstaun l ich , daß s ich Vorgänge der Speziation und Radiat ion bei  diesem Archi pel optimal untersuchen las sen , v i e l fach eingehender bzw . m i t  anders art iger Frage s t e l lung a l s  etwa bei d e n  Galapago s - oder Hawa i i - Inseln ! 

ZUR STRAS SEN ( 1 9 6 1 )  erklärt den geringen Ant e i l endemi s cher Thysanoptera-Arten auf den Azoren mit dem relativ geringen Alter dieses Arch ipels  und mit der hohen ' 'Art -Beständigk e i t "  bei den Thysanoptera . Bei den Spinnen s ind meiner Ans icht nach aber - soweit aus den morphologi schen Befunden geschlossen werden kann -zah lreiche endemischen Arten wenigstens der Kanar ischen Inseln � Arten , wohl  erst  in den letzten zehn- b i s  hunderttausend Jahren entstanden . Bei den Spinnen der Azoren scheinen mir ( eher? ) die geringe ökologische Divers ität , das Fehlen großer Schluchten ( Barranco s )  u . a .  ( vgl . den obenstehenden Absatz über die Kanarischen I n s e l n )  die wicht igs ten Urs achen für die wenig ausgeprägte Radiat ion zu sein . Eine befriedigende Antwort au f diese Frage s teht a l lerdings noch aus ! 

Die in der obenstehenden Tabel l e  aufge führten Daten/Befunde s ind recht bemerkenswert . Die Kanar ischen Inseln s ind bei weit em der reichhalt igste Archipel m i t  3/4 der Makarones ischen Spinnen-Arten und 4/5 der Archipel -Endem iten bei 70% des Makarone s i s chen Are als . Auch h ins ichtlich  der Zahl der Gattungen , bei  denen Endemiten evolviert s ind , l iegt dieser Archipel erwartungsgemäß an der Spitze . Ähnlich  s ind die B e funde bei vie len anderen Tier-Gruppen und auch bei den P f l anzen , vgl . HUMPHRIES in BRAMWELL ( 1 9 7 9 : 1 7 3 ) . Das andere Extrem s ind die  winz igen I lhas Se lvagens , auf denen zwar immerh in Vertreter von 30  Spinnen-Gattungen vorkommen , aber nur etwa 3 Archipe l-Endemiten ; die meisten Arten s ind vom Menschen e ingeschleppt worden . Auf fä l l ig ist  die " verarmte "  und endemiten-arme Fauna der Azoren . D i e  Arten- und EndemitenDichte s ind bei  Madeira a u f f ä l l ig hoch . Von den Makarones ischen Archipelen s ind 6 endemi s che SpinnenGattungen bekannt ; für die P flanzen führt HUMPHRIES in BRAMWELL 
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( 19 7 9 : 1 7 4 )  32  endemi s che Gattungen auf ,  für die Carabidae ( C o 
leoptera ) führt ARANEGA ( 1 9 8 4 : 1 6 2 ) 1 0  endemische Gattungen auf . 

Progress ive Veränderungen bei Ti eren der Kanarischen Inseln von 
Ost nach West - entsprechend der vermu t l ichen Richtung der Be
s iedlung - s i nd bi sher nur ganz vere inzelt beobachtet worden , so 
bei den Malachi idae ( Co leoptera ) ;  vgl . EVERS et a l . ( 19 7 0 : 17 5 ) . 
Bei  den Spinnen s ind m i r  derart ige Veränderungen kaum aufge f a l 
len , m i t  d e r  Ausnahme d e r  Körper-Größe : Bei  ein igen Gattungen wie 
F i l i s tata ( F i l i s tatidae ) und Proxyst icus ( Thomis ida e )  ( überwie
gend auch bei  Oecobius , Oecobi idae ) exis t i eren auf  den ö s t l ichen 
Kanari s chen Inseln  Vertreter k l e inerer Arten als auf  den wes t l i 
chen . V o r  a l lem au f d e n  ö s t l ichen Kanar ischen Inseln l eben die 
kleineren Vertreter der Oecobius navus -Gruppe ( einige kommen auch 
auf den wes t l ichen Inseln  vor) , Endemiten der Q .  doryohoru s 
Gruppe fehlen dagegen ; auf  den westl ichen Inseln domin ieren ande
rerse i t s  die  größeren Vertreter der Q .  doryphorus -Gruppe . Auf den 
k l imatisch ganz unterschiedlichen Kanarischen Insel-Gruppen exi
s t ieren bei  Oecobius somit Evo lut ions -Zentren bei verschiedenen 
Arten-Gruppen . 
Bei Oecobius und Proxysticus könnte die Ursache für die  größeren 
Körper-Maße in den günst igeren Bedingungen in den Wäldern der 
westl ichen Inseln ( vor a l l em dem Nahrungs-Angebot ) zu f inden 
s e i n . A l lerdings gibt es auch den entgegengesetzten "Trend' ' : Meta 
minima ( Tetragnathida e )  aus den Lorbeerwä ldern der wes t l ichen�� 
Kanarischen Inseln  i s t  e ine  der k l einsten Arten dieser Gattung 
überhaupt ; die Körper-Größe var i iert bei dieser Art a l lerdings 
ganz enorm , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 2 7 9 )  ( h i e r  auch weitere Anga
ben zur Variabi lität  bei Kanarischen Spinnen ) .  

Den " Tr end' '  zur deut l ich dunkleren Körper- Färbung a l s  bei a l len 
Verwandten bei Arten aus der Spr itz- Zone des Meeres von Teneri f f a  
und Gran Canaria , z . B .  b e i  Oecobius maritimus - vgl . WUNDERLICH 
( 1 9 8 7 : Abb . 7 1 3 )  - und Macaroeris litor a l i s  ( Sa lt i c i da e )  - die 
Spinnen s ind nahezu schwarz gefärbt � ,  f ühre ich auf die Anpas 
sung a n  das dunkle Vulkan-Gestein ( insbesondere b e i  Nässe ) i n  
diesem B i otop zurück ( vor a llem wohl Tarnung gegenüber Vöge l n )  . 

Zur " Kette von Ins e l - Endemiten '' bei Agelena und der bemerkenswer
ten Veränderungen ihrer Gen i t a l - Strukturen s iehe Karte und Text 
weiter unten ! 

Zwar l i efert insbesondere die Insel  Teneri f f a  gute Beispiele für 
die Ausbreitung von Invasoren z . B .  auf  die Nachbar- Inseln La 
Gomera und Gran Canaria ( e twa Walckenaer ia und Scotargus ) ;  für 
den sogenannten " Ping-pong- E f fekt " - vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 3 5 )  -
fand ich b i s her aber keinen s icheren Hiwe i s . Am ehesten erwarte 
ich e inen Hinwe i s  für diese  spe z i e l l e  Komb inat ion von Kolon i s a 
t ion und Spez iat ion b e i  Vertretern von Gattungen w i e  Oecobius und 
insbesondere Macaroeris : Bis auf e ine Art - M .  nidico lens , die 
auch in Europa vorkommt - ,  leben die übrigen

-
5 Arten dieser Gat

tung endemi sch auf  den Makarone s i s chen Inseln und s ind auf  dem 
Made ira-Archipel ( 3  Endemiten ) und den Kanarischen Inseln ( 2  En
demiten ) evolviert . M .  nidicolens steht entweder der Stammart der 
Makarones i s chen Arten nahe oder die Art hat nach dem Aus sterben 

der Gattung auf dem Fest land dieses s -
sehen Inseln aus wieder bes · · d 1 

ekundar von den Makarone s i -
scheidung hins ichtl ich dies�� �ef� Ich _ wa?e zur Zeit keine Ent 
zweite für n icht unwahrscheinl ich 

en
.
Mog l 1 c?kei ten und halte die 

lens könnte ( von Made ira ? ) f d 
· Die Vorlauferart von nidi co-

lan?t se in , und h ier kön�te
a�id '

as
l

wes t-med i�errane Fes tland ge
lat ion von nidicolens ( bzw ' h 

ico ens _ evolviert sein . Eine Popu
Canaria  gelangt und hier z� � · �er r�r lauferart ) könnte nach Gran 
Entsprechende Verhä ltni' s s e  

� o�a i s  evolviert sein . 
d exi st ieren bei d G un Scotognapha . Der " Nachive . •  ( . . 

en attungen Scotargus 
( s ekundären ) B e s i edlung i' n d

� s st �chha lt ige Indi zien ) einer · iesem S inne -
die dauerha fte  Koloni' s at i' o  . ware woh l der erste für 

l . n e ines Gebiet ß h . pe e durch e ine  Makarone s i sche S . 
au er a lb dieser Arch i -pinnenart oder sogar Tierart . 

b )  Adapt ive Radiat ion und Speziat ion 

Siehe auch oben die Einleitung ( '  Ii:iseln un� Azoren sowie zu den 
insbesondere zu den Kanaris chen 

ri s ) , Kap i t e l  6 .  h )  l . f ) , 7 . c )  
Gattungen Oecobius und Macaroe-sowie WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 3 4 f ) . 

D�e meisten Gat tungen s ind auf den . ein�r bzw . e iner endemis chen A t 
Makaronesi �chen I n s e l n  mit nur 

Radiation mit wenigstens 5 A t
r vertrete n ;  eine au sgeprägte 

Makarones ischen Inseln bei �f8
e
�ai�0 Gattung exi� t iert a u f  den 

pi�e l  6 . c ) . Eine Radiation mit mehr
unien , vgl . d�e Tabe l l e  in  Ka

stiert nur auf  dem Made ira -Archi e 
a s

.
3 Arten Je Gattung exi

den Kanarischen Inseln ( be i  19  G
p

t
l (bei  4 Gattunge n )  und auf  

ui:id die untenste�Tab e l l  
. � tungen ) '. vgl . die obenstehende 

hier deutlich ausgeprägter �n ,  i� weltwe iten Vergleich ist s ie 
Tabel le in Kapi tel 6 b )  ( A

a
f

s
d

au anderen Arch ipele n ,  vgl . die 
Arten der Gattung Mi� ic i a b� ei:i Azoren s ind bisher 2 endemische 
die tatsächl iche Endemiten - z!��ri�ben �orden , vermut l ich l iegt 
Madeira s ind bisher 3 end . h 

a er hoher , bei 3 oder 4 Au f 
h . b 

emisc e Arten der G tt 
· 

sc rie  en worden , aber auch b . . a ung Pholcus be-
Funden die tatsächliche End 

�
t
i dieser G�ttung l iegt nach · neuen emi en-Zahl hoher ) : 

Genus Fami l y  AZ MA 
D�s�era - - -�;���;���� - - - - - - -

- - -
- -� - - - -F i l i s tata F i l i s tat idae Pholcus Pholc idae SpermophoridesPholcidae Oecobius Oecobi idae Lepthyphantes Linyph i idae 

? l  
3 

> 3  

?l  
3-4  

IS  CI  sum w 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

l 49  54 ! > 2 00 
5 5 1 0 - 3 0 ? •  

1 5  > 1 8  <50 - 7 0 ? •  l 2 3  2 4  (8 0 ? •  l 3 4  3 5 !  ±60  
9 1 4  ? * *  
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AZ MA IS CI sum w 
Genus Fam i ly 

4 4 5 
Scotargus L inyphiidae �3 � 5  > 10 
Minicia L inyphi idae � 2  4 5 ± 1 5  1 Typhochrestus Linyphi idae 13 13 > 1 50 
Walckenaeria L inyphi idae 1 3 ?  4 ?  ? *  
D ipoenata Theridiidae 4 4 ? (many ) * 
Dictyna Dictynidae 1 4 5 > 8 0 
Agelena Age lenidae 12 1 2  ? ( many ) * 
Alopecosa Lycos idae 6 3 9 ? (many ) * 
Hogna Lycos idae 4 4 > 2 5  
Nom i s ia Gnaphos idae 2 4 - 6  6 7 
scotognapha Gnaphos idae 1 4 5 ±60 
scotophaeus Gnaphos idae 1 1 7 8 ± 1 5  
Z imir ina Prodidomidae 2 7 9 ? (many ) * 
Proxysticus Thom is idae 2 1 4 6 ±200 
Philodromus Philodromidae 3 1 2 5 6 

Saltic idae 2 Macaroer is - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
8 2 1 8  2 5 3  1 4  8 - 9  28 sum 

Tab . z . Predominanc� of 2 2  gen=��a��n:�!�� ������e�a��s
more 

endemic spider species �n ihe 
f Madeira I S  = I lhas Se lvagens , 

( AZ = Azores , MA = Archipe ago
f
o 

' es wo
' rld wide * a worldwide 

I 1 ds W = no . o speci • . ) Cl  = Canary s an • . 1 k ' * *  the genus wi l l  be split · 

revis ion o f  these genera is ac ing , 

· · 1 · hins icht l ich endemischer 
Die artenreichsten Spinnen-F�mi

h
ien

lnseln die Dysderidae ( b isher 
Arten s ind auf den Makaronesisc en _ s t  nicht al le  Arten be-
54 Arten (es s ind �ber ���l

A
n��� l

l��� oecobi idae ( 3 5  Arten ) . Es 
schrieben ! ) ,  P�olci�ae . r . die mit nur 1 bis 2 Gattungen 
handelt s ich h ierbei um Famil ien , 

s ind ( intra fami l iare Kon-
auf die Makarones ischen ��se l�D���=��� und Oecobi idae ( Oecobius ) 
�����n�����u�����e������= S��werpunkt in der Mediterranea . 
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Spinnen-Fami l ien auf den Kanarischen . _ Die Radiation ausge1�ählter 
B i' ld wie die jen ige auf den Makarones i  

Inseln ze igt e i n  ähnl iches 
�Inseln insgesamt : 

a )  Genera with 
endemic species b l  endemic 

b : a 
Fam i l ies ( Arch ipe l endemics )  spec ies 

- - - - -- - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

�
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - �;- - -

49 
1 .  Dysderidae 

2 39 19 . 5  
2 .  Pho lc idae 34 17 
= � -�==��= =�:= - - - - - - - - - -= - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -� �- -

- - - - - - - - - - ; � ; - -
4 .  L inyphi idae 1 2  

5 .  Theridi idae 
6 .  Lycos idae 
7 .  Saltic idae 

5 
3 
8 

Index ( species per genus , b : a ) : 
fami lies 1 to 3 . . . . . . . . . . . . . . . .  � 24 . 4  
fam i l ies 4 to 7 . . . . . . . . . . . . . . . . .  � 3 

9 
1 6  
1 1  

1 . 8 
5 . 3  
1 .  4 

Die Zahlen belegen , daß die Radiat ion bei den ausgewählten arten
und gattungsreichen " ursprünglichen '' Fam i l ien um das 8 . 1 - fache 
intens iver ist als bei den ausgewählten modernen Fami l ien , ( vg l . 
die Tabel le  in Kapitel 6 . h ) l . g ) . Bei den Salticidae ist  die 
Radiat ion am geringsten ausgeprägt , bei den Dysderidae am stärk
sten . 

Die Gattungen , bei denen bei den Spinnen auf den Makarones ischen 
die ausgeprägteste Radiation erfolgt ist (Gattungen mit j ewei l s  
mehr als  1 0  Endemiten ) s ind d i e  Vertreter der fo lgenden 7 in die
ser Abfolge : 

Dysdera . . . . . . . • . .  54 Arten , 
Oecobius . . . . . . . .  3 5  Arten , 
spermophorides . . .  23 Arten , 
Pholcus . . . . . . . . .  1 8  Arten , 

Lepthyphantes . . . .  15 Arten , 
Walckenaer ia . . . . .  13 Arten , 
Alopecosa . . . . . . . .  12 Arten . 

zusammen 1 7 0  Arten = 43% der Makarones i schen Endemiten ( ! ) .  

Während auf den ökologisch diversen Kanari schen Inseln al le  arten
reichen Gattungen - und hier mit der Ausnahme von Hogna am stärk
sten - vertreten s ind , fehlen die mei sten auf den abgelegenen 
Azoren sowie auf den winzigen und ökologi sch e intönigen I lhas 
Selvagens . Zur Vertei lung dieser Endemiten s iehe die letzte Zei le 
in der Tabel le 1 - 2  Se iten weiter oben . 
Die Verhä ltnisse bei Pf lanzen und anderen Tier-Gruppen entspre
chen denjenigen bei den Spinnen : HUMPHRIES in BRAMWELL ( 1979 : 
1 75 )  nennt für Aeonium auf den Makarones ischen Inseln 36 Arten , 
ARANEGA ( 1 984 : 1 7 5 )  für die Gattung Attalus ( Co leoptera : Malachi 
idae ) mehr als 40 Arten ( a l le endemisch ) .  BORGES ( 1 990 : 1 2 5 )  führt 
nur 3 Käfer-Gattungen der Azoren mit j eweils  4 oder mehr Azoren
Endemiten auf . 

Zum Vergleich mit anderen Archipelen ; s iehe auch Kapi tel 6 . b )  und 
6 .  f) ! 
Von den Kapverdischen Inseln ist keine Radiation bekannt , ebenso
wenig von den Falkland- Inseln ( d iese s ind aber wohl erst wenig 
untersucht ) .  Von St . Helena s ind ledigl ich 1 Gattung mit 3 und 2 
Gattungen mit 4 endemischen Arten bekannt . 
Zum Hawai i -Archipe l : Bisher ist bei den Spinnen ke ine so ausge 
prägte Radiat ion wie auf den Kanarischen Inseln gefunden worden ;  
nur von 3 Gattungen s ind mehr als  5 Arten bekannt . Die Gattung 
Sandalodes ( Sa lt icidae )  hat immerhin 8 endemische Arten evolviert 
( = 44% der Salt ic idae , annähernd 10% der vor 10 Jahren endemisch 
bekannten Spinnen-Arten auf dem Hawai i -Archipe l ) ; von ke iner 
anderen Gattung auf den Hawa i i - Inseln s ind so vie le  endemische 
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Arten bekannt . 

Wie ver t e i l en s ich die Insel -Endem iten der artenre ichsten Spin
nen-Gattungen auf die e inze lnen Kanar ischen I n s e ln und wie s ind 
die Be funde zu deuten? 

Genus LP EH LG T CG F L sum 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Dysdera 3 l 2 19 ! 5 2 1 4 3 ! 

Pholcus 3 8 3 l 1 5  

Spermophor ides l 2 3 1 1  3 l l 22  

Oec obius 3 3 6 1 1  8 l 32 ! 

Lepthyphantes l 2 2 1 6 

Wa lckenaeria l 1 1  1 2  

A lopecosa  3 l 2 2 3 1 12  

Z im irina l l 3 5 
l l l 1 l 5 Proxyst icus 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Summe/sum 1 1  8 2 0 !  7 6 ! 27  6 4 1 52 
- - - 1 9 - - - - - 10 3 - -
- - - - - - - - - - - - 1 4 2 - - - - - - - - - - - - 1 0 - -

Tab . z z .  Dominanz der 9 artenreichsten Spinnen-Gattungen ( 5  oder 

mehr Inse l - Endemiten ) auf den größeren Kanarischen Inse ln/ Predo

minace o f  the 9 spider genera richest in spec ies ( 5  or more i s -

l and endemics ) o n  t h e  larger Canary I s lands 
� 

Das Verhältnis  der Inse l - Endemiten dieser Gattungen im Vergleich 
der wes t l ichen und ö s t l ichen Kanaris chen Inseln beträgt 1 4 . 2  : 1 .  
W i e  zu erwarten s ind von der größten Kanarischen I n s e l  Teneri f f a  
mit  7 6  d i e  meisten Inse l - Endem iten bekannt - und dami t  auch die 
intensivsten Radiat ionen - ,  ebenso v i e l e  Arten dieser Gattungen 
wie auf a l l en übr igen Kanaris chen Inseln zusammen ! ( "A zone of 
intens ive spec iation " , vgl . PROS ZYNSKI ( 19 8 0 ) . 
In der folgenden übers ieht ausgewäh lter Gattungen Kanar ischer 
Inse l - Endem iten wird die intens ive Radiat ion auf  Tener i f f a  beson
ders deut l ic h ;  von dieser I n s e l  s ind bekannt : 

2 9  der 4 3  Dysdera -Arten . . . . . . . . . . = 67% , 
8 der 1 5  Pholcus-Arten . . . . . . . . . .  = 53% , 

1 1  der 22 Spermophor ides -Arten . . .  = 50% , 

1 1  der 32 Oecobius -Arten . . . . . . . . .  = 3 4% ,  
1 0  der 1 2  Walckenaeria -Arten . . . . .  = 83% , 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
6 9  dieser ausgewählten 1 2 4  �- Endem iten 56% . 

Auf den ökologisch e in t ön igen ö s t l ichen Inseln  Fuerteventura und 
Lanzarote kommen dagegen weniger Inse l - Endemiten vor a l s  auf der 
wesen t l ich kle ineren , aber ökologisch v i e l  diverseren wes t l ichen 
I n s e l  La Pa lma . Von der Tener i f f a  benachbarten I n s e l  La Gomera 

s ind ebenso v i e le I n s e l - Endem iten bekannt wie von den abge l egenen 
Inseln La Pa lma und El Hierro zusamnmen . 
A�ch in diesen Listen s ind die artenre ichsten Fam i l ien die Dysde 
ridae ( Gattung

.
Dysdera , 4 3  Arten ) , Pholc idae ( Gattungen Pho lcus 

und Spermophorides , 3 7  Arte n )  und Oecobi idae ( Gat tung Oecob ius , 
32 Arten ) . 

zur Ökologi e : ( vg l . Kapit e l  5 ) : 
" I t i s  the 7co logical divers ity , the s teep ecological grad ients 
betw7en habita�s �nd the i s o l a t ion of habitats which provides the 
fabri c  �or radiat �on or vicar iance phenomena . It is the s t abi l i t y  
o f  t h e  i s land habitats ensured b y  t h e  oceanic c l imate which then 
preserves the endemic s . "  ( HUMPHRIES  in BRAMWELL ( 1 9 7 9 : 1 9 5 ) ) .  

I�sgesamt könnten die m e i s ten Kanarischen Arten in den Wä ldern 
( �n�besondere den Lorbeerwäldern ) evolviert sein ; für e ine  def i 
nit ive Fest s t e l lung l iegen m i r  aber noch z u  lückenha fte Angaben 
vor . Zahlr7 iche Art�n einiger Gattungen - z . B .  Dysdera ; auch 
s9ermoph�r ides ? � konnten aber durchaus in anderen B i otopen evo l
viert  sein , so  viele  Dysdera-Arten in Höh len , vgl . Kapi t e l  5 . c ) . 

Es fä� l t  �u f ,  daß be i der arten-re ichen Gat tung Oecobius mehr 
als die Ha l f t e  der weltwe i t  bekannten Arten auf den Kanarischen 
Inseln ( endem i s c h )  vorkommt . Zur Erklärung führe ich drei Gründe 
a�f :  1 .  D�e Ka�a7, ischen I n s e ln bieten mit ihrer besonderen ökolo
gischen D ivers i t a t , den zahlreichen Barrancos , den v i e l fach s t e i l  
abfa l lenden Hängen und steinigen B i otopen o f fenbar gute Voraus set
zungen für e ine ausgeprägte Radiat ion ( dies g i l t  s e lbs tvers tänd
l ich auch für viele  andere Gatt ungen ) ,  2 .  die Vertreter der Gat
tung ?ecobius s ind auf  Amei sen als  Beute spe z i a l i s iert . Auf den 
Kanarischen Inseln  exist ieren nicht besonders viele  Arten von Ku
g7 lspinnen ( Therid i idae ) in den entsprechenden Mikro-Habitaten , 
die a l� Nah�ung s - Konk�rrenten in Frage kommen könnten ; 3 .  mög l i 
cherwe i s e  s ind we ltwe i t  noch längst nicht  a l l e  Vertreter der 
schwer zu fangenden und zu best immenden Gattung Oecob ius  be
schr ieben worden und die t a t s ächliche Arten-Zahl l i egt höher . 

Die me � sten Vertreter der Pholc idae leben an feucht -kühlen und 
schatt igen S tandorten , z . B .  in Höhl en , Ha lbhöhlen und unter S t e i 
nen . Insbesondere auf  den wes t l ichen Kanarischen Inseln  exi s t i e 
r7n derarti�e S t andorte in großem Um fang ; andererseits  fehlen a u f  
diesem Archipel o ffenbar d i e  zahlreichen Nahrungs - und M i kro-Habi 
t a t - Konkurrenten , die z . B .  i n  der übrigen Mediterranea a n  entspre
che�d7n S�andorten l eben und von den zahlre ichen Gattungen dieser 
Fam i l i e  s ind n�r 2 auf die Kanarischen Inseln  gelangt ( Pholcus 
und Spermophorides ) ,  die nach Körper -Größe und Mikro-Habitaten 
deu t l i c� gesondert s ind . Daher konnten auf den Kanarischen Inseln  
'' Evolut ions - Zentren" und Artenschwärme dieser Gattungen entstehen . 

Von den in der Mediterranea zahlre ichen Gattungen der Fam i l i e  
Dysderidae i s t  mit  Dysdera nur e ine einz ige auf die Makarones i 
schen I n s e ln gelangt und hat auf  den Kanar ischen I n s e l n  - insbe
sondere auf Tener i f fa und s icher auch aufgrund der Konkurrenz
Armut - e ine einzigart ige Radiat ion erlebt : Mit  b i sher 49 bekann-
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ten Arten ( e s  s ind aber noch längst nicht a l l e  Arten beschrie
ben ! )  ist  be i dieser Gattung woh l die umf angre ichste

.
Radiat ion 

a l ler  Tier- und P f lanzen-Gattungen auf den Makarones i s chen Inseln 
e r f olgt ! Hier leben in  den verschied�nart igsten Bio�op�n ( z . B .  in  
Höhlen , Lorbeerwä ldern , von  Spa lten im Vulkan-Gestein in der 
Spritz- Zone des Meeres bis unter St� inen

_
in den Caftadas ) sowohl 

die vermu t l ich kleinsten als auch die großten bekannten Vertreter 
dieser Gattung . Ein V iertel  a l ler rund 200 bekannten Dysdera
Arten s ind von den Kanarischen Inseln a l s  Endemiten beschr ��ben 
worden . - Zum Vergl e ich : Vor etwa 2 0  Jahren waren vom Hawa i i 
Archipel 2 5 0  Drosoph i l a -Arten bekannt , etwa e in Viertel der ge
samten Artenzahl weltwe i t . 

Wieso aber i s t  zwar bei manchen auf den Kanari schen Inseln gat
tungs - armen Fami lien e ine deu t l iche Radiation erfolgt , bei ande
ren - Palpimanidae , P i s aur idae , Zoridae und Oxyopidae - dagegen 
nicht? ( Pi s auridae mit 2 Gatt ungen und je e iner Art , übrige 
Fam i l ien m i t  e iner Art , a l le endemi s ch ) . 
Palpimanus canar iens i s  ist e ine Art trockener ,  veg:tat �ons - armer 
Standorte , die daher am ehesten auf den trockenen o s t l i chen Kana 
r i s chen Inseln evo lviert sein dürfte und die mögl i cherwe i s e  erst 
in h i s t o r i s cher Zeit vom Menschen auf  die westl ichen Inseln  ver
frachtet worden i s t . Die  übrigen Arten kommen überwiegend in Wä l 
dern vor . D i e  Stamm- Populationen dieser Arten s ind a m  ehest�n auf 
die größte und höchste Insel Tener i f fa oder nach Gran Canar1a 
gelangt und hier evo lviert . Auf Teneri f f a  s ind diese Arten au�h 
heute noch bes onders häu fig , und auf  dieser Insel  s ind na�hwe i s 
l i c h  d i e  meisten Kanari schen Endemiten ent standen , vgl . d i e  An
zahl der I n s e l -Endemiten . - Ein Beispiel  für eine Art , die auf 
Gran Canaria evo lviert und s c h l i e ß l ich auf  alle übrigen wes t l i 
chen Kanarischen I n s e l n  - wenn auch vermu t l ich erst durch den 
Menschen - verfrachtet worden ist und diese dauerhaft  kolonis iert 
hat ist  Pho lcus ornatus , vgl . Kapitel 6 . f ) . 
I n  �iesem Zus ammenhang möchte ich HUMPHR I E S  in BRAMWELL ( 1 979 : 
1 9 4 )  zitieren : " The distribut ion and morpho logical variat ion o f  
endemics  i s  so  intimately assoc iated with areas of  habitat diver
s ity that ecogeographi c a l  iso lation has been the most important 
s e l e c t ive force in divergence . The fact that many genera have a 
low number o f  spec ies is indicat ive that many groups have a 
narrow ecological  pre f erence and cannot adapt to widely d i ffer�nt 
habitats . Those  notably few groups with a !arge number o f

.
spec ies 

have genera l ly adaptively radiated into a wide range o f  d i fferent 
conditions . "  
Wenigstens für Pholcus scheint mir diese Fests�e l lung n i c�t zu
tre f f end . Bei  dieser Gattung ist  auf den Wes t l ichen Kanaris chen 
Inseln  e ine große Anzahl von Arten evolviert , a l le o f f enbar in 
e inem ähnl ichen öko logischen Vorzugsbereich , insbesondere auf den 
barranco- re ichen Inseln Tener i f f a  und Gran Canaria . 

Die  meisten der artenreichsten Gattungen - nämlich 2 in der oben
stehenden Liste  und 5 in der obenstehenden Tabe l l e  - gehören zur 
Fam i l ie Linyphi idae , die ihren Verbreitungs - Schwerpunkt (wie auch 
die meis ten anderen Gattungen ) in der Paläarktis besit zt . 
Unter den artenreichsten Gat tungen s i nd Wa lckenaeria und Alopeco
sa innerhalb der Makarones ischen Inseln  auf die Kanarischen In-

seln beschränkt . Die arten-ärmere Gattung Hogna besitzt a l s  
einz ige auf  dem Madeira-Archipel e ine ausgeprägtere Radiation a l s  
au f  d e n  Kanarischen Inseln . 

Es f ä l l t  auf , daß bei kaum e iner der B endemischen Gattungen e ine 
ausgeprägte Radiation erfolgt ist  ( vg l . Kapitel  6 . f ) ( nur bei 
Canari e l l anum 4 Arten a u f  den Kanari schen I n s e ln ) . 

Die Radiation der Spinnen auf  den Kanar ischen Inseln ist  in zwei 
ganz unterschiedl ichen Formen erfo lgt : 1 .  Die  B i l dung von Arten
schwärmen auf  ein  und derselben Insel ( infrainsulare Radiation ) 
(mit  gelegent l icher Aus strahlung auf Nachbar- I n s e l n ) , z . B .  bei 
Dysdera auf vers chiedenen Kanarischen I n s e ln , Pholcus , s9ermopho 
rides , Oecobius , Lepthyphantes und Alopecosa , Walckenaeria  auf  Teneri f f a  sowie  Hogna auf Madeira ; 2 .  Die Entwick l ung e iner Re ihe 
von Arten entlang e iner I n s e l - Kette ( interinsulare Radiation ) ,  
wobe i  eine infra insulare Radiat ion höchstens ansatzwei s e  vor
kommt . Diese Form f indet s ich auf  fast a l len Kanarischen Inseln  
bei  den  Gattungen F i l i s tata , Age lena und Proxys t icus in der Ost
west -R ichtung - vgl . die Karten unten - ; bei Agelena ist auf 
keiner I n s e l  mehr als e ine Art evo lviert . S iehe auch Kapitel  6 . h )  
1 .  f ) . 
Die Antwort a u f  die Frage , wieso gerade bei  Agel ena ( wie auch bei 
Min i c i a )  keine infrainsulare Radiation erfo lgt ist , s teht noch 
aus . 
Ent sprechend der Ausbreitungs -R ichtung von Ost nach West l assen 
sich bei den Kanarischen I n s e l - Endemiten der Gattung Age lena be
merkenswerte evo lutionäre Trends bei 4 Gen i t a l -Strukturen erken
nen ( vgl . die Karte unten ) : 

- der front a l e  Rand der Epigynen-Grube wird zunehmend s tärker 
ausgerandet (bei der NW-afr ikanischen at lantea ist er vermu t l ich 
konvergent spit z ) , 
- der Embolus wird kürzer , 
- der Konduktor wird größer , 
- die Median-Apophys e  wird dicker . 

Beide Formen der Rad iation kommen z . B .  be i den a u f  den Kanari
schen Inseln artenreichen Gattungen Spermophorides und Oecobius 
gemeinsam vor . 

243 



/A z o r e s  / /EURO PE/ 

marginella 

? ---
� - / 

? 

I 
' ' ' 

LA GOMERA , GRAN CANARIA 
tenerifensis 

/canary I s l ands l TENERIFE 

Karte/Map 24 . Pos s ible  speciation and colonization of the Macaro
nesian Minicia-species ( Linyphiidae : Erigoninae l  (+  the European 
c andida and marginella l; 6'-prosoma lateral ly and 0-pedipalpus dorsally 

1 Vllß.LN3A3.Lll3ßdj 

3dOllß3 >< .... 
.... „ "' .... 
.,, .... C/l c: .... 

C/l .... C/l c: "' ..... .... "' c: "' " 

\ Vll!VNV::> NVllD\ • 
---- � -1111• " 

l 3dlll3N3.Lj i Vll3WOD V'l / jallll3IH '13j 

!�A-lll:Jffß 
� � „  
g, [ �::. : :  "' o � -..-1 

.,, "' 
:::! c: 
"' "' 
C/l "' 
c. .,, .... 

"' „ 

"' ..... 
Ul c: „ "' ..... .... „ c: "' „ 

"' ..... "' c „ .... „ E 0 Cl' \VW'lVd V'l\ 

W}(O O T  



6-Pedipalpus  
� 

lOOkm 

1 LA GOMERACS9 

• 
„ 

Epi gyne 

gomeren s i s  •1111 tener ifen s i s  gon z a l e z i  

Karte/Map 25 . The Canari an i s land endemics of the genus Agelena 
( Agelenidae l ,  spread out from East to West ( arrows } . Note the 
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Exemplarisch behandle  ich im folgenden a )  Evo lution und Bes ied
lung der Gattungen Walckenaeria ( Linyph i idae : Erigon ina e )  auf  den 
Kanar ischen Inseln ( e in "Artenschwarm " auf Tener i f f a )  sowie b l  
Minicia  ( Linyphi idae : Er igon inae ) mit  je  e iner Reihe  von  Insel
Endemiten auf  den Azoren und auf  den westl ichen Kanarische;;---
Ins e ln . 
a )  Die  nahezu kosmopo l it isch verbreitete Gattung Wa lckenaeria ist  
wegen ihrer  Radiation und intragenerischen I s o l a t ion auf  Tene r i f 
fa von besonderem Insteres s e .  A u f  den wes t lichen Kanar i schen In
s e ln kommen wenigs tens 1 3  endemische Arten vor  ( au f  den  übr igen 
Makarones i schen Inseln fehlen Endemiten ) :  10 auf Tener i f f a , 1 auf  
La Gomera und 2 sowohl auf  E l  Hierro a l s  auch  auf  La Pa lma . 
Die  vermut lich  m i t  den Kanari s chen Arten nächs tverwandte Art ist  
w .  crocota ( SIMON 1 8 8 4 ) , kommt in Marokko vor und ist o f fenbar ·am 
nächsten m i t  W .  teideen s i s  verwandt . Diese Art i s t  auf Teneri f f a  
a m  Te ide m i t  den Cafiadas in e iner Höhe zwischen 2 000m und 30 50m 
ges amme lt worden . Der Te ide ist  m i t  3 7 1 8m der höchste Berg der 
Kanarischen Ins e ln , und ich vermute , daß Vertreter der Stammart 
der Kana r i schen Arten als Luftsegler ( Aeronaut ) von NW-Afrika 
kommend am Teide ge l ande t s ind . W.  teideen s i s  gehört z u  den ur
sprüngl ichen Arten auf  Teneri f fa� deren Tibien I I I  und IV  nur 
e ine dorsa l e  Borste wie bei al len übrigen fest ländischen Verwan
dten tragen . W. a fur , W .  den i s i  u . a . , die unterhalb der Cafiadas 
- somit unterhalb 2000m - leben , s ind als Nachfo lgearten anzuse
hen , da ihre Tibien III und IV  2 dorsale  Borsten tragen ( apomor
phes Merkma l , e i n z igartig bei Walckenaeria und den " modernen" 
Vertretern der Erigoninae ) .  
Von der ursprüngl i c h  am Te ide ge l andeten Pion ierart ausgehend 
haben vermut l ich au f getrennten Wegen die folgenden Bes iedlungen 
stattge funden : 
1 .  d i e j en ige der Cueva ( Höh l e )  los Roques auf den Cafiadas , 
2 .  die ( mehrfachen? ) Bes iedlung ( en )  von B i otopen unterhalb der 
Cafiadas und 
3 .  a l s  Aeronauten ( ? )  die Kolonisat ion der benachbarten Insel  La 
Gomera sowie mögl icherwe ise auch der be iden der west l ichsten 
Inseln El  Hierro und La Pa lma . 

Bei  den Kanarischen Wa lckenaeria -Arten ist  e ine intragener ische 
I s ol at ion belegbar : Die meisten s ind Bewohner der Wälder , W .  
gomerens i s  und W .  W .  a lba z . B .  kommen i m  Lorbeerwald vor , W.  
pinoensis  im Kiefernwald , � .  te ideen s i s  unter Steinen am Teide 
und �. cavern ico la in einer Höhle . 

b )  Minicia  ist  mit mehr a l s  l Dutzend Arten in der  Paläarktis 
verbreitet . Nach ESKOV ( 1 9 9 0 )  ist  die Gattung in Zentra l -As ien 
entstanden und hat s ich sowoh l nach Europa als auch nach S ibir ien 
ausgebreitet . Eine Artaufspaltung ist  in der Kaspischen Region 
erfo lgt , eine Radiation mit einer Reihe von I n s e l -Endemiten auf 
den Kanar i s chen Inseln  ( die  tl ·  gomeren s i s -Gruppe ) und eine  wei
tere auf  den Azoren ( d i e  tl ·  f loresen s i s -Gruppe ) .  
Im Gegensatz  zu meiner früheren Au f fassung - vgl . WUNDERLICH 
( 19 8 7 )  - halte ich j etzt  die Ko lonisat ion der Kanari s chen Inseln 

von der höchs ten Insel  Tener i f f a  aus für wahrscheinl icher als  die 
Bes iedlung über Gran Canaria . Die  Stammart der Makarones i s chen 
Minicia-Arten könnte tl ·  candida aus SW- Frankreich nahe gestanden 

haben ,  denn a�ch �ei  c�ndida ; trägt das Paaracymb ium ein l anges 
Haar . Vermutl ich ist die Bes iedlung der Kanari s chen Inseln  und 
d:r Azoren separat e r f� lgt ; candida s teht der f loresens i s -Gruppe 
naher a l s  der gomeren s i s -Gruppe : Bei der gomerens is -Gruppe trä t der groß: Bulbus e i�en sehr langen Embolus und der Cymbium-Aus � wuchs tragt basal ei�en Sporn ; bei candida ist der Cymbium
Auswuchs gegabelt ; s iehe auch die Karte oben . 

Mögl icherwe i s e  ist  tl ·  margine l l a  d i e  Schwesterart der gesammten Gruppe der zuvor genannten Arten , vgl . das untens tehende Cladogramm : 

candida 
( SW - Franc e l  

gomerens i s -group 
(W Canary I s lands ) cymbim oltgrowth 

devided ( fig . 4 7 2 )  

f loresens is -group 
( Azore s )  

cymbium , outgrowth 
bas a l ly with a spur , 

bulbus !arge , embolus  
very lon g ,  comp . WUND . 1 

· dorsal cylbium out 
growth very large 

( fig i 4 6 2 ) 

( 1 9 8 7 : f ig . 4 7 6 - 4 7 7 )  

1 bulbus sma l l , embolus short 
( f ig . 46 1 , 464 , 47 4 )  

----,---___jl 
margine l l a  

( Europe ) 

paracymbium with 1 long 
hair ( fig . 47 2 , 4 7 5 )  

0-pedipa lpus l f i g . 4 7 6 - 47 7 ) 
cymbium retrobas a l ly with 
a conical  outgrowth , embo-
lus proba s a l l y  with a c law
l ike outgrowth , pc with a 

b l unt branche + 1 tooth ���������?�� ' 

6-pedipalpus : lymbium dor s a l ly 
with a s l ender outgrowth , 

bulbus and embolus medium - s ized 
paracymbi um sma l l , hairless , tooth le s s  

1 
Pos s ible  cladogram of the �acarones ian Minicia -groups ( Linyphi i dae : Erigoninae ) + tl · candida and tl· margine l l a  from E uropa . 
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zur Radiatio� bei ausgewäh lten weiteren Gattungen s iehe WUNDER
LICH ( 1 9 8 7 : 3 4 - 37 ) , ( 1 9 8 7 : 7 0 - 7 1 ) ( Pholcus ) ,  ( 1 9 8 7 : 8 6 - 8 7 )  ( S9er
rnophor ides ) , und ( 19 8 7 : 1 0 8 - 1 0 9 )  ( Oecobius � ; die

.
meisten der in 

diesem Buch erstmals beschr iebenen Arten konnen in die C ladograrn
rne der behande lten Arten-Gruppen in meinem Buch von 1 9 8 7  S .  4 2 1 -
4 2 5  e inge s t e l lt werden . 

zu den S t ammarten vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 3 4 - 3 5 )  und oben sowie 
Kap i t e l  6 . h )  l . d ) . Die  meisten Stammarten

.
der �zoren und Made ��as 

kommen aus der nördl ichen Mediterranea , d i e  meisten der K�nari 
sehen Inseln aus der südl ichen Mediterranea bzw . Nord-Afr7 ka , so 
z B bei Wa lckenaeria und Age lena . Die  Stammarten der wenigen 

. E�d
�

miten der I lhas Se lvagens kommen überwiegend �on den �anar i 
schen Ins e ln , e ine oder zwe i vermut l ich vorn Mad� ir�-Arch 7pe � .

. Die  Herkunft  der Stammarten und die Art der Speziat 7on
.
b�i eini-

gen Höhlen-Spinnen der Kanarischen Inse �n - etw� bei einig�n 
_ vermu t l ichen Re l i kt- ( Pa l ä o - ) Enderniten wie Canarionest7cus ist un 

s icher . MARTIN et a l . ( 19 8 9 )  gehen von e iner parapa�r i s�h�n Art 
b i l dung von epigä i schen Arten aus ; i c h  möchte aber 7n einig�n 
F ä l len die Einsch leppung cavernico ler �p innen auf die

.
Kanar ischen 

Inseln durch F ledermäuse n icht ausschl ießen , vgl .  Kap i t e l  6 . f ) 
und 6 . h )  1 . 

„ h t v Die Stammarten der j en i gen cavernicolen Arten , deren nac s e
. 

er-
wandte ( noch ) rezent auf derse lben Insel ep igä isch nachzuwe isen 
s ind , dür f ten ebendiese oder deren Vo� läufer-Arten bzw . Sc�we-
s terarten sein ( vgl . Kapitel  5 . c )  sowie Lepthyphantes

.
rnau l i  

. n . sp . , bei der es s ich aber mögl icherwe ise nicht um e ine caverni -
c o l e  Art hande lt ) :  

Genus i s l and 
cavedwe l l ing 

species  
epigean 
species  

Sperrnophor ides 
Centromerus 
Lepthyphantes 
Wa lckenaeria 
Rugathodes 

Fuerteventura 
Made ira 

La Pa lrna 
Tenerife  

Pico ( Azore s )  

fuertecaven s i s  
s exoculatus 
pa lrneroen s i s  
cavernicola  

pico 

fuerteventurens i s  
variegatus 
furcab i l is 
te ideen s is 
acoreen s i s  
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sorne Macarones ian cavedwel l ing spider species  and their related 
epigean spec ies ( " stock species " )  frorn the sarne i s land 

Angaben in den Schr i f ten - z . B .  RI BERA
.
et �l .  - über Stammarten 

bei Dysdera ersche inen mir unsi che� . Die nachs t-verwandte u�d 
epigäische Stammart ( d i e  ich zug� eic� a l s

.
Schwe�terart bez�i chne ) 

der cavernicolen Agraecina canariens i s  ( Liocran7dae , Tener i f f a  
und Gran Canar i a )  kommt i n  SW- Europa und NW-Afrika vor . 

7 . c ) Intrageneri sche I s o l a t ion/ Intrageneric iso lation 

Ich habe bere its früher e inige wenige Be funde insbes ondere zu oecobius aufge führt , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 3 7 ) . ( Den in diesem Buch erwähnten Lepthyphantes ororni i  stelle ich j etzt zu Trogl o hyphantes ) .  Untersuchungen zur intragenerischen I s o l a t ion ( insbesondere auf  Tener i f f a ! )  wird ein  Betät igungs feld zahlreicher nachfolgender Generat ionen von B i ologen sein ! Ich möchte heute nur auf  ganz wenige Gattungen aufmerksam machen ( Dysdera und zah lreiche andere Gattungen s i nd noch ganz ungenügend untersucht ) :  

1 .  zur intragener ischen I s o lat ion cavernicoler Arten zahlreicher 
Gattungen s iehe die obenstehende Tabe l l e  und Kapitel  5 . c ) ; 

2 .  zur intragenerischen I solat ion von Arten versch iedener Gattungen der Canadas und der Lorbeerwälder ( z . B .  bei der Gattung Wa l ckenaeria )  s iehe d i e  Kap i t e l  5 . b )  und d )  sowie 3 Seiten weiter-
oben . 

3 .  Zwe i Arten der Gattung Scotargus ( Linyph i idae ) s ind a u f  Tener i f fa ökologisch deut lich gesondert : Q .  tenerifensis  lebt im  Kiefernwald , Q .  secundus im Lorbeerwa l d ;  

4 .  Auch die nahe verwandten Arten der Gattung Macaroeris ( Sa l t i cida e )  auf  Gran Canaria s ind ökologisch so  deut lich  gesondert , daß ihre Vertreter s i c h  tatsächl ich kaum begegnen dür ften : � .  moebi kommt im Inneren dieser ( und anderer Kanarischer ) Insel/n  vermut l ich vorzugswei s e  im Lorbeerwald vor , M .  l itora l i s  lebt im  Norden der  Insel  ausschließ l ich in der  Spritz- Zone des  Meere s , M .  nidicolens wurde mögl icherwei s e  vom Menschen auf  die  Kanarischen Inseln e ingeschleppt und fehlt wie M .  rnoebi in der Sprit zzone des Meeres . - S iehe auch Kap i t e l  9 . d ) : MacaroerI's .  Insbesondere die  be iden zuletzt genannten Arten s ind nach der Morphologie der Genital -Organe sehr nahe mite inander verwandt (vermu t l ich s ind s i e  Schwe ster-Arten ) , und mög l i cherwe i s e  liegt hier ein Fa l l  der umstr ittenen " ökologische Spez iation '' vor . 

Zur Faunen -Ver fälschung und zu aggress iven Arten s iehe Kapitel  6 . h )  l . h ) . 
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8. KOR R EKTU REN UND ERGÄNZU NG EN 
zum Buch von Wunderl ich (1 987) / 
COR RECTIONS AN D SUPPLEMENTS 
regarding the book of Wunderlich (1 987) 

s iehe auch Kapitel 9 ,  z . B .  die Einleitung und Abschnitt a) ( Syno
nyme ) , ergänzende Fundort-Angaben Kapitel 9 d ) . 

s . 1 0 - 2 4 : I n  der Liste ist  bei zahlreichen Arten lediglich die 
Verbreitung auf den Kanarischen Inseln und dem Madeira-Archipel 
angegeben . Vgl .  die neue Liste in Kapitel 4 . e )  ! 

s . 10 :  Den für die Kanarischen Inseln aufgef�hrten Idiops marocca
nus stelle ich jetzt als ?Titanidiops canar iens is n . sp .  zur 
Fami lie Idiopidae . 

s . 3 8 - 4 7 : Die  Tabel len 1 - 1 0  sind ergänzt und korrigiert in den Ka
piteln 6 und 7 .  

s .  1 4 , 44 , 50 , 1 3 5 , 4 26  u . a . : Die Gattung Wagneriana ist für die 
Makarones ischen Inseln zu streichen ; bufo DENIS  gehört zu Araneus . 

s . 50 :  Nach ARANEGA ( 19 84 : 1 0 8 f )  kommen auf Teneriffa  ein aus N
Amerika e ingeschleppter Skorpion sowie j e  ein eingeschleppter 
Vertreter der Palpigrada und Schizomida vor . 
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s . 56 ,  9 .  Ze i le von unten : "6Q-Opisthosoma" statt "6- Prosoma " .  

s . 57 :  Dysdera wollastoni BLACKWALL ist e ine e igenständige Art der 
I lhas Se lvagens , kein Synonym von crocota ( s o die korrekte 
Schreibweise , n icht croc�ta ) .  

s . 6 4 :  Bereits SUMAN ( 1 965 )  stellt  1oricatula nach BOESENBERG 
( 1 902 ) wieder zu Gamasomorpha . 

s . 6 7 :  F i l i stata ins idiatrix ist für die Kanarischen Inseln zu 
streichen , s iehe die Revision in diesem Band . . Diese A�t kommt 
neben � nana auf den Azoren und dem Madeira-Archipel vor . 

s . 7 1  ( unten ) : Pholcus ornatus konnte ich inzwischen auf Gran 
canaria  nachweisen , z . B .  N ,  bei Valsequil lo , Cazadores ( Zentrum ) 
und S ima ( =  Höhle )  de J inama . 

s . 76 : Pholcus phalangioides kommt auf Madeira auch außerhalb von 
Gebäuden vor . 

S . 7 8 :  Tabelle , bei " 6- Pedip�lpus " :  " Cymbium" s tatt " Patella " .  

S . 8 6 ( oben ) : Die bisher zu Spermophora gestellten Arten der Kanarischen Inseln gehören a l le  zu Spermophorides n . gen . 
s . s . 1 09  < 6-Tabelle , erste Zeile ) : doryphorus ist zu streichen . 
s . 1 1 0 und 1 1 3  ( Q-Tabelle , erste Zeile ) : "doryphorus "  ist  einzufügen . 
s . 1 1 5 , 1 6 .  Zeile von unten : " j uv . " ist  durch " Q "  zu ersetzen . 
S . 1 1 9 :  Oecobius caesaris : Die Art kommt auf den Azoren nicht vor ( s ondern s imilis ) .  

S . 1 26 ,  8 .  Ze ile  von unten : "Ostte i l "  ist  durch "Westte i l "  zu ersetzen . 

S . 127 : Hyptiotes flavidus kommt auch in der westl ichen Mediterranea ( ?+ Ungarn ) vor . 

S . 1 2 9 :  Tetragnatha gall ica  ist für  d ie  Kanarischen Inseln zu  streichen ; be i  dem im Text aufgeführten Q handelt e s  s ich um  T · nitens . 

S . 130  ist bei Meta  barretti  die Verbreitung - Madeira - zu ergänzen . 

S . 1 30 , 1 7 . Zeile von unten , vor "Meta ramblae"  ist " 1 9 7 5 "  e inzutügen . 

S . 1 33 : Argiope bruennichi ist für die Kanarischen Inseln zu streichen . - S . 1 33  ff : Die  Gattung Araneus fasse ich j etzt im engen Sinne und die Subgenera als  eigenständige Gattungen auf .  
S . 14 3  (Tabelle , Zeile 1 1 ) : "möglicherweise "  ist zu streichen . -Zeile 1 2 : Der Satz "Metatarsen meist mit dorsaler Borste " ist zu streichen . 

S . 1 45 , l ine 1 8  and 1 9 :  delate "perhaps "  and " at least one of  the metatarsi  mostly with a dorsal spine . "  

S . 147 , l ine 1 :  " with a "  instaed of "without " .  

S . 1 4 8 - 149 : Turinyphia ist e in j üngeres Synonym von Plesiophantes HEIMER 198 1 . Bez iehungen der Gattung bestehen zu Scotargus . 
S . 1 5 5 : Lepthyphantes schmitzi ist eine e igenständige Art des Madeira-Archipels und der Azoren ; sie fehlt auf dem europäischen Festland . 

S . 1 56 , bei Lepthyphantes leprosoides : Zu ergänzen ist der Hinweis  auf Abb . 420-42 1 .  

S . 16 3 :  Lepthyphantes oromii  ste l le ich j etzt zu Troglohyphantes . 
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s . 1 67 : Tapinocyba subi tanea = Microcteno
.
nyx §.. 

s . 1 6 7 - 1 6 8 , Ente lecara schmitzi : Die Pos it ion des Trichobothrium 
auf Metatarsus I ist gewöhnlich in 0 . 7 -0 . 7 5 .  Die Art ist j etzt 
auch für die Azoren nachgewiesen . 

s . 1 6 8 : Pe lecops is mediocris = Parapelecopsis  fil ·  < n .  Slfill. )  · 

s . 1 73 , Verbreitung der Gattung Minicia : Zu ergänzen s ind Algerien 
( e legans ) und Asien (mehrere Arten ) . 

s . 1 92 , Tabel le be i 2 ( 1 ) : Zu streichen ist  "Tarsen länger als  
Metatarsen " .  

s . 1 9 3 ,  4 .  Zeile : statt "Abb . 54 1 - 544 "  muß es heißen " Abb . 5 47 -55 1 " .  

s . 1 92  + 1 94  ist  bei Tidarren Echinotheridion zu ergänzen . 

S . 1 94 ist nach 1 5 ( 4 )  z u  ergänzen : 
. .  Rugathodes madeirense 

s . 1 9 5 ,  line 1 :  delate "Tars i langer than metatars i . "  

s . 209-210 : Auf den Makarones ischen Inseln kommen keine Vertreter 
der Gattungen Euryopis und Dipoena vor . 

s . 2 1 4 , 9 .  Zeile  von unten : Zu streichen ist "ohne Median-Apophyse " . 

s . 2 18 : pusil latum gehört zu Achaearanea , barretti  zu Macaridion 
n . gen . 

S . 2 1 9 ,  4 .  Ze ile : " 1 8 3 1 "  statt " 1 8 8 1 " .  

s . 2 2 2 - 2 2 3 ,  Tabelle/key : S iehe die neue Best immungs -Tabelle  in 
diesem Band/compare the new key in this volume . 

s . 22 5 :  Nigma puella  war  bereits von früheren Autoren von den 
Kanarischen Inseln korrekt zitiert worden . 

s . 2 30 : P i s aura quadril ineata (=  maderiana ) .  Verbreitung : Made ira 
und westl iche Kanarische Inseln . 

s . 2 32 : Für die Makaronesischen Inseln sind folgende Gattungen 
der Lycosidae zu streichen : Geolycos a ,  Isohogne ( =  Hogna ) , Lycor
ma ( =  Hogna ) ,  Lycosa und Lynxosa (= Hogna ) . 

s . 2 33  ( oben ) : Vertreter von Alopecosa fehlen auf dem Madeira
Archipel tatsächlich . 

s . 2 3 5 :  Pardosa acoreensis  ist  eine eigenständige Art , ein Endemit 
der Azoren . 

s . 2 36 : Pardosa fidelis  = Wadicosa f .  

S . 2 37 : MYRMECIIDAE = CORINNIDAE . 

s . 2 38 : Phrurolithus grandis DENIS  1964  
(n . gen . ) .  

Liophrurillus � · 

s . 244-245 , in der Liste der Gnaphos idae s ind für die  Makaronesi
schen Inseln Cami l l ina und Gnaphosa zu streichen ; zu addieren 
sind Setaphis , Trachyzelotes und Urozelotes . 

s . 248 : Die Trochanteri idae ge l t en j etzt  als  e igenständige Famil ie. 

s . 249 : Platyoides grandidieri von den Kanarischen Inseln = �.  
venturus PLATNICK .  Beide Arten s ind nahe miteinander verwandt . 

s . 2 51 : Cerbalus grandidieri ist eine "gute " Art . 

s . 2 53-256 , 433 : S iehe die Revis ion der Thomis idae in diesem Band . 
psammitis von den Kanarischen Inseln = Proxysticus . 

s . 2 58 : Phi lodromus glaucinus sensu WUNDERLICH von den Kanarischen 
Inseln = �. punctigerus 0. PICKARD-CAMBRIDGE 1907 . 

s . 263 f :  Dendryphantes von den Makarones ischen Inseln 
Macaroeris . - Zur Best immungs -Tabelle : S iehe die neue Tabelle . 

s . 267 bei  3 ( 1 )  fehlt Hasarius adansoni . 

s . 269 : Chalcosc irtus sp . nahe inf imus = infimus . 

s . 2 70 ( M itte ) : nidicolens und moebi s ind von ROEWER korrekt für 
die Kanarischen Inseln aufgeführt worden . 

S . 273 : Ic ius castriesianus ist für die Kanarischen und Makarone
s ischen Inseln zu streichen . 

S . 274 , 1 .  Zeile : " 6 89 "  statt " 8 8 9 " . Bei Menemerus dimidius trägt 
der vordere Furchenrand 2 Zähne , nicht der hintere . 

Abb . 45- 4 6 :  Fi listata gomerens is n . sp .  
Abb . 2 8 4 :  Oecobius hayensis n . sp .  
Abb . 2 86 : Oecobius fuerterotens is n . sp .  
Abb . 300-302  (nicht bis 304 ) : Oecobius depressus ( n . syn . ) .  
Abb . 303-304 : Oecobius aculeatus . 
Abb . 36 1  a ) : Araneus bufo . 
Abb . 442-444 : Lepthyphantes longiscapus . Abb . 440-441 : � .  rubens . 
Abb . 593- 596 a ) : Nigma pue l la . 
Abb . 64 5  b ) : Microclubiona decora ( BLACKWALL 1 8 59 ) , Q ,  Epigyne , 

vgl . s . 4 34 in dem Band . 
Abb . 656 : Platyoides venturus PLATNICK . 
Abb . 707 : Das Prosoma kann bei dieser Art wie bei tenerifens is we
sentlich dunkler gefärbt sein , auch mit breiten , dunklen Strei fen . 

Seite 419 , Karte/map 1 :  Pan-makarones ische Arten s ind Microl iny
phia johnsoni  und Theridion mus ivivum . 

S . 426 , Karte/map 5 :  Vgl . die  Karte S .  1 3 8 ! 
S . 429 , Ze ile  1 :  Zu ergänzen ist  " Loxosceles . . . .  1 00 " .  

255 



9. TAXONOMIE  I TAXONOMY 

. . 1 d '  Liste in Kapitel  4 . e l : _ . 

zu den Fami lien (vg · ie 
' t  RAVEN ( l9 8 5 l  als  e igenstandige 

Ich  fasse j etzt  die Idiopidae mi 
familie der Ctenizidae , die 

Fam i l ie auf , n icht mehr .
�ls U�t�� 

als  Unterfamil ien der Sicarii
Loxoscel idae und scy�odi ae nie  

odidomidae n icht als  Unterfa: 
dae , die Trochante�i idae und Pr 

it PLATNICK ebenfalls  als  e i�en
mi l ien der Gnaphos idae , . s

ondern �
d e als Unterfamilie der Zori

ständige Fam i l ien un� .
die �o�ops i

h
a

PLATNICK praeoccupiert ; der 
dae . Der Name Myrmeci�d�e i�

lt
�ac 

Name ist Corinnidae . 
für diese Spinnen-Famil i�

d
gu 

(
ig� l erscheint m ir dagegen auch 

Ein " Splitting" der . A
napi ae s . .  

heute n icht be�ech� igt . 
" S  l itt ing" der Gattung Araneus 

Ich habe m ich  in diesem Bu�h dem
ist�n Autoren in den neueren 

entsprechend dem vorgehen er me 
' t  1 9 d )  Aufgeteilt werden 

Schriften angeschl�ssen , vgl . K�pi
l
e

) c iub iona , Lepthyphantes , 
müssen wohl auch die Gattungen s . .  

Theridion , Xysticus und Ze�otes . 
telle ich j etzt n icht mehr zu 

Die Gattungen Meta und Zyg�el l; � agnathidae · Metinae . Vertreter 
den Arane idae , sondern zu en e r 

L cosa ( �u Hogna l , Cami l l ina 
der Gattun�en Geolycosa ( zu

1
H�g���to� l kommen - soweit zur 

( zu Setaph i s )  und Gnaphos� z 
ischen Inseln nicht vor . 

Zeit bekannt - auf den Ma arones 
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. / il!l n_. comb . , n_. stat · 
9 . a ) Neue und neuere Synonymien !!.·  . ,  

iders from the Azores , Madeira and the 

i���=r�e��:���� ) � · :�� 1
w���ERLICH ( 1987 : 2 5 - 27 ) . 

kt n von Spinnen-Namen 
Im fo lgenden führe ich auch e inige Ko��e �re 

und Ergänzungen zu meinem Buch von 19  au . 

1981  - Phlegra lucasi  ( ROEWER 
Aeluril lus cumbrecitanus SCHMIDT -

1 9 5 1 1  ( � .  il!l· l • 
RLICH 1 1 9 8 7 : 240 ) = Agraecina cana-

Agroecina l ineata sensu WUNDE 

riens is n_ .  �· ' _ H 1987  = A .  annulipedes WUNDERLICH 
Apostenus annul ipes WUNDERLIC 

1987 , nach WUNDERLICH ( 19 8 7 )  • 

Alopecosa calderens is WUNDERLICH 1987  = A .  canaricola SCHMIDT 
1981 , n .  SCHMIDT 1 1 990 : 3 8 ) , 

Alopecosa palmensis WUNDERLICH 1 9 87  = A .  pa lmae SCHMIDT 1981 , n .  
SCHMIDT ( 1 990 : 3 8 ) , 

Araneus nidicolens WALCKENAER 1 802  ( =  Dendryphantes n . )  
Macaroeris nidicolens ( n .  comb . ) ,  

Arctosa mayi STRAND 1911  = A .  lacustris SIMON 1 8 7 6  ( n_ .  §.Y!! . ) ,  
Attulus sals icola SIMON 1937  = Yllenus salsicola , n .  PROCZ . ( 1 96 8 ) , 
camillina sensu WUNDERLICH ( 1 9 8 7 )  = Setaphis S IMON 1 893 , 
Chalcosc irtus sp . sensu WUNDERLICH ( 1 9 87 : 269 ) = C .  inf imus 

( SIMON 1 86 8 ) , 
Clubiona decora BLACKWALL 1 8 5 9 , C .  minor WUNDERLICH 1987  und C .  

pseudominor = Microc lubiona ( n_ .  comb . ) , 
Dendryphantes canariensis SCHMIDT 1977  = Macaroeris moebi 

( BOESENBERG 1 8945  (n_.  il!l ·  et n_. comb . ) ,  
Dendryphantes dil igens : compare Salt icus dil igens , 
Dendryphantes granti i : compare Marpissa granti i ,  
Dendryphantes  huberi SCHMIDT 1981  = Macaroeris n idicolens  ( WAL

CKENAER 1 8 0 2 )  (n_. §.Y!l. et n_ .  comb . ) ,  
Dendryphantes musae SCHMIDT 1956  = Macaroeris nidicolens ( WALCKE

NAER 1 8 0 2 )  ( n_ .  §.Y!! . et n_. comb . ) ,  
Dendryphantes nidicoloides KOLOSVARY 1934  = Macaroeris  nidicolens 

( WALCKENAERIA 1 8 0 2 )  ( n_ .  §.Y!! . et !!.·  comb . ) ' 
Dendryphantes palmensis  SCHMIDT 1981  = Macaroeris moebi ( BOESEN

BERG 1 8 9 5 )  (n_.  §..Y!l . et n_ .  comb . ) ,  
Dictyna agaetensis WUNDERLICH 19 87  ?= D .  guanchae SCHMIDT 1968 , 
Dictyna eburnea SCHMIDT 1981  = N igma puella ( SIMON 1870 ) ( n .  

§.Y!l . ) ,  -
Dictyna lobensis  SCHMIDT 1981  Nigma puel la ( SIMON 1870 )  ( n_ .  

il!l · ) '  
Dipoena sensu WUNDERLICH 1987  Dipoenata WUNDERLICH 198 8  ( a ll  

species ? ) , 
Drassodes lutescens speculat ior KULCZYNSKI 1899  = Drassodes 

lutescens ( C . L .  KOCH 1 8 3 9 )  (n_ .  §..Y!l . ) , 
Dysderina loricatula ROEWER 1942  ( = Oonops loricatus SIMON 1 8 7 3 )  

hat bereits SUMAN ( 19 6 5 )  z u  Gamasomorpha gestellt , 
Eresus ?c innaberinus sensu WUNDERLICH 1987  = E .  crassitibialis  

WUNDERLICH 19 87 , 
Erigone vagans spinosa ( 0 .  P ICKARD-CAMBRIDGE 1972  = E .  vagans 

SAVIGNY & AUDOUIN 1 8 2 5  ( n_ .  §..Y!l . ) , 
Euryopis  acuminata WUNDERLICH 19 87  = ? Phylarchus acuminata ( n .  

comb . ) ,  
-

Glyptogona bufo DENI S  1941  = Araneus bufo ( DENIS 194 1 )  ( n, . comb . )  
( =  Wagneriana bufo sensu WUNDERLICH ( 19 87 : 1 3 5 ) ) ,  

Haplodrassus insularis DENIS  1953  ( ? ) =  H .  pictus ( THORELL 1 8 7 5 ) , 
vgl . SCHMIDT ( 1 977 ) , 

Hogna brevipes DENIS  1953  = H .  brunnea ( BOESENBERG 1 8 9 5 )  ( n .  
§..Y!l. ) ' -

Idiops ?maroccanus sensu WUNDERLICH 19 87  = ?Titanidiops canarien
s is n , .  fil2. · , 

Isohogna canariana ROEWER 1960  = Hogna canariana ( ROEWER 1969 ) 
(n, .  comb . ) ,  

Jacobia brauni SCHMIDT 1956  = Hasarius adansoni ( SAVIGNY & 
AUDOUIN 1 8 2 5 ) , n .  BENOIT ( 1 977 : 102 ) , 

Lasaeola testaceomarginata oceanica SIMON 1 8 83  = L .  oceanica ( n, .  
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stat . ) , 
Lathys at lant ica DEN I S  1962 = L .  a f f inis KULCZYNSKI 1 899 , n .  LEH-

TINEN ( 19 67 ) , 
Lathys canariens i s  SCHMIDT 1 9 8 1  = Lathys dent ichelis  ( SIMON 1 8 8 3 )  

( sub Auximus < rr · §.YTI_ . ) , 
Lathys decolor KULCZYNSKI 1 899  ( ? ) =  L .  a f f inis KULCZYNSKI 1899 

( guest ionable . §.YTI_ . ) ,  
Lepthyphantes oromi i  R IBERA & BLASCO 1986  = Troglohyphantes 

oromi i  ( n .  comb . ) ,  
Lycorma SIMON 1 8 8 5  = Hogna S IMON 1 8 8 5  <rr ·  §.YTI_. ) , 
Lycosa blackwal l i  JOHNSON 1 863  = Hogna maderiana (WALCKENAER 

1 8 3 7 )  ( !)_ .  §.Yll· ) ' 
Lycosa ferox LUCAS 1 838  = Hogna ferox < rr · comb . ) ,  

Lycosa galerita L .  KOCH 1 8 7 5  = Wadicosa f ide lis  ( 0 .  PICKARD-CAM-

BRIDGE 1 8 7 2 )  ( !!_ .  §.Yll· ) ,  
Lycosa subvenatrix STRAND 1907 = Wadicosa fidelis <ll · §.YTI_ . ) ,  

Lynxosa ROEWER 1 9 54 = Hogna S IMON 1 8 8 5 , 
Marpissa gran t i i  WARBOURTON 1 8 9 2 · = Macaroeris n idicolens 

( WALCKENAER 1 8 0 2 )  < ll ·  §.Yll · ) ,  
Myrmeci idae = Cor inn idae , 
Neoscona subfusca parva SCHMIDT 1973 = Neoscona subfusca ( C . L .  

KOCH 1 8 3 7 )  ( ll ·  §.YTI_ . ) ,  
Nigma canariens i s  WUNDERLICH 1987  = N igma puel la  ( SIMON 1 8 7 0 )  ( !!_ .  

Oecobius m inor sensu WUNDERLICH ( 19 87 : 1 1 6 )  = o .  hayens i s  !!.· §.Q· , §.Yll · ) ' 
Oecobius prominens WUNDERLICH 1987 = 0 .  depressus WUNDERLICH 1987  

Ozypt ila  lanzarotae SCHMIDT 1980  = o .  atlantica DEN I S  1963 ( !!_ .  < rr ·  §.Yll · > , 
§.Yll· ) ' 

Pardosa a lb iventris  DENIS  1964 = P .  acoreensis S IMON 1 8 8 3  ( !!_ .  

Pardosa canar iens i s  SCHMIDT 1 9 8 1  = P .  proxima ( C . L .  KOCH 1 848 ) §.Yll · ) ' 
( !!_ .  §.Yll· ) ' 

Pardosa esperanzae SCHMIDT 1 9 7 5  = P .  proxima ( C . L .  KOCH 1 8 4 8 )  < rr . 

Pardosa f ide lis  ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 2 )  = Wadicosa f ide l i s  §.Yll · ) ' 

< rr . comb . l ,  
Pardosa kraepelini ROEWER 1960 = Wadicosa f idel i s  ( !!_ .  §.YTI_ . ) ,  

Pardosa pseudoproxima WUNDERLICH 1987 = P .  proxima ( C . L .  KOCH 

1 8 4 8 )  ( !!_ .  §.Yll · ) ' 
Pelecops is mediocris  ( KULCZYNSKI 1 8 9 9 )  ( sub Brachycentrum m . )  

Parapelecopsis  mediocris  ( KULCZYNSKI 1 8 99 )  ( n .  comb . ) , 

Phi lodromus glaucinus sensu WUNDERLICH ( 19 87 : 2 5B) ;-p:
punct igerus O .  PICKARD-CAMBRIDGE 1907 , 

Phlegra moesta DENIS  1964 = Euophrys vafra ( BLACKWALL 1 8 6 7 )  < rr · 

§.Yll · ) ' 
Phrurol ithus grandis DEN I S  1964 = Liophruri l lus  f lavitarsis 

( LUCAS 1 8 4 6 )  ( sub Drassus f . )  < rr · §.Yll · ) ,  
P isaura maderiana KULCZYNSKI 1899 = P .  quadri l ineata ( LUCAS 1 8 3 8 )  

( sub Philodromu s )  ( !!_ .  §.YTI_ . ) , 
P i saura mirabi l i s  sensu WUNDERLICH ( 1 987 : 2 2 9 )  ( Kanarische In-

se ln , Madeira )  = P .  quadr i l ineata ( LUCAS 1 8 38 ) , 

Platyoides grandidieri sensu WUNDERLICH ( 1 987 : 2 4 9 )  = P .  venturus 

PLATNICK 1 9 8 5 ,  
Pritha pall ida KULCZYNSKI 1897  ( ? ) =  P .  nana ( SIMON 1 8 68 ) , 
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Proxyst icus oromi i  SCHMIDT 1975  ?- · 
Psammit i s  sensu WUNDERLICH 1987  =

-
P
P .  squ�lidus ( S IMON 1 8 8 3 ) , 

Salt icus diligens BLACKWALL 1 8 6 7  = ���yst1c�s DALMAS 1 9 2 6 , 

Spermophora sensu WUNDERLICH 1 8 8 7  ( �roeris d .  ( !!_ .  comb . ) ,  

mophorides !!.· Slfill· , · -..., 
exc · §.. senoculata ) = Sper-

Spermophora meridionalis  -HENTZ 1 8 4 1  = S .  senoculata ( DUGES 1 8 36 ) ' 
n .  YAGINUMA ( 1 97 4 ) , 

Spermophora sc iakyi PESARINI 19 84  _ . 
Spermophora topolita ROEWER 1928  =

-
S
Spermophor1des s .  ( !!_ .  comb . ) ' 

§.Yll· ) ,  
• senoculata ( DUGES i 8 3 6 )  ( n .  

Steatoda fuerteventurae SCHMIDT 1976 = 
-

1 8 7 3 )  ( rr .  §.Y!l. ) ,  
S .  lati fasciata ( S IMON 

Tapinoc�ba subitanea ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDG _ . 
sub1taneu� ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 875� 1 8 7 5 )  - M1croctenonyx 

Tarentula aqu1la BOESENBERG 1 8 9 5  _ H 
' 

Tarentula brunnea BOESENBERG 1 8 9 5
-
_ 

ogna ferox ( LUCAS 1 8 38 ) , 

Tarentula lucasi  ROEWER 1960 ?= 
- Hogna brunnea (!!_ .  comb . ) ,  

1 8 9� )  ( guestionable .  §.Y!l. ) ,  
Alopecosa kulczynsk i i  ( BOESENBERG 

Telamon1a sp . sensu DEN I S  ( 19 6 4 )  -
Tetragnatha extensa maderiana SCH�N�enemerus semi l imbatus , 

US 1 8 5 8 )  ( !!_ .  §.Y!l . ) ,  
EL 1 938 = T .  extensa ( L INNAE-

Tetragnatha n itens kul lmanni WIEHLE 1962 = 
1927 ) (!!_ . §.Y!l. ) ,  

T .  n itens ( AUDOUIN  
Thanatus mar ionschmidti SCHMIDT 1990 = 

�ll : com�. ) ' quest ionable synon m 
Phi lodromus ?pulchellus  

Ther1d1on p1co MERRET & ASHMOL 
y y� 

�SHMOLE 1 9 8 9 )  ( rr .  comb . ) ' 
E 1989 - Rugathodes pico ( MERRET & 

Ther1d1on pus i l latum ROEWER 1942 7 _  
Tidar ' bb 

- Achaearanea p ( ROEWER 1 
ren . g7 erosum sensu WUNDERLICH ( 1 9 87 · 2 0 7  

. 9 42 ) ' 

. ther1d1on gibberosum ( KULCZYNSKI 1 
· u . a . ) = Echino-

T1darren hagemanni SCHMIDT 1 9 56 = 
8 9 9 ) ' . . 

(!!_ .  §.Y!l. ) '  
T .  cheval 1er1 ( BERLAND 1936 ) 

Tidarren pseudogibberosum SC 
1936 )  ( !!_ . §.Y!l. ) , 

HMIDT 1 973 = T .  cheval ieri ( BERLAND 

Turinyphia  van HELSDINGEN 1 9 8 2  = Pl . h 
§.Y!! . ) '  

es1op antes HEIMER 1 9 8 1  ( !!_ .  
Turinyphia ( =  Bathy h t ) 

ph�ntes maderia�u:n ( ��HE����r ���= ) 
( �CHENKEL 1938 ) = Ples io-

Wagner1ana bufo sensu WUNDER 
ll · comb . ) ' 

1 941 ) � sub ?Glyptogona )  
���H

c
����j '. = Araneus bufo (DENIS  

Walckenaer1a sp . sensu WUNDERLICii!l987 · 1 84 )  - . . §.Q . , 
• - W .  te1deensis  !!. · 

Xysticus insulanus THORELL 1 8 7 r. - . 
Xysticus sebastianus STRAND 1 9�1 -_x . nub1lus �!MON 1 0 7 5 ,  

§.Y!!. ) .  
- X .  verneau1 S IMON 1 8 83  ( !!_ .  

Zur Korrektur der Schreibweise 
tel 9 . d ) : 

e iniger Spinnen-Namen ( vgl . Kap i -

Dysdera crocata = Dysdera crocota �cotognapha paivarri = Scotognapha
,
paiva i ,  roctea paivarri Uroctea paivai . 
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9 . b )  Subspecies 

Ich habe bereits früher die Uns icherheit hins ichtlich des Status 
zahlreicher Makaronesischer Taxa der Spinnen betont , vgl . WUNDER
LICH ( 1 9 87 : 37 , 2 8 0 - 2 8 3 )  und e ine erste provisorische Liste der 
in Frage kommenden Taxa von Madeira und den Kanarischen Inseln 
erstel lt ;  s iehe auch die obenstehende Liste ( Kapitel 9 . a ) . Mor
phologische Kriterien und Be funde zur Verbreitung reichen für 
e ine Entsche idung viel fach nicht aus ; Art für Art muß e ingehend -
viel fach auch ethologisch - untersucht werden . Zur Zeit s ind 
h ins ichtl ich des Status meist lediglich Vermutungen möglich . So 
erscheinen mir nahe verwandte vikari ierende " Formen " am ehesten 
verdächt ig Subspecies zu sein , insbesondere so lche benachbarter 
Barrancos ( z . B .  einige Oecobius-Arten im Nordwesten Gran Cana
rias ) oder solche benachbarter Inseln ( z . B .  Cerbalus - und Aqele
na -Arten . Möglicherweise  haben beim " Insel-Springen " einige 
" Formen '' noch n icht den Status eigenständiger Arten erreicht . 

Leider l iegen noch nicht genügend Funde vor , um syntopische 
Vorkommen diskutieren zu können . 

Mit einigem Vorbehalt fasse ich lediglich zwei " Formen " von 
Eurypoena tuberosa ( Theridiidae )  auf den Kanarischen Inseln als  
Subspecies auf , vgl . die Art-Beschreibungen in Kapitel 9 . d ) . 

Den Status von Subspecies möchte ich bei der cavernicolen Ruqa
thodes pico und der epigäischen R ·  acoreens is (Theridiidae ) von 
der Azoren- Insel  Pico ebenfalls nicht ausschl ießen ; wegen der 
deutl ichen ( nicht-genital - ) morphologischen D i fferenzen halte ich 
diese Taxa zur Zeit aber eher für e igenständige Arten . Entspre
chendes gilt für Lepthyphantes furcabilis  WUNDERLICH 1987  ( west
l iche Kanarische Inseln )  und � · palmeroens is  n . sp .  ( La Palma , 
cavernicol ) , die s ich vor al lem nach der Länge der Beine unter
scheiden . 

SCHMIDT ( 1 990 : 3 4 )  faßt Pisaura quadri l ineata ( LUCAS 1 8 3 8 )  ( P i
sauridae ) als  Subspecies von P .  mirabilis  ( CLERCK 1 7 57 ) auf , ohne 
die Genital- Strukturen dieser

-
Taxa überhaupt zu behandeln . Die 

Subspecies soll nach SCHMIDT nur auf La Pa lma vorkommen , e ine 
zweite Subspecies  " auf den Kanarischen Inseln '' ( auf  welchen? ) .  
Nach meinen Be funden ist  � .  guadril ineata wegen der Unterschiede 
der Genital- Strukturen aber e ine eigenständige Art und ein ä l 
teres Synonym von P .  maderiana KULCZYNSKI 1 90 9 ,  vgl . d i e  Revis ion 
in Kapitel  9 . d ) . 

-

SCHMIDT ( 1 990 : 24 ) faßt Neoscona subfusca parva S SCHMIDT 1973  
als  Subspecies au f ;  nach meinen Befunden handelt es s i ch aber bei 
parva nicht um e ine e igenständige Subspecies , sondern um ein 

jüngeres Synonym von subfusca , vgl . Kapitel 9 . d ) . 
Uns icher ist  der Status eini volcanica und montanetensis ) 

ger
d

Arten der G�ttungen Qysdera ( z . B .  einiger Makarones ischer Mini 
�n

-A
Walcken�er1a

. von Teneri f fa sowie """"'"""-"'�c�1�a rten ( L1nyph1idae ) .  
Etwas unsicher erscheint mir d quttatus ( Theridiida e )  s iehe K

er
. t
Sta

l
tus von Latrodectus tredecim-ap1 e 9 . d ) . 

Nach der Untersuchung der Genit  1 _  Zwei fe l  a n  der Eigenständigke ' t
a S �rukturen habe ich keinen 

bisher als  Subspecies  europä '
1 

h 
zweier Arten von den Azoren , die 

nym aufgefaßt wurden · Lasaeo�!c er A�ten oder als  j üngeres Syno
acoreensis ( Lycos ida� ) . s 1' eh K

oc�an1ca ( Theridiida e )  und Pardosa • e ap1tel 9 . d ) . 
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9 . c )  Best immungs -Tabellen/Keys 

H & N ( 1991 ) = the book of  HEIMER & NENTWIG ( 199 1 )  • 

th  b k of  WUNDERLICH ( 1 9 8 7 )  · 
W ( 198

f
'. l =

are
e

ta��n from LOCKET & MILLIDGE ( 1951 , 1953 ) . 
k Some ig . . h t r 9 d )  and the boo of 

a e the key to  some genera in c ap e · 
1 ����R

r
& WUNDERLICH ( 1 991 ) with co loured photographs . 

· l '  of the Macaronesian I s lands 
1 .  � to the spider fami 1es 

h anterior pa ir far in front ( f ig . 536 ) · Chel i 
l .  8 smal l  eyes , t e 

t '  ulated vertica l ly . - Only ?Titanidiops 
cerae very mass ive , ar ic IDIOPIDAE 
canariens is . - Eastern Canary I s l ands · · · · · · · · · · 

• • • • •  2 
this posit ion or eyeless , · · · · · · · 

- eyes not in 
reduced ; compare the 

2 ( 1 )  Eyeless cave spiders or eyes dist inctly 

key of cave spiders in chapter 5 . c )  
. 3 

- With 6 or 8 not reduced eyes . . . . .  

3 ( 2 )  Poster ior pair of  eyes near the
( f

�a1;
4
�f

5
;�� length � f

.
t�e

. 4 
prosoma , far behind the other eyes ig · • · 

in front of the middle of the prosoma 
_ poster ior eyes distictly . . . . 5 
( e . g .  fig . 539 , 5 5 2 )  . . .  · · · · · · · 
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much larger than the other eyes ( f ig . 
4 ( 3 )  Anterior median eyes . SALTICIDAE 
5 57 ) . Jumping spiders · · · · · • · · · · · · · · 

1 1  th the other eyes ( f ig . 54 3 )  . -
- Anterior median eyes sma er an 

. . ERESIDAE 
Only Eresus crass itibialis . - La Gomera · · · · · · 

5 ( 3 )  6 eyes . . .  · · · . . . . . • . . . . . . . . . . . . . .  6 

. . . . . . . . . . . • 1 1  
- 8 eyes . . . . . · · 

6 ( 5 )  Posterior half  of  the prosoma distictly h igher than the 

anter ior half  ( f ig . 54 1 ) ; eyes f ig . 542 . - Scytodes . . .  SCYTODIDAE 

not higher than the anterior 
- Poster ior half of the prosoma 

half  . . .  · · · · · · · · · . . . . . .  . . . . . • 7 

7 ( 6 )  Eyes on strong tuberc les ; 2 groups of 3 eyes ( f ig . 1 80 ) . Legs 
very long and s lender . - Spermophora . . . . PHOLCIDAE ( ad part . ) 

- Eyes not on tuberc les , in l or 3 groups . Long legs only in 
Loxosceles . . . . . . . . . . . . . . 8 

8 ( 7 )  Eyes in 3 dist inctly separated pairs ( s imilar f ig . 542 ) . . . . .  9 

- Eyes not in such 3 groups , e . g .  fig . 54 5 , 54 8 , 554 . . 1 0  

9 ( 8 )  Anterior row of eyes recurved , as in f ig . 542 . Legs very long , 
laterigrade . - Only Loxosceles rufescens . . . .  LOXOSCELIDAE 

- Anterior row of eyes procurved . Legs not very long , prograde . -
Genera Ariadna and Segestria . . . . . . . SEGESTRI IDAE 

10 ( 8 )  Body length of adults less than 3mm . Opisthosoma o ften 
with a dorsal scutum . Female palpa l tarsus without a claw . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  OONOPIDAE  

- Body length of  adults more than 3mm . Opisthosoma without scu
tum . Female tarsus with  a c law . Labium f ig . 551 . - Dysdera ad part . 
( some cave spi -ders are eyeless ) . . . . . . . .  DYSDERIDAE 

11 ( 5 )  All spinners in a transverse row ( f ig . 5 51 ) . - Only Hahnia 
insulana ( Madeira ) and tl · l inderi ( Lanzarote )  . . . . . .  HAHNI IDAE 

- Spinners not in a transverse row . .  . . 1 2 

12 ( 1 1 )  Leg I very large and prolateral ly with brushes of  hairs 
( f ig . 544 ) . - Only Palpimanus canariens is . . . . . . .  PALPIMANIDAE 

- Leg I without brushes of hairs . . . .  . . . . 1 3  

13 ( 1 2 )  Posterior spinners extremely long ( f ig . 546 ) , eye region 
elevated . - Only Hers i l iola  vers icolor . - Canary I s lands? . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HERSILI IDAE 

- Posterior spinners not extremely long , eye region elevated only 
in Pholcus (no . 1 8 ;  Pholcus has very short spine s )  . . . . . . .  14  

14 ( 1 3 )  Tibia and metatarsus I and I I  prolaterally with series of 
short spines between long and curved spines ( fig . 5 4 9 )  . - Genera 
Ero and Mimetus . . . . . . . MIMETIDAE 

- No spines in such pos it ion . . 1 5 

15 ( 1 4 )  Chelicerae lateral ly with stridulating f i les  ( f ig . 54 8 ) . 
· · · · . · · · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LINYPHI IDAE 

- Chel icerae latera lly smooth ( f iles  only in Meta stridulans . . 1 6  

16 ( 1 5 )  Tarsus IV  ventrally mostly with a series o f  serrated and 
curved bristles ( fig . 5 5 0 ) ( not in Argyrodes ; Opisthosorna in Argy
rodes (Theridiidae ) mostly distinctly e longated , compare W ( 1 9 8 '7 :  
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f ig .  536 - 53 8 , 54 1 ) ) . . . . . .  . . 17 

- Tarsus IV  without such bristles . 1 8 

1 7 ( 16 )  Cymbium retrobasally with a large paracymbium ( f ig . 563-
f i· g . 565- 566 . - Eidmanella  pal l ida . . . .  NESTICIDAE 56 4 )  ; epigyne : _ 

_ No paracymbium in this pos it ion ; epigyne otherwis e ,  mostly with 
. . . . . . . . . . . . . .  THERIDI IDAE a deep grove . . . . . . 

· · · ' n  fig . 539 · 1 8 ( 16 )  Eye region elevated ( fig . 540 ) , eye pos1t 1on as 1 ) legs extremely lang . - Pholcus . . . . . . . .  PHOLCIDAE ( ad part . 

Eye region not elevated , eyes not in this pos it ion ; legs not 
extremely lang . . . . . . . · . · · · · · · . . . . . . . 19 

19 ( 1 8 )  With cribel lum and calamistrum (both structures also  in 
Eresus , no . 3 ;  the calamistrum may be reduced in some male s )  · . 20 

- Without cribel lum and ca lami strum . . .  24  

20 ( 1 9 )  Femora with trichobothria . .  ULOBORIDAE 

- Femora without trichobothria . · · . . . . . . .  . . 2 1  

2 1 ( 2 0 )  Prosoma i n  front prolongated with a " nose " , f ig . 54 5 ;  camp . 
3 )  • • • • 2 2  w ( 1 9 87 : f ig . 7 1 . . . . . . . . . . . . . .  . 

- Prosoma without a "nos e "  . . . .  · · . .  2 3  

22 ( 2 1 )  Prosoma wide as  lang , with  dark markings , f ig . 54 5 . - Oeco
bius . . . . . . . . . . . . . . . • . . . .  OECOB IIDAE : OECOBIINAE 

_ Prosoma dist inctly langer than wide , gray . - Genera F i l istata 
. . . .  FILISTATIDAE and Pritha . . . . . . · · · · · · 

2 3 ( 2 1 )  Large spiders , body of the adults more than lOmm lang . 
Eyes in 3 rows . - Only Zoroos is  ruf ipes · · · . ZOR OPS IDAE 
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Or t 1' ny spiders , adults less  than 5mm lang . Eyes in 2 - Smal l  
. .  DICTYNIDAE rows . . . . .  . 

2 4 ( 2 3 )  Prosoma in f ront prolongated with a " nose"  as in fig . 54 5 . -
0ECOBI I DAE : UROCTEINAE Only Uroctea paivai . . . .  

- Prosoma without a " nose"  . . . . . . . . . . 2 5  

2 5 ( 2 4 )  Tarsi  without trichobothria . . 26 

- Tarsi  with trichobothria . . . .  . 27 

26 ( 2 5 )  Sma l l  spiders , body length 0 . 8  to l . 3mm . Genera Synaphris  
. ANAPIDAE s . l .  and Troglonata . . . . . . 

- Body length more than 3mm . . . . .  ARANEIDAE and TETRAGNATHIDAE 

27 ( 2 5 )  Position of the eyes ·nearly s emic ircular ( f ig . 552 ) . . .  2 8  
- Pos ition o f  the  eyes otherwise  . . . . . . .  . . . .  29  
2 8 ( 2 7 ) Tars i  and metatarsi  each with 1 trichobothrium . Anterior spinners apically with s hort hairs . - Zodarion . . . . .  ZODARI IDAE 
- Tarsi  and metatars i  with some trichobothria . Anterior spinners apically with long hairs . - Zimirina . . . . PRODIDOMIDAE 
29 ( 2 7 )  Tarsi  with 3 c learly vis ible c laws ; c laws not within a brush o f  hairs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30  

- Tarsi  with 2 claws , o ften h idden in a brush of  hairs . . . . .  33  

30 ( 29 )  Clypeus very lang ; 2 eyes in the first  row ( fig . 5 5 3 )  . -Only Oxyopes kraepel inorum , Canary I s lands . . . . .  OXYOPIDAE 
- 4 eyes in the first  row . .  

31 ( 3 0 )  Pos it ion o f  the eyes in 2 rows 
Tarsi without scopula . 

. . . . . . . . . . . . 3 1  

(but compare Textrix ! ) .  
. . AGELENIDAE 

- Pos ition of  the eyes in 3 rows ( f ig . 5 54 , 5 5 5 ) . Anterior tars i mostly with scopu l a .  . . . . . . . . . . . . . .  32 
32 ( 31 )  C lypeus short ( fig . 554 ) . Tibia o f  the o-Pedipalpus without an apophysis . . . . . . . . . . . . . . . .  LYCOSIDAE 
- Clypeus lang ( f ig . 5 5 5 ) . Tibia of the o-Pedipalpus with an apophys is ( f ig . 56 1 )  . - Genera C ladycnis  and P i saura . . . .  P I SAURIDAE 
33 ( 2 9 )  Sternum frontally with a low furrow , camp . WUNDERLICH ( 1987 : f ig . 6 56 ) . Body strongly f lattened . Trochantera unusually long . - Only Platyoides venturus ( Canary Is lands ) . .  TROCHANTERIIDAE 
- Sternum without a furrow . Body f lattened in Phi lodromus . . .  34 
34 ( 33 )  Anterior spinners cyl indrically , mostly lang and distinctly separated ( not in Micaria ) .  Posterior median eyes mostly oval  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . GNAPHOS IDAE 
- Anterior spinners conical ly , not distinctly separated . Poste-rior median eyes c ircular . . . . . . . . . . . 3 5  
35 ( 34 )  Posterior edge o f  the  chlel icerae without teeth . Legs la-terigrade . Crab - l ike spiders . . . . . . . . . . 36  
- Posterior edge o f  the chelicerae with teeth . Legs laterigrade (Heteropodidae )  or prograde . . . . . . . . . . 3 7  
36 ( 3 5 )  Anterior edge o f  the  chelicerae with  1 tooth . Tarsi  with scopula . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  PHILODROMIDAE 
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- Anterior edge of  the che l icerae without tooth . Tars i  without 

s copula . . . . . . . . . . . . . . THOMISIDAE 

37 ( 3 5 )  Large spiders , body length of adults mos�ly more than 

lOmm . Legs laterigrade . - Genera Cerba lus and Olios . •  HETEROPODIDAE 

- Body length mostly less than lOmm . Legs prograde . . . .  38  

38 ( 37 )  Tracheal spiracle in the middle of  the opisthosoma ( f ig . 

556 ) . - only Anyphaena accentuata , Azores . . ANYPHAENIDAE 

- Tracheal spiracle c lose to the spinners . . . . . .  39 

39 ( 3 8 )  Labium pass ing mid point of the gnathocoxae . Paired tarsal 

c laws with 10  or more long teeth . - Genera Cheiracanthium and 

C lubiona . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  CLUBIONIDAE 

- Labium shorter , not reaching tne m id point of  the gnat�ocoxae . 

Pa ired tarsal c laws most ly with less than 6 teeth ( more in Agrae-

c ina ) . - Compare chapter 9 . d ) . . . . . .  CORINNIDAE and LIOCRANIDAE 

Die besonders auf fäl l igen winzigen oder sehr großen . Spinnen 

lassen s ich nach den fo lgenden beiden Tabe llen best immen : 

)6 

2 . � to the tiny Macarones ian spiders, body length of � 
l . 6mm or les s : 

l 6 eyes , legs short , comp . W ( 1 987 : 6 1 - 6 2 )  . . . . . . .  OONOPIDAE 

- 6 eyes , legs very long . - Some Spermophorides - spec ies . PHOLCIDAE 

- 8 eyes . . . . . . . . . . . . . · · . · · · · · • • • . • • •  2 

2 ( 1 )  with cribellum and ca lamistrum ( indist inct in some male s )  . .  3 

- Without cribel lum and ca lamistrum . . . . .  · . · • . . • •  4 

3 ( 2 )  Prosoma frontal ly with a " nose " , posterior median eyes reni

form ( f ig . 54 5 )  . - Some Oecobius - spec ies , e . g .  navus . . . . .  OECOBIIDAE 

- �rosoma without a " nose '' , posterior median eyes not reniform . 

Altella pygmaea ( prosoma uni formly , tarsi with at least 1 tricho-

bothrium ) , Dictyns guanchae (prosoma with markings , tars i without 
trichobothria ) . - Canary I s lands . . . . . . . . . . . .  DICTYNIDAE 

4 ( 2 )  Serrated hairs under the tarsus IV ( f ig . 550 ) . THERIDI IDAE . . .  5 

- smooth hairs under the tarsus IV . . . . . . . . . . . . . . •  8 

5 ( 4 )  Bo� redbrown . 6-opisthosoma with a scutum . .  Pholcomma gibbum 

- Body not redbrown , in Rugathodes yel low-brown . 6-opisthosoma 
without a s cutum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6 

6 ( 6 )  Metatarsus IV with a trichobothrium . Tibiae without spines . 
Genital organs comp . W ( 19 8 7 : f ig . 548 - 5 5 1 ) . - 2 subspecies . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Eurypoena tuberos a  

- Metatarsus IV without a trichobothrium . Tibiae with l or 2 thin 
spines longer than the diameter of  the t ibia . . . . . . . . ·; 

7 ( 6 )  Prosoma ye llow ,  medially darkened . Pos ition of  the trichobo -
thrium of  metatarsus I in 0 . 9  . . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

. .  . . Lasaeola oceanica ( Azore s )  and ?Dipoenata s triata ( La Palma ) 

- Prosoma uni formly yel low brown . Pos ition of the trichobothrium 
of metatarsus I in 0 . 4- 0 . 5 .  . . . . . . . •  Rugathodes 

8 ( 4 )  Body length not more than l . lmm . Tibia I and II with 1 dor-
sal bristle . - ANAPIDAE . . . . 9 

- Body length at least l . lmm . Tibia I and I I  with 2 dorsal  brist
les . - LINYPHIIDAE : ERIGONINAE . . . . . . . . . . . . 10  

9 ( 8 )  6-pedipalpus with a long embolus . � :  epigyne with a grove , 
comp . W ( 19 87 : f ig . 364-36 5 ) . . . . . . . . . . . . . Synaphris 

- 6-pedipalpus with a short embolus . �:  epigyne with a scape , 
compare WUNDERLICH ( 1 9 87 : fig . 376-379 ) . . Troglonata 

10 ( 8 )  Sequence of the tibia spines 1 / 1 / 1/ l .  
. Microctenonyx subitaneus 

- Sequence of  the tibia spines 2 / 2 / 1 / l  or 2 /2/2/l  . .  

11 ( 10 )  Sequence of  the tibia spines 2 / 2 / 2 / l . Azores . 

1 1  

12  

- Sequence of  the  tibia spines 2 / 2 / 1 / 1 . Canary I s lands . . . . .  . 

. · · · · . . . . . . . . . . . . . . . . . Canar ie l lanurn 

12 ( 1 1 )  Coxa IV with a stridulating tooth , lung covers with s t r i d u -
lat ing f i les . . . . . . . . . . . . . .  Diplocentria  acoreens is 

- Without such structures . . . . .  

13 ( 1 2 )  6-caput with lateral groves as in 
fig . 494 . . . . . . . . .  . 

. 1 3  

fig . 490 . Ep igyne as  i n  
. . . . . Typhochres t u s  
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- 6-c aput w ithout lateral groves , epigyne otherwis e . · · · · · · 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Erigone autumnalis  

3 .  � to the largest  Macarones ian spiders, body length more t han 

1 5mm : 

l With cribel lum and c a lamistrum . . . . . .  some Zorops is ruf ipes 

- W it hout cribellum and calamistrum . .  · . · · · · · · · · · · . 2  

2 ( 1 )  6 eyes or eyeless . . . . . . . . · · · · · · · · · · · · · 3 

- 8 eyes . . . . . . . . . . . .  . 4  

3 ( 2 )  Eyes in one group ( f ig . 537  or eye les s .  Metatarsus I ven-

tra l ly without spine s )  . . . . . . . .  · · · · · · · . some Dysdera 

�68 

- Eyes in three groups . Metatarsus I ventr a l ly with long spines · 

. . . . . . . . . . . . . . . . . Segestria  f lorentina 

4 ( 2 )  Tars i without trichobothr ia , metatar s i  with only 1 trichobo 

thrium . - Arane idae ( ad part . )  . .  · · · · · · · · · '. · · · · · · 

. . . . . . . .  some q o f  Aculepe ira , Araneus , Arg1ope , Neoscona 

- Tar s i  and metatars i each with some trichobothria . · · · · · · 5 

5 ( 4 )  Legs later igrade , tar s i  with 2 c laws . . . .  Ol ios , some Cerbalus 

- Legs prograde , t a r s i  with 3 c l aws not in a hair brush . . . . .  6 

6 ( 5 )  Eyes in 2 rows . Tegenaria f erruginea 

- Eyes in 3 rows 
. 7  

7 ( 6 )  Opisthosoma s lender , comp . W ( 1 9 8 7 : f ig . 6 0 3 ) · 

. . some P i s aura and Cladycnis 

- Op i s thosoma ± ovoid . . some Hogna and some Alopecosa 

4 .  � to the Azorean spiders : 

With the help o f  this key the spiders can be determinated up to 
the genus or even to the spec ies ; compare chapter 9 . d ) . 
For the endemic spec ies comp . the f i g . in this vo l . ;  for the 
other spec ies e . g .  WUNDERLICH ( 1 9 8 7 )  ( = W ( 19 8 7 ) and HEIMER & 
NENTWIG ( 1 9 9 1 )  ( = H & N ( 1 99 1 ) , fig . mos tly not ment ioned ) . 
See the list  o f  the Azorean spec ies , chapter 4 . a ) . 

l Eyes reduced ( f ig . 590 ) ; c avern ico lous Theridiidae . Compare no . 
4 5 .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Rugathodes pico 

- 6 or 8 eyes of normal s ize . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 

2 ( 1 )  6 eyes as in f ig . 5 4 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 

- 8 eyes . . . . • • . . •  7 

3 ( 2 )  Posterior ha l f  o f  the pros oma distinctly h igher than anter-
iorly ( f i g . 5 41 ) ; comp . W ( 1 987 : f ig . 70 5 )  . Scytodes thoracica 

- Prosoma otherwi se , poster ior half  not unusually high . . . . .  4 

4 ( 3 )  Eyes in 3 dist inctly separated pairs s im i l ar f ig . 54 1 . Body 
length more than 3mm . . . . . . . . . . 5  

- Eyes not in 3 groups ( e . g .  f ig . 54 5 , 552 , 5 8 )  . 6  

5 ( 4 )  Anterior row o f  the eyes recurved ( f ig . 542 ) . Legs very long , 
laterigrade . S icari idae : Loxoscel inae . . . .  Loxosceles  rufescens 

- Anterior row o f  the eyes procurved . Legs not very long , pro -
grade . Segestr i idae . . . . . . . . . . Segestria  f lorent ina 

6 ( 4 )  Body length of adults  less  than 3mm . Legs I and II with 
spines . Oonopidae . . . . Oonops domest icus 

- Body legth of adults more than 6mm . Legs I and I I  spineless . 
Dysder idae . . . . . . Dysdera crocota 

7 ( 2 )  Posterior pair o f  the eyes near the middle o f  the prosoma , 
far behind the other ones ( f i g . 558 ) ; anterior median eyes much 
!arger than the other ones and directed foreward ( f ig . 557 ) . Jum-
ping spiders , Salticidae . . . . . . . . . . . . . . .  8 

- A l l  eyes in the frontal part o f  the prosoma ( e . g .  f ig . 552 ) ; 
anterior me-dian eyes most l y  sma l l er than the other ones 23 

8 ( 7 )  0 . . 9  
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- 9 . . . . . . . . . . . .  . . .  16  

9 ( 8 )  Chel icerae very lang , e longated and divergent , c amp . W 
( 1 9 8 7 : f i g . 6 9 0 ) . . . . . . . . . . .  S a l t icus mutab i l is 

- Che l icerae norma l . . . 1 0  

1 0 ( 9 )  The retromargin o f  t h e  chel i cerae smooth . Opisthosoma with 
a l a rge dor s a l  scutum . . . . . . . . . Chalcosc irtus inf imus 

The retromargin of the chel icerae with a tooth . Opisthosoma 
with or without a scutum . . . . . . . . . . . . · · · 1 1  

1 1 ( 1 0 )  Femur o f  the pedipalpus with a hump o r  outgrowth ventrally  
. . . . . . . . . .  12  

- Femur o f  the  pedipa lpus without a hump or outgrowth . . .  . 1 3 

1 2 ( 1 1 )  Outgrows distinctly separated from the base . . . . · 

. . .  Hel i ophanus kochi 

- Femur with a hump near the base . Menemerus semil imbatus 

1 3 ( 1 1 )  Body ant - l ike . Prosoma about 1 . 7  t imes l anger than wide . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Synageles venator 

- Not ant - l ike . Prosoma mos t ly 1 . 1 5 - 1 . 4  t imes l anger than wide . 14 

1 4 ( 1 3 )  Tar s i  ! - I I I  with 1 t r ichobothrium . . . . . . . . . .  · 

. . . . .  Euophrys vafra and Neon ? convolutus 

- Tarsi  I - I I I  with 2 or more trichobothria in a row . . . . . .  1 5  

1 5 ( 14 )  Prosoma with dist inct wrinkles , about 1 . 2  t imes langer 
than wide . . . . . . . . . . . . . . . . .  B ianor a lbobimaculatus 

- Prosoma wi thout wrink les , about 1 . 4  t imes langer than wide . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . .  Macaroeris  catus and d i l igens 

16 ( 8 )  Tip o f  the pedipalpus with two kinds o f  hairs : with 1 or 2 
black hairs between wh ite hairs . 17  

- Tip  of the pedipalpus with l ight or dark hairs on ly . 1 8  

17 ( 1 6 )  T i p  o f  t h e  pedipa lpus with a s ingle black hair between 
wh ite hairs . Body ant - l ike . . . . . . . . . .  Synageles  venator 

- Tip o f  the pedipalpus with a pair of black hairs between white 
hairs . Body not ant - 1  ike . . . . . . . . . . He l i ophanus kochi 

1 8 ( 1 6 )  Tars i I - I I I  dorsa l ly with only 1 trichobothrium . . . . .  19 

- Tarsi  I - I I I  dorsa l ly with 2 or more trichobothria in a row . .  20 

19 ( 1 8 )  Retromargin o f  the chel icerae smooth . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . .  Cha lcosc irtus i n f imus 
- Retromargin o f  the chel i cerae with l tooth . . . . . . . . . .  . . Euophrys vafra and Neon ?convolutus ( f i g .  8 5 4 )  
20 ( 1 8 )  Tibia and metatarsus I spineless  ( rarely metatarsus r with l or 2 apical spines ) .  . . . . . . . .  S a lt icus mutab i l i s  
- Tibia I nearly a l lways with at l e a s t  l prolatera l -distal  spine . Metat arsus I bes ides the apical spines with at least 1 p a i r  ven-tra l ly .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 1  
2 1 ( 20 )  Prosoma with dist inct wrinkles . B i anor a lbobimaculatus 
- Prosoma smooth or nearly so . . . .  . . • . . 2 2  
22 ( 21 ) Retro lateral c l aws I I I  and I V  smooth ( or with t iny teeth ) . · · · · · · · · . . . • . . . . . . Menemerus s em i limbatus 
- Thes e  c laws with some l arge teeth . Macaroeri s  � and ?di l igens  
23 ( 7 )  Ti�ia  and metatar s i  I and I I  prolatera l ly with series  o f  short sp1nes between lang and curved spines ( fi g . 5 4 9 ) . Mimetidae . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • !:;_i;:Q 
- No spines in this pos it ion . . . . . . . .  . . . . 2 4  
24 ( 23 )  Chel i c erae latera l ly with stridulat ing f i l es ( e . g .  f i g .  548 ) . L inyph i idae . . . . . . • . . . . . . . 2 5  
- Chel icerae without stridulating f i les . 3 8  
2 5 ( 2 4 )  9-Tibia I and I I  ventra l l y  with 2 rows o f  strong spines/ bri s t l es ( fig . 459 ) ( weak or absent in the o) .  Posit ion o f  the trichobothrium o f  metatarsus I and I I  in 0 . 9 - 0 . 9 5 . . . . . .  Minicia 
- Tibia I and I I  ventra l ly spineles s .  Posit ion o f  the trichobothrium of metatarsus I and II mos tly  less than 0 . 6 ,  in  savignior-rhipis acoreens is in about 0 . 8  . . . . . . . . . . . . . . . . .  26  
26 ( 2 5 )  Tibia I V  with 1 / 1  dors a l  spines /bri st les . Femur I and the metatarsi mostly with a dorsal  spine . . . . . .  2 7  
- Tibia  I V  w i t h  1 dor s a l  spine/br i s t l e  in  the b a s a l  ha l f .  Femur I and metatar s i  spineless .  . . . . . . . 30  
27 ( 2 6 )  A l l  metatarsi without spines/bris t le . 2 8  
- A t  l e a s t  some metatars i w i t h  a spine/br i s t l e  29 
28 ( 2 7 )  Pos i t ion o f  the trichobothrium o f  metatarsus I in 0 . 6 -0 . 65 .  Opisthosoma l ight to dark grey . . . . . . .  Microneta viaria 
- Pos ition o f  the trichobothrium o f  metatarsus I i n  0 . 5 .  Opi stho-
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se ldom uni formly blac k ,  mostly l ight grey and dista l ly black soma 
. . . . . . . Ostearius m e l anopyg1us . . . . . . . . .  

O f  the trichobothr ium less than 0 . 4 .  Opi sthosoma - P o s i t ion 
. . . . . . . . . . . . . Agyneta otherwise . . . . . . . · · · · 

2 9 ( 2 7 )  Femora I - IV with spines . · · · · 

- on ly femur I with a prolateral spine . 

. Microl inyph ia johnsoni 

Lepthyphantes 

30 ( 26 )  Sequence o f  the dor s a l  t ibia spines 2 / 2 / 2 / l .  · · · · · . 31 

- S equence o f  the dor s a l  t ibia spines 2 / 2 / 1 / l  
biae spine l e s s  . . . . .  · . · · · · · · 

or 1 / 1 / l / l  or t i -
. . . . . . . .  3 3  

3 1 ( 3 0 )  6- caput w i th later a l  groves  ( f ig . 4 9 0 ) , Q :  e p igyn
a
e

c o
a
r
s

ee
i
n
n

s i s Typhochrestus f ig . 4 9 4  . . . . . . . . . . . . . . . .  . 

_ 6-caput without lateral  grove s ,  Q :  ep igyne otherwis e .  · · · . 32 

32 ( 3 1 )  coxa IV with a stridulat ing tooth , lung covers with stri � 
. . . . . . D iplocentria acoreens 1s  du lat ing f i les . . · · · · 

_ Coxa IV without a stridulating tooth , lung covers without stri
Er iqone and Eper igone dulat ing f i les . . . . .  · · · . 

3 3 ( 30 )  Sequence of the dorsa l  t ibia spines /br i s t l e s  2 / 2 / 1 / 1 . · 3 4  

spines /br ist les 1 / 1 / 1 / l  o r  t ibiae spine-- S equence o f  the t ibia 
. 36 less . . . · · · · · · · · 

34 ( 33 )  Metatarsus IV with a tr ichobothr ium . 

- Metatarsus IV without a trichobothrium . · 

. 3 5 

Ente lecara schmitzi 
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3 5 ( 34 )  Opisthosoma uni formly grey . . . . .  Wa lckenaeria unicorn is 

- Opisthosoma dors a l ly Wl' th a l ight band . . . . .  Savign iorrhipis 

· 1 Parape lecops is nemora loides 3 6  ( 3 3 )  All t ibiae sp1ne ess  . .  · . · ' "---"'--"-"'-"-�"--"-�=� 

- A l l  t ib iae with 1 dorsal spine . . . . 37 

h · of the metatarsus I in 0 .  4 -37 ( 3 6  l Pos it ion o f  the trichobot r 1um 
0 45 6-prosoma flat  but with lateral groves . . . . . . .  

b
.
t aneus : . 

· 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . Microctenonyx "'s-"u""-'1'-""'=== 

- Pos ition o f  the tr ichobothrium of the metatarsus I in about 
0 . 6 .  6-prosoma e l evated into a lobe . . . . .  Pe lecops 1s  para l l e l a  

3 8 ( 2 4 )  Tarsus IV ventra l ly mostly with a series o f  
_
serrated 

br istles  ( f ig . 550 ) ( not in Argyrodes ; �pis thosoma in Argyrodes 
39 dist inct ly e longated , comp . W ( 1 987 : f ig . 5 3 6 - 5 3 8 ) ) · · · · · · · 

- Tarsus IV with smooth hairs . · · · · · · · · · · · · · · · · 4 7  

39 ( 3 8 )  Cymbium retrobasa l ly with a !arge para€ymbium ( f ig . 5 6 3 -564 ) ; epigyne ( f i g . 5 6 4 - 5 6 6 ) without a grove . Nestic idae . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Eidmane l l a  pal l ida 
- No paracymbium in this pos i tion , ep igyne otherwise , mostly with a grove , e . g .  f ig . 57 5 .  Theridiidae . . . . . . . . . . . . . .  40  
40 ( 39 )  Opisthosoma distinct ly e longat ed , comp . W ( 1 9 8 7 :  fig . 53 6 -53 8 ) . Tibiae without spines o r  bristles . S e e  W ( 1 9 8 7 : 2 0 3 - 2 0 4 ) . .  . . . . . . . . . . . . . . . . .  Argyrodes nas icus and rostratus 
- Opisthosoma not elongate d ,  sometimes with a sma l l  hump . Tibiae with at least 1 dor s a l  bri s t le . . . . . . . . . . . . .  4 1  
41 ( 40 )  Pos ition o f  the trichobothr ium o f  the metatarsus I i n  0 . 9 .  Geni t a l  organs fig . 5 7 4 - 5 7 5  . . . . . .  Lasaeola oceanica 
-Po s i t ion o f  the trichobothrium o f  metatarsus I less than 0 . 7  . .  42  
42 ( 41 )  Tibia  IV with 1 long dorsa l  b r i s t l e . 6- chel icerae very !arge . . . . . . . . . . . . . .  Enoplognatha mandibul a r i s  
- T i b i a  IV w i t h  2 or none bri s t le ( s )  . . . . . . . . . . . . . .  4 3  
4 3 ( 42 )  With a large and hairy colulus , comp . W ( 1 9 8 7 : fig . 2 5 5 )  . .  . . . . . . . Steatoda 
- Without a colulus . 

44 ( 43 )  P o s it ion o f  the metatarsal  trichobothria in the d i s t a l  ha l f .  Embolus straight . Epigyne haevily sc lerot i s ed and e l onga -

4 4  

ted , comp . W ( 19 8 7 : fig . 570 ) . . . . . . . . .  Nest icodes r u f ipes 
- Posit ion of the metatarsa l  tr ichobothr ium in the bas a l  or d i s t a l  hal f .  Embolus distinctly bent , mos t ly s em i c ircular , e . g .  fig . 586 .  Epigyne with a grove , e . g .  fig . 5 8 8  . . . . . . . . . .  4 5  
4 5 ( 44 )  6 :  chelicerae long , dist inct ly divergent and medially  with an outgrowth ( f ig . 58 6 ) , Q :  epigyne f ig . 58 8 . Compare no . 1 . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Rugathodes acoreen s i s  
- 6:  chel icerae norma l ,  Q :  epigyne d i f ferent . . . . . . . . .  4 6  
46 ( 4 5 )  Q-opisthosoma mos t ly h igher t h a n  long . Cymbium distally  with  1 or 2 protuberance s , bulbus without radix . . . .  Achaearanea 
- Q-op i s thosoma not higher than long . Cymbium distally  w i thout protuberances , bulbus with radix . . . Theridion mus ivivum 
47 ( 38 )  Eye region e l evated ( f ig . 54 0 ) , eye pos i t ion as in fig . 53 9 . Legs extremely long . Phol c idae . . Pho lcus phalangiodes 
- Eye region not elevated , eyes not in this pos i t ion . Legs not extremely long . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  48 

273 



74 

4 8 ( 4 7 )  With cribel lum and calamistrum . 49 

- Without cribel lum and calamistrum . .  54 

4 9 ( 4 8 )  Prosoma in front prolongated with a "nose" ( e . g .  f ig . 54 5 ) . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  50 

- Prosoma without a " nose " .  Dictynidae . . . . . . . .  52 

50 ( 4 9 )  Prosoma wide as long , white or yel low with dark markings , 
comp . W ( 19 87 : f ig . 70 8 ) . Oecobi idae . . . . . . . .  Oecobius 

- Prosoma distinctly longer than wide , grey . Filistatidae . . .  51 

51 ( 50 )  Femur III and IV dorsal-basal at least in the male with at 
least l spine , metatars i III and IV ventra lly with some spines . 
Cymbium apical ly straight . . . . . . . . . .  F ilistata ins idiatrix 

- Femur I I I  and IV dorsal-basal spineless , metatarsus I I I  and IV 
ventra lly spineless ( only with spines apically ) . 6-pedipalpus 
comp . W ( 19 87 : f ig . 47 ) , cymbium apically u- shaped . . .  Pritha nana 

52 ( 4 9 )  Legs with spines . . Lathys dent iche l is and g .  sp . 

- Legs wi thout spines . . . 53 

53 ( 52 )  Colour of the opisthosoma in l iving spiders green , in 
a lcoho l -material more or less pale . 6 :  Chel icera nearly parallel , 
comp . W ( 1 9 87 : f ig . 597 ) , genital organs comp . W ( 1 9 87 : fig . 593-
596a ) ( sub N_ . canariens is . . . . . . . . . . . Nigma puella 

- Co lour of the opisthosoma brown . 6: Chel icera in the middle 
strongly divergent , genital organs fig . 6 12 -616  . . . . . . .  . 

. . . . . . . . . . . . . . . Emblyna acoreensis 

54 ( 48 )  Tars i without trichobothrium . Araneidae and Tetragnathi-
dae . . . . . . . . . . . 55 

- Tars i with trichobothria . . 7 1  

55 ( 54 )  Femora with trichobothria . Tetragnathidae ( ad part . )  . . .  
. . . . . . . . . . Tetragnatha extensa 

- Femora without trichobothria . . . . . . . . 56 

56 ( 55 )  Posterior eye row dist inctly procurved . Araneidae . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . Argiope bruennichi 

- Posterior eye row s l ightly procurved to strongly recurved . .  57 

57 ( 56 )  Tibia III prolateral -basal with a field of 10 or more fea
thery trichobothria . Opisthosoma diatally with 3 rows of black 
spots or stripes (more or less distinct ) .  Araneidae . . . . . .  . 

Mangora acalypha 

- Tibia I I I  prolatera l-basal without f h opisthosoma otherwise .  . . . . . . . 
eat ery trichobothria , . . . . . . . . . . . . .  58 

58 ( 57 )  6 
. 59 

- Q • 
. 6 5 

59 ( 5 8 )  Coxa I without a spur . Tetragnathidae ( ad part . ) . 60 
- Coxa I retrodistally with a spur ( smal l  in c l dae ( ad part . ) .  . . . . . . yc osa )  · Aranei -

. . . . . . . . . . . 6 2  
60 ( 5 9 )  Femora I I - I V  without spines . 
- Femora I I - I V  with spines . 

• Leucognatha acoreensi :; 
. . . . . .  

6 1 ( 60 )  Patellae at least retrolaterally ' th l · 
medial l ly near�y in the whole length bro�� yel l��ln� .

t
Ste��um 

. 6 1  

dark . Paracymb1um smal l ,  not devided ' . a era Y 
· · · . · . Zyg1ella x-notat ct 

- �atellae pro- and retrolaterally spineless .  Sternum un 1�ormly yellow ,  seldom partly l ight . Paracymbium 
mostly 

dev1ded . . . . . . . . . . . . . very large , 
· . . . . .  Meta merianae 

62 ( 59 )  Opisthosoma with a pair of humps · in the anterior half . .  6 3  
- Opisthosoma without humps . . . .  . . . . . . . .  64 
63 ( 6 2 )  Coxa I I  ventra l-retrobasal with a spur . . Araneus angulatus 
- Coxa II  without a spur . .  . Gibbaranea occidentalis 
64 ( 6 2 )  Tibia 
Tibia of the 

I I  prolaterally with a large number of thick spines 6-ped1palpus retrolatera lly with about 6 long hai�s : 
· · · · · · · · · • · · · Neoscona cruci fera 

- Ti. bia III prolaterally with few long · 
d l sp1nes . Tibia o f  the 0 pe ipa pus with one long bristle . -

· · · · · . . .  Agelenatea redii 
65 ( 58 )  Opi sthosoma with a pair o f  humps . 
- Opisthosoma without humps . .  

6 6  
6 7  

66 � 6 5 )  Scape of the epigyne 2 to 3 t imes ne1dae ad part . )  . . . longer tlrnn wicle ( Ar a . Gibba r a n e� ncc i d e n t a J  i s  
- Scape of the epigyne about 5 t imes l ad part . ) . . . . . . . onger than w i <:le .  ( Aran e .l d ;1 e  

· · . . . . Ara11eus angu l a t u s 
67 ( 6 5 )  Femora I I - IV spineless . T . . . . etragnathidae ( ad p ci r t . )  . . . .  · · · · · · · · · · · . Leucognatha a c o r e e n s i s  
- Femora I I -IV with spines 68 ( 6 7 )  Patellae pro- and r� t;oialer

.
a l
.
ly
. . . . . . . . . . . 68  spineles o . Te t r a gn u t h i d a e  
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( ad part . )  
. . . . . . . . . . . . Meta merianae 

- At least patellae I and I I  pro - and retrolaterally with a 

spine . 
. 69  

69 ( 68 )  Posterior  eye  row nearly straight . Tetragnath idae ( ad 

part . )  . . . . . . . . . . . . . . .  � e l l a  x-notata 

- Posterior eye row strongly recurved ( Arane idae ad part . )  . . .  70  

70 ( 69 )  Scape o f  the epigyne more than twice as long as broad . 

. , . , . . . . . . . . . . . Neoscona cruci fera 

- Scape of the epigyne s l ight ly broader than long . . . . . . .  . 

. . . . . . . . . . . . . Aqa lenatea redii  

7 1 ( 54 )  P o s i t ion o f  the  eyes  nearly c ircu lar , anterior median eyes 

the largest ones ( f ig . 7 72 ) . Tar s i  and metatars i with l trichobo-

thrium on ly . Zodari idae . . . . . . . . . . . . .  Zodarion machadoi 

- Posit ion of the eyes otherwis e .  Tar s i  and metatar s i  with seve-

ral trichobothria . . . . . . . . . . . . . 7 2  

72 ( 7 1 )  Tar s i  w i t h  3 c learly vis ible c laws ; c laws n o t  within a 

brush o f  hairs . . . . . . . . . . . . 73 

- Tar s i  with 2 c l aws , often h idden by a brush of ha irs . . 77 

73 ( 7 2 )  Pos it ion o f  the eyes in 2 rows ( but compare Textrix ! ) .  

Tar s i  w ithout a scopula . Agelenidae . . . . . . . .  7 4  

- Pos it ion o f  t h e  eyes in  3 rows . Anterior t a r s i  often with a 

s c opula . . , . . . . . . . . 7 5  

7 4 ( 7 3 )  Posterior eye row strongly recurv . ( =  Lycosoides Q . ) .  
. . . . . . . . . . . . . . . . .  Textrix coarctata 

- Posterior eye row straight . . . . .  . 
Tegenaria 

7 5 ( 7 3 )  C lypeus long ( f ig . 5 5 5 ) . Tibia o f  the 6-pedipalpus with an 

apophys i s . P isauridae . . . . . . . .  P i s aura acoreens i s  

- Clypeus short ( f ig . 5 5 4 ) . Tibia o f  t h e  6-pedipalpus without apo

phys is . Lyc o s i dae . . . . . . . . . . . . . . . 76  

76 ( 7 5 )  Posterior  edge of the  chel icerae furrows with 2 teeth . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . Arctosa perita 

- Posterior edge o f  the che l i c erae with 3 teeth . 
Pardosa acoreen s i s  

77 ( 72 )  Anterior spinners cyl indr i c a l ly , mos t ly long a n d  dist inct

ly s eparated ( not in  the myrmecomorph Mica r i a )  . Posterior median 

eyes mostly oval . Gnaphos idae . . . . . . . . . . . . . . . . .  78 

- Anterior spinners con · 1 1  i c a  y ,  n o t  dist inct ly separated . Poste-
rior eyes c ircular . 

· 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 1  

78 ( 77 )  Anter ior spinners short . A t  l '  n - ike . . .  Micaria septempuncta t a  

- Anterior spinners long . Not ant - l ike . . .  . . 7 9 

79 ( 7 8 )  Body b lack . . .  Trachyzelotes l _ yonnet i  and Zelotes longipes 

- Body grey or yellow- to redbrown . . . . . . . . . . . . . 80  

80 ( 79 )  Posterior edge o f  the che licerae 
· th · h 

furrows with 1 tooth . �-
opis osoma wit a dorsal s cutum . . . . 

u 
. Scotophaeus blackwa l l i  

- Posterior edge o f  the h i · 
sthosoma without 

c e icerae furrows with 2 teeth . 6-op i -
scutum . . .  Drassodes sp . and Haplodra ssus  s ign i fer 

81 ( 77 )  Posterior edge o f  the chelicerae f · 
Legs later igrade .  Spiders crab - l i ke Th 

�r:
d
ows w1 thout teeth '. 

· om1 s 1  ae . . . . .  Xyst icus 

- �osteri �r edge of the chel icerae furrows with 
grade . Spiders not crab- like . . . . . . . . 

teeth . Legs pro-
. . . . . 82 

82 ( 8 1 )  Tracheal spiracle !arge , its 0 · · · · 
ops ithosoma ( fi g . 5 5 6 ) . Anyph ' d  

P S l t lon 2n the m1ddle o f  the 
aen1 ae . · · . .  Anyphaena accentuata 

- Tracheal spiracle sma l l , its pos ition close to the Spinners . .  83 

83 ( 82 )  Labium �ass ing the m id point of the gnathocoxae 
tarsal c l aws with 1 0  or more long teeth Cl  b '  ' d  

. .  Pa ired 
. u ion1 ae . . . . .  84 

- Lab ium shorter , not reaching the ' d  
Pa1red tarsal c laws with less  tl1an 

mi point of the gnathocoxae .  
6 teeth . Corinnidae 

· · · · · · · . . .  Trachelas  �a�r�c�e i i� 
84 ( 8 3 )  Prosoma wi thout a thoracic  f i s s ure . 

- Prosoma with a thoracic  fissure . .  

Cheiracanth ium 

8 5  

8 5 ( 8 4 )  o-pedipalpus f ig . 7 58 , epigyne comp . w ( 1  
. . . . . . 

9 8 7 : f i g . 6 4 5b )  . .  
· · · · · · · · · · Microclubiona decora 

- Geni tal organs otherwise ,  comp . H & N ( 1 991 : 4 0 4 1 
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · . . Clubio�a

. 
t
�

r�e� t� i� 
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9 . d )  Revis ionen und Neubeschreibungen/Revis ions and descriptions 

of new taxa 

In Ergänzung zu meinem Buch aus dem Jahre 1987  habe ich e ine gro

ße Anzahl von Fami lien und Gattungen der Makarones ischen Spinnen 

- j etzt  unter Einbeziehung der Azoren und der I lhas Sel�a?ens �


revidiert , so die Dysderidae ( Dysdera , . nur zu� Tei � ) ,  F i l istat�


dae , Uloboridae , Tetragnathidae , Araneidae , Dic�ynidae '. �geleni 

dae , Lycos idae , Prodidomidae , Saltic idae u . a .  �ine �evis ion der . 
Gnaphosidae durch J .  MURPHY steht noch aus ;  mein fruher an sp�ni

sche Autoren geschicktes Material  der. Gattun?, Dysdera wurde mir 

auf Anfragen für meine Bearbe itung n icht zuruckgegeben . 

278 

Die taxonomische Bearbeitung e iner so umfangr� ichen
.
un� schwieri 

gen Ordnung w i e  der Spinnen ( Araneae ) durch
.
e ine� einzigen .

Autor 

ist heute ein Wagnis , und I rrtümer las sen s ich nicht
.
ver�ei�en , 

vgl . Kapitel  8 .  Die inkorrekten Determinati�nen und irrtuml ichen 

synonymis ierungen von Spinnen der Makaro�esischen Ins� ln �urch � ·  
SCHMIDT s ind aber so zahlre ich , der Arbeits -Aufwand fur  d ie  Kor 

rekturen so zeitraubend - zumal Beleg-Mater,ial  nicht selten ver = 
schol len ist , vgl . unten - ,  daß ich zur Klarun?. und zur

.
Informa 

t '  n künft iger Bearbeiter e inige Anmerkungen fur unverzichtbar 

h��te ( s iehe auch in Kapitel 9 . d ) , bei den Gattungen Spermop�o

rides , oecobius , Tidarren , Echinotheridion , Lepthyphantes , P i sau

ra , C ladycnis , Macaroeris , Phlegra u .  a . )  , S .  1 9 7  • 

SCHMIDT ( z . B .  1990 ) führt mehrfach von ihm " determinierte '' Kana

r ische Spinnen auf , die er lediglich entweder beoba�htet oder 

nicht adult gesammelt habe , so z . B .  Oxyopes kraepe l in�rum von 

Fuerteventura und verschiedentlich Dysdera . croco�a ;  
.
e ine Unter

suchung der Genital- Strukturen war somit nicht moglich .
. 
Trotzdem 

hat dieser Autor die Spinnen ohne erkennbaren Zweifel  �is  z�r Art 

bestimmen zu können geglaubt . In der Fo lge dieser Arbeitsw� ise 

subsummiert SCHMIDT ( 1 990 : 4 )  z . B .  sub F i l istata canariensis 4 

verschiedene Arten von verschiedenen �anar�schen · Inseln . . 
Ich  halte e ine wissenschaftl iche Arbeitsweise/Methode und die 

sorgfältige Determination für e ine verantwortungsvoll� Aufgabe , da 

publiz ierte irrtüml iche Determinationen nicht ohne w�iteres kor

r igiert werden können und Anlaß für weitere Fehl�est immungen , 

irrtümliche Schluß folgerungen , inkorrekte Verbreitungs-Anga�e� 

sein können So haben s ich Spinnen von Pholcus phalangioides 

�a:t . G. SCHMIDT : SMF ) - e ingeschleppt von d�n Kanaris�hen Inseln 

- als  P .  fuerteventurensis  n . sp .  erwiesen , e ine Art ,  die nach den 

Genitai- strukturen mit �· phalangioides nicht verwe�hselt werden 

kann . Dieser Fund - korrekt determiniert - erlaubt interessante 

Folgerungen , s iehe Kapitel  6 . h ) l . b )  · _ . . 
Die von SCHMIDT ( 19 8 0 )  pub l iziert e ,  ganz ungewohn liche Kopulation 

von Spinnen verschiedener Gattungen bezieht sich auf ein und 
diese lbe Art ,  s iehe bei Tidarren/Echinotheridion ! 
Generationen von Araneologen werden künftig noch die zahl losen 
Fehlbestimmungen - und in deren Fo lge irrtümlichen Schlußfo lge 
rungen - dieses Autors zu entwirren haben ! 

stellvertretend für viele behandle ich im fo lgenden zwei Beispie
le der SCHMIDT ' schen taxonomischen Bearbeitungen Kanarischer Spin
nen ( s iehe auch Trachelas uniaculeatus , zu der SCHMIDT 2 ver
schiedene Präparate der Vulva des Holotypus vorgelegt hat { ! ) ) :  

1 .  Agelena gonzalezi SCHMIDT 1980 . 
SCHMIDT ( 1 980 : Abb . 2 a ,  2b )  beschreibt die neue Art zwar überwie
gend nach dem Holotypus - Q  - dem damals e inz igen gesammelten Exem
plar , das tatsächl ich zu dieser Art gehört - ,  bi ldet aber sub A .  
gonzalezi  Epigyne und Vulva von � .  gomerens is  n . sp .  ab . Dabei -
gibt der Autor ke inen H inweis auf die Herkunft  der Spinnen , die 
als  Vorl�ge zu d�n entsprechenden Abbi ldungen ( 2a und 2b )  gedient 
haben . Die abgebi ldete Vulva konnte s chon deshalb nicht vom 
Holotypus stammen , wei l  s ie  damals überhaupt nicht präpar iert 
worden war : ich fand das Q im Jahre 1 990 intakt vor ( SMF ) ! 
SCHMIDT ( 1 990 : 32 ) erwähnt schließlich A .  gonzalezi  von Gran 
Canaria ;  auf dieser Insel  kommt nach meinen Befunden aber nur A .  
canariensis vor , vgl . die Revision in diesem Band . Von Teneri ffa 
erwähnt dieser Autor ebenfalls  � · gonzalez i ;  auf dieser Insel  
kommt nach meinen Befunden aber nur � .  teneri fensis  n . sp .  vor . 
SCHMIDT ( 1 990 : 3 3 )  führt � .  canariens is für Gran canaria , 
Teneri f fa , La Gomera und ohne Vorbehalt sogar von Nord-Afrika 
auf ; diese Art ist  aber ein Insel-Endemit Gran Canarias . 

2 .  SCH�IDT ( 1 990 : � l )  synonymis iert Ebo patellaris WUNDERLICH 
1987  mit !:;_ .  patel l idens LEVY 1 977  mit dem Hinweis  " Da die Länge 
der Pate l la -Apophyse bei den Männchen dieser Art n icht konstant 
ist , bestehen an der Synonymie von !:;_ .  pa t e l l a r i s  und E .  pa t e l l i 
dens keine Zwei fe l . "  - Nach den Unterschieden der Apophysen von 
Patella  und Tibia , dem Embolus und der Median-Apophyse - also 
nach 4 verschiedenen Strukturen des  0-Pedipa lpus , vgl . die Abb . -
bestehen so klare und konstante Unterschiede , daß an der Art
Verschiedenheit überhaupt nicht der geringste Zweifel  bestehen 
kann ! (Mir  lag auch Material  von !:;_ .  patell idens aus der col l .  
SEGERS zum Vergleich vor ) . 

Nach SCHMIDT ( 1 990 : z . B .  4 0 )  hätte ich das von diesem Autor ge
sammelte/determinierte Material  überprüfen können , da es in 
Museen deponiert sei . Leider war und ist  mir aber die Untersu
chung zahlreicher Arten n icht mögl ich , da die Spinnen entgegen 
den Angaben von SCHMIDT nicht in e inem der angegebenen Museen de 
p�niert bzw . n icht auff indbar s ind ; so ist  z . B .  Kanarisches Mate
r �al  von Stenaelur�l lus n igricaudata entgegen e iner Mitteilung 
dieses Autors an mich n icht im SMF inventaris iert und wicht iges 
Material  der Univers ität Barcelona ist dort nicht auff indbar : 
Nach M .  RAMBLA ( in l i tt . 9 .  V .  1 991 ) hat G .  SCHMIDT zahlreiche 
Spinnen der coll . RAMBLA n icht zurückgegeben . 

. 
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Not a l l  Macarones ian species are repeated here ; the complete LIST 

OF THE SPECIES and the DISTRIBUTION : compare chapter 4 . e ) ! The 

numbers of the spec ies refer to this l i st . 

Genera and species are l isted in a lphabetic order . 

Compare aha p t er 4 ,  

IDIOPIDAE 

RAVEN ( 1 9 8 5 )  stellt  die nominel len Gattungen Idiops und Titani 

diops in die e igenständige Fami l ie Idiopidae . Titanidiops wird 

von BRIGNOLI ( 19 8 3 : 1 1 7 )  als e igenständige Gattung aufgefaßt ; 

RAVEN ( 1 9 8 5 : 1 3 9 )  stellt  s ie mit Vorbehalt in die Synonymie von 

Idiops . Bei Idiops ( Mitte l - und Süd- Amerika )  s ind �ach S IMON 

( 1 8 9 2 )  im Gegensatz zu Titanidiops ( =  Acanthodon ) 
.
die vor?eren 

Mittelaugen ( die mitt leren Augen der � ·  Reihe '. bei den beid�n 

Augen der vorderen Re ihe handelt es s ich um die vorderen Sei

tenaugen ! )  größer als  a l le  übrigen Augen '. vgl . d�g�gen Abb . l .  

Bei  beiden nominel len Gattungen fehlen hintere S igil len des 

Sternum ; ob beide tatsächlich synonym sin? , kann ich zur Zeit 

nicht entscheiden ; möglicherweise  - so meine Vermutung - ist  

Idiops e ine rein neotropische Gattung . 

1 .  ?Titanidiops canariensis  n . sp .  ( Abb . 1 - 4 )  

1 9 8 7  Idiops ?maroccanus , - - WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  l : 5 5 ,  

Abb . l .  

Materia l :  östl iche Kanarische Inseln , 1 .  Lanzarote , in den Bergen 

bei Haria , etwa 3 50m , 4Q und Teile  zweier Röhren mit Deck�l JW 

leg . in V ,  Ho lotypus ( Q  mit Kokon ) , 3Q sowie Teile eine Rohre 

mit Deckel SJW , ein Röhren-Te il  mit Deckel SMF ; 2 .  Fuertevent�ra , 

Nordwestseite der Halbinse l  Jandia , l Q  5 j uv .  G .  LAMPELL leg . in 

V I I I , UMO ; Jandia , 3km N Morro Jable ,  2Q 2 Kokons J� leg . in V ,  

l Q  SJW , l Q  2 Kokons Quens land Museum Bri sbane ; Jandia , am En?e 

des Barranco del Ciervo , l Q  2 j uv .  JW leg . in V ,  SJW ; N Arrec ife , 

4 juv . G .  LAMPELL leg . in VI I I ,  UMO . -

Vergleichs -Material von Titanidiops maroccanus SIMON 1909 : 

Marokko ( Q  von Mogador de la  Escaleza ) ,  10 l Q  MNHN . 

Diagnose ( Q ;  6 unbekannt ; vgl . das 0 von ?� . maroccanus , Abb . 5-

6 ) : Augen : Abb . l ,  Vulva ( Abb . 2 )  offenbar mit zahlreichen Drüsen 

bzw . Ausstülpungen , Receptacula klein , weit getrennt . 

Beschreibung: 

Maße ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 1 2 - 1 8 , Prosoma : Länge 5 . 5-6 . 6 ,  
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Breite 4 . 4 - 5 . 5 ,  Bein I ( großes Q ) : Femur 3 . 5 ,  Patella  2 . 6 ,  Tibia 
i . 6 ,  Metatarsus 2 . 0 ,  Tarsus 1 . 0 ,  Tibia II 2 . 2 ,  Tibia III 1 . 7 ,  
Tibia IV 3 . 2 .  

Färbung : Prosoma und Beine graubraun , Opisthosoma grau . 
Prosoma vor den Mitte am breitesten , Caput konvex Fovea tief  u
förmig ,  Rastel lum ausgeprägt . Augen ( Abb . l ) : 2 .  R� ihe �eut lic� 
b�s ganz schwach recurv . Labium mit 2 bis  3 ,  Gnathocoxen mit 20  
b�s 37  Stachel� . Ste�n�m schmal zwischen die  Coxen IV verlängert , 
mit 2 Paar kleinen S igil len (das hintere Paar fehlt bei den Ver
tretern der Gattung ) . Vorderer und hinterer Furchenrand der Che
liceren mit Zähnen , bei e inem kleinen Q je 7 .  - Be ine kurz und 
rob�s t ;  Sta�h�ln : Femora und Patel len I und II ohne , Patella I I I  
6 �is  l� , Tibia  I prolateral 6 b i s  8 ( kurz und überwiegend i n  1 
Reihe langs ) ,  retroventral 3 bis 4 starken Borsten in e iner Reihe 
längs und retrolateral mit 10 bis 1 2 ; Metatarsen und Tarsen I und 
I I  ventral mit zahlreichen Paaren langer Stacheln ; Tibia I I I  pro
und retrodorsal mit je etwa 1 / 2  Dutzend ; Metatarsen und Tarsen IV 
dors�l ohne '. ventra l mit 1 ( auf den Metatarsen lang und borsten
�örm�g )  · Ke�ne S�opula . 3 Tarsal -Kral len , die unpaare glat , die 
paarigen . meist  mit 2 ,  se lten mit 3 Zähnen . - Opisthosoma lang-
oval ; Spinnwarzen kurz uns robus t .  . 
Sexual -�imorphismus : Beim 6 der nahe verwandten ?T .  maroccanus �ehlen im Geg�nsatz �um Q Stacheln auf Labium und-Gnathocoxen ( ob 
immer s�? ) , d i� paarigen Tarsal-Kral len I und I I  tragen 6 bis  7 
la�ge Zahne '. die Tarsen I bis IV  tragen e ine schwache Scopula 
(n icht so die  Metatarsen ) , Tibia I trägt distal proventral einen 
Auswuchs und prolatera l einen Sporn (Abb . 4 ) . 

Be�iehungen : Sie  bestehen zu ?T . maroccanus SIMON 1909  ( Marokko ) ; 
bei maroccanus fehlen aber die Ausstülpungen der Receptacula 
vgl . Abb . 6 .  

' 

?kologie und Et�ologie : Ich fand die Wohnröhren immer in lehm
a�nl ich v:rf�st igtem Boden ( nie in lockerem Sandboden ) an abschüs
s�gen , sparl i�h be�achsenen , steinigen Standorten , an  denen s ie 
nicht selten in großerer Zahl vorkommen ( ich fand bis 5 Deckel  
auf l / � m 2 ) . Die  Länge der  Wohnröhre beträgt se lten mehr als  
12�m ,  ihr

.
Durc�mess�r se lten etwas mehr als  l Omm , sie  ist mit  

feiner Spinn�eid: dicht ausgekleidet . Der  Deckel  ( Abb . 3 ) mißt  bis 
16 X 12mm , ?ie  Lange d�s Scharniers bei einem großen Deckel l Omm . 
D�r Kokon wird vom Q n icht verteidigt ; er ist weiß , die Länge 
eines Ko�ons �us den Bergen von Haria beträgt 20mm , seine Breite 
12�m ,  se ine Hohe l �mm . Seine Form ähnelt derj enigen e ines Schild
kroten-Panzers , sein Rand steht rundum etwa 2mm über . 

Verbreitung: östl iche Kanarische Inseln (bisher Fuerteventura , 
Lanzarote und Gracios a ) . 
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SEGESTRI IDAE 

zu Biogeographie und Synonymie . Segestria f lorent�na kommt auf 

a l len Makaronesischen Inseln ( i11 der gesamten Mediterranea )  vor . 

Ariadna fehlt nur auf den Azoren ; welche Ariadna-Arten auf den 

übrigen Archipelen vorkommen , ist noch uns icher ; zur Klärung 

fehlen vor al lem adulte $ .  
Ariadna maderiana WARBOURTON 1892  ( Locus typicus Porto Santo )  

ist e ine variable Art ; von  Deserta Grande liegen mir  vermutlich 

konspezi f ische Spinnen mit sehr unterschiedlicher Anzahl . von 

stacheln der Be ine vor ,  z . B .  Femora I und I I  ohne oder mit 1 oder 

mit 2 dorsalen Stachel ( n ) . ß. port isancti KULCZYNSKI 1899 ( Locus 

typicus Deserta Grande ) halte �eh für 7 in jüngeres �ynony� von 

A. mader iana ;  ich kenne aber bisher kein ad . � ·  - Die Bezi7hungen 

zu ß. spinipes ( LUCAS 1 8 4 6 )  ( nur NW-Afri�a?  S ie�e
.
unten) s ind 

ebenfalls  ungeklärt . Die dubiose �egestria gracilis  LUCAS 1838  

( Kanarische Inseln )  halte  ich für e in j üngeres Synonym von � ·  
florentina . 

� to the Macarones ian genera of the Segestri idae : 

1 Poster ior furrow of  the chelicerae with 1 small tooth near the 

claw . Bulbus nearly spherical . . . . . . . . . . . . · · Ariadna 
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- Posterior furrow of the chel icerae w i th 2 !arge teeth . Bu lbus 

pear- shaped . . . . . . . . . . . . . . . . . Segestria 

4 .  Ariadna ? spinipes ( LUCAS 1 8 4 6 )  ( s iehe oben ) 

Materia l :  Lanzarote , bei Haria , 3 j uv .  JW leg . in V ,  SJW . 

Anmerkung: Die von Nord-Afrika beschriebene Art i st  me ines W� s

sens bisher nur j uvenil  bekannt . Die Beziehungen zu ß .  maderia�a 

und A .  portisancti ( Abb . 6a )  ( Synonyme? ) s ind ungeklärt ! Daher ist 

auch
-die exakte Verbreitung in der westlichen Medit�rranea und 

auf den Makaronesischen Inseln noch unklar . - Neu fur Lanzarote . 

5 .  Segestria florentina ( ROSSI  1790 ) 

Material :  Fuerteventura , Halbinsel  Jandia , 3km N Morro Jable , 1 

juv . JW leg . in V ,  SJW ; Jandia , Barran�o del C iervo , 650-7 00m , 

BAEZ & ENGHOFF leg . in I ,  ZMK . - Neu fur Fuerteventura . 

Verbreitung: Europa , Mediterranea , Azoren , I lhas Selvagens , a l le 

Kanarischen I nseln . -

DYSDERIDAE 

Als e inz ige Gattung dieser Familie  ist  Dysdera zu den Makaronesi
schen Inseln gelangt .  
Die artenreichste Gattung der Kanarischen Inseln ist  die  taxono
misch schwierigste : Die Genital- Strukturen mancher Arten unter
scheiden � ich nur geringfügig ( zwischen den Bulbus-Strukturen von �· volcanica und montanetensis  f inde ich überhaupt keinen Unter
schied und ob die zahlreichen m ir vorl iegenden Exemplare von D .  
obscuripe� tatsächlich a l le konspezi fisch s ind , erscheint mir



etwas uns icher ) . Manche Merkmale wie die Zahl der Stacheln auf 
den Beinen variieren intraspezi fisch stark , ein  bei vielen Arten 
stark ausgeprägter Sexual-Dimorphismus ( z . B .  nach Länge und Form 
der taxonomisch wichtigen dorsalen Haare des Opisthosoma )  er
schwert die Zuordnung der Geschlechter und an denselben Standor
ten kommen nicht selten mehrere Arten vor . Eine Revis ion der 
Kanarischen Arten der Gattung steht noch aus ; s ie wäre e ine 
schwierige und wichtige Aufgabe ! Sicher determiniertes Material 
adulter Spinnen aus der Sammlung S IMON steht zur Zeit im MNHN 
nicht zur Verfüg�ng ; vgl .  unten bei Q. obscuripes . Die  Abbildun
gen der Bulbi bei S IMON ( 1 907 ) s ind zu wenig detail l iert und zur 
Determination nur bedingt brauchbar . 

Ober die Verbreitung vor a l lem von D .  cribellata insulana 
nes iotes und rugichelis  besteht keine Klarheit . SIMON ( 1 907 1 
f�hrt al lein Q .  nesiotes für Teneri f fa - gleichzeitig aber auch 
fur La P�l�a !  - auf . D� offe�bar kein Holotypus bzw . Locus typi
cus publiz iert worden ist , wird die Identität dieser Art nur 
schwer zu klären sein ! Da mir von der ( dubiosen ? )  D .  tenerif fen
sis STRAND 1908 kein Material vorl iegt (es ist vermutl ich verlo
ren ) , konnte ich die Art in die untenstehende Tabelle  n icht 
aufnehmen . 

Biogeographie . Dysdera crocota ist e ine kosmopolitisch verbre i 
tete �rt , d i e  besonders häuf ig a u f  den Azoren vorkommt , a u f  denen 
endemische Dysdera-Arten fehlen . Weiterhin kenne ich Material der 
Art von den westlichen Kanarischen Inseln und auch von Madeira 
ist s ie gemeldet worden ; auf den öst lichen Kanarischen Inseln und 
den I lhas Selvagens fehlt s ie  dagegen bisher offenbar . Die mei 
sten übrigen Makarones ischen Dysdera-Arten s ind vermutlich Insel 
Endemiten ; wenigstens Q .  insulana kommt wahrscheinlich a u f  mehre
ren Kanarischen Inseln vor . 

Endemische Arten der Makarones ischen Archipele : 

Azoren . . . . . . • .  o ,  
Madeira-Archipel . . . . . . 4 ( alle  von der Haupt-Insel ) , 
I lhas Selvagens . . . . . . • . .  1 ( Q. wollastoni ) ,  
Kanarische Inseln . . . . . . .  � 50 . 

Die meisten Makarones ischen Dysdera-Arten - nämlich mehr als  30  -
leben auf der �m besten untersuchten Insel Teneri f fa epigäisch 
( insbesondere im Anaga-Gebirge ) oder cavernico l ;  nicht wenige 
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s ind weiterhin von Gran Canaria bekannt . Im fo lgenden gebe ich 
für beide Inseln Arten-Listen und Best immungs-Tabel len , zunächst 
für Teneri f fa  ( al le  außer crocota s ind Archipel- oder Insel
Endemiten ) :  

List of the Dysdera -species of Tener i fe : 

ambulotenta , bai ladero , brevisetae , brevispina , chioens is , ?cri
bellata , crocota , curvisetae , esquiveli , gibbifera , iguanens is , 
inaequuscapillata , ? insulana , labradaens i s ,  levipes , medinae , 
minut iss ima , montanetens is , moquinalens is , mu ltipilosa , obscuri
pes , pauc isetae , pergrada , propinqua , pseudopergrada , ?rugiche
l i s , taba ibaens i s , t eideens is , teneri f fens i s ,  umguimmanis , vila
f lorens is , volcanica . 

Provis ional � to the Dysdera species o f  Tenerife : 

The number of spines i s  intraspec ific variable . P lease compare 
a l lways the genital organs . Material of Q. tener i f fens is is lost ; 
this spec ies ( and some other quest ionable spec ies ) can not be 
included in the key ( compare no . 5 ,  the colour o f  the prosoma i s  
dark in  tener i f fens i s ) . 

1 With t iny eyes ( e . g .  f ig . 99 )  or eye less .  2 2  

- 6 large eyes . • 2 

2 ( 1 )  All legs without spines . 3 

- At least tibiae and metatarsi !.II_ and IV with spine ( s ) . • 4 

3 ( 2 )  Body length of the 0 about 3 . 2mm ( prosoma l . 6 5mm) ( 9  un
known ) . Dorsal hairs of the center of the 0-opisthosoma not blunt 
and thickened . 6-pedipalpus fig . 6 1 - 6 2  ( 9  unknown ) . . .  minuti s s ima 

- Body length about 4 . 3mm ( prosoma 2 . lmm) (9  unknown ) . Dorsal 
hairs of the center of the 0-opisthosoma blunt and thickened . 6-
pedipalpus : WUNDERLICH ( 1 9 87 : f ig . 2 0 - 2 2 )  . . . . . . . .  levipes 

- Body length about 4 . 5mm ( prosoma l . 9mm ) . Legs and body with 
numerous long hairs ( f ig . 6 8 - 70 ) , epigyne f ig . 7 1 (0 unknown ) . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  mu l t ipi losa 

- Body length about 7 . 4mm ( prosoma 3 . 4mm) ( 9  unknown ) . Dorsal 
hairs of the center of the 6-opisthosoma short , blunt and thicke-
ned ( fi g . 1 5 ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  brevisetae 

4 ( 3 )  Pro f i le of the prosoma with a dist inct s tep ( arrow in fig . 
8 3 ) . Femur IV without spines , but often with long bristles . 5 

- Pro f i le of the prosoma without a step . At least one femur IV 

mostly with spine ( s ) , without brist les . . . . . . .  . 8 

5 ( 4 )  0: bulbus fr?ntally bent ( concave ) ( f i g . 95-96 ) . 9 : hairs 
the . op1s thosoma fig . 94 ,  epigyne and vu lva fig 97 _9 8  _ B d 

of 

Inf1erno , Beo , del Pino? 
· · eo .  el 

· · · · · · · · · . . . . pseudopergrada 

- 0:  �u�b�s
. 
f �ontally straight ( fig . 1 06 ) . 9 structures otherwise . 

• • • • • • • • • • • • • • • . • 6 

6 ( 5 )  0 :  dorsal hairs of the opisthosoma 1 / 3  behind the f t 1 
�f�� i�

���� ���i�:r
l���n 

( ��� · ����� ���;u:n
�o��� o f  th� ch���c!rae 

distal one ( f ig . 1 0 3 )  
away rom the 

· · · · · · · · · · · · · . . . . tabaibaens is 

- 0 :  dorsa l  hairs of the opisthosoma 1 / 3  behind th f 
about 0 . 02mm long . Medium tooth o f  the eh l '  � ronta l edge 

f ig . 1 1 2 ) . . . . . . . . . . . . 
e icerae arger ( e .  g .  

. • • • . . . • . . • . • . .  7 

����a
p����fi��-

h���
d�

f ���a
��;bus bent ( arrow in  f ig . 1 1 6 - � 1 7 ) . 9 : 

' • · · · · · · . . . . . . te1deensis 

- Posterior hook o f  the bulbus stra ight ( arrow in f ' 8 7 )  
vulva f ig .  9 1 ) . - Val ley of Orotava . . 

ig .  · 9 :  
pergrada 

8 ( 4 )  Femur IV without spines . . .  . . .  9 

- Femur IV most ly with at least l spine ( compare Q .  brevispina ) . 
. . . . . . . . . . . . . . . . 1 1  

9 ( 8 )  Length o f  the 0-prosoma about 2 Sm ( n k 
medium brown . Compare f ig . 1 2 4 - 1 2 5  

. m � un nown ) ; _ prosoma . · · · · · · . . . v1laf  lorens 1s 

- Length o f  the prosoma 3 . 5-4 . 3mm ; prosoma dark brown . .  1 0  

1 0 ( 9 )  Posterior outgrowth of the bulbus !arge ( f i' g . 1 2 6 ) . 
fig . 1 2 8  . • . . . 

Vulva 
· · · · · · · · · · · . . . . . volcanica 

� . Posterior outgrowth of the bulbus smaller ( fig . 58 ) , Vulva 
lg . 60 . . . . . . • . . . . . .  · · · . . . . medinae 

��
g
� � �

-
�gr�e .

s�i�e�s '. lenght of the prosoma 5 . 2 - 7 . 0mm . Compare 
• · · · . . . . gibbi fera 

- Sma l ler spiders , lenght of th e prosoma mostly 2 . 1 5 - 4 . Smm ( com-
pare Q. obscuripes ! )  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 2  
12 ( 1 1 )  Length of the prosoma about 2 l 
Vulva fig . 1 3 ( 0  unknown ) . . . 

· Smm ; prosoma yel low brown . 
· · · · · · . · . . . ba i ladero 

- Length of the prosoma about 3mm or more · 
brown . . . . . . . . . . . . . 

• prosoma medium or dark 
. . . . 1 3  

13 ( 1 2 )  Prosoma distinctly wrincled ( as i n  fig . 47 ) . 1 4  
- Wrincles of the prosoma indist inct . ( When i n  doubt one has to 
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go both ways ! l . . . . . . . . . . . . . . . . .  17  

1 4 ( 1 3 )  Length o f  the  prosoma 3 . 0 - 3 . lmm . (Q  unknown l .  1 5  

- Length o f  the prosoma more than 3 . 5mm . .  1 6  

1 5 ( 14 )  Posterior outgrows of  the bulbus very l arge ( f ig . 63 ) . 

. . . • . . . . . . . . . . montanetensis  

- Poster ior outgrows o f  the bu lbus sma l ler ( fig . 7 8 )  . . . pauc isetae 

1 6 ( 1 4 )  Dors a l  hairs of the center of  the opisthosoma not lanceo
late , short in the 6 ( f ig . 4 2 - 4 3 ) . Genital  organs fig . 4 4 - 4 6  . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  inaequuscapi l lata 

- Dors a l  hairs  o f  the center of  the opisthosoma lanceolate ( f ig . 
72 , seen in lateral  aspect ) .  Gen i t a l organs fig . 7 3 - 7 6  . .  obscuripes 
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1 7 ( 1 3 )  Length o f  the prosoma about 5 . 5mm . Dors al hairs o f  the 0-
pros oma strongly bent , comp . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : f ig . 13 ) , 0-pedipa l 
pus camp . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : f ig . 1 5 - 1 7 )  ( Q  unknown ) . .  curvisetae 

- Length o f  the prosoma about 2 . 7  to  4 . 5mm . Hairs o f  the 0-op i -

sthosoma a n d  0-pedipa lpus otherwis e .  . . .  1 8  

1 8 ( 1 7 )  Length o f  t h e  prosoma about 3mm . . 1 9  

- Length of  t h e  pros oma 3 . 5  to 4 . 5mm . .  . 20 

1 9 ( 1 8 )  0-pedipa lpus fig . 6 6 - 6 7  ( Q  unknown ) . - El Moquinal ,  lauri-
s i lv a  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . moquinalensis  

- 0-pedipa lpus comp . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : f ig . 4 - 5 ) , vulva f ig . 4 1 . -

Bco . de Iguana . . . . . . . . . . . . . . .  iquanen s i s  

20 ( 1 8 )  0-ped ipalpus f ig . 30 ,  vulva f ig . 3 1 . - N o t  in the cave Fel ipe 

Reventon . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  crocota 

- 0-pedipalpus otherwise (Q unknown ) - Cave F e l ipe Reventon . .  2 1  

2 1 ( 2 0 )  0-pedipa lpus f ig . 1 8 - 1 9  . . . .  . . . brevispina 

- 0-pedip a lpus fig . 92 - 9 3  . .  propinqua 

2 2 ( 1 )  Femur I I I  ( mo s t ly a l so I and I I , but not in ambu lotenta? ) 

wi th spines . Lenght of the prosoma more than 3 .  5mm . . . • . . . 2 3  

- Femur I I I  spineles s . Lenght of  t h e  prosoma l e s s  than 3mm . - Cave 

Fel ipe Reventon . . . . . . . . . . . . . . . . 24  

2 3 ( 2 2 )  Q :  dor s a l  ha irs o f  the center of  the opi sthosoma long and 

thin ( f ig . 2 2 ) . Lenght of  the prosoma ± 3 . 8mm . Eyes t iny ( f ig . 2 1 ) . 

Vulva f ig . 2 3 ( 0  unknown ) . - Cave Grande Chio near Chio . . .  chioens is 

- Q:  ha irs of  the opisthosoma unknown . Lenght of  the prosoma 

±7 . 5mm . Eyes tiny or absent . Structures of the vulva ( fig . 1 1 )  
longer . 0-pedipa lpus f ig . 1 0 . - Cave Sobrado ( Icod) . . ambu lotenta 

- Q:  dor�a l  hairs o f  the center o f  the opisthosoma short and 
blunt ( f ig . 48 )  · Lenght of the prosoma ±8mm . Eyes sma l l  ( f ig 4 7 )  
Vulva broader ( f ig . 49 )  ( 0  unknown ) . - Cave Labrada . .  labrad�ens ls 

24 ( 2 2 )  Tarsa l  c laws IV 
of the prosom a  ± 2 . 7mm . 

with unusual  long teeth ( f ig . 1 2 2 ) . Length 
Femur IV spineless ( a l lways so? ) . . . .  

· · . . . . . . . . . . .  unquimmanis 

- Tarsal  c l aws IV with short teeth . Length of the prosoma l . 9 -
2 . 4mm . Femu� IV with 0 to 4 spines in 1 or 2 rows . Bulbus f ig . 32 -
3 3 ,  vulva f ig . 34 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  esquive l i  

List o f  t h e  Dysdera-spec i e s  o f  Gran cana r i a : 

bandamae , paucispinosa ,  tamadabaen s i s , t i losens is , verneaui .  

Im Ge?ens atz
.
zu Tener i f f� i s t  über die  Dysdera - Arten Gran 

Can�ri� s wenig bekannt ; ich kenne bisher s ichere Nachweise 
ledigl ich von den 5 oben genannten Arten . 

� to the Dysdera - species  o f  Gran Canar i a : 

l Femur IV spine l es s . Length o f  the prosoma ± 2 . lmm . . . . . . .  2 

- Femur IV with at least 1 spine . Length o f  the prosoma at least  
3mm . . . . . . • . . . . . . . . . . • . • . .  3 

2 ( 1 � Prosoma dark red brown , fronta l ly not abruptly smaller . 0-
pedipalpus f i g . 1 0 9 - 1 1 1  ( Q  unknown ) . - P inar de Tamadaba . . . . .  

· · · · · · · • • • · · · • • • • . . • . . . . . . tamadabaen s i s  

- Prosoma dark orange brown ( a lways so? ) , frontal  abrupt sma l ler . 
Vulva f i g .  8 2  ( 0  unknown ) . - Pinar de PaJ' onales . • 

· · . . pauc i spinosa 

3 ( 1 )  Femur IV dors a l l y  with a s ingle spine . Vulva f ig . 1 2 0  ( 0  un-
known ) · · · · · · · · . . • • • . . . . . .  t i loens i s  

- Femur IV dor s a l ly with 2 spines as a pair . 
of Bandama • . . . . • . 

( Q  unknown ) . - Crater 
. . . . bandamae 

- Femur IV dor s a l ly. with 3/1 or 4/1 spines ( 2  rows ) . verneaui 

7 .  Dysdera a legranzaen s i s  n . sp .  ( Abb . 7 - 9 )  

Materi a l : Kanarische Insel  Alegranza , Borde N de la Ca ldera , 1 0  
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( Ho l otypus ) ,  l j uv . Q ; Int . Ca ldera , l j uv . ; Llanura Central ,  1 9  
3 j uv . ; a l l e  P .  OROMI leg . i n  V 1990 ; ULT ; N Ca ldera , l j uv . Q  P .  
OROMI leg . in V 1 990 , SJW . 

Diagnos e : Prosoma - Länge 4 . 4 - 5 . lmm . Opi sthosoma dorsa l - zentral 
dicht mit l anzett förm igen Börstchen bedeckt wie bei Q .  spi n i 
dorsum n . sp .  ( Abb . 10 1 ) . Prosoma deut l ich länger a l s  bre it , fron
tal abrupt schmaler , fein  run z l ig .  Femur IV mit 6-9 Stacheln in 2 
Reihen , Tibia und Metatarsus IV mit zahlreichen Stache l n .  0-
Pedipalpus ( Abb . 7 - 8 ) : Bulbus distal  mit 3 l amellenart igen Aus �  
wüchsen , Vulva ( Abb . 9 ) : Sklerot is ierte Strukturen breit und nahe 
der Epigastra l -Furche . 

Beschre ibung :  
M a ß e  ( in mm) : Gesamt - Länge 10 . 0- 1 1 . l ,  Prosoma : Länge 4 . 4 - 5 . 1 ,  
Breite 3 . 3 - 4 . 0 ,  B e in I (0 ) : Femur 3 . 8 ,  Pate l l a  2 . 6 ,  Tibia 3 . 7 ,  
Metatarsus 3 . 4 ,  Tarsus 0 . 7 ,  Tibia I I  3 . 0 ,  Tibia I I I  1 . 7 ,  Tibia 
IV 2 . 6 ,  Q :  Tibia I 3 . 5 ,  Tibia IV 2 . 8 .  
Färbung : Prosoma dunke l  rotbraun , Be ine orange , Opisthosoma h e l l 
grau . - Prosoma deu t l ich l änger a l s  bre it , frontal abrupt schma
ler , fein gerunzelt ( so auch das Sternum ) . Augen nur mäßig groß , 
h intere Reihe deut l ich procurv . Grundgl ieder der Chel iceren groß , 
mit 3 wenig getrennten Zähnen . - Beine mäßig robust , I I I  und IV 
reich bestache lt : Femur III 1 bis 3 ,  Femur IV prodors a l  1 bis  3 ,  
retrodorsa l  5 b i s  6 ,  Tibia I V  8 bis  1 2 ,  Metatarsus I V  etwa 1 4 .  
Alle  Tarsen sowie Metatarsen I und I I  mit  gut entwickelter Sco
pula , Tibien ohne . - Opi s thosoma l angova l ,  dor s a l  dicht mit lan
zett- förmigen Börstchen bedeckt ( wie in Abb . 1 0 1 ) . 

Bez iehungen : Nach den l anzett förmigen Börstchen des Opisthosoma 
bes tehen sie zu spin idorsum und longa ( be ide Fuerteventura ) sowie 
zu obscuripes ( Teneri f fa ) ; nach den Gen i ta l - Strukturen bestehen 
a l lerdings deu t l iche D i f f erenzen . 

Verbreitung :  Kanar i sche I n s e l  Alegranza . 

8 .  Dysdera ambulotenta RIBERA et a l .  1 9 8 5  ( Abb . 1 0 - 1 1 )  

Material  der cavernico len Art von Teneri f f a  l ag mir nicht vor ; e s  
dür fte i m  ULT deponi ert  s e in . 

9 .  Dysd era b a i l adero n . sp .  ( Abb . 1 2 - 1 3 )  

Materia l :  Tene r i f f a , b e i  B a i ladero ( Anaga ) , l Q  ( Ho lotypus ) 2 j uv .  
A . L .  MEDINA leg . 2 5 . XI . 1 98 9 ,  ULT . 

Anmerkung: 6Q von Dysdera sp . vom gleichen Fundort s ind größer 
( Prosoma-Länge 2 . 7 5 - 3 . 3mm) , das Prosoma ist dunke lbraun gefärbt ; 
ULT , ohne Nummer . 

Diagnose ( Q ; 0 unbekannt ) :  Prosoma : Länge ( nur l Q ! l 2 . 1 5mm , s eine 
Färbung gelbbraun , Runze lung sehr fein . Dorsale  Haare des Opis 
thosoma zahlreich , l ang und dünn . Femur I V  mit l bis  2 dor s a l en 

Stacheln , Tibien I I I  und IV m i t  zahlre ichen Stacheln . Geschlech t s feld : Abb . 1 2 ,  Vulva : Abb . 1 3 . · 

Beschreibung :  
Maße ( Q  i n  mm ) : Gesamt - Länge 4 . 8 ,  Prosoma : Länge 2 . 1 5 ,  Breite 
1 . 6 , Bein I :  Femur 1 . 75 ,  Pate l l a  1 . 2 ,  Tibia 1 . 5 ,  Metatarsus 1 . 5 , 
Tarsus  0 . 5 , Tibia I I  1 . 3 5 ,  Tibia I I I  0 . 9 5 ,  Tibia IV 1 . 6 5 .  - Pro
soma gelbbraun , deut l ich länger als breit ( Länge : Breite = 
1 . 35 ) , frontal  ab7,upt schmaler , sehr fein gerunzelt , spär l ich mit 
kurzen und sehr dun�en Haaren bedeckt . Augen mäßig groß , die j en i gen d e r  vorderen Reihe u m  4 / 5  ihres Durchmessers getrennt . 
vorderer Furchenrand der Chel iceren mit 3 Zähnen , der distale  am größten , der m i t t l ere am k leinsten und näher am basa len Zahn 
Sternum f e in run z l i g ,  mit  l angen , dünnen Haaren bedeckt . - B�ine mäß ig lang , schlank , Abfolge der Länge IV/ I / I I /I I I , gelb . Stacheln : I und II  ohne , Femur III  dor s a l  0 bzw . 1 ,  Femur IV 1 bzw . 
1/ 1  ( der distale  deu t l ich dünner ) ,  auf  Tibien und Metatarsen I I I  und IV zahlreich , Tibia I V  mit 1 3  bzw . 1 4 .  Keine scopu l a . - Opi s�hosoma hel lgelb '. schlank , dorsa l  m i t  dicht stehenden , l angen , dunnen und oft  spitzen  Haaren , ihre Länge in der Mitte 0 . 08 b i s  O . lmm . 

Beziehungen : Ohne Kenntn is des 0 s i nd s ie uns icher . Bei  D .  iguanens is WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Tene r i f fa ) ist  die  Prosoma - Länge 3 . 0mm , das Prosoma i s t  deutlich  run z l ig und Femur IV trägt dor s a l  3 Stache ln . 

Verbreitung :  Tener i f f a  ( Anaga-Geb i rge ) .  

11 . Dysdera brevisetae n . sp .  ( Abb . 1 4 - 1 6 )  

Mat7rial : Tener i f f a , Anaga -Gebirge , Mercede s - Wa l d ,  Lorbeerwa l d ,  bel ichteter Standort , 1 0  ( Ho lotypu s )  M .  KNöSEL l e g .  in  I I ,  SMF . 

Diagnose ( 0 ;  Q unbekannt ) :  Prosoma : Länge 3 . 4mm , Färbung dunkel kast�n ienbraun , s tark gerunzelt . Dor s a l e  Haare von der Mitte des 0-0pisthosoma ( Abb . 1 5 )  kurz , verdickt und stump f .  Beine ohne Stache ln . 0-Pedipalpus ( Abb . 1 6 )  ganz ähnlich wie bei Q .  perqrada . 

Beschre ibung: 
Maße ( 0  in  mm ) : Gesamt-Länge 7 . 4 ,  Prosoma : Länge 3 . 4 ,  Breite 2 . 5 , Bein I :  Femur 2 . 5 ,  Pat e l l a  1 . 6 ,  Tibia 2 . 1 ,  Metatarsus 2 . 1 5 ,  Tarsus 0 . 55 ,  Tibia I I  1 . 9 ,  Tibia I I I  1 . 2 ,  Tibia IV 1 . 7 5 .  Prosom� deutl ich länger a l s  bre i t , fron t a l  wenig s chma ler , dunkel �astanienbraun , stark run z l i g .  Augen groß , die vorderen um 4 / 5  ihres Durchmes sers getrennt . Grundglieder der Chel iceren wei t  v�rstehend , mit  haartragenden Höckern besetzt ; Furchenrand m i t  3 Zah�en ( Abb . 1 4 ) , der distale  deutl ich am größten , der mit t l ere am kleinsten . Sternum stark runz l i g .  - Beine mäß ig robust orangebraun , vö l l ig ohne Stacheln oder Borsten . Scopu l a : Tiblen ohne Metatarsen �chwach in den distalen 2 / 3 , unter a l len Tarsen mäß lg stark . - Opi sthosoma langoval ,  hellgrau ; dorsale  Börstchen kurz ( etwa 0 . 0 3mm lang � , verdick� ( ins�esondere nahe dem Ende ) , stumpf (Abb . 1 5 ) . - 0-Pedipalpus : S iehe die Diagnose . 
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B e z i ehungen : Es bestehen enge Bez iehungen zu Q .  pergrada ( s iehe 
dort ) und pseudopergrada ; bei diesen Arten tragen aber die Be ine 
I II / IV S t acheln . 

Verbre itung :  Tener i f f a  ( Anaga-Gebirge ) .  

1 2 .  Dysdera brevi spina n . sp .  ( Abb . 1 7 - 1 9 )  

Materia l : Teneri f f a , cueva ( =  Höhle ) Fe l ipe Reventon , l o  ( Holo
typus )  G .  MACHADO leg . 2 3 . I I I . 1 9 8 4 , ULT no . T-FR- 9 7 . 

Anmerkung :  Die Spinne h i e l t  k l e ine Te ilchen von Erde zwischen den 
Che l iceren ; möglicherwei s e  ist s i e  beim Graben getötet worden . 

Diagnose  ( 0 ;  Q unbekannt ) :  Prosoma : Länge 3 . 5mm , Färbung rot
braun , f e i n  run z l i g ,  vordere Augen um  etwas mehr a l s  l Durchme s 
ser getrennt . Dor s a l e  Haare von der M i t t e  d e s  Opisthosoma �Abb : 
1 7 )  spärlich , kurz und stump f ,  distal  schma ler . Femur IV e i n s e i 
t i g  dor s a l -b a s a l  mit n u r  l s e h r  kurzen Stachel ( � . Olmm lang) ; 
Tibia I I I  und IV mit zahlre ichen Stache l n . o- Pedipalpus ( Abb . 
1 9 ) : Tibia schlank , hinterer Auswuchs des Bulbus groß , distaler 
Abschnitt wen ig gebogen . 

Beschreibung :  
_ . Maße ( o  in mm) : Gesamt- Länge 8 . 1 ,  Prosoma : Lange 3 . 5 ,  Breite 2 . 8 ,  

Bein  I :  Femur 3 . 3 ,  P a t e l l a  2 . 2 ,  Tibia 3 . 0 ,  Metatarsus 3 . 1 ,  Tarsus 
0 . 7 5 ,  Tibia II 2 . 7 ,  Tibia I I I  1 . 6 5 ,  Tibia IV 2 . 6 5 ;  Länge der 
Börs tchen auf der Mitte des Opi sthosoma 0 . 02 bis  0 . 03 .  
Prosoma fronta l  abrupt schma ler , rotbraun , f e in run z l i g .  Augen 
mäß ig groß , hintere Re ihe procurv , vordere Augen um etwas m�hr 
a l s  l Durchmesser getrennt . Zähne der Chel iceren rechts  klein  und 
weit getrennt , ähn l ich moguinales , links dagegen m i t  4 Zähnen . -
Beine mäß ig lang und schlank , kurz und schwach behaart , rotbraun . 
Stacheln : Femur I I I  ohne , Femur IV e inseitig  l sehr kurzer , 
Tibien und Metatarsen I I I  und IV mit zahlreichen Stache ln . Eine 
schwach entwickelte Scopul a  unter den Tarse� sowie unter 
Metatarsen I und I I . - Op isthosoma langova l ,  hel lgrau ; Haare und 
o-Pedipalpus :  S iehe die Diagnose . 

Beziehungen : S i e  bestehen zu Q .  iguanens i s  n . sp .  und verwandten 
Arten . Untersch iede bestehen vor a l l em nach den Stacheln des 
Femur IV , den dorsa len Börs tchen des Opis thosoma und den Struktu
ren des o-Pedipalpus - vgl . Diagnosen und Best immungs -Tabel le , 
außerdem ist  brevispina größer als  die verwandten A�ten . Zu den 
übrigen bi sher aus der Höhle Fe l ipe Reventon beschri ebenen Dysde
�-Arten bestehen o f fenbar keine engen Beziehungen . 

Verbrei tung: Teneri f fa ( Höhle Fe l ipe Reventon ) .  

1 3 . Dysdera ? c alderens i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 2 0 )  

Mater ia l :  La Palma , cueva Arrebo les , 2 Q  J . L .  MARTIN leg . , l Q  ULT 
no . P-AR- 2 9 , l Q  SJW . 

Anmerkungen : 1 .  Ohne kenntnis des 0 aus der Höhle  Arrebol e s  bin ich der Konspez i fität der vorl i egenden Q n icht ganz s icher ; das Paratypu s - Q  ist  k l e iner , vgl . unten . 2 .  Beim einz igen bisher bekannten Q s ind die dors a len Haare des Opisthosoma abger i eben ; bei den vorl i egenden Q s ind s i e  0 . 05 b i s  O . lmm lang , d i s t a l  wenig schmaler und s tumpf ( Abb . 20 ) . Die  Prosoma -Länge beträgt 3 . 8  und 4 . 3mm ( Paratypus - Q  3 . 3mm ) . Wie bei D .  cribellata SIMON fehlen stacheln der Femora I I I  und IV . 
-

Verbreitung: La Pa lma ( Höhle Arrebole s ) . 

14 . Dysdera chioens i s  n . sp .  ( Abb . 2 1 - 2 3 )  

Materi a l : Cueva Grande Chio bei Chi o ,  l Q  l j u v .  J . L .  MARTIN leg . 29 . VI . 19 8 5 , Holotypus Q ULT no . T-CG - 5 , l j u v .  SJW.  

Diagnose ( Q ;  o unbekannt ) :  Augen reduz iert (Abb . 2 1 ) , Prosoma : Länge 3 . 8mm , Färbung dunkel rotbraun , Runzelung sehr f e i n . Femora I I I  und IV mit zahlre ichen Stacheln in ganzer Länge in 2 Reihen . Dorsa le Haare in der Mitte des Q-Op i s thosoma (Abb . 22 )  l ang , dünn und spitz . Vulva : Abb . 2 3 .  

Beschre ibung :  
Maße ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 8 . 9 ,  Prosoma : Länge 3 . 8 ,  Breite 3 . 0 ,  Bein I :  Femur 2 . 8 ,  Pate l l a  1 . 7 5 ,  Tibia 2 . 1 5 ,  Met atarsus 2 . 1 5 ,  Tarsus 0 . 65 ,  Tibia I I  2 . 0 ,  Tibia I I I  1 . 5 ,  Tibia I V  2 . 1 ,  Durchmesser der hinteren Mittelaugen 0 . 0 5x0 . 04 .  
Prosoma frontal  abrupt schmaler , dunkel rotbraun , Runzelung sehr fein . Augen-Hügel groß , 6 sehr k l e ine Augen ( Abb . 21 ) , hintere Reihe procurv , vordere Augen um 4 1/2 Durchmesser getrennt . Chel iceren mit 3 sehr breiten , nur mäßig weit getrennten Zähnen . Beine rotbraun , mäßig schlank , spärlich kurz behaart ; S t acheln : Femur I - I I  l b i s  3 prodorsa l -distal , Femur I I I - IV 5 b i s  8 in ganzer Länge in  2 Reihen ( z . B .  7 /1 ) , Tibia I - II ventral in der Mitte meist  1 ,  Tibien und Metatarsen I I I  und IV mit zahlreichen Stache ln . Scopula s chwach entwickelt . - Opisthosoma langoval ,  hel lgrau , dorsal  mit langen , dünnen und spitzen Haaren ( Abb . 22 ) . - Vulva : Abb . 2 3 .  

Bez iehungen : S i e  bestehen nach den reduz ierten Augen und den Stacheln a u f  a llen Femora z u  Q. labradaens i s  n . sp . , s iehe dort . 
Verbreitung :  Teneri ffa  ( Höhle Grande Chio ) . 

1 5 .  Dysdera clavisetae n . sp .  ( Abb . 2 4 - 2 7 )  

Materia l :  El  Hierro , Region El  Gol f o ,  1 .  Weg vom Mirador nach Fronter a ,  etwa lOOOm , in lorbeerwald-ähnlichem Wald , lQ ( Ho l o typus ) JW leg . i n  V I I ; 2 .  ohne Loka l ität , lo leg . 8 . V I I . 1 9 7 3 , ULT no . 0 3 8 4 2  P . ; 3 .  MSS  Salvador - 3 , lo A . L .  MEDINA leg . 1 9 . VI I I . 1 9 8 7 , ULT no . H - C 3 - 37 8 . 
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Diagnose : Prosoma 4 . 1  - 4 . 4mm lang , dunkel kastanienbraun , fein 
gerunzelt . Dorsale Börstchen von der Mitte des Opisthosoma ( Abb . 
2 4 )  kurz , apical keulenförmig etwas verdickt . Beine I I I  und IV 
reich bestachelt , Femur IV ohne ( Q ) oder mit  bis 1/1  ( 0) , Femur 
IV mit 4 bis 7 in 2 Re ihen . 0-Pedipalpus : Abb . 2 5 - 2 6 ,  Vu lva : Abb . 
2 7 . 

Beschreibung:  
Maße ( in mm ) : Gesamt -Länge ( ohne Cheliceren ) 0 . 0 (0) bis  1 0 . 7 ,  
Prosoma : Länge 4 . 2 - 4 . 3 ,  Breite 3 . 5 ,  Bein I ( Q ) : Femur 3 . 7 ,  Patel
la 2 . 6 ,  Tibia 3 . 1 5 ,  Metatarsus 2 . 9 ,  Tarsus 0 . 8 5 ,  Tibia I I  2 . 7 ,  
Tibia I I I  1 . 7 ,  Tibia IV 2 . 6 ; 0: Tibia I 3 . 2 5 ,  Tibia I I  2 . 9 ,  Tibia 
IV 2 . 4 .  
Prosoma dunkel kastanienbraun , deutl ich länger als  breit , frontal 
abrupt schmaler , fein gerunzelt . Augen mäß ig groß , vordere Augen 
um etwas mehr als  ihren Durchmesser getrennt . Grudglieder der 
Cherliceren weit vorstehend , mit 3 weit getrennten Zähnen , der 
basale am größten , der mitt lere am kleinsten . Sternum mit dünnen 
Härchen in punkt förmigen kleinen Del len . - Beine rotbraun , mäßig 
lang , I und I I  ohne Stacheln , I I I  und IV reich bestachelt : Femur 
I I I  ohne ( Q ) oder mit l bis 1 / 1  ( 0  Holotypus ) ,  Femur IV mit 4 bis 
7 in 2 Reihen , Paratypus 0 nur mit 1 /3  bzw . 1 / 4 , Tibia I I I  13 bis 
1 6 ,  Tibia IV 1 6  bis  1 8 ,  Metatarsus IV etwa 2 0 .  Keine Scopula . -
Opisthosoma lang , hellgrau , dorsal -zentral mit kurzen , apical 
keulenförmig verdickten Börstchen ( Abb . 24 ) . 

Beziehungen : Ich kenne keine nahe verwandte Art . Bei Q .  brevise
tae n . sp .  ( Teneri f fa )  und Q.  crocota C . L .  KOCH 1039 s ind die 
dorsalen Opisthosoma-Börstchen ähnl ich , aber apical weniger stark 
verdickt und die Genital- Strukturen s ind deutl ich verschieden . 

Verbreitung:  EI  Hierro ( Region um EI Golfo  u . a . ? ) . 

1 8 . Dysdera crocota C . L .  KOCH 1 839  ( Abb . 2 8 - 3 1 ) 

Material : Tener i f f a ,  EI Hierro , Azoren , zahlreiche 0Q JW leg . in 
V I I I , SJW . 

Anmerkungen : Die oft benutzte Schreibweise  crocata ist n icht 
korrekt ; der Name ist abgeleitet von griechisch-crocotos = sa fran
farbig ,  die Art muß somit - auch entsprechend der ursprüngl ichen 
Schreibweise bei der Benennung durch C . L .  KOCH ( 1 8 3 9 )  Dysdera 
crocQta heißen . 2 .  Die Art ist sehr nahe mit der e igenständigen 
D. lancerotensis  SIMON 1907  verwandt , die bisher als Unterart von 
crocota aufgefaßt wurde ( s iehe bei lancerotens i s ) . 3 .  Q. crocota 
wurde von verschiedenen Autoren von den Kanarischen Inseln gemel 
det . Ich fand s ie  a u f  Teneriffa  und der Nachbarinsel L a  Gomera , 
nicht aber auf e iner der übrigen Inseln . Bei der Meldung von Fu
erteventura durch SCHMIDT ( 1 990 : 9 )  dürfte es s ich um eine Fehlbe
st immung handeln ; dem Autor lag lediglich l subad . Exemplar vor . 
4 .  Die dorsalen Börstchen bzw . Haare von der Mitte des Opisthoso
ma ( Abb . 2 8 - 2 9 )  unterscheiden s ich auch bei dieser Art in beiden 
Geschlechtern deulich : beim 0 sind sie deutlich kürzer , dicker 

unb� stumpf . Die apicalen Strukturen des 0-Pedipalpus s ind etwas variabe l ,  vgl . Abb . 30 .  Vulva : Abb . 31 .  
Verbreitu�g: Nahezu kosmop?lit isch einschließl ich Azoren , Madeira , Kanarische Inseln ( wenigstens Teneriffa  und La Gomera ) . 

2 1 .  Dysdera esguiveli RIBERA & BLASCO 19 86  ( Abb . 3 2 -34 )  
Material lag mir nicht vor . 

Genital- Strukturen : Abb . 32 -34 . 

Verbreitung: Teneri f fa ( cavernicol cueva del Vient o ,  cueva Felipe Reventon , Icod de los V inos ) .
' 

22 . Dysdera gibbi fera n . sp .  (Abb . 3 7 - 40 )  
Material : Teneri ffa , 1 .  Monte del  Agua , 10 Holotypus GIET , A . L  MEDINA (MSS -Teno - 3 )  leg . 1 0 .  V I I .  1 9 8 8 , ULT no . T-H3 - 1 2 4 ; 2 .  

. 
cueva Fel ipe Reventon , 10 A . L .  MEDINA leg . 1 7 , I I . 1 9 8 7  ULT T-FR-44 ; 3 .  Cabezo de Tejo ,  I Q  P .  OROMI leg . 2 1 . II .  1 9B 5 ,  UL�o .  
no . 03933  P ;  4 .  Mte . de Aguirre , l Q  l juv .  leg . 4 . IV .  1 9 86  ULT no . 0 3 857  a )  P ;  5 .  Cumbre Anaga , l fragliche j uv .  Spinne A L MEDINA leg . 1 8 . V .  1 990 . . . 

A�merkun9: Da
_
d�e Bulbus-Strukturen der beiden vorl iegenden 0 sich geringsfugig unterscheiden - vgl Abb 3 8  39 und d '  A der vordere R ' h  b · 

· · - - ie ugen 
. n ei 7 ei dem 0 von der Höhle Fel ipe Reventon dop-pelt . so w7it  �aneinander getrennt s ich wie bei dem Holotypus _ s�heint mir die Konspezi f ität der beiden 0 uns icher . Da die 

9 er 
nicht vom Locus typicus s tammen und auch Unterschiede nach den B?r�ten

. der Fem?ra bestehen , habe ich auch an ihrer Konspezifitat e inen gewissen Zwe i fe l . 

Diagnose : Sehr große Spinnen Prosoma · Länge 5 2 - 7  o F "  b h d k l · ' · · · , ar  ung se r un e �astanienbraun , fein gerunzelt . Dorsale  Haare von der Mi�te des Opi�thosoma ( Abb . 36 - 3 7 )  s tump f ,  beim Q 0 . 1  bis 0 . 33mm , bei 0 0 . 01 5  bis  0 . 02 5mm l�ng .  �tac�eln der Beine : Femur I I I  ohne , Femu� �V dorsal -basa� l �is 3 �n e iner Reihe , l ( tatsächl ich kons�ezifis�hes ? )  _ g  zusa�zl ich l in e iner zweiten Reihe , kurz , beim Q d7ck ,  beim
. 0 dunn , meistr 0 . 1 5  bis 0 . 1 8mm l ang . Beine I I I  und IV mit z�hlreic�en St�cheln . Tarsen in der basalen Hälfte  beim 0 mit  deutl icher Einschnürung ( Abb . 3 5 )  bei  I und I I  s chwächer bei I I I  u�d I V  und beim Q .  0-Pedipalpus (Abb . 3 8 - 39 ) : Bulbus sehr lang hinte�er �uswuch� des Bulbus ungewöhnl ich groß , apicale S trukturen mit e iner Spitze , die beim Paratypus fehlt ( abgebrochen? ) Vulva : Abb . 40 .  · 

Beschreibung :  
Maße ( in mm � : Gesamt-Länge 1 4 - 1 7 ,  Prosoma : Länge 5 . 2 - 7 . 0 ,  Breite 4 . 6- 5 . 8 ,  Bein I ( 0) : Femur 5 . 8 ,  Patella 4 . 2 ,  Tibia 4 . 2 ,  Metatarsus 5 . 2 ,  Tarsus 1 . 1 ,  Tibia II 4 9 T ' b '  g :  Tibia I 4 . 4 ,  Tibia I V  4 . 1 .  

. ' i ia  I I I  3 . 2 ,  Tibia I V  4 . 7 ,  
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Prosoma dunkel k a stanienbraun , frontal abrupt schmaler , fein 

gerunze lt . Augen groß , hintere Reihe stark procurv , vo�dere Au�en 

um 1 bis  2 Durchmesser getrennt . Grundgl ieder der Chel �ceren mit 

deut l ichen Höckerchen , dista ler Zahn beson�ers groß , mittl�rer 

Zahn deu t l ich näher beim basa len Zahn ( ob immer so? ) · - Beine 

lang und robust ,  I und II rotbraun , I I I  und IV ge lbbraun '. Scopul a  

der Tarsen deut l ich , Scopula der Metatarsen schwa�h entwicke lt : 
Stacheln und Einschnürung der Tarsen : S iehe die Diag�ose . - Opi 

sthosoma langoval , hel lgrau . Dorsale  Haar:e von der M �tte ( Abb . 

3 6 - 3 7 )  stumpf , b e im Q O . l  bis  0 . 3 3mm , beim o 0 . 0 1 5  bis  0 . 0 2 5mm 

lang . 

Bez iehungen : Nach den dorsalen  Ha�ren des
.
Opisthosoma und d:m 

l angen B ulbus bestehen s ie zu � · iguanen s i s  WUNDER�ICH
.
1 9 8 7 ,

_ 
iguanen s i s  i s t  aber wesentl ich k l e iner , es fehlt d i e  �inschnu

rung der Tarsen , die dista l en Bulbu s - Strukturen und die Vulva-
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Strukturen s ind anders . 

Verbre itung :  Teneri f f a  ( Ho lotypus vom Monte d e l  Agua ) · 

2 3 .  Dysdera gomerens i s  STRAND 1 9 1 1  ( sub � · insulana gomerens i s )  

E s  handelt s ich  um e ine dubiose Art , die STRAND a l s  Subspec ies
. 

von insulana S IMON 1 8 8 3  von La Gomera besc�r ieben hat . Su�spec ies 

der Gattung Dysdera s ind mir von den Kanarischen In�eln  �icht 
. 

bekannt , und ich vermute ,  daß es s ich entweder um
.
e ine e igen�tan

dige Art oder um ein  synonym hande l t . Typus -Mater i a l  konnte ich 

nicht untersuchen . Vgl . Kap i t e l  4 . d  2 ) , Nr . 2 .  

2 4 . Dysdera iguanens i� WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 41 )  

Mater i a l · Tener i f f a  Anaga-Geb irge , I j uana , BARBER-Fal len , lo B Q  

2 j uv . R .  
·
G .  GARCIA leg . i n  V I  bis  IX , lo 5 Q  2 j uv .  ULT no . 0 3 9 3 1  

P ,  3 Q  SJW . 

Anmerkung :  D a s  Q w a r  bisher unbekannt . 

Diagnose : Prosoma : Länge 2 . 9 - 3 . 2 ,  Färbung rotbraun ( Ho lotypus )  

b i s  mitte lbraun , deu t l i c h  fein run z l i g .  Dors� le  Ha�re
.
von der 

Mitte des Op isthosoma stump f , ähn li ch wie bei � · gibbi�era 

( Abb 3 6 - 3 7 )  beim 0 meist nur 0 . 02 bis  0 . 03mm lang , be i� Q aber 

meist O . l  b is 0 . 1 4mm lang und etwas dünner a l s  b� i gi�b i f�r a .  

stacheln der Beine : Femur I I I  ohne , Femur I V  1 bis
.
3 in e iner 

Reihe auf Tibien und Metatarsen I I I  und IV zahlre ich . Scopul a  

schwa�h entwicke lt . 0-Pedipalpus : Vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : Abb . 4-

6 ) , Vulva ( Abb . 4 1 )  m i t  stark sklerotis ierten Strukturen . 

Beschre ibung: _ 

Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 6 . 6 - 9 . 0 ,  
.
Pr:osoma : Lange 

.
2 .

. 
9 - 3 . 2 ,  _ 

Breite 2 . 2 -2 . 3 ,  Q-Tibia I 1 . 9 5 ,  Q-Tibia IV 2 . 1 5 ,  Tibia des o 

Pedipalpus : Länge 0 . 8 ,  Breite 0 . 3 1 .  

Prosoma frontal  abrupt schma ler , rotbraun ( Holotypus )  bis  mitte l 

braun , deu t l ich  f e i n  runzl ig ,  fronta l  m i t  k l e inen , punkt förmigen 

Dellen . Hintere Augen-Re ihe deut l ich procurv , vordere Augen um 
1/2 bis 2 / 3  Durchmesser getrennt . Zähne der Che l iceren groß und 
nahe beisammen . - Beine und Opisthosoma : S iehe die Diagnos e . 

Beziehungen :  S i e  bestehen mögl icherweise am ehesten zu D .  monta
netens is , paucisetae und gibbi fera ( s iehe dort ) und zu D. mogui 
nalens i s  n . sp . ; bei moguinalens is s i nd aber die Zähne der Che l i 
ceren deut lich  k l e iner und wesentl ich we iter getrennt und die 
Genita l - Strukturen s ind anders . 

Verbreitung: Tener i f f a  ( Anaga -Gebirge ) .  

2 5 . Dysdera inaeguuscapil lata n . sp .  ( Abb . 4 2 - 4 6 )  

Mater ia l : Tener i f f a , 1 .  Punta Hidalgo , 2 o  2 Q  l j uv .  R .  W I S  leg . 
14 . XI I . 1 9 8 6 , lo Holotypus ULT no . 0 3 9 3 4  a )  P ,  l Q  l j uv .  ULT no . 
03934 b )  P ,  l o  l Q  SJW ; l Q  c .  CAMPOS leg . 2 3 . XI I . 1 9 8 6 , ULT no . 
03862 P ;  2 .  Mercede s - Wa l d , lo s .  MORALES leg . in V 1 9 8 4 , ULT no . 
03943  P .  

Diagnose : Prosoma : Länge 4 . 0 -4 . 5 ,  Färbung rotbraun bis  dunkel 
rotbraun , Runzelung mäßig aber deut l ich . Dor s a l e  Haare von der 
Mitte des Opi sthosoma in beiden Geschlechtern extrem versch ieden , 
beim o sehr kur z , dick und stumpf , etwa 0 . 0 15mm lang , beim Q 
dünn , spitz und lang , meist  zwi s chen 0 . 1 5 und 0 . 2mm lang ( Abb . 42 -
4 3 ) . Femur IV dor s a l -basal  m i t  1 b i s  3 Stacheln in 1 oder 2 
Reihen ( bei  lo 1 Stachel in der dista len Hälfte ) , Tibien und 
Metatarsen mit zahlreichen Stacheln ( ke ine  weiteren ) .  o- Ped i 
palpus ( Abb . 4 4 - 4 5 ) : Basa ler Bulbus -Abschnitt  ( A )  kürzer a l s  Ab
schnitt B ,  hinterer Abschnitt  zwe i t e i l ig ( P f e i l  in Abb . 44 )  und in 
weitem Abstand von A .  Der bei den meisten Kana r i schen Dysdera
Arten vollständig oder fast vo l l st ändig sklerotis ierte Abschnitt 
dorsal-distal  ist medial längs n icht skleroti siert ( deutlich 
heller ) . Vulva : Abb . 46 .  

��-

Beschreibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt- Länge B . 3 - 1 0 . 6 ,  Prosoma : Länge 3 . 8 - 4 . 5 ,  
Breite 3 . 3- 3 . B ,  Bein I ( o) : Femur 2 . 9 ,  Patel la 2 . 2 5 ,  Tibia 3 . 0 ,  
Metatarsus 3 . 0 5 ,  Tarsus 0 . 7 5 ,  Tibia I I  2 . 6 ,  Tibia I I I  1 . 5 ,  Tibia 
IV 2 . 3 ,  Q :  Tibia I 3 . 0 ,  Tibia IV 2 . 4 .  
Prosoma rotbraun bis  dunkel rotbraun , frontal abrupt schma ler , 
mäß ig , aber deut l ich run z l i g .  6 mäß ig groß e  Augen , hintere Reihe 
procurv , vordere Augen um 2/3 bis knapp 1 Durchmesser getrennt . 
3 wen ig getrennte Zähne der Chel iceren . - Beine I und I I  rot
braun , III  und I V  gelbbraun , kurz  behaart ; Stacheln : S iehe die 
Diagnose .  S copu la schwach entwickelt , unter den Tarsen I - IV und 
Metatarsen I - I I . - Opisthosoma l angoval ,  hellgra u ,  Börstchen : 
Siehe die Diagnose . 
Beziehungen : Die Strukturen des o-Pedipalpus weichen von den j e
nigen der übr igen mir bekannten Kanar ischen Dysdera-Arten stark 
ab ; ich kenne keine nahe verwandte Art . 

Verbre i tung :  Teneri f f a  ( Anaga - Region ) .  
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2 6 . Dysdera insulana S IMON 1 8 8 3 : S iehe bei Q .  gomerensis . 

2 7 . Dysdera labradaens is n . sp .  (Abb . 47-49 ) 

Materia l :  Teneriffa , cueva ( =  Höhle )  Labrada bei Rabelo ( El 
Sauzal ) ,  l Q  ( Holotypu s )  ULT no . T-CL-59 , l Q  ohne Opisthosoma ULT 
no . T-CL-24 . 

Diagnose ( Q ;  o unbekann t ) : Augen reduziert ( Abb . 47 ) , Prosoma : 
Länge 8 . 0mm , Färbung dunkel rotbraun , Runzelung sehr fein . Femora 
III  und IV mit zahlreichen Stacheln in ganzer Länge in 2 Reihen . 
Dorsale Haare von der Mitte des Q-Opisthosoma (Abb . 4 8 )  kurz und 
stump f . Vulva : Abb . 49 .  

Beschreibung: 
Maße ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 1 7 . 9 ,  Prosoma : Länge 8 . 0 ,  Breite 
6 . 3 ,  Bein I :  Femur 8 . 0 ,  Patella 5 . 0 ,  Tibia 6 . 8 ,  Metatarsus 7 . 1 ,  
Tarsus 1 . 1 ,  Tibia I I  6 . 5 ,  Tibia III  4 . 8 ,  Tibia IV 6 . 5 ,  Durchmes
ser der hinteren Mittelaugen 0 . 1 1 .  
Prosoma (Abb . 47 )  frontal abrupt schmaler , dunkel rotbraun , 
Runzelung sehr fein . 6 kleine Augen , hintere Reihe gerade , hin
tere Mittelaugen um weniger als ihren Durchmesser getrennt , vor
dere Augen um 3 1 / 2  Durchmesser getrennt . 3 große Zähne der 
Chel iceren nahe beisammen . - Beine mäßig robust , kurz behaart . 
Stacheln : Femora I und I I  ohne oder mit l bis 3 in der distalen 
Häl fte , Femur III 6 in ganzer Länge ( a lso auch in der distalen 
Häl fte ! ) ,  Femur IV mit 7 bis 9 in ganzer Länge in 2 Reihen ;  
Tibien und Metatarsen III und IV mit zahlreichen Stacheln , Tibia 
I I  beim Holotypus einseitig retroventra l-apical mit l Stache l .  
Scopula deutl ich , unter a l len Tarsen sowie Tibien und Metatarsen 
I und I I . Zähne der Tarsal-Kral len sehr kurz . - Opisthosoma 
langoval ,  hellgrau , dorsal in der Mitte spärlich mit kurzen , 
stumpfen , apical etwas verdickten Börstchen bedeckt (Abb . 4 8 ) . 

Beziehungen : Sie bestehen möglicherweise am ehesten zu Q .  ambulo
tenta RIBERA et a l .  1 9 8 5  (Teneri f f a ,  cueva Sobrada ) ;  ambulotenta 
ist aber etwas kleiner , die Beine s ind nicht so stark bestachelt , 
die Linsen der Augen fehlen fast vollständig und die Vulva
Strukturen s ind mehr in die Länge entwickel t .  Bei Q. gibbifera 
n . sp .  ( Tener i f f a )  s ind die Augen normal groß und es fehlen Sta
cheln des Femur III . Q . chioensis n . sp .  ( Teneriffa , cueva Grande 
Chio )  ist deutl ich kleiner , die Augen s ind kleine r ,  die dorsalen 
Opisthosoma -Stacheln s ind lang , dünn und spitz und die Vulva
Strukturen s ind länger entwickelt . 

Verbreitung :  Teneri f f a  ( cueva Labrada ) .  

2 8 . Dysdera lancerotens is S IMON 1 90 7  (Abb . 50 - 52 )  <!! · stat . )  

1907 Dysdera crocota lancerotensis S IMON , Ann . Soc . Ent . Belg . , 
51 : 2 53 . 
Materia l :  Typus -Material  war i n  III 1990 im MNHN nicht auff ind-

bar . - �uerteve�tura , Halbinsel Jandia :  1 .  3km N Morro Jable , 
unter einem Stein , l Q  JW leg . in V ,  SJW; 2 .  Morro de cavadero N 
Morro

.
Jable , 650- 700m , unter Steinen , 20 2 Q  l j uv .  BAEZ & ENGHOFF 

leg . �n I ,  lo l Q  l � uv .  ZMK , lo lQ SJW; E des Punta de la Baltena 
N Cot i l l o ,  unter einem Stein , lQ BAEZ & ENGHOFF leg . in I ,  ZMK . 

Begründung des n . stat . und Beziehungen : Dysdsera lancerotens i s  
und , Q .  crocota C . L .  KOCH 1 8 3 9  unterscheiden s i c h  klar nach den 
Genital- Struk�uren , so steht der transparente Lobus apical bei 
crocota deutl ich konvex vor (Abb . 30 ) , bei lancerotens is ist er 
d�gegen ger�d� und trägt e ine kleine Kerbe ( P feil in Abb . 51 ) , und 
die sklero�is iert� bogenförmige Struktur der Vulva ist bei croco
ta wesent� ich kleine� , vgl . Abb . 31 und 52 . Die dorsalen Stacheln 
von der Mitte des Opisthosoma s ind bei lancerotens is in beiden 
G�schlechtern

.
stumpf un� verdickt (Abb . 50 ) ; bei crocota zeigen 

si� dagegen . e ine� de�tlichen Sexual -Dimorphismus : Beim 0 s ind s ie 
apical verdi7kt ah�lich

. 
Abb :. 

50 , beim Q sind sie dünn und spitz 
(Abb . 2 9 )  · Beim o sind die Borstchen etwas kürzer als beim Q · beim 
Q von lance�otensis beträgt ihre Länge in der Mitte des Opi�tho
som� 0 . 03 bis . 0 . 0 8mm . � · crocota ist außerdem hel ler ( rotbraun ) 
ge farbt a l s  die kastanienbraune lancerotens is . Nach der Größe und 
den Stachel� auf Femur IV bestehen keine Unterschiede zwischen 
den Arten ; im Gegensatz zu den Angaben verschiedener Autoren kann 
Fe�ur IV bei cr�cota � inen oder mehrere Stacheln tragen , so  auch 
bei lancerotens is , bei den vorliegenden Spinnen vari iert ihre 
A�zahl deut� ich , und zwar zwischen 0 und 5 in l oder 2 Reihen 
die Anzahl ist oft beidseitig verschieden . 

' 

D�agnose : oQ-Opisthosoma dorsa l  mit kurzen , am Ende verdickten 
Bo�stche� bedeckt (Abb . 50 ) , Stacheln der Beine z ahlreich , Bulbus 
apical mit geradem , transparentem , e ingekerbtem Lobus (Abb . 51 ) . 
Ges7hlechts feld/Vulva (vgl . Abb . 52 )  frontal mit durchscheinender 
breiter , stark sklerot isierter Struktur . 

Beziehungen :  S iehe oben und d i e  untenstehende Tabelle . D i f fe -
ces between : 

ren 

colour of the 
prosoma 

brist les of the opistho
soma dorsal -central 

its lenght 

bulbus apically 

Vulva 

crocota 

mostly 
red brown 

o thickened ( f ig . 2 8 )  
Q thin ( fig . 29 )  

o about o . ol 5mm 
Q 0 . 08 - 0 . 14mm 

most ly convex and with 
transperent teeth 
( arrows in f ig . 30 )  

f ig . 31 

lancerotens is 

most ly 
maroon 

o and Q 
thickened ( fig . 50 )  

o about 0 . 02mm 
Q 0 . 03 - 0 . 08mm 

straight , with a 
n ick 

( arrow in f ig . 51 )  

f ig . 52 
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Verbreitung:  Lanzarote und Fuerteventura ( neu für  diese ) . ( S iehe 
auch bei Q. crocota ) .  

31 . Dysdera longa n . sp .  ( Abb . 5 3 -56 ) 

Material : Fuerteventura , 1 .  Morro de Cavadero N Morro Jable 
( Ha lbinsel Jandia ) ,  grasbewachsener Standort , 700m , lö  ( Holo
typus ) BAEZ & ENGHOFF leg . in I ,  ZMK ; 2 .  Cumbre de Jandia , 2ö l �  
2 j uv .  p ,  OROMI leg . 2 7 . I I 1 9 9 0 ,  l ö  l �  2 j uv .  ULT , l ö  SJW . 

Diagnose : Große Spinnen , Prosoma : Länge 6 . 0- 6 . 8 ,  Färbung dun�el 
rotbraun , Runzelung deutlich . Dorsale Haare des Opisthosoma in 
beiden Geschlechtern dicht mit auffälligen dicken , seitl ich kom
primierten ( lanzettförmigen ) Börstchen bedeckt . Sie s ind gerade 
bis schwach gebogen und etwa 0 . 1 2mm lang , ähnlich Abb . 1 01 . 
Beine I I I  und IV stark bestachelt , Femur IV mit 5 bis 1 3  in einer 
Reihe . ö-Pedipa lpus ( Abb . 5 3 -54 ) : · Bu lbus sehr langgestreckt , pro
apical ein haar-dünner Fortsatz . Geschlechts fe ld/Vulva ( Abb . 55-
56)  mit s tark in die Breite entwickelten s klerotis ierten 
Strukturen . 

Beschreibung:  
Maße  ( in mm ) : Gesamt-Länge 1 5 - 1 7 . 6 ,  Prosoma : Länge 6 . 0- 6 . 8 ,  
Breite 5 . 0 - 5 . 2 ,  Bein I ( Ö) : Femur 6 . 2 ,  Patella 4 . 2 ,  Tibia 5 . 7 ,  
Metatarsus 5 . 9 ,  Tarsus 1 . 3 ,  Tibia I I  4 . 5 ,  Tibia I I I  2 . 5 ,  Tibia IV 
3 . 9 ,  � :  Tibia I 4 . 5 , Tibia IV 3 . 6 .  
Prosoma deutlich länger als  breit , frontal abrupt schmaler , 
dunkel rotbraun , dorsal deutl ich gerunzelt , mit sehr dünnen 
Haaren . Sternum mäßig gerunzelt . 6 mäßig große Augen in kompakter 
Gruppe , die  Linsen der hinteren Mittelaugen um 0 . 4mm getrennt . 
Grundglieder der Chel iceren weit vorstehend , mit 3 Zähnen . -
Beine gelbbraun , Coxa I aber rotbraun , Abfolge der Länge I / I I / IV/ 
I I I . Stacheln : I und I I  ohne , auf I I I  und IV zahlreich , I I I : 
Femur und Patel la ohne , Tibia 6 - 1 0 , Metatarsus 6 - 13 , IV : Femur 
dorsal-basal 5 - 1 3  in etwa e iner Reihe , Tibia 5 -7 , Metatarsus etwa 
1 5 .  Tarsen und Metatarsen I und II mit dichter Scopula , Tibia I 
und I I  mit schwächerer Scopula ( etwas s tärker als bei spinidorsum 
n . sp . ) .  - Opisthosoma lang und schma l ,  hell  graugelb ; Haare : 
s iehe die Diagnose . 
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Beziehungen : Nach den lanzettförmigen Haaren des Opisthosoma 
bestehen s i e  zu Q. alegranzaensis  n . sp .  ( Alegranza )  und Q .  spini
dorsum n . sp .  ( Fuerteventura , ö unbekannt ) ,  s iehe dort . Ein haar
dünner apicaler Fortsatz des Bulbus und dicke Haare des Opistho
soma kommen auch bei D .  wollastoni KULCZYNSKI 1 899  ( I lhas Selva
gens ) vor ; bei der k leineren wollastoni ist aber der distale 
Abschnitt des Bulbus deutlich stufenfrömig abgesetzt und apical 
halbkreisförmig ( Abb . 1 2 9 ) . 

Verbreitung: Fuerteventura . 

34 , Dysdera medinae n . sp .  ( Abb . 57-60 ) 

Material : Teneri f f a ,  1 .  Mercedes-Wald , künst l iche Höhle , lö 
(Holotypus ) l� M.  KNÖSEL leg . in I I , SMF ; 2 .  P inar de Chio ( MSS-
4 ) , lo A . L .  MEDINA leg . 5 . V I I . 1 9 8 8 , ULT ; Mte . Aguirre , lö leg .  4 . VI . 1986 , ULT no . 03837  P .  

Diagnos e :  Prosoma : Länge 4 . 2mm , Färbung sehr dunkel kastanien
braun , Runzelung stark . Dorsale Haare von der Mitte des Opistho
soma kurz , dünn und spitz ( Abb . 57 ) , beim � etwas länger als beim 
Ö· Stacheln der Beine : Femora I I I  und IV ohne , auf  Tibien und 
Metatarsen I I I  und IV zahlreich . ö-Pedipalpus : Abb . 5 8 - 59 , Vulva : Abb . 60 . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt -Länge 8 . 0- 9 . 2 ,  Prosoma : Länge 4 . 2 ,  Breite 
3 . 4 , Bein I < öl : Femur 3 . 5 ,  Patella 2 . 3 ,  Tibia 3 . 0 ,  Metatarsus 3 . 9 , Tarsus 0 . 6 ,  Tibia II 2 . 6 ,  Tibia I I I  1 . 6 5 , Tibia IV 2 . 6 ,  � :  Tibia I 2 . 7 ,  Tibia I V  2 . 6 .  
Prosoma dunkel kastanienbraun , f rontal  abrupt s chmaler , Runzelung stark . Augen groß , hintere Reihe deutlich procurv , Augen der 
vorderen Reihe um 2 / 3  Durchmesser getrennt . Zähne der Cheliceren wie bei tabaibaensis n . sp .  - Be ine robust , ge lbbraun bis rotbraun ( so  I und I I ) , kurz behaart , Scopula nur unter den Tarsen deutlich . Stacheln : Femora ohne , auf Tibien und Metatarsen III und IV zahlreich . - Opisthosoma langoval ,  hellgrau ;  dorsale Haare kurz , dünn und spitz ( Abb . 57 ) , ihre Länge ( in mm ) meist 0 . 04 - 0 . 0 5 < öl bzw . 0 . 06-0 . 07 ( � ) . 

Beziehungen : Sie  bestehen zu Q .  obscuripes n . sp . ; bei obscuripes sind aber die dorsalen Haare des Opisthosoma länger , dicker und seitlich komprimiert , der mitt lere Zahn der Chel iceren ist größer und die Genital- Strukturen s ind anders . 

Verbreitung : Teneriffa . 

35 . Dysdera minu t i s s i m a  n . sp .  ( Abb . 6 1 -62 ) 

Material : Teneri ffa , Aguamansa oberhalb Orotava , am Rande des Kiefernwaldes , lö (Holotypus ) H. ENGHOFF leg . 5 . I I I .  1 9 8 7 , ZMK . 
Diagnose ! ö; � unbekannt ) :  Eine der kleinsten bekannten Spinnen der Gattung , Prosoma-Länge nur l . 6 5mm . Dorsale  Opisthosoma-Haare dünn . Prosoma stark runzlig .  Stacheln der Beine fehlen , I I I  und IV tragen dünne Borsten . ö-Pedipalpus ( Abb . 6 1 -6 2 ) : Patella und Ti�ia spärl ich behaart , häutiger Bulbus-Abschnitt winkel ig ,  Spitze des Bulbus mit  lappen-ähnlich vorstehenden Strukturen . 
Beschreibung:  
Maße ( ö  in mm) : Gesamt-Länge 3 . 2 ,  Prosoma : Länge 1 . 6 5 ,  Breite 1 . 1 5 ,  Bein I :  Femur 1 . 2 ,  Patella 0 . 8 ,  Tibia 0 . 9 ,  Metatarsus 0 . 9 5 ,  Tarsus 0 . 38 ,  Tibia I V  0 . 9 .  
Färbung : Prosoma kastanienbraun , Beine mittelbraun , Opisthoaoma gelb . - Prosoma : Profil  mäßig konvex , frontal mäßig stark ver-
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s chmälert , s tark run z l ig ( so auch das Sternum ) . Augen in e iner 
kompakten Gruppe , hintere Mittelaugen wenig getrennt . Grundg l i e 
d e r  d e r  Chel iceren n u r  mäß ig robu s t , vorderer Furchenrand mit 3 
deu t l ich getrennten Zähnen . - Beine mäß ig schlank , kurz behaart . 
S tacheln fehlen , I I I  und IV mit dünnen Borsten : Tibia I I I  1 / 1  
prodorsal  und l Paar apic a l , Metatarsus I I I  prolateral l oder 1 / 1  
und l apic a l , Tibia IV proapical  1 / 1 ,  einseitig l ventral in der 
basa len Hälfte und l apic a l , Metatarsus IV pro- und retrodorsal  
j e  l oder 1 / 1 , e inseitig  1 ventra l ,  apical  l Paar . - Opis thosoma 
langoval ,  dicht mit kurzen , dünnen Haaren bedeckt , ihre Länge 
dor s a l  kurz h inter der Mitte bis 0 . 0 4mm . 

Beziehungen : Nach dem runzligen Prosoma und den Bulbus - Strukturen 
bestehen enge Beziehungen zu Q . levipes WUNDERLICH 1 9 8 7  von Te
ner i f fa ; levipes i s t  aber größer ( Prosoma-Länge des e inzigen be
kannten 6 2 . lmm) , die Be ine III und IV s ind borstenlos , die Zähne 
der Che l i c eren s ind näher beisammen , die dorsa len Opisthosoma 
Haare s ind länger , und der basale Abschnitt des Bulbus i s t  kür
zer , mehr der Kugel form angenähert .  

Verbr e itung: Tener i f fa ( oberha lb Orotava ) .  

3 6 . Dysdera montaneten s i s  n . sp .  ( Abb . 6 3 - 6 4 )  

Mater ia l : Teneri ffa , L a  Montaneta ( M S S - 6 - 9 ) , 16 ( Ho lotypus )  A . L .  
MEDINA leg . 2 6 . IV .  1 9 8 8 , ULT no . T- 6 4 - 1 7 . 

Diagnose ( 6; 9 unbekannt ) :  Pros oma : Länge 3 . 0 ,  Färbung dunkel 
rotbraun , Runzelung deut l i c h . Dorsale  Haare des Opisthosoma ganz 
ähn lich wie bei Q. gibbi fera n . sp .  ( Abb . 36 ) , etwas länger ( 0 . 02 
b i s  0 . 04mm ) . Stacheln der Beine : Femur I I I  dor s a l -ba s a l  mit 1 ,  
Femur IV dor s a l -basal  2 - 4 ,  auf  Tibien und Metatarsen I I I - IV 
zahlreicht . 6-Pedipalpus ( Abb . 6 3 - 64 ) : Bulbus lang , hinterer Aus
wuchs sehr groß , kon i s ch , dista ler Abschnitt relativ kurz und 
stark gebogen ( P f e i l  in Abb . 63 ) . 

Beschreibung :  
M a ß e  ( 6  in  mm ) : Gesamt- Länge 6 . 2 ,  Prosoma : Länge 3 . 0 ,  Breite 
2 . 2 5 ,  Bein I :  Femur 2 . 6 ,  Pat e l l a  1 . 8 ,  Tibia 2 . 3 ,  Metatarsus 2 . 5 ,  
Tarsus 0 . 75 ,  Tibia I I  2 . 2 ,  Tibia I I I  1 . 5 5 ,  Tibia IV 2 . 5 .  Tibia 
des 6- Pedipa lpus : Länge : Breite = 2 . 6 .  
Prosoma frontal abrupt schma ler , deu t l i ch runz l i g , kastanien
braun . Augen mäßig groß , hintere Reihe procurv , vordere Augen um 
ihren Radius getrennt . Grundgl ieder der Cheliceren mit 3 großen , 
nur mäßig weit getrennten Zähnen . - Beine mäßig schlank , gelb
braun ; Scopula schwach entwicke lt . S tacheln und Opisthosoma : 
S iehe die D i agnose . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu Q .  volcanica R IBERA 
et al . 1 9 8 5  ( Teneri f f a ,  cueva Fel ipe Reventon ) ;  volcanica i s t  
aber größer , d a s  Prosoma i s t  dunkler und etwas s tärker gerunzelt , 
Stacheln des Femur IV fehlen , die Tibia des 6-Pedipalpus i s t  
s ch lanker ( Länge : Breite = 3 . 0  gegenüber 2 . 6 ;  dieser Unterschied 
könnte al l erdings durch a l lometrisches Wachstum bedingt s e in ) ; 

nach den Bulbu s - Strukturen f inde ich keinen Unterschied . 
Verbreitung :  Teneri ffa  ( La Montaneta ) .  

37 . Dysdera mogu inalens i s  n . sp .  ( Abb . 6 5 -6 8 )  

Material : Tener i f fa , E l  Moquinal ,  Lorbeerwa ld , l o  ( Ho lotypus ) P .  
OROMI leg . 20 . IV .  1990 , ULT . 

Diagnose ( 6; 9 unbekannt ) : Prosoma : Länge 2 . 7mm , Färbung m i t t e l 
braun , Runzelung fein . Dorsale  Haare v o n  d e r  M i t t e  d e s  Opi s thoso
ma unbekannt ( das Opi s thosoma ist  beschädigt ) ,  möglicherwe i s e  
lang und dünn ( so e in ige Haar- Rest e ) . Stacheln der Beine : Femur 
IV dor s a l -basal  l ,  zahlreiche auf Tibien und Metatarsen I I I  und 
IV . 6- Pedipalpus ( Abb . 66 - 6 7 ) :  Hinterer Auswuchs des Bulbus groß , 
dista ler Abschnitt lang , apica l e  Lame l l e  groß . 

Beschreibung :  
Maße ( 6  in mm ) : Gesamt-Länge 5 . 5 ,  Prosoma : Länge 2 . 7 ,  Breite 2 . 2 ,  
Bein I :  Femur 1 . 95 , Pat e l l a  1 . 4 ,  Tibia 1 . 55 ,  Metatarsus 1 . 6 ,  
Tarsus 0 . 55 ,  Tibia I I  1 . 45 ,  Tibia I I I  1 . 0 ,  Tibia I V  1 . 7 5 ,  Tibia 
des 6-Pedipalpus : Länge : Breite = 2 . 2 .  
Prosoma frontal  abrupt s chma ler , mitte lbraun , fein  runz l i g  ( fron
tal mit kle inen punkt förmigen Del l en ) , Augen mäß ig groß , h intere 
Reihe deu t l ich procurv , vordere Augen um etwa 2 / 3  Durchmes s er 
getrennt . Grundg l i eder der Chel iceren s chlank , Zähne ( Abb . 6 5 )  
klein und wei t  getrennt , der mittlere nahe beim basalen . - Beine 
gelbbraun , mäß ig schlank , Scopula schwach entwicke lt ; Stacheln 
und Opis thosoma : S iehe die Diagnose . 

Beziehungen : Q .  medinae n . sp .  ist  größer , der distale Abschnitt 
des Bulbus ist  kürzer ; bei  Q .  curvisetae WUNDERLICH 1987 s ind die 
Beine völ l ig stachel l o s ; bei Q .  iguanen s i s  n . sp .  s ind die Zähne 
der Chel iceren größer und näher beis ammen . 

Verbreitung: Teneri f f a  ( E l  Moquina l ) . 

38 . Dysdera mul t ipi losa n . sp .  ( Abb . 6 8 - 7 1 ) 

Mater ia l : Teneri f f a ,  Beo . del Rio , BARBER-Fa l le ,  1 9  ( Ho lotypus ) 
leg . 2 6 . V . -VI . 1 98 5 ,  ULT no . 00700 P .  

Diagnose  ( 9 ;  6 unbekannt ) :  Prosoma und Beine  ungewöhnl ich dicht 
mit langen Haaren bedeckt ( Abb . 6 8 - 6 9 ) , Prosoma : Länge l . 9mm

�
,
�

dunkelbraun , sehr stark runz lig  ( so auch das Sternum ) fronta l  
a l lmähl ich schma ler werdend . Beine ohne Stacheln . Dor�ale  Haare 
von der Mitte des 9-0pisthosoma sehr lang und dünn (bis 0 . 3mm 
lang ) ( Abb . 70 ) . Gesch lechts feld : Abb . 7 1 .  

Beschreibung :  
M a ß e  ( 9  in mm) : Gesamt-Länge 4 . 5 ,  Prosoma : Länge 1 . 9 ,  Breite 
1 . 4 5 ,  Bein I :  Femur 1 . 5 ,  Patella  0 . 9 ,  Tibia 1 . 2 5 ,  Metatarsus 
1 . 35 ,  Tarsus  0 . 4 ,  Tibia II 1 . 05 ,  dorsa l e  Haare von der Mitte des Prosoma 0 . 2- 0 . 2 5 ,  dorsale  Haare von der Mitte des Opi s thosoma 
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0 . 1- 0 . 3 .  
Prosoma dunke lbraun , konvex , frontal a l l�ähl ich schmaler werdend , 
dicht mit langen , dünnen Haaren bedeckt ( Abb . 6 8 ) , sehr stark 
run z l ig ( so auch das Sternum ) . Hintere Augen mäß ig groß , die 
Reihe procurv , vordere Augen sehr groß , deut l ich größer a l s  die 
übrige n ,  um nur 1 / 3  ihres Durchmessers getrennt . Zähne der Che
l iceren groß und nahe beisammen . - Beine mäß ig lang , schlank , 
lang behaart ( Abb . 69 )  ( nicht die Tarsen ) , rotbraun , ohne Sta
che ln , ohne Scopu l a . - Opis thosoma l angova l ,  hel lgelb , dicht mit 
l angen , dünnen Haaren bedeckt ( Abb . 70 ) . 

B e z iehungen : Nach den stache l l osen Be inen , der geringen Körper
Größe und dem s tark run z l igen Prosoma bestehen s i e  am ehesten zu 
Q .  levipes WUNDERLICH 1 9 8 7 ; bei levipes ( Q  unbekannt ) s ind aber 
Körper und Beine norma l behaart . Auch Q . minut i s s ima n . sp .  (Tene
r i f f a , Q unbekannt ) ist wesentlich  schwächer behaart , außerdem 
k l e iner und die Haare des o-Opis thosoma s ind kur z . 

Verbreitung: Teneri f fa ( Beo . del R i o ) . 

4 0 .  Dysderea obscuripes n . sp .  ( Abb . 7 2 - 7 6 ) 

Mater ia l : Teneri f f a ,  Pinu s - Wald bei La Orotava , süd-exponierter 
Han g ,  an der unteren Baumgrenz e ,  800m , lo Holotypus M .  KNöSEL 
leg . in I I , SMF ; NE  V i l a f lor , Madres del Agu a ,  lo C . G .  CAMPOS 
leg . 1 5 . II I . 1 990 , ULT no . 0 3 7 9 7  a) P ;  El Moquina l ,  Lorbeerwald , lo 
P .  OROMI l e g . ' SJW;  Mte . Las Mercedes , lo C . G .  CAMPOS leg . 1 8 . 
I I I . 1990 , ULT no . 0 3 8 4 6  P ;  Cafiadas und Teide , bis  3050m , 1 0  
Serien oQ C . G .  CAMPOS leg . , ULT , lo l Q  SJW;  lo b e i  V i l a f lor ( M S S  
V I )  A . L .  MED I NA leg . 1 6 . IX .  1 9 8 9 , ULT ; Beo . de l Rio , lo leg . i n  
I ,  ULT no . 0 0 6 7 4  P ;  lo l Q  ( Loka l ität ? ) ' leg . in XI , ULT no . 0 0 5 5 5  
P ;  l Q  ( Lokal it ät ? )  ex ULT no . 0 0 2 9 7  P SJW ; lo ( Lokal ität ? )  leg . 
in I I , ULT no . 0 3 0 5  T/C ; lo l e g .  in V ,  ex ULT no . 004 8 4  P ,  SJW . 

Diagnos e :  Prosoma : Länge 3 . 5- 4 . 5  ( selten 5 . 9 ) mm ,  Färbung sehr 
dunkel kastanienbraun , Runze lung deut l ich . Dor s a l e  Haare von der 
Mitte  des Opi s thosoma ( Ab . 7 2 )  etwas verdickt , meist stump f ,  
lateral lanzett förmig komprimiert , leicht gebogen ( Latera l 
Ansicht ! ) , meist etwa O . lmm lang ( ol bzw . 0 . 1 3mm ( Q ) ; zwischen 
diesen stehen vereinzelt  spitze und 0 . 3  bis 0 . 4mm l ange Haare ; 
beim Q s ind die Haare etwas dünner und länger a l s  be ium o .  Beine 
I und I I  grau oder rotbraun , verdunke lt . Stacheln der Beine : 
Femur I I I  ohne , Femur IV 2 b i s  4 in e iner Reihe oder unterschied
lich v i e l e  in  2 Re ihen ( z . B .  2 bis 5/ 1 ) , auf Tibien I I I  und IV 
mit e in igen , auf Metatarsen I I I  und IV zahlreich . o-Pedipalpus 
( Abb . 7 3 - 7 5 )  ähn l ich dem j enigen von Q. pergrada n . sp . , aber mit 
e iner deut l i chen Erwe iterung retrodi s t a l . Tibia 2 . 3  mal  länger 
als hoch . Vulva : Abb . 7 6 .  

Anmerkungen : 1 .  I c h  bin  n icht s icher , ob a l le mir vor l iegenden 
Spinnen tatsächlich konspe z i fisch  s ind , so s ind die Spinnen von 
den Cafiadas � größer a l s  d i e j enigen von La Mercedes und La Orota
va , ihr Prosoma ist etwa lmm l änger ; 2 .  zum Vergleich dringend 
benöt igtes Typus -Materi a l  von Q. cribe l l ata und rugiche l is aus 

der co l l .  S IMON war im MNHN nicht auff indba r ;  mögl icherwe i s e  
waren d i e  Spinnen a n  P .  M .  BRIGNOLI ausge l i ehen . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 8 . 0 - 10 . 0  ( 1 2 . 5 ) , Prosoma : Länge 3 . 5 -
4 . 5  ( 5 . 9 ) , Breite 2 . 8 - 3 . 5 5 ,  Bein I :  Femur 3 . 4 ,  P a t e l l a  2 . 4 ,  Tibia 
2 . 8 5 , Metatarsus 2 ; 8 ,  Tarsus 0 . 6 5 ,  Tibia II 2 . 3 5 ,  Tibia III 1 . 3 5 ,  
Tibia I V  2 . 2 ,  Q :  Tibia I 3 . 3 ,  Tibia I V  2 . 5 .  
Prosoma deut l ich länger als  breit , fronta l  breit und abrupt 
schma ler , dunkel kastanienbraun , deut lich  run z l ig ( m i t  D e l l e n )  
(beim Q schwächer ) ,  Augen m ä ß i g  groß , hintere Reihe deut lich  
procurv , die vorderen um  etwa 4 / 5  ihres Durchmessers getrennt . 
Grundgl ieder der Cheliceren weit vorstehend , mit  haar-tragenden 
Höckern , mit 3 Zähnen , der mitt lere etwas k l e i ner , etwas näher 
beim basalen , dieser wenig k l e iner als der dista l e . Sternum stark  
run z l ig .  - Beine : Färbung und Stache ln : S iehe die Diagnos e ,  Tibi a  
IV meist 1 / 1  pro latera l und 1 Paar apical . Scopula ; Tibien ohne , 
Metatarsen I und I I  mäßig dicht in ganzer Länge , a l l e  Tarsen 
mäß ig dicht . - Opisthosoma langova l ,  meist mitte lgrau , se lten 
hel l - uder dunkelgrau ; dorsa l e  Haare : S iehe die Diagnose . 

Beziehungen : S i e  bestehen wohl am ehesten zu Q .  rugiche l i s  S IMON 
1907 und D .  cribel lata SIMON 1 8 8 3  ( be ide von La Pa lma ) und zu D .  
medinae n�sp . ( Tener i f fa , s iehe dort ) ; bei rugichelis  ist  -

-

folgend der Abbildung 4F bei S IMON ( 1 907 ) - aber der hintere Aus 
wuchs des Bulbus nach oben gebogen , b e i  cribe l lata i s t  der dista
le  Abschnitt des  Bu lbus anders . 

Verbreitung :  Tene r i f f a . 

43 . Dysdera pauc isetae n . sp .  ( Abb . 7 7 - 8 0 )  

Mater ia l � Tener i f f a , Anaga-Gebirge , Mercedes-Wald ,  Lorbeerwa ld , 
BARBER-Fa l l e , lo ( Ho lotypus ) M .  KNÖSEL leg . in I I ,  SMF . 

Diagnose (o ;  Q unbekannt ) :  Prosoma : Länge 3 . lmm , Färbung dunk e l 
braun , Runzelung deut l ich . Dor s a l e  Haare von der M i t t e  d e s  Opi 
sthos oma ( Abb . 77 )  spärlich  verte i l t , kurz und dünn . Stacheln der 
Beine : I und I I· ohne , Femur I I I  1 / 0 , Femur IV rechts mit 3 in 
einer Reihe ( das l inke Bein IV fehl t ) , auf Tibien und Metatarsen 
III  und IV zahlreich , auf Tibia IV etwa 2 0 .  o- Pedipa lpus

. 
( Abb . 78-

8 0 ) : Basaler Bulbus -Abschnitt langgestreckt , distaler Abschnitt 
groß , ventral stark konvex ( P f e i l  in Abb . 7 8 ) , apical mit kleinem , 
spitzem Auswuchs . 

Beschreibung :  
Maße ( o  in mm ) : Gesamt- Länge 7 . 9 ,  Prosoma : Länge 3 . 1 ,  B r e i t e  2 . 2 ,  
Bein I :  Femur 2 . 4 ,  Pate l l a  1 . 7 ,  Tibia 2 . 3 5 ,  Metatarsus 2 . 5 ,  T a r 
s u s  0 . 6 5 ,  Tibia I I  2 . 1 ,  Tibia I I I  1 . 4 5 ,  Tibia IV 2 . 4 .  Tibia des 
o- Pedipa lpus 2 mal  l änger als  hoch . 
Prosoma wesen t l ich l änger als  bre i t , frontal mäß ig breit , deu t 
l ich gerunzelt  ( so auch d a s  Sternum ) , Grundgl ieder d e r  Che l iceren 
deut lich  '' gekörnel t " , Furchenrand m i t  3 deut l ich ge trennten Z ä h 
nen , der mitt lere wesentl ich kleiner als  d i e  übrige n ,  d e r  ba s a l e  
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wenig k l e iner a l s  der dista le . Augen mäßig groß , die  vorderen um 
4 / 5  Durchmesser getrennt . - Beine mäßig lang , schlank , gelbbraun . 
Stache ln :  I und I I  ohne , Femur I I I  1 / 0 , Femur IV rechts mit 3 in 
e iner Reihe ( das l inke Bein IV fehlt ) , auf  Tibien und Metatarsen 
III und IV zahlreich . Scopu la : Tibien ohne , Metatarsus I ohne , 
unter I I  s chwach in den dista len 2 / 3 , unter den Tarsen s chwach 
entwicke lt . - Opi sthosoma langoval , hel lgrau , dorsal  spärlich mit  
kurzen und dünnen Haaren ( Abb . 77 ) . 

Beziehungen : S i e  bestehen zu Q .  iguanens is WUNDERLICH 1 9 8 7  und 
verwandten Arten ( s iehe dort ) ; iguanen s i s  unterscheidet s ich  
deutlich  nach  dem Bulbus , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 4 - 6 ) , z . B . 
bi ldet der distale  Bulbus -Abschnitt  die gerade Verlängerung des 
basalen Abschnitts . 

Verbr e itung:  Teneri ff a  ( Anaga -Gebirge ) .  

4 3 .  Dysdera pau c i spinosa n . sp .  ( Abb . 8 1 - 8 2 )  

Mater ia l : Gran Canar i a , P inar de Paj onales ( SW Tej eda ) , lOOOm ,  i• 
o f f enen Kiefernwald , unter e inem Stein , l Q  ( Holotypu s )  H .  ENGHOFF 
leg . in I ,  ZMK . 

Diagnose  ( Q ;  o unbekannt ) :  Prosoma- Länge nur  2 . lmm , Färbung 
dunkel orange-braun , Runzelung deut l ich . Dorsa l e  Haare von der 
Mitte des Opisthosoma nur mäß ig dicht s tehend , s ehr dünn . Sta
che ln der Beine : Femora ohne , nur Tibia III  und IV mit wenigen 
Stache l n . Geschlecht s f e ld und Vulva : Abb . 8 1 - 8 2 . 

Beschreibung:  
Maße (Q  in  mm) ; Gesamt-Länge 4 . 9 ,  Prosoma : Länge 2 . 1 ,  Breite 
1 . 55 ,  Bein I :  Femur 1 . 6 ,  Patel l a  0 . 9 ,  Tibia 1 . 1 ,  Metatarsus 1 . 0 ,  
Tarsus 0 . 3 5 ,  Tibia I I  1 . 0 ,  Tibia I I I  0 . 8 5 ,  Tibia IV 1 . 05 .  
Prosoma deut l ich l änger a l s  bre i t ,  frontal  abrupt schmaler , 
dunkel orange -braun , deu t l ich gerunze l t  ( so auch das Sternum ) . 
6 Augen in e iner kompakten Gruppe . Grundgl ieder der Chel i ceren 
mäßig s tark vorstehend , Furchenrand mit 3 Zähnen . - Beine gelb
orange ; S tacheln nur auf Tibia I I I  und IV : 2 auf I I I  ( das rechte 
Bein I I I  fehlt ) , 2 bzw . 3 auf  IV , keine Scopu l a . Q- Pedipalpus 
mit norma len Haaren . - Opisthosoma langova l ,  hel lgrau , dorsa l  mit 
sehr dünnen Haaren mäßig dicht bedeckt . 

Beziehungen : Nach der geringen Größe und der geringen Anzahl der 
Bein- Stacheln bestehen s i e  zu Q. levipes WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Tene
r i f fa ) und Q .  tamadabaensis  n . sp .  ( Gran Canaria ) ;  bei  levipes 
fehlen aber Stacheln der Tibien I I I  und IV , bei tamadabaens i s  ist  
das  Prosoma dunkel rotbraun , s tärker run z l ig und verschmälert 
sich frontal a l lmäh l ich . Q .  minut i s s ima n . sp .  von Teneri ffa  ist 
etwas k l e iner , die Prosoma- Färbung ist  dunk ler und die  dor s a len  
Opi sthosoma-Haare s ind kurz . 

Verbreitung:  Gran Canaria ( Zentrum , SW Te j eda ) . 

44 , Dysdera pergrada n . sp .  ( Abb . 8 3 - 9 1 )  

Materia l : Tener i f fa , bei Orotava , S - expon ierter Hang im Pinus 
Wald mit spärl ichem Unterwuchs und einer 3cm dicken trockenen 
streu- Schicht aus Pinus -Nadeln und wenig Flechten- Bewuchs , BAR
BER-Fal len , lo (Holotypus )  lQ M .  KNÖSEL leg . in  I I ,  SMF . 

Diagnose : oQ- Prosoma mit stufenförmigem Absatz  ( Pf e i l  in Abb . 8 3 ) , 
seine Länge 3 . 2mm , Färbung kastanienbraun bis  dunkel rotbraun , 
Runze lung f e i n . Dorsale  Haare von der Mitte des Op i s thosoma beim 
o sehr kurz und dick ( Abb . 8 5 ) , nur etwa 0 . 02mm lang , beim Q lanq , 
dünn und spitz ( Abb . 86 ) , vom o so extrem versch ieden , daß an der 
Konspe z i f i tät wohl ein gewisser Z e i f e l  bestehen muß . Stacheln der 
Beine : Femora ohne , auf Metatarsus III und IV vorhanden , auf 
Tibia III und IV borstenförmig dünn . o- Pedipalpus ( Abb . 87 - 8 9 ) : 
Basaler Abschnitt klein , dista ler Abschnitt dors a l  mit k i e l förm i 
gem Lappen vorstehend , apica l -ventral  mit kleiner Spit z e . Ge
schlechts feld und Vulva Abb . 90 - 9 1 . 

Beschre ibung :  
Maße ( in mm ) : Ges amt - Länge o 6 . 6 5 ,  Q 7 . 2 5 ,  Prosoma : Länge 3 . 2 ,  
Breite 2 . 5 5 ,  Bein I ( o) : Femur 2 . 3 5 ,  Pate l la 1 . 4 5 ,  Tibia 1 . 8 5 ,  
Metatarsus 1 . 8 5 ,  Tarsus 0 . 5 , Tibia I I  1 . 5 5 ,  Tibia I I I  0 . 9 5 ,  Tib i a  
I V  1 . 4 5 ,  Q :  Tibia I 1 . 7 5 ,  Tibia IV 1 . 4 5 ,  Tibia des 0- Pedipalpus 
2 . 3  mal länger als hoch . 
Prosoma kastanienbraun bis  dunkel rotbraun , f e i n  gerunze l t , deu t 
lich länger a l s  bre i t , frontal brei t ,  abrupt etwas verschmälert 
mit Absatz  ( Abb . 8 3 ) . Augen nur mäßig groß , die vorderen knapp ( �) 
oder deutl ich wen iger a l s  um ihren Durchmesser getrennt ( Q ) . 
Furchenrand der Chel iceren ( Abb . 8 4 )  mit  3 we it getrennten Zähnen . 
Sternum beim Q fast glatt , beim o mäß ig s tark gerunze l t .  - Beine 
robust ,  rot- b i s  orange-braun . Stache ln der Beine : I und I I  ohn e ,  
Femur I I I  und I V  ohne , Tibia I I I  und I V  mit zahlre ichen borsten
förmig dünnen Stacheln ( Haaren ) , Metatarsus III und IV mit zahl
reichen Stacheln , auf  IV meist 1 2  bis  1 5  + apicalen Stache ln . 
Scopu l a : Tibien ohne , Metatarsus I und I I  schwach in der distalen  
Hä l fte , Tarsen mäß ig stark scopu l iert . - Opi sthosoma langova l ,  
hel lgrau , dors ale Haare/ Börstchen : S iehe die Diagnos e .  

Beziehungen : Nach Prosoma - Form und Gen ital - St rukturen bestehen 
enge Beziehungen zu Q .  pseudopergrada n . sp .  (Tener i f f a , Beo . del 
Infierno ) und Q. t eideen s i s  n . sp .  ( Tener i f fa , am Te ide)  . ( s iehe 
dort ) ; pseudopergrada ist etwas größer , die dorsalen Haare von 
der Mitte des Opisthosoma s ind etwas kürzer , beim Q s tumpf und 
( te i lwe ise apical sogar etwas verdickt ) ,  außerdem stehen s ie 
etwas dichter ; die Posit ion der sklerotis ierten Vulva- Strukturen 
ist  näher der Epigastra l - Furche , die helmförmige Vulva- Struktur 
reicht deu t lich we iter nach fronta l ;  der n icht- sklero t i s ierte 
( d i s ta l e )  Bulbus -Abschnitt besitzt eine etwas andere P o s i t ion : Er 
zeigt von der Tibia weg ; nach den distalen S trukturen besteht 
kein Unterschied . - Enge Bez iehungen bestehen weiterhin zu D .  
brevisetae n . sp .  ( Teneri f f a ) ; bei brevisetae fehlt  ein  s t u fen för
miger Abs atz des Prosoma , es fehlen Stacheln der Beine und die 
dors alen Haare/Borsten des 0-0pis thosoma s ind l änger . 
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Verbr e itung :  Tener i f f a  ( b e i  Orotava l . 

4 6 . Dysdera pseudopergrada n . sp .  ( Abb . 94-97 ) 

Mater ia l :  1 .  Tene r i f f a ,  Beo . del I n f ierno , oberster , stark be
schatteter feuchter und kühler Abschn itt , BARBER-Fa l len , 10 
( Ho lotypus l lQ M KNÖSEL l e g .  in I I , SMF ; 2 .  Beo . del P ino , 1 
frag l i ches Q leg . in XI 1 98 4 ,  ULT no . 00620  a )  P .  

D i agnos e : 0Q- Prosoma m i t  stu fenförmigem Absatz wie in Abb . 83 ,  
s e i ne Länge 3 . 5- 3 . 8mm , Färbung kastanienbraun ( 0) b i s  dunk e l  
rotbraun ( Q ) , Runzelung s ehr fein . Dorsale  Haare v o n  d e r  Mitte 
des Opi s thosoma beim 0 sehr kurz und dic k ,  ähnlich

.
wie bei  .ruµ:

grada ( Abb . 8 5 ) , aber nur 0 . 0 1 bis 0 . 0 1 5mm lang , beim Q �eutl ich 
l änger ( m e i s t  etwas mehr als O . lmm , Abb . 94 ) , e twas verdickt und 
s tump f , nicht se lten ap ical etwas stärker verdi�k� . Femora ohne 
s tacheln , Metatarsen I I I  und IV m·it Stacheln , Tibien 

.
I I I  und IV 

m i t  Borsten ( dünen , bors tenförmigen Stacheln ) . 0- Pedipalpus 
( Abb . 9 5-96 ) ähnl ich wie bei pergrada , Spitze des Bulbus aber fast  
s enkrecht vom Bulbus abstehend . Geschlecht s fe ld/Vulva : Abb . 9 7 - 9 8 . 

Beschre ibung :  
Maße ( in mm ) : Gesamt - Länge 0 7 . 6 ,  Q 7 . 7 ,  Prosoma : Länge 0 3 . 8 ,  Q 
3 . 5  ( fragl iches Q 3 . 1 ) , Breite 0 3 . 0 ,  Q 2 . 7 ,  Bein I ( 0) : Femu�

. 2 . 8 ,  Pate l la 1 . 7 5 ,  Tibia 2 . 4 ,  Metatarsus 2 . 3 5 ,  Tarsus � . � 5 ,  Tibia 
I I  2 . 0 ,  Tibia III 1 . 3 , Tibia IV 1 . 9 ,  Q:  Tibia I 2 . 4 ,  Tibia IV 
1 . 6 ,  Tibia des 0-Pedipalpus 2 . 5  mal länger als hoch . 

. Prosoma ( s iehe die  D iagnose ) wie bei pergrada , vordere Mittelau
gen um 5 / 6  ( Q )  bis  1 Durchmesser ! 0> getrennt . Zähne der Che� ic·e
ren wie bei  t e ideen s i s  n . sp .  - Opis thosoma langova l ,  hel l - b i s  
mitte lgrau , dorsale  Haare : S iehe d i e  Diagnose . 
Ohne Kenntnis des 0 aus dem Beo . del Pino bin ich der Bestimmung 
des fraglichen Q n icht s icher . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu Q .  pergrada von 
Teneri f fa ( b e i  Orotava ) .  

Verbreitung: Tene r i f f a  ( Beo . del I n f i erno , Beo . del P ino? ) .  

47 . Dysdera ratonens i s  n . sp .  ( Abb . 99- 100 ) 

Mater ial : La Palma , cueva ( = Höh l e )  del Raton , 4 Q  l j uv .  ( erha l
ten  s ind nur Prosoma und Bein-Te i l e )  J . L .  MARTIN leg . in VII-VIII  
1 98 6 ,  Holotypus ULT no . P - RA- 3 6 , 1 Prosoma ULT no . P -RA-36a ) ,  1 
l Q  1 Prosoma ( juv . ) ULT no . P - RA- 1 , 1 Prosoma SJW . 

Diagnose  ( Q ;  0 unbekannt ) :  Große  Spinnen , Prosoma : Länge 6 . 3mm , 
dunkel rotbraun b i s  kastan ienbraun , fein gerunze lt . Stacheln der 
Beine und Haare des Opp i s thosoma unbekannt . 6 s tark reduzierte 
Augen ( Abb . 99 - 1 00 ) , die vorderen wesentl ich größer a l s  die  übri 
gen , u m  3 Durchmes s e r  getrennt . 
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Beschreibung :  . Miiße ( Q  in mm) : Prosoma : Länge 6 . 3 ,  Breite 5 . 0 .  
prosoma ( Abb . 99 )  deutlich  länger a l s  bre it , frontal abrupt

.
schma

ler , dunkel rotbraun bis  kastanienbraun , fein gerunze lt , mit 6 
kleinen Augen ( vgl . die Diagnose ) .  Grundgl i eder der Chel iceren 
mit 3 wenig getrennten Zähnen (bei lQ ein s e i t ig nur 2 ) . - Beine 
( Rest e ) sehr robus t .  - Opisthosoma mit Vulva s ind nicht erha lten . 

Beziehungen : S i e  s ind uns icher . Von La Palma war b i sher keine j)ysdera-Art mit reduzierten Augen bekannt . Q .  nesiotes SIMON , 
insulsna S IMON und rugiche l is S IMON ( a l l e  von La Pa lma ) könnten 
nach der Körper-Größe am ehesten mit ratonens i s  verwandt s e i� . Q .  
cribellata SIMON i s t  m i t  e iner Körper-Länge von 8 - l Omm deutl ich 
größer , calderensis  WUNDERLICH 1 9 8 7  ist mit e iner Prosoma- Länge 
von 3 . 3  bis 4 . 3mm ebe n f a l l s  deut l ich kleiner . 

Verbreitung: La Pa lma ( cueva de l Raton ) . 

48 . Dysdera rugichel i s  S IMON 1 8 9 7  

Fragl iches Material : S iehe WUNDERLICH ( 19 8 7 : 5 7 - 58 , Abb . 1 8 ) . 

50 . Dysdera spinidorsum n . sp .  ( Abb . 1 0 1 - 102 ) 

Mater ia l : Fuerteventura , an der Straße bei Betancur i a , 550m , 
unter einem Stei n ,  l Q  ( Holotypu s )  BAEZ & ENGHOFF leg . in I ,  ZMK . 

Diagnose ( Q ;  o unbekannt ) :  Prosoma : Länge 5 . lmm , hell  orange 
braun gefärbt , fein gerunze lt . Hintere Mittelaugen fast  in Berüh
rung. Stacheln der Beine : Auf I und I I  fehlend , auf I I I  und IV 
zahlreich . Opi sthosoma dorsa l  in  der Mitte dicht mit langen , a u f 
fäl l igen , dicken , s e i t l i ch komprimierten ( lanzettförmigen ) ,  spit
zen Borsten bedeckt ( Abb . 10 1 ) ( s ie s ind gerade b i s  schwach gebogen 
und etwa 0 . 1 5mm lang ) . Vulva (Abb . 1 0 2 ) : Die ausgedehnten sklero
tis ierten Strukturen s ind beim vorl iegenden Q n icht durchschei
nend . 

Beschre ibung: 
Maße ( Q  in mm ) : Gesamt - Länge 1 1 . 0 ,  Prosoma : Länge 5 . 1 ,  Bre ite 
2 . 9 ,  Bein I :  Femur 3 . 6 ,  Patella  2 . 7 ,  Tibia 3 . 2 ,  Metatarsus 3 . 1 ,  
Tarsus 0 . 8 ,  Tibia I I  2 . 8 ,  Tibia I I I  1 . 6 ,  Tibia IV 2 . 6 .  
Prosoma 1 . 27 mal länger a l s  bre i t , he ll  orange -braun , dorsal  
spärl ich mit längeren ( b i s  0 . 1 5mm langen ) Haaren bedeckt , fein 
gerunzelt ( frontal s tärker ) , Sternum glatt . 6 große Augen in 
einer kompakten Gruppe , hintere Mittelaugen fast in Berührung , 
hintere Reihe deutl ich procurv . - Be ine ge lbbraun , robu s t , Sta
cheln : I und  I I  ohne , auf  III  und IV zahlreich , Femur III  ohne , 
Femur IV 8 ( 6+2 ) in 2 Reihen , Tibien I I I  1 0 / 1 1 , Metatarsen I I I  
1 1 /1 1 ,  Tibia IV 8 ,  Metatarsus IV 1 1 . - Opi sthosoma l angova l ,  
hellgrau , ventral dicht mit dünnen Haaren bedeckt , dorsal  m i t  
auf fä l l igen Borsten , s iehe die Diagnose . 

Beziehungen : Nach den bors tenart igen Haaren des Opi s thosoma 
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bestehen s i e  zu Q .  longa n . sp . ; longa ist  aber deut l i ch größe r ,  
d i e  Färbung des Prosoma i s t  dunk ler ( dunkel rotbraun ) , die 
zahlreichen Stacheln des Femur IV stehen a l le in einer Reihe ( ob 
immer so? ) , und die Strukturen der Vu lva s ind wesentl ich mehr in 
die Breite entwicke lt . - D .  wo l l a s toni ( I lhas Selvagens ) ist  
k l e iner . Nach  der  Vulva  bes tehen auch Beziehungen zu  crocota ; bei 
crocota s ind die dorsalen Borsten von der Mitte des Opis thosoma 
aber kürzer und stumpf ( Abb . 29 ) . 

Verbreitung : Fuerteventura . 

5 1 . Dysdera tabaibaen s is n . sp .  ( Abb . 1 0 3 - 1 0 7 )  

Materia l :  Tener i f f a , Tabaiba , 10 C . G .  CAMPOS leg . 2 5 . IV .  19 90 , 
ULT no . 0 3 8 6 3  P .  

Diagnose (0;  Q unbekannt ) :  Prosoma mit stufenförmigem Absatz wie 
bei Q.  pergrada ( Abb . 8 3 ) , se ine Länge 2 . 8mm , fein gerunzel t , 
rotbraun . Zähne der Chel iceren ( Abb . 10 3 ) : Mitt lerer Zahn wesent
l ich k le iner a ls die übr igen , we it vom distalen Zahn getrennt . 
Opi sthosoma dor s a l  in der Mitte mit dicken , kurzen , stumpfen 
Börstchen ( Abb . 1 0 4 ) , etwa 0 . 03mm l ang , davor aber mit wesent l ich 
längeren Börstchen ( Abb . 1 0 5 ) . Stacheln der Be ine : Femora ohne , 
aber mit e inigen borsten- förmigen Haaren , Tibien und Metatarsen 
I I I  und IV mit zahlreichen dünnen Stach e ln , die auf Tibia IV 
besonders dünn ( borsten förmig) s ind . 0-Pedipa lpus ( Abb . 1 0 6 - 1 07 ) : 
Bu lbus fronta l  fast  gerade , hinterer Fortsatz deut l ich gebogen . 

Beschre ibung :  
M a ß e  ( 0  in  mm) : Gesamt- Länge 6 . 0 ,  Prosoma : Länge 2 . 8 ,  Breite 
2 . 2 5 ,  Bein I :  Femur 2 . 0 ,  Pate lla 1 . 4 5 ,  Tibia 1 . 9 ,  Metatarsus 1 . 8 ,  
Tarsus 0 . 5 ,  Tibia I I  1 . 5 5 ,  Tibia I I I  0 . 9 ,  Tibia I V  1 . 5 .  
Prosoma ( s iehe die Diagnose ) fronta l  abrupt schma ler ; vordere 
Mittelaugen um 1 / 2  Durchmesser  getrennt . - Beine gelb- bis rot
braun , mäßig schlank , nur die Tarsen mit Scopu l a ;  Stacheln/Bor
sten ( s iehe die Diagnos e )  ähn l ich wie bei pergrada n . sp .  - Opi 
s thosoma langova l , hel lgrau . 

Bez iehungen : Bei  Q .  pergrada und teideen s i s  n . sp .  s ind die dorsa
len Börstchen des 0-0pisthosoma insbesondere im vorderen Viertel 
deut l ich kürze r ,  der mitt lere Zahn der Chel iceren ist  größer , und 
die Bulbus - Strukturen s ind vers chieden . Bei  pseudopergrada ist  
das  Prosoma wie bei pergrada dunkler , kastan ienbraun . Bei  taba i
baens is s i nd die vorderen Augen näher beisammen a l s  bei den ver
wandten Arten ( nur  um 1/2 Durchmesser getrennt ) .  

Verbre itung :  Ten e r i f fa ( Taba iba ) .  

52 . Dysdera tamadabaensis  n . sp .  ( Abb . 1 0 8 - 1 1 1 )  

Materia l : Gran Canar ia , Tamadaba , 1 300m , i m  Kie fernwald unter 
einem Stein in e inem ausgetrockneten Bach , 10 ( Ho lotypus ) JW leg . 
in V ,  SJW . 

Diagnose ( 0; Q unbekannt ) :  Prosoma n�r 2 . lmm
.

lang , sta:k
.

run� l ig ,  

dünkel rotbraun . Opisthosoma dorsa l  in der Mitte nur maßig dicht 

mit dünnen , stumpfen , wenig gebogenen , meist
.
knapp 0 . 0 5mm langen 

Börstchen bedeckt ( Abb . 10 8 ) . Stacheln der Be ine : Femora ohne , 

Tibia I I I  1 / 1  prolateral und 1 / 1  ventral , Tibia IV ventral 1 oder 

1 paar in der basalen Hälfte und 1 Paar apical -ventra� ; Metatar

sen III und IV ventral 0 ,  1 oder 1 Paar und 1 Paar apic a l . 0-

pedipalpus : Abb . 1 09 - 1 1 1 .  

Beschreibung :  
„ . 

Maße ( 0  in mm ) : Gesamt - Länge 4 . 6 ,  Prosom� : 
.
Lange 2 . 1 ,  Breite 

1 . 55 , Bein I :  Femur 1 . 4 ,  Patella  0 . ? 5 '. Tibia 1 . 2 ,  �e�atarsus 

1 . 0 5 ,  Tarsus 0 . 32 ,  Tibia I I  1 . 0 5 , Tibia I I I  0 . 8 ! T�bia  I V  l . O ? · 
prosoma deutlich  länger a l s  breit , fronta� a l lmahlich verschma

lert , f lach , dunkel rotbraun , stark runzl ig ( so auch d� s Stern

num ) . 6 große Augen in einer kompakten Gruppe . Grundg l i e?er der
. 

che l iceren m i t  3 Zähnen , der mitt lere am k l e in�ten u�d naher bei 

dem distalen . - Beine mäß ig robust , orangefarbig , keine Scopu l a ;  

stacheln : S i ehe d i e  Diagnose . - Opisthosoma langova l ,  h e llgrau ; 

Börstchen s iehe oben . 

Beziehungen : S iehe bei Q .  pau c i spinosa n . sp .  

Verbreitung :  Gran Canari a  ( Tamadaba ) .  

5 3 .  Dysdera te ideensis  n . sp .  ( Abb . 1 1 2 - 11 8 )  

Mater ial : Teneri f fa , Las Cafiadas und Teide , BARBER- Fal len , a l le 
c . G .  CAMPOS leg . : Retamar Te ide , 30 50m , 2o leg . 2 1 . IV . 19 8 4 , Holo
typus ULT no . 2772  C ,  Paratypus SJW ( ex no . 2 7 60 ) ; Retamar denso , 
l Q  leg . 1 8 . X .  1 98 4 , ULT no . 0202  P ;  Las Cafiadas , enc ima Refugio , 
22oom , 10 l Q  leg . 3 . VI . 1990  ( ex no . 03 8 5 0 )  SJW;  Pinar Penex , 1 0  
leg . 1 9 . IV .  1 98 4 ,  ULT no . 1946/C ; NE V i l a f lor , Madre del Agua , 
leg . 1 5 . I I I . 19 8 4 ,  lo ULT no . 03797  b ) , 2o SJW . 

Diagnos e : Prosoma mit stufenförmigem Absatz wie bei pergrada 
(Abb . 8 3 ) , s e ine  Länge 3 . 0 - 3 . 9mm , fein  gerunze lt , dunkel  rotbraun . 
Dor s a l e  Börstchen von der Mitte des Op isthosoma ( Abb . 1 1 3 - 1 1 4 )  
stump f , beim 0 sehr kurz . Stacheln der B e i�e : Femora ohne , I� 
aber mit ein igen borstenförmigen Haaren , Tibien I I I  und IV mit  
dünnen Borsten , Metatarsen III  und IV m i t  Stache ln . 0-Pedipalpus 
( Abb . 1 1 5- 1 17 ) : Bu lbus ähnlich dem j enigen von pergrada n . sp . , 
hinterer Höcker aber nach oben gebogen und distale  Strukturen 
anders . Vulva : Abb . 11 8 .  

Beschre ibung :  
Maß e  ( in mm ) : Gesamt-Länge 6 . 2 - 9 . 0 ,  Prosoma : Länge 3 . � - � . 9 ,  
Breite 2 . 3 - 3 . 2 ,  Bein I ( 0) : Femur 3 . 0 ,  Pate l l a  2 . 0 ,  Tibia 2 . 5 , 
Metatarsus 2 . 3 5 ,  Tarsus 0 . 6 ,  Tibia I I  2 . 1 ,  Tibia I I I  1 . 3 ,  Tibia 
IV 1 . 9 5 ;  Q :  Tibia I 2 . 1 ,  Tibia IV 1 . 7 .  

Anmerkung :  D i e  Spinnen v o n  Madre d e l  Agua s ind m e i s t  2 bis  3mm 
kleiner a l s  diej enigen vom Teide und den Cafiadas . 
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Prosoma : S iehe die Diagnose , frontal abrupt schma ler ; vordere 
Augen um 4 / 5  bis l Durchmesser getrennt . Zähne der Che liceren : 
Abb . 1 1 2 . - Be ine ( s iehe die Diagno s e )  wie bei pergrada . -
Opisthosoma langova l ,  hel lgrau ; Stache ln s iehe oben . 

Beziehungen : S i e  bes tehen am ehesten zu Q .  pergrada n . sp . ; bei 
pergrada ist aber der hintere Höcker des Bulbus nicht nach oben 
gebogen , die distalen Bulbu s - St rukturen s ind etwas verschieden 
und die dorsalen Börstchen des Op isthosoma s ind basal etwas 
dicker . 

Verbreitung :  Tener i f fa ( Te ide , Caftadas u n d  Madre d e l  Agua S der 
Caftada s ) . 

5 5 .  Dysdera t i losensis n . sp .  ( Abb . 1 1 9 - 1 2 0 ) 

Mater ial : Gran Canar i a ,  Tiles de Moya ( M S S  1 und MSS  3 ) , 3 Q  A . L .  
MEDINA leg . 2 7 . VI I . 1 9 8 9 , Holotypus ULT , l Q  ULT , l Q  SJW . 

Diagnose ( Q ; 6 unbekannt ) :  Prosoma : Länge 4 . 0mm , dunkel kasta
nien-braun , deut l ich runz l ig .  Dors ale Haare von der Mitte des 
Opi s thosoma deu t l ich gebogen , apical etwas verdickt ( Abb . 1 1 9 ) . 
Stacheln der Be ine : Femora I bis  I I I  ohne , IV mit 1 dor s a l 
proba sa l ,  auf  Tibien und Metatarsen I I I  und IV zahlreich . Vulva : 
Abb . 1 20 . 

Beschre ibung :  
M a ß e  ( Q  i n  mm ) : Gesamt - Länge 8 . 8 - 1 0 . 0 ,  Prosoma : Länge 4 . 0 ,  Breite 
3 . 7 ,  Bein I :  Femur 2 . 8 ,  Pate l la 2 . 0 ,  Tibia 2 . 2 5 ,  Metatarsus 2 . 2 ,  
Tarsus 0 . 7 ,  Tibia I I  2 . 0 ,  Tibia I I I  1 . 2 ,  Tibia IV 2 . 0 .  
Prosoma wenig länger als  breit , fronta l  abrupt schma ler , stark 
konvex , dunkel kastanien-braun , deu t l ich run z l ig ( s o  auch das 
Sternum ) . 6 große  Augen , hintere Reihe stark procurv , vordere 
Augen um etwa 2 / 3  Durchmesser getrennt . Grundgl ieder der Cheli
ceren mit 3 Zähnen , der distale besonders groß und stump f .  -
Be ine robus t ,  orangebraun , I und I I  etwas dunkler rotbrau n ;  Sta
cheln : S iehe die Diagnos e .  - Opisthosoma langova l ,  hel lgrau , 
dorsale  Haare von der Mitte des Opisthosoma ( Abb . 1 1 9 )  0 . 0 5 bis  
O . lmm lang , deut l ich gebogen , distal etwas s chma ler , apical etwas 
verdickt , stump f .  

Beziehungen : Ohne Kenntnis des 6 ble iben s i e  unsicher . B e i  D .  
bandamae SCH�IDT 1 9 6 8  ( Q  unbekannt ) trägt Femur IV 1 Paar dorsale 
Stacheln , bei  verneaui S IMON 1 8 8 3  trägt Femur IV wenigs tens 4 
Stacheln . 

Verbrei tung: Gran Canaria  (Tiles  de Moya ) . 

59 . Dysdera v i l a floren s i s  n . sp .  ( Abb . 1 2 4 - 1 2 5 )  

Mater ial : Tener i f f a , bei Vi l a f lor ( M S S - VI ) , 10 ( Ho lotypu s )  A . L .  
MEDINA leg . 1 5 . V . 1 9 9 0 , ULT ( b i s her ohne Nummer ) .  

Diagnose < 6; Q unbekannt ) :  Prosoma : Länge 2 . 5mm ( nur lo ! ) ,  
iiilttelbraun , fein runz lig . Dorsale Haare von der Mitte des Opi 
sthosoma ( Abb . 1 2 4 )  k u r z  und s tump f ,  d i s t a l  n icht schma ler . 
stacheln der Be ine : Femora ohne , auf  Tibien und Metatarsen I I I  
und I V  zahlreich . 0-Pedipalpus :  Abb . 1 2 5 ;  distaler Abschn itt wie 
bei Q .  brevispina n . sp .  

Beschre ibung: 
Maß e  ( o  in mm) : Gesamt-Länge 5 . 2 ,  Prosoma : Länge 2 . 5 , Breite 1 . 9 ,  
Bein I :  Femur 2 . 1 ,  Pate lla 1 . 5 ,  Tibia 2 . 9 ,  Metatarsus 1 . 9 5 , 
Tarsus 0 . 5 ,  Tibia I I  1 . 7 ,  Tibia I I I  1 . 1 ,  Tibia IV 1 . 8 5 .  
prosoma mittelbraun , frontal abrupt schma ler , fein runz l ig . 6 
Augen , die hintere Reihe procurv , vordere Mittelaugen um knapp 
ihren Durchmesser getrennt . Zähne der Chel iceren sehr klein  und 
noch etwas weiter getrennt als bei moguinales n . sp .  ( Abb . 6 5 ) . 
Beine gelbbraun , mäßig lang und schlank , spärlich kurz behaart ; 
stache ln : S iehe die D i agnose . Tarsen und Metatarsen I und I I  
distal m i t  ganz schwach ausgeprägter Scopula . - Opisthosoma lang
oval , hel lgrau ; dorsale Haare : S iehe oben . 

Beziehungen : S i e  bestehen zu Q .  brevi spina n . sp .  und verwandten 
Arten ; brevispina i s t  aber größer , die dorsa len Börstchen des 0-
0pisthosoma verschmälern s i c h  dista l ,  Femur IV trägt 1 kurzen 
Stachel ( ob immer so? ) , der h intere Auswuchs des Bulbus ist et
was größer . 

Verbreitung: Tene r i f fa ( V i la f lor ) . 

60 . Dysdera volcanica RIBERA et al . 1 9 8 5  ( Abb . 1 2 6 - 1 2 8 )  

1 9 8 5  Dysdera vo lcanica RIBERA et a l . ,  Mem . B iospeol . ,  1 2 : 5 9 , 
Abb . 3  A-F . 

Material : Tener i f fa , cueva ( = Höhle ) F e l ipe Reventon , 10 A . L .  
MEDINA leg . , ULT no . T-FR- 2 6 1 ; 1 0  ex no . T-FR - 9 7 , A . L .  MEDINA 
leg . 2 3 . I I I . 1 9 8 5 , SJW . 

Diagnos e : Prosoma : Länge 3 . 5- 4 . 3 ,  sehr dunkel kastanienbraun , 
sehr stark gerunzelt . 6 große Augen . Stacheln der Be ine : Alle  
Femora ohne , auf  Tibien und Metatarsen I I I  und IV zahlre ich . 
Dorsale Börstchen von der Mitte des Opisthosoma stumpf , meist  
nur etwa 0 . 0 3 b i s  0 . 0 4mm lang , ähnlich Abb . 3 6 ) . 0-Pedipalpus 
(Abb . 1 2 6 - 1 27 ) : Hinterer Auswuchs des Bulbus groß und kon i s c h . 
( Der distale Abschnitt des Bulbus i s t  bei den mir vorl iegenden 
0 länger als in den Abb . bei RIBERA et a l . ;  er ist wie bei mon
tanetens i s  n . sp . ) .  

Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 7 . 0- 9 . 4 ,  Prosoma : Länge 3 . 5- 4 . 3 ,  
Bre ite 2 . 5- 3 . 5 ,  Bein I ( 0) : Tibia I 2 . 9 ,  Tibia IV 3 . 0 ,  Tibia des 
0-Pedipa lpus , Länge : Breite = 3 . 0 . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu Q .  montanetens i s  
n . sp .  von Tener i f fa , s iehe dort . 
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Verbreitung: Teneri f f a  ( cueva Fel ipe Reventon ) .  

6 1 . Dysdera wol lastoni BLACKWALL 1 86 4  ( Abb . 1 2 9 )  

1 8 9 9  Dysdera wollaston i , - - KULCZYNSKI , Rozpraw . Ak . Umi e j et . 
Krakow ( 2 )  1 6 : 3 4 2 , T . 5 ,  Fig . 2 2 -2 4 . 

Mater i a l : I lhas Se lvagens , 1 .  P itao , 16 2 Q  MMF no . 1 1 7 1 8  ( im MMF 
ist  noch weiteres Mater ial  dieser Art zur Zeit s ub D .  nes iotes 
deponiert , det . J .  DENI S ) ; 2 .  ohne Loka l ität , 6Qo MNHN B .  5 3 6 . 

Synonymie : I c h  halte  D .  wol lastoni für e ine e igenständige , 
endemische  Art der I lha s  Se lvagens . Nach DENI S  ( 19 6 3 : 3 7 )  i s t  
wollastoni e in j üngeres Synonym von Q .  crocota C . L .  KOCH 1 8 3 9 . 
Ich vermute aber e ine Verwechs lung/Vertauschung des von DEN I S  
erwähnten Cotypus und glaube eher , daß BLACKWALL e ine so verbr e i 
t e t e  A r t  wie crocota gut gekannt ·hat . - N a c h  d e r  Or igina l-Be
schreibung von  Q .  nes iotes S I MON 1 9 0 7  erscheint m i r  auch  die von 
DENI S  ( 1 9 6 3 : 3 7 ) angenommene Synonymie  von wollastoni sensu 
KULCZYNSKI 1899 mit nes iotes  irrtümlich konstatiert worden zu 
s e in . - Beziehungen bestehen zu Q .  longa n . sp . , s iehe oben . 

Diagnos e : Prosoma : Länge 4 . 0 - 4 . 5mm , kaum gerunzelt . Femur IV mit 
mehreren Stacheln in 2 Reihen . 6-0pisthosoma dorsa l  in  der Mitte 
m i t  kurzen , d i cken Börstchen ähnlich wie bei Q .  longa n . sp .  §
Pedipalpu s : Abb . 12 9 . 

FILISTATIDAE 

Von den Makarones ischen Inseln s ind Vertreter der Gattungen 
Pritha LEHTINEN 1 9 6 7  und F i l i s tata LATREILLE 1 8 1 0  bekannt . F i l i 
s t a t a  ins idiatrix ( FORSKOEL 1 7 7 5 )  s o l l  nach versch iedenen 
Autoren auch auf den Kanaris chen Inseln vorkommen , vgl . WUNDER
LICH ( 1 9 8 7 : 6 7 ,  Abb . 44 ) . A l l e  m i r  vorl iegenden und s icher determi
nierten F i l istata  von  den  Kanari s chen Inseln haben s ich aber a l s  
nicht zu insidiatrix gehörend erwiesen , u n d  ich bezwei f l e  das 
Vorkommen der Art auf dies em Archipe l .  Von Madeira l i egen m ir 
e inige Q und j uv .  Spinnen vor ( Museum Warszawa , sub F i l istata 
ins idiatri x ;  ohne Kenntnis des ad . 6 erscheint mir die Determina
t ion a l lerdings etwas uns icher . Von den Azoren l iegt m i r  k e in 
Material  dieser Art vor . 

Ich kenne bisher keine geeignete Techni k  zur schonenden Präpara
t ion der Vulva bei den Vertretern der F i listat idae ; daher habe 
ich auf die Präparation und die Abbi ldung der Vulva bei F i l istata 
in diesem Band verzichtet . 

� to the Macarones ian genera and spec ies o f  the F i l i s tatidae : 

only from Tenerife  I know more than one spec ies o f  F i l i s tata . The 
separat ion of the F i li s t a t a - Q  i s  problematically . 

1 Femora I I I  and IV dor s a l -basal at least in the 6 with at least 
1 spine ; metatar s i  III  and IV ventra l ly with some spines . Cym-
bium d i s t a l ly str aight . F i l istata . . . . . . . . . . . . 2 

- Femora I I I  and IV without spines dorsa l-basa l ,  metatars i I I I  
and IV ventr a l l y  without spines ( on ly with spines api c a l ly) . 
cymbium u -s haped , camp . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : f ig . 47 )  . • .  P r i tha nana 

2 ( 1 )  6-Pedipalpus - camp . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : f ig . 44 )  - : cymbium 
dorsa l-ba s a l  with lang hairs , cymbium and bulbus very s lender . -
Azores ,  Archipe lago of Made ira . . . . . . . . . . .  � ins idiatrix 

- Cymbium ( e . g .  fig . 130 ) dorsal -basal without lang hairs , cym-
bium and bulbus b igger . - Endemics of the Canary I s l ands • 3 

3 ( 2 )  Tibia o f  the 6-pedipalpus about 1 0  t imes langer than high 
( fig . 1 38 ) . Cymbium ventr a l ly without outgrowths ( fi g . 1 3 9 ) . -
Teneri fe :  near Santa Cruz . . . . . . . . .  [. tene r i f ens is 

- Tibia o f  the 6-pedipalpus 4 to 6 t imes langer than h igh , cym -
bium ventrally w i t h  2 outgrowths ( e . g .  f ig .  1 3 0 - 1 3 1 )  . . . . . .  4 

4 ( 3 )  Tibia o f  the 6-ped ipalpus ± 4  ( to 4 . 3 )  t imes langer than h igh 
( e . g .  f ig . 1 3 0 ) . . . . . . . . . . • . . . . . .  5 

- Tibia o f  the 6-pedipa lpus 5 - 6  t imes langer than h igh ( f i g . 1 3 2 )  . 
• • • • • 6 

5 ( 4 1 6-pedipalpus ( fig . 1 3 6 - 1 37 ) : ventral outgrowths o f  the cymbi um 
sma l l , proventral outgrowth with 1 hair . Length o f  the prosoma 6 
about l . 2mm , Q about 2 . 0mm . - Tenerife : Caftadas . . .  f .  teideens is 

- Ventral outgrowths o f  the cymbium distinct , proventral out 
growth with 2 hairs ( f i g . 1 3 0 - 1 3 1 ) .  Length o f  the prosoma 6 l . 5-
l .  7mm , Q about 2 . 5mm . - Eastern Canary I s l ands and Gran Cana-
ria . . . . . . . . . . . . . . . . • . . [ . canariens i s  

6 ( 4 )  Tibia o f  the 6-pedipalpus l . 2mm lang ( only lo! ) ,  about 5 
times langer than high ; A :  B = 2 . 2 5  ( f ig . 1 3 2 ) ; both ventral out
growths of the cymbium large ( f ig . 1 3 3 ) . Length o f  the prosoma o 
about l . 5mm , Q about 2 . 2mm . - La Gomera . . . . . . .  f .  gomeren s is 

- Tibia o f  the 6-pedipa lpus 2 . 3mm lang ( on ly lo ! I ,  about 6 t imes 
langer than high ; A :  B = 3 . 0 ;  the retroventral outgrowth of the 
cymbium smal ler than the proventral one ( f i g .  1 3 4 ) . Length o f  the 
prosoma 6 about 2 . 1 5mm , Q 3 . 1 5 - 3 . 7mm . - Teneri f e :  Anaga region , . .  ? 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . [. pseudogomerens is 
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6 8 . F i l istata canar iens i s  SCHMIDT 1 9 7 6  ( Abb . 1 3 0 - 1 3 1 )  

1 9 8 7  F i l is tata canarien s i s , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  6 7 - 6 8  
( ad part . :  Material  von Gran Canar i a , Fuerteventura und Lanzaro
t e ) , Abb . 7 1 4 . 

1 9 9 0  Sahastata n igra , - - SCHMIDT , Stuttgarter Beitr . Naturk . ,  Ser . 
A ,  4 5 1 : 4 - 5  ( suba d .  Ex . von Gran Canar ia , vgl . unten ; und übriges 
Materia l ? ) . 

Mater ia l : Zahlreiche 6Qo von Lanzarote ,  Fuerteventura und Gran 
canar i a , JW leg . , SJW ; j uv . von Alegranza : ULT ; 1 ? subad . Ex . 
von Gran Canar i a , Los Berrazales , G .  SCHMIDT leg . & det . 
" F i l i s tata n igra S I MON " ,  SMF 2 58 6 8 . 

Anmerkungen : 1 .  Bei  dem vorl iegenden Exemplar ( SMF 2 5 8 6 8 )  ( =  Sa
hastata n igra sensu SCHMIDT ( 1 990 : 4 - 5 )  handelt es sich  me iner 
Meinung nach um F i l istata canarien s i s , e ine  Art , die ich s e lbst 
auch adult auf  Gran Canaria gesammelt habe . Nach SCHMIDT ( 1 990 : 
4 5 )  handelt es s i c h  bei dieser Spinne dagegen um Sahastata nigra 
und ich s o l l  die Art mit F i l is tata canarien s i s  synonymi s iert ha
ben . Diese  Aussage tri f ft n icht zu ; tatsächl ich habe ich Sahasta
ta n igra ( sub F i l istata nigra )  sensu SCHMIDT 1 9 6 8  ( ! )  z u  Filista
t a  canariens i s  geste l l t , vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : 6 7 ) ; 2 .  Unter 
Filistata  canariens i s  subsummiert SCHM I DT ( 1 990 : 4 )  n icht weniger 
als 4 Arten : F .  canariens i s  ( Fuerteventura , Lanzarote , Gran Cana
r ia ) , E ·  gomerens i s  ( La Gomera ) , E ·  tener i fens i s  ( Tener i f fa , Ade
j e )  und E·  t eideen s i s  ( Tener i f f a ,  Cafiadas ) .  

Diagnos e : 6-Pedipalpus ( Abb . 13 0 - 1 3 1 ) :  Tibia mäß ig dic k ,  Länge : 
Höhe = 3 . 7  bis  4 . 2 5 ,  A : B = ±2 . 3  ( vgl . Abb . 1 3 2 ) , Cymbium ventral
apical mit 2 deu t l i c hen Auswüchsen , der proventrale etwas größer 
und mit 3 Haaren . Embolus dünn und nur mäß ig  gebogen . Habitus wie 
bei E ·  gomerens i s  n . sp . Prosoma- Länge 6 1 . 5- 1 . 7 ,  Q etwa 2 . 3 .  

Beziehungen : S iehe bei E ·  gomerens is n . sp .  und die Best immungs 
Tabelle . Bei  keiner anderen Kanarischen Art trägt das Cymbium 
ventra l - apical  3 Haare und bei keiner anderen Art ist der Embo lus 
so  dünn und so  wenig gebogen . 

Verbre itung: öst l i che Kanarische Inseln (Alegranza , Grac ios a ,  
Fuerteventura , Lanzarote und Gran Canaria ) . 

69 . F i l istata gomerens i s  n . sp .  ( Abb . 1 3 2 - 1 3 3 )  

1 9 8 7  F i l i s tata canariens i s , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 : 6 7 - 6 8 , 
Abb . 4 5- 4 6  ( part . : 60 von La Gomera ; s iehe bei K ·  canariens i s ) . 

Material : La Gomera , Valle Gran Rey , nahe be i dem vom Ort etwas 
ent fernteren strand an e inem spärlich bewachsenen , stark besonn
ten Abhang unter Ste inen , 16 l Q  2 juv . JW leg . in  V I I -VI I I , SJW . 

Diagnos e : Tibia des 6- Pedipalpus ( Abb . 1 3 2 )  schlank , Länge : Höhe 
= 5 . 0 ,  A : B = 2 . 2 5 ,  Cymbium ventral-apical mit 2 deut l ichen 

Auswüchsen ( Abb . 1 3 3 ) , Embo lus kurz , fast rechtwinklig gebogen , 
ohne Zähnchen . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 6 3 . 3 ,  Q 4 . 8 ,  Prosoma - Länge 6 1 . 5 ,  Q 
2 . 2 , Breite 6 1 . 2 ,  Q 1 . 5 ,  Bein I ( 6) : Femur 2 . 2 ,  Patella  0 . 6 ,  
Tibia 2 . 2 5 ,  Metatarsus 2 . 1 ,  Tarsus 1 . 5 ,  Tibia I I  1 . 8 ,  Tibia IV 
1 . 8 , Tibia des 6-Pedipalpus 1 . 2 .  

Färbung ( in Alkohol ) :  Prosoma gelb , vor den Augen breit , hinter 
den Augen ke i l förmig und randlich  schmal verdunkelt , Sternum 
violett übertönt , Be ine gelbgrau , Opisthosoma dorsal  dunkelgrau . 
Prosoma deut lich länger als breit , Clypeus vors tehend . Augen : 
Hintere Reihe gerade , vordere Seitenaugen am größten , vordere 
Mittelaugen kleiner als hintere Mittelaugen , vordere Mittelaugen 
um etwas mehr als ihren Radius getrennt . Grundglieder der Che l i 
ceren schmal , hinterer Furchenrand mit 1 großen Zahn , Giftklaue 
kurz . - Beine : Abfolge der Länge I / IV/ I I / I I I , beim 6 lang , schlan
ker und stärker behaart als  beim Q.  Stacheln zahlreich ( ihre Zahl 
beidse i t ig gelegent l ich ungleich ) ,  beim 6 Femur I prolateral und 
ventral etwa 1 2 , Femora II bis IV dorsal  0 bis 6 ,  außerdem einige 
lateral ,  Femur IV insgesamt mit 6 bis  9 ,  Patel len und Tarsen 
ohne , Tibia und Metatarsus I ventral und lateral 8 sowie 4 am 
Ende , übrige Tibien und Metatarsen weniger , Tibia IV mit 3 .  -
Opi sthosoma dunke lgrau , langova l ,  die Spinnwarzen überragend , mit  
zahlreichen dicken , meist  anl iegenden Haaren . - Anmerkung: Die 
Tibia des 6-Pedipalpus habe ich ( 1 9 8 7 : Abb . 4 5 .  sub canariens i s )  
etwas zu dick dargestellt . 

Beziehungen : Es bestehen s ehr enge Bez iehungen zu E ·  ps eudogome
rens is n . sp .  ( Tener i f f a , s iehe dort ) und weiterhin zu F .  c anari
ens i s  SCHMIDT 1 9 7 6  ( östl iche Kanarische Inseln ) ; bei canar:TefiSis 
ist die Tibia des 6-Pedipalpus aber dicker , der Embolus i s t  etwas 
länger , vor dem Ende etwas stärker gebogen und trägt e i n ige 
winz ige Zähnchen , vgl . die Abbi ldungen . 

Verbreitung: La Gomera .  

70 . Filistata  insidiat r i x :  S iehe oben ( FILI STATIDAE ) . 

71 . Filistata  pseudogomerens i s  n . sp . ( Abb . 1 3 4 - 1 3 5 )  

?1987  F i li s t at a  canariens i s , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1: 68  
( ad part . :  Material  von  Tener i f fa , Abb . 7 1 4 ) . 

Mater ia l :  E-Tener i f fa , kle ines Barranco N E  San Andres ,  etwa l OOm , 
trockener , schattiger Standort am Eingang zu einer Halbhöhle , 
unter Ste inen , 16 3 Q  JW & M .  BAEZ leg . An fang IV , 16 ( Holotypus ) 
2Q SJW , l Q  Museum Warschau . - Fragliches Material ( vgl . WUNDER
LICH ( 1 9 8 7 : 6 8 ) : S -Tene r i f f a , Ade j e ,  am Eingang zum Beo . del 
Inf ierno , spärlich bewachs ener , s tark besonnter Standort , unter 
einem Stein , lQ l j uv .  JW leg . in V I I , SJW;  Las Galletas , steini
ger , spärlich bewachsener , stark  besonnter Standort nahe  dem 
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Strand , unter Ste inen , 3 j uv .  JW leg . in . IV , SJW . 

Diagnos e : 6-Pedipalpus ( Abb . 1 3 4 - 1 3 5 ) : Tibia relativ schlank , 
Länge : Höhe = 6 .  A : B = 3 . 0  ( vgl . Abb . 1 3 2 ) . Retroventraler 
Cymbium-Auswuchs k l einer als der proventrale . Embolus kurz , fast 
rechtwinkl ig gebogen . 

Beschreibung :  
M a ß e  ( in mm ) : Gesamt- Länge 6 5 . 1 ,  Q 8 . 4- 10 . 3 ,  Prosoma : Länge 6 
2 . 1 5 ,  Q 3 . 1 5 - 3 . 7 ,  Breite 6 1 . 95 ,  Q 2 . 3 5-2 . 9 ,  B e in I < 6> : Femur 
4 . 0 ,  Patel l a  1 . 0 ,  Tibia 4 . 0 ,  Metatarsus 3 . 95 ,  Tarsus 2 . 4 ,  Tibia 
II 3 . 1 5 ,  Tibia I I I  2 . 7 ,  Tibia IV 3 . 2 ,  Tibia des 6-Pedipalpus 2 . 2 ,  
Q :  Tibia I 3 . 9 ,  Tibia IV 3 . 5 .  
Färbun g ,  Körper und Beine wie bei f .  gomerensis . 

Beziehungen : Nach der Form des Embolus bestehen enge Beziehungen 
zu f. gomeren s i s  n . sp .  ( La Gomera ) ;  gomeren s i s  ist  aber kle iner , 
die Tibia des 6-Pedipalpus i s t  wesentlich  kürzer und nicht so 
schlank , Cymbium mit  Bulbus s ind im Verhä ltnis zur Tibia kürzer 
( Verhältnis  3 . 0  gegenüber 2 . 2 5 ) , die ventralen Auswüchse des 
Cymbium und der Verlauf des Sperma-Kanals s ind anders , vgl . die 
Abbi ldungen . 

Verbreitung :  Teneri f fa ( Anaga-Region , . . .  ? ) . 

72 . F i l i stata te ideens i s  n . sp .  ( Abb . 1 3 6 - 1 3 7 ) 

1 9 8 6  F i l istata canariens i s , - -CAMPOS & PERAZA , Act . X .  Congr . Int . 
Aracno l . Jaca/Espafia , I :  1 9 2 , 1 9 8 . 

Mate r ia l :  Tener i f fa , Cafiadas , a l le in BARBER-Fal len , C . G .  CAMPOS 
leg . in V I - V I I  1 9 8 4 , Frente Pinar , 16 ( Holotypus ) ,  1 e i ertragendes 
Q ,  ULT no . 2 6 9 2  und 2 6 9 2  a ) ; La Fortaleza , 2000m , 16 ( ex ULT no . 
2 67 8 )  SJW;  2 2 50m , 1 j uv . ULT no . 2 4 8 1 / C ;  1 j u v . ULT ( ohne no . ) .  

Diagnos e : Kle inste Kanar ische F i l i stata -Art , Prosoma-Länge 6 
l . 2mm , Q 2 . 0mm . 6-Pedipalpus ( Abb . 1 3 6 - 1 37 ) : Tibia mäßig dick , 
Länge : Höhe = etwa 4 . 3 ;  A : B = 1 . 9  ( vgl . Abb . 1 3 2 ) , Cymbium 
ventral mit 2 nur schwach entwickelten Auswüchsen , der proven
trale mit nur e inem Haar , Embolus dick , distal stark umgebogen , 
mit breiten Sperm a - Kanal .  

Beschreibung :  
M a ß e  ( in mm ) : Gesamt-Länge 6 2 . 6 ,  Q ( e iertragend ) 6 . 3 ,  Prosoma : 
Länge 6 1 . 2 ,  Q 2 . 0 ,  Breite 6 0 . 9 5 ,  Q 1 . 45 ,  Bein I ( 6) : Femur 
1 . 4 5 ,  Pate l l a  0 . 4 ,  Tibia 1 . 5 ,  Metatarsus 1 . 2 5 ,  Tarsus 0 . 7 ,  Tibia 
I I  1 . 0 ,  Tibia I I I  0 . 8 ,  Tibia IV 1 . 1 ,  Q :  Tibia I 1 . 8 ,  Tibia IV 
1 . 2 5 ,  Tibia des 6-Pedipa lpus : 0 . 8 5 .  
Färbung , Körper und Beine ganz ähnlich wie bei f .  gomeren s i s  n .  
sp . , aber k l einer und Be ine mit weniger Borsten , Metatarsus I 0 
bis  3 ( +  4 apical ) ,  Femur I 0 b i s  3 in der distalen Hälfte , Femur 
IV nur 1 d-basal ( ob immer s o ? ) und Opisthosoma kürzer behaart . 

Öko logie : Die Spinnen leben unter Steinen in den Cafiadas am Teide 

und wurden in e iner Höhe zwischen 2000 und 2 2 50m gesammelt . 

Beziehungen : S i e  bestehen zu f .  gomeren s i s  n . sp .  ( La Gomera ) ,  
s iehe dort , oben und die  Best immungs-Tabe lle . Die  anderen Kanari 
schen F i l i s tata-Arten s ind größer , d i e  Beine tragen e ine  größere 
Anzahl von Borsten und die  Strukturen des 6- Pedipalpus s ind 
anders . 

verbreitung: Tener i f f a  ( Cafiadas ) .  

73 , F i l i stata tenerifensis  n . sp .  ( Abb . 1 3 8 - 1 4 0 )  

Mater ia l : Tener i f fa , 1 .  b e i  Santa Cruz , Ma . d e  l o s  Angeles , 
DELGADO c o l l . ,  leg . 20 . V . 19 7 9 , 16 ( Ho lotypus )  ULT no . 0 3 8 8 4  P ;  2 .  
La Laguna , l Q  E .  CAVERO leg . in XI 198 2 , ULT no . 0 3 9 4 4  P ;  La 
Laguna ,  2 j uv .  C . G .  CAMPOS l e g .  in V I I I  198 5 ,  l j uv .  ULT no . 0 3 8 2 2  
P , l j uv . SJW . 

Diagnose : Größte Kanarische F i l i stata-Art , Prosoma-Länge 6 ± 4 . 1  
mm , Q ± 4 . 4mm . 6- Pedipalpus ( Abb . 1 3 8 - 1 4 0 ) : Tibi a  s ehr lang und 
schlank , ± 4 . 7mm lang , ihre Höhe : Länge = 1 0 . 0 ,  A : B = 3 . 8  ( vgl . 
Abb . 1 3 2 ) , Cymbium lang , schlank und gebogen , ventral  konkav , ven
tral -apical ohne Auswüchse , Embolus korkenz ieherartig gewunden . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt - Länge 6 9 . 0 ,  Q 9 . 8 ,  Prosoma : Länge 6 4 . 1 ,  Q 
4 . 4 ,  Breite 6Q 3 . 3 ,  Bein I ( 6) : Femur 7 . 6 ,  Patella  2 . 8 ,  Tibia 
8 . 2 ,  Metatarsus 8 . 4 ,  Tarsus 4 . 6 ,  Tibia I I  5 . 8 ,  Tibia I I I  5 . 0 ,  
Tibia IV 6 . 5 ,  Q :  Tibia I 5 . 3 ,  Tibia IV 4 . 2 ,  Tibia des 6-P edi
palpus 4 . 7 .  

Färbung hel lbraun , Opi sthosoma dorsa l  braun b i s  graubraun . Proso
ma mit tie fer Fovea . Augen mäßig groß , hintere Reihe gerade oder 
schwach recurv , vordere Seitenaugen am größten , hintere Mittelau
gen nierenförmi g ,  vordere Mittelaugen um knapp 1/3 Durchmesser 
getrennt . Gi f t -Klauen kurz und stark gebogen . - Be ine beim Q 
robust , beim 6 länger und sch lanker , Abfolge der Länge ! / I V / I I /  
III , insbesondere beim 6 reich bestachelt : Femur I etwa 30  ( 6) 
bzw . 5 ( Q ) , Femur IV ( ohne ventra le ) etwa 1 5  ( 6) bzw . 5 ( Q ) , 
Tibia I etwa 20 ( 6) bzw . 8 ( Q ) . - Opisthosoma langova l ,  über die 
Spinnwarzen hinaus verlängert , beim Q stärker behaart ; Cribel lum 
deut lich  zwe i t e i l i g .  

Beziehungen : Die anderen Kanarischen Arten s ind a l le k l e iner , die 
Tibia des 6- Pedipalpus ist  kürzer und nicht so  schlank , der Embo
lus nicht korkenz ieherartig gewunden , das  Cymbium ventral nicht 
konkav und ventr a l - apical  mit  1 oder 2 Auswüchs en . Im Gegensatz 
zu f .  insidiatrix , bei der die Tibia des 6-Pedipalpus n icht so  
extrem schlank  i s t , fehlen  dorsa l e  lange Haare des  Cymbium , die 
Form der Tibia des 6-Pedipa lpus , des Bulbus und des Embolus s ind 
anders . 

Verbreitung: E-Teneri ffa  ( La Laguna und bei Santa Cruz ) . 
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7 4 . Pritha nana ( SIMON 1 8 6 8 )  

Auf den Azoren und dem Madeira-Archipel kommt e ine Pritha-Art 
vor , die ich für f. nana halte ; e ine Revis ion der Gattung s t eht 
a l l erdings noch aus ! Von den Azoren l i egen m i r  10 und e inige Q 
vor ( JW leg . , SJW) , von Madeira e i n ige Q ( JW leg . , SJW)  und 0Q 
( Museum War s c ha u ,  sub pal lida ) . 
Nach dem variablen Embo lus - insbesondere der Erweiterung - bei 
dieser Art halte  ich f .  pa l l ida ( KULCZYNSKI  1 8 9 7 )  für ein j ünge
res Synonym ; weitere Synonyme : vgl . LEDOUX ( 1977 ) . Bei P .  condida 
( 0 .  P ICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 3 )  ( St .  Helena , nicht Azoren ) Is t  der 
Bulbus kürzer a l s  bei nana , vgl . BENOIT ( 1 977 : Abb . 10 ) ; be i tenu
i spin� ( STRAND 1 9 1 4 )  ( Israe l )  i s t  der Embolus l änger , gewunden-
und dunner , vgl .  BRIGNOLI ( 19 8 2 : Abb . 6 ) . 

Verbreitung :  Mediterrane , Azoren , Madeira-Archipel .  

PHOLCIDAE 

Pholcus WALCKENAER 1 8 0 5  

Z u r  bemerkenswerten Verbreitung der endemi schen Arten der Gattung 
Pholcus a u f  den Kanarischen Inseln : 

- f .  ornatus i s t  die  e inzige pan-kanarische Pholcus -Art ; s ie 
kommt auf  a l len westlichen Kana r i s chen Inseln e inschl i e ß l ich Gran 
Canaria vor ; 

- I n s e l - Endemiten fehlen auf  den k l einen Inseln s owie auf  Lanza
rote , El  H i erro und La  Palma ; auf  den abgelegenen jüngsten und 
wes t l i chsten Inseln El  Hierro und La Palma kommt neben dem e inge
schleppten pha langi o ides nur ornatus  vor ; 

- D i e  Zahl der Endemiten n immt von Westen nach Osten ab ; s ie be
trägt auf  Teneri f f a  7 ,  a u f  Gran Canari a  3 und auf  Fuerteventura 1 .  

75 .  Pholcus baldiosens is n . sp .  ( Abb . 1 4 1 - 1 4 4 )  

Mate�i a l : Tene r i f fa , cueva ( = Höh l e ) de los Baldios ( La Laguna ) ,  
2 Q  l J UV . P .  OROMI leg . 3 . XI . 1 98 8 ,  l Q  ( Ho lotypu s ) ' l j uv .  ULT , l Q  
SJW . 

D i agnose  ( Q ;  0 unbekannt ) :  Mit " Hörnchen " über den  vorderen S e i 
tenaugen ( Abb . 14 1 ) , 4 reduzierte Augen ( Abb . 1 4 1 - 1 4 2 ) ,  die Mittel
augen fehlen ; kein schwarzes P igment um die  Linsen-Re s t e . Färbung 
bleich , gelb , Opi s thosoma ohne Z e ichnung . Geschlechts feld des Q 
mit  großem " Knöpfchen" ( Abb . 1 4 3 - 1 44 ) . Vulva Abb . 1 4 4  a ) . 

Beschreibung: . Mciße ( Q  in mm) : Gesamt-Länge 3 . 5- 3 . 7 ,  Prosoma : Länge 1 . 1 ,  Breite 
1 . 1 5 ,  Bein I :  Femur 7 . 1 ,  Pate lla 0 . 5 ,  Tibia 7 . 3 ,  Metatarsus 9 . 4 ,  
Tarsus 2 . 0 ,  Tibia I I  5 . 1 ,  Tibia I I I  3 . 3 ,  Tibia IV 5 . 0 ,  " Knöp f
chen " des  Geschlechts fe ldes : Länge 0 . 07 5 ,  Bre ite  0 . 0 5 .  

prosoma etwa so bre it  wie lang , bleich gelb , dors al  mit  undeu t l i 
cher graubrauner Zeichnung , Chel iceren etwas verdunke lt . 4 stark 
reduzierte Augen ( die  vorderen fehlen ) , Linsen groß , aber undeut
lich . - Beine ge lbbraun , lang und dünn , eher spär l ich und nur 
mäß ig lang behaart . - Opi s t hosoma langova l ,  spärlich kurz be
haart , hell  gelb , ohne dunk le Zeichnung . 

Beziehungen : Ohne Kenntnis des 0 kann ich keine nahe verwandte 
Art nennen . "Hörnchen " über den vorderen S e i tenaugen kommen auch 
bei f. sp . aus der cueva s .  Miguel (Tener i f f a )  vor . 

Verbreitung: Teneriffa  ( La Laguna , Höhle  de Los Baldios ) .  

78 . Pholcus fuerteventuren s i s  n . sp .  ( Abb . 1 4 5 - 1 5 5 )  

Mater i a l : Fuerteventura : NW , Barranco d e  l o s  Mol inos , unter einer 
Felsquelle , Holotypus ( 0) 20 4 Q  JW leg . in  V ,  SJW ; etwa 8km N 
puerto del Rosario bei Guisguey , etwa 3 50m , in k l e inen Höhlen , 36 
49 l j uv .  JW leg . in V ,  lo l j uv .  BM , 10 19 HDO , 19 Mus . Warscha u , 
10 2 9  MNHN ; Halbinsel Jandia , bei Cofete , in der " V i l l a  Winter " , 
10 1 9  JW leg . in V ,  SJW ; etwa 1 3km s sw Puerto del Rosario , Beo . 
de la Torre , in e iner Ha lbhöh le , 2 9  l j uv .  JW leg . in V ,  SJW ;  Beo . 
W La Pefia , unter Ste inen , 5 j uv .  JW leg . in V ,  SJW ; ohne Loka l i 
tät , meiner Ans icht nach aber höchs twahrscheinl ich von Fuerteven
tura stammend , obwohl von hier keine Bananen export iert wurden 
oder werden ( wohl aber Tomaten ! ) ,  da ich die Art aus s c h l i e ß l ich 
auf Fuerteventura fand , 10 l subad . 9  lebend mit  Bananen von den 
Kanarischen nach Hamburg verfrachtet , G .  SCHMNIDT leg . 1 8 . VI I .  
1952 & det . irrtümlich " Pholcus pha langioides 10 1 9 " , SMF . 

Diagnos e : 0Q-Epigaster mit 1 Paar großen , we it  getrennten Gruben 
und hier sklerot i s iert (Abb . 1 46 ) . 0-Pedipalpus ( Abb . 1 4 7 - 1 5 3 ) : 
Trochanter mit langem , schlankem Sporn , Procursus mit  2 m e i s t  
stark gebogenen Börstchen in variabler Posit ion (meist nahe bei 
sammen ) ,  Uncus  im distalen Abschn i t t  schma l und gerade , Appendix 
bereits  an der Bas i s  zwe i t e i l i g ,  der e ine Absc hn i t t  s tump f ,  der 
andere kra l l enförmig . 9-Geschlecht s feld ( Abb . 1 5 4 )  konvex , " Knöpf 
chen " a m  h interen Rand , Vulva : Abb . 1 5 5 .  

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt -Länge 0Q 5 . 0 - 6 . 5 , Prosoma : Länge und Breite 
1 . 5- 1 . 7 ,  Bein I ( 0) : Femur 9 . 0 ,  Patella 0 . 6 ,  Tibia 9 . 5 ,  Metatar
sus 1 4 . 7 ,  Tarsus 2 . 1 ,  Tibia I I  6 . 8 ,  Tibia I I I  4 . 4 ,  Tibi a  IV 6 . 1 ,  
Q :  Tibia I 8 . 1 ,  Tibia IV 7 . 8 .  
Färbung : Prosoma gelb , dorsal  überwiegend grau verdunke l t , Beine 
gelb , verdunkelt  s ind alle Patel len und a l le Femora distal vor 
einem f a s t  we i ßen Ring api c a l  sowie die Tibien ( deutlich bei I I I  
und I V )  vor e inem fast weißen Ring apica l ,  Opisthosoma hel lgrau , 
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dorsal mit  3 bis  5 Paar dunkelgrauen Flecken ähnl ich  ornatus , 
vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : Abb . 7 0 1 ) . - Region der Augen deutlich er
höht , beim 0 stärker . Auswüchse der 0-Chel iceren : Abb . 14 5 .  Beine 
lang und dünn ( s iehe oben ) . Opisthosoma langoval ,  Epigaster : Abb . 
146 . 
Ein  E ier-Paket enthielt 46 hel lgraue Eier . 

Beziehungen : Sie  s ind uns icher . Der Stammart der übrigen Pholcus
Arten der Kanarischen Inseln steht phalangioides nach den Geni 
tal-Strukturen deutlich näher als  fuerteventurens is . 

8 1 . Pholcus helenae WUNDERLICH 1987  

Materia l : Gran Canari a ,  1 .  Bei  Valesec o ,  in e iner künstlichen 
Höhle , 2Q BAEZ & ENGHOFF leg . in VII , ZMK ; 2 .  Tamadaba , l 30 0m , an 
Felsen in e iner Halbhöhle im Kiefernwald an e inem ausgetrockneten 
Bach , 2Q JW leg .  in V I . 

Anmerkung: Die Determination der beiden Q von Tamadaba erscheint 
mir ohne Kenntnis  des 0 von demselben Fundort etwas uns icher . 

Verbreitung: Gran Canaria . 

82 . Pholcus knoeseli  n . sp .  ( Abb . 1 56-164 ) 

Materia l :  E-Teneri f f a , 1 .  Mercedes -Wald , i n  künstl ichen Höhlen 
und Halbhöhlen , 30 3Q  5 juv . M.  KNöSEL leg . in I I ,  Holotypus (0) 
SMF , 2 j uv . SMF , l Q  l j uv .  SMF , 10 l j uv . MNHN , 10 2Q  l juv . SJW; 2 .  
Taganana , 2 00m , in e iner Halbhöhle , l Q  JW & M .  BAEZ leg . in VI , 
SJW . 

Diaanose : 0-Pedipalpus ( Abb . 1 56 - 1 61 ) : Procursus mit 2 kurzen , 
dicken Börstchen schräg h intereinander ( P feil  in Abb . 1 5 7 ) , distal 
mit  mehreren Zähnchen in typischer Posit ion etwa in e iner Reihe . 
Epigyne ( Abb . 1 62 -163 )  n icht hoch , h inten stärker breit skleroti
s iert , mit kle inem , langovalem " Knöpfchen " .  Vulva Abb . 164 . 

Beschreibung :  
Maße  ( in mm) : Gesamt-Länge 5 . 5 - 7 . 0  ( so das  e iertragende Q ) , Pro
soma : Länge 1 . 7 - 2 . 0 ,  0-Tibia I 1 1 . 8 -12 . 5 .  
Färbung wie bei f .  teneri f ensis  WUNDERLICH 1987  und ornatus 
BöSENBERG 1 894 , vgl . WUNDERLICH ( 1 987 : Abb . 701 ) ; dunkle Flecken 
des Körpers von variabler Ausdehnung , Q-Pedipalpus dunkelgrau . 
Körper und Beine wie bei teneri fens is , 0-Chel iceren wie Abb . 84 
bei WUNDERLICH ( 1987 ) . 
Genital-Strukturen . 0-Pedipalpus (Abb . 156-161 ) : Trochanter mit 
langem , schlankem Sporn , Femur ventral mit n icht verbreitertem 
Auswuchs , Appendix breit , Procursus mit 2 kurzen und dicken 
Börstchen schräg h intereinander ( Pfeil  in Abb . 1 57 ) , das distale 
kleiner , Lamella meist  mit  8 Zähnchen , die äußeren am größten . 
Geschlecht s feld und Vulva : S iehe die Diagnose . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu f .  malpaisensis 

n . sp . ( Tener i f fa , Malpais ) ,  s iehe dort und enge Beziehungen zu f .  
teneri fens is ; bei teneri fens is ist  aber der  ventrale Auswu�hs des 
f0mur des 0-Pedipalpus ?is�al verbre�tert , der Uncus ha� e ine ��

dere Form , die kra llenformigen Fortsatze des Appendi� s in? weni 

er stark gebogen , die lateralen Zähne der Lamella s ind l�nger , 

�ie Börstchen des Procursus s ind dünner und stehen nebeneinander 

und das Geschlechts feld ist höher . 

Verbreitung :  E-Teneri f fa  ( Anaga-Region ) .  

85 . Pholcus malpaisens is  n . sp .  ( Abb . 165-166 ) 

Material : SE-Teneriffa , Malpais , Guimar , l Q  ( Holotypus ) J .  ESQUI

VEL leg . 31 . I .  198 1 ,  ULT no . 03958  P .  

Diagnose ( Q ; 0 unbekannt ) :  Geschlechts feld ( Abb . 165-166 ) breit , 

hinten stärker sklerotis iert , mit kle inem , kreis förmigem " Knöp f -

chen" . 

Beschreibung :  _ . 

Maße ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 6 . 3 ,  Prosoma : Lange 1 . 6 ,  Breite 1 . 5 , 

Bein I :  Femur 10 . 0 ,  Patel la 0 . 7 ,  Tibia 10 . 1 ,  metatarsus 16 . 5 ,  

Tarsus 3 . 0 ,  Tibia I I  7 . 0 ,  Tibia I I I  4 . 6 ,  Tibia IV 6 . 4 .  

Färbung ,  Körper und Be ine wie bei f .  tenerifens is WUNDERLICH 1987  

und f .  knoeseli  n . sp . , s iehe dort . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu f .  knoeseli  ( E

Tenri f f a ) ; bei knoeseli  ist das "Knöpfchen'' des Geschlechs fe�des 

aber langoval .  Bei f .  teneri fensis  ist  das  Geschlechts feld langer 

und anders pigmentiert . 

Verbreitung: SE-Teneri f fa  ( Ma lpais l .  

87 . Pholcus multidentatus WUNDERLICH 1987  

Material ; s iehe auch WUNDERLICH ( 1987 : 84 ) : Gran Canaria , � ·  Zen

trum 1 400m cuevas Caiadas , kleine Höhle , 50 4Q  JW leg . in V ,  

SJW ; 
'
2 .  Beo '. de Guayadeque ( SE ) , etwa lOOOm , i n  kleine� Höhl� , 20 

2Q l j uv .  JW leg . in V ,  SJW ; 3 .  Beo de Tira j ana , 300m , in kleiner 

Höhle , 2Q  JW leg. in V I , SJW . 

Anmerkung :  Die Pos ition der Börstchen ( Abb . 167-16 8 )  vari iert 
deutl ich . 

Verbreitung :  Gran Canaria ( Zentrum und Süden ) · 

88 . Pholcus ornatus BÖSENBERG 1 895  ( Abb . 169 ) 

Siehe auch Kapitel 4 .  d )  2 .  

Material : 1 .  Teneri f fa : Bei  Puerto de la Cruz , lo H .  KNöSEL leg . 

in I I , SJW ; 6 weitere 0 vom gleichen Standort col l .  M .  KNöSEL ; 2 .  
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Gran Canaria : Norden , bei  Valsequ i l lo , 26 3 Q  JW leg . in VI , SJW ;  
Zentrum , Cazadores , 1 700m , Richtung Telde , k l e ine Höh l e , 1 6  2 9  
l j uv .  ULT no . 0 3 8 1 2  P ;  S ima d e  J inama ( Höhle ) , 1 6  l Q  ULT . 

Anmerkung :  1 .  Bei  e inem d e r  vorliegenden 6 s irid e in s e i t ig 3 statt  
s t a t t  2 Börstchen auf  dem Procursus ausgebi ldet ( Abb . 1 6 9 ) : Das 
distale  Börstchen ist "verdoppel t "  ( d i e  Spitze des distalen Bör
s t chen i s t  o f f anbar abgebroche n ) . 2 .  Wie ich berei t s  früher 
( 1 9 8 7 : 7 0 )  vermutet habe , dürfte  die Art auf Gran Canaria evol 
viert sein , denn a l l e  nahe verwandten Arten ( � .  he lenae , c alcar , 
mult identatus , corch o l  leben ausschließ lich  auf dieser Insel , 
auf  der die Art b is her aber nicht nachgewiesen war . 

Verbre itung: wes t liche Kanarische Inseln außer La Gomera ( neu für 
Gran Canari a l  . 

9 0 . Pholcus pha langioides ( FUES SLIN 1 7 7 5 )  

Mater ia l : Zahlreiche 6Qo JW leg .  in  V I I , SJW ( s iehe unten ) + s . 1 7 ). 

B isher war die Art von Madeira nur aus Gebäuden bekannt , vgl .  
WUNDERLICH ( 19 8 7 : 7 6 ) . Auf e iner Sammelreise im Juli  1 9 9 1  nach 
Madeira habe ich mich auf  das Sammeln von Vertretern der Gattung 
Pho lcus außerhalb von Gebäuden in  a l len größeren Schluchten kon
zentriert . Hier fand ich nun pha langioides n icht selten auch 
außerhalb von Gebäuden , sowohl an Felsen , als auch in  Halbhöhlen 
( diese auch trocken s e i n )  sowie in Eingängen größerer Höhlen , 
z . B .  lkm s Sao Vicente am Bach in der Schlucht an schattigen 
Felsen , am Eingang der Höhlen in  Sao Vicente und bei Machico 
( Grutas do Caval um ) , Agua s  c a liente , S erra de Agua , Quinta Grande 
W Funcha l ,  I lha bei santana , Rib . de Janel a ,  Rib . de Soccovidos W 
Funchal ,  Rib . Seco S Faj a l ,  Calheta , Arco de Sao Jorge ( nur h ier 
zusammen mit lQ e iner endemi schen f. sp . indet . f. pha langioides 
kommt s o  gut wie nie  syntopisch mit e iner der endemi s chen Phol
cus -Arten vor . Ob die Ansprüche der Art von denjenigen der ende
m i schen Arten vers ch ieden s ind? Oder hat pha langi o ides hier die 
endemi schen Vertreter bere its  verdrängt? 

9 1 . Pholcus roguens i s  n . sp .  ( Abb . 1 7 0 - 1 7 7 )  

Material : Tener i f f a , Las Cafiadas , e twa 2 00m , c ueva ( = Höh l e )  los 
Roque s , 1 6  I Q  J . L .  MARTIN leg . ! . I I I . 1 98 5 ,  Holotypus ( 6) ULT no . 
T-CR- 5 5 ,  Q SJW ;  16 l Q  leg . 1 9 . II . 19 8 5 , Q ULT no . T-CR- 5 4 , 6 SJW ; 
l Q  J . L .  MARTIN leg . 1 1 . VI I I . 1 9 8 6  ( det . per err . f .  ornatus ) ,  ULT 
no . T-CR-67 .  

D i agnos e : 6-Pedipalpus ( Abb . 1 7 0 - 1 7 5 ) : Procursus m i t  2 unscheinba
ren kurzen Börstchen in deutl i chem Abs t and schräg hintereinander , 
( s ie  ze igen nach h inten ) , d i s t a l  mit  mehreren Zähnchen , davon 
e iner lang , schlank und nach medial zeigend . Appendix m i t  2 fast  
gleich- langen Asten . Geschlec ht s feld ( Abb . 1 7 6 - 177 ) hinten brei t  
s tärker s k l erot i s iert , m i t  k l e i nem , f a s t  kre i s förmigem " Knöpfchen " .  

Beschreibung :  
Maß e , Färbung , Körper sowie Trochanter u n d  Femur d e s  6-Pedipalpus 

wie bei �· knoe s e l i  n . sp . .  

Beziehungen : Es bes tehen enge Bez iehungen zu � · kno e s e l i  und � .  
"teneri fen s is ( be ide von Teneri f fa ) ; bei knoe s e l i  s ind die 
Börstchen des Procursus aber in anderer Posit ion , die dista len 
Zähnchen des Procursus s ind anders , weiterhin lassen sich die 6 
nach dem Appendix in Apical -Ans icht gut unterscheiden , vgl . die 
Abbildungen ; das Q-Geschlechtsfeld ist kürzer und das " Knöpfchen" 
ist schma ler . Bei  tenerifens is s ind eben fal ls  die Strukturen des 
0- Pedipalpus anders und das Geschlecht s feld ist weniger s tark 
pigmentiert . 

ökologie : Nach den großen Augen und der deu t l ichen P igment ierung 
von Körper und Beinen handelt es s ich nicht um e ine echt caverni 
cole Art , sondern wohl eher u m  eine Art der Ha lbhöh l en . 

Verbre i tung :  Tene r i f f a  ( cueva los  Roques ) .  

9 2 .  Pholcus sp . a )  ( Abb . 17 8 )  

Materia l :  S-Tener i f fa , cueva ( =  Höh l e )  San Miguel ( zwi schen 
Granad i l l a  und Arona ) , 600m , 1 j uv .  6 P .  OROMI leg . 6 . XI I .  199 0 ,  
ULT . Der Eingang der Höh le wurde nach P .  OROMI ( in l i t t . in I I  
1991 ) bei Bauarbe iten entdeckt und i s t  inzwischen mögl icherwe i s e  
verschüttet worden . 

Die 2 . 7mm l ange , kaum pigmentiert e , caverni c o l e  Spinne bes i t zt 
nur 4 Augen ( d i e  mitt l eren Augen fehlen ) , reduzierte Linsen und 1 
Paar spit z e , s chräg nach vorn gerichtete und nach innen gebogene 
"Hörnchen " ( Abb . 1 7 8 )  in der Region der Augen . 

Beziehungen : " Hörnchen im Augen feld kommen auch bei dem ? konspe
zifischen � .  baldiosens is n . sp .  ( Tener i f f a , cueva de los Baldios ) 
vor . 

Verbre itung: S-Tener i f fa ( cueva San Miguel ) .  

92 . Pholcus sp . b )  

Materia l : Made ira , in und außerhalb des Lorbeerwaldes in verschie
denen Schluchten in Zentrum und Westen , 6Qo JW leg . in V I I , SJW . 

Anmerkung: Die Beschre ibung i s t  in Vorberei t ung ; vermut lich 
handelt e s  s ich um mehrere endemi sche Arten , die  sehr nahe m i t 
einander verwandt s ind . 

Spermophora HENTZ 1 8 4 8  

D i e  von mir  - vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 )  - bisher zu Spermophora 
gest e l l ten Arten der Kanarischen Inseln gehören zur neuen Gattung 
Spermophoride s , s iehe unten . - Es s ind o f fenbar noch nicht a l le 
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Kanarischen Arten der Gattung beschrieben worden , so s ind mög l i 
cherwei s e  n i c h t  a l l e  unten bei fuerteventurens is aufgeführten 
Spinnen konspe z i fisch ; vgl . auch �- sp . ( Nr .  1 1 7 ) . 

9 5 .  Spermophora s enoculata ( DUGES 1 6 3 6 )  ( Abb . 17 9 )  

Synonyme : Sowoh l Spermophora meridion a l i s  HENTZ - vgl .  YAGINUMA 
( 19 7 4 )  - ,  a l s  auch Spermophora topo l i ta ROEWER 1 9 2 6  ( m i r  l i egt 
Typus -Material aus dem SMF vor ) ( rr  • .!!.Y!l· ) s ind j üngere synonyme 
von senoculata . 

Mat e r i a l  v o n  d e n  Makarones i s chen Inseln l i egt mir n icht vor , i m  
Museum Warschau w a r  keines von Madeira ( KULCZYNSKI det . )  auf findbar . 

Verbre itung :  Holarkt i s  inc l .  Madeira . ( Von ASHMOLE & ASHMOLE 
( 1 9 6 6 ) sub senoculata aufgeführte  Spinnen gehören zu Spermopho
rides n . gen . - S iehe auch unten bei � .  caesari s ) . 

Spermophorides n . gen . 

D i agnos i s : 6 eyes in 2 not wide ly s eparated groups ( fig . 1 60 )  on a 
bump ; median eyes separated by a depress ion ( arrow) , posterior 
eyes most ly separated by on ly l 1 / 2  diameters . Bes ides some cave 
species  prosoma and opisthosoma with a distinct pattern . Opistho
soma con i c a l ly or nearly so . Outgrowths o f  the o- chel icerae : l 
retroba s a l l y ,  l medio-distally  and a long one ± in the m iddle 
frontally-med i a l ly . o-pedipalpus with s turdy J oints ( f ig . 2 3 1 ) ' 
bulbus spherica l ,  procursus curved nearly r ight -angled before the 
m iddle , d i s t a l ly with a long and flat s c lerit , apic a l ly with 
outgrowths . Q geni t a l  area frequently prominent and with a couple  
o f  s c lerot ized t iny scuta . 

Typusart : Spermophora heterogibbi fer WUNDERLICH 1 9 6 7  ( : 92 ,  Abb . 
1 7 7 - 1 6 5 ) , Teneri f fa . Weitere Arten : Alle  von WUNDERLICH ( 19 6 7 )  
sub Spermophora von den Kanar is chen Inseln beschr iebenen Arten 
sowie zahlreiche Arten der Mediterranea wie z . B .  S .  elevata S I MON 
1 6 7 4 . N icht kongenerisch s ind dagegen zahlreiche tropische sub 
Spermophora beschr iebene Arten ; senoculat a : S iehe oben bei Sper 
mophora . 

Beziehungen : Bereits  S IMON ( 1 69 3 : 4 7 1 ) macht auf  die " Heterogeni
tät " der  Gattung Spermophora ( sensu S IMON) aufmerksam . - Bezie
hungen bestehen zu Spermophora HENTZ 1 6 4 1  ( Typusart : Spermophora 
meridional i s  HENTZ 1 6 4 1 , s iehe d i e  oben aufgeführten Synonym e ) ; 
bei  Spermophora fehlt aber e ine Zeichnung des Körpers , die Augen 
s ind k l e i ner , die hinteren Mittelaugen s ind um 2 Durchmes s e r  
getrennt , e ine Depress ion zwischen den Mittelaugen fehlt , vgl . 
Abb . 1 7 9  und 1 6 0 , der Augenhüge l ist  f l acher , das Opisthosoma i s t  
kuge l förm i g ,  d e r  m itt lere Zahn der o-Chel iceren ist  kurz und i n  
dista ler Pos i tion ; d e r  Bulbus ist  oval , er trägt 2 lange , schlan
ke und l läng l ich-blatt förmigen Auswuchs , vgl .  HUBERT ( 1 9 6 9 ) , das 
Geschlechts f e ld trägt e ine f lache Grube mit mehreren paral le len , 

verkehrt u- förmigen Rippen ; ohne Auswüchse oder " Schildchen " . 

Verbreitung :  Paläarkt is ( ganz überwiegend W-mediterran , m i t  
"Schwerpunkt auf den Kanar ischen Insel , von denen mehr Arten 
bekannt s ind , als n i ch t - kanarische Arten der Gattung weltweit ) ;  
Asien , ?Afrika , ?Amerika . 

96 . Spermophorides caesaris (WUNDERLICH 1 9 6 7 ) ( Abb . 1 6 1 - 1 6 2 )  
( sub Spermophor a )  

1961  Spermophora e l evata , - - SCHMIDT , Zoo l . Beitr . ( N . F . ) ,  27 ( 1 ) : 
90 ( det . per err . ) .  

1967 Spermophora caesaris WUNDERLICH ,  Taxon . & Ecol . ,  1 :  96 , Abb . 
2 1 5 - 22 1 . 

Mater ia l :  La Gomera , Va l l e  Gran Rey , am Strand zwischen Halophy
ten , l Q  G .  SCHMIDT leg . in VI , SMF 2 9 42 6 .  

Anmerkung: Bei  dem vor l iegenden Q s ind die Scuta k l einer und 
weiter getrennt als bei dem 1 9 6 7  abgebi ldeten Q, und auch die 
sklerot i s ierten Vulva -Strukturen s ind weiter getrennt , vgl . Abb . 
1 8 1 - 1 6 2 ; die Determinat ion erscheint mir daher etwas frag l i c h . 

Verbre i tung :  La Gomera . 

97 . Spermophorides cuneata ( WUNDERLICH 1 9 6 7 ) ( sub Spermophora )  

Mater ia l : Gran Canaria , W Temi s as ( ESE Sta . Lucia ) , 600m , unter 
einem Stein , lQ BAEZ & ENGHOFF leg . in XII , ZMK ;  Beo .  de Agaete , 
550m , lo JW leg . in V ,  SJW ; Beo . de Fataga , unter Steinen , 3 00m , 
oQ JW leg . in VI , SJW ; Tamadaba , oQ JW leg . in V ,  SJW ; Beo . de 
Guayadeque ,  e twa l OOOm , 4o 2 j uv .  JW leg . in VI , SJW . 

Anmerkung :  B e i  e inigen der vorl iegenden Spinnen i s t  der dunkle 
Fleck des Sternums sehr klein  oder fehlt sogar vol l ständig . 

Verbre itung: Gran Canaria ( die Art i s t  auf  dieser Insel  o f fenbar 
weit verbreite t ) . 

96 . Spermophorides ?esperanza ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  ( Abb . 1 6 3 ) 
( sub Spermohora ) 

Mater ia l : NE-Teneriffa , Zapata bei Tegueste , lo l Q  P .  OROMI leg . 
in IV 1 990 , SJW . 

Anmerkung :  Die vorl i egenden Spinnen stammen n i c h t  vom Locus 
typicus ( Esperanza-Wa l d ) ; daher erscheint mir die  Best immung 
etwas fraglich . Die Epigyne des vorl iegenden Q i s t  wie beim 
Holotypus . 

Beschre ibung des bisher unbekannten o: 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 1 . 9 ,  Prosoma : Länge 0 . 8 ,  Breite 0 . 9 ,  
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Tibia I I  2 . 6 ,  Metatarsus I I  3 . 05 ( Bein  I i s t  verloren ) . 
Prosoma ge lbbraun , medial  h inter den Augen und lateral deu t l ich 
verdunke l t .  Augen groß . Grundgl ieder der Chel iceren wie bei [.  
mercedes ( WUNDERLICH 1 9 8 7 : Abb . 2 3 6 ) : Frontale "Hörnchen " groß und 
s tark gebogen . - Beine ge lbbraun , Femora distal  und Tibien basal  
und d i s t a l  deut l i c h  dunke l geringe l t , mäßig lang . - Opi sthosoma 
dunkelgrau , mit gelben Flecken ; Epigaster he l l .  

Bez iehungen : S i e  bestehen zu [. mercede s ; bei mercedes i s t  die 
dunk l e , kral lenförmige Apophys e  des Procursus aber weniger s tark 
gebogen . 

Verbr e i tu ng :  NE-Teneri f fa . 

9 9 . Spermophorides f l ava n . gen . n . sp .  (Abb . 1 8 4 - 1 8 7 )  

Materi a l : W-Gran Canar i a ,  Sima ( =  Höh l e )  Degal l adas de las  Bruj as 
bei Inagu a ,  l o  ( Ho lotypus ) M .  NOGALES l e g .  2 7 . IV .  1 9 8 5  ( ex no . 
2 59 ) , ULT no . 0 3 8 2 0  P .  

D i agnose  ( 0; Q unbekannt ) :  Körper und Be ine bleich , wenig pigmen
t i e r t , Opisthosoma gelb und ohne Zeichnung , klein , Prosoma-Länge 
nur 0 . 6mm ; 6 kleine Augen ( Abb . 1 8 4 ) ; frontales  " Hörnche n "  der o
Chel ic eren ( Abb . 1 8 5 )  k l e i n , in distaler P o s i tion , am Grunde ohne 
z u s ä t z l i chen Auswuchs . o-Pedipalpus : Sporn des Trochanter kurz 
und stumpf , Procursus Abb . 1 8 6 - 1 8 7 . 

Beschre ibung :  
Maße ( o  i n  mm) : Gesamt-Länge 1 . 6 ,  Prosoma : Länge 0 . 6 ,  Breite 
0 . 6 5 ,  Tibia II  2 . 9 ,  Metatarsus II  3 . 2 5 ,  Tibia III  2 . 1 ,  Tibia IV 
3 . 0  ( beide Beine I s ind verloren ) .  
Prosoma gelb , medial etwas grau verdunkelt ; 6 k l e ine Augen ( Abb . 
1 8 4 ) , P igment  nur zwis chen den Augen , Umr i s s e  der besonders 
kleinen s e i t l ichen Augen undeut lich , Durchmes ser der m i t t leren 
Augen 0 . 0 5 5mm . "Hörnche n "  der Cheliceren k lein  ( Abb . 1 8 5 ) , Pos i 
t ion in  der d i s ta len Hä l fte , deut lich gebogen , a m  Grunde ohne 
z u s ä t z l i chen Fort s at z .  - Beine gelb , lang und schlank . - Opi stho
soma einfarbig gelb , hochgewölbt ova l .  

Beziehungen : S ie bestehen am ehesten zu [ .  cuneata ( WUNDERLICH 
1 9 8 7 )  ( Gran Canaria ) ; cuneata lebt außerhalb von Höhlen , das 
Opi sthosoma ist grau gefärbt , die Augen s ind größer , die "Hörn
chen" der Che l i c eren und die S trukturen des Procursus s ind deut
l i c h  verschieden . 

Verbr e i tung :  W-Gran Canari a1 S ima ( =  Höhle ) Degal l adas de las  
Brujas  bei  I nagua ) . 

100 . Spermophorides fuertecavensis  n . gen . n . sp .  ( Abb . 1 8 8 - 1 9 4 )  

Mat er ia l : Fuerteventura ,  1 .  Cueva ( =  Höh l e )  del Llano , lo ohne 
Opi s t hosom a ,  2 Q  2 j uv .  RANDO & LUCAS l e g .  in  I I , Ho lotypus ( o) 
2 juv . ULT , l Q  SJW ;  2 .  cueva de los corredores ,  l Q  RANDO & LUCAS 

leg.  1 3 . I I . 1 9 9 1 , ULT . 

Diagnos e : Bleiche Spinnen , Körper gelb , gelegen t l ich mit  grauen 
Flecken . Augen ( Abb . 1 8 8 )  nur mäß ig groß , k l e ine (basa l e )  und 
große frontale  Auswüchse der o-Che l iceren we it  getren�t ( Abb . 
169 ) .  o-Pedipa lpus ( Abb . 1 9 0 - 1 9 1 ) :  Prolaterales Sklerit  des Pro
cursus basal breiter werdend , apicale  Sklerite groß . Q:  Ge
schlechtsfeld  ( 1 9 2 - 1 9 4 ) mit l Paar stumpfen Erhebungen , " Schi ld
chen" groß und nahe beisammen . 

Beschre ibung :  
Maße ( in mm ) : Gesamt- Länge o ? ,  Q 1 . 4 - 1 . 5 , Prosoma : . Länge o 0 . 8 ,  
q 0 . 9 ,  Bre ite o 0 . 8 ,  Q 0 . 9 ,  Bein I I  des o ( I  i s t  verloren ) :  Femur 
2 . 8 ,  Pat e l l a  0 . 3 ,  Tibia 2 . 5 ,  Metatarsus 2 . 5 , Tarsus 0 . 8 ,  Tibia 
III  1 . 8 5 ,  Tibia IV 2 . 4 ,  Q:  Tibia I 2 . 6 ,  Tibia IV 2 . 4 .  
Prosoma ( Abb . 1 8 8 )  gelbgrau , media l  meist  schwach verdunke l t , vor 
den Augen grau verdunke lt . Augen nur mäßig groß , frontale  " Hörn
chen " der o-Chel i ceren weit getrennt ( Abb . 1 8 9 ) . - Beine lang , 
ge lb , nicht oder nur unde u t l ich geringe l t . - Opis thosoma hochge 
wölbt , gelb oder grau , gelegentlich  dorsal  mit  undeut l i chen 
dunklen Flecken . 

ökologie : Die Art lebt o f fenbar cavernico l ;  det a i l l ierte Angaben 
über den Locus typicus l iegen mir nicht vor . 

Beziehungen :  S i e  bestehen am ehesten zu S .  fuerteventurens is 
(WUNDERLICH 1 9 8 7 )  von Fuerteventura und Lanzarote ( epigäisch ) ;  
bei fuerteventurens i s  t rägt aber der Körper ausgeprägte s chwarze 
Flecken , die Beine s ind deu t l i c h  dunke l geringe lt , die Augen s ind 
etwas größer , die frontalen Auswüchse der o-Che l iceren s ind näher 
beisammen ; die Strukturen des o-Pedipalpus unterscheiden s ich 
deutlich  und das Geschlechts fe ld trägt keine Erhebungen . 

Verbrei tung :  Fuerteventura ( in Höhlen ) . 

101 . Spermophorides fuerteventurens is ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  
( sub Spermophora )  

Mater ia l : 1 .  Fuerteventura , Halbinsel Jandia , bei Cofet e ,  etwa 
150m , unter S t e inen unter P a lmen , lo lQ JW leg . in V, SJW; Jandia , 
Beo . del Ciervo , am Ende ( oben ) , lo JW leg . in V ,  SJW ; NW�Küste , 
Beo . de los M o linos , unter e inem Stein , lo JW leg . in V ,  SJW ; 
Beo . bei Puerto de la Pena , 4o 3 Q  l j uv .  JW leg . in V ,  SJW ;  etwa 
13km S Puerto del Rosario , Beo . de la Torre , unter S t einen , lo l Q  
JW leg . in v ,  SJW;  3km S W  Betancuri a ,  lo 2 Q  3 j uv .  J W  leg . in V ,  
SJW ; 2 .  Lanzarote ,  bei  Har i a ,  unter e inem Stein , l Q  JW l e g .  in V ,  
SJW ; Timanfaya , l Q  ULT no . 0208  L/C . 

Die Färbung dieser Art i s t  besonders variabe l :  Das Opi sthosoma 
kann mittelgrau sein und dors al  schwarze , winkelart ige Bänder 
quer tragen oder hel lgrau , mit paarigen k l e inen , schwarzen Flek
ken , so  z . B .  das besonders große ( tatsächlich konspe z i f ische ? )  
o aus dem Beo . d e  los Mol inos . 
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Verbreitu ng: Fuerteventura und Lanzarote ( neu für Lanzarote ) .  

1 0 4 . Spermophorides hermiguen s i s  ( WUNDERLICH 1 9 8 7 ) ( Abb . 1 95 - 1 9 7 )  
( sub Spermophora ) 

Materia l : La Gomera , P laya de Hermigua , unter Ste inen und im 
Gebüsch , 10 l Q  l j uv .  H .  ENGHOFF leg . in I I , ZMK ; 1 fragliches Q 
SMF 2 9 4 2 6 . 

D i agnose  des  b i s her unbekannten 0 :  Frontale  Auswüchse der  Che l i 
ceren ( Abb . 1 9 5 )  extrem lang , senkrecht abstehen d ,  divergierend . 
0-Pedipalpus ( Abb . 1 9 6 - 1 9 7 ) :  Prolaterales Sklerit des Procursus 
langgestreckt , fast dre ieckig , apicale Zähne wei t  getrennt , der 
pro laterale ungewöhnl ich stark gebogen . 
Maße des 0 ( in mm) : Gesamt-Länge 1 . 9 ,  Prosoma : Länge 0 . 8 ,  Länge 
von Tibia I 2 . 6 ,  Tibia IV 1 . 6 ,  Länge des Auswuchses der 0-Che l i 
ceren 0 . 2 5 .  

Bez iehungen : S ie bestehen z u  � · gomerens is ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  von 
La Gomera ; bei gomerens is s ind die frontalen Auswüchse der 0-
Che l iceren aber kürzer und die apicalen Zähnchen des Procursus 
( Dorsal -Ans icht ) s ind anders : das retrolaterale Zähnchen ist  kür
zer und weniger gebogen , das mediale  ist länger und stärker gebo
gen ; außerdem i s t  das prolaterale Procursus -Sklerit nicht dre i 
eckig . 

Verbrei tu ng: La Gomera ( Hermigua ) .  

1 0 6 . Spermophorides hierroens i s  n . gen . n . sp .  ( Abb . 1 9 8 - 2 0 3 )  

Mater i a l : El Hierro , Las P layas , an und unter Steinen e iner be
schatteten Mauer h inter e inem Haus , 10 ( Holotypu s ) , 10  3 Q  6 j uv .  
JW leg . i n  V I I I ,  SJW ; oberhalb La Rest inga , spärlich bewachsener 
Lava- St andort , unter e inem Stein , lQ JW leg . in  V II I ,  SJW ; Lomo 
Negro , cueva de las Pardelas , an der Schwe l le der Höhle , 3Q P .  
ASHMOLE l e g .  6 . IV .  1 98 7 ,  ULT no . 3708  H/C . 

D i agnos e : Front a l e  Auswüchse der 0-Cheliceren mäßig lang ( Abb . 
1 9 8 ) . 0-Pedipalpus ( Abb . 1 9 9 - 2 0 1 ) :  Prolaterales Sklerit  des Pro
cursus lang und gebogen , apicale Zähnchen weit getrennt , das 
retroapicale länger als das proapicale . Q-Geschlechts feld  ( Abb . 
2 0 2 ) konvex , ohne Auswuchs ,  Gruben schmal und we it getrennt . 
Vulva : Abb . 2 0 3 . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt- Länge 0 1 . 3 ,  Q 1 . 3 -2 . 1 ,  Prosoma : Länge 0 
0 . 6 ,  Q 0 . 6 - 0 . 7 ,  Breite 0 0 . 65 ,  Q 0 . 6 5 -0 . 7 5 , Bein I ( 0) : Femur 
2 . 8 ,  Patel l a  0 . 2 5 ,  Tibia 2 . 4 ,  Metatarsus 2 . 6 ,  Tarsus 0 . 55 ,  Tibia 
IV 1 . 7 ,  Q :  Tibia I 2 . 9 ,  Tibia IV 1 . 9 .  
Färbung vari abe l ,  Körper gelb m i t  dunklen F lecken , Prosoma h inter 
den Augen l ängs brei t  verdunkelt , Opis thosoma dorsa l  meist mit 5 
Paar dunkelgrauen Flecken , Beine deutlich  geringelt . 

Beziehungen : S i e  bestehen zu verschiedenen anderen Arten der 

Kanarischen Inseln ; ich kenne keine besonders nahe verwandte Art . 

Verbreitung: El  Hierro . 

107 . Spermophorides icodens i s  n . gen . n . sp .  ( Abb . 2 0 4 - 2 0 6 )  

Material : Tener i f f a ,  Icod , 10 ( Ho lotypus ) P .  MORALES leg . 1 7 .  I I . 
1983 , ULT no . 0 3 9 1 2  P .  

Diagnose ( 0; Q unbekannt ) :  Größte Kanarische Spermo�horides -Ar t ,  
Prosoma-Länge l . lmm . Frontale  " Hörnchen " der 0-Chel iceren ( Abb . 
2 04 ) nur mäß ig lang , stark gebogen . 0- Pedipalpus ( Abb . 2 0 5 - 2 06 ) : 
Auswuchs des Trochanter groß und stump f , Procursus dorsa l  mit  
großem Fort s a t z , ohne retrolateralen Auswuchs ( Pf e i l  in  Abb : 2 0 6 ) , 
apical-mediale Apophyse s ehr groß , stumpf und stark s k lerot i
s iert .  

Beschreibung: 
Maße (0 in  mm ) : Gesamt-Länge 2 . 9 ,  Prosoma : Länge und Breite 1 . 1 ,  
Bein I :  Femur 4 . 7 ,  Patella  0 . 4 ,  Tibia 4 . 7 ,  Metatarsus 5 . 3 ,  Tarsus 
2 . 3 ,  Tibia II 2 . 9 ,  Tibia I I I  2 . 1 ,  Tibia IV 2 . 0 5 .  
Prosoma gelbbraun , medial und lateral ( nicht direkt am Ran�e ) , 
clypeus verdunke lt , Sternum e i n farbig dunkelbraun . Gru�dgl i eder 
der 0-Cheliceren : Abb . 204 , " Hörnche n "  stark gebogen , n icht kon
vergierend . - Beine lang , gelbbraun , dunkel geringelt ( �emora 
dista l ,  Tibien basal und distal ) . - Opisthosoma hochgewo lbt , 
überwiegend dunke lgrau , m i t  h e l len Flecken . 

Bez iehungen : Bei  der k l e ineren � · tenoens i s  n . sp .  ( Tener i f f a )  
s ind d i e  apica len und dors a len Strukturen des Procursus anders , 
z . B .  s ind die apicalen Zähnchen näher beisammen und der Procur
sus trägt einen retrolateralen Fortsatz . 

Verbreitung: Teneri f f a  ( Icod ) . 

108 . Spermophorides jus t o i  n . gen . n . sp .  ( Abb . 2 0 7 - 2 0 9 ) 

Mater i a l : El Hierro , cueva ( = Höhle ) Don Justo , 2 9  l s ubad . 0  GIET/ 
A . L .  MEDINA leg . 1 8 . IV .  1 9 8 4 ,  19 ( Holotypus )  ULT no . H-DJ- 2 7 ,  1 
subad . 0  ULT no . H-DJ - 2 7  a ) , l Q  SJW ; 2 9  A . L .  MEDINA l e g .  17 . XI .  
19 8 5 ,  1 9  ULT no . H-DJ - 1 6 7 , 1 9  SMF . 

Diagnose ( Q ;  ad . 0 unbekannt ) :  6 s tark redu z ierte Augen , vor 
diesen e i n  schwarzer Fleck ( Abb . 2 07 ) , sonst Körper und Be ine 
ble ich gelb . Geschlechts feld ( Abb . 20 8 - 2 0 9 ) weit vorstehend,  hin
ten mit s tumpfem " Knöpfchen " ,  ohne Grübchen oder frei beobacht
bare " Schildchen " . 

Beschreibung: 
Maße ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 2 . 4- 2 . 8 ,  Prosoma : Länge und Breite 
0 . 7 5- 0 . 8 5 ,  Bein I :  Femur 4 . 7 ,  Patella  0 . 4 ,  Tibia 5 . 0 ,  Metatarsus 
6 . 5 ,  Tarsus 1 . 4 ,  Tibia I I  2 . 2 ,  Tibia I I I  2 . 4 ,  Tibia I V  3 . 5 .  
Prosoma gelb , dors a l  h inter den Augen schwach verdunkelt , vor den 
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6 s tark reduz ierten 6 Augen mit e inem s chwarzen Fleck ( Abb . 20 7 )  
variabler Grö ße .  Umr i s s e  der Linsen gelegent l ich undeut l ich , ihr 
Durchmes s er etwa 0 . 035mm ; die hinteren Augen s ind um etwa 4 
Durchmesser getrennt . - Beine gelb , ungeringelt , lang und dünn . -
Opisthosoma gelb ( ohne Zeichnung ) , hochgewölbt . 

Beziehungen : Ohne Kenntn i s  des a d .  0 kann ich keine nahe verwan 
dte Art nennen . 

Verbreitung: El  Hierro ( Höhle Don Justo l . 

1 0 9 . Spermophorides lanzaroten s i s  n . gen . n . sp .  ( Abb . 2 1 0 - 2 1 2 ) 

Mater ia l :  Lanzarote , Timanfaya Nationa lpark , " Gu l l  Rock " , 2 00m 
von der Küs t e  ent f ernt , UTM ref .  FT1 9 0 1 50 , 1 9  ( Holotypus ) ULT no . 
L/C no . 85 5 5 . 

Diagnose ( 9 ; 0 unbekannt ) : Geschlechts feld ( Abb . 2 1 0-2 1 2 )  mit  
großem , s t ump f em , weit vorstehendem Fortsatz , " Schildchen " klein 
und ungewöhnl ich weit getrennt . 

Beschreibung: 
Maße ( 9  in  mm ) : Prosoma : Länge 0 . 7 ,  Breite 0 . 6 ,  Be in I :  Femur 
3 . 3 ,  Pate l la 0 . 2 5 ,  Tibia 3 . 2 ,  Metatarsus 3 . 1 ,  Tarsus 1 . 1 5 ,  Tibia 
IV 2 . 1 .  
Prosoma randl ich , medial und hinter den Augen verdunkel t , 9-
Pedipalpus grau verdunkelt . - Beine lang und schlank , undeut l ich 
ger ingel t  ( o ff enbar ausgebleicht ) .  - Das Opisthosoma wurde nach 
ASHMOLE ( in l i tt . ) beim Fangen zerstört . 

Beziehungen : S i e  s ind unsicher und ohne Kennt n i s  des 0 wohl kaum 
zu k lären . Ein großer  Fortsatz des Geschlech t s f e ldes kommt bei  
n icht wenigen Kanari schen Spermophorides -Arten vor ; bei diesen 
Arten s ind die  " Schi ldchen " aber wesent l ich näher beisammen . 

Verbreitung: Lanzarote ( Timanf aya ) .  

1 1 0 . Spermophorides mamma ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  ( sub Spermophor a )  

Mater ia l :  L a  Palma , 1 .  San Juan Lava -Fluß , am Eingang der Höhle , 
20 1 9  2 j uv . , N . P .  ASHMOLE l e g .  2 2 . VI I I . 1 9 8 6 , ULT ; 2 .  Teneguia , 
j unger Lava - F l u ß , 2 9  N . P .  ASHMOLE leg . 2 1 . VI I I .  1 98 6 ,  ULT . 

Anmerkung: Das Geschlechts f e l d  e ines der beiden 9 von Tenegu ia  
weist  e inen unge t e i lten Fortsatz  auf , wie er typ i s ch i s t  für s .  
gibbi fer ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  von Teneri f f a , vgl . WUNDERLICH ( 19B7 :  
Abb . 2 2 2 - 2 23 ) ; es gehört möglicherwei s e  zu e iner noch unbeschrie
benen Art , s iehe � .  sp . ( Nr .  1 1 7 ) . 

Verbrei tung: La P alma . 

1 12 .  Spermophor ides pseudomamma ( WUNDERLICH 1 9 8 7 ) ( sub Spermophora ) 

Materia l : Tener i f f a ,  Malpais , 10 ULT ; Beo . del P i no , 09 ULT . 

Anmerkung: Bei dem 0 von Malpais s ind die "Hörnchen " der Che l ice
ren besonders lang : 0 . 2 2mm . 

11 3 .  Spermophorides rarnblae n . gen . n . sp .  ( Abb . 2 1 3 - 2 1 8 ) 

Materia l :  La Gomera , 1 .  La S a l s i ta , nahe Gar a j onay , 1 0  2 9  2 j uv .  
M . RAMBLA leg . 2 6 . I V . 1 9 7 0 , Holotypus ( 0) Univ . Barce lona Fac . 
de Biologia ( Arthropodes )  no . 2 8 5  FR 1 2 ,  2 9  2 j uv .  no . 2 8 5  a ) ; 2 .  
Beo . de Hararnaque , 1 9  no . 2 8 1  FR 1 2 , 10 2 9  SMF . 

Diagnose : 0 :  Frontale Fortsätze der Chel iceren ( Abb . 2 1 3 )  stark 
gebogen , wenig diverg ierend , basales Zähnchen direkt an s e iner 
Basis . Pedipalpus ( Abb . 2 1 4 ) : Dorsaler Auswuchs des Procursus 
lang , retrolateraler Auswuchs kurz ( dicker P f e i l  in Abb . 2 1 4 ) , 
apicale  Zähnchen stark gebogen , der k l e ine m i t  einem winz igen 
Auswuchs ( dünner P f e i l ) . 9 :  Geschlechts feld ( Abb . 2 1 5 -2 1 7 )  frontal 
mit 2 k l e inen , stump fen , höckerförmigen Auswüchsen ; Vulva : Abb . 
218 . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 0 2 . 0- 2 . 8 ,  9 2 . 1 - 2 . 5 ,  Prosorna : Länge 
0 . 7 -0 . 8 5 ,  Breite 0 . 8 - 0 . 9 ,  Bein I (0 ) : Femur 4 ,  Patella  0 . 3 ,  Tibia 
4,  Metatarsus 4 . 3 ,  Tarsus 1 . 9 ,  Tibia IV 2 . 5 , 9 :  Tibia I 3 . 5 , 
Tibia IV 2 . 1 .  
Färbung : Prosorna am Rande und frontal stark verdunkelt ( frontal 
gabel ig) , later a l - abor a l  mit großen , dunklen Flecken , Sternum 
einfarbig dunke l ,  Beine deutl ich geringe l t , Opis thosoma gelb , m it 
ausgedehnten dunklen Flecken dors al , lateral und ventra l .  

Beziehungen : S i e  bestehen zu 2 Arten von La Gomera , �. gomerens is 
(WUNDERLICH 1 9 8 7 )  und S .  caesaris ( WUNDERLICH 1 9 8 7 ) ; bei  beiden 
Arten s ind aber die frontalen Fortsätze der 0-Chel iceren weniger 
stark gebogen , die retrolaterale Struktur des Procursus ist  län
ger ( dicker P f e i l  in Abb . 2 1 4 ) , und dem kle ineren apicalen Zahn 
des Procursus fehlt ein  Auswuchs ( dünner P f e i l  in Abb . 2 1 4 ) ; beim 
gornerens i s - 9  s ind außerdem d i e  " Schi ldchen" näher b e i  der Epiga
stra l - Furche , bei beiden Arten s i nd die Vulva- Strukturen anders . 

114 . Spermophorides reventoni n . gen . n . sp .  ( Abb . 2 1 9 - 2 2 5  a )  

Materia l :  Tener i ffa , Icod , cueva ( = Höhle ) Fel ipe Reventon und 
cueva de V iento ; 1 .  cueva de Viento , etwa 2 0 0m vorn E ingang ent 
fernt , unter Steinen , 1 9  ( Ho lotypu s ) , 1 9  JW & C .  CAMPOS leg . in  
V ,  SJW ; 2 .  cueva Reventon , 10 J . J .  HERNANDEZ & A . L .  MEDINA & P .  
OROMI leg , 7 . IX .  1 98 5 ,  ULT no . T-FR- 1 1 9 ; 1 9  J . J .  HERNANDEZ leg . 
3 . III . 19 8 4 ,  ULT no . T-FR- 2 4 6 ; 1 9  ( sub e levata ) J . L .  MARTIN l e g .  
5 . IV .  1 99 8 1 , ULT no . T-FR- 9 2 ; 1 9  A .  MACHADO leg . 2 3 . I I I . 1 98 5 ,  
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ULT no . T-FR- 10 2 ;  l Q  J . J .  HERNANDEZ e t  al . leg . 3 . II I . 1 98 4 ,  ULT 
no . T-FR - 3 2 . 

D i agnos e : Beine ( insbesondere I )  sehr lang , Augen ( Abb . 2 1 9 )  nur 
mäß ig groß ( in sbesondere die mitt leren etwas reduz iert ) ,  frontale 
Auswüchse der 0-Chel iceren ( Abb . 22 1 )  wenig gebogen , schlank . Pro
cursus ( Abb . 2 2 2 - 2 2 3 )  d i s t a l  mit 2 deu t l ich getrennten Apophysen , 
dor s a l  m i t  großem , abstehendem , blattähnlichem Auswuchs . Q :  Ge
schlechts f e ld m i t  2 stumpfen Höckern ( Abb . 2 2 0 ,  2 2 4 - 22 5 ) , " Schild
che n "  nicht deu t l ich erkennbar . Vulva : Abb . 22 5  a ) . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt - Länge 2 . 3 - 2 . 7 ,  Prosoma : Länge und Breite 
0 . 8 5 ,  Bein I ( 0) : Femur 5 . 4 ,  Patel l a  0 . 35 ,  Tibia 5 . 5 , Metatarsus 
5 . 6 ,  Tarsus  2 . 8 ,  Tibia II 3 . 4 ,  Tibia I I I  2 . 6 ,  Tibia IV 3 . 5 , Q :  
Tibia I 5 . 9 ,  Tibia I V  3 . 7 .  
Prosoma gelb b i s  ge lbbraun , medial und lateral verdunke lt , Ster
num e i n f arbig verdunkelt . Augen ( Abb . 2 1 9 )  nur mäßig groß , Durch
messer der m i t tleren Augen 0 . 07mm . 0-Chel iceren ( Abb . 22 1 )  mit 
schlankem , wen ig gebogenem frontalem Auswuchs frontal . Q-Pedi
palpus n icht oder kaum verdunkel t . - Be ine sehr lang und dünn , 
gelbbraun , n icht geringe lt , kurz behaart . - Opi s thosoma hochge
wölbt ( Abb . 22 0 ) , graubraun , dor s a l  mit hellen Strei fen und Flek
ken . 

Beziehungen : S i e  best ehen entfernt zu �· esperanza ( WUNDERLICH 
1 9 8 7 )  ( Tenerif f a ) ; bei  e speranza s i nd die Beine kürzer , der 
dor s a l e  Auswuchs des Procursus steht wesentl ich weiter ab , die 
apicale , krallenart ige Apophyse ist größer , s t ärker gebogen und 
s k l erot i s iert ; die Höcker des Geschlechts f e ldes s ind näher 
beisammen , die " Schi ldchen " s ind deutl ich beobachtbar . 

Verbreitung: Tener i f f a ,  cueva (=  Höhle ) F e l ipe Reventon/de V i ento 
( Icod) . 

1 1 5 . Spermophoridcs s c iakyi ( PESARINI ) C rr . comb . ) ( Abb . 2 2 6 - 2 3 1 )  

1 9 8 4  Spermophora sciakyi PESARINI , Att i  Soc . ita l .  S e i  nat . Museo 
c i v .  Star . nat . M i l ano , 1 2 5  ( 3 - 4 ) : 2 8 5 ,  Abb . 1 - 9 . 

Diagnos e : Frontaler Auswuchs der 0-Cheliceren Abb . 22 8 , Femur des 
0-Pedipalpus kurz ( Abb . 2 2 9 ) , distales  Sklerit  des Procursus 
stump f , mäßig gebogen ( Abb . 2 30 ) . Geschlechts feld ( Abb . 23 1 )  mit 
breitem Auswuchs frontal und deut l ich getrennten " Schi ldchen " . 

B e z iehungen : S iehe bei � .  tenoens is n . sp .  

Verbreitung: Tener i f fa , Teno , Monte del Agua . 

1 1 6 . Spermophorides s e lvagens is n . gen . n . sp .  ( Abb . 2 3 2 - 2 3 6 )  

1 96 3  Spermophora senoculata , - -DEN I S , Bol . Mus . Mun . Funcha l ,  11. 
( 61 ) : 4 3 . 

?19 7 8  Spermophora sp . , - - RAMBLA , Aula  Cult . Tenreri f e ,  1 3 3 . 

Materia l :  S elvagem Grande , Furna das Pardelas , unter e inem Brett , 

10 ( Ho lotypu s )  l Q  4 j uv . leg . 20 . VI I . 19 5 8 , FIGUEIRA c o l l . ,  J .  

DENIS det . Spermophora e levata S IMON 1 87 3  ( de t . err . ) ,  MMF no . 

14207 .  

Diagnose : 0: Fronta ler Auswuchs der Chel i ceren ( Abb . 2 3 2 )  in d i 

staler P i s i t ion , n u r  m ä ß i g  lang . 0-Pedipalpus ( Abb . 2 3 3 - 2 3 5 ) : 
Fortsatz  des Trochanter kurz , dorsales  Sklerit des Procursus 
mäß ig lang , kra l lenförm iger ( apicaler ) Zahn des Procursus wenig 
gebogen , daneben ein etwas kürzerer ,  stärker gebogener Fortsatz . 
Q :  Geschlechtsfeld  ( Abb . 2 3 6 )  etwas vorgewölbt , ohne Fortsatz ,  
mit 1 Paar undeutl ichen Gruben , deren hinterer Rand stark s k lero
tisiert  ist . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 0 1 . 4 ,  Q 1 . 7 ,  Prosoma : Länge 0 . 6 ,  
Bre ite 0 . 6 5 ,  B e in I (0 ) : Femur 2 . 55 ,  Pate l l a  0 . 3 ,  Tibia 2 . 5 , 
Metatarsus 2 . 55 ,  Tarsus 1 . 0 ,  Ti I I  1 . 7 5 ,  Tibia I I I  1 . 4 ,  Tibia IV 
1 . 8 ,  ( Q ) : Femur 2 . 7  Pate l l a  0 . 3 ,  Tibia 2 . 7 ,  Metatarsus 2 . 8 ,  
Tarsus 1 . 0 5 ,  Tibia I I  1 . 9 ,  Tibia I I I  1 . 4 ,  Tibia I V  1 . 8 .  
Färbung : Prosoma und Be ine ge lbbraun , Prosoma - Rand h inten lateral 
und vorn lateral ( Clypeus ) sowie nahe den Augen und das Sternum 
schwärzl ich verdunke l t . Femora kurz vor dem Ende und Tibien über
wiegend schwär z l ich verdunke l t , Opi s thosoma he l lgrau , dorsal  mit 
paar igen schwarzen Flecken . Q-Pedipalpus s chwarz .  Augen groß , 
Grundglieder der 0-Cheliceren medial -apical m i t  mäßig l angem 
Auswuchs , basaler Zahn weit ent fernt ( Abb . 2 3 2 ) . 

Beziehungen : S i e  s ind uns icher , ich kenne keine nahe verwandte 
Art . Von S .  e l evata unterscheidet sich S .  s elvagensis nach dem 
schlankeren und apical stärker gebogenen Fortsatz der 0-Chelice
ren ( vgl . Abb . 2 3 3  und 2 37 ) , den  Bulbu s - Strukturen und nach den 
Strukturen von Epigyne und Vulva : Bei e levata ist der h intere 
Rand der Gruben nur wenig sklerot is iert , es i s t  1 Paar deut l ich 
beobachtbarer Scuta vorhanden . 

Verbre i tung: I lhas Se lvagens : Se lvagem Grande . 

117 . Spermophorides sp . 

S iehe bei Nr . 1 1 0  ( � .  mamm a )  ( Q ) . 

Verbre i tung: La Pa lma ( Teneguia ) .  

1 1 8 . Spermophorides teneri f e n s i s  ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  

Mater i a l : Tener i f f a ,  Monte del Agua , 10 I Q  H .  ENGHOFF leg . 3 . II I .  
1987 , 0 ZMK no . 904 , Q ZMK no . 894 . 

Anmerkung: Die Art ist  vom Esperanza-Wald auf  Teneri f f a  beschr i e -
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ben worden . 

1 1 9 . Spermophorides tenoens is n . gen . n . sp .  ( Abb . 2 3 8 - 2 44 ) 

Mater ia l :  W-Tene r i f f a , Teno-Gebirge , Los S i l e s , Lorbeerwal d ,  in 
k le inen N i s chen an Fe l s en am Wege , 10 ( Holotypu s l , 2 0  5Q  l j uv . , 
JW & C . G .  CAMPOS l e g .  in IV , SJW ; zwischen Las Portel a s  und Er
j os , lQ M .  KNöSEL leg . in I I ,  SMF ; oberhalb Portela Alt a ,  l Q ,  3Q
Prosoma , leg . in IV 1 984 , G.  SCHMIDT det . S .  e levata , ULT no . 
7 7 8 1 . 

-

D i agnos e : Front a l e  " Hörnchen" der 0-Chel iceren ( Abb . 2 3 9 )  lang und 
s tark gebogen . 0- Pedipalpus ( Abb . 2 40 - 2 4 1 ) :  Procursus apical mit 
weit getrennten Apophysen , die proapicale dick und spitz . Q :  Ge
s ch lecht s feld  ( Abb . 2 4 2 - 2 4 4 ) frontal mit stumpfem Fortsatz , 
" Schildchen " groß und weit getrennt . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt - Länge 2 . 3- 3 . 3 ,  Prosoma : Länge und Breite 
0 . 8 -0 . 9 5 ,  Bein I ( 0l : Femur 4 . 4 ,  Patella 0 . 33 ,  Tibia 4 . 5 ,  Meta
tarsus 5 . 1 ,  Tarsus 2 . 2 ,  Tibia II 2 . 8 ,  Tibia  I I I  2 . 2 ,  Tibia IV 
2 . 9 ,  Q :  Tibia I 2 . 9 ,  Tibia IV 2 . 55 .  
Prosoma gelbbraun , medial und lateral breit verdunkelt , C lypeus 
und S ternum einfarbig schwarzbraun , ebenso der Q-Pedipalpus . 
Augen groß ( Abb . 23 8 ) , Grundgl i eder der 0-Cheliceren fron t a l  m i t  
großem , stark gebogenem Fortsatz ( Abb . 2 3 9 ) . - Be ine lang , gelb
braun , s chwarzbraun geringelt ( Femora dista l , Tibien basal und 
dista l ) . - Opisthosoma hochgewölbt , hel lgrau , m i t  großen , dunkel
braunen Flecken , Geschlecht s f e ld dunke lbraun . 

Beziehungen : S i e  bestehen am ehesten zu � · sciakyi ( PESARINI 
1 9 8 4 )  von W-Tene r i f fa (Teno , Monte del Agua ) ; bei sciakyi ( Abb . 
2 2 6 - 2 3 1 )  i s t  der frontale  Auswuchs der 0-Chel iceren - nach den 
Abb . bei PESARINI - aber etwas kürzer und weniger gebogen , das 
apicale Sklerit  des Procursus ist s t umpf und der Auswuchs des Q
Geschlechts fe ldes i s t  deu t l ich breiter als  lang . - Bei  � .  cuneata 
( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  ( N-Tener i fa ) ist der Auswuchs des Q-Geschlechts
feldes länger und die " Schi ldchen" s ind nicht oder kaum beobacht
bar . - Weiterhin bestehen Beziehungen zu � .  icoden s i s  n . sp .  ( Te 
ner i f fa , Icod , Q unbekannt ) ,  s iehe dort . 

Ökologie : D i e  Art l ebt im Lorbeerwal d ;  ich f and s ie in Fel s 
N ischen a m  Rande e ines Weges . 

Verbreitung: W-Tene r i f fa (Teno-Gebirge ) .  

1 2 0 . Spermophorides t i los ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  ( Abb . 2 4 5 )  

Mater i a l : Gran Canar i a , Beo . de Guayedra , unter Ste inen , 2 Q  JW 
leg . in V I I , SJW . 

Anmerkung: Die Vulva ( Abb . 24 5 )  i s t  derj enigen von �.  fuerteven
turen s i s  ( WUNDERLICH 1 9 8 7 ) sehr ähnlich ; bei  fuerteventurens i s  
i s t  die  große  bogenförmige Vulva- Struktur stärker gebogen und 

stärker sklerotis iert , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 192 ) . - Das 0 
der Art ist  noch unbekannt . 

Verbre itung:  Gran Canar ia . 

SICARI IDAE : LOXOSCELINAE 

12 1 . Loxosceles rufescens ( DUFOUR 1 8 2 0 )  

Verbreitung:  Nahezu ksmopo l i t isch ( in warmen Regionen ) ein
schließlich der  Makarone s ischen Inseln : Made iren , einige Inseln 
der Azoren , a l le Kanari schen Inseln? ( B i sher kein Nachwe is für  La 
Palma und El Hierro ; neu für Fuerteventura ) .  

SCYTODIDAE 

123 . Scytodes canariens is WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 2 4 6  a )  

Eine j uv .  Spinne von E l  Hierro ( b e i  E l  P inar , SJW)  gehört sehr 
wahrscheinl ich zu dieser Art . Sie ist deut l ich stärker pigmen
tiert als die mir bisher bekannten Spinnen von canarien s i s . 
sowe it bisher bekannt fehl t  die Art im Gegens atz zur fo lgenden 
auf den ö s t l ichen Kanaris chen Inseln . 

124 . Scytodes tene r i f en s i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 246 b )  

Auch b e i  dieser Art var iiert d i e  P igment ierung des Körpers s tark , 
so z . B .  intrapopu lar bei Spinnen von Gran Canaria . Die  Strukturen 
des 0-Pedipa lpus ( Abb . 246 ) vari i eren bei canar iens is wie bei te
ner i fens is deut l ich und es exist ieren Übergänge ( nach meinen Be
obachtungen aber nicht nach den 9 Genital- Strukturen ! ) .  

126 . Scytodes ? univittata SIMON 1 8 8 2  ( Abb . 2 47 - 2 4 8 )  

1976 Scytodes univittata , - -BRIGNOLI , Rev . Suisse  Zoo l . ,  83 ( 1 ) : 
1 57 , Abb . 50 , 5 1 ,  53 . 

Materi a l : Tener i f fa : Santa Cruz , in einem Haus , 1 0  C . G .  CAMPOS 
leg . 6 . IV .  1 9 8 9 , ULT no . 0 3 6 6 3  P; ohne Loka l ität , l j uv .  Q, ULT 
no . 0 3 8 1 7  P ;  La Laguna , l j uv . M .  BAEZ leg . 9 . XI I .  1 9 8 2 , SJW . 

Anmerkung:  Die Best immung ist  etwas uns icher ; nach  dem 0- Ped i 
palpus handel t  es s ich u m  univittatus sensu BRIGNOLI ( 1 976 ) 
( Material aus Indien ) . 

Maße der vorl iegenden Exemplare ( in mm ) : Gesamt -Länge 0 3 . 3 ,  j uv .  
Q 6 . 1  und 7 . 8 ,  Prosoma- Länge 0 l Q . 7 ,  j uv .  Q 2 . 9  und 3 . 2 .  Vulva : 
Abb . 24 7 , 0-Pedipalpus : Abb . 2 48 . 
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Beziehungen : S i e  bes tehen zu � · obe l is c i  DEN I S  1947  ( =  s .  
lesserti  DENI S  1 9 4 5 ) aus Ägypten ; bei obe l is c i  ist  der  Embolus 
aber etwas länger und gebogen . - Im Gegensatz zur dubiosen s .  
berthe loti  LUCAS 1838  ( Kanarische Inseln )  s i nd bei un ivittatus 
die  Beine ( z . B .  Femur I ventra l )  verdunke lt . 

Verbreitung : Jemen (hier  der Locus typicus ) ,  Indien ( ? )  ( vgl . 
BRIGNOLI ( 1 976 : 1 5 7 ) , Teneri f f a  ( vermutl i c h  e ingeschleppt ) .  

1 2 7 . Scytodes velut ina HEINEKEN & LOWE 1 8 3 5  (= delicatula S IMON 
1 8 73 ) . 

Ledigl i c h  ein einz iger Autor - S IMON ( 19 1 4 : 7 6 )  ohne Lokal ität -
zit iert diese  Art von den Kanarischen Inse ln . I� dem umfangre i 
c�en Scytode s -�ateria � , das mir von diesen Inseln vorl iegt , be
f indet s ich �e i n  einz iges Exemplar von velutina ; ich vermute 
daher , daß die Angabe bei SIMON a l s  irrtüm l ich zu bewerten ist  
und daß  die Art  auf  den  Kanarischen Inseln wahrscheinl ich nicht 
vorkommt . 

ERESIDAE 

1 2 8 .  Eresus crass i t ibi a l is WUNDERLICH 1 9 8 7  

SCHMIDT ( 19 90 : 8 )  hält  Eresus cra s s i t ib i a l i s  für synonym mit cin
naberinus ( OLIVIER 1 7 89 ) . Ich bin zwar heute  nicht mehr s icher
d�ß cra s s i t ib i a l�s tatsächl ich e ine e igenständige Art i s t , möchte 
diese Art aber bis zum Auf f inden we iteren Mater i a l s  und bis zur 
Revis ion durch 0 .  KRAUS ( in prep . ) nicht synonym i s ieren . Nach dem 
Fundort und den von mir ( 1 9 8 7 )  aufge führten Merkmalen halte  ich 
d�s s ub ? c i nnaberinus von La Gomera beschr iebene Q eher für 
e i nen Vertreter von cra s s i t ibia l i s . 

OECOBIIDAE : UROCTEINAE 

1 3 1 . Uroctea pa ivai ( BLACKWALL 1 8 6 8 )  

Mater ia l : Fuerteventura , bei Betancuria , unter Ste inen zwischen 
Gräsern an einem k l einen Bach , lQ 1 subad . 0 (es starb in Gefan
genschaft nach dem Verzehr e iniger Ame isen vor der Reifehäutung ) 
2 j uv . , JW leg . in V ,  SJW . 

' 

Zur korrekten Schre ibwei s e  d e s  Namens : Die A r t  ist  nach B .  de 
PAIVA benannt ; der korrekte�m�daher pa iva i ,  nicht paivani . 

Zur Taxonomie : Die  subadul ten Spinnen we isen die typische Färbung 
und Ze ichnung der Farbform von Tener i f fa auf ;  bei a l l en Adulten 

von Fuerteventura ist das Opisthoaoma e i n farbig schwarz . Mögl i 
cherwei s e  geht diese Farbvar iante a u f  eine e inz ige Mutat ion 
zurück und es hande l t  s ich n icht um Subspec ies . Leider konnte ich 
keine ad . o von be iden Inseln vergle ichen . 

Verbreitung :  Fuerteventura ( schwarze Farbform ) und Tener i f f a . 

QECOBI IDAE : OECOBI I NAE ( Compare chapter 4 .  d )  l ! )  

132 . Oecobius aculeatus WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 2 4 9 - 2 5 2 ) 

1987 Oecobius aculeatus WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  1 2 0 , Abb . 
3 0 3 - 3 0 4  ( Q )  . 

Materia l : Gran Canari a ,  e inige km W Moya ( Locus t ypicus ) ,  bel ich
teter Standort am Rande e ines Lorbeerwalde s , an Ste inen e iner 
Mauer , 70 6Q l j uv . JW & C . G .  CAMPOS leg . Ende V ,  l o  lQ ULT no . 
02520 P ,  60 5Q l j uv .  SJW . 

Anmerkungen : 1 .  Das o der Art war bisher unbekannt , 2 .  Bei  e inem 
der vorl iegenden Q ist der Scapus der Epigyne abgebrochen ( Abb . 
252 ) . 

Beschreibung des bisher unbekanntes o: Prosoma : Länge 0 . 7 5- 0 . 9mm , 
Breite 0 . 9 - l . 05mm ( so auch das Q ) , Tibia I 0 . 6 5 ,  Tibia I 0 . 7 5 .  
Färbung wie beim Q .  0-Pedipalpus ( Abb . 2 4 9 - 2 5 1 ) :  Cymbium kurz , 
apical  mit unsche inbaren Börstchen . Radix-Apophys e  groß , zwe i t e i 
lig , b a s a l  m i t  großem , stark s klerot i s iertem Zahn . Embolus medial 
frei beobachtbar . Terminal -Apophys e dorsa l  we it verl ängert ( Pf e i l  
i n  Abb . 2 5 1 ) . 

Beziehungen : S i e  bestehen am ehesten zu Q .  agaetens is n . sp .  ( Beo . 
de Agaet e )  und Q .  campo s i  n . sp .  ( Tamadaba ) ,  beide eben f a l l s  von 
Gran Canari a ;  bei campo s i  trägt die  Radix-Apophys e  aber medial 
keinen Auswuchs ,  außerdem i s t  s ie länger und schlanker , der Em
bolus ist  prolateral kaum beobachtbar , der Auswuchs der Termi n a l 
Apophyse i s t  kürzer , d e r  Scapus d e r  Epigyne r e i c h t  fast  bis  zur 
Epigastra l - Furche , die s e i t l ichen " Schi ldchen' '  der Epigyne s ind 
länger . Bei agaeten s i s  ist  der mediale  Auswuchs der Radix-Apo
physe wesentl ich k le iner , der Embolus ist nicht frei beobachtbar , 
und die Terminal -Apophyse trägt medial e inen langen und spitzen 
Auswuchs . 

Verbreitung :  NW-Gran Canar i a . 

133 . Oecobius agaeten s i s  n . sp .  ( Abb . 2 53 - 2 54 ) 

Mater i a l : NW-Gran Canar i a , Beo .  de Agaete ,  etwa 700m , bel ichte
ter , trockener , ste iniger , mäßig bewachsener Standort ( vor a l lem 
Gräser ) , BARBER-Fal len , 3o JW & C . G .  CAMPOS leg . Ende IV/An fang 
v , Holotypus < o> und l o  SJW , 10 ULT no . 0 2 5 2 1  P .  
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Diagnose  ( 0 ;  Q unbekannt ) :  Prosoma gelb , mit  dunke lgrauen 
Flecken . 0-Pedipa lpus ( Abb . 2 53 -2 54 ) ähnlich wie bei camposi  n . sp .  
( Abb . 2 5 8 - 2 60 ) , aber Terminal-Apophyse medial mit längerer und 
abs tehender spi tzer Apophys e  und Radix-Apophyse mit anderer Form : 
s i e  i s t  kompakter bei agaetensis und trägt basal -medial am unte
ren Rand e inen s tumpfen , sklerotis ierten Auswuchs , s iehe Pfeil in 
Abb . 2 54 .  

Maße ( 0  in mm ) : Gesamt-Länge 1 . 6 5 - 1 . 8 5 ,  Prosoma : Länge 0 . 65 ,  
Breite 0 . 8 - 0 . 8 3 ,  Tibia I 0 . 6 5 ,  Tibia IV 0 . 7 .  
Färbung , Körper und Be ine wie bei Q .  camposi  n . sp . .  Die  Spitze 
des Cymb ium überragt den Bulbus bei agaetens is etwas weiter . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu Q .  campo s i  
n . sp . , s iehe dort und oben . 0 .  camposi  lebt vermutl ich in einer 
Höhe von mehr a l s  lOOOm . 

-

Verbreitung : NW-Gran Canaria ( Beo . de Agaet e . 

1 3 4 . Oecobius aguaticus WUNDERLICH 1 9 8 7  

SCHMIDT ( 1 9 9 0 : 6 )  synonymis iert Q .  aguaticus ( von Tener i f f a )  mit  
maritimus WUNDERLICH 1987  ( von La Palma ) " wegen Ident ität der 
Gen i t a l - Strukturen " . Wie ich früher durch Abb . belegt habe - vgl .  
WUNDERLICH ( 19 8 7 : Abb . 3 4 8 - 3 4 9 , 3 5 1 )  - ,  untersche iden sich die 
Gen i t a l - Strukturen beider Arten deut l ich , und s ie können daher 
nicht als synonyme au fge faßt  werden . 
Es l i egt mir e ine  j uv .  Spinne aus der Brandungszone bei Puerto de 
la Cruz auf  Tener i f f a  vor ( SMF Nr . 2 58 2 6 , G .  SCHMIDT det . Oeco
bius annu l ipes maculatus ) .  Diese Spinne wird von SCHMIDT ( 19 9 0 : 
6 )  zu Q .  mar i t imus ges te l l t . Q .  maritimus kommt meines Wissens 
aber nur a u f  La Palma vor . Da a u f  Teneri f fa mehrere nahe ver
wandte Arten aus der Spritzzone des Meeres vorkommen , deren 
Prosoma s tark pigment iert ist , erscheint mir die SCHMIDT ' sche 
Determ ination n icht korrekt . 

Verbreitung : Tener i f fa , Nord-Küste , Westte i l ,  nicht Ostte i l ,  wie 
bei WUNDERLICH ( 19 8 7 : 1 2 6 )  irrtüml ich aufge führt . 

1 3 5 . Oecobius ashmo l i  n . sp .  ( Abb . 2 5 5 - 2 5 7 )  

Material : El Hierro , Iramas nahe La Rest inga , cueva de Don Just o ,  
dunkle Zone , 1 0  ( Ho lotypu s )  P . I .  ASHMOLE leg . 2 . IV .  1 9 8 7 , ULT no . 
5 3 4 1  H/C . 

Diagnose ( 0; Q unbekannt ) :  Kleine , wenig pigment ierte Spinnen , 
Prosoma gelb , Beine ohne Spuren e iner R ingelung . o-Pedipalpus 
( Abb . 2 5 5 - 2 57 ) : Cymbium nur mäßig konvex , Spitze mit 4 Börstchen , 
Sperma-Reservoi r  klein , Terminal -Apophyse nur mäßig groß , häut ig 
( n icht s klero t i s iert ) ,  Radix-Apophys e  mit 1 Zahn , Embolus frei 
beobachtbar , gebogen und stark skleroti s iert

-
.
�-

Beschreibung : 

Maße ( 0 in mm ) : Gesamt - Länge . 1 . 5 ,  Prosoma : Länge 0 . 6 ,  Breite 
o . 68 , Bein I :  Femur 0 . 63 ,  Patella  0 . 2 ,  Tibia 0 . 53 ,  Metatarsus 
o . 48 , Tarsus 0 . 4 ,  Tibia II  0 . 52 ,  Tibia IV 0 . 5 3 .  
Färbung :  Körper und Be ine gelb , Rand des Prosoma ganz schmal 

schwarz verdunke lt , Beine nicht ger inge lt . Augen norma l groß . 

Beziehungen : S i e  bestehen am ehesten zu Q .  navus BLACKWALL 1 8 5 9 , 
hlerroen s i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  und s i m i l i s  KULCZYNSKI 1 90 9 ; b e i  
Similis fehlen aber der Zahn der Radix-Apophyse und e ine Termi -

. �physe , bei navus ist  die
.
Terminal-A�ophys� stark � kl�rot i 

siert und das Sperma- Res ervo ir i s t  wesent l ich große r .  Be � hier
roens is trägt das Prosoma deut l iche dunkle F lecken und die  Be ine 
Sind deut l ich dunkel gerinmge l t . Die Körper- Länge ist bei Q .  
i!l!hmo l i ger inger a l s  bei den verwandten Arten . 

verbreitung: El  Hierro ( Höhle Don Justo ; nur hier? ) .  

136 .  Oecobius caesaris WUNDERLICH 1 9 8 7  

Verbreitung: La Gomera . Die  Azoren s ind bei WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 1 1 9 )  
zu stre ichen ; bei dem Materi a l  ( 3 Q MNHN ) hande lt e s  s ich um Q .  
simi l i s  KULCZYN SKI 1909 . 

137 . Oecobius campo s i  n . sp .  ( Abb . 2 5 8 - 26 1 )  

Material : Gran Canaria , Tamadaba , Campus -Are a ,  1 3 00m , a n  und 
unter Ste inen , 10 lQ C . G .  CAMPOS & JW leg . Ende V 1 9 9 0 , Holotypus 
( 0) ULT no . 0 3 8 9 9 , lQ SJW . 

Diagnos e :  Prosoma etwas grau verdunke l t , seine Länge 0 . 9 5 - l . 1 5mm . 
6-Pedipa lpus ( Abb . 2 5 8 - 2 60 ) : Cymbium kaum länger a l s  de� Bulbus , 
apical mit 3 dünnen Börstchen , Term inal -Apophyse deutl ich nach 
hinten verlängert , Radix-Apophyse lang und in  schräger Pos i t ion , 
zwischen be iden eine lange , schma le , häut ige Apophyse .  Q :  Epigyne 
(Abb . 26 1 )  m i t  langem Scapus , dieser basal e ingeschnürt und fast  

bis  zur Epigastral-Furche re ichend . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 6 2 . 4 ,  Q 3 . 4 ,  Prosoma : Länge o 0 . 9 5 ,  Q 
1 . 1 5 ,  Breite 6 1 . 1 ,  Q 1 . 1 5 ,  B e in I ( o) : Femur 0 . 9 ,  Pate l l a  0 . 3 5 ,  
Tibia 0 . 77 , Metatarsus 0 . 68 ,  Tarsus 0 . 55 ,  Tibia I I  0 . 8 ,  Tibia I I I  
0 . 78 ,  Tibia I V  0 . 8 1 ,  Q :  Tibia I 0 . 9 ,  Tibia IV 1 . 0 .  
Prosoma hel lgrau , etwas verdunkelt , Rand und Clypeus deu t l ich 
verdunkelt , dors al  mit 3 Paar dunke lgrauen Flecken , medial längs 
variabel verdunkelt ; Sternum hellgrau , Rand schma l verdunkelt . 
Beine ge lbbraun , deut lich breit dunkel geringe l t . Vordere Mitte l 
augen und hintere S e itenaugen klein , übrige groß . Opisthosoma 
ventral hellgrau , dorsa l  hel lgrau und mit zahlre ichen weißen und 
ausgedehnten dunkelgrauen F l ecken , spärlich mit mäßig langen 
Haaren bedeckt .  

Beziehungen : Bei  Q .  pinoens is n . sp .  i s t  der Scapus der Ep igyne 
deutlich weiter von der Epigastra l - Furche ent fernt und basal  
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n icht so s tark e ingeschnürt , die s e i t l ichen S trukturen s ind annä
hernd langova l .  Die  Strukturen des 0-Pedipa lpus s ind mit keiner 
anderen Art z u  verwechseln , vgl . z . B .  Q .  aculeatus ( Abb . 2 4 9 - 2 51 ) . 
Bei  der etwas k l e ineren Q .  agaetens is n . sp .  trägt die Termina l 
Apophyse medial e ine längere und weiter abstehende , spitze Apo
phys e , die  Form der  Radix-Apophyse ist  anders und s i e  trägt basal  
e inen s tumpfen Auswuchs ( P f e i l  in Abb . 2 5 4 ) . 

Verbreitung: Gran Canaria  ( Tamadaba ) .  

1 3 9 . Oecob ius depressus WUNDERLICH 1 9 8 7  

Synonym : Oecobius prominens WUNDERLICH 1 9 8 7  ( rr . §Y!! . ) .  

Mater ia l :  SW-Gran Canaria , 1 .  Beo . Tiraj ana , cerca Aldea B l anca , 
300m , 1 0  l Q  l j uv .  C . G .  CAMPOS und JW leg . Ende V 1 9 9 0 , ULT no . 
0 3 8 0 5  P ;  2 .  Beo . de Agaete , 6 00m ; BARBER-Fa l len , 2 Q  JW leg . in V
VI , SJW ; 3 .  Beo . de Mogan , gegenüber Las Burillas . l Q  M.  BAEZ & 
H .  ENGHOFF leg . in XII , ZMK ; 4 .  Beo . de Fataga , bel ichteter 
S tandort , 1 5 0 m ,  lo lQ JW leg . in V I ; 5 .  wenige km SE San Nicolas , 
l Q  JW leg . in V I I , SJW . 

Begründung der neuen Synonymie : Die neuen Funde - darunter 2 Se
rien mit be iden Gesch lechtern - belegen ausreichend , daß der im 
0-Geschlecht beschr iebene Q.  prominens und der im Q-Geschlecht 
beschriebene Q .  depressus konspe z i f isch s ind . Als  erster revidie
render Autor erkläre ich prominens zum Synonym von depressus . 

Anmerkung: Bei  4 der vor l iegenden Q war die Epigyne von e inem wei
ßen " Begattungs - Ze ichen " vo l lständig bedeckt . Die  Posit ion der 
durchsche inenden " Kaps e l n '' ist bei den vorli egenden Q s ehr varia
bel ! 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu Q .  pseudodepressus 
n . sp . , s iehe dort . Diese  beiden bi lden die e igenständige Oecobius 
depres sus -Gruppe , be i der e ine aus ladende Terminal-Apophyse fehlt 
und die Epigyne eine schüs s e l f örmige Verti e f ung bes itzt , an deren 
vorderem Rand e in k l e iner Scapus entspringt . 

Verbreitung: Gran Cana r i a  ( weite Verbreitung im Süden und Osten ) . 

1 4 1 . Oecobius  doryphorus SCHMIDT 1 9 7 7  

1 9 8 7  Oecobius  doryphorus , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  1 2 3 -
1 2 4 , Abb . 3 2 2 - 3 2 5  ( 0) . 

Mater i a l : El Hierro , Las P l ayas , Halbhöhle  am Meer , an Steinen , 
3 Q  2 j uv . JW leg . in V I I I , SJW ; Nordküst e , Charco Azu l , an e inem 
Felsen am Meer , l Q  JW leg . in V I I I , SJW . 

Anmerkung: Das Q der Art war bisher unbekannt . Ich ste l le die 
vor l iegenden Q mit gew i s s em Vorbehalt zu Q.  doryphorus , we i l  be i 
dem Typus -Mater ial  ( ausgeble icht ? )  die Prosoma - Färbung h e l ler ist . 

Beschre ibung und Bez iehungen : Das Prosoma der vor liegenden Q ist  
1 . 0  bis  l . lmm l ang und dor s a l  deut lich grau verdunkelt . Die  Beine 
s ind deutlich  geringe l t . Epigyne und durchscheinende Vulva
strukturen s ind wie bei Q .  aguaticus WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 3 5 2 )  
von Tener i f f a ;  d i e  Strukturen des 0-Pedipalpus s ind deu t l ich ver
schieden . 

Verbreitung: El Hierro . 

142 . Oecobius erjosens is n . sp .  ( Abb . 2 6 2 )  

Materia l :  W-Tener i f fa , b e i  Erjos , a n  e inem Ste i n ,  Holotypus ( Q ) 
JW leg . in VI , SJW . 

Diagnose ( Q ;  0 unbekannt ) :  Ep igyne ( Abb . 2 62 ) mit  l angem , schma 
lem , stark s k lerotis iertem Scapus , auf dem die Einführungs -Gänge 
in einer großen geme insamen Ö f fnung hinten weit vor der Ep iga 
stral - Furche münden ; unter dem Scapus eine bre ite , f lügelart ige , 
sklerot ios ierte Struktur . 

Beschreibung: 
Maße ( Q ,  in mm) : Gesamt-Länge 3 . 0 ,  Prosoma : Länge 1 . 1 ,  Breite 

1 . 2 ,  Bein I :  Femur 1 . 2 5 ,  Patella 0 . 4 7 ( übr ige G l i eder verloren ) , 
Tibia I I  1 . 0 ,  Tibia I I I  0 . 9  ( Tibia IV verloren ) . 
Prosoma dors a l  grau verdunke lt , randl ich und medial grau ver
dunke l t , lateral mit 3 Paar dunkelgrauen Flecken . Sternum gelb , 
Rand ganz schma l verdunke lt . Augen mäß ig groß , Beine robust , 
hel lgrau , mit deutlichen dunklen Ringen . Op isthosoma dorsa l  
hel lgrau , m i t  ausgedehnten dunkelgrauen und einigen kle inen 
weißen Flecken . 

Beziehungen : S i e  bestehen zu Q .  s i m i l i s  KULCZYNSKI 1 9 0 9 , Q .  
hidalgoens is n . sp .  und insbesondere zu Q .  i n fierno WUNDERLICH 
1987 ( a l l e  Teneri f fa ) ; bei erjosens is ist  der Scapus der Epigyne 
aber wesentl ich l änger als bei den verwandten Arten . 

Verbre itung: W-Tener i f f a  (bei  Er j os ) . 

1 4 3 .  Oecob ius fortaleza n .  sp . ( Abb . 2 6 3 - 2 6 5 )  

Mater ia l :  Tener i f f a ,  Cafiadas , am Berg L a  Fortaleza , bel ichteter , 
mäßig beachsener Standort , BARBER-Fallen , lo ( Ho l otypus ) , l Q  C . G .  
CAMPOS leg . 1 9 . VI I .  1 9 8 4 , ULT no . 0 2 5 1 8 1  und 0 2 5 1 9  P .  
Diagnos e : 0- Pedipalpus ( Abb . 2 6 3 - 2 64 ) : Term inal -Apophy s e  halb
kreis förm i g ,  media l  mit breitem , zahnart igem Auswuchs . Embo l u s  
prolateral frei  beobachtbar . Radix-Apophyse late r a l  verbre itert 
( P fe i l  in Abb . 2 6 4 ) . Epigyne (Abb . 26 5 )  mit  schma lem , zungenförm i 
gem , etwas abstehendem Scapus , der a n  s e iner Spitze d i e  geme in
same Ein führungs -Öf fnung trägt ; s e i t l ich l Paar s ic h e l förmige , 
sklerot is ierte Strukturen . 
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Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 0 2 . 7 ,  Q 3 . 2 ,  Prosoma : Länge 0 1 . 0 5 ,  Q 
1 . 2 ,  Breite 0 1 . 1 ,  Q 1 . 3 ,  Bein I ( 0) : Femur 1 . 3 ,  Pate l l a  0 . 4 5 ,  
Tibia 0 . 9 5 , Metatarsus 0 . 9 5 ,  Tarsus 0 . 8 ,  Tibia I I  1 . 0 5 ,  Tibia I I I  
0 . 9 5 ,  Tib i a  IV 1 . 0 5 ,  Q :  Tibia I 1 . 1 ,  Tibia I V  1 . 2 .  
Prosoma gelb , dor s a l  m i t  3 Paar dunkelgrauen F l ecken , Rand schmal 
verdunke l t  ( so auch das Sternum ) . Beine ge lb , deut l i c h  dunkel 
geringe l t . Opi sthosoma ventral hel lgrau , dorsal  grau , mit zahl 
re ichen we i ß en und dunke l grauen Flecken . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Bez iehungen zu Q .  sombrero 
WUNDERLICH 1 9 8 7  (Teneri f f a , Cafiadas , Q unbekannt ) ;  bei sombrero 
ist der zahnart ige Auswuchs der Termina l-Apophyse aber schmaler , 
die Radix-Apophyse i s t  distal  n icht verbreitert ( prolaterale 
Ans icht ; retrolateral kein Unterschied)  ( ebenso bei rioen s i s  
n . sp . ) .  Die  Epigyne i s t  ähnlich wie bei cumbrecita WUNDERLICH 
1 9 8 7  ( La Palma ) , aber breiter und der Scapus ist relativ kürzer . 

Verbreitu ng: Tener i f fa ( Cafiadas ,  La Fortaleza ) . 

1 4 4 . Oecobius fuerteroten s is n . sp .  ( Abb . 2 66 - 2 6 8 )  

1 9 8 7  Oecobius lamoel i  WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  l :  1 1 7  ( part . :  
Q ,  Paratypus ,  Abb . 2 8 6 ) . 

Materia l :  1 .  S - Lanzarote , N Papagaya , l Q  ( Ho lotypus ) ,  l Q  JW leg . 
in V ,  SJW ; bei  Har i a , 4 Q  JW leg . in V ,  SJW ; Timanfaya National 
park , " Lava Lake " , 40 P . I .  ASHMOLE leg . 1 4 . - 1 8 . V .  1 9 8 4 , UTM re f .  
FT 2 32 0 8 8 , 2 0  ( sub Q .  lamoe l i ? )  ULT no . 0 8 1 4  L/C , 1 0  SJW , 10 SMF ; 
2 .  Fuerteventura , Halbin s e l  Jandia , Beo . del Ciervo ( oben , am 
Ende ) , l Q  JW leg . in V ,  SJW;  N Puerto del Rosario , l Q ,  Paratypus 
von Q. lampel i  WUNDERLICH 1 98 7 ,  UMO ; 3 .  Alegranza , Llanura Cen
tral , lQ P .  OROMI leg . 5 . V .  1 9 9 0 , ULT . 

Anmerkung: D i e  von mir - WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 1 1 7 )  - sub Q .  lampe l i  
beschriebenen Spinnen - Q  gehören z u  2 verschiedenen Arten : Der 
Holotypus z u  lampe l i  ( s iehe unten ) , der Paratypus aber zu fuerte
roten s i s  n . sp .  O b  d a s  hier beschriebene 0 tatsächlich zu fuerte
rotens i s  gehört , erscheint mir etwas uns icher ; bisher wur� 
beide Geschlechter nicht an demselben Standort gesamme lt . 

D i agnose : 0- Pedipalpus ( Abb . 2 6 6 - 2 6 7 ) :  Spitze des langen Cymb ium 
m i t  4 Börstchen ( ob immer so? ) , Bulbus s ehr we it vorstehend , 
Sperma-Kanal in Ventr a l -Ans icht kaum beobachtbar , Radix-Apophyse 
sehr k l e i n , Embolus bis a u f  die Spitze n icht frei  beobachtbar , 
lang , dünn , stark sklerot i s i ert und deutl ich gebogen . Epigyne -
vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 2 8 6 )  - mit kurzem , unscheinbarem , kaum 
s klero t i s iertem Scapus ; Einführungs -Gänge variabel ,  para l l e l  oder 
divergierend bzw . konvergierend . Vulva ( Abb . 2 6 8 )  m i t  langen Recep
tacula und aus ladenden E in führungs-Gängen basal  der Receptacula . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 1 . 7 -2 . 3 ,  Prosoma : Länge 0 . 6 - 0 . 8 ,  
Breite 0 . 7 5 -0 . 9 ,  Bein I ( 0) : Femur 0 . 82 ,  Patella  0 . 32 ,  Tibia 

0 . 5 5 , Metatarsus 0 . 4 8 ,  Tarsus 0 . 4 8 ,  Tibia IV 0 . 6 ,  Q:  Tibia I 
0 . 5 5 ,  Tibia IV 0 . 6  ( großes Q ) . 
Färbung : Die  Spinnen s ind deutl ich pigment iert , die Be ine ± deut 
l ich ger inge lt , P r o - und Opi s thosoma s ind variabel pigmentiert , 
z . B .  wie bei Q .  navus , so auch die Augen . 

Bez iehungen : Es bestehen enge Beziehungen 1 .  zu Q .  lampe l i  WUN 
DERLICH 1 98 7 ;  die Vertreter von lampe l i  s ind stärker p igment iert , 
die Radix-Apophyse i s t  größer , der Verlauf des Sperma - Kanals des 
Bulbus und der Ein führungs -Gänge der Vulva s ind anders . 2 .  Beste
hen sehr enge Bez iehungen zu Q .  minor KULCZYNSKI 1 9 0 9  ( Madeira ) , 
vgl . die Abbi ldungen der Gen i t a l - Strukturen . 

Verbreitung: östl iche Kanari sche Inseln  ( Alegranza , Fuert eventura 
und Lanzarote ) . 

1 4 5 . Oecobius furcula n . sp .  ( Abb . 2 6 9 - 2 7 4 )  

Mater ia l : 1 .  Fuerteventura , etwa 8km N Puerto del  Ros ario , bei 
Guisguey , unter Ste inen , etwa 3 00m , trockener , steiniger , bel ich
teter , spärl ich bewachsener Standort , 10 (Holotypus ) ,  l Q  JW leg . 
in V ,  SJW ; Norden , bei Puerto del  Tosten , unter Ste inen , 3 Q  JW 
leg . in V ,  SJW ;  Halbinsel Jandia , Beo . de Ciervo , unter Ste inen 
an e inem spär l ich bewachs enen , belichteten Standort , BQ JW leg . 
in V ,  SJW ; 3km SW Betancur i a ,  an und unter Ste inen , 4 Q  JW leg . in 
V,  SJW ; 1 3 km SSW Puerto del Rosario , Beo . de l a  Torre , 2 Q  JW leg . 
in V ,  SJW ;  2 .  Lanzarote ,  bei E l  Gol f o ,  20 JW leg . in V ,  SJW ; 
Berge bei Haria , unter Ste inen , 30 3 Q  JW leg . in V ,  SJW;  N Papa
gayo , lQ JW leg . in V ,  SJW ; 3 .  Alegranza , Zona Sur , l Q  P .  OROMI 
leg . 3 0 . VI .  1 9 9 0 , ULT . 

Diagnose : 0-Pedipalpus ( Abb . 2 6 9 - 2 7 1 ) : Spitze des Cymbium mit 4 
Börstchen . Die Terminal -Apophyse legt s ich zwe i t e i l ig querüber 
zur langen , gebogenen Radix-Apophys e .  Nur die Spitze des dicken 
Embolus ist  frei beobachtbar . Epigyne ( Abb . 2 7 2 - 2 7 3 )  sehr variabel 
sklero t i s iert , mit  rüs s elart igem Scapus , dieser basal  häutig 
(nicht sklerot i s iert ) ;  Einführungs -Öf fnungen groß und deu t l ich 
getrennt . Vulva : Abb . 2 7 4 . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 1 . 4 - 2 . 0 ,  Q 2 . 2 -2 . 9 ,  Prosoma : Länge 0 
0 . 6 - 0 . 7 ,  Q 0 . 8 - 0 . 9 ,  Breite 0 0 . 7 - 0 . 8 ,  Q 0 . 9 - 1 . 0 ,  Bein I ( 0) : 
Femur 0 . 8 ,  Pat e l l a  0 . 2 8 , Tibia 0 . 6 5 ,  Metatarsus 0 . 6 ,  Tarsus 0 . 5 ,  
Tibia I I  0 . 6 8 ,  Tibia IV 0 . 7 ,  Q :  Tibia I 0 . 7 5 ,  Tibia IV 0 . 7 5 .  

Färbung : Prosoma gelb , hinter den Augen breit ± stark verdunkelt , 
later a l  meist mit 3 Paar dunk len Flecken , Q- Pedipa lpus meist  nur 
wenig verdunkelt , Beine meist deut l ich geringe l t , selten schwach 
geringe l t , Op is thosoma dor s a l  dunkelgrau , f leckig , ventral s ehr 
var iabe l hel l - bis mitte lgrau . Augen mäß ig groß . 

Beziehungen : S ie bestehen möglicherwe ise am ehesten zu Q .  unico
loripes n . sp . ; bei unicoloripes ( Q  unbekannt ) i s t  die Körpergröße 
geringer , die Beine s ind nicht geringe lt  und der Bulbus besitzt 
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e ine zusät z l iche Apophys e .  

Verbre itung : östl iche Kanarische Inseln ( A l egranza , Fuerteventura 
und Lanzarote ) .  

1 4 7 . Oecobius hayens i s  n . sp .  

1 9 8 7  Oecobius ?minor , - -WUNDERLICH ,  Taxon . & Ecol . ,  1 :  1 1 6 - 1 1 7 , 
Abb . 2 8 4 . 

Mater ia l : La Gomera ,  oberhalb Las Hayas , unter e inem Stein , l Q  
( Holotypus ) J W  leg . in  V I I , SJW . 

Diagnose ( Q ;  o unbekannt ) :  Beine deut l ich ger inge lt . Epigyne -
vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : Abb . 2 8 4 )  ( sub Q .  ?minor ) - wenig skleroti 
s iert , P o s i t ion des Scapus weit vor der Epigastral-Furche , Pos i 
t ion der Kapseln  der Vulva ähn l ich wie bei Q .  navus BLACKWALL 
1 8 5 9 . 

Beschre ibung: 
Maße ( Q  in  mm ) : Ges amt- Länge 1 . 8 ,  Prosoma : Länge 0 . 6 5 ,  Breite 
0 . 7 5 ,  Tibia I 0 . 4 8 ,  Scapus : Länge 0 . 1 ,  Breite 0 . 0 7 .  
Färbung : D i e  einz ige vorl iegende Spinne ist  gut pigmen t i ert  (wie 
auch meist bei navus ) ,  die Be ine s i nd deut lich geringe lt . Körper 
wie bei Q. minor KULCZYNSKI 1 9 0 9 . 

B e z iehungen : S i e  bestehen wohl am ehesten zu Q. minor von Madeira 
( Abb . 2 9 4 - 2 9 7 ) ; bei minor ist der freie Abschnitt des Scapus aber 
kürzer a l s  s e i ne Breite und der Scapus ist  wie bei lampe l i  WUN
DERLICH 1 9 8 7  näher bei der Epigastra l - Furche . 

Verbreitung: La Gomera . 

1 4 8 . Oecobius h idalgoens i s  n . sp ( Abb . 2 7 5 )  

Mater ia l : NE-Tener i f f a , Punta Hida lgo , aus dem Magen eines Fro
sches präpariert ( " estomago rana " ) , lQ (Ho lotypus ) ,  R.  LUI S  leg . 
1 5 . I I .  1 9 8 6 , ULT no . 0 3 82 1 .  

Anmerkung: Die Sp inne ist kaum beschädigt : Das Prosoma ist ein
gedrückt , und 2 Beine fehlen nach der Pate l l a . 

Diagnose ( Q ;  o unbekannt ) :  Epigyne ( Abb . 2 7 5 )  mit  stark s k lerot i 
s iertem Scapus , der sich  aboral  deut lich verschmälert u n d  apical 
einen deut l ichen Einschnitt bes itzt ; die Einführungs -Gänge münden 
in e iner geme insamen , großen Grube weit vor der Epigastral
Furche . 

Beschre ibung: 
Maße ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 2 . 3 ,  Prosoma : Länge und Breite 0 . 8 ,  
Bein I :  Femur 0 . 8 ,  Pat e l la 0 . 3 ,  Tibia 0 . 6 ,  Metatarsus 0 . 5 5 ,  
Tarsus 0 . 4 5 ,  Tibien I I  b i s  IV 0 . 6 .  

Augen groß . Färbung : Prosoma gelb ( so auch das Sternum ) , rand l ich 
und medial vor und h inter den Augen deut lich verdunke lt . Ped i 
palpus gelb . Beine gelb , deut lich  dunke l ger i nge lt . Opisthosoma 
ventral  gelb , dorsa l  gelb , mit weißen und dunke lgrauen Flecken . 

Beziehungen : Sie  bestehen zu Q .  s im i l i s  KULCZYNSKI 1909  und ver
wandten Arten ; bei diesen Arten i s t  aber die Pos it ion der Ein füh
rungs-öffnung ( en )  direkt am hinteren Rand des Scapus . S i ehe auch 
bei Q .  erjosensis  n . sp .  

Verbreitung: NE-Tener i f fa ( Punta Hida lgo ) . 

150 . Oecobius iguesten s i s  n . sp .  ( Abb . 2 7 6 - 2 7 9 )  

Mater ia l : E-Tener i f f a ,  Beo . d e  Igueste , etwa 3km von der Küste 
ent fernt , an Steinen an e inem Bach , stark bel ichteter Standort , 
lo ( Holotypus ) 2 j uv .  JW & M .  BAEZ leg . Anfang IV , SJW . 

Diagnose ( o; Q unbekannt ) :  Pro s oma grau verdunke lt . 0-Pedipalpus 
( Abb . 2 7 6 - 2 7 9 ) :  Cymbium apical mit 6 Börstchen ( ob immer so ? ) , 
Radix-Apophyse sehr lang , Term inal -Apophyse basal -ventra l weit 
und spitz verlängert . 

Beschre ibung: 
Maße (o in mm ) : Gesamt-Länge 2 . 5 ,  Prosoma : Länge 1 . 0 5 ,  Breite 
1 . 2 ,  Bein I :  Femur 1 . 2 5 ,  Pate l l a  0 . 5 ,  Tibia 1 . 0 ,  Metatarsus 1 . 0 ,  
Tarsus 0 . 7 5 ,  Tibia I I  1 . 1 ,  Tibia I I I  1 . 0 ,  Tibia IV 1 . 0 5 .  

Augen mäß ig groß . Färbung : Prosoma grau verdunke l t , Rand fast  
schwarz , außerdem 3 Paar dunke lgraue Flecken . Sternum gelb b i s  
gelbgrau , Rand schma l verdunke lt . Be ine ge lb , deutl ich dunkel  
geringe lt . Opi sthosoma ventral hellgrau , dors al  mit zahlre ichen 
we ißen und dunke lgrauen F l ecke'n .  

Beziehungen : Es bestehen enge Bez iehungen zu Q .  marcos ens is 
n . sp . , s iehe dort . 

Verbrei tung: E-Tener i f f a  ( Beo . de Igueste ) .  

152 . Oecobius l ampe l i  WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 2 8 0 - 2 8 2 )  ( comp . 2 8 2  a )  

1963  Oecobius immacu latus SCHMIDT sensu DENI S  ( 1 963 ) ,  Bol . Mus . 
Mun . Funcha l ,  11: 4 5 ,  Abb . 5  ( Q  von Selvagem Grande ) . 

1 9 8 7  Oecobius lampe l i  WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  l :  1 1 7  (part . , 
Q Holotypus , Abb . 2 8 5 ;  Paratypus Q = Q .  fuertero ten s i s  n . sp . ) .  

Material : 1 .  Fuerteventura , Halbins e l  Jandia , Beo . del Ciervo , am 
Ende ( oben ) , unter e inem Stein , lo JW leg . in V ,  SJW;  N Puerto 
del Ros ario , unter e inem Stein , lQ (Holotypu s )  G .  LAMPEL leg . i n  
VII , UMO ; 2 .  Lanzarote , Halcones , l o  leg . 2 5 . -2 9 . I I I .  1 9 8 5 ,  ULT 
no . 5 8 3 3  L/C ; 3 .  Se lvagem Grande , l Q  J .  DEN I S  det . Q . immacula
tus , MMF , FIGUEIRA col l .  no . 1 4 3 2 1  ( ? = lampe l i ; f i g . 2 8 2  a ) . 
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Anmerkungen : 1 .  Die  von mir - WUNDERLICH ( 19 8 7 : 1 1 7 )  - sub Q .  
lampe l i  beschriebenen Spinnen ( Q ) gehören z u  2 verschiedenen 
Arten : Der Holotypus zu lampe l i , der Paratypus zu fuerterotensis  
n . sp . , s iehe oben . - 2 .  Das 0 von lampe l i  war bisher unbekannt . 
Es wurde bi sher nicht an demse lben Standort ges amme lt  wie das Q ,  
und ich s t e l l e  e s  daher mit einigem Vorbehalt z u  dieser Art ; vgl . 
Q .  unicol o r ipes n . sp .  unten . 

Diagnose : K l e ine und wenig pigmentierte Spinnen , Beine ohne j ede 
Spur e iner Ringelung , Q-Pedipa lpus gelb , Körper gelb und nur 
wen ig grau verdunkelt . Gesamt -Länge 1 . 6 -2 . 0mm , Prosoma - Länge 
0 . 6 5mm ( 0) - 0 . 7mm ( Q ) . 0-Pedipa lpus ( Abb . 2 8 0 - 2 82 ) : Spitze des 
Cymbium mit 3 Börs tchen ( ob immer so ? ) , Bu lbus weit vorstehend , 
Sperma-Kanal in Vertral -An s i cht gut beobachtbar , Radix-Apophyse 
mittelgroß , ohne Zahn , Embolus lang , stark s k lero t i s iert und 
deu t l ich gebogen . Ep igyne - vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 2 8 5 )  -
Scapus kurz ( etwa 0 . 03mm lang ) , wenig l änger a l s  bre it , wenig 
markiert , mit getrennten Einführungs -Öf fnungen nahe der Epiga
stral - Furche und divergierenden Ein führungs -Gängen . 

Beziehungen : S ie bes tehen am ehesten zu Q .  minor KULCZYNSKI 1 9 0 9 , 
s iehe dort . Nach dem kurzen Scapus bestehen s i e  außerdem zu Q .  
fuerteroten s is n . sp . , s iehe oben , und z u  s im i l i s  KULCZYNSKI 1909 ; 
bei dem größeren s im i l is ist  aber die Radix-Apophyse wesentlich 
l änger , bei beiden Arten ist  der Verlauf  des  Sperma -Kana ls  
anders . B e i  0 .  minor KULCZYNSKI 1 9 0 9  und 0 .  navus BLACKWALL 1859  
s ind der Scapus-----aer-Epigyne l änger und die Bulbu s - Strukturen 
deu t l ich versch ieden , z . B .  trägt die Radix-Apophyse bei navus ein 
Zähnchen . Die  Färbung ist bei Q. unicoloripes ganz ähn l ich . 

Verbreitung :  Fuerteventura , Lanzarote ,  ? I lhas Se lvagem ( Se lvagem 
Grande ; die Determination i s t  ohne Kenntnis des 0 fraglich ) . 

1 53 .  Oecobius l a t i scapus n . sp .  ( Abb . 2 8 3 )  

Mater ia l : Teneri f f a , Zentrum , 1 .  oberhalb Aguamansa vor Port i l lo 
de l a  V i l l a , am NE-Rand der Canadas , 202 0m , l Q  ( Holotypus ) 2 j uv .  
M .  KNöSEL leg . in I I ,  SJW ; 2 .  Beo . del P ino , l Q  C . G .  CAMPos  leg . 
2 3 . V .  1 9 8 5 , ULT no . 0 0 3 5 1  a )  P ;  Beo . de Pino Baj a ,  l Q  9 subad . 
( tatsächlich a l l e  konspe z i fisch? ) ULT no . 0096 . 

Diagnose ( Q ;  0 unbekannt ) :  Ep igyne ( Abb . 2 8 3 )  m i t  breitem Scapus 
we it vor der Epiga s t r a l - Furche , großen , weit getrennten Einfüh
rungs -Öf fnungen und dicken , sich schn e l l  verschmälernden Einfüh
rungs -Gängen . 

Beschre ibung :  
M a ß e  ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 2 . 2 ,  Prosoma : Länge 0 . 7 5 ,  Breite 
0 . 8 2 ,  Bein I :  Pate l la 0 . 3 ,  Tibia 0 . 7 5 ,  Metatarsus 0 . 52 ,  Tarsus 
0 . 47 , Tibia II 0 . 6 ,  Tibia I I I  0 . 56 ,  Tibia I V  0 . 6 .  
Prosoma dors a l  etwas grau verdunke lt , Rand schmal verdunke lt , 
l atera l mit 3 Paar dunklen F l ecken , Sternum e in f arbig gelb . Augen 
mäß ig groß , vordere Seitenaugen ohne dunkles  P igment . Beine gelb , 
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deut lich  dunkel ger inge lt . Op isthosoma dors a l  überwiegend dunke l 
grau , m i t  weißen und h e l l grauen Flecken , ventral  und Spinnwarzen 
hel lgrau . 

Beziehungen : Q .  sombrero WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Q  unbekann t )  ist  mit 
einer Prosoma- Länge von l . 05mm deutlich  größer , bei 0 .  s im i l i s  
KULCZYNS K I  1 9 0 9  und b e i  Q .  pers imi l is WUNDERLICH 1 9 87 s ind die 
Ein führungs -Gänge und -Öf fnungen näher beisammen . 

Verbreitung: Tener i f f a . 

1 54 .  Oecobius longiscapus n . sp .  ( Abb . 2 8 4 - 2 8 8 )  

Mater ia l : Gran Canaria , wenige km E S an Nicolas , Beo . de l a  
Aldea , i m  Inneren i n  den Ecken und Winkeln e ines ver las senen 
Hauses , 1 0  ( Ho lotypu s ) , 3 Q  5 j uv .  JW leg. in V I I , SJW . 

Diagnose : 0- Pedipa lpus ( Abb . 2 8 5 - 2 8 6 ) : Spitze des Cymbium m i t  4 
( ? )  Börstchen , Tegul um distal  der Termina l -Apophyse skleroti 
s iert , Terminal -Apophyse mehrte i l ig ( 2  große Äs te , j eder mit 2 
Auswüchsen , der retrolaterale Ast s ichel förmig ) , Radix-Apophys e  
eben f a l l s  sehr groß , Embolus dünn , nur se ine Spitze fre i beob
achtbar . Epigyne ( Abb . 2 8 7 )  variabel s klerotis iert , mit sehr 
langem , schlankem Scapus , der apical e ine Kerbe trägt ; Einfüh
rungs-Öf fnungen klein  und weit getrennt . Vulva : Abb . 2 8 8 . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 0 2 . 6 ,  Q 3 . 1 - 3 . 4 ,  Prosoma : Länge 0 
1 . 1 ,  Q 1 . 1 5 - 1 . 2 5 ,  Breite 0 1 . 1 5 ,  Q 1 . 2 5 - 1 . 4 ,  Bein I ( 0) : Femur 
1 . 2 5 ,  Pat e l l a  0 . 4 ,  Tibia 1 . 0 ,  Metatarsus 0 . 9 5 ,  Tarsus 0 . 7 5 ,  Tibia 
IV 1 . 0 ,  Q :  Tibia I 1 . 2 5 ,  Tibia IV 1 . 4 ,  Scapus der Epigyne : Länge 
0 . 3 ,  Bre ite 0 . 07 5 . 
Augen mäßig groß . Färbung : Wenig pigment ierte Spinnen , Prosoma 
hellgelb , hinter den Augen und randlich  schmal verdunkel t , 3 Paar 
dunkelgraue Flecken . Beine gelb , meist nur undeu t l ich dunke l ge
ringe lt  ( var iabe l ) , Q- Pedipa lpus ge lb , nur s e ine Spitze verdun 
kelt , Opi sthosoma hel lgrau , dor s a l  meist etwas dunkler , f leckig . 

Beziehungen : Q .  longiscapus gehört zur doryphorus -Gruppe ; nach 
den '' luxur ierenden " Genita l - S trukturen steht sie etwas i s o l iert 
und unterscheidet sich von den anderen Arten der Gruppe vor a l l em 
nach der großen , vierteil igen und weit nach pro- und retrolateral 
reichenden Terminal - Apophyse sowie nach dem ungewöhnlich  langen 
Scapus der Epigyne . 

Verbreitung: Gran Canaria ( Beo . de la Aldea ) . 

1 5 5 .  Oecobius marcosens i s  n . sp .  (Abb . 2 8 9 - 29 3 )  

Mater ial : NW-Tener i f f a ,  bei  San Marcos , im Inneren des Lande s , an 
Ste inen von Mauern in Gärten , me i s t  an schattigen Standorten , 1 0  
(Holotypus ) ,  6 Q  J W  leg . Anfang VI , SJW . 
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Diagnose : Prosoma grau verdunkelt . 6- Pedipalpus (Abb . 2 89-29 1 ) : 
Cymbium apical mit 4 Börstchen , Radix-Apophyse sehr lang , mit 
s t�mpfem . . 

za�n nahe der Bas i s  und retrolateral einem langen , 
leisten fornngen Auswuchs ohne Einkerbung ( l inker P fe i l  in Abb . 
29 1 ) . Termina l-Apophyse  mit  Auswüchsen wie bei O .  marit imus 
WUNDERLICH 1 9 8 7 . Epigyne ( Abb . 292 ) : Scapus vor der Mitte am brei
testen , Einführungs -Gänge groß . Vulva : Abb . 2 93 . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 2 . 8  1 61 - 3 . 7  ( Q ) , Prosoma-Länge 1 . 1  
( �) � 1 . 3  ( Q ) , Breite 1 . 2 - 1 . 4 ,  Bein I 1 61 : Femur 1 . 3 ,  Pate lla 0 . 5 ,  
Tibia l . � ,  Metatarsus 1 . 0 5 ,  Tarsus 0 . 9 ,  Tibia I I  1 . 1 5 ,  Tibia I I I  
1 . 1 ,  Tibia IV  1 . 1 ,  Q :  Tibia I 1 . 1 , Tibia I V  1 . 2 5 .  
Augen mäßig groß . Färbung : Prosoma grau verdunkelt wie bei o 
ig�estens is n . sp . , Beine hellgrau , deut l ich dunkel

.
geringelt� · 

Op � sthosoma dorsal  grau , mit zahlreichen weißen Flecken , hintere 
Spinnwarzen dunke l .  · 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu o .  maritimus WUNDER
LICH 1987  von

.
La Palma , iguestensis n . sp .  und

-
aquaticus WUNDER

LICH 1 9 8 7  ( be ide Teneri f fa ) ;  bei marit imus besitzt der retrolate
rale Auswuchs der Radix-Apophyse aber eine Einkerbung ,  die Spitze 
ist  schlanker ,  vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : Abb . 346- 347 ) mit Abb . 291  
( zwei P � e i le ) ; außerdem trägt der  Konduktor e inen größeren , stark 
sklerot isi�rten Zahn , ':'gl . WUNDERLICH 1 1 9 87 : Abb . 34 7 1 . Bei igue
stens i s  tragt die Terminal -Apophyse e inen langen Auswuchs und die 
Form der Radi�-Apophyse ist  anders . Bei aquaticus ist der Scapus 
der Epigyne hinter der Mitte am breitesten und es münden die 
Einführungs-Gänge we iter getrennt in e inem gemeinsamen Hof · beim 
fraglic�en 6 ist der retrolaterale Auswuchs der distal  veriänger
t7n Radix-Ap?physe dur�h eine Kerbe vom Rand abgesetzt . Q .  aqua
t icus lebt mogl icherweise  1v ie marit imus im Gegensatz zu marcosen
sis  ausschließl ich in  der  Spritz-Zone des  Meeres . -
Bei dem von mir früher beschriebenen fragl ichen 6 von Q .  aquati� - vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 1 2 7 , Abb . 3 5 2 )  vom Beo . de Masca 
(Teneri f fa )  handelt es  s ich möglicherweise  um den Vertreter e iner 
noch unbeschriebenen Art . 

Verbreitung:  NW-Teneriffa  (bei San  Marcos ) .  

1 5 7 . Oecobius minor KULCZYNSKI 1909  ( Abb . 2 94 - 29 7 )  

Material : N-Madeira , 4km S Fa jal , schattiger Standort , a n  einem 
Felsen , lQ JW leg . in VI I ,  SJW . 

Das von mir - vgl .  WUNDERLICH ( 1 987 : 1 1 6 ,  Abb . 2 8 4 )  - von La 
Gomera b7schriebene Q gehört zu Q .  hayensis n . sp . , s iehe dort . 
Das vorliegende Q stammt wie das Typus -Material  von Madeira · ein 
6 konnte ich bisher nicht untersuchen , da Material von mino� im 
Museum Warschau nicht auff indbar war .  

��-

Die Epigyne des 9 �on Madeira ist wie bei lampeli  WUNDERLICH 
1987 ; bei lampeli  ist der  d istale Abschnitt des  Cymbium aber kür 
zer , die Strukturen von Bulbus und Vulva s ind verschieden , vgl .  

die Abbildungen . o-Pedipalpus : Abb . 296 , Vulva : Abb . 297 . 
Herr J . C .  LEDOUX ( in litt . )  hat mir 2 Zeichnungen von Q .  m inor 
aus dem MNHN ( coll . SIMON ) überlassen - vgl . Abb . 294-295  - ,  die 
nach LEDOUX von den Azoren stammen . Ob es s ich bei diesen Spinnen 
tatsächlich um Vertreter von minor handelt , erscheint mir aber 
ohne Kenntnis  des 6 uns icher . 

Verbreitung:  Madeira , ?Azoren . 

158 . Oecobius navus BLACKWALL 1 8 59 ( = Q .  annulipes auct . )  
( Abb . 2 9 8 )  

1987 Oecobius navus , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  l :  1 1 5- 1 16 , 
Abb . 2 8 1 - 2 8 3 , 708-709 . 

1990 Oecobius annulipes , - - SCHMIDT , Stuttgarter Beitr . Naturk . ,  
Ser . A ,  451 : 5 .  

1990 Oecobius immaculatus , - - SCHMIDT , Stuttgarter Beitr . Naturk . ,  
Ser . A ,  !21: 5 .  

Materia l :  Zahlreiche 6Qo J W  leg . Madeira ( Locus typicus ) ,  Azoren , 
Kanarische Inseln , Ecuador , Peru ( SJW) ; Holotypus 1 61 von Oeco
bius annul ipes immaculatus SCHMIDT 1 9 56 , Bananen- Import von den 
Kä!Ulrischen Inseln , SMF 1 438 1 . 

SCHMIDT ( 1 990 : 5 )  hält 0 .  navus und annul ipes LUCAS 1 846  für 
synonym ,  Q. immaculatus

-
dagegen für e ine e igenständige Art . Wie 

ich bereits früher begründet habe , halte ich Q. annul ipes imma
culatus für ein jüngeres Synonym von navus und navus und annu
lipes für artverschieden , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 6 ,  1 1 5 - 1 1 6 ) . 
Nach der irrtümlichen Angabe bei SCHMIDT ( 1990 : 5 ) soll  ich ( 1 9 87 ) 
Oecobius annul ipes immaculatus mit annulipes synonymis iert ha
ben ; tatsächl ich habe ich aber immaculatus mit navus synonymi-
siert . 

��-

O .  navus ist  meines Wissens e ine nahezu kosmopolit ische verbrei
tete Art , annul ipes kommt dagegen ( ausschließ l ich? ) in Algerien 
vor , und das von DENI S  ( 1 9 6 2 )  abgebildete und von SCHMIDT ( 1 990 : 
5) erwähnte Q gehört meiner Ansicht nach zu navus , nicht zu 
annul ipes . 

��-

Das von SCHMIDT ( 1990 : 5 )  erwähnte Q von den I lhas Se lvagens , das 
DENIS  ( 1 963 ) beschrieb , gehört meiner Ans icht nach zu Q .  lampeli  
WUNDERLICH 1 9 8 7 , s iehe oben . 
Bei dem von mir untersuchten Holotypus von Q .  annulipes immacu
latus handelt es s ich meiner Ans icht nach zwei fellos um einen 
Vertreter von Q .  navus . 

Variabilität : Bei  dieser Art s ind die Beine me ist geringelt , 
gelegentlich s ind s ie  aber fast oder vollständig ungeringelt ( s o 
bei einigen Spinnen in Alkoho l ) . Bi sher lagen mir nur Exemplare 
vor ,  deren Prosoma-Länge höchstens 0 . 8mm beträgt , j etzt fand ich 
lQ auf Teneri f fa ( Igueste ) , dessen Prosoma l . Omm lang ist . Die 
Epigyne von Q von Fuerteventura ist kaum sklerotisiert  1 6  liegen 
mir von dieser Insel nicht vor ) . 6- Pedipalpus retrolateral : Abb . 
298 . 
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Verbreitung: Nahezu kosmopolit isch ( außer in kühleren Regionen ) ;  Azoren , I lhas Se lvagens , Kanarische Inseln ( a lle Inseln · neu für El Hierro ) , Madeira-Archipel . ' 

1 6 1 . Oecobius pinoensis n . sp .  (Abb . 299 ) 

Materia l :  Gran Canaria , Beo . Era del P ino , unter Baumrinde , l Q  
( Ho l otypus ) M .  NOGALES leg . i n  VI 1 9 8 5 , ULT no . 03838  P .  
D iagnose ( Q ;  6 unbekannt ) :  Ep igyne (Abb . 2 9 9 )  mit langem Scapus und getrennten Einführungs -Öf fnungen ; basal- lateral des Scapus l Paar häut ige ovale Strukturen . 
Beschre ibung: 
Maße (Q  in mm ) : Gesamt -Länge 2 . 1 ,  Prosoma : Länge und Bre ite 0 . 8 ,  Bein I :  Femur ? · 7 5 , Pate lla 0 . 2 7 ,  Tibia 0 . 6 ,  Metatarsus 0 . 53 ,  Tarsus 0 . 4 5 ,  Tibia I I  0 . 6 2 ,  Tibia I I I  0 . 57 ,  Tibia I V  0 . 59 .  Augen groß . Färbung : Prosoma gelb , randlich und medial vor und hinter den Augen schwarz verdunkelt , lateral mit 3 Paar schwarzen Flecken . Beine gelbbraun , schwarz geringelt . Opisthosoma ventral he l l ,  dorsal überwiegend dunkelgrau ,  mit ausgedehnten gelben und weißen Flecken . 

Beziehungen : Nach dem Scapus der Epigyne bestehen s ie  am ehesten zu Q .  camposi  n . sp . , s iehe oben ; vgl . auch O .  navus BLACKWALL 1 8 59 ; bei navus fehlen aber die paarigen Strukturen lateral des Scapus . 

Verbreitung: Gran Canaria ( Beo . Era del Pino ) . 

1 6 2 . Oecobius pseudodepressus n . sp .  (Abb . 300 -30 3 )  

Mat�ria l : Gran Canaria , 1 .  Beo . de Guayadeque , etwa lOOOm , stark bel ichteter Standort , an Ste inen e iner Mauer am Weg , 10 ( Ho lotypus ) '. 10 6 j uv . JW & C . G .  CAMPOS leg . Ende V ,  SJW ; 2 .  Beo . de Tira J ana , 300m , an einem Stein , lQ JW leg . Anfang VI , SJW . 
Anmerkung: 6 und Q wurden zwar in benachbarten , aber nicht in demselben Barranco ( = Schlucht ) gesammelt ; ihre Konspezi f ität halt� ich daher für nicht ganz s icher . Am Fundort des Q ( Beo . de Tira J ana ) kommt auch Q .  depressus vor . 
Diagnos e :  0- Pedipa lpus (Abb . 300 - 3 0 2 ) : Bulbus vorstehend , Terminal-A�ophyse kurz , ohne aus ladenden basalen Auswuchs , Sperma-Res�rvoir lang , Embolus groß , frei beobachtbar .  Epigyne (Abb . 3 0 3 )  m i t  tiefer Grube ; a n  ihrem vorderen Rand ( außen )  entspringt ein kaum abstehender Scapus ( seine Länge 0 . 6mm) , 
Beschre ibung :  
Maße  ( in mm ) : Gesamt -Länge 2 . 6 ,  Prosoma : Länge 1 . 0 ,  Bre ite 1 . 1 -1 . 1 5 ,  Be in I ( 0) : Femur 0 . 9 ,  Patella 0 . 3 5 ,  Tibia 0 . 7 5 ,  Metatarsus 0 . 7 ,  Tarsus 0 . 6 ,  Tibia II 0 . 8 ,  Tibia I I I  0 . 8 ,  Tibia IV 0 . 8 .  Q :  

Tibia I 0 . 9 ,  Tibia I V  0 . 9 .  
Augen mäß ig groß . Färbung : Prosoma gelb , randl ich , fronta l  und 
medial deutl ich grau verdunkelt , lateral mit 3 Paar dunkelgrauen 
Flecken . Beine gelb , deutl ich dunkel geringelt .  Opi sthosoma ven
tral außer vor den Spinnearzen hel lgrau , dorsal dunkelgrau mit 
wei ßen und hel lgrauen Flecken . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu Q .  depressus WUNDER
LICH 1987 ; bei depressus steht aber der Bulbus noch weiter vor , 
das Sperma - Reservoir ist kürzer und etwas breiter , Embolus und 
Radix-Apophyse s ind ebenfa lls kürzer , vgl .  WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 
300-302 , sub prominens ) ;  der Scapus entspringt i n  der Grube der 
Epigyne , nicht außen am vorderen Rand . 

Verbre itung :  Gran Canaria  ( Beo . Guayadeque und Beo . de  Tira j ana ) . 

163 . Oecobius r ioens i s  n . sp .  ( Abb . 304-306 ) 

Materia l :  SE-Teneri f fa , Beo . de! Rio , BARBER-Falle , 10 (Holo
typus ) leg . in VI , ULT no . 00521 a )  P .  

Diagnose (0 ;  Q unbekannt ) :  Prosoma gelb , schwach grau verdunkelt . 
0-Pedipalpus ( Abb . 304 -306 ) : Terminal-Apophyse halbkreis förmig , 
vor dem Ende mit großem , zahnart igem Höcker ( Pfeil in Abb . 304 ) , 
Radix-Apophyse schräg nach distal gerichtet , distal verdickt . Im 
Zentrum des Bulbus ein dorn-ähnl icher Auswuchs . 

Beschre ibung :  
Maße ( 0  in mm ) : Gesamt -Länge 3 . 0 ,  Prosoma : Länge 1 . 1 ,  Breite 1 . 3 ,  
Bein I :  Femur 1 . 4 ,  Patella 0 . 5 ,  Tibia 1 . 1 ,  Metatarsus 1 . 1 ,  Tarsus 
0 . 9 ,  Tibia II 1 . 2 5 ,  Tibia I I I  1 . 2 ,  Tibia IV 1 . 2 .  
Augen mäßig groß . Färbung : Prosoma gelb , schwach grau verdunkel t ,  
mit 3 Paar grauen Flecken , randl ich schmal verdunkelt ; Sternum 
gelb . Beine gelb , mäß ig deutlich dunkel geringelt . Opisthosoma 
dorsal dunkelgrau , mit zahlreichen weißen Flecken , ventral hell
grau , Spinnwarzen verdunkelt . 

Beziehungen : Von den verwandten Arten ( 0 .  sombrero WUNDERLICH 
1987 , inf ierno WUNDERLICH 1987  und fortalezi n . sp . ) unterscheidet 
s ich r ioens i s  vor al lem nach dem Vorkommen e ines großen Höckers 
der Terminal-Apophyse ( P fe i l  in Abb . 304 ) und e ines dorn-ähn l i 
chen Auswuchses i m  Zentrum des Bulbus . 

Verbreitung :  SE-Teneriffa ( Beo . de !  R io ) . 

1 6 5 . Oecobius s imil i s  KULCZYNSKI 1 909 (Abb . 3 0 7 )  

Mir l iegt j etzt auch Materia l  von El Hierro vor . Mater ial von den 
Azoren (MNHN ) , das ich früher irrtüml ich als 0 .  caesar is best immt 
hatte - vgl . WUNDERLICH ( 1 987 : 1 1 9 )  - erwies sich als zu s imil i s  
gehörend . Me ines Wissens existiert für die  E Kanarischen Inseln 
kein s icherer Nachweis  der Art ; von ASHMOLE & ASHMOLE ( 1 9 8 8 : 7 9 )  
von Lanzarote erwähnte Spinnen dürften z u  e iner der verwandten 
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Arten gehören . 6-Pedipalpus retrolatera! : Abb . 307 . Beziehungen 
bestehen u . a .  zu Q .  ashmo l i  n . sp . , s iehe oben . 

1 6 7 . Oecobius sp . ( ?  aguaticu s )  

S iehe oben bei  Oecobius  aguaticus und bei WUNDERLICH ( 19 8 7 : 1 2 7 ) . 

Verbreitung: N-Tene r i f f a . 

1 6 8 . Oecob.ius tasarticoen s i s  n .  sp . ( Abb . 308 ) 

Mater i a l : W-Gran Canaria , Tasartico , trockener Standort , unter 
e inem Ste i n ,  lQ ( Ho lotypus ) JW leg . Anfang VI , SJW . 

D i agnose  ( Q ;  6 unbekannt ) :  Prosoma gelb , m i t  ausgedehnten dunk len 
Flecken und breitem dunklem Band medial . Epigyne ( Abb . 308 ) : 
Scapus d i s t a l  deutl ich schmaler , · in weiter Entfernung von der 
Epigastral-Furche . Einführungs -Öf fnungen getrennt , nahe beisam
men , Einführungs -Gänge sehr  lang . 

Beschre ibung: 
Maße ( Q  in  mm) : Gesamt-Länge 2 . 7 ,  Prosoma : Länge 0 . 95 ,  Breite 
1 . 0 5 ,  Bein I :  Femur 1 . 0 ,  Patella  0 . 38 ,  Tibia 0 . 8 ,  Metatarsus 0 . 7 ,  
Tars u s  0 . 6 ,  Tibia I I  0 . 8 ,  Tibia I I I  0 . 7 5 ,  Tibia IV 0 . 8 .  
Augen mäß ig groß . Färbung : Prosoma gelb , media l ,  front a l  und 
lateral bre it verdunkel t , lateral mit 3 Paar großen , dunk len 
Flecken ; S ternum gelb , randl ich schma l verdunkelt . Beine gelb , 
deu t l i c h  dunke l  geringe l t . Opisthosoma ventral außer vor den 
Spinnwarzen hellgrau , dorsal  überwiegend dunkelgrau , mit weißen 
Flecken . 

Beziehungen : B e i  Q .  campo s i  n . sp .  und pinoen s i s  n . sp .  i s t  der 
Scapus der Epigyne länger und basal  schmaler , außerdem ist 1 Paar 
l atera ler , sklerotis ierter Strukturen vorhanden . 

Verbreitung: Gran Canaria ( Tasartico ) . 

1 6 9 . Oecobius  unicoloripes n . sp .  ( Abb . 3 09 - 3 1 1 ) 

Mater ia l : Lanzarote , bei ferne s , 400m , 16 ( Holotypus ) JW l e g .  in 
V ,  SJW ; Berge bei  Har ia , 16 JW leg . in V ,  SJW . 

D i agnose ( 6 ; q unbekannt ) :  Kle ine und wenig pigmentierte Spinnen 
( Prosoma-Länge 0 . 6 5mm) , Be ine ohne j ede Spur e iner Ringe lung . 6-
Pedipalpus ( Abb . 3 0 9 - 3 1 1 ) :  Spitze des Cymbium m i t  4 Börstchen ( ob 
immer so? ) , Sperma-Kanal in Ventra l -Ans icht nicht beobachtbar , 
retrolateral z u  e inem großen Reservoir erwe i t ert , Radix-Apophyse 
sehr groß , ohne Zahn , Terminal -Apophys e groß f läch i g ,  dors al  m it 2 
Spitzen . Bulbua medial -basal mit e iner zusätz lichen Apophys e ,  die 
nahe der Basis der Termina l - Apophyse entspringt . Embolus verbor
gen , deu t l ich gebogen und s tark sklerot i s iert . 

Beschreibung: 

Maße ( 6  in mm ) : Gesamt -Länge 1 . 6 ,  Prosoma : Länge 0 . 6 5 ,  Breite 
0 . 7 6 ,  Bein I :  Patella  0 . 27 ,  Tibia 0 . 57 ,  Metatarsus 0 . 52 ,  Tarsus 
0 . 38 ,  Tibia I I  0 . 57 ,  Tibia IV 0 . 59 .  
Augen mäßig groß . Färbung : Pros oma gelb , randl ich und hinter den 
Augen s chwach verdunkelt , lateral 5 Paar graue Flecken , B e ine 
gelb , ohne Spur einer Ringe lung , Opisthosoma dor s a l  f leckig dun
kelgrau , ventral hel lgrau . 

Beziehungen : S i e  bestehen zu O .  navus BLACKWALL 1 8 5 9  und verwand
ten Arten ; bei unicoloripes sind aber Radix- und Terminal-Apophy
se größer als bei den verwandten Arten und der Bulbus trägt e ine 
zusätzliche Apophys e .  Eine Ringelung der Be ine fehlt z . B .  auch 
bei Q .  lampe l i  WUNDERLICH 1 98 7 ,  s iehe dor t .  

Verbreitung: Lanzarote . 

ULOBORIDAE 

Von den Makarone s i s chen Inseln s ind Vertreter von 6 Arten al ler 4 
europä ischer Gattungen bekannt . Keine der Arten ist ein  Endemit 
der Makarone s i s chen Inseln . Die häu figste Art ist h ier Uloborus 
walckenaer ius . In den Lorbeerwäldern i s t  Hypt iotes f lavidus ver
breitet ;  die übrigen Arten kommen an stark bel ichteten Standorten 
vor . Die folgende Art ist  neu für die Makarones ischen Ins e ln : 

171 . Polenecia producta ( S IMON 1 87 3 ) ( Abb . 3 1 2 - 31 3 )  

Material : Tener i f fa , bei Ade j e , an Sukkulenten , l Q  lsubad . 6 M .  
KNÖSEL leg . in I I , SJW . 

Anmerkungen : 1 .  Die Art wurde früher zu Uloborus und später zu 
Sybota geste l l t , so z . B .  S IMON ( 1 9 1 4 ) , vgl . BRIGNOLI ( 1 9 7 9 : 2 7 6 -
277 , Abb . 1 - 3 ) ; 2 .  D i e  Größe d e s  Auswuchses d e s  6Q-Opis thosoma i s t  
nach meinen Beobachtungen b e i  dieser Art auch intrapopu lar sehr 
variabe l ,  vgl .  Abb . 3 1 2 . Bei  den Sp innen von Tener i f f a  ist der 
Auswuchs besonders groß . Verbreitung: Wes t l iche Palaearkt i s . 

Kgy to the Macarones i an genera and species  o f  the  fam ily Ulobo r i 
dae : 

1 Opisthosoma d i s t a l ly with an outgrowth ( f ig . 3 1 2 - 3 1 3 )  . . . . .  
· · · . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Po lenec ia  producta 

- Opisthosoma distally  without outgrowth ( Uloborus plumipe s - Q  
in the anterior h a l f  with !arge paired humps , Zos i s  gen icula-
tus - q  in the anter ior half usua l ly with a tuberc l e }  . . . . . . .  2 

2 ( 1 )  Pos i t ion o f  the posterior lateral eyes at the l ateral edge 
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o f  the prosoma in the middle of its  l ength ( s im i l ar fig . 3 1 4 )  . •  

. . . . . .  Hypt iotes f l avidus 

- Posit ion of the posterior lateral eyes in some distance f rom 
the edge of the prosoma , far in front of the middle of the pro-
soma  . . • • • . . . •  3 

3 ( 2 )  Posterior eye row s l ightly  recurved : lateral eyes 1 radius 
behind the median eyes . . . . . . . . . . . . .  Zos i s  geniculatus 

- Posterior eye row d i s t inctly recurved : lateral eyes comp l et e ly 
behind the median eyes . - U l oborus . . . . . . . . . . . .  4 

4 ( 3 )  Length o f  the �-prosoma not more than lmm , o unknown . Co lour 
o f  the prosoma as in wa lckenaerius . - Lobos and Fuerteventura . .  

. • • • • • • • • • • • • • • • • . !!_ .  parvulus 

- Length o f  the �-prosoma more than lmm . . . . .  5 

5 ( 4 )  Prosoma  with 2 or 4 dark brown and 3 yel low para l l e l  s t r ipes 
in the who le length . Op isthosoma wi thout humps . . . !!_ .  walckenaerius 

- Prosoma dark brown , only in  the basal half with 3 yel low s t r i 
pes ( lateral o n e s  n o t  in a l l  spec imens ) .  � - opisthosoma in  the 
anterior h a l f  with a pair of large humps . . . . . . .  !!_ .  plumipes 

TETRAGNATHIDAE und ARANEIDAE 

Ich behandl e  zunächst Verbreitung und Determination der be iden 
nahe verwandten Fam i l ien gemeinsam . zu den Tetragnathidae werden 
heute meist  die folgenden Gattungen gestel l t : Leucognatha , Met a ,  
Tetragnatha und Zygi e l la ; die  übrigen Gattungen gehören zu den 
Araneidae . 

Verbreitung/distribut ion der Gattungen der Tetragnathidae ( d i e  
ersten 4 )  und Araneidae auf d e n  Makarones ischen Inseln : 

Gattung 

Leucognatha 
Meta 
Tetragnatha 
Zygie l la 

Acu l epeira 
Agalenatea 
Araneus 

Azoren 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

Madeira- I lhas 
Archipel S elvagens 

+ 
+ 
+ 

+ 

Kanar ische 
Inseln  

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

Madeira I lhas Kanaris che 
Gattung Azoren Archipel Se lvagens Inseln 

Arani e l l a  - + + 
Argiope + + - + 
cyc losa - + - + 
cyrtophora - + - + 
Gibbaranea + - - + 
Hypsos inga - - - + 
Mangora + + + + 
Nemoscolus - - - + 
Neoscona + + - + 

summe 1 0  1 0  1 1 5  

!S..§Y t o  the Macaronesian genera o f  the fam i l ies Arene idae and 
Tetragnathidae : 

1 Femora with tr ichobothr ia  at the basal  ha l f . Chel icerae extre-
mely  e longated ( f i g .  335 )  and  diverging . . . . . .  Tetragnatha 

- Femora without trichobothria , chel icerae not e l ongated or di-
verging . . . . . · · · · · · · · · · · · · 2 

2 ( 1 )  Posterior eye row distictly  procurved . Colour of the opi
sthosoma wesp - l ike or opi sthosoma lateral ly l obated . . . .  Argiope 

- Posterior eye rows l ightly procurved ( some Zygi e l l a )  t o  strong
ly recurved . Opisthosoma otherwise  . · · . 3  

3 ( 2 )  Tibia I I I  pro lateral -basal  with a f i e ld o f  1 0  or more fea
thery trichobothria . Body length o ± 2 . 5mm , � ± 4mm . Opi s tho
soma in  the posterior hal f  with 3 rows o f  b l ack spots or s t r ipes 
( s omet imes indistinc t )  . . . . . . . . . . . . . .  Mangora acalypha 

- Tibia I I I  without a f i e ld of feathery trichobothr ia . Pattern o f  
the Opi sthosoma otherwis e .  . . . . . . . . . . . . . 4  

4 ( 3 )  Prosoma in  the s ingle Macarones ian spec ies l ight brown , in 
j uveni l e  and adult  spiders in the center with a dist inct whi t e  
spot , . . . . . .  , Hypsosinga a lbOVIttata 

- Prosoma dors a l ly without white spot . . 5 

5 ( 4 )  0 . . . . . . . . . . . .  . • 6 

- � . .  . . 1 7 

6 ( 5 )  Coxa I ventrally  without sporn - loke outgrowth . . 7 
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- Coxa I ventral -retrodi s t a l ly with a sporn - like outgrowth ( small  i n  Cyc losa ) . . . • • . • . . 1 1  

7 ( 6 )  Femora I I - I V  spineles s . 
• 6 

- Femora I I - I V  with spines . .  . .  9 
6 ( 7 )  Tibia I d i s t incly l onger than the prosoma . Opisthosoma api-c a l ly convex ( fi g .  3 1 6 ) . - Azores . . . Leucognatha acoreen s i s  
- T i b i a  I d i s t inct ly shorter than t h e  prosoma . Opi sthosoma a p i c a l ly concave ( with small  humps ) . - N o t  Azores . . . . . • . . . .  

. . . . . . • . . . . . . . . . Cyrtophora c itricola  
9 ( 7 )  Patellae at least retrolatera l ly with a spine . Paracymbium sma l l , devided . - 2 spec i e s , see below . . . • . . . . .  1 0  

- A l l  pat e l lae p r o - a n d  retrolatera lly without spines . Paracym-
bium very !arge and devided ( e . g .  fig . 32 7 ) . . . . . . • Meta 

1 0 ( 9 )  Sternum dark and medi a l ly nearly in the whol e  length broad
ly yel low . Tibia of the pedipalpus at least 2 t imes longer than 
wide , cymbium without notch . - 2 species ,  compare below . .  Zygie l la 

- Sternum uni formly dark . Tibia o f  the pedipalpus as long as 
wide , cymbium with a deep notch ( fig . 3 6 6 ) . - Eastern Canary 
I s lands . . . . . . . . . . . . . . . . . Nemoscolus laurae 

1 1 ( 6 )  Pate l l a  o f  the pedipalpus in Macarones ian males dorsa l ly with a s ingle strong bristle . Patellae I and I I  prolater a l l y  without s p i n e s  or  with 1 s p i n e  i n  the distal  h a l f  . . . . .  Cyclosa 
- Patel la o f  the male pedipa lpus with � pa i r  o f  s trong bristles . Patellae I and I I  prolatera l ly with 2 to 3 spines or 1 in the basal h a l f  ( Neoscona adianta )  . . . . . . . • . . . . .  1 2  

1 2 ( 1 1 )  Opi s thosoma with hump ( s )  
ranea ) . • . . . . . .  

- Opisthosoma without hump . 

( sometimes indistinct in Gibba
. 1 3 

. 1 4 
1 3 ( 12 )  Coxa I I  in the Macarones ian spec ies ventr a l - re troba s a l ly with a sporn- like outgrowth . � anterior median eyes > posterior median eyes . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . .  Araneus 
- Coxa II without outgrowt h . � anterior median eyes = pos ter ior median eyes . - G .  occiden t a l i s  ( Azore s , fig . 3 5 3 - 3 6 1 ) and G .  tenerifensis  ( Teneri f e ,  � f ig .  362 - 367 , o unbekannt ) . . . .  Gibbaranea 
1 4 ( 12 )  Opi sthosoma d i s tinct ly longer than wide , with a characteri s t i c  pattern ( f i g .  3 4 5 )  . - � .  ann u l ipe ( Tene r i f e )  and � .  armida ( El Hierro , ?Gran Canaria ) .  . . . . . . . . . . . . . .  Acu l epe ira 
- Opi sthosoma otherwise . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 5  

15 , 1 4 )  Op i s thosoma i n  l iv ing spiders green , ventrally �ehind �he 
without a pair of l ight spot s . o-pedipalpus . epigastra l- f urrow 

th 2 d '  t a l  ones . . . .  basa l br i s t l e  o f  the pat e l l a  ± long as  e is  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Aran i e l la mad eri ana 

_ Opisthosoma not green , ventral ly beh �nd the epigastra � -��rro� 
ith a pai r  o f  ova l l ight spot s . o-pedipa l�us : b a s a l  b r i s  e 0 �he pat e l la disti c t ly shorter than the 2 d i s t a l  ones . · · · . 16 

16 ( l 5 )  Tibia I I  prolaterally with numerous thick sp�nes ( compared 
' th t ibia I )  0-pedipalpus : t ibia retrolater a l l y  with about 6 wi · 

. 
. . Neoscona long hairs . - 2 spec ies , see below . · · · · · · · · · 

_ Tibia I I  with only few long
.
spines . o-pedipa lpus :  t ibia  retro � . latera l ly with 1 very long br istle  . . . . . . . •  Aga lenatea red i i  

17 ( 5 )  Op isthosoma with humps ( e . g .  fig . 346 , 362 ) · 

- opisthosoma without hump s . 

1 · 
o f  large humps in the anterior 16 ( 1 7 )  Op isthosoma with pair 

half only . · · · · · · · · 

-Opisthosoma with hump ( s )  in the posterior hal f . 

1 9 ( 1 8 ) scape o f  the ep igyne 2 . to 3 t�mes longer than �ide . � . anterior median eyes = posterior median eyes . - � · 
.
occ ident a l i s  

l ß  

2 2  

1 9  

2 0  

( A  f ig 3 5 3 - 36 1 )  and G .  tene r i f ens is (Tene r i f e , 3 6 2 -zore s , · -
G ibbaranea 367 ) . . . . . . . . . . . . . . . 

_ Scape about 5 t imes longer than wide . � anterior median eyes > 
· . .  Araneus angulatus pos terior median eyes . . · . · · · · · · · · 

20 ( 1 6 )  Ep igyne without scape . . Cyrtophora c itricola 

- Epigyne with a scape . . . . . . . . . . 2 1  

21 ( 2 0 )  Opisthosoma fig . 3 4 6 - 347 , epigyne comp . WUNDERLICH ( 1 9
b
67

f
: 

. Araneus u o f ig . 3 6 1  a l . - Canary I s  lands . . · · · · · · · · · · --

- Opi sthosoma and epigyne otherwise  . . · · · · · · · · · � Cyclosa  

22 ( 17 )  Femora I I - IV without spines . . 2 3 

- Femora I I - I V  with spines . . 2 4 

· 1 1  1 / 3  pro longated above the spin-23  ( 2 2  l Opisthosoma cylindrica y ,  
ners . Epigyne with a long scape . - Eastern Canary I s lands . · 

. . . . . . .  Nemoscolus laurae . . . . . . . . . 

- Opi s thos oma ( f ig . 3 1 9 )  ova l ,  not prolongated above the spin- . ners . No scape ( f ig . 3 2 4 )  . - Azores . . . . .  Leucognatha acoreen s 1 s  

24 ( 2 2 )  A l l  pat e l lae pro- and retro latera l ly wi thout spines . · . 2 5  
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- At least  pate llae  ! - I I  pro - or retrolaterally with a spine . .  2 5  

2 5 ( 24 )  Posterior eye row ± straight . ( Lateral spines of  the pa
t e l lae ! - I I  reduced : absent , or with only 1 or the distal  one 
t iny ) . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . 2 6  

- Posterior eye row i n  the Macarones ian species strongly recur-
ved . Patellae  ! - I I  lateral l y  with 1 / 1  streng spine s . . . 2 7  

2 6 ( 2 5 )  Opi sthosoma i n  living spiders green . S ternum uni formly . 
. . . . . . .  Arani e l la maderiana 

-Opi sthosoma not green in l iving spiders . Sternum medially  broadl ight in its whole legth . - 2 specie s , see below . . . . .  Zygi e l la 
2 7 ( 26 )  Opi s thosoma ventral-medially  directly behind the epigas t r a l - furrow with an unpa ired ye l low spot , dist inct ly langer than wide , dor s a l ly with a characteristic  pattern ( f i g .  3 4 5 )  . - 2 spe-c i e s  ( see no . 1 4 ) . . . . . . . . . . . . . . . Aculepeira 
- Opisthosoma ventrally  w ithout an unpa ired spot behind the epi-gastra l - f urrow ( often with � pa i r  o f  yel low spot s ) . . . . . 2 8  
2 8 ( 2 7 )  Scape  o f  the epigyne more than two t imes langer than wide . Pattern o f  the opisthosoma very variable ( f ig . 3 6 9 ) . - 2 spec i e s , s e e  below . • . . . . . . . . Neoscona 

- Scape s l igthly wider than long . . Aga lenatea redii 

The two Macarones ian Neoscona- spec ies can be dist inguished as fol lows : 

1 Larger Spiders , length o f  the prosoma 6 3 . 3- 4 . 5mm , Q s e ldom 
3 . 0 ,  mos t ly 4 - 5mm . Q :  scape with a distinct pair of  lateral 
tubercl e s . L ight medium band of the sternum a bit  smal ler t han 
the dark lateral band . . . . . . . . . . . . . . cru c i f era 

- Length of the prosoma 6 less than 3mm , Q l e s s  than 3 . 5mm . Q :  
scape with indist inct lateral tubercles . Light median band o f  the 
sternum wider than the dark lateral band . . .  subfusca ( = dalmat ica ) 

The two Macarone s ian Zygie l l a - spec ies can be dist ingui shed as f o l l ows : 

1 6-pedipa lpus : cymbium dorsa l ly about 1 . 5  t imes langer than the tibis . Paracymbium apically blunt . Embolus thick and conspicuous . Q :  epigyne s trongly sc lerot ized , dark brown . - ?Canary I s lands , Azore s , Madeira . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  x-notata 

- 6-pedipa lpus : cymbium dors a l ly about 1 . 2  t imes langer than the 
t ib i a . Paracymbium pointed . Embolus thin and not conspicuous . Q :  
epigyne s c arcely s c l eroti zed , l ight brown . - Canary I s lands . . . .  

TETRAGNATHI DAE ( c omp . the key above ! )  

12  Arten , davon 6 endemisch auf e inzelnen Archipelen oder sogar 
auf einze lnen Inse ln ; ke ine Art au f den I lhas Se lvagens . 

verbreitung/distribut ion der Arte� der Tetragnathidae auf den 
Makarones ischen Inseln  (e = endemi c ) : 

Azores 
Canary Archipelago 

spec ie s  I s l ands of Made ira 

Leucognatha acoreens i s  
Meta barretti  e 
Meta bournet i  + 
Meta mer ianae + 

e 

+ 
Meta m in ima e 
Meta stridulans e 
Tetragnatha extensa + ( ? )  + + 
Tetragnatha fuertevent . e 
Tetragnatha n itens + 
Tetragnatha obtusa ? ? 
Zygiella  minima e 
Zygiella  x-notata ? + + 

Leucognatha n . gen . 

Diagnosis : Femora without trichobothr ia . Furrow o f  the che l icerae 
without teeth . Opisthosoma ( f ig . 3 1 8 - 3 1 9 )  oval : Prosoma and opi
sthosoma with nunerous pea r l - l ike spots ( guanin crys ta l s )  · 6-

. pedipalpus ( f ig . 3 2 0 - 32 3 ) : t ibia  lang , with 4 not feathery t r i 
chobothria , a n d  e a c h  1 bri s t l e  proba s a l ly and retrodors a l ly .  Cym
bium large , basal-retrodors a l ly with an outgrowth ; i t

.
cove�s the 

ma jor part of  the bulbus , ventra l ly too ( ! ) .  Paracymbium divede d ,  
attched to  t h e  cymb i um , dista l ly with a blunt branch .

. 
Bulbus 

without median apophys i s  and without terminal a�ophy s i s . Codu� tor 
divided , embolus spiral , d i s t a l ly bent to  �he t ip of  the

.
cymb i um , 

its tip hidden . Epigyne ( f ig . 32 0 - 3 2 1 )  d i s t inctly s c leroti zed '. 
abor a l ly pro j ect ing , fronta l ly with a shal low grove . Vulva f ig .  
322 . 

Beziehungen : Die Gattung gehört nach den perlmutt art igen 
Flecken des Körpers , den Strukturen des 6-Pedipalpus ( � . B .  dem 
Horn des Cymbium und dem kle inen Bulbus ) zur kosmotropi�ch ver 
breiteten Unter fami l ie Leucauginae . Sie  ist  H . W .  LEVI nicht 
bekannt . Die Gattung ist weder mit Leucauge digna ( O . P .  C�M 
BRIDGE 1 8 6 9 )  ( St .  Helena l , noch m i t  Met leucauge yunohamen s 1 s  
(BOESENBERG & STRAND 1 9 0 6 ) oder � · kompiren s is ( BOE�ENBERG & 
STRAND 1906 ) ( Beide Japa n )  kongenerisch . Von den meisten Gattun
gen der Leucauginae untersche idet s ich Leucognatha nach dem 
Fehlen von Tr ichobothrien auf den Femora , von Leucauge WHITE 1 8 4 1  
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außerdem nach dem spiral igen Konduktor/Embo lus , die an Pachygna
tha SUNDEVALL 1 8 2 3  erinnern . Bei  Metleucauge LEVI 1 9 8 0 , bei der 
eben f a l l s  Trichobothrien der Femora fehlen , ist das Opisthosoma 
dorsoventral komprimiert , die G l ieder des 0- Pedipa lpus s i nd unge 
wöhnl ich lang , s e i n  Trochanter trägt einen Sporn , der Bulbus b e 
s it z t  ein  zusätzl iches S k l e r i t  u n d  d i e  Epigyne trägt ein  Paar 
laterale Taschen . 
Met leucauge wurde von LEVI ( 1 9 8 0 )  - wohl n icht zuletzt wegen des 
Feh lens von Trichobothrien der Femora - zu den Metinae geste l lt ;  
ich vermute aber eher Beziehungen zu den Leucauginae . Bei  Chryso
meta S IMON 1 8 9 5 ,  bei der ebenfa l l s  Trichobothr i en der Femora 
fehlen , i s t  das Augen-Feld s chmaler , das Prosoma i s t  weniger 
langgestreckt und es ist eine Terminal-Apophyse vorhanden , vgl .  
LEVI ( 1 9 86 ) . Diese  neotrop i sche Gattung und Met leucauge s ind 
mögl icherwe i s e  näher mit Leucognatha verwandt . 

Typusart : Leucognatha acoreens i s  n . gen . n . sp .  ( e inz ige bekannte 
Art der Gattung) . 

Ökologie : D i e  Spinnen l eben in höheren Vegetations - Schichten an 
wenig b i s  s tark belichteten Standorten . 

Verbreitung: Azoren . 

1 7 6 . Leucognatha acoreens is n . gen . n . sp .  ( Abb . 3 1 5- 3 2 6 ) 

Mater ia l : Azoren , 1 .  Sao Migue l , Sete C idades , von Sträuchern und 
Bäumen in üppiger Vegetat ion an den Seen geklopf t , 10 (Holoty
pus ) , 2 0  3Q JW leg . in V I I , SJW ; Graminhai s , lQ P . A . V .  BORGES 
leg . 1 2 . VI I I . 1 9 8 9 , UA ; 2 .  Flores , bei Santa Cruz , von Sträuchern 
gek lop f t , 2 0  JW leg . in  V I I I , SJW ; 3 .  Santa Mar i a , Pico Alto , von 
Sträuchern geklopft , 20 2Q JW leg . in  V I I , SJW , 10 lQ MZC , 10 l Q  
MNHN ; 4 .  Fa j a l ,  Ca ldeira , von e i nem Strauch geklopft , 1 0  JW leg . 
in V I I , SJW ; 5 .  Terc e ira , am Lagoa de Negra , von Sträuchern ge
klop f t , 2 0 JW leg . in V I I , SJW;  Serra de Sta . Barbara , 1 6 2 5m ,  l Q  
BORGES & FERRANDEZ leg . in  V I I , UA ; 6 .  Pico , am Lagoa do Paul , 
von Sträuchern geklopft , l Q  2 s ubad . 0  l subad . Q  JW leg . in V I I , 
SJW . 

D i agnos e : S iehe die  Diagnose der Gattung . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt- Länge 6 2 . 5- 3 . 2 ,  Q 3 . 8 - 4 . 3 ,  Prosoma : Länge 6 
1 . 2 - 1 . 5 ,  Q 1 . 4 5 - 1 . 55 ,  Breite 6 0 . 9 5 - 1 . 1 5 ,  Q 1 . 1 - 1 . 1 5 ,  Bein I 
( großes 0) : Femur 3 . 8  ( �  0 . 22 ) , Patel l a  0 . 7 ,  Tibia 2 . 8 ,  Metatar
sus 2 . 6 5 ,  Tarsus 1 . 0 ,  Tibia I I  1 . 9 ,  Tibia I I I  0 . 8 ,  Tibia IV 1 . 45 ,  
Q-Tibia I 2 . 0 .  
Habitus l i nyphi idae-ähn l ich . Färbung l ebend überwiegend hel lgrün , 
Pro- und Opi s thosoma m i t  deut l i chen perlmutter-ähn l i chen Flecken . 
Prosoma ( Abb . 3 1 5 - 3 1 7 )  mit  auch beim 6 langem Caput , dorsal  meist  
m i t  bre item , dunk lem , vorn divergierendem Band , lateral  mit Gua
n i n - Kr i s tal len , ohne Thoraca l-Ritz , hinten mit großer , grubenar
t iger Vertiefung . C lypeus kürzer a l s  der Durchmesser der vorderen 
Mitte laugen . Augen mäßig groß , vordere Mittelaugen am größ ten , 

hintere Reihe gerade b i s  schwac h  recurv , hintere Mittelaugen um 
knapp l Durchmeser getrennt . Chel iceren : Grundgl ieder dick , beim 
q retrobas a l  mit k le iner , grubenförmiger Vertie fung . Vorderer 
Furchenrand mit 3 großen , hinterer Rand lateral mit 2 großen und 
medi a l  mit 2 deutlich kle ineren Zähnen ; ohne Zähnchen im Furchen
ran d .  Labium 1 . 5  mal  bre iter als lang , Gnathocoxen 1 . 7  mal l änger 
als breit , basal  deu t l ich schma ler . Sternum meist  vo l lständig 
dunke l ,  1 . 2  mal länger als breit , zwischen die Coxen IV verlän
gert , diese um 1 / 3  ihrer Breite trennend . 
Kra l l e  des Q- Pedipalpus m i t  zahlreichen winzigen Zähnchen in den 
bas alen 2 / 3 . Beine lang und schlank , kurz behaart , ge lb , Pate l len 
und Spitzen a l ler Gl ieder verdunkelt ; Abfolge der Länge ! / I I / IV/  
I I I , mit  wenigen dünnen , nur  mäßig langen Borsten : Femora I I -IV 
ohne , I ohne oder mit 1-2 prolateral in der Mitte , Patel len dor
sal  1 / 1  ( d i e  basale deutl ich k leiner ) , Tibien  dor s a l  1 / 1 , zusätz
lich  gelegent lich 1 retrolateral auf  I I  und/oder prolateral  auf  
III , meist  l Paar laterale auf IV , s e l ten auf  IV 1/1  pro lateral 
und 1 ventral ;  a l le Metatarsen 1 Paar nahe der Basis und 1 pro
dorsal  daneben , ihre Länge auf  I 2 Tibia -Durchmes ser . Trichobo
thrien ( a l l e  unge f i edert ) :  Femora ohne , Tibia I prodorsa l 1 / 1 ,  
retrodors a l  1 / 1  oder 1 / 1 / 1  ( a l l e  i n  der basa len Hä l f te ) , a l l e  
Metatarsen l ,  Posit ion a u f  I in 0 . 1 8 .  Pos i t ion des Tar s a l -Organs 
in der Mitte . Paarige Tars a l - Kral len mit etwa 1 0  dünnen , d i s t a l  
langen Zähnen , unpaare Kra l le glatt , l a n g  u n d  rechtwinklig gebo 
gen . 
Opisthosoma ( Abb . 3 1 8 - 3 1 9 )  l angova l ,  beim o über den Spinnwarzen 
steil anste igend ; Epigastral-Furche n icht nach hinten ver lagert ; 
lateral ,  insbesondere beim Q meist auch dorsa l  und ventral  mit 
deutl ichen , perlmutterart igen Flecken , beim 6 dors a l  variabel 
verdunke lt , in  der h interen Häl fte mit schwarzen Flecken- Paaren , 
Q hinten gelegent lich mit deutl icher Fol ium - Zeichnung ; ventral ± 
verdunke l t . Colulus groß , mit  4 Haaren . Hinteres Tracheen-St igma 
ganz dicht vor den Spinnwarzen . 
0- Pedipa lpus ( Abb . 32 0 - 3 2 3 )  ( s iehe auch die Diagnos e ) : Patella  mit 
1 Borste , Auswuchs des Cymb ium distal  mit  4 kurzen Stache ln . Die  
Terminal -Apophyse ist  möglicherwe i s e  mit dem Konduktor vers chmo l 
zen . Epigyne ( Abb . 3 2 4 - 3 2 5 ) : S iehe die Diagnose . Vu lva : Abb . 3 26 . 

Verbreitung: Azoren ( bi sher Sao Migue l ,  Santa Maria , F a j a l , Pico 
und Terceira ) .  

Meta C . L .  KOCH 1 8 3 6  

Die Gattung Met e l lina CHAMBERLIN & IVIE 1 9 3 6  - vgl . LEVI ( 1 9 8 0 ) -
ist meiner Me inung nach synonym mit Meta ; Meta str idulans WUNDER
LICH 1 9 8 7  verbindet Merkma le be ider nom ine l ler Gattungen : der 
dor s a l e  Ast des Paracymbium ist dick wie bei Meta , die Epigyne 
steht nicht vor und besitzt zwei Depress ionen wie bei Met e l l ina . 
Auf den Makaronesis chen Inseln  kommen 5 Arten vor , auf den I lhas 
Selvagens keine , auf  den Azoren nur tl · merianae , vgl . die oben
stehende Tabe l le . 
Meta mer ianae var . obscura KULCZYNSKI  1 899  von Made i r a  ist  e i n  
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dubioses  Taxon , Typus -Material  ist  verscho llen . Trotz intens iver 
Suche konnte ich die ( ?Unter ) art auf Made ira nicht f inden . 
Meta i s t  die artenre ichste Gattung der Fam i l ien Arane idae und 
Tetragnathidae auf den Makarones ischen Ins e ln ;  zugleich ist s i e  
die  einz ige Gattung m i t  h i e r  mehr a l s  2 endemischen Arten . 

)5.!l.Y to the Macarones ian species  o f  the  genus Meta : 

a )  from Madeira : 

1 Tibia I ventral ly with 3 - 4  pairs o f  brist les . oQ- c h e li c erae 
with s t r idulat ing r idges , comp . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : f ig .  3 5 3 - 3 54 ) , 
indist inct in the Q .  Dorsal branch o f  the paracambium wide 
( f ig . 3 56 ) , epigyne f ig .  357 . . . . . . . . . . .  s tr idulans 

- Tibia I ventr a l ly with 5-6 pairs o f  brist les . oQ-cheli cerae 
without str idu l a t ing r idges . Dor s a l  branch o f  the paracymbium 
sma l l  ( f ig . 3 27 ) , epigyne fig . 3 2 9  . . . . . . . . . . . . .  barrett i  

b l  from t h e  Canary I s lands : 

1 Length o f  the prosoma more than 5mm . Epigyne strongly pro j e c -
t i ng . - O n l y  in cave s , Tenerife  (not  endemic ) . • .  bourne t i  

- Length o f  t h e  prosoma less  than 5mm . Epigyne n o t  pro j ect ing . . .  2 

2 ( 1 )  6-pedipalpus : dorsa l  branch o f  the paracymbium as long as 
the ventra l branch . Epigyne with a sma l l  s c l erotized clasp  and a 
large s k inned pad posteriorly ( not endemi c l . . . • .  merianae 

- 0-pedipalpus ( fig . 3 3 0 - 3 3 1 ) :  dorsa l  branch o f  the paracymbium 
d i s t inctly shorter than the ventral branch . Epigyne ( fig . 33 2 )  
with a large s c lerotized c lasp and a sma l l  s kinned pad posterior
ly  ( endemi c l . . • . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . minima 

1 7 7 . Meta barre t t i  KULCZYNSKI 1 8 9 9  ( Abb . 3 2 7 - 3 2 9 ) 

1 9 8 7  Meta barrett i , - -WUNDERLICH , Taxon . & Eco l .  l: 1 3 0 , 4 3 3 . 

Material : Made ira , 1 .  lkm SE Faj ada Nogue ira , 3 Q ,  zahlrei che j uv .  
H .  P I EPER leg . i n  X ,  SJW ; 2 .  R ibe iro Fri o ,  Balcoes , l o  2 Q  2 j uv .  
H .  P IEPER leg . i n  IX , SJW ;  3 .  Ribeiro Frio , im Lorbeerwal d ,  lo 
ENGHOFF & MARTIN l e g .  in  XI , ZMK . 

Anmerkung: Das o war b i s her nicht näher beschri eben worden . 

D i agnos e : Prosoma- Länge meist  2 . 2 - 3mm . Tibia I ventral m i t  5 - 6  
Paar Borsten . Hinterer Furchenrand der Cheliceren m i t  4 Zähnen . 
o- Pedipalpus ( Abb . 3 2 7 - 3 2 8 ) : Dorsa ler Ast des Paracymb ium 
schlank , spitz , gerade , par a l l e l  zum deu t l i c h  längeren ventralen 

Ast . Ep igyne ( Abb . 32 9 )  wenig sklerot i s iert , ohne sk lerotis ierte 
Spange , mit ganz schwacher Depress ion . 

Y.!!rbreitung: Made ira . 

180 . Meta minima DEN I S  1 9 5 3  ( Abb . 3 3 0 - 3 3 2 )  

197 5  Meta ramblae SCHMIDT , Zoo l .  Beitr . ( N . F . ) ,  2 1 ( 2 ) : 2 2 7 , 
Abb . 8 - 9 .  

1987  Meta minima , - -WUNDERLICH , Taxon . & Eco l .  l :  1 3 2 . 

0-Pedipalpus : Abb . 3 3 0 - 3 3 1 , Epigyne : Abb . 3 3 2 . 

182 . Tetragnatha extensa ( LINNAEUS 1 7 5 8 )  

� . :  Tetragnatha extensa maderiana SCHENKEL 1 9 3 8 . 

Mater ia l : Madeira , W Funcha l ,  Rib . do Soccovidos , über der Levada 
(Was serle itung ) ,  lo 4Q JW leg . in  V I I . 1 9 9 1 , 

.
SJW . 

Entgegen meiner früheren Auf f a s sung - vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 1 2 8 )  -
halte ich maderiana für synonym mit extens a .  Die  von SCHENKEL 
( 19 3 8 ) aufgeführten Unterschiede zwischen der Nominat - Form und 
mader iana kann ich nach dem j et z t  vor l iegenden Materi a l  n icht 
bestät igen ; sie l iegen meiner Me inung nach innerha lb der Variab i 
lität der Art . 

Verbreitung: Holarkt is inc l .  Azoren , Madeira , ? Kanarische Inseln  
( ?Teneri f f a ) . 

1 8 3 .  Tetragnatha fuerteventuren s i s  n . sp .  ( Abb . 3 3 3 - 340 ) { zum 
Vergleich Abb . 34 1 - 344  von Tetragnatha n i t en s )  

Materi a l : NW-Fuerteventura , Beo . de los  Molinos , am Bac h ,  e inige 
hundert m von der Küste ent fernt , insbesondere unter an F e l s en 
hängenden P f lanzen an sehr feuchtem Standort , lo { Holotypus ) 2o 
3Q 2 j uv .  JW leg . in V ,  SJW . - 3 möglicherwe i s e  konspe z i f i s che  o:  
Ägypten { Alexandr ia ) , UMO { sub Tetragnatha molesta ) . 

Anmerkung:  Die Spinnen aus Ägypten s ind mögl icherwe ise konsp e z i 
fisch mit denj enigen a u s  Fuerteventura ; e ine definit ive K lärung 
ist aber woh l erst nach dem Vergleich umfangre ichen Mater i al s ,  
insbesondere auch des Q möglich . E s  hande lt s ich bei den 3 o  aus 
dem UMO n icht um Typus -Material  von molesta O . P .  CAMBRIDGE 1 8 7 2 : 
In der Origina l-Bes chre ibung werden j e  lo vom Jordan und von 
Beirut aufge führt . Bei  lo von Jericho und von Beitut im UMO han
de lt es s ich um nitens , so  daß die Synonym i s ierung im Kata log 
von ROEWER { 1 942�molesta mit n i tens korrekt s e in dürfte . -
Der einzige Unterschied der 3o von Alexandria , den ich zu fuerte
venturens is f inde , besteht darin , daß diese mit e iner Prosoma
Länge von 2 . 0  b i s  2 . 4mm deu t lich k l e iner s ind . 
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D i agnose : Paracymbium apical " gekerbt " . ( konkav wie bei nitens ) 
( dünner P fe i l  in Abb . 3 37 ) , breit , s e i n  ventraler Rand konvex 
( dicker P fe i l  in Abb . 3 3 7 ) . Bulbus wie bei n i tens . Embolus apical 
dick ( wie abgebrochen , Abb . 3 3 8 ) , Decke des Q-Geschlechts fe ldes 
( Abb . 3 3 9 )  wie bei n itens , 1 . 3  bis 1 . 8  ma l länger als breit , 
hinterer Rand deu t l ich konkav ; unpaares Receptaculum deu t l ich 
k l e iner a l s  die paar igen ( Abb . 34 0 ) . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt- Länge ( ohne Che l iceren ) 0 9 - 1 0 , Q 1 0 - 1 2 . 5 ,  
Prosoma : Länge 0 3 . 5- 3 . 9 ,  Q 3 . 2 - 3 . 9 ,  Breite 0 1 . 9 -2 . 3 ,  Q 2 . 1 - 2 . 3 ,  
B e i  I (0 ) : Femur 9 . 0 ,  Patel l a  1 . 4 ,  Tibia 9 . 0 ,  Metatarsus 9 . 3 ,  
Tarsus 2 . 3 5 ,  Tibia IV 5 . 8 ,  Q :  Tibia I 7 . 3 ,  Tibia IV 4 . 6 .  
Prosoma ge lbbraun , variabel grau verdunkel t , Sternum mitte lgrau 
bis dunkel graubraun , schlank . Augen : Vordere Reihe breiter a l s  
die hintere , hintere M i t t e laugen u m  2 Durchmesser getrennt . 
Grundgl ieder der 0Q-Ch e l iceren kürzer bis  l änger a l s  das Prosoma , 
Zähne der Furchenränder variabel ,  z . B .  wie Abb . 3 3 5 ,  Apophys e  der 
0-Chel iceren ( Abb . 33 6 )  kaum gegabe lt , mögl i cherwei s e  aber varia
bel wie bei nitens . 

· 

Kra l l e  des Q - P edipalpus mit etwa 10 Zähnchen . Beine sch lank , gelb 
bis dunke lbraun , sehr variabe l , mit zahlre ichen Bors ten . Position 
des Trichobothrium auf  Metatarsus I in etwa 0 . 1 .  
Opi s thosoma sch lank , Form ( Abb . 3 3 3 - 3 3 4 )  und Färbung ( lebend und 
bei Alkohol -Mater ia l )  sehr var i abe l ,  beim Q gelegent lich verlän
gert und ventr a l  mit dunk lem Strei fen l ängs , der beim 0 fehlt . 
0Q-Geni t a l - Strukturen : S iehe die Diagnose . 

Ökologie : Ich fand die Spinnen nur unm ittelbar am Wasser . Die 
Popu lat ion besteht am Locus typicus möglicherweise nur noch aus 
weniger als 100 adu lten Individuen . Eine Trockenlegung des Baches 
bzw . Abl e itung des Was sers könnte die Ausrot tung zur Fo lge haben ! 

Bez iehungen : Nach dem apical deu t lich gekerbten Paracymbium - s ie 
kennzeichnet T· nitens und fuerteventurens i s  unter den wes t 
paläarkt ischen Arten - u n d  d e r  langen , zungenförmigen Decke des 
Q-Geschlechts fe ldes ( Länge : Bre ite bei n itens = 1 . 3  bis 2 . 0 ) 
bestehen s ehr enge Beziehungen zu nitens ( AUDOUIN 1 8 2 5 ) ; be ide 
halte ich für Schwester-Arten . Bei be iden s ind Opisthosoma - Form 
und Zähne der Che l i c eren variabel ;  diese  s i nd für die Abgrenzung 
von Arten o f f enbar nicht so  gut gee ignet wie von manchen Autoren 
vermutet wurde . Die Apophyse der 0-Che l i c eren kann bei n i tens 
fast gerade oder angedeutet gabe l ig sein , vgl .  WIEHLE ( 1 962 : Abb . 
7 - 1 1 ) . T ·  f uerteventurens i s  und n itens unterscheiden s ich k lar 
und konstant nach dem Paracymbium , vgl . Abb . 3 3 7  und 34 1 ) : Bei 
fuerteventurens is i s t  das Paracymbium relativ und absolut breiter 
als bei n itens ( Verhältnis  Länge : Breite = 2 . 4  bis  2 . 6  gegenüber 
2 . 0 ) , der nahezu haarlose Abschnitt ist breiter a l s  der behaarte 
( be i  n i t ens ist der haarlose Abschn itt schma l e r )  und der ventrale 
Abschnitt ist  konvex ( dicker P fe i l  in  Abb . 3 3 7 ) , bei n itens ist er 
gerade oder s chwach konkav . Die Unterschiede nach Embolus und 
Konduktor s ind ger ing : Bei fuerteventurens is ist der Embo lus 
apical etwas dicker (wie abgebrochen ) .  Das unpaare Receptaculum 
ist  bei fuerteventurens i s  deutlich  k l e iner a l s  die paarigen (bei  
n i tens i s t  e s  nahezu gleichgroß ) ,  die paarigen Receptacula s ind 

näher beisammen und ihre Form ist anders , vgl . Abb . 340 und 3 44 ) . 
s iehe auch die Anmerkung oben . 

Verbreitung: Fuerteventura , ?Ägypten ( s iehe oben ) . 

184 .  Tetragnatha nitens ( AUDOUIN 1 8 2 7 )  ( Abb . 3 4 1 - 3 4 4 )  

19 8 7  Tetragnatha n itens & Tetragnatha gal l i c a , - -WUNDERLICH , 
Taxon . & Ecol . ,  1 :  1 2 ,  1 2 9 . 

Synonym : Tetragnatha n i tens kullmanni WIEHLE 1962 (rr. §Y!!_ . ) . 
Ich korrigiere hiermi t  meine frühere irrtümliche Bestimmung : T·  
ili!l lica ist  für die Makarones ischen Inseln zu s t re ichen , bei dem 

von mir ( 1 9 8 7 )  von La Gomera aufgeführten Q handel t  es s ich tat

säch lich  um einen Vertreter von nitens . - Tetragnatha n i t ens 

kul lmanni WIEHLE 1 9 6 2  halte ich nach der Untersuchung des Typu s 

Materials  von kul lmanni sowie umfangreichen Materials  von nitens 

aus S - Europa und von Tener i f f a  für ein  j üngeres Synonym von 

nitens ( n . syn . ) .  Die von WIEHLE abgeb i ldeten Unterschiede kann 

ich nicht bestätigen . T ·  n itens kul lmanni wurde von OKUMA ( 19 8 3 )  

dagegen m i t  T ·  boydi 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 9 8  synonymis iert . 

Verbre itung: Mediterranea , Kanarische Inseln , kosmotropisch . 

187 . Zygi e l l a  x-notata ( CLERCK 1 7 5 7 )  

Verbreitung: Holarkt i s  einschließl ich Made ira , Azoren und Kana r i 
sche I n s e l n  ( ? ) ; d a s  Vorkommen auf  den Kanar ischen Inseln  wird 
von SCHMIDT ( 1990 ) möglicherwe ise zurecht bezwe i fe l t . 

ARANEIDAE 

188 . Acul epe ira annul ipes ( LUCAS 1 8 3 8 )  

( = Araneus armidus  S I MON sensu  SCHMIDT ( 19 6 8 : 4 1 3 ) ) .  

Material : Tener i f f a ,  Cafiadas , 0Qo JW leg . in V I I , SJW . 

Verbreitung: Gebirge von Tener i f f a . 

189 . Aculepe ira armida ( AUDOUIN 1 8 2 7 ) ( Abb . 34 5 )  

Mater i a l : 1 .  Gran Canari a ,  Beo . de los  Gatos , l subad . 0 A . M .  
HEMMINGSEN l eg .  1 5 . V . 1 9 5 7 , ZMK ; 2 .  E l  Hierro , s iehe Kapitel  
4 .d )  2 .  

Anmerkung: Die Best immung des subad . 0 von Gran Cana r i a  ist  
etwas uns icher . 
Verbreitung: Mediterranea ,  Asien , El  Hierro , ?Gran Canaria . 
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1 9 2 . Araneus bu fo ( DENIS 1 9 4 1 )  ( !J. .  comb . ) ( Abb . 3 4 6 - 3 52 ) 

1 9 8 7  Wagneriana bufo , - -WUNDERLICH Taxon . & E l 1_ ·. 1 3 5  b 
3 6 1  a ( Q ) • 

-- ' CO • '  ' A b .  

Materia l : Lanzarote , Berge bei Hari a ,  von e inem Strauch geschüt
t e l t , 10 JW leg . in V ,  SJW . 

Anmerkung: Das 0 war bisher unbekannt . 

D i�gnose '. Ohne Größen-Dimorphismus der Geschlechter . Opi s thosoma 
b� i� Q mit �ahlre�chen Höckern ( Abb . 34 6 ) , beim 0 nur distal  mit 
e i n igen k le inen Hockern ( Abb . 347 ) . 0-Coxa I retrodistal  mit s tump
f�m Auswuchs , 0-Coxa II ohne Auswuchs , 0-Femur II bas a l -prodors a l  
mit gebogener Furche ( Abb . 34 9 ) . 0-Tibia  I I  dicker a l s  I proapi 
c� l m i t  � dicken , �akenförmigen Stachel ( Abb . 3 4 8 ) . 0-Gn�thocoxen 
distal  mit zahnart igem Auswuchs . 0- Pedipalpus ( Abb . 3 4 9 - 3 52 ) : 
Patel l a  d i s t a l  m i t  2 gleichlangen Borsten , Tibia ohne Borste , 
retroventral  s tark erwe itert , dor s a l  m i t  6 Trichobothr ien Para 
c�mbium keulenförmig , Bulbus mit langer , distal  gegabel t e� Me
dian-A�ophyse '. m i t  s ichel förmiger Terminal -Apophyse ,  Embolus l ang 
und spitz . Epigyne - vgl .  WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 3 6 l a )  - m i t  län 
gerem , s t umpfem Scapus . 

M�ße :  Gesamt-Länge o 8 . 4 ,  Q 8 . 0  ( Gran Canaria ) ,  b i s  1 2 . 0  ( Tene
r i f fa ) , Prosoma : Länge 0 4 . 1 ,  kl e ines Q von Gran Canaria 3 . 8 ,  
Breite 0 3 . 2 ,  k leines Q 3 . 2 ,  Tibia I 0 4 . 8 ,  Q 4 . 0 ,  Tibia IV 0 
2 . 9 .  Q 2 . 8 .  
Abfolge der Länge der Beine I / I I /IV/ I I I . 

Beziehungen : Ich kenne keine nahe verwandte Art . Ohne Kenntnis 
des 0 hat M .  GRASSHOFF ( münd ! .  Mitt . )  die Art früher m i t  Vorbe
halt  zu Wagneriana ge-s te l l t , H . W .  LEVI ( in l itt . ) zu Eriophora , 
DE�I S  ( 1 9 4 1 ) m i t  Vorbeha lt  zu Glyptogona , zu der aber s icher 
keine engen B�z iehunge� bestehen . Bei  Wagneriana ist die  Region 
des Caput erhoht , Termina l -Apophys e  und Embolus s ind verschmolzen 
�nd dem Scap�s der Epigyne fehlt eine apica l e  Tasche . Be i  Eriophora 
ist das Cymb�um besonders schma l ( kahnförmi g )  . - Nach dem Habitus 
bestehen B e z i ehungen zu Cyclosa ; bei Cyc losa  trägt aber  die 
P�t e l la

.
des 0-Pedipalpus gewöhnlich nur e ine dorsale  Borste und 

die Gen i t a l - Strukturen s ind anders . Vor a l l em nach den überein
st immenden Genital- S trukturen ste l le ich die Art j et z t  zu Araneus . 

Verbreitung: Kanar i s che Inseln ( bisher Lanzarot e ,  Gran Canaria 
und Tene r i f fa ) . 

1 9 4 . Argiope bruennichi ( SCOPOLI 1 7 7 2 )  

D i e  i n  der P aläarktis und Afrika wei t  verbreitete  Art i s t  zwar 
von Mad� ira und den Azoren gemeldet worden , von den Kanar i s chen 
Inseln  ist aber bisher kein s icherer Nachwe is bekannt , worau f  
SCHMIDT ( 1 990 : 2 2 )  hinwe i s t ; vgl . die  irrtüml iche Angabe bei WUN
D�RLICH

. 
( 1 9 8 7 :  1 3 , 1 3 3 )  . - D i e  Q der 3 Makarones i s chen Arten las sen 

s ich l e i cht unterscheiden : Nur bei lobata ist das Opi s thosoma 

seit l ich gelappt ; bruenn ichi und trifasciata lassen s ich nach der 

Färbung des Sternum untersche iden : Bei beiden ist es schwarz und 

medial bre i t  gelb au fgehe l l t , be i trifasc iata s ind außerdem 

seit l ich (meist  2 bis 3) Paare gelber Flecken au sgebi ldet . 

1 99 . Cyc losa mader iana KULCZYNSKI 1 8 99 

Materia l : Tener i f fa , Zapata , lQ P .  OROMI leg . in IV , ULT . 

Verbreitung : Made ira , W Kanar i s che Ins e ln ( bisher La Pa lma , La 

Gomera und Teneri f fa , neu für diese Insel ) . 

201 . Gibbaranea occ ident a l i s  WUNDERLICH 1 9 8 9  ( Abb . 3 5 3 - 36 1 )  

1989 Gibbaranea occ identa l i s  WUNDERLICH , Ent . z .  , 99 ( 14 ) : 2 0 5 , 

Abb . 3 - 9 . 

Diagnose : 0 :  Tibien I und I I  schlank , mit  norm a l en ( nicht verdick

ten ) Stache l n . Pedipalpus ( Abb . 3 5 5 - 3 57 ) :  Tibia mit 5 Trichobothr i 

en , Cymbium mit etwa 1 0  Borsten , Paracymbium wenig abstehend , 

Embolus kurz , apical mit f e iner Spitze , prolatera l frei  beobacht

bar , ventral verdeckt . Ep igyne ( Abb . 3 58 - 3 6 0 ) klein , vors tehend , 

mäß ig sk lerotis iert , mit langova l em Scapus ; vor der Epigyne e ine  

gattungs -typische bre ite , sklerotis ierte Struktur . Vu lva : Abb . 36 1 . 

Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 0 3 . 2 - 5 . 5 , q 6 . 5 - 8 . 5 ,  Prosoma : Länge o 
1 . 8 - 3 . 0 ,  q 3 . 3 ,  Breite 0 1 . 4 - 1 . 9 ,  q 2 . 5 ,  0-Tib ia I ( großes o) 
3 . 3 ,  0-Tibia IV 2 . 1 5 ,  Q-Tibia I 3 . 1 ,  Q-Tibia IV 2 . 2 5 .  

Beziehunge n :  S i e  bes tehen am ehesten z u  � .  gibbosa ( WALCKENAER 

1802 ) ( Europa ) ; gibbosa ist gewöhnl ich dunkler ge färbt , die 

Höcker des Opis thosoma s i nd größer , die 0-Tibia I I  i s t  dicker und 

trägt ventral dicke Stache ln , der Zahn an der Chel iceren-Klaue 

des o ist  länger , s e ine Pos ition mehr retrolatera l , d i e  Struktu

ren des 6- Pedipalpus s ind deut lich  verschieden , die Epigyne ist 

ähnlich , aber größer , und die vorstehenden Abschnitte  s ind s tär

ker s k lerotis iert . 

Verbreitung:  Azoren ( b i s her Sao Migue l ,  Fa j a l ,  Santa  Maria , Gra

ciosa und Flores ) .  

202 . Gibbaranea tene r i f ens is n . sp .  ( Abb . 3 6 2 - 3 6 7 ) 

Mater ia l :  Tener i f f a , Teno , Weg von Las Portelas  nach Er j os , im 
Lorbeerwa ld , Nachtfang , lQ ( Holotypus ) M .  KNöSEL leg . in  I I ,  SMF . 

Diagnose ( Q ;  0 unbekannt ) :  Opisthosoma ( Abb . 3 6 2 - 36 3 )  vor der 

Mitte mit 1 Paar sehr großen , stumpfen Höckern . Caput dunk e l 

braun , deu t l ich vom Thorax abgesetzt . Epigyne ( Abb . 3 6 4 - 3 6 6 ) m i t  

breitem , häut igem Scapus . Vu lva (Abb . 36 4 )  mit  sehr großen , be

nachbarten Receptacu l a .  
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Beschreibung: 
Maße ( 9  in  mm ) : Gesamt -Länge 6 . 2 ,  Prosoma : Länge 2 . 8 ,  Breite 
2 . 3 5 ,  Bein I :  Femur 2 . 7 5 ,  Pate l l a  0 . 1 1 ,  Tibia 2 . 1 ,  Metatarsus 
1 . 9 ,  Tarsus  0 . 7 ,  Tibia I I  1 . 9 5 , Tibia I I I · 0 . 95 ,  Tibia IV 1 . 6 .  

Prosoma f lach , fron t a l  sehr bre i t , unau f f ä l l i g  kurz behaart . 
Caput dunkelbraun , deut l ich vom h e llbraunen Thorax abgesetzt , 
S�ernum du�kelbraun , Fovea gut entwicke lt . Augen mäßig groß , 
h intere Reihe deutl ich recurv , h intere Mittelaugen um knapp 2 
Durchmes s e r  getrennt . C lypeus etwas länger a l s  l Durchmesser der 
vorderen Mittelaugen , h intere Mittelaugen kaum größer a l s  die 
vorderen . Grundg l ieder der Chel iceren sehr groß , vorderer Fur
chenrand mit 4 ,  h interer Rand m i t  3 Zähnen , der mediale  am größ 
ten . Pedipa lpus geringe l t , Kra l l e  m i t  l Dut zend Zähnen . -
Beine kurz und robust , Abfolge der Länge I / I I /IV/ I I I , überwiegend 
dunkelbraun , deu t l ich geringe l t , verdunke l t  die Femora I I I  und IV 
ventral ,  Femora in der basalen Hä l fte he l l ,  Patel len schwarz
braun ; die distalen G l i eder geringelt . Tibia I I  kürzer und etwas 
dicker a l s  I .  Beine stark bestachelt , Tibia I und II 3 Paar und l 
Paar apical . - Opi sthosoma ( Abb . 3 6 2 - 36 3 )  dors a l  überwiegend dun
k: lgrau , dorsa� - frontal mit l gelben Fleck l ängs , auf den großen· 
Hockern quer mit dunklem und dahinter mit undeut l ichem hel l em 
Ban d ;  ventral etwas h e l l er , Spinnwarzen dunkel ,  dor s a l  m i t  dik
ken , kurzen Haaren bedeckt . l Paar große  und dahinter 3 Paar 
k le ine S igi l len . 

Beziehungen : Ich kenne keine nahe verwandte Art ( das 0 ist  noch 
unbekannt ! ) .  

Verbre itung : Tene r i f f a  ( Teno ) . 

2 0 6 . Neoscona cruc i f era ( LUCAS 1 8 3 8 ) ( Abb . 369  a - h )  

Materia l :  Azoren , Terceira , a m  Monte Bras i li a , lo 2 9  J . E .  MILNER 
leg . in  X ,  10 19 SJW , 19 c o l l . MILNER ; Angra de Hero ismo , 49 J . E .  
MILNER leg . in X ,  co l l .  MILNER . 

Anmerkungen : 1 .  Nach SCHMIDT ( 1 990 : 24 )  weichen Exemp l are von den 
Azoren von a l len Neoscona-Arten der mittelatlantischen Inseln und 
Nord-Amerikas nach den Makrosetae und der Median-Apophyse des 0-
Pedipa lpus ab . Beim Vergle ich von Material von den Azoren den 
Kanarischen Inseln  und aus Süd-Europa f and ich keinen Unt�rschied . 
Daher �a l�e

.
i:h die  Exemplare von den Azoren für konspe z i f isch . 

2 .  Variab i l i t a t  der dorsalen Opi s thosoma - Ze ichnung : Abb . 36 9  a - h ) . 

Verbre itung: Holarktis einsch l ieß lich der Makarone s i s chen Inseln . 

20 7 . Neoscona  subfusca ( C . L .  KOCH 1 8 3 7 )  

Synonym : Neoscona parva SCHMIDT 1 97 3 . 

Materi a l : 1 .  Fuerteventura , Beo . de l a  Torre , 30 2 9  JW leg . in v ,  
SJW; 2 .  Israe l , 101 9  ex co l l .  LEVY , SJW . 

Anmerkung: SCHMIDT ( 1990 : 2 4 )  kennt von Fuerteventura nur Exem

plare , denen Höcker des Opisthosoma fehlen und schlägt für diese 

den Subspec ies - Namen Neoscona subfusca parva vor . Nach der 

Untersuchung des mir vorl iegenden Materials  ( s iehe oben und wei 

terer Spinnen aus der Mediterrane a )  f inden s ich intrapopular  

Exemplare sowohl mit Höckern a l s  auch ohne solche , s o  z . B .  a )  

Material  von Fuerteventura : 2 9  m i t  deutl ich  ausgeprägten Höckern , 

10 mit schwach ausgeprägtem Höcker , 2 0  ohne Höcker ; b )  Mat e r i a l  

aus Israe l : 19  mit deut l ich ausgeprägtem Höcker , 1 0  ohne . Ich 

habe - auch nach den vol l ständig übere instimmenden Gen i t a l 

strukturen - k einen Zwe i f e l  daran , d a ß  parva a l s  j üngeres Synonym 

von subfusca zu gelten hat , n icht a l s  Subspecies oder eigenstän

dige Art . 

Verbreitung: Mediterranea einsch l ie ß l ich Madeira-Archipel  und 

Kanari sche Ins e ln , Afrika , Kapverdische Insel n ,  Madagaskar , Sey

che l len . 

ANAPIDAE s . l .  

209 . Synaphris caleren s i s  WUNDERLICH 1 9 8 7 . 

10 2 9  habe ich ans MNHN abgegeben , weitere Spinnen ans SMF . 

Troglonata S I MON 192 2 . 

Anmerkungen : Die ursprüngliche Schre ibwei s e  des Gattungsnamens 

ist Troglon�ta , nicht Troglongt a . 

Zum Netzbau : I n  e iner Höh le bei S .  Vicente auf  Madeira fand ich 

zwischen f eucht l iegenden Ste inen gesponnene und h ier frei beob

achtbare Fangnetze von T ·  made irense WUNDERLICH 1987 : senkrecht 
über den Radia l -Fäden befand s ich ein etwa 4cm hohes sch lauchför
miges Gewebe , das ich früher bei T.  canariense nicht gesehen 
hatte , vgl . WUNDERLICH ( 19 87 : 141 ) � 

2 1 1 . Troglonata canar iense WUNDERLICH 1 9 8 7  

Materi a l : N -Tener i f fa , S t e ilküste bei Puerto de la Cruz , steini
ger Standort ohne Vegetat ion , 1 9  M.  KNöSEL leg . in  I I , SJW;  El 
Hierro ( s iehe Kapitel  4 . 2  d ) . 

Anmerkung: Der vorl iegende Fundort an e inem vegetat ionslosen 
Standort auf  Tener i f fa ist  ganz ungewöhnl i c h  für die Art . 

Verbre itung: A l le wes t l ichen Kanari schen Inseln ( neu für Tener i f 
fa und E l  Hierro)  • 
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2 1 2 . Troglonata made irense WUNDERLICH 1 9 8 7  

Mater ia l :  N -Madeira , k l eine Höhle bei S .  Vicente , a m  Rande der 

dunklen Zone , zwischen tropfnassen Steinen in  den Fangnetzen 

( s iehe oben ) ' 1 0  2Q 2 juv . JW & J .  S I LVA leg . in VII-VI I I , BJW . 

Verbreitung: Made ira . 

LINYPHIIDAE : LINYPHI INAE 

Korrektur zu den Best immungs -Tabel len bei WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 1 4 3 -

147 ) : 
s .  1 4 3  b e i  2 ( 1 ) : zu stre ichen i s t  " möglicherwei s e "  und " Metatar-
s e n  meist mit  dor s a ler Borste " . 
P .  1 4 5  2 ( 1 ) : please  delate " perhaps " and " a t  least one o f  the 
metatar s i  mostly w i th a dors a l  spine " . 
P . 1 4 7 , l ine  1 :  " without"  instead o f  "with a " . 

Agyneta HULL 1 9 1 1  

S iehe auch Kapitel  4 . a )  ( Azoren ) . 

2 1 6 . Agyneta rugo s a  n . sp .  ( Abb . 3 7 0 - 3 7 9 )  

Mater i a l : Azoren , S a o  Migue l ,  Mosteiros , 10 ( Ho lotypus l  J W  leg . 

in V I I ; Formoso , l Q  JW leg . in V I I , SJW . 

Anmerkung: Das o i s t  k l einer a l s  das Q; 0 und Q stammen zwar von 

derselben Inse l , aber doch von verschiedenen Fundorten , und daher 

habe ich e inen gewissen Z e i f e l  an ihrer Konspez i f ität . 

Diagnos e : 0Q-Op i sthosoma über den Bpinnwarzen mit he l l e m ,  kaum 

pigmentiertem Fleck ( Abb . 3 70 ) . Position des Trichobothrium . auf 

Metatarsus I in  0 . 25 .  0-Chel iceren ( Abb . 3 7 1 - 372 ) deutlich diver

gierend , retrolateral mit  haar-tragenden Höckern . 0-Pedipalpus 

( Abb . 3 7 3 - 3 7 7 ) :  Tibia distal  aufr agend und m i t  2 kurzen Auswüch

sen , dorsa l  mit 2 Trichobothr ien , Cymbium retroba s a l  mit 2 Aus 

wüchsen , P aracymbium basal m i t  Auswüchsen , Lamel l a  characteri s t i 

c a  lang , dünn u n d  rechtwinklig gebogen , Embolus brei t f l ächig , 

distal  m i t  3 Auswüchsen . Epigyne ( Abb . 3 7 8 - 3 7 9 )  deutl ich vorste

hend , mit breitem S c apus , dieser medial mit  kurzem , breitem 

Auswuchs . 
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Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 0 1 . 8 ,  Q 1 . 69 ,  Prosoma : Länge 0 0 . 8 ,  Q 
0 . 6 5 ,  Breite 0 0 . 65 ,  Q 0 . 55 ,  0-Femur 0 . 82 ,  0-Tib ia IV 0 . 7 ,  Q-Bein 
I :  Femur 0 . 7 5 ,  Pate l l a  0 . 2 ,  Tibia 0 . 7 ,  Metatarsus 0 . 6 5 ,  Tarsus 
o . 5 ,  Q-Tibia IV 0 . 65 .  Breite des Augen-Fe ldes 0 0 . 35 ,  Q 0 . 2 8 .  

prosoma frontal wenig verschmä lert , dunkelgrau , mit deut l ic hem 
Stern fleck , Rand ganz schmal verdunke l t , Sternum dunkelgrau . 
Augen groß , hintere Reihe gerade , h intere Mittelaugen um ihren 
Radius getrennt . Che l i c eren mit langen Klauen ; Grundgl ieder ( Abb . 
371 - 3 7 2 )  beim 0 distal  deut l ich divergierend , retrolateral mit 
haar-tragenden Höckern ; vorderer Furchenrand beim Q mit  4 ,  h inte
rer Rand mit 5 Zähnen , beim 0 e in ige größere Zähne , k l e inere auch 
im Furchenrand , am hinteren Rand nahe der Klaue ein großer , s tump
fer Auswuchs . Q- Pedipalpus grauge lb , mit schlanken G l i edern ; Tar
sus ohne Kra l l e . - Beine ( l  und II  des 0 s ind nach der Patella 
abgebrochen und verlore n )  grauge lb , schlank , mäßig l ang , kurz 
behaart ,  mit dünnen Borsten : Femora ohne , a l l e  Tibien dor s a l  1 / 1  
( die basale a u f  �-Tibia I 2 Tibia-� lang)  , ohne zusätzl iche Bor
sten , Metatarsen und Tarsen ohn e .  Position des Trichobothrium auf 
Metatarsus I in 0 . 2 5 ( Q ) ( die 0-Metatarsen I und I I  feh l e n ,  P o s i 
tion auf I I I  in 0 . 28 ) , auf IV  f e h l t  e s . - Opisthosoma ( Abb . 3 7 0 ) 
langoval , spärl ich kurz behaart , dunke lgrau ( fast s chwarz ) ,  mit  
hellem Fleck über den  Spinnwarzen . - 0- Pedipalpus und Epigyne : 
Siehe die Diagnose ;  be ide 0-Pedipalpen s ind expandiert . 

Beziehungen : Ein hel ler Fleck über den Spinnwarzen kommt z . B .  
auch bei � - nigra OI 1 9 6 0  (Ostas ien ) vor . Das Cymbium i s t  ähnl ich 
demj enigen von � .  ramosa JACKSON 1912  ( Europa ) und t r i f urcata 
HIPPA & OKSALA 1 9 8 5  ( Finnland ) ; rugosa  unterscheidet s ich von 
diesen Arten klar nach den 0-Chel iceren , der Tibia des 0-Pedipa l 
pus , den Bulbu s - Strukturen und dem breiten Scapus der Epigyne . 

Verbreitung: Azoren ( bisher nur Sao Migue l ) . 

Canariphantes n . gen . ( Abb . 38 0 - 3 9 0 )  

Diagnos is : Opis thosoma uni formly gray . Spine s :  femur I l prolate
ral , other femora none , t ibia  I 1/1  dorsal  and l pair l atera l l y  
i n  the d i s t a l  hal f ;  metatars i ! - I I I  l dors a l . 0-pedipalpus ( f ig . 
3 8 0 - 3 8 5 ) :  patel l a  and t ibia with l short bri s t l e , cymbium ·without 
humps , paracymbium compl icated , with a trans lucent apophy s i s , 2 
apophyses  aboral ,  l retrolatera l ,  lame l l a  characteristica  long , 
distal ly bipartite , embolus with apophyses . Epigyne ( f ig . 3 8 6 - 3 8 9 ) ,  
with a s capus longer than wide . Vulva fig . 3 9 0 . 

Typusart : Canariphantes a lpicola  n . gen . n . sp .  ( Tene r i f e ) ;  weitere 
kongenerische Art ist  nach SAARI STO ( in l itt . )  wahrsche inlich 
Lepthyphantes nanus KULCZYNSKI 1 8 98 ( Europa : A lpen und Ungarn ) .  

Beziehungen : D i e  k l a s s ische Gattung Lepthyphantes MENGE 1 8 6 6  muß 
aufgespalten werden . Bei  Lepthyphantes ist z . B .  das Paracymbium 
weniger kompl iz iert gebaut , die  Form des Embolus i s t  deutlich  
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verschieden . 

Verbreitung: Kanarische Inseln ( Tener i f f a ) , Europa ( Alpen und 

Ungarn)  . 

2 1 8 . canariphantes a lpicola n . sp .  ( Abb . 3 8 0 - 390 ) 

Mater i a l : Teneri f fa , 1 .  Oberhalb Orotava , 1 600m , P i nus -Wa l d ,  

BARBER - Fa l l e , l Q  ( Ho lotypus ) M .  KNöSEL leg . in  I I , SMF ; 2 .  Cafia

das , La Fortaleza , P inar , Roque Pera l ,  Retamar Teide u . a .  Stand

orte , 2000  b i s  3 0 6 0m , BARBER - Fa llen , 23 Serien m i t  zahlre ichen 

oQo ( Paratypen ) ,  C . G .  CAMPOS et a l .  leg . in I I I -V und X-I 1 9 8 4 /  

1 98 5 ,  ULT , 2o 2 Q  SJW , lo l Q  Univers i tät Turku , 2o l Q  SMF , lo UMO . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 1 . 1  (ol - 1 . 7  ( Q ) , Prosoma : Länge 0 . 55 . 

( ol - 0 . 7  ( Q ) , Breite 0 . 4 4 - 0 . 6 ,  Bein I ( Q ) : Femur 0 . 8 5 ,  Patella  

0 . 2 ,  Tibia 0 . 8 ,  Metatarsus 0 . 7 ,  Tarsus 0 . 55 ,  Tibia  I I  0 . 7 ,  Tibia  

III  0 . 5 ,  Tibia IV 0 . 7 5 .  o :  Tibia I 0 . 8 ,  Tibia  IV 0 . 7 5 . 

Prosoma deut l ich länger a l s  bre i t , gelbgrau b i s  hel lbraun , Rand 
verdunke l t , Sternfleck meist  undeut l ich , Sternum dunkelgrau , 
Thoraca l - R i t z  mäßig lang . Augen groß , von viel  s chwarzem P igment 
umgeben , hintere Reihe schwach recurv , h intere Mittelaugen um 
ihren Radius getrennt . Grundgl i eder der Chel iceren groß , laterale 
Stridulat ions - R i l len  sehr eng stehend , vorderer Furchenrand mit 3 
großen , hinterer Rand m e i s t  m i t  3 k l einen Zähnen , beim o der 
media le in deut lich  isol ierter Pos it ion . Das Sternum trennt die 
Coxen IV fast  um ihre Brei t e . - Q- Pedipalpus : Die  basalen Gl ieder 
gelb , die be iden d i s t a len G l ider meist  deu t l ich grau verdunke lt ; 
e ine Tar s a l -Kralle  fehlt . - Beine lang und schlank , gelb , grau 
übertön t , Abf olge der Länge ! / IV/ I I / I I I ;  Borsten : S iehe die Diag
nos e . Metatarsen I b i s  I I I  mit 1 Trichobothrium , s e ine  P o s i t ion 
auf I in 0 . 1 7 .  - Op i sthosoma langoval , dorsal  h e l l - bis dunk e l 
grau , so a u c h  die  Spinnwarzen . - 0- Pedipalpus ( s iehe a u c h  d i e  
Diagnos e ) : " p i t  h o o k "  bre it , s ichel förm i g ,  Embo lus mit e inigen 
Fortsätzen . Epigyne ( Abb . 3 8 6 - 3 8 9 )  rotbraun , wenig vors tehend , 
Scapus länger a l s  breit , hinten t i e f  e ingeschn itten , groß , basal 
mit wul s t förmigem Fort s atz . 

Beziehungen : Nach den 0Q-Genital- Strukturen bestehen s i e  zu � · 
nanus KULCZYNSKI 1 899 ( n . comb . ) ( sub Lepthyphantes ) aus den Alpen 

und Ungarn ; Unterschiede bestehen u . a .  nach den Auswüchsen des 
Paracymbium , der Lam e l l a  characte r i s t ica , dem Endapparat und von 

Epigyne/Vulva . 

Verbr e itung: Teneri f f a  ( vor al lem Caftadas ) .  
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2 19 . Centromerus fuerteventuren s i s  n . sp .  ( Abb . 3 9 1 )  

Material : Fuerteventura , Ha lbinse l  Jandia , Beo . d e l  Ciervo -
Morro de Cavedero N Morro Jable , grasbewachsener s t e iniger Stand
ort mit Asteriscus , 7 00m , lQ ( Holotypus ) BAEZ & ENGHOLM leg . in 
I , ZMK no . 2660 . 

Diagnose ( Q ;  o unbekannt ) :  Prosoma-Länge 0 . 6mm , Färbung hellgelb , 
Augen klein ( vordere Mittelaugen sogar winzig ) , Femora ohne Sta
cheln , Tibia  IV mit 2 dorsalen Borsten . Epigyne ( Abb . 39 1 ) m i t  
brei tem Scapus und breiter Grube , lateral 1 P a a r  h e l l e  Grube n .  

Beschre ibung: 
Maße ( Q  in mm) : Gesamt- Länge 1 . 2 5 ,  Prosoma : Länge 0 . 6 ,  Breite 
0 . 4 5 ,  Bein I :  Femur 0 . 4 8 ,  Patella 0 . 1 9 ,  Tibia 0 . 43 ,  Metatarsus 
0 . 37 , Tarsus 0 . 3 ,  Tibia I I  0 . 3 8 ,  Tibia I I I  0 . 3 ,  Tibia IV 0 . 4 8 ,  
Breite der Epigyne 0 . 21 .  
Prosoma  gelb , deutl i c h  länger a l s  breit , f ronta l  a l lmäh l ich ver
schmälert . Augen klein , vordere Mittelaugen sogar winzig ( �  
o . Olmm l , Linsen und schwarzes P igment bei a l len Augen vorhanden , 
vordere Seitenaugen am größten ( �  0 . 048mm ) , hintere Reihe pro
curv . Grundglieder der Cheliceren robust , lateral mit s chwach 
ausgebi ldeten , wei t  ges t e l l ten Stridulations - R i l len ; vorderer 
Furchenrand mit 3 großen Zähnen , hinterer Rand mit 2 kle inen 
Zähnen . - Beine gelb , mäßig lang und robus t ,  Abfolge der Länge 
IV/I/ I I /I I I . Borsten lang : Femora ohne , a l l e  Tibien dor s a l  1 / 1  
( lateral keine ) , Metatarsen und Tarsen ohne . Metatarsen I b i s  I I I  
mit 1 Trichobothrium , seine Pos it ion a u f  I i n  0 . 4 .  - Opi sthosoma 
langoval ,  hel lgrau , dorsal spärlich mit langen Haaren bedeckt . 
Colulus groß , m i t  3 Haaren basal  und 1 Haar dista l .  

Beziehungen : Nach der Epigyne bestehen s i e  zu 2 c avernicolen 
Arten SW-Europas : Be i c .  paradoxus ( SIMON 1 8 8 4 )  fehlen aber die 
vorderen M i t t e l augen und die Spinnen s ind größer ( Körper-Länge 
l . 8mm ) , bei � .  europaeus ( S IMON 1 9 1 1 )  fehlen die Augen vollstän
dig . 

Öko logie : Die b l e i che  Färbung und die k l einen Augen deuten auf 
eine microcavernicole  (bzw . myrmecophi l e ? ) Lebenswe i s e . 

Verbre itung: Fuerteventura ( Ha lbinsel Jandia ) .  

220 . Centromerus sexocul atus n . sp .  ( Abb . 39 2 - 3 9 3 ) 

Mater ia l :  Made ira , 3 km NW Machico , im vorderen Teil der 1 .  Höhle 
( Zäh lung von E nach W )  Furnas de Cavalao , lQ ( Holotypu s )  H .  
PIEPER leg . 1 3 . IX .  1 9 8 9 , SMF . 

Diagnose ( Q ;  o unbekannt ) :  Troglob iont , Färbung h e l l  gelb , ohne 
j ede Zeichnung . Nur 6 k l e ine  Augen ( Abb . 392 ) , an S t e l l e  der vor
deren Mittelaugen nur Reste von Linsen und P igment . Abfolge der 
dorsalen Tibia-Borsten 2 / 2 / 2 / 1 . P o s it ion des Trichobothr ium auf 
Metatarsus I in 0 . 8 5 .  Epigyne ( Abb . 39 3 )  bre i t , mit  1 Paar quero
valen Gruben . 
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Beschreibung: 
Maße ( Q  in  mm) : Gesamt- Länge 2 . 0 ,  Prosoma : Länge 0 . 9 ,  Breite 0 . 7 ,  
B e i n  I :  Femur 1 . 2 ,  Pate l l a  0 . 3 ,  Tibia 1 . 2 ,  Metatarsus 1 . 1 ,  Tarsus 
0 . 6 ,  Tibia II 1 . 1 ,  Tibia III 0 . 8 5 ,  Tibia IV 1 . 2 .  
Prosoma ( s iehe auch die D i agnos e ) : Grundglieder der Cheliceren 
lateral mit schwach entwicke lten Stridulations-Ri l len ; vorderer 
Furchenrand mit 4 weit getrennten Zähnen , h interer Rand mit 6 
winzigen Zähnen . Thoraca l - Ritz ganz undeutlich . - Beine lang und 
schlan k , Abfo lge der Länge IV/I / I I / I I I  ( I  kaum kürzer a l s  IV ) . 
Borsten : Femora I und I I  l dor s a l  in der basalen Häl fte , Femur I 
zusät z l ich 1 / 1  prolateral in der distalen Hälfte ; Abfolge auf den 
Tibien 2 / 2 / 2 / l  ( ke ine  lateralen ) , Metatarsen und Tarsen ohne . 
Länge der Borste auf Tibia IV 0 . 4mm . Posit ion des Trichobothrium 
auf Metatarsus I in 0 . 8 5 ,  auf IV fehlt es . - Opi s thosoma lang
ova l , dorsa l  mit langen Haaren spärlich bedeckt . 

Bez iehungen : Nach der Epigyne , der e inze lnen Borste auf Tibia IV 
und der dista len Position der Tr ichobothrien auf den Metatarsen · 
bestehen sehr enge Beziehungen zu der freilebenden Q .  variegatus 
DENIS 1 9 6 2  von Madeira ( Abb . 394 - 39 8 ) ; bei var iegatus s ind die 
Augen aber norma l ausgebi ldet , die hinteren Mittelaugen s i nd 
höchsten s  um ihren Radius getrennt , die  Spinnen s ind deutlich 
pigment iert , dorsale  Borsten der Femora fehlen ( nach DENI S ) , 
Femur I trägt prolateral nur e ine  Borste , die  Beine und ihre 
Borsten s ind kürzer , bei e inem o ( Prosoma -Länge 0 . 7 5m m )  ist die 
Tibia 0 . 9mm lang , ihre Borste 0 . 2 2mm ; die Epigyne beider Arten 
ist ganz ähnl ich . - Nach der Epigyne bestehen auch Beziehungen zu Q. pasgu i n i i  BRIGNOLI 1 9 7 1  a u s  Ital ien . 

Öko l ogie : D i e  Spinnen s i nd troglobiont . 

Verbreitung: Madeira ( Höhle Furnas de Cavalao ) . 

2 2 1 . Centromerus variegatus DEN I S  1 9 6 2  ( Abb . 3 9 4 - 3 98 ) 

1 9 8 7  Centromerus variegatus , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  1 52 -
1 5 3 . 

Opi s s thosoma und Genital -Organe : Abb . 39 4 - 3 9 8 . Beziehungen : S iehe 
Nr . 2 2 0 . 

Frontiphantes WUNDERLICH 1 9 8 7  

Nach den e i n fachen Bulbu s - Strukturen könnten Beziehungen zu 
Notholepthyphantes MILLIDGE 1 9 8 5  ( Ch i l e )  bestehen . 

Lepthyphantes MENGE 1 866  

Taxonomi e : D i e  Gattung Lepthyphantes muß aufgespalten werde n ;  b i s  

zu e iner noch ausstehenden Revis ion stelle  ich verschiedene Taxa 
der Tradition fo lgend provisorisch zu dieser Gattung . ( S iehe auch 
�nariphantes n . gen . ) .  

Biogeographie : Die meisten Makarones ischen Spinnen der Gattung 
leben auf den Kanari s chen Inseln : 12 Arten , davon 11 Kanar ische 
Endemiten ;  �.  tenuis ist  der e inz ige Nicht- Endemit  ( die Art ist 
in der west l ichen Paläarktis weit verbreitet ) .  7 Arten s ind von 
nur einer Insel  bekannt , 2 Arten auf 5 Inseln ( au f  den trockenen 
östl ichen Inseln fehlen o f f enbar Vertreter der Gattung ) ; 7 Arten 
sind von Teneri f fa bekannt , nur 3 von der abgelegenen und k l e inen 
Insel  El  Hierro . 

Distr ibution of the Canarian species  of  Lepthyphantes : 

species EH LP LG T GC F L 

canarien s i s  + + + + + 
fulvus + 
turcab i l i s  + + + + + 
leprosoides + 
longis capus + 
multidentatus + + 
palmens i s  + 
palmeroen s is + 
rubens + 
striatiscapus + 
teneri fens i s  + 
tenuis + + + + + 

225 . Lepthyphantes acoreen s i s  n . sp .  ( Abb . 3 3 9 - 4 0 7 ) 

Mater i a l : Azoren , 1 .  Terceira , Misterio Negro , Standort auf Lava 
mit spärl icher Vegetat ion , 5 8 0m , lo ( Ho lotypus ) Laguna & Edin
burgh Acores expedi t i on leg . , ULT no . 1 5 3 3 ;  Agualva , BARBER
Fallen im Eukalyptus -Wa l d , lQ BORGES & PEREIRA l e g .  in XI , SJW ; 
Fonte Faneca , Standort von Cryptomeria japon ica , 80 5Q 3 j uv .  
BORGES & PEREIRA leg . in VII-VI I I , SJW ;  2 .  F lores , Zentrum , am 
Lagoa do Seco , in niedr iger Vegetation , l Q  JW leg . in VI I I , SJW ; 
3 .  Fa j a l , Furna Ruim , lo l Q  2 j uv .  La Laguna & Edinburgh expedi
tion leg . , ULT ; 4 .  P ico , Caldera , 2 2 3 0m ,  in n iedriger Vegetation , 
lo ASHMOLE et a l . leg . 7 . - 1 1 .  V I I I . 19 8 7 ,  SMF ; 5 .  Sao M iguel  
( Loka l ität?  Material  verscho l len ) . 

Diagnos e : Beine grau verdunke lt , Opi sthosoma dorsal  mit hel len 
Bändern und Flecken . Q- Pedipa lpus ohne Kra l l e . o-Pedipalpus 
(Abb . 4 0 1 - 4 03 ) : Patel la dorsal-distal  mit l mäßig dicken Borste , 
Tibia dor s a l -distal  mit 1 fast haarförmig dünnen Borste und mit 3 
Trichobothrien . Cymbium ohne Höcker , Paracymbium ohne Zahn , mit  
kurzem Endas t ,  Lamel l a  characteristica lang und spitz , Radix 
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breit m i t  dem Embolus verwachsen , Embo lus m i t  e iner blattförmigen 
Apophyse ( s ie ist  zur Lamel l a  characteri s t ic a  gerichtet ) ,  stark 
s k lerot i s iert , sch lank und spit z .  Epigyne ( Abb . 4 0 4 - 4 0 6 )  breiter 
als lang , zweite i l ig , frontal mit breitem , anliegendem und fast  
halbkreisförmigem Auswuchs . Vulva : Abb . 40 7 . 

Beschreibung: 
Maße ( in m m ) : Gesamt-Länge o 2 . 0- 2 . 3 ,  Q 2 . 9- 3 . 6 ,  Prosoma : Länge o 
0 . 9 ,  Q 1 . 1 - 1 . 5 ,  Breite o 0 . 8 ,  Q 0 . 9 5 - 1 . 0 5 ,  Bein I ( o) : Femur 
1 . 95 ,  Patella  0 . 4 , Tibia 2 . 0 ,  Metatarsus 2 . 05 ,  Tarsus 1 . 2 ,  Q-Tibia 
I 1 . 95 - 2 . 1 5 .  

Prosoma gelbbraun , Rand nicht verdunkel t , ohne dunklen Stern
f leck , gelegentl ich h inter den Seitenaugen mit grauem Band längs , 
Sternum dunkelbraun . Thoraca l -Ritz undeutl i c h . Augen groß , h in 
tere Reihe s chwach recurv , hintere Mittelaugen knapp u m  ihren 
Radius getrennt . Grundgl ieder der Che l iceren groß , n icht diver
gierend , lateral mit langem Feld mäßig eng s tehender Stridula
t ions - R i llen ( be im o etwa 3 0 ) ; vorderer Furchenrand m i t  3 großen 
Zähnen , h interer Rand mit 5 - 6  Zähnen ( Abb . 399-400 ) .  Das Sternum 
i s t  schmal zwischen die Coxen IV verlängert . Q- Pedipalpus ohne 
Kral le , G l ieder s chwach grau verdunke lt , s ch lank , Tarsus stark 
bestache l t . 
Beine lang und s chlank , kurz behaart , meist  a l l e  Gl ieder grau 
verdunkel t ; Borsten lang und dünn , die basale auf der Q-Tibia I 
knapp 4 Tibia- Durchmes ser l ang ; Femora : nur auf  I 1 oder 1 / 1 , 
a l l e  Tibien dorsa l  1 / 1 , I und I I  zusätzl ich 1 retrolateral in der 
distalen Häl fte , I zusä t z l ich 1 prolateral ;  Metatarsen I b i s  I I I  
1 in  der basalen Hälfte  ( auf  I V  fehlt diese wahrscheinli c h ) . Me
tatarsus I bis I I I  mit 1 Trichobothrium , seine Posit ion auf  I in 
0 . 1 8 .  
Opi sthosoma langoval ,  mit  kurzen und langen ( b i s  0 . 5mm ) Haaren 
bedeckt , ventral dunkelgrau , dors a l  überwiegend hellgrau , mit 
zahlreichen wei ßen Flecken , hinten mit dunklen Bändern quer , 
later a l  hel lgrau , m i t  breitem schrägen , dunkelgrauem Band . Colu
lus groß , stark behaart . 
Variab i l it ä t  des o-Pedipalpus :  Zahl und Pos i t i on der Börstchen 
des Paracymbium vari ieren s tark ( so auch recht- l inks bei demse l
ben o) ; die beiden kleinen basalen Zähnchen der  Lame l l a  charac
teristica  s ind bei den o von Pico viel weiter getrennt als bei 
den o von Terceira . 

Beziehungen : Nach dem zahnlosenParacymbium bestehen Beziehungen 
z . B .  zu L .  todil lu s  S I MON 1 9 2 9  ( Frankre ich ) ;  bei todillus  ist  die 
Lame l l a  charact e r i s t i c a  aber schmaler und in  anderer P o s i t ion . 
Nach der Epigyne bestehen Bez iehungen zu speculae DENIS  1959  
( L ibanon ) ; bei  speculae s ind der vordere Auswuchs der Epigyne und 
der Scapus aber schma ler . 

Verbreitung: Azoren ( bi s her Terceira , Pico , Faj a l ,  F lores und Sao 
Miguel ( ? ) ) .  

22 6 . Lepthyphantes canariens is WUNDERLICH 1 9 8 7  

Mater ial : El  Hierro , Höhle S ima L a s  Pa lomas , I Q  HERNANDEZ leg . 
15 . XI .  1 98 5 ,  ULT no . H - S P- 2 5 ;  bei El Gol f o , etwa l OOOm , im Wald , 
140 1 3 Q  JW leg . in V I I I , SJW . 

Verbreitung: wes t l iche Kanari sche Inse ln ( neu für El Hierro ) . 

227 .  Lepthyphantes furcab i l i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  

Mater i a l : El  Hierro ; Höhle S ima Las Pa lomas , lo P .  OROMI leg . 1 8 .  
XI . 1 98 5 ,  ULT no . H - S P - 2 0 2 ; l o  P .  OROMI leg . 1 8 . XI . 1 9 8 5 , ULT 
no .  H - S P - 1 56 . 

Verbreitung: west liche Kanari sche Inseln einsch l ieß l ich Gran 
canaria .  

228 . Lepthyphantes impudicus KULCZYNSKI 1909 ( Abb . 4 08 - 4 1 1 ) 

Material  lag nicht vor . S i ehe Nr . 2 32 . 

232 . Lepthyphantes mau l i  n . sp .  ( Abb . 4 1 2 - 4 1 3  a-b )  

Mater ia l :  N-Madeira , Sao Vicente , Furna de S .  Vincente , i n  der 
kleinen Höhle ( es exist iert noch wenigstens eine weitere , wesent
lich l ängere Höhle ganz in der Nähe ) , etwa 8m vom Eingang ent
fernt ) , in  der noch vom Tage s l i cht erreichten Zone in  einem 
Fangnetz zwischen tropfnassen Steinen , 2o 4Q l juv . J .  S I LVA & JW 
leg . in  V I I -VI I I ,  Holotypus ( Q ) ' lol Q ULT , übrige SMF . - Am glei
chen Standort s amme lte ich Troglonata made irense . 

Anmerkung: DENIS ( 1 962 : 7 8 , Abb . 72 ) ; ( = Abb . 4 1 4 )  beschreibt sub 
L .  ? impudicus lo von Madeira ( Paul da Serra ) , das mit 1 · impudi
cus und mau l i  nahe verwandt ist  und bei dem es  sich  um einen 
Vertreter von � ·  lundb ladi SCHENKEL 1 9 3 8  handeln  könnte . 

Diagnos e :  Epigyne ( Abb . 4 1 2 - 4 1 3 ) m i t  l angem , wenig gebogenem 
Scapus , der sich  in der distalen H ä l f t e  a l lmählich etwas verbrei
tert und apical in einen kleinen s tumpfen Fortsatz verlängert 
ist . Parmula  lang und schma l ,  die Grube ausgedehnt und t ie f .  6-
Pedipalpus ( Abb . 31 3  a - b ) : Patella distal  mit 1 langen Borste , 
Cymbium dorsal-basal  mit Höcker , Paracymbium medial mit ungewöhn
lich großem Zahn , distal mit ges t i e l tem , häut igem Abschnitt , 
Lamel l a  d i s t a l  zweite i l ig , apical gerade , wie abgeschnitten . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge o 1 . 7 - 1 . 9 ,  Q 1 . 6 5 - 2 . 0 ,  Prosoma ( oQ ) : 
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Länge 0 . 9 ,  Breite 0 . 7 5 -0 . 8 ,  Q-Be in I :  Femur 1 . 2 5 ,  Pate l l a  0 . 3 ,  
Tibia 1 . 2 5 ,  Metatarsus 1 . 2 5 ,  Tarsus 0 . 9 ,  Tibia IV 1 . 1 ,  0-Tibien 
I / IV : 1 . 3/ 1 . 1 5 ( großes 0) , 0 . 8/ l . l  ( k l�ines 0) . Durchmesser eines 
h interen Mittelauges 0 . 8 ,  Länge der basalen Borste auf Tibia I 
0 . 32 ,  Länge des Scapus 0 . 35 .  
Prosoma grauge l b ,  ohne s chwarzen Rand , Sternum etwas dunkler . 
Thoraca l- R i t z  f e i n . Augen groß , ausgedehnt schwarz umrandet ,  
h intere Reihe schwach recurv , hintere Mittelaugen nur um ihren 
Radius getrennt . Grundglieder der Che l iceren groß , later a l  mit 
ausgeprägten , weit gestellten Stridulations - R il len ; vorderer 
Furchenrand mit 3 großen , hinterer Rand mit 5 k leinen Zähnen . -
Beine lang und dünn , graugelb , n icht geringe l t ,  I oder IV am 
längs ten . Borsten : Femora : Nur I 1 prolateral-dista l ,  Tibien 
dorsal  1 / 1 , I zusä t z l ich 1 Paar dista l ,  II 1 retrodista l , Meta
tarsus I b i s  III  1 dor s a l -bas a l . P o s i t ion des Trichobothrium auf  
Metatarsus I in  0 . 1 6 ,  a u f  I V  fehlt es . Q-Pedipalpus mit k leiner , 
kaum gebogener Kra l le . - Opi s thosoma langova l ,  dorsa l  mit langen 
Haaren , dorsa l  graugelb , ± grau verdunkel t , insbesondere dista l ,  
weniger deut l ich ventra l . 

Ökologi e :  D i e  Höhl e  war zum Zei tpunkt des Sammelns a m  Fundort der 
Spinnen sehr feucht , Wasser tropfte in größerer Menge vdn der 
Decke a u f  die Steine , zwis chen denen die Spinnen ihre Netze ange
legt hatten , die s ie bei geringer Störung rasch ver l ießen . - Ob 
es s ich t a t sächlich um e ine cavern icole Art hande lt , halte ich 
für sehr fraglich , da 1 .  die angetroffene Populat ion im noch be
l ichteten Eingangs -Bereich der Höhle angetrof fen wurde , und hier 
zusammen mit Troglonata madeiren s i s  WUNDERLICH 1 98 7 ,  die vom 
Lorbeerwald b i s  hierher vorgedrungen war , und da 2 .  eine deut l i 
che P igment ierung des Körpers exist iert , d i e  Augen normal groß 
und die Beine nur so lang wie bei den verwandten nicht-cavernico
len Arten s ind . 

Beziehungen : Es bestehen enge Bez iehungen zu � ·  impudicus und 
lundbladi ( eben f a l l s  Endemiten Madeiras , lundbladi aus einer 
Grotte des Ribeira do I nf erno ) ; bei impudicus ( Abb . 40 8 -4 1 1 )  i s t  
d e r  Scapus d e r  Epigyne aber rechtwinkl ig gebogen , d i s t a l  dicker 
und etwas f lügelartig verbreitert sowie apical nicht in  e i ne 
stumpfe  Spitze verlängert ; Bulbus - Strukturen und Paracymbi um s ind 
verschieden . Bei lundbladi ( Abb . 41 4  a - b )  <0 unbekannt ; s i ehe die 
Anmerkung oben und Abb . 41 4 )  ist der Scapus der Epigyne kürzer und 
apical s tark verbreitert . - Nach dem ungewöhnl i chen Bau der Epi 
gyne gehört d i e  Art nicht zu  Lepthyphantes MENGE 1 86 6  s . str . , 
sondern vermu t l ich zu einer noch unbeschriebenen Gattung . 

Verbreitung: Made ira ( Sao Vicente ) .  

2 3 3 . Lepthyphantes m iguelens i s  n . sp .  ( Abb . 4 1 5 - 4 2 5 )  

Materi a l : Azoren , 1 .  Sao Migue l ,  Sete C idades , im Wald an den 
Seen , BARBER - Fa llen , Holotypus ( 0) ' 10 3Q JW leg . in V I I , SJW;  
Mosteiros , 1 0  JW leg . in V I I , SJW;  Furnas , von Sträuchern im Park 

geschüttelt , lQ JW leg . in  V I I , MNHN ; 2 .  Terceira , Serra
.
de Santa 

Barbara , 1 0 2 5m ,  Lauri s i lva , 40 3Q BORGES & PEREIRA leg . in V I I , 
3o 2 Q  SJW , lo l Q  UA ; Pico Rachado , 80 9 Q  4 j u v .  BORGES & PEREI RA 
leg .  in X-XI , 30 3 Q  SJW , 50 6 Q  4 j u v .  UA ; 3 .  Pico , 4 Q  l j uv . BORGES 
leg . in I I ,  UA . 

Diagnose : Beine grau verdunkel t , Opi sthosoma m i t  hellen B�ndern 
und Flecken . 0-Pedipalpus (Abb . 4 1 6 - 4 22 ) : Patella  dors a l -d i s t a l  
m i t  1 dünnen Borste , T i b i a  m i t  3 Trichobothrien u n d  1 s tärkeren 
Borste , Cymbium retrobas a l  mit f l acher , beulenförmiger E7,hebung , 
paracymbium bas al  am Rande mit 1 senkrecht abstehenden Zahnehen 
( es ist n icht selten durch die Tibia verdeckt ) ,  Lamel l a  characte
rist ica d i s t a l  zwei te i l ig ,  sehr variabel , dorsa ler Abschnitt 

. gebogen und kur z ,  Terminal-Apophyse mit ausgedehnt em Feld k l einer 
Zähnchen ; Embolus basal breit und h ier mit der Endkral �e d?r 
Median-Apophyse  verwachsen ; weitere Bulbus -Apop�yse� m i t  Zahn
ehen . Epigyne ( Abb . 4 2 3 - 4 2 4 ) wenig vorstehend , mit langerem , 
hinten mäßig  verbreitertem Scapus . Vulva : Abb . 42 5 .  

Beschre ibung: . Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 0 1 . 8 5 -2 . 2 ,  Q 2 . 3- 3 . 0 ,  Prosoma : Länge 
0 0 . 8 5 - 1 . 1 ,  Q 0 . 9 5 - 1 . 2 ,  Breite 0 0 . 7 -0 . 8 5 ,  Q 0 . 8 - 0 . 9 ,  Bein I ( 0) : 
Femur 1 . 4 5 ,  Patella 0 . 35 ,  Tibia 1 . 55 ,  Metatarsus 1 . 7 ,  Tarsus 1 . 1 ,  
Tibia IV 1 . 3 ,  Q-Tibia I 1 . 45 ( großes Q ) . 

Prosoma gelb , Rand n icht verdunkelt , Caput nicht selten grau ver
dunkelt Stern f leck se lten vorhanden , Sternum schwarzbraun . Tho
racal - Rltz  wen ig deutl ich . Augen groß , hintere Reihe schwach re
curv , hintere Mittelaugen am größten , um 1/3 ihres Durchmessers 
getrennt . Chel iceren distal wenig divergierend , retrolateral mit 
einem ausgedehnten Feld von Stridulat ion� - R i l len ( Abb . �1 5 ) ; �or
derer Furchenrand mit 3 langen Zähnen , hinterer Rand m i t  4 �ahn
chen , das medi ale deut l ich am größten . Das Sternum tr�nnt die 
coxen IV um ihre Breite . Q-Pedipalpus ohne Kra l l e ,  Glieder ver 
dunke lt . - Beine gelb , a l l e  G l i eder weitgehend verdunkelt  ( außer 
Tibien basa l ) ;  Abf olge der Länge I / I I /IV/ I I I . Borsten lang , Femo
ra : Nur 1 prolateral auf I ,  a l le Tibien dor s a l  1 / 1 ,  I und I I  zu
sätzlich 1 retrolateral in der distalen Hälfte , I z u s ä t z l ich 1 
prolatera l ;  a l le Metatarsen 1 dorsa l  in der basalen Hä l fte . �eta
tarsen I b i s  III  mit  1 Trichobothr ium , seine Posit ion a u f  I in 
0 . 27 .  - Opi sthosoma langova l ,  m ä ß ig lang spärl ich beh�art , ü�er
wiegend dunkelgrau , lateral l ängs hel l  und dor s a l  variabel mit 
hellen , winkelart igen Flecken . 

Beziehunaen : S i e  bestehen v i e l l eicht am ehesten zu L .  canarien s i s  
WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Kanarische Inseln ) ; b e i  canar ien s is i s t  d i e  
Lame l l a  characteristica  ähnl ich ( der ventrale A s t  ist  apical 
breiter ) es fehlt ein Zahn des Paracymbium und die Bulbus - Struk
turen s i�d deutlich verschieden , der S capus der Epigyne ist  we
sentl ich kürzer . Bei L.  tenuis trägt das Paracymbium 2 Zähne und 
der Scapus der Epigyne i s t  hinten v i e l  breiter . Bei �. z immerman
ni BERTKAU 1890  ist  das  Zähnchen des  Paracymbium nach hinten 
gerichtet , der obere Ast der Lamel l a  characteristica i s t  etwas 
länger und weniger gebogen , die Bulbus - Strukturen s ind anders und 
der Scapus der Epigyne i s t  hinten s tärker verbreitert . 
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Verbreitung: Azoren ( b isher Sao M igue l ,  P ico und Terceira ) .  

2 3 5 . Lepthyphantes pa lmen s i s  n . sp .  ( Abb . 4 2 6 - 42 8 )  

Mater ia l :  L a  Palma , cubo l a  Galga , l Q  ( Ho lotypus )  A . L .  MEDINA 
leg . 2 . V .  1 9 8 9 , ULT . 

Anmerkung: Dem vor l i egenden Q fehlen a l le Bein-Glieder nach der 
Pate l l a ,  das Opisthosoma erscheint hohl . 

D i agnose ( Q ; o unbekannt ) :  Epigyne ( Abb . 4 2 6 - 4 2 8 )  s tark vors t e 
hend , m i t  s e h r  langem , schmalem Scapu s , der a m  Ende ( hinten ) 
n icht verbreitert i s t . 

Beschre ibung: 
Maße ( Q  in mm ) : Gesamt - Länge 2 . 1 5 ,  Prosoma : Länge 0 . 9 ,  Breite 
0 . 67 ,  Femur I 1 . 05 .  

Körper und Beine ( sowei t  vorhanden ) ähnl ich wie bei L .  rubens 
WUNDERLICH 1 98 7 ,  Färbung des Prosoma aber ge lbbraun . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu 1· teneri fens i s  
n . sp . , s iehe dort . 

Verbreitung: La Pa lma . 

2 3 6 . Lepthyphantes palmeroensis  n . sp .  ( Abb . 4 2 9 - 4 3 0 )  

Materi a l : La Pa lma , 1 .  cueva El Diable , l Q  l subad . o  J . L .  MARTIN 
leg . 2 4 .  VI I I . 1 98 6 , ULT no . P-DI - 4 ;  2 .  cueva los Palmeros , l Q  
J . L .  MARTIN leg . 1 2 . VI I . 1 98 6 ,  ULT no . P - PA- 7 .  

D i agnose ( Q ;  o unbekannt ) :  Augen klein ( Abb . 42 9 ) , hintere Mitte l 
augen u m  etwas mehr a l s  ihren Durchmes ser getrennt . Beine lang 
und s chlank , Tibia I l . lmm lang . Epigyne ( Abb . 4 3 0 ) mit  fast 
kreis förmigem Scapus . 

Beschre ibung: 
Maße ( Q  in  mm) : Gesamt - Länge 1 . 8 - 2 . 0 ,  Prosoma : Länge 0 . 8 - 0 . 8 5 ,  
Breite 0 . 6- 0 . 6 5 ,  Bein I (Holotypus ) :  Femur 1 . 1 ,  Pate l l a  0 . 2 7 , 
Tibia 1 . 1 ,  Metatarsus 1 . 0 , Tarsus 0 . 63 ,  Tibia I I  0 . 95 ,  Tibia I I I  
0 . 6 ,  Tibia IV  0 . 95 ,  d i e  2 distalen G l i eder des Q-Pedipalpus 0 . 33 ,  
Durchmesser  eines hinteren Mittelauges 0 . 04 .  

Färbung : Prosoma und Beine gelbbraun ( nicht verdunke l t ) , Opistho
soma dunkelgrau , dor s a l  mit hel len , winkelartigen Bändern quer , 
ventral etwas h e l ler . - Prosoma mäßig breit , Augen ( Abb . 42 9 )  
klein , h intere Re ihe etwa gerade , hintere Mittelaugen etwas mehr 
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als  um ihren Durchmes ser getrennt . Grundgl ieder der Che l i ceren 
mäß ig groß , laterale Stridulations - R i l len mäß ig eng s tehend , vor 
derer Furchenrand mit 3 bis  4 ,  hinterer Rand mit 5 Zähnen . Q
pedipalpus m i t  schlanken Gl iedern , ohne Tar s a l -Kra lle ( der linke 
Tarsus ist beim Paratypus mißgebi ldet , schwach gabel ig verdickt ) .  
- Beine lang und schlank , Abfolge der Länge ! /IV/II / II I ,  schwach 
und kurz behaart . Borsten lang und dünn , die basale auf Tibia I 
0 . 3 3mm lang ( =  3 . 6  mal so lang wie der Tib i a - Durchmesser ) ,  Femur 
I 1 pro lateral in der dista len Häl fte , bei e inem Q e inseitig und 
beim subad . o beidseitig  außerdem daneben l dors a l ; a l le Tibien 
dors a l  1 / 1 , I und II zusätzlich 1 retrolatera l -d i st a l , I zusätz
lich l prolateral-distal ; Metatarsen I bis  III  1 dor s a l  in  der 
basa len Häl fte . Posit ion des Trichobothrium auf Metatarsus I in 
0 . 1 3 - 0 . 17 ,  auf IV fehlt es . - Opisthosoma langoval ,  spärlich m i t  
kürzeren und l ängeren Haaren bedeckt . 

Beziehungen : Es bestehen so enge Beziehungen zu L .  furcab i l i s  
WUNDERLICH 1 9 8 7  ( d i e  Art i s t  von den west lichen Kanari schen 
Inseln einsch l i e ß l ich La Palma bekann t )  , daß ich furcab i l i s  für 
die Stammart von pa lmeroens is halte . Den Staus von Subspecies 
möchte ich nicht ausschl ießen . Bei pa lmeroens i s  s ind d i e  Linsen 
der Augen aber k leiner , die Beine s ind deutl i c h  länger ( die Q
Tibia I ist  fast doppel t  so  lang ) , und die Spinnen s ind größer . 

Verbre itung: La Pa lma : cuevas ( =  Höhlen)  los Pa lmeros und El  
Diablo . 

238 . Lepthyphantes schm i t z i  KULCZYNSKI 1 8 99 

1987  Lepthyphantes ?schmitz i , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  
1 5 5 - 1 5 6 , Abb . 4 1 7 - 41 9 . 

Bei der von mir ( 19 8 7 )  sub ? s chmi t z i  aufgeführten Art handel t  es 
sich um e ine e igenst ändige Art ; ich konnte inzwischen oQ der ver
wandten s tygius von Tarragona ( MNHN ) vergleichen . Spinnen von den 
Azoren s i nd konspezi f isch  mit solchen von Madeira . Auf dem euro
päi schen Kon t i nent kommt die Art nicht vor . S iehe auch Kapitel 
4 . a )  ( Spinnen von den Azoren ) . 

Verbreitung: Azoren , Made ira . 

240 . Lepthyphantes teneri fens i s  n . sp .  ( Abb . 4 3 1 -4 3 3 ;  zum Vergleich  
Abb . 4 3 4  von  H •  rubens WUNDERLICH 1 9 8 7 )  

Materi a l : Teneri ff a , 1 .  Redondo ( M S S -G - 6 ) ,  lo ( Holotypus ) l Q  A . L .  
MEDINA l e g .  2 6 . IV .  19 8 8 , ULT ; 2 .  Icod , l o  A . L .  MEDINA leg . 3 . V .  
1986 , SJW ; 3 .  Anaga -Gebirge , La Asomada , lo ULT no . 0 3 8 5 3  P .  

Diagnose : o- Pedipalpus wie bei  1 ·  rubens WUNDERLICH 19 8 7 :  Abb . 
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4 4 0 - 44 1 . Embo lus Abb . 43 1 , Lamel la characteristica  Abb . 43 2 ,  Epigy
ne ventr a l  wie bei longiscapus , s iehe WUNDERLICH ( 19 8 7 : Abb . 42 2  
und 4 4 4 ) , weit vorstehend , m i t  langem , s chmalem Scapu s , der s ich 
am Ende stark verbreitert ( Abb . 43 3 ) . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 6Q 1 . 7 5 ,  Prosoma : Länge 6 0 . 8 ,  Q 0 . 7 1 ,  
Breite 6 0 . 6 8 ,  Q 0 . 6 ,  6-Tibia I 1 . 1 5 ,  6-Tibia I V  1 . 1 ,  Q-Tibia  I 
o .  9 .  

Körper und Beine wie bei  rubens , Prosoma  und Beine gelb , gelb
braun oder rotorange ( so vermutlich  l ebend ) . 

Bez iehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu L .  rubens ( La 
Gomera ) ,  longiscapus WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Gan Canaria ,

-
6 unbekann t )  

und palmen s i s  ( La Pa lma , 6 unbekannt ) .  Bei  rubens (Abb . 4 3 4 )  i s t  
d e r  Scapus d e r  Epigyne aboral  kürzer verbreitert ; n a c h  den Struk
turen des 6- Pedipalpus bestehen dagegen keine Unterschiede . Bei 
longi s c apus i s t  der Scapus der Epigyne aboral  ebe n f a l l s  am Ende 
kürzer verbr e i tert , vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : Abb . 443 ) . B e i  pa lmensis  
n . sp . ist  der  Scapus am Ende nicht verbre itert ( Abb . 42 8 ) . Weiter
h in bestehen nach dem Scapus der Epigyne Beziehungen zu tubicu-
1 i fer DENI S  1945 ( Algerien , 6 unbekann t )  ( Material dieser Art 
konnte ich n icht untersuchen ) .  

Verbreitung: Tener i f f a . 

2 4 2 . Microl inyph i a  johnsoni ( BLACKWALL 1 8 5 9 )  ( Abb . 434 a - c )  

S iehe Kapitel  4 . e )  ( Spinnen von den Azoren ) . Genital -Oegane : Abb . 
4 3 4  a - c . 

Verbreit ung : Azoren , Madeira , westl iche Kanarische Inseln . 

2 4 4 .  P l e s i ophantes maderianus ( SCHENKEL 1 9 3 8 )  ( rr .  comb . )  

1 9 8 7  Turinyphia maderiana , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1:  149-
1 50 ,  Abb . 3 8 8 - 393 . 

W i e  ich j etzt feststellen konnte , i s t  Turinyphia VAN HELSDINGEN 
1 98 2  e i n  j üngeres Synonym von Ples iophantes HEIMER 1 9 8 1  ( n .  
� . ) .  Bez iehungen der Gattung bestehen wohl am ehesten zu 
Scotargus S IMON 1 9 1 3 , s iehe unten . 

Scotargus S I MON 1 9 1 3  

B i s  zur Entdeckung von Scotargus secundus WUNDERLICH 1 98 7  war nur 
e ine  einzige Art dieser Gattung - �. pi losus S IMON 1 9 1 3  aus der 

Paläarktis - bekannt . Jetzt kenne ich 4 endemi sche Arten von den 
west l i c hen Kanar ischen Inseln . - Beziehungen der Gattung vermutet 
VAN HELSDINGEN ( 1 9 7 3 )  zu S intula S IMON 1 8 8 4 ; nach den Strukturen 
des 6-Pedipalpus vermute ich diese aber eher zu Plesiophantes 
HEIMER 1 9 8 1 . - Die b isher bekannten Scotargus -Arten l a s s en sich  
nach den  folgenden Tabel len untersche iden : 

teneri- grancana-
Merkmal secundus engho f f  i fensis  r iens i s  p i losus 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

tl! prosoma length l . 4mm l . 2mm 0 . 8 5mm 0 . 8 3mm l . 2mm 

d colour of the media l  a unico- unico- unico- unico-
opisthosoma dark str ipe l oured loured loured loured 

posit ion o f  the ±0 . 36 ±0 . 36 ±0 . 3  ±0 . 36 ± 0 . 3 8 
tm of  metat . I 

teeth o f  the frontal 5 4 3 4 3 
margin o f  the che l ic . 

retrolateral bristle + 
of the t ibiae I - I I  

width o f  the scape ±0 . 6mm 0 . 3 5 - 0 . 4  ±0 . 3  ±0 . 4  ±0 . 4  
pale-

distribut ion Tene r i f e  La Gomera Tener i f e  Gran c .  arctic 

� to the Canarian spec ies of Scotargus : 

1 Anterior margin o f  the chel icera furrow with 3 teeth . - Teneri f e  
( Pine forest ) .  . . . . . • . . . . • . . • . . tener i f en s i s  

- anter ior margin o f  the che l icera furrow with 4 or 5 teeth . . .  2 

2 ( 1 )  Anterior margin o f  the chel icera furrow with 5 teet h .  Length 
of the prosoma about l . 4mm . - Tener i f e  ( Laur i s i lva ) . . secundus 

- Anterior margin of the che l i cera furrow with 4 teeth . Length o f  
the prosoma 0 . 8 - l . 2mm . . . . . . . • . . . . . . • .  3 

3 ( 2 )  Length of the prosoma about 0 . 8 3mm . - Gran Canaria . . . . .  . 
. grancanar iens i s  

- Length o f  t h e  prosoma about l . 2mm . - L a  Gomera . engho f f i  
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245 .  Scotargus enghof f i  n . sp .  ( Abb . 4 3 5 • 4 3 6 ) 

Mater ia l : La Gomera , Ermita de l a s  Nieves , in Gras -Vegetation mit 
Adenoscarpu s , l l O Om ,  unter Steinen , l Q  ( Ho lotypus ) ,  l Q  H .  ENGHOFF 
leg . 8 . 11 .  1 9 8 9 , ZMK . 

D i agnos e  ( Q ; 0 unbekannt ) :  Tibien I und I I  ohne retrolaterale 
Borsten , Opisthosoma dorsa l  e i nfarbig , vorderer Fur�henrand der 
Chel iceren mit 4 Zähnen . Epigyne ( Abb . 43 5 - 4 3 6 ) :  Breite des Scapus 
0 . 3 5 - 0 . 4mm ; Epigyne aboral wie bei 2·  pilosus , vgl . WUNDERLICH , 
( 19 8 7 : Abb . 4 5 5 ) . 

Beschreibung: 
Maße ( Q  in mm) : Gesamt-Länge 3 . 0- 3 . 2 ,  Prosma : Länge . 1 : 2 - 1 . 3 ,  
Breite 0 . 9 - 1 . 0 ,  Bein I :  Femur 1 . 3 5 ,  Pate l l a  0 . 33 ,  Tibia 1 . 0 ,  
Metatarsus 1 . 0 3 , Tarsus 0 . 66 ,  Tibia IV 1 . 13 .  
Prosoma gelbbraun , Rand ganz schmal verdunke lt , S ternum leicht 
grau übertönt ; Thoraca l -Ritz dünn und lang . Grundgl ieder . der 
Chel iceren robu s t , lateral mit s chwach ausgebildeten Stridula
t i ons - R i llen ; vorderer Furchenrand mit 4 ,  h inte�er Rand mit 4 bis  
5 Zähnen . - Beine gelbbraun , schlank , Borsten dünn , alle Tibien 
dor s a l  m i t  1 / 1  ( ke ine zusätzl ichen ) , Metatarsen 1 und I I  1 dorsal  
in der  basa len H ä l fte . Metatarsen 1 bis III  mit 1 Trichobothrium , 
seine Position auf I in 0 . 36 .  - Opi sthosoma langoval ,  mäßig stark 
behaart , e in farbig mittelgrau . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu 2· pi losus S IMON 
1 9 1 3  ( Pa läarkt i s )  und insbesondere zu secundus WUNDERLICH 1 9 8 7  
( Tene r i f f a ) .  D i e  Unterschiede s ind i n  d e r  obenstehenden Tabe lle 
aufgeführt . 

Verbreitung: La Gomera . 

2 4 6 . Scotargus grancanariens is  n . sp .  ( Abb . 4 3 7 )  

Mater i a l : Gran Canari a , Tamadaba , S E  Las Pre s a s , 1 300m , unter 
e inem Stein , l Q  ( Ho l otypus l H .  ENGHOFF leg . in 1 ,  ZMK no . 2 6 2 9 .  

D i agno s e  ( Q ;  0 unbekannt ) :  Pos it ion d e s  Trichobothrium auf Meta
tarsus I in 0 . 36 .  Tibia  I und II  ohne retrolaterale Borste . Opi
sthosoma dor s a l  einfarbig . vorderer Furchenrand der Chel iceren 
mit 4 Zähnen . Epigyne ( Abb . 43 7 )  mit weit vorstehendem Scapus , 
s eine Breite 0 . 3mm ; Epigyne aboral wie bei pi losus , vgl . WUNDER
LICH ( 19 8 7 : Abb . 4 5 5 ) . Prosoma-Länge nur 0 . 8 3mm ( kleinste bekannte 
Art der Gattung ) . 

Beschre ibung: 
Maße ( Q  in mm ) : Gesamt- Länge 1 . 8 ,  Prosoma : Länge 0 . 8 3 ,  Breite 
o 6 Bein I :  Femur 0 . 77 ,  Patel l a  0 . 2 4 ,  Tibia 0 . 63 ,  Metatarsus 
o : 5l , Tarsus  0 . 43 ,  Tibia II 0 . 58 ,  Tibia I I I  0 . 46 ,  Tibia IV 0 . 73 .  

prosoma b l e ich ge l b ,  deutl ich länger a l s  bre i t , Thoracal-Ritz  
fein , Augen klein , hintere Reihe recurv , hintere Mitte laugen um 
ihren Durchmesser quer getrennt . Grundgl ieder der Chel iceren 
robust , lateral mit schwach ausgebi ldeten Stridulat ions - R i l len , 
vorderer und hinterer Furchenrand mit  j e  4 Zähnen . - Beine gelb , 
mäß ig schlank , Abfolge der Länge IV/l/I I / I I I . Borsten lang und 
dünn , a l le Tibien dor s a l  1 / 1  ( keine zusätzl ichen ) , Metatarsus I 
und I I  1 dorsal in der basalen Hälfte . Metatarsen I b i s  I I I  m i t  
1 Trichobothr ium , seine Posit ion auf I in 0 . 36 .  - Opisthosoma 
langoval ,  eher l ang und spärlich behaart , hellgrau ( fa s t  weiß ) . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu den anderen Arten 
der Kanarischen Inse ln , diese s ind aber a l le größer , vgl .  die 
obenstehende Tabe lle . 

Verbreitung: Gran Canaria . 

248 . Scotargus teneri fensis  n . sp .  ( Abb . 4 3 8 )  

Materia l : Teneri f fa , BARBER-Fal len ; 1 .  bei Orotava ( Nordseite ) ,  
Pinus-Wa l d ,  Beo . oberhalb Aguamans a , bei der Fischzucht , lo 
(Holotypus ) l Q  M .  KNöSEL leg . i n  I I , SMF ; 2 .  bei Orotava ( Süd
seite ) , Pinus -Wald mit starkem Unterwuchs , l o  lQ M .  KNöSEL leg . 
in I I ,  SJW;  3 .  Beo . del P ino , lo ohne Opisthosoma leg . i n  I I  ( P .  
VAN HELSDINGEN 1 9 8 5  det . Scotargus pilosus ) ,  ULT no . 0 0 2 9 2  P ;  4 .  
Vi laflor , M S S - V , l Q  A . L .  MEDINA leg . 1 9 . IX .  1 9 8 9 , ULT . 

Diagnose : Posit ion des Tr ichobothrium auf  Metatarsus I i n  0 . 2 8 -
0 . 31 .  Tibia I und I I  ohne retrolaterale Borste . Opisthosoma dor
sal einfarb i g .  vorderer Furchenrand der Che l iceren mit 3 ,  hinte
rer Rand mit 4 ( se lten 5 )  Zähnchen . 6- Pedipalpu s : Tibia wie bei  
li · pi losus und secundus , vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : Abb . 4 4 5 ) , Bulbus 
wie bei pilosus , vgl . WUNDERLICH ( 1 98 7 : Abb . 4 5 3 - 4 54 ) .  Epigyne 
ventral wie bei  enghof f i  n . sp . , lateral :  Abb . 43 8 . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt- Länge 1 . 8 ,  Prosoma : Länge 0 . 8 - 0 . 9 ,  Breite 
0 . 58 - 0 . 72 .  
Prosoma ge lbbraun , Rand nicht verdunkelt , Thoracal-Ritz fein . 
Augen klein , mit schwarzem P igment um die L insen oder ohne Pig
ment , h intere Reihe recurv , h intere Mittelaugen um  weniger als  
ihren Durchmesser getrennt . Grundg l ieder der  Che l iceren robust , 
lateral m i t  feinen , schwach ausgebi ldeten Stridulations - R i l l en ;  
vorderer Furchenrand mit 3 ,  hinterer Rand meist mit 4 ,  selten m i t  
5 Zähnchen . - B e i n e  ganz ähnlich w i e  bei  grancanariens i s  aber 
Pos ition des Trichobothrium auf Metatarsus I in 0 . 2 8 - 0 . 31 .  -
Opisthosoma langoval ,  spärlich behaart , einfarbig h e l l - bis  
dunkelgrau . 

Beziehungen : S ie bestehen zu li · grancanarien s i s  n . sp .  und 
pi losus , s iehe die obenstehende Tabel le ; die Bulbus- Strukturen 
s ind wie bei pi losus ( da s  o von grancanarien s i s  i s t  unbekannt ) .  
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Ökologie : D i e  Spinnen leben o ffenbar im P inus -Wa ld und s ind öko
logisch somit von der zweiten Scotargus -Art von Teneri f fa klar 
i s o l i ert : � .  secundus WUNDERLICH 1 9 8 7  lebt im Lorbeerwald . 

Verbreitung:  Teneri f f a  ( Pinus-Wald ) . 

249 . Troglohyphantes orom i i  ( RIBEIRA & BLASCO 1 9 8 6 )  In .  comb . )  
( Abb . 4 3 9 - 4 4 3 ) 

Materia l :  Tener i f f a , 1 .  Orotava-Ta l ,  etwa lOOOm , Cueva Grande de 
Chio , 2Q J . L .  MARTIN leg . 1 2 . VI I . 1 9 8 5 ,  ULT no . l  T-CG- 56 , 3Q 1 
subad . o  J . L .  MARTIN leg . 2 9 . VI .  1 9 8 5 , l Q  ULT no . T-CG - 56 , 2 Q  SJW ; 
� .  cueva del V iento , l Q  J . L .  MARTIN leg . 1 2 . V . 1 98 7 ,  ULT no . T-CV-
200 ; 3 .  cueva Felipe Reventon , 1 subad . o J ,  HERNANDEZ leg . 1 8 . _ 
V I I I . 1 9 8 5 ,  ULT no . T-FR-2 3 4 ; l Q  A . L .  MEDINA leg . 1 8 . VI I I . 1 9 8 5 ,  
ULT no . T-FR-23 5 ;  4 .  c ueva d e  San Marcos , l o  ( "Alotipu s " )  ( ohne 
l inken Pedipalpu s )  ( sub Lepthyphantes orom i i ) ,  ULT . 

Anmerkungen : 1 .  Ob a l l e  j u v .  Spinnen tasächl ich konspezifisch  
s ind , bleibt etwas uns ic her . 2 .  Bei dem mir vorliegenden Material 
s ind wenigstens bei den juv. Spinnen Reste der Linsen der 4 
S e i tenaugen und o f t  auch der übrigen Augen vorhanden , gelegent
lich auch bei den Adulten , vgl . Abb . 4 3 9 ) . 3 .  Im Gegensatz zu den 
meisten Trogl ohyphantes -Arten außer luci fuga ( S IMON 1 8 8 4 )  fehlt 
bei oromi i  e in dorsaler Stachel des Femur I ( nach den Genital
strukturen - Abb . 44 0 - 4 4 3  - bestehen keine engen Beziehungen die
ser beiden Arten ) . Es s ind sehr fe ine laterale Stridulations
R i llen vorhanden . Das Cymbium t rägt probasal  einen großen auf
rechten und zweiteil igen Auswuchs und einen kleinen Höcker dor
sal . 4 .  Nach den Gen i ta l -S trukturen ( z . B .  dem zahn losen Paracym
bium , den Höckern des Cymbium , der Form von Embolus und Epigyne ) 
gehört die  Art n icht zu Lepthyphantes , sondern zu Troglohyphan
tes ; ich kenne keine nahe verwandte Art , auch keine kongenerische 
epigä ische Art auf den Kanarischen Ins e l n .  5 .  Die Gattung ist  neu 
für die  Kanarischen und Makarones ischen Inseln . 6 .  Die hochinter
essante Art ist cavernicol  bzw . troglobiont , mit  den typischen 
Merkmalen solcher Spinnen : depigment iert , stark reduz ierte bis  
( adult )  fehlende Augen , sehr  lange Beine und Borsten derselben . 

Verbreitung: Tener i f f a , diverse Höhlen ( vgl . die Karte in Kapitel 
5 . c ) : cueva Fel ipe Reventon , cueva del Viento ( Icod) , cueva 
Grande de Chio ( Orotava-Ta l ) , cueva de San Marcos , cueva del 
Buc io  ( Aguamansa ) . 
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LINYPHI IDAE : ERIGONINAE 

250 . Canari e l lanum hierroense n . sp .  ( Abb . 4 4 4 - 4 4 5 )  

Material : El Hierro , E Mercade l ,  i m  Kiefernwa ld , in e inem großen 
Kiefernklotz , lQ ( Holotypu s ) , lQ H .  ENGHOFF leg . 2 . I I .  1 9 8 9 , ZMK . 
Die Vulva des Paratypus wurde präpar iert . 

Diagnose  ( Q ; o unbekannt ) :  Epigyne ( Abb . 444 ) mit deu t l ich  
dürchscheinenden Vulva- Strukturen und e iner kleinen Grube in 
deutl icher Entfernung vor der Epigastra l - Furche . 

Beschreibung :  
Maße ( Q  in mm ) : Ges amt - Länge 1 . 2 5 - 1 . 5 , Prosoma : Länge 0 . 55 - 0 . 6 3 ,  
Breite 0 . 41 -0 . 47 , Bein I ( größeres Q ) : Femur 0 . 4 5 ,  P at e l l a  0 . 1 7 ,  
Tibia 0 . 35 ,  Metatarsus 0 . 3 ,  Tarsus  0 . 2 8 , Tibi a  IV 0 . 45 .  
prosoma ge lbbraun , ohne Thoracal-Ritz . Augen mäßig groß , h intere 
Reihe schwach procurv , hintere Mittelaugen um 2 / 3  Durchmesser 
getrennt , vordere Seitenaugen am größ ten , vordere Mittelaugen am 
kleinsten . Grundglieder der Che l iceren robus t ,  laterale Stridu
lation s - R i l len s chwach entwicke lt ; vorderer Furchenrand m i t  3 - 4 
Zähnchen , hinterer Rand m i t  4 ( ob immer so? ) . - Beine kurz , Ab
folge der dorsa len Tibia-Borsten 2 / 2 / 1 / l . Metatarsen I - I I I  m i t  1 
Trichobothrium , seine Position auf  I in 0 . 3 8 . - Opisthosoma lang
oval , spär lich kurz behaart , h e l l - bis  mittelgrau . - Vulva Abb . 
4 4 5 .  

Beziehungen : Ohne Kenntn i s  des o bleiben s i e  unklar . Nach den 
Genita l - Strukturen bes tehen s i e  mögl icherweise am ehesten zu � ·  
albidum WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Gran Canari a ) ; Unterschiede bestehen 
nach der Färbung des Opisthosoma und den Vulva- Strukturen . 

Verbre itung: El Hierro . 

254 . Diplocentria acoreen s i s  n .  sp . ( Abb . 446 - 4 4 8 )  

Materi a l : Azoren , Terceira , Pico Alto , BARBER-Falle , l o  ( Holo
typus )  BORGES & PEREIRA leg . in I I - I I I  1990 , UA . 

Diagnose ( 0; Q unbekannt ) :  0-Pedipa lpus ( Abb . 44 6 - 44 8 ) : Tibia mit 
2 großen proventralen Apophysen und e inem k leinen Höcker dorsa l 
apica l ,  Cymbium distal  mit  e inigen längeren Borsten , Paracymbium 
einfach , hakenförm i g ,  Embolus dick , nach ventral gerichtet , mem
branöse Apophyse  spitz . 

Beschre ibung :  
Maße ( o  in mm ) : Gesamt - Länge 1 . 2 ,  Prosoma : Länge 0 . 56 ,  Breite 
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0 . 42 ,  Bein I :  Femur 0 . 4 5 ,  Patella  0 . 1 6 ,  Tibia 0 . 4 ,  Metatarsus 
0 . 3 ,  Tars u s  0 . 27 ,  Tibia II 0 . 34 ,  Tibia � I I  0 . 26 ,  Tibia IV 0 . 4 5 . 
Prosoma deu t l i c h  länger a l s  bre i t , frontal  wenig schma ler , mit 
kurzem Thorac a l - Rit z ,  Thorax niedriger als der Caput , gelbbraun , 
Rand nicht verdunke lt , Sternf leck undeutlich , zwischen den Augen 
v o l l s t ändig m i t  s chwarzem Pigment . Augen groß , hintere Reihe 
s chwach procurv , hintere Mittelaugen um ihren Radius getrennt . 
Grundg li eder der Chel iceren robu s t , lateral mit  f einen Stridula
t ions - R i l len ; vorderer Rand mit  5 großen , hinterer Rand mit  4 
k l e inen Zähnen . Sternum so lang wie bre i t , grau , die Coxen IV um 
ihre halbe Bre ite trennend . - Beine robust , ge lbbraun , Abfolge 
der Länge IV/ I / I I / II I ,  Abfo lge der dorsa len Tibia - B orsten 
2 / 2 / 2/ l , Borsten lang , Länge auf  IV 3 Tibia -Durchmes ser . Meta
tarsen ! - I I I  mit  l Tr ichobothrium , s eine Pos ition auf  I in 0 . 5 .  
Coxen IV mit  gut entwickeltem Stridulations -Höcker . - Opisthosoma 
hel lgrau , langoval ,  spär lich mit langen Haaren bedeckt ; Lungen
Deckel mit Stridulat ions - R i l len . - 6- Pedipalpus { s iehe die 
Diagnos e ) : Pat e l l a  dor s a l  mit  1 /. 1  haarförm igen Borsten {die 
basale winzig ) , Tibia dorsal mit  2 Trichobothrien . 

Beziehungen : S i e  s ind uns icher - vgl . MILLIDGE ( 1 9 6 4 )  - und die 
Gattungs - Zugehörigkeit  bleibt fragl ich . Im Gegensatz zu  den anderen 
Diplocentria-Arten s ind bei acoreensis 2 proventrale Tibia
Apophysen des 6-Pedipalpus ausgebi lde t ,  und der Embolus ist nach 
ventral  gerichtet . 

Verbreitung : Azoren , Terceira { Pico Alto ) . 

Nr . 2 5 5 - 2 6 3  { Arten der Gattungen Ente lecara , Eper igone und 
Erigon e ) : S iehe Kapit e l  4 . a ) { D i e  Spinnen der Azoren ) 1 
Erigone atra und �.  den t ipa lpis s ind in meiner früher gegebenen 
Liste  der Spinnen von den Kanar ischen Inseln -vgl . WUNDERLICH 
( 19 6 7 : 1 5 )  - zu  ergänzen ; s ie kommen auch auf den Azoren vor . Die 

weit verbreiteten Arten wurden nach SCHMIDT ( 19 7 1 : 4 2 6 )  mit Bana
nen von den Kanari s chen Inseln nach Deutschland verfrachtet { ob 
tatsächlich ? ) . Zu Ente lecara schmitzi : Die Posit ion des Trichobo
thr ium auf Metatarsus I ist bei den vor l iegenden Spinnen in 0 . 7  
bis  0 . 75 .  

(Gonat ium acripes sensu SCHMIDT ( 1 9 7 5 : 2 22 ) : S iehe unten bei Nr . 
2 6 5  { Sphecozone romana ) )  1 

2 6 4 . Lessertia dent iche lis  ( SIMON 1 9 6 4 ) 

Mater ia l : Gran Canaria , Beo . Oscuro at Vals endere nahe Valeseco , 
7 2 5m ,  unter e inem Stein , l Q  BAEZ & ENGHOFF leg . in X I I , ZMK .  

Verbreitung: West - Europa , Madeira , Kanarische Inseln { b i sher 
Gran Canar ia { ne u  für diese Ins e l )  und La Gomera ) . 

265 . ?Metopobactrus cavernicolus n . sp .  ( Abb . 4 5 1 - 4 52 )  

Materia l :  Tener i f f a , cueva Fel ipe Reventon , l subad . 6 ( Ho loty
pus ) leg . 1 2 . IV .  1 9 8 6 , ULT no . T-FR- 342 ; l subad . 6  A . L .  MEDINA 
leg .  1 6 . VI I I . 1 96 5 ,  ULT no . T-FR - 2 4 0 . 

Anmerkung: Ich beschreibe ausnahmsweise  e ine Art nach nicht
idul ten Spinnen , wei l  s ie durch spezif i s che Merkmale gut charak
teris iert ist  und weil der gut zugängl iche Locus typicus das 
Auffinden und Ident i f i zieren adulter Spinnen künftig problemlos  
erlauben dürfte . 

Diagnose ( subad . 6) : Bleiche , kaum pigmentierte Spinnen . Nur 6 
stark reduzierte Augen (die  vorderen Mittelaugen fehlen v o l l s tän
dig) . Beine sehr lang , Tibia III deut lich länger a l s  das Prosoma , 
Metatarsus IV mit  Trichobothrium . 6-Prosoma mit  e inem Auswuchs im 
Feld der Mittelaugen ( Abb . 4 5 1 - 4 52 ) . 

Beschre ibung: 
Maße ( subad . 6  in mm ) : Gesamt-Länge 2 . 5 ,  Prosoma : Länge 0 . 9- 1 . 0 ,  
Breite 0 . 7 5 ,  Bein I :  Femur 1 . 6 5 ,  Patella  0 . 3 ,  Tibia 1 . 6 ,  Metatar
sus 1 . 5 , Tarsus 1 . 1 ,  Tibia I I  1 . 6 ,  Tibia I I I  1 . 55 ,  Tibia IV 1 . 8 .  
Färbung : Körper und Beine bleich gelb , kaum pigmentiert . 6-Proso
ma  (Abb . 4 5 1 -4 5 2 ) frontal stark verschmälert . Augen { die vorderen 
Mittelaugen fehlen vo llständig ) :  Linsen stark reduziert , Umr i s s e  
undeu t lich , Position der h interen Mittelaugen a u f  e inem schräg 
vors tehenden , s tumpfen Auswuchs { be im adul t en 6 könnte dieser 
Auswuchs wesent lich länger sein und sich in aufrechter Pos ition 
bef inden , die Linsen der Augen könnten vollständig fehlen ) . 
Grundgl i eder der Cheliceren groß , lateral mit weit gest e l lten 
Stridulations -Ril l en ; vorderer Furchenrand mit 3 großen und we it 
getrennten Zähnen , hinterer Rand mit  3 kle inen Zähnen . - Beine 
sehr lang und schlank , gelb , ungeringe lt , a u f f ä l l i g ,  aber nicht 
sehr lang behaart ; Abfo lge der Länge IV/I / I I / I I I .  Alle Tibien 
dorsal mit l dünnen Borste , ihre Länge auf I 2 Tibia -Durchmesser , 
ihre Posit ion auf  I in 0 . 1 7 .  A l l e  Metatarsen mit  l Trichobo
thrium , s e ine Position auf I in 0 . 6 5 { Ho lotypu s )  bzw . 0 . 64 ( Para
typus ) .  Paar ige Tars a l - Kral len mit 9 langen Zähnchen . - Opisthoso
ma langova l ,  spärl ich sehr kurz behaart . 

Beziehungen : Nach der Abfolge der dorsalen Tibia- Borsten , der 
basalen P o s i t ion der Tibi a - Borsten und der Form des Auswuchses 
des 6- Prosoma s t e l le ich die Art mit Vorbeha lt zu Metopobactrus 
SIMON 1 8 8 4 . Im Gegens atz zu  den bsher bekannten Metopobactrus 
Arten s ind bei cavernicolus Körper und Beine kaum pigment iert , es 
sind nur 6 Augen mit stark reduzierten Linsen vorhanden { subad . ! )  
und die Beine s ind länger . 

Verbre itung: Teneri f f a  { Höhle Felipe Reventon ) . 

Minic ia THORELL 1 8 7 5  

Die eher artenarme Gattung i s t  a u f  den Kanarischen Inseln und 
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auf den Azoren mit j ewe ils  wenigstens 3 endemischen Arten ver
breitet . Von 3 Inseln l iegen mir bisher lediglich nicht näher be
st immbare Jungspinnen vor , die durchaus zu noch unbeschriebenen 
Arten gehören könnten . Die Spinnen von den Kanarischen Inseln und 
von den Azoren bi lden j eweils  e ine eigenständige Arten-Gruppe , 
�gl . das . C ladogramm in Kapitel 7 .  - Weiterhin kommt die  Gattung 
in Algerien vor ( tl .  elegans S IMON ) und ist  im südlichen Eurasien 
weit verbreitet . 

2 6 7 . Minicia f loresens i s  n . sp .  (Abb . 4 53 - 4 6 5 )  

Materia l :  Azoren , Flores , am Lagoa do Seco , von Hortens ien ge
schüttel t ,  lo (Holotypus ) l Q  l j uv . , JW leg . in VII I , SJW . 

Diagnos e :  Q-Tibia I proventral mit 6 ,  retroventral mit 4 - 5  
Borsten ( Abb . 4 5 8 - 4 59 ) . o- Prosoma m i t  voluminösem , fast kufel för
m igem Scheitelhüge l ( Abb . 4 5 3 - 4 5 5 ) , der frontal  mit e iner t ie f en 
Furche auf l iegt . o-Pedipalpus (Abb . 4 6 0 - 4 64 ) : Tibia mit 1 Tricho
bothrium und retrodor s a l  mit 1 stumpfen Auswuchs , Cymbium basal 
mit groß f l ächigem Auswuchs , der mit spitzer Apophys e  die Tibia
Apophys e  kreuzt ( die Spitze des rechten Cymbium-Auswuchses ist 
abgebrochen ) .  Paracymbium einfach , s ichelförmig , mit 1 längeren 
Haar . Lamel l a  und Terminal -Apophyse in engem Kontakt verschach
telt , Terminal-Apophys e  mit kral lenförmiger Apophyse distal ihrer 
Mitte , Embolus mäßig lang , 1 / 3  Kreis  beschre ibend . Epigyne ( Abb . 
4 6 5 )  breit , wenig s klerotis iert . 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt- Länge o 1 . 8 5 ,  Q 2 . 1 ,  Prosoma : Länge o 0 . 77 ,  
Q 0 . 8 ,  Breite o 0 . 67 ,  Q 0 . 73 ,  Bein I ( o) : Femur 0 . 5 , Pate l l a  
0 : 2 � , Tibia 0 . 49 ,  Metatarsus 0 . 46 ,  Tarsus 0 . 24 ,  Tibia I V  o . 56 ,  Q
Tibi a  I 0 . 55 ,  Q-Tibia IV 0 . 62 . , Breite d e s  o- Scheite lhügel s  
0 . 43 .  Subad . o:  Prosoma : Länge 0 . 62 ,  Breite 0 . 52 ,  Tibi a  I 0 . 38 .  

�roso�a ( Abb . 45 3 - 4 57 ) wenig länger a l s  bre i t , gelbbraun , grau 
ubertont , mit dunklem Stern f l ec k ,  Rand schwär z l ich verdunkelt . 
Augen groß , hintere Reihe procurv , hintere Mittelaugen beim Q um 
ihren Durchmesser getrennt , beim o am Grunde des voluminösen , 
fast kugelförmigen Scheitelhüge l s , der frontal e inem Auswuchs 
auf li egt ( be im subad . o l i egt er nicht auf ) . Chel iceren-Klauen 
lang , basa l  dick , in der distalen Häl fte v i e l  dünner . Grundglie
der der Chel iceren robust ;  vorderer Furchenrand mit 6 Zähnen , der 
mediale  deut lich  isol iert von den übrigen , h interer Rand mit 5 
Zähnchen ; retrol ateral mit besonders beim Q undeutlichen Stridu
lat ions - R i l len in der distalen Häl f t e . S ternum schwarzbraun , die 
Coxen I V  um mehr als ihre Breite trennend . 
Beine ge lbbraun , nicht verdunkelt , kurz , Abfolge der Länge IV/I/  
I I / II I ; Metatarsus I fast doppelt so  lang wie Tarsus I .  Alle  
Tib�en mit 1 dors a len Borste , i hre Länge auf I und I I  beim o 
wenig mehr a l s  1 / 4  des Tibia- � ,  auf I V  1 Tibia-� , beim Q auf I 
knapp 3 ,  auf  IV knapp 2 Tibia-� . Q-Femora und Tibien I und I I  
ventral  m i t  langen Borsten , Tibia I pro- /retroventral  6 / 4  b i s  5 
( Abb . 4 5 8 - 4 59 ) . Subad . o :  Beine mit langen Bor sten , dorsale  Tibia
Borste I 1 1 / 2  mal  länger als der Tibia-� , Tibia I ventral  mit 2 

paar Bors ten . Alle  Metatarsen. mit  1 Tri chobothrium , s eine Pos i-

tion auf  I in 0 .  9 3 . 
„ . 

0 isthosoma langova l ,  spär l ich kurz behaart , uberwiegend h e l l -
P dorsa l  in den vorderen 2 / 3  mit schwarzem Längsband , lateral 

grau , 1 „  
mit bre item , dunklem Band angs . 

iehungen : Es bestehen sehr enge Bezi ehungen zu tl· picoen s i s  

� · die Unterschiede s ind in der untens tehenden Tabel le aufge

�Ü��t '. Bulbus- S trukturen , Epigyne und die durchscheinenden Vulva-

t ukturen weisen keine Unterschiede auf ; nach den ventralen Bor

s t
r 

n der Q-Tibien und dem o- Scheitelhügel bestehen deutl iche , 
5

a�h der Tibia des o-Pedipalpus und dem dorsalen Cymbium-Auswuchs 

:estehen geringfügige Untersc�iede : I n
.
der B�we�tung der Su�me 

d unterschiede halte ich beide fur eigenstandige Arten , nicht 

f�� subspecie s . - weiterhin bestehen nac� den Genital -Organen 

ge Beziehungen beider Arten zu M· c andida DEN I S  1946  SW-Frank
en

ich · vende e )  · bei c andida trägt die Q-Tibia I proventral  5 - 6 , 
re · ' · hü 1 · k l  · d 
retroventra l  2 - 5  Borsten , der o- Scheitel ge i s t  e iner , er 

dorsale  Cymbium-Auswuchs ist gegabe lt ( Abb . 47 2 )  und de� Embo�us 

· st rechtwinkl ig gebogen ( Abb . 47 4 ) . - Nach dem stark p1gmentier

�en opisthosoma und de� Epigyne �estehen s c h l i e ß l ich auch �nge 

Beziehungen zu M · c andida obscur1or DEN I S  1963  ( SW-Frankre1 c h , O 
nbekannt , l Q  lag mir aus dem MNHN vor ) . Ohne Kenntnis des . o 

�leibt der Status von obscurior uns icher ; für e ine Subspec1es  von 

candida halte ich obscurior nicht . 

ökologie :  Die  Spinnen leben in höheren Vegetat ions - S chichten ; ich 

fand s i e  auf Hortens ien . 

Verbre itung: Azoren ( In s e l  Flores ) .  

� Unterscheidung der beiden benannten Minicia-Arten der Azoren : 

Merkmal f loresens i s  picoens is  

-- -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - -

Borsten unter Tibia 6/4  bis 5 4 / 3  

I pro-/retroventral (�) ( Abb . 4 5 8 - 4 5 9 )  ( Abb . 4 6 9 9 ) 

o-Scheitelhügel 
latera l :  

Cymbium-Auswuchs 

Tibia-Apophys e  

Verbreitung 

größer ( Abb . 45 3 - 4 5 5 )  
ohne " Durchblick"  

s chwächer konkav 
(Abb . 46 2 )  

apica l  schmaler 
( Abb . 46 2 )  

Flores 

k leiner ( Abb . 46 6 - 4 6 8 ) 
mit " Durchb l ic k "  

stärker konkav 
( P feil  in Abb . 47 1 )  

apical dicker  
(Abb . 47 1 )  

Pico , ?Terceira 
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2 7 0 . Minicia picoens i s  n . sp .  ( Abb . 4 6 6 - 47 1 1  

Materia l :  Azoren , Pico , Aufst ieg zum Gipfel , etwa 1 500m in 
Kräutern nahe dem Boden , 10 ( Holotypus ) l Q  JW leg . in VI I ,  SJW . 

D i agnose : Q-Tibia I proventral mit 4 ,  retroventral  mit  3 Borsten 
( Abb . 46 9 ) : 0-Prosom� ( Abb . 46 6 - 4 6 8 ) mit großem Scheitelhüge l , der 
frontal mit einer t ie fen Furche aufl iegt und lateral einen Durch
b l i c k  ermög� icht . Epigyne wie bei M· floresens is  n . sp .  ( Abb . 
4 6 5 ) , 0-Pedipalpus ( Abb . 4 7 0 - 47 1 )  ganz ähnl ich wie bei f loresensis 
( Bulbus - Strukturen und Paracymbium ohne Unterschied)  Auswuchs 
des Cymbium und Tib i a-Apophyse  wenig verschieden , s i�he die oben
s tehende Tabe l l e . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 0 1 . 6 ,  Q 1 . 9 ,  Prosoma : Länge 0 0 . 7 ,  Q 
0 . 7 2 , Breite 0 0 . 58 ,  Q 0 . 62 ,  Betn I < 0> : Femur 0 . 45 Patella  
0 . 21 ,  Tibia  0 . 39 ,  Metatarsus 0 . 39 ,  Tarsus 0 . 22 ,  Tibla I V  0 . 45 ,  Q : 
Tibia I 0 . 43 ,  Tibia IV 0 . 45 ,  Breite des 0- Scheitelhügel s  0 . 3 . · Prosoma ( Abb . 4 6 6 - 46 8 )  hel lgrau , beim Q wie bei floresens is , beim 
0 , mit  großem Scheitelhüge l ,  der lateral e inen Durchblick ermög
li7ht . �orderer Furchenrand mit 4 - 5 , hinterer Rand mit 5 Zähnen . 
Be ine wie  bei f loresens is , Q-Tibia I ventral aber mit  4 / 3  Borsten 
( Abb . 46 9 ) . Opisthosoma langoval ,  h e l l - bis  mittelgrau , dors al 
aufgehe l l t . 

Beziehungen : S iehe bei M ·  f l oresensis  n . sp .  

Verbre i tung: Azoren , Insel Pico  ( am P i c o ) . 

2 7 1 . Minicia teneri ffensis WUNDERLICH 1 97 9  

Materia l :  W-Tener i f f a , Teno , L o s  S i los , 2 0  l Q  J W  leg . in VI , SJW . 

2 7 2 . Minicia  sp . 1 

1 9 6 4  Minic ia sp . , - -DENI S ,  Bol . Mus . Mun . Funcha l ,  ll!. ( 68 ) : 77 . 
1 96 5  Min i c i a  sp . , - -DENI S ,  Bul l . Soc . d ' Hi s t . Nat . Tou l ou s e , 

1 00 ( 1 - 2 ) : 2 0 3 . 

Mater ia l :  Azoren , Sao Miguel ,  Pico Verde , 1 s ubad . Q ,  Univers ität 
Lund . 

DEN I S  ( 1 964 : 7 7 )  erwähnt l j uv .  von Sao Miguel .  Die Jungspinne ist 
s t ärker pigment iert a l s  marginella und könnte zu e iner unbe
s chriebenen Art gehören . 

Verbreitung :  Azoren , Sao Migue l . 

2 7 3 . Minicia  sp . 2 

Materi a l : Azoren , Terceira , Serra de Santa Barbara , Laur i s i lva , 
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1025m , 1 Q BORGES & PEREIRA leg . in VI I ,  SJW;  Pico Alto , 1 subad . 
9 BORGES & PEREIRA leg . in I I I - I V ,  UA . 

�rbreitung: Azoren , Terceira . 

274 . Minicia  sp . 3 

Material : El Hierro , Region El Golfo , etwa 2km S E  Sabinos a ,  Lor
beerwald , von einem Strauch geschüttel t , l j uv . JW leg . in V I I , 
SJW . 

oas Opisthosoma der lebenden Spinne war hel l - und dunkel grau , 
dorsal überwiegend dunkel .  Es könnte s ich um Min i c i a  gomerae 
( SCHMIDT 1 9 7 5 )  handeln , die b i sher von La Gomera und La Pa lma 
bekannt ist oder um eine noch unbeschr iebene Art . Die Frage kann 
wohl erst nach Kenntnis des adulten 0 entschieden werden . 

Verbre itung: El  Hierro . 

Parapelecops is  n . gen . 

Diaqnos i s : Legs without spines . No trichobothrium on metatarsus 
rv .  Prosoma not punctured with sma l l  pits . 0-caput raised into a 
± large/globular lobe which carries the posterior median eyes , 
and with lateral furrows . 0-opisthosoma with or without dor s a l  
scu-tum , Q-opisthosoma without s cutum . 0-pedipa lpus : t ibia w i t h  1 
trichobothrium , ventrally without depress ion , retrodistally  with 
a pointed large apophys is . Bulbus with a long tegul um and a 
short , spiral embolus . Epigyne without a sc leroti zed plat e , re
ceptacula in frontal pos it ion . Compare e . g .  LOCKET & MILLIDGE 
( 1953 : fig . 1 51 ) . 

Beziehungen :  S i e  bestehen z u  Pelecosis S IMON 1 86 4 , Trichopterna 
KULCZYNSKI 1 8 9 4  und Locketia HOLM 1 9 6 9 ;  bei den Vertretern dieser 
Gattungen ist das Tegulum aber kürzer , der Embo lus ist wesen t lich 
länger , die Tibien tragen fast immer Borsten ( beim 0 s ind s ie 
kurz)  , die Tibia des 0- Pedipalpus trägt fast immer 2 Trichobo
thrien , die Posit ion der Receptacula ist weiter h inten ; bei Pele
cops is trägt die Tibia des 0-Pedipalpus ventral  1 oder 2 Vert ie
fungen . 

Typusart : Walckenaeria nemoral i s  BLACKWALL 1 8 4 1 . Möglicherweise  
die einzige weitere bekannte Art  der Gattung ist  f .  nemoral oides 
(0.  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 84 ) , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 5 )  und unten . -
Nach dem Fehlen von Borsten der Beine und dem Vorkommen von nur 
einem Trichobothrium auf der Tibia des 0-Pedipa lpus s t e l l t  HOLM 
( 1979 : 2 7 4 )  auch Pelecops is  niqriceps HOLM 1 9 6 2  zu seiner Pele
cops is nemora l i s -Gruppe . Der Autor weist a l lerdings auf Unter
schiede nach den Bulbu s - S trukturen und auf die mögl icherweise 
konvergente Entwicklung der übereinst immenden nicht-genitalmor
phologischen S trukturen hin . Bei  nigriceps i s t  der Embolus lang 
wie bei Pelecops i s . 
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Verbreitung: westl iche Pa läarkt i s . 

2 7 6 . und 2 7 7 . Parape lecops is  nemora loides (0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 
1 8 8 4 )  Irr. comb . )  

Mater ia l :  Azoren , siehe Kapitel 4 . a ) . 

P .  mediocris ( KULCZYNSKI 1 8 9 9 )  - beschrieben von Madeira - ist  
wahrscheinlich e in j üngeres Synonym von nemora loides ; da ich noch 
kein Mater i a l  von Madeira untersuchen konnte ,  bin ich etwas un
s i cher . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu �- nemoral i s , vgl . 
WUNDERLICH ( 19 8 5 ) . ROBERTS ( 1 9 8 7 : 6 1 )  hält beide Arten für syno
nym ; dieser Autor kannte offenbar me ine Arbeit von 1 9 8 5  nicht . 

Verbreitung: Europa , Madeira ( ? ) , Azoren ( neu für diesen Archi�  
pel ; bisher Sao Migue l , Pico und Flores ) .  

2 7 8 . Pelecops is agaetensis  WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 4 7 8 - 4 7 9 ) 

Materi a l : Gran Canaria , 1 .  Beo . Era del Pino , 10 JW leg . in V I , 
SJW ; 00QQ M .  NOGALES leg . unter Baumrinde in IV 1 98 4 , ULT no . 
0 3 8 37 P und 0 3 8 3 9  P ;  2 .  Manzo , unter Baumrinde , 10 M .  NORALES 
leg . 1 98 5 ,  ULT no . 0 3 8 4 1  P ;  3 .  Tamadaba , Campingplat z , 10 C . G .  
CAMPOS leg . in V ,  ULT no . 0 3 8 1 1  P .  

Das 0 war bi sher unbekannt . Seine Prosoma- Länge beträgt lmm , das 
Opisthosoma ist fast vol l ständig von e inem Scutum bedeckt . 
Prosoma : Abb . 47 8 ,  Pedipalpus : Abb . 47 9 .  Die Art ist  nahe verwandt 
mit P .  l itora l i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  von Teneri ffa ; das 0 lä�t s ich 
nach

-
dem etwas niedrigeren Scheitelhügel unterscheiden und nach 

den Bulbu s - S trukturen : bei agaetens is  ist  der  Embolus l änger und 
entspringt in mehr basa ler Pos ition ; medi a l  wird er von e inem 
auffä l l igen häut igen Fortsatz begleitet . Nach den Tibia-Apophysen 
besteht kein Unterschied . 

Verbreitung: Gran Canaria . 

2 7 9 . Pelecops is  l itoral i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  

Mater i a l : Teneri f fa ,  1 .  Caßadas , Pinar Peral , BARBER - Fa l l e , l Q  
C . G .  CAMPOS leg . 2 2 . I I I . 1 98 4 ,  ULT ; 2 .  c ueva S a n  Marcos , 1 0  l j uv .  
leg . 1 0 .  V .  1 98 1 ,  ULT no . T - SM- 2 5  ( sub �. par a l l e l a ) .  

Anmerkung: Die  Epigyne des Q von den Caßadas zeigt keinen Unter
schied zum Typus -Materia l . Ohne Kenntnis des 0 von dieser 2000m 
hohen Lokal ität erscheint mir die Konspezifität a l lerdings etwas 
unsicher , da die Art bi sher nur aus e inem Barranco in Strandnähe 
bekannt war . 

Verbre itung: Teneri f f a . 

280 . Pelecops is  par a l l e la (WIDER 1 8 3 4 )  

s iehe Kapitel  4 . a ) ( D i e  Spinnen von den Azoren ) . 

savigniorrhipis n . gen . 

Diagnos is : S equence o f  the dor s a l  tibia spines 2 / 2 / 1 / 1 ; spines 
short in the 0 on I and I I , the distal  one in the Q o f  grandis 
hair- like . All metatar s i  with 1 trichobothrium , its position on I 
in 0 . 55 - 0 . 82 .  0-prosoma in acoreensis  with a hump in the area o f  
the central eyes and with a n  extended c lypes ( f ig . 4 8 0 - 48 1 ) . Opi s 
thosoma l ight gray , dors a l ly very variable darkened . 0-pedipalpus 
( fig . 4 8 2 - 4 8 6 ) : pate l l a  1 . 8  t imes longer than high , t ibia with 3 
trichobothria and large apophyses which are laying on the cym
bium ; pro lateral apophys is  long , devided and l aying in a grove of 
the cymbium . P aracymbium s imple , without hairs or teeth . Median 
apophys i s  srew-shaped windened around the embolus , basally s trong
ly s cl erotized , apically with a long c l a w .  Radix basally very 
wide , distally with 2 thin apophyses , the ventral one in contact 
with the embolus . Epigyne ( fi g .  4 8 2 ) with a wide , s lightly s c l e 
rot ized p l a t e ;  receptacula kidney- shaped ( a coreens i s )  or c ircu
lar . 

Beziehungen : Die  Gattung gehört nach der Konformation der Bulbus
Strukturen zur Savignia-Gruppe sensu MILLIDGE ( 19 7 7 : 3 2 ) ; von den 
Vertretern dieser Gattungen unterscheidet s ich Savigniorrhipis 
u . a .  nach der dis talen Pos ition des Trichobothrium auf den Meta
tarsen , dem mit grauen Streifen versehenen Opisthosoma , der dor
salen Vertiefung des Cymbium und der ungeteilten P l atte der Epi 
gyne . 

Typusart : Savigniorrhipi s acoreens i s  n . gen . n . sp . ; weitere Art : � .  
grandis  n . gen . n . sp .  

Verbrei tung: Azoren . 

261 . Savigniorrhipis acoreens is  n . gen . n . sp .  ( Abb . 4 60 - 4 6 6 )  

Material :  Azoren , 1 .  Pico , am Lagoa Paul , im Gra s , 10 ( Ho l otypus ) 
( ihm fehlt 1 Pedipalpus ) , 2 Q  JW leg . in V I I , SJW ; 2 .  Santa Maria , 
Pico Alto , 10 2 Q  JW leg . in V I I , SJW ; 3 .  Sao Migue l , unter e inem 
Stein , 10 JW l e g .  in V I I , MCZ ; Sete C idades , am B lauen See , BAR
BER-Fal len im Gras , 2Q JW leg . in V I I , SJW ; 4 .  Faj a l ,  Caldeira , 
am Grunde des Kraters , 1 0  JW leg . in V I I , MNHN ; 5 .  Terceira , am 
Lagoa do Negro , von Sträuchern geschütte lt , l Q  7 j uv . JW leg . in 
VII ,  SJW ; 6 .  ohne Loka lität , 10 lQ J . E . D .  MILNER leg . , col l .  MIL
NER ; S erra de Santa Barbara , BARBER-Fa l l e ,  lQ BORGES & PEREIRA 
leg . in VI I ,  UA . 
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Diagnose : Hintere Augen-Reihe deutlich procurv , Position des 
Trichobothrium auf Metatarsus I in 0 . 78 -0 . 82 .  Receptacula n ieren
förmig ( Abb . 4 8 8 ) . 

Beschreibung :  
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge oQ 1 . 6-2 . 0 ,  Prosoma : Länge 0 . 7 -0 . 77 ,  
Breite 0 . 5-0 . 53 ,  Bein I ( o l : Femur 0 . 54 , Patella 0 . 2 ,  Tibia 
0 . 44 ,  Metatarsus 0 . 45 ,  Tarsus 0 . 3 ,  Tibia II 0 . 43 ,  Tibia IV  0 . 5 ,  
Q-Tibia I 0 . 4 5 .  
Prosoma ( Abb . 480- 4 8 1 ) langgestreckt , graugelb bis hel lgelb ,  mit 
meist undeutlichem Sternfleck und mäßig langem Thoracal-Ritz , 
Sternum dunkelgrau , beim o im Feld der Mittelaugen mit einer 
haar-tragenden , beulenförmigen Erhebung ; C lypeus über den Che
liceren vorstehend . Augen klein , hintere Reihe deutl ich procurv , 
hintere Mittelaugen beim o 3 ,  beim Q 2 ihrer � getrennt . Grund
glieder der Chel iceren robust , retrolateral mit ausgedehntem Feld 
von Stridulations-Ril len , beim o und basal beim Q undeutl ich ; 
vorderer und hinterer Furchenrand· mit j e  5 Zähnchen . Sternum 
zwiscben die Coxen IV verlängert , diese um 3/4  ihrer Breite 
trennend .  
Beine mäßig lang , Abfolge der Länge IV/I/ I I /I I I . Borsten : Alle  
Patellen 1 / 1  ( die  basale  unscheinbar und kurz ) , Abfolge auf den 
Tibien 2 / 2 / 1 / 1 , beim o auf I und II nur 1 / 3 ,  auf IV 1 1 / 2  Tibia-� 
lang , keine weiteren . Alle Metatarsen mit 1 Trichobothrium , seine 
Pos ition auf I in 0 . 78 -0 . 82 .  
Opisthoaoma langoval ,  kurz und mäßig dicht behaart , hel lgaru , 
lateral dunkler , dorsal  sehr variabel mit meist paarigen dunklen 
Bändern quer . Lungen-Deckel ohne Stridulations-Rillen , Colulus 
mäßig groß , kaum länger als breit , mit 3 längeren Haaren basal . 
6-Pedipalpus und Epigyne : ( Abb . 4 8 2 - 4 87 ) : Siehe die Gattungs
Diagnose ,  Vulva (Abb . 4 8 8 ) mit weit getrennten , nierenförmigen 
Receptacula . 

Beziehungen : � .  grandis ist größer , die hintere Augenreihe ist 
nur schwach procurv , die Position des Trichobothrium auf Metatar
sus I ist in 0 . 55 ,  das helle Mittelfeld der Epigyne ist schmaler 
und die Receptacula s ind kreisförmig . 

Verbreitung: Azoren (bisher Santa Maria , Sao Miguel ,  P ico , Fa ja l  
und Terceira ) . 

2 8 2 . Savigniorrhipis grandis n . gen . n . sp .  ( Abb . 48 9 )  

Materia l :  Azoren , Terceira , Serra de Santa Barbara , 1025m , natür
liche Vegetation ( Lauris ilva ) , BARBER-Fal l e ,  lQ ( Holotypus ) BOR
GES & PEREIRA leg . vor dem 1 5 .  I I . 1989 , UA . 

Diagnose ( Q ; o unbekannt ) :  Hintere Augenreihe schwach procurv , 
Position des Trichobothrium auf Metatarsus I in 0 . 55 ,  Receptacula 
kreisförmig ( Abb . 4 8 9 ) . 

Beschreibung :  
Maße  ( Q  i n  mm) : Gesamt-Länge 2 . 3 ,  Prosoma : Länge 1 . 0 ,  Breite 
0 . 65 ,  Bein I :  Femur 0 . 85 ,  Patella  0 . 3 ,  Tibia 0 . 8 ,  Metatarsus 
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o . 58 ,  Tarsus 0 . 4 ,  Tibia I I  0 . 7 ,  Tibia IV O . S 5 .  
prosoma sehr langgestreckt , ohne Sternfleck , mit langem Thoracal
Ritz , grau , Sternum mittelbraun . Augen : Hintere Reihe s chwach 
procurv , hintere Mittelaugen um mehr a ls ihren größten Radius 
getrennt . Grundgl ieder der Cheliceren robust , lateral mit e inem 
ausgedehnten und gut ausgebi ldeten Feld von Stridulations -Rillen ; 
vorderer Furchenrand mit 6 ,  hinterer Rand mit 5 Zähnchen . Sternum 
etwas zwischen die Coxen IV verlängert , diese um weniger als  ihre 
halbe Breite trennend . 
Beine mäßig lang , Abfolge der Länge IV/I / I I/ I I I . Borsten dünn , 
alle Patellan 1 / 1  ( die basale besonders kurz )  , Abfolge der dorsa
len Tibia-Borsten 2 / 2 /1 / 1 ,  die  distale auf den Tibien I - I I  un
scheinbar , haar-ähnlich , die basale länger als der Tibia- � .  Alle 
Metatarsenmit 1 Trichobothrium , seine Position auf I in 0 . 55 .  
opisthosoma langoval ,  kurz und mäßig dicht behaart , dorsal  über
wiegend dunkelgrau , in der distalen Häl fte mit 4 hel len Bändern 
quer , ventral hel lgrau . 
Epigyne ( Abb . 48 9 )  mit mäßig breitem hellem Mittelfeld und kreis
förmigen , deutlich durchscheinenden Receptacul a .  

Beziehungen : Sie bestehen zu li ·  acoreensis  n . sp . , siehe oben . 

Verbreitung: Azoren , Terceira . 

285 .  Sphecozone romana (0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 2 )  
( • Styloctetor romanus ) 

Materia l :  1 .  E l  Hierro , NE , Cumbrecita , auf Kräutern , l Q  8 j uv .  JW 
leg . in VIII , SJW ; 2 .  Gran Canaria ( ohne Loka l ität ) ,  l Q  2 j uv .  C .  
G .  CAMPOS leg . in VIII , ULT no . 03295  P ;  s iehe auch Kap . 4 . d )  1 .  

Anmerkungen : 1 .  Bei Gonat ium acripes sensu SCHMIDT ( 1975 : 2 2 2 )  
von L a  Gomera - Material war i m  SMF nicht auff indbar - könnte e s  
sich u m  � .  romana handeln ; ich vermute eine irrtümliche Be
stimmung durch SCHMIDT . Gonatium acripes DENI S  1962  ist nur von 
Madeira bekannt ; ich habe die Art zu Sphecozone gestellt , vgl . 
WUNDERLICH ( 1 987 ) . 2 .  Ich habe die Art früher - WUNDERLICH ( 19 87 : 
172)  - mit e inigem Vorbehalt zu romana gestellt . Nachdem ich die 
intrapopulare Variabil ität - z . B .  nach der Länge des Embolus -
auch bei Material aus der Mongolei feststel len konnte , habe ich 
an der Konspezifität keinen Zweifel  mehr . 

· 

Verbreitung:  Europa , Mongolei , N-Afrika , Kanarische Inseln . 

286 . Typhochrestus acoreensis  n . sp .  ( Abb . 490-494 ) 

Material : Azoren , N-Terceira , Agualva , BARBER-Fal len , BORGES & 
PEREIRA leg . in XI - I I ,  16 ( Holotypus ) ,  4oQ UA , 46 SMF . 

Diagnose : o-Prosoma ( Abb . 49 0 )  mit besonders großem Scheitelhügel ,  
o-Pedipalpus ( Abb . 491-493 ) : Tibia apical mit 3 Apophysen neben
einander ,  Embolus lang , spiral ig ,  basal mit langem , schlankem 
gesondertem Fortsatz . Epigyne ( Abb . 494 )  mit weit getrennten , 
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durchscheinenden Receptacula . 

Beschreibung :  
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 1 . 3 5- 1 . 55 ,  Prosoma : Länge 0 . 6 -0 . 7 ,  
Breite 0 . 45-0 . 5 ,  Bein I (o) : Femur 0 . 45 ,  Patella 0 . 1 5 ,  Tibia 
o . 42 ,  Metatarsus 0 . 3 ,  Tarsus 0 . 27 ,  Tibia II 0 . 35 ,  Tibia III 0 . 2 7 ,  
Tibia I V  0 . 47 ,  Q :  Tibia I 0 . 35 ,  Tibia IV 0 . 3 5 .  
Prosoma dunkelbraun , deutl ich länger als  breit ; o mit großem 
scheitelhügel und ausgeprägten lateralen Depress ions-Furchen . 
Augen klein , hintere Reihe deutl ich procurv , h intere Mitt�laugen 
um 1 � ( Q ) bzw . 3 /4  � ( o) getrennt . Grundglieder der Chel iceren 
robust ,  lateral mit e inem Feld eng s tehender Stridulations-R� l
len ; vorderer Furchenrand m it 4- 5 ,  hinterer Rand mit  3 - 5  kleinen 
Zähnchen . 
Be ine gelbbraun , kurz , Abfolge der Tibia-Borsten 2/2/2/ 1 ,  die 
basale auf I be im Q 1 ,  beim o nur 0 . 4  Tibia-� lang . Metatarsen I
II!  mit  1 Trichobothrium , seine Position auf I in 0 . 5 .  
Opisthosoma langoval ,  dunkelgrau , mäß ig stark und kurz behaart . 

Beziehungen : Sie  bestehen am ehesten zu T· hesperius THALER 1964  
( Teneriffa , Caftadas ) ( s iehe unten ) ; bei hesperius ist aber die 
Pos ition des Trichobothrium der Metatarsen mehr basal , der Schei
telhügel des 0 ist  k leiner , der apicale Rand der Tibia des o
Pedipalpus i s t  schräg und der Endapparat i s t  anders . 

Verbreitung: Azoren , Terceira . 

2 8 8 . Typhochrestus hesperius THALER 1984 (Abb . 495-496 ) 

Material : Teneriffa , Caftadas und Teide , bis  3050m , oQ C . G .  CAMPOS 
leg . , ULT . 

0Q-Genital -Organe : S iehe Abb . 495-496 . 

Beziehungen : S iehe oben , T· acoreensis  n . sp .  

Verbreitung: Teneriffa . 

290 . Typhochrestus paradorensis  WUNDERLICH 1967  

Material : Gran Canar i a , Tamadaba , l Q  JW leg . in V ,  SJW . 

Verbreitung :  Gran Canaria . 

Walckenaeria BLACKWALL 1 633 
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von dieser Gattung war bis  zum Jahre 1984  noch kein einziger 
Makarones ischer Vertreter bekannt ; die meisten wurden in BARBER
Fallen erbeutet . Jetzt führe ich 14 endemische Arten von den 
Kanarischen Inseln auf , bis auf 2 von El  Hierro und La Palma s ind 

--

a � le Insel�En�emiten . Auf Te.neriffa ist eine ausgeprägte Radiation �nd Einnischung erfolgt : a l lein von dieser Insel s ind 1 0  Endemiten b�kannt ; viele sind so  nahe m iteinander verwandt , daß es s �ch um J unge Arten handeln dürft e ,  vgl . Kapitel  7 ;  ihre Determ1nat io� ist besonders schwierig . Die Spinnen bevorzugen kühle und schatt ige b�w .  feuchte Standorte , z . B .  Lorbeerwälder bzw . Standorte der hoheren Lagen ; eine Art ist  troglobiont . 

� to the Walckenaeria-spec ies of Tenerife 

�emarks : The o of a lba and camposi  and the Q o f  cavernicola and incompleta are unknown . The females of some species can not s7parat7d even by their genital  organs , esp . fuscocephalus  and pinoen�is . P lease compare the genital organs in a l l  species . Regarding the number o f  t ibia brist les : compare WUNDERLICH ( 1 967 · 434 ) . . 

1 Q ( o  unknown ) : femur I 1 . 6  t imes longer than the prosoma . -cueva los Roques . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  cavernicola 
- oQ-femur I shorter than the prosoma . . . . .  . • . . . • • •  2 
2 ( l ) Position of the trichobothrium o f  metatarsus I in 0 . 8 4 -0 . 9  . •  3 
- Posit ion of the trichobothrium of metatarsus I in 0 . 4 5 -0 . 7 5 • . .  4 
3 ( 2 )  Opisthosoma uniformly yellow ( o  unknown ) . . . . . . .  a lba 
- Opisthosoma dorsa l ly with a black longitudinal stripe ( f ig . 5 29 )  · · · · · · • · · • · · · • . • . . . . . striata 
4 ( 2 )  Posit ion of the trichobothrium of metatarsus I in about 0 . 45 .  o unknown . - Beo . del Rio . . . . . . . . .  . . . .  camposi  
- Pos ition o f  the trichobothrium o f  metatarsus I in 0 . 6 3 - 0 . 7 5  • • .  5 
5 ( 4 )  Tibiae I I I  and IV with 2 long bristles dorsally . . . • • .  9 
- Tibiae I I I  and IV with 1 long bristle in the basal half  . . . .  6 
6 ( 5 )  Caput more or �ess  darkened as in fig .  51 1 ) , opi sthosoma dark gray . Basal  br1stle o f  the o t ibiae at least as long as the diameter of the t ibia . Distal tibia apophyses close together ( f ig . 51 3 , 52 5 ) . o-caput fig . 522-523  . . . • . . • . . . . . . . .  7 
- C�put uni formly yellow , opisthosoma l ight grey . Bristles o f  the o t1biae at least in te ideensis  c learly shorter than the diameter o� the tibia . Distal t ibia apophyses o f  the 0 pedipalpus distinctly separated ( f ig . 534-535 ) . o-caput e . g . fig .  532  . . . • •  6 
7 ( 6 )  0-pedipalpus : distal ( s lender)  part o f  the t ibia apophysis  
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long ( fig . 51 2 ) , ventral apical branch of this apophysis  as long 
as the dorsal  one ( f ig . 5 1 3 )  . . • • . . . . • • . • •  fuscocepha lus 

- 0-pedipalpus : distal ( s lender ) part of  the t ibia apophysis  
shorter ( f ig . 52 4 ) , ventral apical branch !arger than the dorsal  
one ( f ig . 525 ) . Q l ike fuscocephalus . • • • • . • • •  pinoensis  

8 ( 6 )  o :  posterior median eyes on  smal l  humps ( fig . 532 ) . Distal  
part of  the  long t ibia apophysis  shorter and  moderately bent 
( f ig . 53 4 ) . Epigyne as in fuscocephalus , comp . WUNDERLICH 
( 1 987 : f ig . 502 ) . - Teide , Caftadas • . . . • . . . • • • •  teideensis 

- Posterior median eyes not on humps ( as in fig . 523 ) . Distal  part 
of the long t ibia apophysis  longer and s tronger bent ( fig . 521 ) . Q 
unknown . - Not at the Caftadas . . . . . . • . • . . . . .  incompleta 

9 ( 5 )  Lateral stridulating f i les of the chelicerae c lose together 
( f ig . 507 ) . o :  pos it ion of the posterior median eyes on top of the 
lobe ( f ig . 507 ) . Epigyne as in a lba , comp . WUNDERLICH ( 19 87 : f ig .  
502 ) . . . . . . . . . . . . . . . • . . • • • . . . • .  denisi · 

- Lateral stridulating fi les of  the chel icerae distinctly sepa
rated ( f ig . 499 ) . o :  position of posterior median eyes at the base 
of  the lobe ( f ig . 499 ) . ( In some males all t ibiae are spineless ) .  
Epigyne f ig .  503 .  . • . . • . • . . . . • • . • • . . • . • . afur 

2 9 1 . Walckenaeria afur THALER 1984  (Abb . 499-50 3 )  

1987  Walckenaeria a fur , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1:  1 8 1 . 

Material : Teneri f f a ,  1 .  Anaga-Gebirge , lo ( Paratypus ) col l .  K .  
THALER ; 2 .  Iguana , BARBER-Fal len , 2 o  9Q  R .  GARCIA leg . i n  VI-IX ,  
lo 3 Q  SJW , lo  6 Q  ULT no . 03931  b )  P ;  3 .  Anaga-Gebirge , Mercedes
Wald , Nordseite , Lorbeerwald , BARBER-Fallen , 5o 9Q 4 j uv .  M KNOSEL 
leg . in I I , SJW ; 4 .  Mercedeswald , künstl iche Halbhöhle , l Q  M .  
KNöSEL leg . i n  I I ,  SMF ; 5 .  Teno , zwischen Portelas  und Er jos , 
Lorbeerwald ,  BARBER-Fal len , 3Q  M .  KNöSEL leg . in I I ,  SJW; 6 .  
Bailadero , MSS ( Fa l len ) , 2 Q  A . L .  MEDINA leg . i n  V I I , ULT . 

Anmerkungen : 1 .  Die Konspezif ität der Q von Teno und Bai ladero 
bleibt ohne Kenntnis des o vom gleichen Standort uns icher . - 2 . Bei 
3 der 5 von M. KNÖSEL (Anaga ) gesammelten o fehlen a l le Tibia
Borsten und ebenso a l le Patella-Borsten bis auf eine stark redu
z ierte und die Haare der Beine s ind deutl ich kürzer als bei den 
anderen beiden o vom gleichen Fundort . o-Prosoma und o-Pedipalpus 
ze igen keinen Unterschied und daher halte ich diese ungewöhnli
chen Spinnen für  Mutanten . Bei einem der 3 o ist  außerdem der 
rechte Pedipalpus mißgebildet : Femur und Patel la s ind etwa 1 / 3  
kürzer , verdickt und etwas schwächer p igment iert . - 3 .  D i e  nahe 
verwandten Arten afur und deni s i  kommen beide of fenbar nur im 
Lorbeerwald vor ; über die ökologische Trennung ist bisher nichts 
bekannt . - 4 .  Der Caput ist bei den Vertretern dieser Art auch 
intrapopular ( oQ M .  KNöSEL leg . ) sehr variabel nicht bis deutl ich 

verdunkelt . Das Opisthosoma ist dorsal  hell- bis dunkelgrau 
gefärbt , ventral immer deutl ich hel ler , wenigstens e in hel les 
Band längs . Die Länge des Prosoma beträgt l . 05mm ( 0) bis l . 3mm 
( Q) , die Posit ion des Trichobothrium auf Metatarsus I ist  in 0 . 7 -
o . 8 .  Die lateralen Stridulations-Ril len der Chel iceren s ind in 
beiden Geschlechtern weit gestellt  (Abb . 499 ) . Die Behaarung des 
0-Caput variiert ebenfall  sehr s tark , so daß die Höcker hinter 
dem Scheitelhügel verdeckt oder frei beobachtbar sein können . 0-
Pedipalpus : Abb . 501-50 2 ,  Vulva : Abb . 503 . 

Verbreitung: Teneriffa (Anaga-Gebirge , ?Teno ) . 

292 . Walckenaeria a lba WUNDERLICH 1987  (Abb . 5 1 5 - 51 6 )  

Materia l :  Teneriffa , E l  Moquinal ,  2 Q  ULT no . 0391 5 P .  

Verbreitung: Teneri ffa . 

293 . Walckenaeria camposi  n . sp .  (Abb . 504-505 )  

Material :  Teneriffa , Beo . del Rio , l Q  ( Holotypus ) C . G .  CAMPOS 
leg .  1 7 .  bis 26 . V .  1 98 5 ,  ULT no . 0048 a) P .  

Diagnose ( Q ; o unbekannt ) :  Tibien I I I  und IV  mit l dorsalen Bor
ste , Pos it ion des Trichobothrium auf Metatarsus I in 0 . 4 5 .  Proso
ma gelbbraun , Caput nicht verdunkelt , Opisthosoma dorsal  mittel
grau , ventral hellgrau . Epigyne Abb . 504 , Vulva Abb . 505 .  

Beschreibung: 
Maße ( Q  in mm ) : Gesamt -Länge 2 . 1 5 ,  Prosoma : Länge 0 . 95 ,  Breite 0 . 75 ,  Bein I :  Femur 0 . 9 5 ,  Patella 0 . 3 ,  Tibia 0 . 8 ,  Metatarsus 0 . 7 ,  Tarsus 0 . 47 ,  Tibia I I  0 . 7 8 ,  Tibia I I I  0 . 63 ,  Tibia I V  0 . 9 .  Prosoma gelbbraun , Caput n icht verdunkelt , Profil -Linie gerade (ohne Einsenkung ) , Augen mäßig groß , hintere Reihe schwach recurv , hintere Mittelaugen um 2/3  � quer getrennt . Laterale Stridulations-Ri l len der Chel iceren s tark entwickel t ,  weit gestellt ; vorderer und hinterer Furchenrand mit j e  4 Zähnen . - Beine lang und schlank , gelbbraun , Abfolge der Länge IV/ I / I I / I I I , Abfolge der dorsalen Tibia-Borsten 2/2/1 / 1 ,  Borsten dünn , Länge der basalen auf I und der Borste auf IV  l Tibia-� . Alle  Metatarsen mit  l Trichobothrium , seine Pos i t ion auf I in 0 . 4 5 .  - Opisthosoma langoval , mäßig stark behaart , dorsal  mittelgrau , ventral hellgrau . 
Beziehungen : Bei keiner anderen Art von Teneriffa ist die Pos i tion des Trichobothrium der Metatarsen vor der Mitte der Länge , auch nicht bei der wenig pigmentierten a lba . Bei hierropalma von El Hierro und La Pa lma ist  seine Posit ion in der Mitte . 

294 . Walckenaeria cavernicola n . sp .  (Abb . 506 )  
Material : Teneriffa , cueva los  Roques ( Canadas ) ,  Holotypus ( Q )  J . L . MARTIN leg . 2 8 . XI I . 1 98 2 , ULT no .  T-CR- 1  ( ur sprünglich sub 
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Lepthyphantes flavipe s ) ; l Q  J . L .  MARTIN leg . 17 . V .  1 98 3 ,  ULT no .  
T-CR-3 .  

Diagnose ( Q ;  o unbekannt ) :  Beine länger a ls bei a l len anderen 
bekannten Arten der Gattung : Femur I 1 . 6  mal länger als  das Pro
soma ( gewöhnlich s ind beide gleichlang) . Abfolge der dorsalen 
Tibia-Borsten vermutlich 2/2/1/l  ( oder 1/1/1/1? ) .  Position des 
Trichobothrium auf Metatarsus I in 0 . 67 .  Augen k lein . Färbung des 
Prosoma hel lbraun , des Opisthosoma hellgrau . Stridulations-Rillen 
der Chel iceren sehr weit geste l lt . Epigyne : Abb . 506 . 

Beschreibung: 
Maße (Q in mm ) : Gesamt-Länge 2 . 6 5- 3 . 1 ,  Prosoma : Länge 1 . 0-1 . 2 ,  
Breite 0 . 8 -0 . 9 ,  Bein I ( kleines Q ) : Femur 2 . 0 ,  Pate lla 0 . 33 ,  
Tibia 1 . 9 5 ,  Metatarsus 1 . 7 5 ,  Tarsus 1 . 05 ,  Tibia I V  2 . 0 .  
Prosoma hel lbraun , Profil -Linie mit ganz schwacher Einsenkung . 
Augen klein , aber a l le Linsen ausgebildet , hintere Mittelaugen um 
ihren Durchmesser ( längs ) getrennt ( = 0 . 055mm ) . Laterale Stridu
lations-Rillen der Chel iceren sehr weit gestellt , vorderer Fur
chenrand mit 5 ,  hinterer Rand mit 4 Zähnen . Q- Pedipalpus mit sehr 
langen und dünnen Gl iedern . - Beine ( s iehe auch oben ) gelb , dünn 
und sehr lang , Femur I 12 mal länger als  breit ; Borsten dünn . -
Opisthosoma langoval ,  hellgrau , mit längeren Haaren mäßig dicht 
bedeckt . 

Beziehungen : Ohne Kenntnis  des o bleiben s ie etwas unsicher und 
bestehen nach der Epigyne am ehesten zu teideensis n . sp . ; teide
ensis ist aber epigäisch ,  die Beine s ind deutlich kürzer und die 
Position der Trichobothrien der Metatarsen ist mehr basal . 

Verbreitung: Teneriffa ( cueva los Roques ) .  

2 9 5 .  Walckenaeria denisi  THALER 1984  ( Abb . 507-510 )  

1987  Walckenaeria denisi , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . , l :  1 8 2  C o) . 

Material : Teneriffa , Icod , 3 Q  P .  MORALES leg . 20 . I I .  1 9 8 3 ;  2 Q  ULT 
no . 03926 P ,  l Q  SJW . 

Anmerkung:  Das  Q war  bisher unbekannt . Da  mir von  I cod lediglich 
Q vorliegen , erscheint mir die Konspezifität etwas unsicher . 

Maße ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 3 . 8 ,  Prosoma-Länge 1 . 5-1 . 6 ,  Tibia I 

1 . 3 .  Färbung : Prosoma orangebraun , Caput etwas verdunkelt , Opis
thosoma dorsal  dunkelgrau , ventral hellgrau . Alle  Tibien dorsal 
mit 2 Borsten , Pos ition des Trichobothrium auf Metatarsus I in 
0 . 7 -0 . 7 5 .  Profil-Linie des Q mit deutlicher Einsenkung in der 
Mitte . vorderer und hinterer Furchenrand der Cheliceren mit 4 - 5  
Zähnen . Laterale Stridulations-Rillen der Cheliceren ausgeprägt 
und sehr eng s tehend , beim Q ähnlich wie beim o ( Abb . 507 ) , aber 
etwa um die Häl fte breiter als  von THALER abgebildet . Epigyne wie 
bei alba WUNDERLICH 1 98 7  (Abb . 5 1 5 ) . o: Abb . 507-510 . 

Verbreitung :  Teneriffa . 

296 .  Walckenaeria fuscoceph�lus WUNDERLICH 1987  ( Abb . 511-514 ) 

1987 Walckenaeria fuscocephala WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . 1 :  184 , 
Abb . 500-501 ( Q ) . 

Material : �eneriffa , 1 .  ex Serie 00291 ( Lokalität? ) ,  16,  ULT ; 2 .  
Beo . del P ino , lo  3Q  ULT no . 0106 P und 00474 , 3 Q  SJW ( ex ULT no . 
00474 ) ;  3 .  bei Orotava ( Nordseite ) ,  Pinus -Wald mit starkem Unter
wuchs , 26 M .  KNöSEL leg . in I I ,  SJW ; 4 .  bei Orotava ( Nordseite ) 
lQ M .  KNÖSEL leg. in I I , SJW . 

' 

Anmerkungen : 1 .  Das o war bisher unbekannt . Ich vermute , daß die 
vor� iegenden o konspe�i fisch mit dem Holotypus s ind ; ein gewisser 
Zweifel bleibt a llerdings bestehen . 2 .  Die korrekte Schreibweise 
des Ar�namens ist fuscolecpalus , nicht fuscocephala . 3 .  Die Pro
soma-Lange des Q beträgt meist l . 2mm , nicht l . Omm ,

-
die Tibien I I I  

und I V  tragen nicht 1/1 , sondern nur 1 Borste , vgl . WUNDERLICH 
( 1987 :  1 8 4 , 434 ) ( s o  auch bei alba ) , das Opisthosoma ist dunkel
grau ,  ventral nicht heller (höchstens vor der Epigastral-Furche ) .  

Revidierte Diagnose : Tibien I I I  und IV mit 1 dorsalen Borste 
(Borsten �ang und dünn ) . Position des Trichobothrium auf Meta
tarsus I in 0 . 63-0 . 7 .  Caput und Cheliceren immer deutlich ver
dunkelt ( Abb . 51 1 ) , Opisthosoma dunkelgrau , ventral nur vor der 
Epigastral -Furche helle r .  Laterale Stridulations -Ril len--a8r Che
licer�n sehr weit gestellt . 6-Prosoma vor den hinteren Mittelau
gen mit ein�m kleinen , haartragenden Höcker ( Abb . 522 )  ( ob immer 
so? ) . o-�edipalpus ( Abb . 512-51 3 ) : Prolaterale Tibia-Apophyse 
lang� apical gegabelt , beide Aste gleichgroß , der dorsale  Ast 
schrag n�ch o�en . zeige�d ,  mittlere Tibia-Apophyse dornförmig .  
Bulbus wie bei pinoensis  n . sp .  (Abb . 526 ) . Epigyne wie  bei  alba 
(Abb . 51 5 ) , Vulva : Abb . 51 4 .  -

Prosoma-Länge o 0 . 8- l . 2mm , Q ± l . 2mm . 

Be�iehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu pinoens is n . sp .  
( s iehe dort )  und weiterhin zu gomerensis  WUNDERLICH 1987  von La  
Gomera ; bei  gomerensis ist  das Opisthosoma aber ventral  fast 
immer hellgrau , der Caput ist nur schwach verdunkelt die Pos i 
tion des Trichobothium auf  Metatarsus I ist mehr distal  ( 0 . 7-
0 . 75 ) , das o�Prosoma trägt zwischen den hinteren Mittelaugen ei
ne� etwas

.
g�oßeren , aufrechten und spitzen Fortsatz , die dorsal

apical� Tibia-Apop�yse zeigt nach vorn , die mittlere Tibia�Apo
p�yse ist �twas großer , der Embolus ist kürzer , Epigyne und Vulva 
sind deutl ich verschieden . 

Verbreitung:  Teneriffa ( La Esperanz a ,  bei  Orotava , Beo . del Pino) . 

299 . Walckenaeria incompleta n . sp .  (Abb . 5 1 7 )  

1988 Prosopotheca monoceros , - -ASHMOLE & ASHMOLE , Ent . scand . 
suppl . :  e o . 

Material : Teneriffa , Volcan Chinyero , 18km WNW des Pico Vie jo , ca 
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1 500m , BARBER-Falle  zwischen ä lteren Lava-Blöcken , "kipuka"  ( vgl .  
ASHMOLE & ASHMOLE ( 1 9 88 : 7 1 ) ) ,  Holotypus ( 6  ohne Opisthosoma ) 
N . P .  ASHMOLE leg . in I I I  1 98 4 ,  ULT no . 0569 T/C . 

Anmerkung :  D ie  irrtümliche Determination als  Prosopotheca �
ros geht nach N . P .  ASHMOLE ( in litt . 2 0 . I I .  1 990 )  auf G .  SCHMIDT 
zurüc k .  

Diagnose 1 6; Q unbekannt ) : Tibien III und IV mit  1 dorsalen 
Borste ; a l le Tibia-Borsten wahrscheinlich deutl ich kürzer als  der 
Tibia-Durchmesser . Pos it ion des Trichobothrium auf Metatarsus I 
vermutl ich in 0 . 65 -0 . 7 .  Caput n icht verdunkel t . 6-Prosoma vor den 
hinteren Mittelaugen mit  1 kleinen härchen-tragenden Auswuchs wie 
bei pinoensis  n . sp .  ( ob immer s o ? )  ( die Härchen s ind abger ieben ) .  
6-Pedipalpus ( Abb . 5 1 7 ) : Mediale  Tibia-Apophyse l ang und stark 
gebogen , Bulbus wie bei teideensis  n . sp .  ( Abb . 53 5 ) . 

Beschreibung ( das  Opisthosoma und Teile  der Beine s ind n icht 
erhalten ) : Maße 10 in mm ) : Prosoma : Länge 1 . 1 ,  Breite 0 . 8 5 .  
Prosoma und Beine : Siehe die Diagnose . 

Beziehungen : S ie bestehen am ehesten zu teideensis ; bei teideen
s i s  trägt aber der Scheitelhügel des 6 die hinteren Mittelaugen 
auf k leinen Erhebungen und der mediale (distale )  Ast der langen 
Tibia-Apophyse ist  kürzer und weniger stark gebogen . 

Verbreitung : Teneri f fa . 

300 . Walckenaeria palmierro WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 518 - 521 ) 

Materia l :  1 .  E l  Hierro , Region E l  Golfo , etwa lOOOm , i m  Wald , 
BARBER-Fal len , 40  6Q  H .  ENGHOFF & JW leg . in I I I  bis  V I I , SJW ; 
gleicher Standort , l Q  A .  & H .  ENGHOFF leg . 3 1 . I .  1 9 8 9 ,  ZMK ; 2 .  La 
Pa lma , Garafi a ,  am casa forestal , l lOOm , l Q  H .  ENGHOFF leg . in 
VI , SJW . 

Beschreibung des bisher unbekannten 6: Al lgemeine Merkmale wie 
das Q.  Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 1 . 9- 2 . 2 ,  Prosoma : Länge 0 . 9 -
1 . 1 ,  Breite 0 . 7 5-0 . 8 5 ,  Tibia I und IV 0 . 8 5 .  
Prosoma und Grundglieder der Chel iceren frontal  ± verdunkel t  ( so 
auch meist das Q ) , zwischen den hinteren Mittelaugen mit spitzem 
Fortsatz ( Abb . 51 8 ) . Vorderer Furchenrand der Chel iceren mit 3-4 , 
hinterer Rand mit 4 Zähnen . 0-Pedipalpus ( Abb . 5 19-52 1 ) : Tibia m it 
3 Trichobothrien , mit  langer prolateraler Apophyse ,  retrolateral 
m it 2 weit getrennten , stark sklerotis ierten Zähnen . Embolus 
halbkreis förmig ,  basal dick . 

Beziehungen : Sie  bestehen am ehesten zu gomerensis WUNDERLICH 
1987 ; Unterschiede bestehen im wesentl ichen nach den Genital
strukturen , vgl .  WUNDERLICH ( 1987 : Abb . 495-499 ) . 

Verbreitung: El Hierro , La Palma . 

30 1 .  Walckenaeria pinoensi s  n . sp .  ( Abb . 522-526 )  

Materia l :  Teneriffa , 1 .  Nördlich der Cafiadas , 1 8 3 5m ,  a n  der 
Quelle " Fuente de Mesa "  im Pinus-Wald ,  J .  PERAZA leg . , 10 (Holo
typus ) ULT no .  1172 T/C ; 10 3 Q  SMF , 3 Q  Naturhistorisches Museum 
Wien ( 3 .  Zoo! . Abt . ) ,  20 4Q SMF , 10 3Q SJW ; 2 .  Cafiadas , Fuente 
Pinar , 16 C . G .  CAMPOS leg . in XII , ULT no . 0 2 1 8 5  a) P ;  3 .  ( Loka
lität? )  10  ULT no . 0616 a) T/C . 

Diagnose : Tibien I I I  und IV mit  1 Borste ( Borsten lang und dünn ) . 
Pos ition des Trichobothrium auf Metatarsus I in 0 . 65-0 . 7 .  Caput 
und Grundgl ieder der Cheliceren wenig bis sehr deutl ich verdun
kelt , Opisthosoma dunkelgrau bis fast schwarz ,  ventral höchstens 
vor der Epigastral-Furche heller . Laterale Stridulations -Rillen dE!r" Cheliceren sehr weit gestellt . 0-Prosoma (Abb . 52 2 - 5 2 3 )  meist 
ohne Höcker vor den hinteren Mittelaugen . 0-Pedipalpus ( Abb . 524-
526 ) : Prolaterale Tibia-Apophyse nur mäßig  lang , distal  gegabel t , 
prolateraler Ast größer als  der retrolaterale ( dorsa le ) , dieser 
schräg nach oben zeigend ; mittlere Tibia-Apophyse zahnförmig .  
Epigyne wie bei a lba (Abb . 5 1 5 ) , Vulva wie bei  fuscocephalus ( Abb . 
514 ) . 

Beschreibung: Maße und weitere Merkmale  wie bei fuscocephalus 
WUNDERLICH 1 98 7 ;  Prosoma-Länge meist l . lmm . 

Beziehungen :  Sie  bestehen am ehesten zu fuscocephalus ; bei fusco
cephalus s ind die beiden distalen Aste der prolateralen Tibia
Apophyse des 6-Pedipalpus aber gleichgroß und der distale Ab
schnitt der prolateralen ( langen ) Tibia-Apophyse ist  deut l ich 
länger ;  Nach dem Bulbus und der Epigyne f inde ich keinen Unter
schied . 

Verbreitung:  Teneriffa ( vor allem Las Cafiadas l .  

302 . Walckenaeria sp . 

1987 Walckenaeria sp . , WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  1 8 2 . 

Verbreitung:  Teneriffa  ( Mercedes-Wald ) . 

Anmerkung :  Auch d ie  Determination der Spinnen von der Teno-Region 
ist noch uns icher ; es  l iegen bisher nur Q vor , s iehe oben bei 
afur und unten bei s triata . 

303 .  Walckenaeria s triata WUNDERLICH 1987  (Abb . 527-531 ) 

1987 Walckenaeria striata WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1: 1 8 1 , 
Abb . 493-494 . 

Material : W-Teneriffa , Teno , zwischen Las Portelas und Erjos , BARBER-Falle im Lorbeerwald , l Q  M .  KNÖSEL leg . in I I , SJW . 

Der Bcheitelhügel des 6 ( Abb . 527-52 8 )  ist  sehr breit . 0-
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Pedipalpus : Abb . 530-531 . Zum vorliegenden ( tatsächlich konspezi
fischen? ) Q :  Das  Opisthosoma ist  wie bei  den Typen , die Position 
des Trichobothrium auf Metatarsus I in 0 . 9 ,  die Tibien I I I  und IV 
tragen aber nur 1 dorsale  Borste ( 1 ) .  � .  a lba ist die einzige 
weitere Walckenaeria-Art der Kanarischen Inseln , bei der die 
Pos it ion des Trichobothrium der Metatarsen nahe dem Ende des 
Gl iedes ist . 

Verbreitung :  Teneriffa : Orotava ( Locus typicu s ) , ?Teno . 

304 . Walckenaeria  teideensis  n . sp .  ( Abb . 532 - 535 )  

1 9 86  Walckenaera cf . monoceros , - -CAMPOS & PERAZA , Actas X .  
Congr . Int . Aracnol .  Jaca/Espafta , 1 :  192 , 198 . 

1 9 8 7  Walckenaeria sp . nahe fuscocephala , - -WUNDERLICH , Taxon . & 
Ecol . ,  1: 1 8 4- 1 8 5 .  

Material : Teneriffa , Las Caftadas und Teide , 1 .  Retamar Teide , 
3050m , 2o  2 Q  C . G .  CAMPOS leg . in X-XI (o)  und V I  ( Q ) 1 98 4 ,  Holo
typus (o)  ULT no . 02034 P ,  lo lQ  SJW , lQ ULT no . 2392  /C , lo ULT 
no . 02190  P ,  l Q  ULT no . 2 3 77  /C ; 2 .  Pico V ie j o ,  lo C . G .  CAMPOS 
leg . 9 . XI . 1 98 3 ,  ULT no . 04007 P ;  3 .  ( Lokalität ? )  lo ULT no . 1 1 7 1  
a )  ( sub w .  crocata ) ;  4 .  Teide , 2700m ,  2o l Q  C . G .  CAMPOS leg . , lo 
SMF , lo ULT no . 038 7 , lQ ULT no . 2 4 1 5  /C ; 5 .  am Teide , 3Q  H .  
FRANZ leg . i n  I ,  SJW . 

Diagnose : Tibien I I I  und IV mit 1 Borste , alle  Tibia-Borsten 
beim o reduziert , variabel ,  1 / 5  bis 2/3 ( so auf IV beim o in ULT 
no . 1 1 7 1  a )  Tibia-Durchmesser lang , besonders kurz auf I und I I . 
Position des Trichobothrium auf Metatarsus I - I I  in 0 . 63-0 . 7 .  Ca
put nicht verdunkelt , Opisthosoma hellgrau bis dunkelgrau , ven
tral kaum heller . o-Prosoma (Abb . 532- 533 ) mit einem höcker
artigen Auswuchs vor den hinteren Mittelaugen . o-Pedipalpus ( Abb . 
534-535 ) : Tibia mit 3 Trichobothrien und 2 kurzen , weit getrenn
ten , zahnartigen und 1 langen Apophyse prodistal . Epigyne wie bei 
fuscocephalus , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 502 ) . 

Beschreibung:  
Maße  ( in mm) : Gesamt-Länge 2 . 4- 2 . 7 ,  Prosoma : Länge 1 . 0- 1 . 1 ,  
Breite 0 . 8 -0 . 8 5 ,  Beine wie bei fuscocephalus . 
o-Augen : Abb . 532-533 , l aterale Stridulations-Ri l len der Chel ice
ren weit  gestellt , vorderer und hinterer Furchenrand mit 3-5 Zäh
nen . Tibia-Borsten des o siehe oben , beim Q ebenfalls  dünn , aber 
länger als  der Tibia-Durchmesser . Opisthosoma s . d .  Diagnose .  

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu incompleta n . sp .  
( s iehe dort ) und z u  crocota ( S IMON 1 8 8 4 )  ( Algerien ) ;  bei crocota 
ist aber der Anstieg zu den hinteren o-Mittelaugen flacher und 
die distale zahnartige Tibia-Apophyse des o-Pedipalpus zeigt 
schräg nach frontal ,  vgl . WUNDERLICH ( 1972 : Abb . 36-37 ) . 

Verbreitung :  Teneriffa  ( Las Caftadas und Teide ) ,  

305 . Walckenaeria unicornis : Siehe Kapitel 4 . a ) (Azoren ) .  
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MIMETIDAE 

s i eh e  auch K a p i t e l  4 !  

313 . Mimetus ? laevigatus ( KEYSERLING 1 8 6 3 )  

ROEWER ( 1 942 : 1020 ) führt Mimetus ins idiator THORELL 1 8 9 9  ( W 
Afrika ) für die Kanarischen Inseln ohne Fundort auf ; SIMON ( 1 903 : 
92 ) erwähnt j uv .  von diesem Archipe l .  Ich halte die Best immung 
für fraglich ( ?= laevigatus ) ;  vgl . WUNDERLICH ( 1 987 : 1 9 0 ) . 

NESTICIDAE 

canarionesticus n . gen . 

oiaqnosis ( Q ;  o unknown ) :  Anterior edge of  the chelicerae furrow 
with 4 teeth ( f ig . 559 ) . All Metatarsi with a trichobothrium , its 
position I in 0 . 2 3 ;  position of tarsal -organ I in 0 . 62 .  The only 
known species is  eyeless .  Epigyne ( f ig . 561 ) scarcely sc lrotized , 
not prominent . Vulva ( f ig . 560 )  with !arge oval thin-wal led recep
tacula in frontal position , frontally with a pore ( ? ) . 

'.rY.rul. species : Canarionesticus guadridentatus n . gen . n . sp .  

Beziehungen : Ungewöhnlich s ind die 4 Zähne am vorderen Furchen
rand der Cheliceren bei Canarionest icus ; nach LEHTINEN & SAARI STO 
( 1980 : 48 )  trägt der vordere Furchenrand der Cheliceren bei den 
Nesticidae 2 bis 3 Zähne . Auch nach den großen , blasenförmigen 
Receptacula in frontaler Pos it ion und dem Porus ( ? )  kenne ich 
keine verwandte Art . Nach der basalen Position des Trichobothrium 
auf den Metatarsen bestehen Beziehungen zu Nesticella  LEHTINEN & 
SAARISTO 1980 . 

Verbreitung:  Teneriffa . 

314 . Canarionesticus guadridentatus n . gen . n . sp .  ( Abb . 559- 562 ) 

Material : Teneriffa , cueva ( =  Höhle )  Felipe Reventon , l Q  ( Holo
typus ) P .  OROMI leg . 3 . I I I .  1 98 4 ,  ULT no . T-FR-244 . 

Diagnose ( Q ; o unbekannt ) :  Augenlos e ,  kleine , troglobionte , kaum 
pigmentierte Spinnen , Prosoma-Länge 0 . 95mm . Epigyne/Vulva : Abb . 
561-562 . 

Beschreibung:  
Maße (Q  in mm) : Gesamt-Länge 2 . 4 5 ,  Prosoma : Länge 0 . 95 ,  Breite 
0 . 8 ,  Bein I :  Femur 2 . 5 ,  Patella 0 . 3 ,  Tibia 2 . 2  ( Durchmesser in 
der Mitte 0 . 1 ,  an der Basis 0 . 1 3 ) , Metatarsus 2 . 3 ,  Tarsus 0 . 9 5 ,  
Tibia I I  1 . 6 ,  Tibia I I I  1 . 1 ,  Tibia I V  1 . 7 ,  die beiden distalen 
Glieder des Q-Pedipalpus : 0 . 47 und 0 . 55 .  
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Prosoma ( Abb . 559 ) gelb , spärl ich behaart ,  breit , augenlos ; ohne 
Reste von Linsen . Grundglieder der Cheliceren mäßig lang , vorde
rer Furchenrand mit 4 großen Zähnen ( der zweite von medial am 
längsten ) ,  mit einigen winzigen Zähnchen im Furchenrand . - Kralle  
des  Q-Pedipalpus ( Abb . 560 )  sehr lang , wenig gebogen ,  mit etwa 15  
kurzen Zähnchen . - Beine gelb , lang und dünn , nur mäßig stark und 
lang behaart . Abfolge der Länge ! / I I / IV/II I . Abfolge der sehr . dünnen dorsalen Tibia-Borsten 2 / 2 / 1 / l  ( weitere abgerieben? ) ,  die 
distale in der Mitte der Länge ; vor dem Ende ein borsten-ähnli
ches Haar auf  I bis  IV . Alle  Patellen dorsal mit  1 / 1  dünnen Bor
sten . Alle Metatarsen mit l Trichobothrium , s eine Position auf I 
in 0 . 23 ;  Pos it ion des Tarsal-Organs I in 0 . 62 .  Ventrale Haare des 
Tarsus IV lang , gebogen und sägerandig . Tarsal-Krallen schlank , 
paarige mit  zahlreichen kleinen Zähnen ,  die unpaare stark gebo
gen , mit einigen winzigen Zähnchen . - Opisthosoma he� lgrau , ov�l ,  
länger als  breit  oder hoch , dorsoventral etwas komprimiert , spar 
l ich und eher kurz behaart . Colulus klein , m i t  l Paar Haaren . 

Beziehungen : S iehe die Diagnose ;  einz ige bekannte Art der Gattung • . 

Verbreitung : Teneriffa  ( cueva Fel ipe Reventon ) . 

3 1 5 .  Eidmanella  pal lida (EMERTON 1 8 7 5 )  ( Abb . 563- 566 ) 

Material :  1 .  Teneriffa , cueva de V ient o ,  l Q  J . L .  MARTIN leg . 
! . I I .  1 98 7 , ULT no . T-CV- 1 8 8 ;  2 .  El Hierro , cueva Don Justo , lo 
J . L .  MARTIN leg . 3 1 . X . 1 9 85 , ULT no . H-DJ-63 ; 3 .  Fuerteventura , 
Rio de Palmas , am Bach unter Steinen , lo 4 Q  JW & R .  LINDER leg . 
in V ,  SJW ; 4 .  Gran Canaria , Beo . de Agaete , l Q  JW leg . in V I I , 
SJW ; 5 .  Azoren , s iehe Kapitel 4 .  a ) . 

Anmerkung :  D i e  Färbung der auf den Kanarischen Inseln vorkommen
den Spinnen i st  sehr variabel : Das o aus der Höhle  von El Hierro 
ist kaum pigmentiert , andere Spinnen s ind dagegen deutl ich pig
mentiert . 

Verbreitung: Nahezu kosmopolit isch ( in wärmeren Regionen ) ,  ein
schl ießlich Azoren , Madeira und fast alle  Kanarische Inseln ( e in 
Nachweis  auf Lanzarote fehlt ) . 
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THERIDIIDAE 

3 1 6 . Achaearanea acoreens i s  (BERLAND 1932 ) (Abb . 567-569 )  
S iehe Kapitel 4 . a )  (Die Spinnen der Azoren ) . 

3 17 . Achaearanea dubitabilis  WUNDERLICH 1987 : S iehe Kapitel 4 . d ) 2 .  

3 24 . Argyrodes incertus WUNDERLICH 1987  (Abb . 570 - 57 1 )  

Material : 1 .  Gran Canaria , S E  Agaete , Gordo b e i  Los Berrazales , 
600m , unter einem Stein , l subad . Q BAEZ & ENGHOFF leg . in I ,  

ZMK ; 2 .  Teneri f fa , Mercedeswald ,  lo  M .  KNöSEL leg . in I I ,  SJW; 3 .  
Madeira , 4km S Faja l , an einem Felsen , l Q  JW leg . in V I I ,  SJW . 

Anmerkungen : 1 .  Es ist  bisher nicht bekannt , ob die Spinnen 
Kleptoparas iten s ind . 2 .  Ohne Kenntnis  eines o von Madeira er
scheint mir die Konspezif ität des Q von dieser Insel etwas un
sicher . 3 .  Das vorl iegende Q von Madeira ist e iertragend und 
besitzt daher ein  relativ großes und hinten abgerundetes Opi stho
soma ohne Höcker (Abb . 570 ) . Seine Gesamt-Länge beträgt 3 . 5mm , 
seine Prosoma-Länge 0 . 8 5mm , die Epigyne bes itzt medial eine fla
che Vertiefung und trägt kein  " Begattungs-Ze ichen " ( s o  auch das 
früher von m ir beschriebene Paratypus- Q ) . Vulva : Abb . 57 1 . 

Verbreitung: West l iche Kanarische Inseln (bi sher Teneri f f a ,  Gran 
Canaria und La Gomera ) ,  Madeira . 

Dipoenata WUNDERLICH 1988  

Die Typusart dieser Gattung ist  eine  fossile  Art in Dominikani
schem Bernstein . Die meisten der früher sub Dipoena von den Kana
rischen Inseln und Madeira beschriebenen Arten gehören zu wahr
scheinlich zu Dipoenat a ;  fraglich s ind grancanariens is  und stria
ta . Lasaeola S IMON fasse  ich  wieder als  eigenständige Gattung--
auf . 

331 . Dipoenata f lavitars is n . sp .  (Abb . 572 - 5 7 3 )  

Materia l : Teneriffa , Beo . del Infierno , von einem Strauch 
geschüttelt , l Q  ( Holotypus ) M .  KNÖSEL leg . in I I , SMF . 

Diagnose ( Q ; o unbekannt ) : Prosoma , Opisthosoma und Beine 
schwarz , nur die Coxen , Trochanter und Tarsen gelbbraun . Prosoma 
(Abb . 572 ) hinter den Augen ungewöhnlich stark gewölbt . Epigyne 
(Ab . 573 ) wenig sklerotis iert , mit  einer flachen Grube hinter den 
großen und deutl ich markierten Einführungs-Öffnungen . 

Beschreibung:  
Maße (Q  in mm) : Gesamt-Länge 1 . 7 ,  Prosoma : Länge 0 . 7 5 ,  Breite 
0 . 65 ,  Bein I :  Femur 0 . 5 5 ,  Patella 0 . 2 5 ,  Tibia 0 . 31 ,  Metatarsus 
0 . 37 ,  Tarsus 0 . 2 5 ,  Tibia II 0 . 31 ,  Tibia III 0 . 2 8 ,  Tibia IV  0 . 38 .  
Prosoma ( Abb . 57 2 )  sehr hoch gewölbt , schwarz , Clypeus lang , kon
kav , ventral vorstehend . Augen groß , hintere Reihe recurv , vor
dere Mittelaugen am größten , hintere Mittelaugen um 2/3  Durch
messer getrennt . Sternum 1 . 1 5 mal länger als breit , schwarz ,  die 
Coxen IV um ihre Breite trennend . Q-Pedipalpus : Die beiden letz
ten Glieder verdickt , alle Glieder schwarz , Kralle  mit etwa 7 
langen Zähnen . - Beine robust und kurz , bis  auf die gelbbraunen 
Trochanter , Coxen und Tarsen einfarbig schwarz . Alle Tibien mit l 
k�rzen und unscheinbaren Borste nahe der Basis . Alle Metatarsen mit l Trichobothrium , seine Position auf I in 0 . 7 .  - Opisthosoma im Umriß eiförmig ,  länger als breit oder hoch , einfarbig schwarz 
(�aare s ind weitgehend abgerieben ) .  Colulus klein mit l Paar 
längerer Börstchen . 

' 
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Beziehungen : S ie bestehen vermutl ich am ehesten zu � . . braccata 
( C . L .  KOCH 1 8 4 1 )  ( west liche Mediterranea , Israe l ) ; bei braccata 
s ind Prosoma und Beine aber braun gefärbt , das Prosoma ist 
schwächer gewölbt , die Epigyne ist  anders . 

Verbreitung: Teneri f fa . 

Echinotheridion LEVI 1963  und Tidarren CHAMBERLIN & IVIE 1934  

Obwohl beide Gattungen s icher sehr  nahe verwandt s ind - z . B .  be
sitzen d ie 6 nur einen Pedipalpus - und eine Trennung wohl nur 
subjektiv zu begründen ist , fasse ich sie jetzt mit LEVI und 
PLATNICK ( Katalog ) als eigenständige Gattungen auf . 
Im Gegensatz zur Angabe bei SCHMIDT ( 1 990 : 27 )  kommt auch bei 
Echinotheris ion ein  Clavus der Epigyne vor , vgl . WUNDERLICH 
( 19 8 7 : Abb . 544-545 )  und das Cymbium bei Tidarren ist  keineswegs 
extrem kurz , vgl .  LEVI & LeVI ( 1962 : Abb . 87 )  . - S iehe auch unten 
bei Tidarren l 

Auf den Makarones is chen Inseln kommt je  eine Art der beiden 
Gattungen vor : 

1 .  Echinotheridion gibberosum ( KULCZYNSKI 1 8 99 ) : Made ira , westli 
che Kanarische Inseln e inschließlich Gran Canari a ;  

2 .  Tidarren chevalieri ( BERLAND 1 9 3 6 )  ( =  r hagemanni SCHMIDT 
1956  & T pseudogibberosum SCHMIDT 1973 ) : Kapverdische Inseln ( S .  
Antonio) , Kanarische Inseln (Gran Canaria ) , Afrika? 
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� of the Macaronesian species of  the genera Echinotheridion and 
Tidarren : 

l 6: pedipalpus compact . 9 :  coxa IV without a spur , epigyne with 
a smal l  scapus ( f ig . 606 )  . - Introduced to Gran Canaria , not Lauri-
s ilva . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  T idarren cheval ieri 

- 6: pedipalpus distinc t ly bilobed , bulbus with !arge projecting 
structures . 9 :  coxa IV with a spur basal -medial , epigyne with a 
!arge scapus , compare WUNDERLICH ( 1987 : f ig . 544 ) · �  Madei�a ,  
western canary I s lands , Laurisilva . .  Echinother1dion gibberosum 

339 . Enoplognatha thoracica ( HAHN 1 8 3 1 )  

Mater ia l :  1 .  El Hierro ( s iehe Kapitel 4 . d )  2 ) ; 2 .  Teneri f fa , 16 
l j uv .  M .  KNöSEL leg . , SJW ; 3 .  Gran Canaria , Tamadaba , 1300m ,  29  
JW  leg . in V I , SJW . 

Anmerkunq:  Durch Auf f inden von 6 der Art auf Teneriffa  konnte 
meine frühere Determination bestätigt werden , vgl . WUNDERLICH 

( 1 98 7 :  2 00 ) . 

Verbreitung: West liche Paläarktis , Kanarische Inseln ( E l  Hierro , 
Gran Canaria und Teneri f fa ) . 

Eurypoena n . gen . 

oiagnosis : All  t ibiae without spines ( as in Argyrode s ) , a l l  
metatarsi with a trichobothrium , its  pos ition in the d i sta l  hal f .  
Opisthosoma a s  in Euryopis dorsoventrally somewhat compressed and 
aborally somewhat pointed . No colulus and no hairs in this pos i 
tion . 6-pedipalpus - comp . WUNDERLICH ( 1987 : fig . 548-549 ) : cym
bium distally not modi f ied , no radix , median-apophys is  broadly 
attached to the tegulum ; embolus short . Vulva - comp . WUNDERLICH 
( 1 987 : f ig . 551 ) - with one pair o f  receptacula and short inser
ting ducts . 

'.fYpusart : Euryopis tuberosa WUNDERLICH 1 98 7 ;  einz ige bekannte 
Art , Subspecies siehe unten . 

Bziehungen : Sie  bestehen nach der Form des Opisthosoma und der 
vorderen Spinnwarzen zu Euryopis MENGE 1 8 6 8 ; bei Euryopis tragen 
die Tibien aber Borsten , ein Trichobothrium der Metatarsen IV  
fehlt meist ( z . B .  be i  guingueguttata THORELL 1 8 7 5  ist es aber 
vorhanden ) und die Vulva bes itzt ( ausnahmslos ? )  2 Paar Receptacu
la . Zu den 3 von LEVI & LEVI ( 1962 : 39) erwähnten Arten , bei 
denen nur 1 Paar Receptacula vorkommt - argentea EMERTON , saukea 
LEVI und nana ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE ) - bestehen nach dem 6-
Pedipalpus keine engen Beziehungen und ich halte es für sehr zwei
fe lhaft , daß diese Arten tatsächlich zu Euryopis gehören . 

Verbreitung: Kanarische Inseln . 

341 . Eurypoena tuberosa alegranzaensis  n . subsp . 

Materi a l :  Kanarische Insel Alegranza , Int . Ca ldera , 1 9  ( Holo
typus ) P .  OROMI leg . 4 . V .  1990 , ULT . 

Diagnose ( 9 ; 6 unbekannt ) :  Prosoma schwarz ,  Opisthosoma ohne 
paarige Flecken , aboral mit gelbem Fleck . Epigyne/Vulva wie bei �. tuberosa tuberosa WUNDERLICH 1987 : Abb . 550-551 . 

Beschreibung:  
Maße (9  in mm ) : Gesamt-Länge 1 . 7 5 ,  Prosoma : Länge 0 . 58 ,  Breite 
0 . 51 ,  Bein I :  Femur 0 . 43 ,  Patella 0 . 2 ,  Tibia 0 . 35 ,  Metatarsus 
0 . 3 ,  Tarsus 0 . 2 5 ,  Tibia I I  0 . 32 ,  Tibia I I I  0 . 32 ,  Tibia IV 0 . 4 .  
Färbung : Prosoma schwarz ( Sternum medial etwas aufgehell t ) , Opis 
thosoma dorsal  schwarz , aboral mit gelbem Fleck , Beine gelbbraun , 
außer Metatarsen und Tarsen lateral schwarz verdunkelt , 9 - Pedi
palpus verdunkelt . - Augen , Chel iceren , Borsten und Trichobo
thrien der Beine wie bei tuberosa tuberosa .  

Beziehungen :  Es bestehen enge Beziehungen zu � .  tuberosa tuberosa 
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WUNDERLICH 1987  ( Teneriffa , Gran Canaria und La Gomera ,  sub 
Euryopi s l . Unterschiede bestehen nach der Färbung , n icht nach den 
Genital-Strukturen : bei t .  tuberosa ist das Prosoma mittel- bis 
dunkelbraun , das Sternum-ebenso , das Opisthosoma trägt dorsal  in 
der frontalen Hälfte 2 Paar gelbe Flecken (bei  alegranzaensis  
s ind lediglich ganz schwache Aufhel lungen vorhanden ) .  Aufgrund 
dieser Unterschiede und der geographischen Sonderung erscheint 
mir  der Status als  Subspecies als durchaus wahrsche inl ich . 

Verbreitung : östliche Kanarische Insel Alegranza .  

342 . Eurypoena tuberosa t uberosa (WUNDERLICH 1 98 7) ( !l .  comb . l 

1 9 8 7  Euryopis tuberosa WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  l: 209 , 
Abb . 547-551 ) .  

Mater ial : Gran Canaria , Roque Bentaiga , 1 300m , 16 C . G .  CAMPOS 
leg . 30 . V I I I . 1 990 , ULT no . 03264  P .  

Verbreitung: westl iche Kanarische Inseln ( Gran Canar ia ,  Tenerif 
fa und La Gomera l .  

3 4 3 .  Lasaeola oceanica SIMON 1 8 8 3  ( Abb . 574-575 )  ( !l .  stat . ) 

1 8 8 3  Lasaeola testaceo marginata oceanica S IMON , Ann . Sec . ent . 
France ( 6 ) 3 :  27 1 .  

1964  Dipoena testaceomarginata oceanica , - -DENIS , Bol .  Mus . Mun . 
Funchal , l.ll_ ( 6 8 ) : 100 . 

Material : Azoren , 1 .  Sao Miguel , 6Q ( Syntypen? )  ( sub Dipoena ) ,  
MNHN ; Sete C idades , 16 JW leg . in V I I , SJW ; Furnas , im Park , von 
e inem Strauch geschüttelt , 26 JW leg . in VII , SJW ; 2 .  Santa 
Mar ia ,  6Q JW leg . in V I I , SJW ; 3 .  Terceira , am Lagoa de Negro , 
von Sträuchern geschüttelt , 16 2Q  JW leg . in V I I , SJW ; 4 .  Flores , 
am Lagoa de Seco , von Sträuchern geschüttelt , 26 l Q  JW leg . in 
V I I I , SJW ; 5 .  Graciosa , Caldeira , von Sträuchern geschüttelt , 16 
lQ JW leg . in V I I ,  SJW . - Zum Vergleich lagen mir 6Q von Lasaeola 
testaceomarginata S IMON 1 8 8 1  ( sub Dipoena l  aus  Frankreich vor , 
MNHN AR 3426 . 

Diagnose : Prosoma-Länge 0 . 6-0 . 7mm . vordere Hälfte des Prosoma 
medial  breit verdunkelt , Beine gelbbraun , ungeringelt . Opi sthoso
ma langoval ,  einfarbig mittel- bis dunkelgrau , gelegentlich ins
besondere ventral etwas aufgehellt . Abfolge der langen dorsalen 
Tibia-Borsten 2 / 2 / 1 / 1 . Maetatarsen I bis III mit  1 Trichobothri
um , s eine Position auf  I in 0 . 9 .  Colulus kurz , so l ang wie breit , 
mit  1 Paar l angen Haaren . 6-Pedipalpus : Cymbium 1 . 7 5  mal l änger 
als  breit , distale Bulbus-Strukturen : Abb . 574 .  Grube der Epigyne 
quer ova l ,  O . lmm breit , hinterer Rand stärker sklerotis iert . 

Bez iehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu testaceomargi
nata SIMON 1 8 8 1  ( S -Europa ) ; bei testaceomarginata ist das Cymbium 
aber nur etwa 1 . 5 5 mal länger als  breit , Form und Größe von Embo-

41 2 

lu� und Konduktor s ind anders , vgl .  Abb . 574 und 575 ; nach der Epigyne besteht kein Unterschied . 
Nach de� deutlichen Unterschieden des 6-Pedipalpus habe ich kei 
n�n Zweifel daran , �aß testaceomarginata und oceanica eigenständige Arten s ind ; beide wurden von e inigen Autoren als  Subspecies aufgefaßt . - Ober Lasaeola , Dipoena und Dipoenata vgl WUNDERLICH ( 19 88 : 1 49 ) . 

. 

Ökologie :  Die Spinnen leben in höheren Vegetations-Schichten . 

Verbreitung: Azoren . 

344 . Latrodectus tredecimguttatus ( ROSS! 1 7 90 )  

A�merkung :  Zur Zeit sehe ich k_!'linen hinreichenden Grund dafür , 
m�t S�HMIDT ( 1990 : 2 9 )  de� a lten Namen 1 ·  lugubris  (DUFOUR 1 8 2 9 )  für die dunkle Farbform wieder aufzugrei fen ; vgl . LEVY ( 1 96 3 ) . 

Verbreitung:  Mediterranea einschließ l ich der Kanarischen Inseln , As ien ( ? ) . 

Macaridion n . gen . 

Diagnosis : No colulus or hairs in this position . All  t ibiae with 1 dorsal  bristle , position cf I in 0 . 3 ,  its  length more than one dia�eter o � the t ibia . Metatars i III and IV without trichobothrium • .  Paired tarsal claws and claw of the Q-pedipalpus smooth . Eyes ( f ig .  5 77 )  �mall and dist inctly separated , f ield very wide . 6-?pisthosoma ! fig . 57 8 )  
.
long ova l ,  epigaster not pro j ecting ,  Qo�isthosoma ( fig . �7 9 )  wider than long . Anterior edge cf the cheli�erae furrows �i�h 1 tooth , posterior edge smooth . 6-pedipalpus ( � ig . 580-58 1 ) :  t ibia more than twice as long as wide , cymbium d1stal-ventrally not excavated , distinctly langer than the bulbus . Bulbus smal l ,  with all sclerits and an additional trans parent outgrowth cf the tegulum . Position o f  the right embolus countercl�ckwise . �pigyne ( fig . 582 ) smal l ,  without a grove , the smal l  genital  openings widely separated . Vulva : f ig .  583 . 

Ty�usart : Theridium barrett i  KULCZYNSKI 1 899 . Ich kenne keine weitere Art der Gattung ; Material von "Theridion " aelleni . HUBERT aus Nord-Afrika konnte ich bisher nicht untersuchen . 

Beziehungen : Sie bestehen nach dem breiten Q-Opisthosoma der Abfolge der dorsalen Tibia-Borsten ( 1 / 1 / 1 / 1 ) und den 6 G�nitalStruk�uren wohl am  ehesten zu Wamba o .  P ICKARD-CAMBRIDGE 1696  (Amerika ) ;  Typusart : � ·  congener O .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 896 ( praeocc . ;  = � .  atropunctata PETRUNKEVITCH 1930 )  ( = Allodipoena BRYANT 1947 , = Chindel lum ARCHER 1950 ; Typusart : Theridion interval latum EM�RTON 191 5 ) ; bei Wamba s ind die Augen aber größer und näher beisa�me� , ein Trichobothrium auf Metatarsus I I I  ist  vorhanden , die Einfu�ru�gs-öffnungen l iegen in e inem Atrium (e iner Grube ) , u:d ein hautiger Auswuchs des Tegulum fehlt . - Nach dem 6-Pedi-p lpus bestehen auch morphologische Beziehungen zu Cyllognatha L .  
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KOCH 1 8 7 2  ( Samoa ) ; bei  Cyl lognatha ist das Q-Op i s thosoma aber 
langova l ,  die Tibien I und II t ragen 1/1 Borsten , 0-Femur I ist 
n icht s e lten modi f i ziert , und die 0-Ch e l iceren tragen retrolate
ral e inen nach vorn gerichteten Sporn . 
Zu Theridion WALCKENAER 1 8 0 5  bestehen keine engen Beziehungen ; 
bei  Theridion i s t  d i e  Abfolge der Tibia-Borsten 2 / 2 / l / l , die  
Augen s ind größer und näher  be i s ammen , Metatarsus III  trägt e in 
Trichobothrium , die  paarigen Tarsa l -Kral len tragen l ange Zähne , 
ein  häutiger Auswuchs des Tegulum fehlt , der basale Abschnitt des 
Embo lus trägt e inen Auswuchs und die Einführungs -Öffnungen l i egen 
in e inem Atr i um . 

Verbreitung :  Madeira , westliche Kanari sche I n s e l n ;  vgl .  WUNDER
LICH ( 19 8 7 : 2 1 8 ) . 

3 4 5 . Macaridion barre t t i  ( KULCZYNSKI 1 8 9 9 )  ( n .  comb . )  ( Abb . 57 7 -
5 8 3 )  

- --

Materi a l : W-Tener i f f a , Teno , Los S i le s , Lorbeerwald , l Q  l j uv .  JW 
leg . in  VI , SJW ; s iehe auch WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 2 1 8 ) . 

Verbreitung: S iehe oben . 

3 5 1 . Robertus neglectus (0.  P ICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 1 )  

Materi a l : La Gomera , Region E l  Cedro , 1 0  A . L .  MEDINA leg . in I X ,  
ULT no . G-C4- 96 . 

Verbr e i tung: Europa , UdS S R ; Art und Gattung s ind neu für die  
Kanarischen und Makarone s is chen I n s e l n ;  b i sher nur La Gomera . 

Rugathodes ARCHER 1 9 5 0  

MERRETT & ASHMOLE ( 1 9 8 9 )  fassen m i t  L E V I  & LEVI ( 1962 )  Rugathodes 
als Synonym von Theridion WALCKENAER 1 80 5  auf .  Nach genital
morphologischen und n icht-genital-morphologischen Merkmalen s ind 
beide Gattungen aber weder synonym , noch nahe miteinander ver
wandt ; im f olgenden s ind die wichtigsten Unterschiede aufgeführt : 

Merkmal  Theridion ( s . str . ) Rugathodes 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Paarige Tarsal 

Kral len  

Vordere Mittelaugen 

0-Epigaster 

0-Chel iceren 

mit mehreren langen 
Zähnen 

so  groß wie die hin
teren Mittelaugen 

deutl ich vorstehend 

n icht divergierend , 
ohne Auswuchs 

glatt 

deutl ich k l einer 
als die  hinteren 

nicht vorstehend 

divergierend , frontal 
mit  Auswuchs , Abb . 584  

' 

'0-Clypeus fronta l
ventral  

gerade konvex 

Posit ion des 
rechten Embolus 

Vulva-Gänge 

Kokon 

entgegen dem 
Uhrze igers inn 

n icht drü s ig 

wird am Netz befe
s t igt 

im Uhrzeigers inn oder 
gerade ( z . B .  c l emens ) 

t e i lweise  drüsig  

wird vom Q an den 
Spinnwarzen be f e s 
t igt umhergetragen 

352 . Rugathodes acoreens i s  n . sp .  ( Abb . 5 8 4 - 5 8 9 )  

1 9 6 4  Theridium bel l icosum , --DEN I S , Bol . Mus . Municipal  Funcha l ,  
1 8  ( 6 8 ) : 7 6 . 

Mater ia l : Azoren , 1 .  Sao Migue l ,  Sete C idade s , von Sträuchern ge
schüttelt , 1 0  ( Ho lotypus ) ,  1 0  2Q JW leg . in  V I I , SJW , lQ col l . 
N . P .  ASHMOLE ;  2 .  Flore s , Zentrum , am Lagoa do Sec o ,  von Horten
s ien geschüttelt , l subad . 0  lQ JW leg . in  VII I ,  SJW ; bei Santa 
Cruz , lQ JW leg . in VI I I ,  SJW;  3 .  P ico , am Lagoa do Pau l , von 
Sträuchern geschüttelt , 6Q JW l eg .  in  V I II ,  SJW ; 4 .  Santa Mar i a , 
Santana , von e inem Strauch geschütte lt , 10 JW leg.  in V I I , SJW ; 
5 .  Faj a l , Caldeir a , von e inem Strauch geschüttelt , l Q  JW leg . in  
VI I ,  SJW ; Höhle  Furnas Ruim im Westen  der  Inse l ,  nahe dem Ein
gang , 10 ASHMOLE et  a l .  l eg . ; 6 .  Terceira , l o  leg . in  I I I , Museum 
Lund ; Calde ira , 5km SE Ribeira Grande , lo leg . in  I I I , Museum 
Lund ; s .  Antonio , 10 l j uv .  BORGES leg . in V I I I , UA ; Fronque ira , 
lo l Q  BORGES leg . in V I I I , UA ; Serra de Santa Barbara , 1 0 2 5m ,  
Laur i s i lva , BARBER-Falle , l Q  BORGES und PEREI RA leg . in  V I I ,  UA . 

Diagnos e : Grundgl ieder der 0-Ch e l iceren ( Abb . 58 4 )  distal -medi a l  
m i t  großem Zahn , d e r  e i n  kleines Zähnchen trägt ; zwischen dem 
großen Zahn und der Gi ftklaue 2 k l e i nere Zähnchen . Ein b lattför
miger Konduktor t rägt den Embolus . Dieser " membranöse Konduktor" 
sensu MERRETT & ASHMOLE ( 1 989 ) ist  o ffenbar mit  diesem verwach
sen ; der Embolus bes itzt basa l  einen großen Auswuchs , der in 
einer Tasche des Tegulum l i egt . Median-Apophyse groß , stark s k l e 
rotosiert , mit stumpfem Auswuchs .  Epigyne ( Abb . 58 8 ) : vorderer und 
hinterer Rand der etwas zweigetei lten Grube stärker skleroti 
s iert , Einführungs-Öf fnungen groß . Vulva wie  b e i  pico ( Abb . 594 ) , 
mit 2 großen Atria  und sehr variablen Gängen . 

Beschreibung :  
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 6 1 . 6 ,  Q 1 . 7 - 1 . 9 ,  Prosoma : Länge 6 
0 . 8 ,  Q 0 . 8 -0 . 8 5 ,  Breite 6 0 . 62 ,  Q 0 . 6 - 0 . 6 5 ,  Bein I ( o) : Femur 
1 . 55 ,  Patella  0 . 3 ,  Tibia 1 . 4 ,  Metatarsus 1 . 4 ,  Tarsus 0 . 55 ,  Tibi a  
I I  0 . 8 5 ,  Tibia I I I  0 . 5 , Tibia IV 0 . 8 5 ,  Q :  Tibia I 1 . 1 ,  Tibia I V  
0 . 8 5 .  
Färbung : Prosoma gelbbraun , dor s a l-medi a l  mit breitem , dunklem 
Band längs , Sternum gelb , Be ine gelbbraun , ± deut l ich dunke l 
geringelt ( wenigstens Tibia und Metatarsus IV s ind api c a l  dunkel  
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geringe l t ) , Opi sthosoma sehr variabe l , oft  überwiegend gelbgrau , 

dorsa l  und dorsa l - lateral ± grau oder schwarz verdunkelt , gele

gentl ich e i n f arbig dunkelgrau , dors a l  auch mit  k leinen weißen 

Flecken , ventral he l l . 
Prosoma bre i t , Augen mäßig groß , vordere Mittelau?en am k�ein

s t en hintere Reihe  gerade bis  s chwach procurv , h i ntere Mittelau� 

gen knapp um ihren Durchmesser getrennt . Grundgl ieder der Che l i � 
c eren beim 6 ( Abb . 5 8 4 - 5 8 5 )  deutl ich l änger und schlanker a l s  beim 

Q,  etwas divergierend , medial konkav , d i s t a l -medi� l mit  �roßem 

Zahn der 1 k l eines Zähnchen trägt , daneben 2 k l e inere Zahnehen . 

6-Gn�thocoxen lang und über dem Labium konvergierend . Das Sternum 

trennt die Coxen IV um wenigstens ihre Breite . -

B e i ne lang und schlank , beim 6 länger a l s  beim Q ,  I am län�ste� ; 

Verhältnis  der Länge von Femur I zur Länge des Prosoma gewohnl i�h 

1 . 8 - 2 . 0  ( 6) bzw . 1 . 5- 1 . 6  ( Q ) . Tib i a -Borsten lang ( d i e  basale beim 

6 auf  I 3 1/2 mal  s o  lang wie der Tibia-Durchmes ser , Abfolge 2 / 2 /  

1 / 1 . P o s i t ion d e s  Trichobothrium auf  Metatarsus I in 0 . 47 -0 . 5 ,
. 

a u f  IV fehlt  es . - Opi s thosoma kugel f örmig ( e i ertragendes Q )  b i s  

langoval ,  m i t  mäß ig langen Haaren eher spärl ich bedeckt . -

Pate l l a  des 6-Pedipa lpus dor s a l  'mit  1 / 1  Borsten . 

Ökologie : D i e  Art lebt in höheren Vegetations- Schichten ( so ver

mut l ich a l l e  Vertreter der Gattung außer pico ) . 

Beziehungen : Nach dem blattf örmigen Abs chnitt des Embolus beste

hen sie  am ehesten  zu pico ( MERRETT & ASHMOLE 1 9 8 9 ) ( s iehe dort ) 

und weiterhin zu bel l icosus ( S IMON 1 8 7 3 )  ( Europa ) ;  bei  bell icosu� 
exist iert aber zwischen dem großen Zahn der 6-Chel iceren und der 

G i f t - Klaue nur 1 k l einer Zahn und e in blatt förmiger Konduktor 

fehlt in  dieser Form . Die Epigyne ist sehr variabel  und bietet keinen 

unterschied . Auch bei made iren s i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Made ira ) fehlt 
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ein  derartiger b latt förmiger Konduktor und die Median-Apophys e  

i s t  v i e l  s t ärker gebogen . Bei  ß .  cheimatos GERTSCH & ARCHER 1 9 4 2  

( ös t l iche U S A )  i s t  die  Median-Apophyse wesentl ich s t ärker entwik

kelt und die Grube der Epigyne i s t  vorn nicht e i ngeschnürt , vgl . 

LEVI ( 1957 : Abb . 33 5 - 3 3 6 , 3 5 6 ) . 

Verbreitung: Azoren ( b i s her a l le Inseln außer Corvo und Sao Jorge ) . 

3 5 3 . Rugathodes instab i l i s  ( 0 .  P I C KARD- CAMBRIDGE 1 8 7 0 )  

SCHMIDT ( 19 7 3 : 3 6 6 )  führt von Teneri f f a  ( Arucas , s ub Theridion 

instab i l e )  e i n  " re i fe s  Exemplar"  und von Telde e in juv . Exemplar 

auf .  Die  Spinnen s ind im  SMF nicht a u f findbar und ich vermute 

e ine der zahl losen Fehlbest immung dieses Autors . Da das Materi a l  

verschol len i s t , kann i c h  k e i n e  Berichtigung vornehmen . 

Anmerkung: Theridium b e l l icosum sensu DEN I S  ( 19 6 4 )  von den Azoren 

= Rugathodes acoreen s i s  n . sp .  

3 5 4 . Rugathodes madeirens i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  

Mater ia l :  Madeira , Camacha N E  Funchal , an e inem Bach unter Stei
nen , J .  S I LVA & JW leg . in  V I I , 16 4 Q  SJW , 16 3Q  MMF . 

Verbreitung: Madeira . 

3 5 5 . Rugathodes pico ( MERRETT & ASHMOLE 1 9 8 9 ) ( � .  comb . )  ( Abb . 
5 9 0 - 59 4 )  

1 9 8 9  Theridion pico MERRETT & ASHMOLE , Bul l .  Brit . Arach . Soc . , 
1 ( 2 ) : 5 1 , Abb . 1 - 1 0 . 

Mater ia l :  Azoren : 1 .  I n s e l  Pico , a )  Gruta ( =  Höh l e )  do Henrique 
Marc ie l ,  2Q N . P .  ASHMOLE leg . in V I I I  1 98 9 ,  SJW ;  b) Gruta Agostin
ha , 2 Q  6 j uv .  P .  BORGES leg . in  I I I ,  SJW ; 2 .  I n s e l  f a j a l ,  W ,  Höhl e  
Furnas Ruim , dunkler Tei l , 16 ASHMOLE et  a l .  leg . col l .  ASHMOLE . 

Diagnose : Troglobionte Spinnen mit den für diese  Lebenswei s e  
typischen Merkma len : Depigment ierung ( Körper gelb , Beine n icht 
ger inge l t ) , reduz ierte Augen ( Abb . 59 0 )  ( e in ige Linsen können 
sogar vol ls tändig fehlen ; hintere Mittelaugen um mehr a l s  3 
Durchmesser getrennt ) ,  l ange Borsten und lange Beine : Länge von 
Femur I zur Länge des Prosoma = etwa 2 . 5  ( Q ) 2 . 5  - 2 . 7  ( 6) . -
o-Pedipalpus : Abb . 592 , Epigyne : Abb . 593 , Vulva : Abb . 59 4 . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu ß .  acoreens i s  
n . sp .  ( Azoren ) . Bereits MERRETT & ASHMOLE ( 1 9 8 9 )  weisen zurecht 
darauf hin , daß vermutlich die fre i l ebende acoren s i s  die Stammart 
der cavernicolen pico i s t . Tatsächlich ist keine andere Art 
bekannt , die als Stammart in  Frage kommen könnte . Nach den über
einstimmenden Geni t a l - Strukturen könnte es s ich um Subspecies  
handeln , nach den nicht-gen i t a l-morphologischen Merkmalen halte 
ich beide aber für e igenständige Arten : B e i  acoreens i s  s ind die 
Augen größer , der Abs tand der hinteren Mittelaugen beträgt nur 1 
Linsen-Durchmesser , die Beine s ind kürzer , die Spinnen s ind ± 
deutl ich p igmentiert . Die Geni t a l - Strukturen s ind ganz ähn l ich , 
die Median-Apophys e  i s t  bei acoreensis  o f fenbar geringfügig k l e i 
ner a l s  bei  pico ( ob immer so? ) . 

Ökologie : ß .  pico ist  troglobiont und lebt o f f enbar unter S t einen . 

Verbreitung: Azoren : Pico und Faj a l .  

Simitidion n . gen . 

Diagnosis : No colulus or hairs in this pos it ion . Sequence o f  the 
tibia bristles  2 /2 / 1 / 2 , bristles l onger than the diameter of the 
tibia . Metatars i I I I  and IV without a trichobothr ium , its  pos i
tion on I and I I  in the  b a s a l  hal f . Fronta l  median eyes  at least  
as large as posterior median eyes . Both margins o f  the chel icerae 
without teeth but apical- front a l l y  with a tooth - l i ke protuberance .  
Edge o f  the o-c lypeus wide and nearly stra ight ( as in Theridion ) .  
o-che l icerae dorsa l ly proj ecting near the bas e .  6-coxae - espec i a l 
l y  I and I I  - a n d  o-epigaster each d i st inctly proj ecting ( f i g .  
602 ) . 6-pedipalpus with a l l  s clerite s , the conductor covers the 
embolus , embolus retrolateral ly w ithout outgrowth , tegulum with
out pocket , position o f  the r ight embolus  counterc lockwise . 
Epigyne ( fig . 5 9 9 )  with a wide grove , vulva fig . 600 . 
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Typusart : Theridium s im i l e  C . L .  KOCH 1 8 3 6  ( = r .  erebeum BERTKAU 
1 8 8 3  T .  s a lvum O .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 9 1 2  ( Holotypus o im HDO , 
vidi ) ) � - Weitere Art : S imit idion lacuna n . sp . , s iehe unten . 

Beziehungen : Nach dem breiten , fast  geraden o-Clypeus , dem vorste
henden o-Epigaster , dem fehlenden Colulus u . a .  bestehen s i e  zu  The
ridion WALCKENAER 1 8 0 5 ;  bei Theridion trägt der Metatarsus I I I  
aber e in Trichobothr ium , d i e  Chel iceren und Gnathocoxen des 0 s ind 
n icht vorgewölbt , der Embolus trägt meist retrobasal e inen Auswuchs 
in  e iner Tasche des Tegulum , der Konduktor umfaßt nicht den Embolus . 

Verbreitu ng: Holarkti s . 

3 5 6 . S imit idion lacuna n . gen . n . sp .  (Abb . 595-600 ) 

1 9 8 2  Theridion s im i le , - - LEVY & AMITAI , J .  Zoo ! .  Land . , 1 9 6 :  94-
96 , Abb . 17 - 2 2 . 

1 9 8 5  Theridion s im i l e , - - ROBERTS , Spiders o f  Great Britain and 
Ireland : Abb� ( l inke Abb i ldung ) ( Q ) . 

Mater i a l : 1 .  La Palma , Süden , 2 Q  JW leg . in VI I ,  Holotypus und 
Paratypus SJW ;  2 .  Span ien , Prov in z  Murci a , 2km SW Moraf a l l a , 7 0 0-
7 8 0m , a u f  Quercus coccifera , 2Q K . H .  HARMS leg . i n  IV 1 9 7 3 '. 70 1 1 . 
HARMS ; 3 .  Pozuelo ( Cu idad Real ) , 2 Q  MNHN AR 2 7 8 9  ( sub Ther1d1on 
s im i le ) ; 4 .  D j . Mahadi ,  2 0  l Q ,  MNHN AR 2 8 8 2 ; 5 .  I s rae l ,  Jer icho , 
lo HDO . 

Diagnose : 0- Pedipalpus ( Abb . 5 9 5 - 59 7 ) : Embolus an der Bas i s  am 
breitesten (Abb . 596 - 59 7 ) . Q :  Grube der Epigyne ( Abb . 59 8- 5 9 9 )  
wenig breiter a l s  lang , i h r  Durchmes s e r  quer 0 . 09 - 0 . llmm . Vulva 
( Abb . 600 ) : Die Einführungs -Gänge reichen lateral nicht oder kaum 
über die Receptacula h inaus . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt - Länge 2 . 3- 3 . 6 ( Q ) , Prosoma : Länge 0 . 8 - 1 . 2 5  
( 1 . 2 5 :  Q nach LEVY ) , Breite 0 . 6 5 - 1 . 0 ,  Bein I ( Q ) : Femur 1 . 3 ,  
Patel l a  0 . 3 ,  Tibia 0 . 9 5 ,  Metatarsus 1 . 05 ,  Tarsus 0 . 5 ,  Tibia I I  
0 . 55 ,  Tibia I I I  0 . 4 ,  Tibia I V  0 . 6 5 ,  0-Tibia I 1 . 1 5 ,  Durchmesser 
der Grube der Epigyne quer 0 . 9- 0 . 11 .  
Färbung wie bei s im i l e : Prosoma ge lbbraun , medial breit verdun
kelt , Beine gelbbraun , ± deutlich geringelt ( b e i  ä lterem Alkohol
Material  ungeringe l t ) , dors ale Opisthosoma-Zeichnung sehr varia- _ 
bel  z . B .  w i e  bei LEVY & AMITAI ( 1 982 : Abb . 1 7 ) . Vordere Mittelau
gen

' 
so  groß wie die  hinteren , hintere Augen-Reihe gerade , h intere 

Mittelaugen um ihren Durchmesser getrennt . übrige Merkma le : S i ehe 
die Diagnose der Gattung . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu � .  s im i l e  ( C . L .  
KOCH 1 8 36 ) ; bei  s im i l e  i s t  die Grube der Epigyne aber um die  
Hälfte  breiter  ( Abb . 60 4 ) , der  Durchmesser quer beträgt 0 . 14 -
0 . 1 8mm gegenüber 0 . 9 - 0 . l lmm b e i  lacuna , ihr Rand reicht seitlich  
wenigstens b i s  zur  Mitte der  Receptacula , die  Einführungs -Gänge 
reichen lateral deu t l i ch über die Receptacula hinaus . Bereits  
ROBERTS ( 1 9 8 5 : 1 8 4 , Abb . 8 2  d )  weist auf  die  variable Breite  der 

Epigynen-Grube s e iner Theridion s im i l e  hin . Bei der Untersuchung 
von 2 0 Q  und dem Vergleich von Abbi ldungen im Schri fttum fand ich 
keine Obergänge zwischen den be iden Formen der Epigyne . Daher 
halte ich beide für e igenständige Arten . Unterschiede nach dem o
Pedipalpus : Bei s im i l e  ist der Embo lus distal der Bas is am brei
testen und die  Form des Konduktor ist anders ( Abb . 6 0 3 ) . 

Verbreitung: Kanarische Inseln (bisher nur La Palma ) , Spanien , 
Israe l , Nord-Afrika , ? England . 

359 . Steatoda latifsc iata ( SIMON 1 8 7 3 )  ( Abb . 6 0 4  a - b )  

synonym : Steatoda fuerteventurae SCHMIDT 1 9 7 6  (rr. §.Y!l . ) 
Materi a l : 1 .  Fuerteventura , Halbinsel J andia , Costa c alma , unter 
einem Stein in  den Dünen , lQ JW leg . in  V ,  SJW ;  2 .  Lanzarote , bei 
Haria ,  unter Stefnen , 2 o  3Q JW leg . in V,  SJW ; s iehe auch WUNDER
LICH ( 1 9 8 7 : 1 97 ) . 

Anmerkung: Das hufe isenförmige weiße dorsale Band des Opi s thosoma 
- vgl . LEVY & AMITAI ( 19 8 2 : Abb . 4 5 - 4 6 )  - i s t  bei  e in igen der  vor
liegenden Spinnen unterbrochen . Genital-Organe : Abb . 604 a-b . 

Begründung der neuen Synonym i e : Nach dem mir vorl iegenden Mate
rial von den Kanaris chen Inseln und den Abb . bei LEVY & AMITAI 
( 1982 ) halte ich S teatoda f ue rteventurae für e i n  j üngeres Synonym 
von s .  l at i fa s ci ata . Die Beziehungen zu [.  pulcher ( KEYSERLING 
1 8 8 2) s ind noch unklar ( Synonyme ? ) . SCHMIDT ( 19 7 5 : 2 4 3 ) , ( 1 980 : 
4 2 2 )  und ( 1990 : 2 8 )  führt die Art irrtüm l ich sub � .  pulcher bzw . 
fuerteventurae auf . Früher hielt ich fuerteventurae eher für nahe 
verwandt mit ephippiata (THORELL 1 8 7 5 ) . 

Verbreitung: I srae l ,  S i z i l ien , Marokko , Kanari s che Inseln ( bisher 
Fuerteventura und Lanzarot e ) . 

362 . Theridion den i s i  WUNDERLICH 1 9 8 7  

Materia l : Gran Canar i a , Beo . d e  Tiraj ana , 300m , 2 Q  2 j uv .  JW leg . 
in VI , SJW . 

Anmerkung: Bei der nahe verwandten Theridion hannoniae  DEN I S  1 9 4 4  
i s t  der Embolus kürzer als  bei  denisi ,  vgl . THALER ( 19 8 9 : Abb . 30 ) . 

364 . Theridion melanostictum O .  PICKARD- CAMBRIDGE 1 8 7 6  ( Abb . 6 0 5 )  

1987  Theridion melanostictum , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  
2 1 9 - 2 2 0 , Abb . 5 7 7 - 57 9 .  

Material : 1 .  Gran Canar i a , bei  San Agostin , in e i nem Garten , l Q  
JW leg . in VI I ,  SJW ; 2 .  Tener i f fa , b e i  Puerto de la Cruz , Bananen
Plantage , Q, j uv .  M .  KNöSEL leg . in  I I , coll . KNöSEL . 
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Anmerkung: Die Epigyne der Art ist sehr yariabel ; bei der vor l i e 
genden Form sche inen die Einführungs-Gänge kaum durch ( Abb . 60 5 ) , 
vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : Abb . 579 ) . 

Verbreitung: N-Afrika , Israe l , Kanarische Inseln ( b isher Gran 
Canari a  und Teneri f f a ) . 

3 6 7 . Tidarren chevalieri  ( BERLAND 1 9 3 6 )  ( Abb . 6 0 6 )  

? 1 9 1 0  Ther idiun cuneolatum TULLGREN , S j östedt K i l imandj . Exped . ,  
}_ ( 2 0 ;  6 ) : 1 3 2 , T . 2 ,  Fig . 4 8 .  

1 9 3 6  Theridium cheval ieri BERLAND , Rev . Franc . Ent . ,  3 ( 1 ) : 8 2 , 
Abb . 2 8- 2 9 . 

-

1 9 56 Tidarren hagemanni SCHMIDT , Zoo! . Anz . , 1 57 : 1 4 6 ,  Abb . 5-6  
(!! . !!Y.!!· ) • 

1 9 7 3  Tidarren pseudogibberosum SCHMIDT , Zoo! . Anz . ( N . F . ) , 1 9 :  
3 6 8 , Abb . 5  ( Q ) (!!.  §.Y!! . ) .  

� 
1 9 8 0  Tidarren pse udogibberosum ( 6 )  und Echinotheridion gibberosum 

( Q ) , - - SCHMIDT , 8 .  Internat . Arachn . -Kongreß Wien 1 9 8 0 : 2 2 9 - 23 1 . 
1 9 8 7  Tidarren hagemanni , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1: 2 0 8 , 

Abb . 546 . 

Mater ial  von Theridion cheva l i er i : Kapverdi sche Inseln ( S .  An
tonio ) , 6Q 4 j u v .  ( Syntypen ? ) , MNHN 2 3 7 9 ;  s iehe auch WUNDERLICH 
( 1 9 8 7 : 2 0 8 ) . 

Begründung der neuen Synonymien : Ich konnte j etzt Materi a l  von 
Tidarren chevalieri  ( sub Ther idion �· untersuchen . Nach Epigyne 
( Abb . 60 6 )  und Vulva bestehen keine Unterschiede zu Q von hageman
ni von Gran Canari a .  Die Bre ite des S capus ist intraspe z i f isch 
variabe l ,  ebenso die Posit ion der Receptacula : s ie können e inan
der berühren oder bis  zu  1/2 Durchmesser voneinander getrennt 
s e i n . Die Metatarsen I - I I I  tragen ein kurzes Trichobothrium , 
seine Pos i t ion a u f  I i s t  in ±0 . 32 .  An der Synonymie  b l e ibt inso
fern ein  k l einer Zwei fe l  bes tehen , a l s  das 6 von cheva l ieri von 
den Kapverdi schen Inseln noch unbekannt ist . - Nach dem B i ld der 
Vulva i s t  auch T· pseudogibberosum ein  j üngeres Synonym von 
cheva l ieri ; darauf deutet auch der Fundplatz ( " an e iner Agave " ) . 
Das von SCHMIDT ( 19 8 1 )  s ub T ·  pse udogibberosum pub l i z i erte 6 von 
La Gomera ( Lorbeerwa ld von El  Cedro ) halte ich für e inen Vertre
ter von Echinotheridion gibberosum ( KULCZYNSKI ) ;  ich habe an die
sem Standort s elbt zahlre iche 6Q dieser Art gesammelt  ( SJW) . - · 

Mit der Synonym i s ierung von Tidarrren pseudogibberosum mit T· 
cheval ieri ( =  hagemanni )  erklärt s ich die dubiose Beobachtung von 
SCHMIDT ( 1 9 8 0 )1 der " Kopu l a t i onm zwischen Spinnen zweier Gattun
gen " ; nach SCHMIDT ( 1 9 8 0 )  sol len ein 6 von Tidarren pseudogibbe
rosum und Q von Echinotheridion gibberosum kopul iert haben ; tat
sächl ich waren beide Partner aber konspez i f isch ( 1 ) .  
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Beziehungen : Ungeklärt s ind noch die  Beziehungen zu T .  cuneo latum 
( TULLGREN 1 9 1 0 )  - vgl .  JOCQUE ( 19 8 3 : 36 2 ) - und T .  levi i  SCHMIDT 
1 9 57 aus dem tropi schen Afrika . T ·  cuneolatum (Q im SMF ) könnte 
ein älteres Synonym von cheval ieri sein ; ohne Kenntnis des 6 bin 
ich aber n icht s icher . - Aus Gambia l i egen mir 60 e iner Tidarren 

sp .  vor . - Siehe auch oben bei Echinotheridion l 

Verbre itung: Kapverdische Inse ln ( S .  Antoni o ) ,  Kanar ische Inseln 
( b isher nur Gran Canaria ) , Afrika? 

DICTYNIDAE 

von den Makarones i s chen Inseln s ind Vertreter der Gattungen Altel
la S IMON 1 8 8 4 , Dictyna SUNDEVALL 1 8 3 3  ( � Brigittea LEHTINEN 1 9 67 ) , 
Lathys S IMON 1 8 8 4 , Emblyna CHAMBERLIN 1 9 4 8  und N igma LEHTINEN 
1967 bekannt . Altella  und Emblyna s ind neu für die  Kanari s chen 
und Makaronesis chen Inseln . 
Hins ichtlich der art l i chen D i fferenzierung ble iben insbesondere 
bei den Vertretern der Gattung Dictyna noch e i n ige Fragen o f fen . 

� to the genera of the Dictynidae of the Macarones ian I s lands : 

l Tar s i  without trichobothria  . . . • •  • 2 

- tar s i  with at least l trichobothrium ( fi g .  6 0 7 ) . . 4  

2 ( 1 )  Colour o f  the opisthosoma i n  l iv i ng spiders green ( in a lcoho 
lic material ± pale ) . 6: chelicerae nearly para l le l ,  med i a l -basal  
with a hook , comp . WUNDERLICH ( 19 8 7 : fig . 597 ) . Pedipalpus : pa
tella with hump ( s ) , tibia-apophy s i s  in  retrodistal  pos i tion , 
comp . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 595 , 598 ) . Q-pedipalpus with the 2 distal 
joints s l ender . . • . • . • . • . . . . . . . • . . . . • .  N igma 

- Colour o f  the opi sthosoma brown . 6: cheliceare in the m iddle 
strongly divergent ( concav e )  ( fi g . 6 11 ) . Pedipalpus : patella  with
out humps , pos i ti on o f  the t ibia  apophys is in  the basa l  h a l f  
( fig . 61 2 , 62 4 ) . Q-pedipalpus w i t h  t h e  2 distal  joints  thickened 
( Dictyna )  o r  s lender ( Emblyna ) .  . . • • . . • . . . . . . • .  3 

3 ( 2 )  Embolus d i s ta l ly thick ( fig . 61 3 ) , epigyne with a pair o f  
sickle-shaped structures ( fig . 61 5 ) . The 2 distal  j oints o f  t h e  Q 
pedipalpus s lender . . . • • . . . . . . . . . . . . . . .  Emblyna 

- Embolus distally s lender , epigyne without s i c k l e -shaped struc
tures . The 2 distal j oints o f  the Q-pedipalpus thickened . Dictyna 

4 ( 1 )  Anter ior median eyes dist inctly sma l ler  than the other eye s . 
Posterior edge o f  the chel i cerae with 3 ( se ldom 4 to 6 )  teeth . 
Legs mostly annulated . . . • . . . . • • . • . . . . • . • Lathys 

- Anterior median eyes not distinctly sma l ler  than the other eyes . 
Posterior edge o f  the chel i cerae with 2 teeth . Legs not annula-
ted . • . . . . . • . • • • . • . . . . . • . . . . . . . •  Altella 
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3 6 8 . Alt e l l a  media n . sp .  ( Abb . 6 0 7 - 6 0 8 ) 

Mater ia l : Gran Canaria , P inar de Tamadaba , S E  Las Presa s , 1 30 0m , 
unter e inem Stein , l Q  ( Ho lotypus )  H .  ENGHOFF leg . in I ,  ZMK no . 
2 6 2 9 . 

D i agnose  { Q ;  o unbekannt ) :  Prosoma -Länge 0 . 8 5mm . Tibia  I ( eins e i 
t ig ! ) und I I I  proventral vor d e r  Mitte mit  1 langen Stache l ,  
Tarsen I I I  und I V  ventral mit 1 bzw. 1 / 1  Stacheln . Epigyne/Vulva 
( Abb . 60 8 )  ohne helmförmige Strukturen ; oval e  Receptacula durch
scheinend . 

Beschreibung :  
Maße ( Q  i n  mm) : Gesamt- Länge 2 . 1 ,  Prosoma : Länge 0 . 8 ,  Breite 
0 . 62 ,  Bein I :  Femur 0 . 5 , Patel l a  0 . 2 4 ,  Tibia 0 . 35 ,  Metatarsus 
0 . 27 ,  Tarsus  0 . 2 5 ,  Tibia II 0 . 3 .  
Prosoma gelbbraun , deut l ich länger a l s  breit , Thoraca l - Ritz un
deutl ich , mäßig lang . 8 k l eine Augen , vordere Mittelaugen am 
k l einsten , vordere S e itenaugen am größten , ihr Durchmesser 0 . 05 
mm , h i ntere Reihe gerade , hintere Mittelaugen um 1 3 / 4  Durchmes
ser getrennt . Grundg lieder der Cheliceren robust , vorderer Fur
chenrand mit 3 großen Zähnen , hinterer Rand mit 2 k l e inen Zähnen , 
G i f t klaue lang . Labium so lang wie breit , das Sternum trennt die 
Coxen I V  um weniger a l s  ihre Breite . Q- Pedipalpus mit  k l e iner 
Kral l e .  - Beine ge lbbraun , robust , mäßig lang . Stacheln : Alle  
Patel len  und Tib i en 1 dors a l  nahe  der  Basis , Tibia  I e inseitig 
und III  proventral außerdem mit 1 langen Stachel ( Abb . 60 7 ) , I I I  
und IV apical mit  Stacheln ; Metatarsus I einseitig mit  1 apical , 
I I I  und IV mit  2 apica l ;  Tarsen I I I  und IV ventral mit  1 bzw . 
1 / 1 . Alle  Tarsen mit  1 Trichobothrium . Alle  Metatarsen mit 1 
l angen und e in igen kurzen Trichobothrien , Metatarsus I V  mit  
Calamistrum über knapp 2/3  der  Länge (8  b i s  1 0  Haare ) . - Opi s tho
s oma langoval ,  grau , dorsal  mäß ig dicht mit  kurzen Haaren be
deckt , Cribel lum ungete i l t .  

Beziehungen : Ich kenne keine nahe verwandte Art ; auch �. pygmaea 
n . sp .  ( s iehe unte n )  ist n icht näher mit media verwandt ; die  
Spinnen s ind k le iner , die Augen s ind noch k l e iner , die Färbung 
von Körper und Beinen i s t  ble icher , e i n  ventraler Stachel der 
Tibia I I I  fehlt , die Tarsen tragen keine Stacheln und die Vulva 
Strukturen s ind anders . - Die a lgerischen Arten � .  rupicola SIMON 
1 8 8 4  und uncata SIMON 1 8 8 4  s ind größer ( Gesamt - Länge Q 2 . 5mm ) und 
die Beine s ind reicher bestachelt . 

Verbreitung: Gran Canaria ( Pinar de Tamadaba ) .  

369 . Altel l a  pygmaea n . sp .  ( Abb . 6 0 9 )  

Mater i a l : Gran Canaria , Beo . d e  Fataga , l OOm , steiniger Stanodort 
mit Euphorbi a  u . a . , unter e inem Stein , Q ( Ho lotypu s )  BAEZ & ENG
HOFF leg . in  XI I ,  ZMK no . 2 62 3 . 

D i agnose  ( Q ; o unbekannt ) :  Prosoma-Länge nur  0 . 5 3mm . Tibia  I ein
seitig mit  1 dünnen ( fa s t  haarförmigen ) Borste proventral , Tibia 

III ohne Stache ln , a l le Tarsen ohne Stacheln . Epigyne/Vulva ( Abb . 
609 ) ohne Gruben , fronta l  m i t  1 Paar weit getrennten helmförmigen 
Strukturen ; mit  nierenförmigen Receptacula und langen , durch
scheinenden , bogen förmigen Gängen . 

Beschreibung :  
Maß e  ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 1 . 3 5 ,  Prosoma : Länge 0 . 53 ,  Breite 
0 . 4 ,  Bein I :  Femur 0 . 31 ,  Pate l l a  0 . 1 5 ,  Tibia 0 . 2 ,  Metatarsus 
0 . 1 6 ,  Tarsus 0 . 14 ,  Tibia II 0 . 1 8 , Tibia I I I  0 . 1 3 ,  Tibia IV 0 . 2 2 .  
Prosoma bleich ge l b ,  deu t lich l änger a l s  bre i t ,  ohne Thoraca l 
Ritz . Augen k l e in , vordere Mittelaugen a m  k l e in s t en , vordere S e i 
tenaugen a m  größten , i h r  Durchmesser 0 . 0 2 5mm , die k l e inen hinte
ren Mittelaugen s ind um 1 1/2 ihrer Durchmesser ( quer ) getrennt . 
Grundgl ieder der Cheliceren robust , vorderer Furchenrand mit  3 
größeren Zähnen , h interer Rand mit  2 k l e ineren Zähnen . G i f t 
Klauen m ä ß i g  lang . Labium etwas länger a l s  bre i t ;  d a s  S ternum 
trennt die Coxen IV um etwas mehr als ihre Breite . Q-Pedipalpus 
mit kle iner Kra l le . - Beine kurz und schlank , ge lb . Stacheln 
dünn , borstenförmig : a l le Patellen und Tibien 1 dorsa l  nahe der 
Bas i s , I zusätzlich 1 proventra l in der Mitte ( ke ine weiteren ) , 
Metatarsen I I I  und IV 1 ventra l - apical , Tarsen ohne . A l l e  Tarsen 
und Metatarsen mit 1 langen Trichobothr ium , Metatarsen mit wenig
stens 1 weiteren kurzen Trichobothrium . Das Calam i strum reicht 
über 2 / 3  der Länge .des Metatarsus IV und besteht aus nur 4 - 5  
Haaren . - Opi sthosoma langova l ,  hel lgrau , dor s a l  spärl ich mit 
mäßig kurzen Haaren bedeckt ; Cribe l lum klein , ungetei l t . 

Bez iehungen : Ich kenne keine nahe verwandte Art . S iehe oben b e i  
�· media . 

Verbrei tung :  Gran Canaria ( Beo . d e  Fataga ) . 

Dictyna SUNDEVALL 1 8 3 3  

Auf Made ira kommt d i e  holarkt i s ch verbreitete D .  c ivica ( LUCAS 
1 8 5 0 )  vor , auf den Azoren und den I lhas S elvagens fehlen Vertre 
ter und auf  den Kanarischen Inseln kommen 2 oder 3 endemi sche 
Arten vor , die geographisch o f fenbar gesondert s ind . ( Dictyna lo
bens i s : s iehe N igma pue l l a ) :  

372 . Dictyna fuerteventurensis  SCHMIDT 1 9 7 6  

Materia l :  l . Fuerteventura , Holotypus ( o) und l Q  ( Paratypus ) SMF 
29108 ; 2 .  Lanzarote , P laya Quemada , auf Gras und Gerö l l  am 
Strand , 30 2Q JW leg . in V ,  SJW . 

Verbreitung :  östl iche Kanari sche I n s e l n  ( Fuerteventura und Lanza
rote ) . 

423 



424 

3 7 0 . und 3 7 3 . Dictyna agaetensis WUNDERLICH 1987 und � .  guanchae 
SCHMIDT 1 9 6 8  

N a c h  d e r  Untersuchung neuen Materials  von La Gomera erkenne ich 
e ine  beacht l iche Variabi lität der Epigyne : der mediale Steg kann 
etwas breiter s e i n  als in  Abb . 59 1  bei WUNDERLICH ( 198 7 ) , er kann 
aber auch nahezu vollständig fehlen , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 
592 ) . Daher möchte ich die Synonymie von agaeten s i s  m i t  guanchae 
n icht auss ch li e ß en , wie s ie von SCHMIDT ( 1990 : 6) vorgeschlagen 
wurde . Ohne Kenntni s  des 0 von Gran Canaria  bin ich aber nicht 
s icher . 

Verbreitung :  West l iche Kanarische Inseln . 

3 7 4 . Emblyna acoreens i s  n . sp .  ( Abb . 6 1 0 - 6 1 6 ) 

1 9 8 8  Dictyna sp . , - - SCHMIDT , X I . Europ . Arachn . Col l .  Berlin : 2 5 6 . 
1 9 9 0  Dictyna sp . , - - SCHMIDT , Stuttgarter Beitr . Naturk . ,  Ser . A ;  

4 5 1 : 7 .  

Material : Azoren : 1 .  Faj a l , Me . de Guia , von Sträuchern geschüt
t e l t , Holotypus ( 0) , 2 0  l Q  JW leg . in V I I I , SJW ; b e i  Horta , 16 2 Q  
JW l e g .  in  V I I , SJW ; b e i  Horta , an Lorbeer , 16 l Q  G .  SCHMIDT leg . 
3 . V I I I . 1 9 8 7 , det . Dictyna sp . ( guanchae? ) , SMF Nr . 3 6 7 7 4  und 
3 7 7 7 3 ;  2 .  Flores ,  Santa Cru z ,  von einem Strauch geschüttelt , 16 
lQ JW leg . in  V I I I ,  SJW ;  bei Santa Cruz , auf Hortens ien und 
Eric a ,  66 9Q 2 j uv .  JW leg . in V I I I , SJW ; 3 .  Terceira , am Monte 
Bras i l i a , 26 J . E .  MILNER leg . in X ,  coll . MILNER; W Serreta , im 
Wal d ,  16 JW l e g .  in VI I ,  SJW; am F lugplatz , 2Q JW leg . in  V I I , 
SJW ;  Angra de Heroismo , im Park , 1 6  l Q  JW leg . in V I I , SJW ; bei 
Porto Judeu , 1 6  lQ JW leg . in  V I I , SJW ; 4 .  Grac i o s a , Caldeira 
von e inem Strauch geschüttelt , 16 JW leg . in  V I I , SJW . 

Diagnos e : Sternum run z l i g , 0-Che l i ceren ( Abb . 6 1 0 -6 1 1 )  frontal 
konkav , medial divergierend . 6-Pedipalpus ( Abb . 6 1 2 - 6 1 4 ) : Tibia 
deutlich länger als  bre i t , gebogen , dorsal - apical  mit Auswuchs , 
dor s al -basal mit  senkrecht abstehender Apophyse ; Embolus lang und 
dic k ,  apical dünn und halbkreis förmig gebogen . Epigyne ( Abb . 6 1 5 )  
sehr breit , medial m i t  1 Paar k leinen , sklerotis ierten "Taschen" 
( d i e s e  s ind sehr vari abel ) .  Vulva : Abb . 6 16 . 

Beschreibung:  
Maße  ( in mm ) : Gesamt -Länge 1 . 8 - 2 . 2  ( eiertragendes Q sogar b i s  
2 . 8 ) , Prosoma : Länge 0 . 7 - 1 . 0 ,  Breite 0 . 6 5 - 0 . 7 5 ,  Bein I ( 6) : Femur 
0 . 7 ,  Patel la 0 . 24 ,  Tibia 0 . 59 ,  Metatarsus 0 . 52 ,  Tarsus 0 . 32 ,  
Tibia I I  0 . 48 ,  Tibia I I I  0 . 31 ,  Tibia IV 0 . 4 ,  Q :  Tibia I 0 . 58 ,  
Tibia IV 0 . 47 .  
Prosoma dorsa l  deut lich  konvex , braun , frontal deut l ich schmaler . 
Augen kle i n ,  h intere Reihe recurv , hintere Mittelaugen um etwas 
mehr als ihren Durchmesser getrennt . Grundgl ieder der Chel iceren 
( Abb . 6 1 0 - 6 1 1 )  front a l -basal konvex , beim 6 deut l iche r ,  medial di
vergierend und retrobasal mit  e inem Auswuchs , mit  4-5 Zähnen im 
Furchenrand . Sternum run z l i g ,  wenig länger als  breit . Q-Pedipal 
pus m i t  schlanken G l iedern . - Beine robust , gelbbraun , nicht gerin-

gelt , aber n icht selten s chwach verdunkelt , ohne Bor�ten . All� 
Tarsen ohne Trichobothrium , a l l e  Metatarsen mit  1 Tr1chobothr1um 
in distaler Pos ition . Calamistrum lang , 4/5 des Metatarsus I V . -
Opisthosoma langova l ,  mit kurzen Haaren mäßig dicht bedeckt . Fär
bung sehr variabe l , dor s a l  und ventral oft mit  we ißen Flecken . 
cribel lum ungeteilt . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu � .  teideen s i s  n . sp .  
( s iehe dort ) . Herrn Prof . W . J .  GERTSCH i s t  die Art au� Nord-Am e 
rika nicht bekannt . Bei �· kos iorow i c z i  ( �!MON 1 8 7 3 )  ist  di� 
Tibia des 6-Pedipalpus nur etwa so lang wie hoch ; be� � .  ma1�r 
(MENGE 1 8 6 6 )  i s t  der Embolus dünner und beschre ibt �inen k l e 1�e 
ren Umlau f , das Septum der Epigyne i s t  schmaler . B e i  � · a ltam1ra 
GERTSCH & DAVIES 1942 ( N -Amer ika ) - e iner weiteren . verw�nwandten 
Art - s ind der apicale Abschnitt des Embolus und die Ep1?yne 
deutl ich verschieden . � .  c ambridgei GERTSCH & I V I E  1 9 3 6  ist  nach 
GERTSCH ( in litt . )  kleiner und e ine andere Art . 

Verbrei tung: Azoren ( b isher Terceira , Faj a l , Flores  und Grac ios a )  · 

375 , Emblyna t e ideens is n . sp .  ( Abb . 6 1 7 - 6 22 ) 

Material :  Teneri f f a , Cafiadas , La Fortaleza , 2000m , von einem 
Strauch geschüttelt , Holotypus ( 0) , lQ 2 j uv .  JW & C . G .  CAMPOS 
leg . in VI 1 9 90 , SJW . 

Diagnos e : Sternum glatt . 6-Chel�cere� (Abb . 61 7 - 6 1 � ) frontal 
konkav , s chlank , medial stark divergierend . 6- Ped1palpus ( Abb . 
6 1 9 - 6 2 1 ) :  Tibia wenig länger als  breit , probasal  und retroapical  
mit j e  l kurzen Apophyse ; Cymbium ventral mit  Stacheln , Embolus 
mäßig dic k ,  mehr als  e inen Halbkreis  beschre�bend , Kond�ktor 
distal stark gebogen , s eine Spitze von der Tibia weg ze1?e�d .  
Epigyne ( Abb . 62 2 )  mäß ig bre i t ,  medial mit l Paar s klerot 1s 1erten 
"Taschen " .  

Beschre ibung :  
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 6 Q  2 . 7 ,  Prosoma : Länge 6 1 . 4 ,  Q � · � ·  
Breite 6 0 . 9 5 ,  Q 0 . 8 5 ,  Bein I <6 > : Femur 1 . 2 , Patella 0 . 4 ,  Tib1a 
1 . 0 ,  Metatarsus 0 . 8 ,  Tarsus 0 . 5 , Tibia II 0 . 7 ,  Tibia I I I  0 . 48 ,  
Tibia IV 0 . 55 ,  Q-Tibia I 0 . 7 5 .  

Prosoma dor s a l  deu t lich konvex , braun , frontal deutlich s chmaler 
( Haare s ind weitgehend abgerieben ) .  Augen klein , hintere Reihe 
gerade , hintere Reihe um deutlich mehr als ihren Durchmesser 

. getrennt . Grundglieder der Chel iceren fronta l-basal konvex , �e1m 
6 (Abb . 6 1 7 - 6 1 8 )  deutlicher , medial divergierend , mit  3-4  kleinen 
Zähnen . Sternum fast glatt , gelbbrau n ,  wenig länger als  bre �t .  Q
Pedipalpus mit  schlanken G liedern . - Beine gelb�raun , 

_
deutlich  

geringe lt , mäß ig schlank , beim 6 I und I I  deut l ich großer . . Tr1-
chobothrien auf  den  Metatarsen in  distaler P o s i tion . Calam1strum 
lang , f a s t  über die ganze Länge des Metatarsus IV reic hend . -
Opisthosoma langoval , mit kurzen Haaren mäßig dicht bedeckt , 
grau , mit dunklen Flecken , z . B .  dor s a l - frontal und ventra � , dor 
sal-distal m i t  3 - 4  Paar dunklen Flecken . Cribellum ungete i l t . 
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Beziehungen : Es bestehen enge Bez iehungen zu E .  acoreensis  n . sp .  
( Azoren ) ; bei azoreeensi s  ist  das Sternum aber fast glatt es  
fehlt  die apicale Tibia-Apophyse des  0-Pedipalpus , die ba�ale  
Tibia-Apophyse ist  dicker , die Tibia ist  wesentl ich länger als  
breit ,  der  distale Abschnitt des  Cymbium ist  kürzer und ohne 
Stacheln , die Spitze des Konduktor ist  weniger stark gebogen 
der Embolus ist  dicker , seine Spitze anders , die Epigyne ist

.
viel 

s chmaler . - Die Bez iehungen zu E .  stulta GERTSCH & MULAI K  1936 
sowie � · altamira GERTSCH & DAVIES�( N-Amerika ) s ind offenbar 
n icht so eng . - Morphologische Beziehungen bestehen auch zu Dic
tyna c ivica ( LUCAS 1 8 5 9 )  ( Holarkti s ) , bei der die Tibia des  � 
Pedipalpus kürzer und die Spitze des Konduktor nur wenig gebogen 
ist , vgl .  z . B .  MILLER & SVATON ( 1 978 : T . 4 ,  Abb . 7 ) . 

Verbreitung: Teneriffa  ( Cafiada s ) . 

Lathys S IMON 1 8 8 4  

Auf den Makaronesischen Inseln kommen wenigstens 3 Arten der 
Gattung Lathys vor . 

� to the Lathys species o f  the Macaronesian I s lands ( comp . � .  
sp . ) :  

1 Tibia o f  the 0-pedipalpus with 2 smal l  erect apophyses ( f ig . 
6 2 8 )  ( bes ide there i s  a screw-shaped apophysis  originating from 
the bulbus ) .  Epigyne/vulva f ig .  630-63 1 . - Teneri fe ( Cafiada s )  . • •  

· • • • · · · • • · . . . . • . . . . • . • • . . . . teideensis  

- Tibia  o f  the  0-pedipalpus with only 1 erect  apophysis  or with
out apophysi s  bes ide the screw-shaped one ( fig . 624-625 ) . Epigyne 
f ig . 626 . - Not Cafiadas . . • • • . . . • • . • . . . . . • .  2 

2 ( 1 )  0: apophys is o f  the t ibia erect ; screw-shaped apophysis  less 
twisted ( f ig . 62 4 )  . - Madeira • . . . . . • . • . . . . . . .  af finis 

- 6 :  t ibia o f  �he pedipalpus without erect apophysis ; s crew
shaped ap�p�ys1s  more twisted ( fig . 62 5 ) . Epigyne fig . 626, variable 
as in  a f f 1n1s . - Azores , Canary I s lands . . . . . . • .  dentichelis  

376 . Lathys a f finis  ( BLACKWALL 1 8 6 2 )  ( Abb . 6 2 3 -62 4 )  

Synonyme : 1 .  Lathys decolor KULCZYNSKI 1 899 ( n . !!.V!! . ) ;  2 .  � .  
atlantica DENIS  1 962 , nach LEHTINEN ( 1 967 : 243 ) . 

Mater ia l :  Madeira , Zentrum , einige Q 1 0  JW leg . , SJW ; Santo da 
Serra , 50 ( sub 1· decolor ) MNHN AR 424 . 

Synonymie : Nach Größe und Färbung ( z . B .  kann das Opisthosoma auch 
intrapopular hel l  oder dunkel gefärbt sein ) , handelt  es s ich um 
eine sehr variable Art ; die Zahl der Zähnchen am h interen Fur
chenrand variert zwischen 4 und 6 ,  die Zahl der Zähne der 0-
Chel iceren retrolateral und die Epigyne variieren ebenfalls  deut
lich . Die von DENIS  ( 1962 : Abb . 8 4 - 8 5 )  gegebenen angeblichen Un
terschiede zwischen den Tibia-Apophysen und Bulbus- Strukturen von 
affinis  und decolor überzeugen mich n icht ; die Tibia-Apophysen 
der 5 6 ( MNHN ) sub decolor entsprechen der Abb . 8 4  bei DENI S  
( 1962 ) ( sub a f f inis ) . Schließl ich i s t  das Cymbium großer 6 deut
lich relativ länger als bei kle inen 6 ( a l lometr isches Wachstum ) . 
Ich halte daher decolor für ein  jüngeres Synonym von a f f inis . 
Beide " Formen '' werden übrigens von DENIS  ( 1962 : 1 0 2 - 1 03 ) von den
selben 3 Fundorten auf Madeira aufgeführt . 

Verbreitung: Madeira . 

377 . Lathys dentichel i s  ( SIMON 1 8 8 3 )  ( = Auximus dentichelis ) 
( Abb . 62 5-627 ) 

1987  Lathys canariens is , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  223-22 4 . 

synonyme : Lathys a lboretromaculata DENIS  1 96 4 ,  L .  rubrovittata 
DENIS  1964  ( be ide nach LEHTINEN ( 1967 : 243 ) ) und L .  canariensis 
SCHMIDT 1981  ( n .  !!.V!!· ) .  

-

Material : 1 .  Azoren , Sao Miguel , ohne Lokal ität , 0Q , vermutl ich 
Syntypen von dentichelis , MNHN ; Typen ( 0Q l  von rubrovittata und Q 
von a lboretromaculata ( Sao Miguel ) ,  Museum Lund ; zahlreiche 0Q von 
Sao Migue l ,  Santa Maria , P ico und Terceira JW leg . in V I I - VI I I ,  
SJW ; 2 .  Westl iche Kanarische Inse l ,  mehrere Q JW leg . , SJW ; Tene
riffa , zwischen Puerto de la Cruz und I cod , P inus -Wald , 10  M .  
KNöSEL leg . i n  I I ,  SJW . 

Begründung der neuen Synonymie : Die vorl iegenden Exemplare von 
den Azoren und den Kanarischen Inseln s timmen nach den Genital
Strukturen miteinander überein , und ich halte somit auch L .  cana
riensis für ein  jüngeres Synonym von dentiche l i s . Die Spinnen�� 
sind nicht weniger variabel als  a f finis , s iehe oben . Genital
strukturen Abb . 62 5-627  ( Epigyne und Vulva sehr variabel ! ) .  

Verbreitung:  Azoren ( bisher Sao  Migue l , Santa Mar ia ,  Pico und 
Terceira )  , west l iche Kanarische Inseln . 

378 . Lathys sp . 

Material : Azoren , Terceira , Agulhas Boca ( no . 1 5 6 4 ) , l Q  ASHMOLE et 
al . leg . 2 . 9 .  1 987 , SMF . 

Das einzige vorl iegende Q ist  größer als  dentichelis  ( Prosoma
Länge l . 4mm) , die Beine s ind zwar verdunkelt , aber nicht gerin
gelt , das Opisthosoma ist einfarbig dunkelgrau , ohne j ede Zeich-
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nung , die  Epigyne ist  wie bei dentichelis , mit  der das Q mögli
cherweise  konspezi f isch ist . 

Verbreitung :  Azoren , Terceira . 

379 . Lathys teideensis  n . sp .  ( Abb . 6 2 8 -631 )  

1986  Lathys sp . , - -CAMPOS & PERAZA , Actas X .  Congr . Int . Aracnol . 
Jaca/Espafta , I :  192 , 1 9 8 . 

Material : Tener i f f a ,  Caftadas , 2000m ,  1 .  Pinar Roque Peral , BARBER
Fal l e ,  16 (Holotypus ) C . G .  CAMPOS leg . 4 . VI . 1984 , ULT ; 2 .  La 
Fortaleza , 5Q C . G .  Campos leg . 4 . V I .  1 990 , 3Q ULT no . 03860 P ,  2 Q  
SJW . 

Anmerkung:  Nach  der  unterschiedlichen Zahl der  Zähne am  hinteren 
Furchenrand der Chel iceren und der andersartigen Abfolge der 
Länge der Be ine bin ich n icht völ l ig s icher , daß 6 und Q tatsäch
l ich konspezi fisch s ind ; beide Geschlechter wurden an verschiede
nen Standorten derselben Region gesammelt . 

Diagnose : Tibia des 0-Pedipalpus (Abb . 62 8 )  dorsal-apical mit zwei 
dünnen , aufrechten und gebogenen Apophysen ; spiralige Bulbus-Apo
physe  mit 2 1 / 2  Windungen , Bulbus ventral :  Abb . 62 9 .  Epigyne/Vul
va : Abb . 630-63 1 , Vulva mit  langen , spiraligen Einführungs-Gängen . 

Beschreibung:  
Maße  ( in mm) : Gesamt-Länge o 2 . 2 ,  Q 2 . 5- 2 . 6 ,  Prosoma : Länge o 
1 . 05 ,  Q 0 . 9 - 1 . 0 5 ,  Breite 6 0 . 8 5 ,  Q 0 . 7 5-0 . 8 5 ,  Bei I <6l : Femur 
1 . 0 5 ,  Patel la  0 . 35 ,  Tibia 0 . 9 ,  Metatarsus 0 . 82 ,  Tarsus 0 . 5 ,  Tibia 
II 0 . 7 ,  Tibia I I I  0 . 5 ,  Tibia IV 0 . 7 ,  Q:  Tibia I 0 . 47 ,  Tibia IV 
0 . 63 ,  Länge des Grundgliedes der 6-Chelicaren 0 . 7 .  

Prosoma deutlich l änger als  breit , gelbbr�un , Caput und Rand wie 
auch der Rand des S ternwn verdunkelt . Augen mäßig groß , vordere 
Mittelaugen deutlich am kle insten , hintere Reihe procurv , hintere 
Mittelaugen um etwas mehr als ihren Radius quer getrennt . Hinte
rer Furchenrand der Chel iceren mit 6 Zähnen (6) bzw . mit 3-5 ( Q ) . 
Grundgl ieder der Cheliceren beim 6 sehr lang , lateral mit  größe
ren , haartragenden Höckern , medial  in der  Mitte  der Länge deut
l ich konkav , s ich distal  mit  3 großen Zähnen wieder berührend . 
Beine mäßig lang , gelbbraun , beim 6 undeutl ich , beim Q deutl ich 
geringelt . Abfolge der Länge ! / I I /IV/III  ( 6) oder ! / IV/I I / I I I . 
Stache ln : Alle  Femora meist  1 in der basalen Hälfte , a lle  Patel
len  meist  1 dorsal , a lle  Tibien 1 dorsal-basal und 1 ventral in  
der  basalen Hälfte  ( er fehlt  unter der Q-Tibia IV ) , Tibien I - III  
beim o mit  zusätzl ichen S tacheln , I mit  insgesamt 4 ,  a l le Metatar
sen beim Q ohne , beim 6 mit  mehreren Stacheln , I mit 1 Paar in 
der Mitte und 1 Paar apical . Calamistrum beim Q fast die  gesamte 
Länge des Metatarsus IV e innehmend , beim 6 reduziert . - Opistho
soma langoval ,  spärlich behaart , Färbung grau , sehr variabe l ,  
ventral  meist heller , dorsal  i n  der distalen Hälfte mit  winkelar
tigen Flecken . 

Bez iehungen :  S ie bestehen z u  k ·  dentichel is ( SIMON 1 8 8 3 )  ( Azo�en , 
Kanarische Inseln )  und a f f inis  ( BLACKWALL 1 8 6 2 )  ( Madeira ) : b�1 
diesen be iden Arten trägt die  Tibia des 6-P�dipal�us a�er �eine . 
oder nur e ine aufrechte Apophyse apical . Bei  dent1che l1s  s ind die  
Receptacula dünnwandiger . 

Verbreitung: Teneri ffa ( Caftadas ) .  

Nigma LEHTINEN 1967  

380 . N igma puel la ( SIMON 1 8 7 0 )  

synonyme :  Nigma canariens is  WUNDERLICH 1987  <rr .  �. ) ,  D�ctyna 
eburnea SCHMIDT 198 1  (rr .�. ) und Dictyna lobensis  ( c N1gma . 
flavescens = Ergatis  flavescens ) sensu  DEN I S  ( 1964 : 9 4 )  sowie 
sensu SCHMIDT ( 19 88 : 256 ) und ( 1990 : 7 ) . 

Materia l :  Typus-Material von eburnea ,  canariens is und lobens is : 
sMF · Madeira , I lha bei Santana , an e inem feuchten Abhang von 
ein�m Strauch geklopft , lQ JW leg . in V I I , SJW ; zahlreiche 6Q 
Azoren und Kanarische Inseln JW leg , SJW;  Azoren : Museum Lund . 

Begründung der � Synonymien : Bei der Beschrei�un? �on Nig�a 
canariens is glaubte ich Nigma pue l la nach dem zwe1te1l1gen Cr1-
bel lum -vgl . S IMON ( 1 914 : 49 , 51 )  - unterscheiden zu können . Inzwi
schen konnte ich umfangreicheres Material  untersuchen und fest
stellen , daß o ffenbar e ine deutl iche intraspez i f i sche Variabili
tät vorliegt : das  Cribel lum kann geteilt  oder ( scheinbar? ) unge
teilt sein . - Der Vergleich von Typus-Masterial  von Dictyna lo
bensis und D .  eburnea erlaubt den Schluß , daß auch diese Arten 
jüngere Synonyme von puella sind .  

Verbreitung: W-Paläarktis , Azoren , Madeira , Kanarische Inseln 
(bisher El Hierro , Gran Canaria , La Gomera , La Palma , Teneriffa  
und Lobes ) .  

HAHNIIDAE 

Bisher war kein Vertreter der Fami l ie von den Kanarischen Inseln 
bekannt ; die  e inz ige von den Makaronesischen Inseln bekannte Art 
war Hania  insulana SCHENKEL 1938  von Madeira ( Q  unbekannt ) .  

283 . Hahnia l inderi n . sp .  (Abb . 633 )  

Materia l :  Lanzarote ,  Berge bei  Haria , unter Steinen , Holotypus 
( Q ) und 1 subad . Q JW & .  R .  LINDER leg . in V ,  SJW ; bei Haria , 
MSS ,  l Q  A . L .  MEDINA leg . in I I I , ULT . 

Diagnose : Länge des Prosoma 0 . 7 5mm . Epigyne/Vulva (Abb . 632 ) 
wenig sklerotis iert , Vulva . - Strukturen deutl ich durchscheinend 
( Position der Gänge sehr variabel ! ) :  primäre Receptacula kre is för
mig , um mehr als 1 1/2 Durchmesser getrennt , sekundäre Receptacu-
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la ebenfa l ls kreis förmig , deutlich kle iner als die primären , ihre 
Pos ition medial . 

Beschreibung:  
Maße  (Q  in mm ) : Gesamt-Länge 1 . 7 ,  Prosoma : Länge 0 . 75 ,  Breite  
0 . 5 , Bein  I :  Femur 0 . 55 ,  Patella 0 . 23 ,  Tibia  0 . 42 ,  Metatarsus 
0 . 37 ,  Tarsus 0 . 3 ,  Tibia IV 0 . 48 .  
Prosoma um die Hälfte länger als  breit , gelbbraun mit  grauen 
Streifen längs . Augen mäß ig groß , vordere Mittelaugen deutl ich am 
kle insten '. h intere Reihe deutlich procurv , h intere Mittelaugen 
knapp um ihren Durchmesser getrennt . Grundglieder der Chel iceren 
ohne Stridulations-Ril len , vorderer und hinterer Furchenrand mit  
3 Zähnen . - Beine robust ,  Abfolge der Länge IV/I/ I I / II I ,  gelb
braun , Femora distal und Tibien s chwach verdunkelt . Borsten : 
Femora I und I I  1 dorsal ( au f  I I I  und IV abgerieben? ) ,  wenigstens 
Femur I 1 prolateral ,  Patellen dorsal 1 / 1 , a l le Tibien dorsal  1 / 1  
und 1 ventral  ( s ie kann auf e inzelnen Gliedern fehlen)  I I  1 
pr�lateral -distal , Metatarsen I I I  und IV 1 ventral und

'
3 distal . 

Opisthosoma langoval ,  dorsal  dunkelgrau , vor der Mitte mit 2 Paar 
hel lgrauen Flecken , hinter der Mitte mit  3 hellgrauen Bändern 
quer , ventral hel l - bis m ittelgrau , Spinnwarzen he l l . 

Beziehungen : Nach der Posit ion der Receptacula und den relativ 
kurzen Vulva-Gängen bestehen entfernte Beziehungen zu Hahnia  
breviducta BOSMANS & THIJS  1980 aus Kenya ; bei breviductiiSTnd 
die primären Receptacula aber etwas kleiner als die s ekundären 
und ihre Posit ion i st  weiter abora l .  - Hahni a  insulana SCHENKEL 
von Madeira ( Q  unbekannt ) ist größer a lSl:inderi .  

Verbreitung: Lanzarote . 

AGELENIDAE 

Bei meiner früheren Veröf fentl ichung - WUNDERLICH ( 1 9 8 7 )  - lag 
mir von den Makarones ischen Inseln kein Material  der Gattung 
Textrix vor ; j etzt l iegt mir Material von T. coarctata ( DUFOUR 
1 8 3 1 ) ( Lycosoides Q . ) von den Azoren und den Kanarischen Inseln 
vor . T ·  caudata L .  KOCH 1872 hat SCHMIDT ( 1990 : 35 )  für die 
Azoren-Insel  Faj a l  nachgewiesen . - Zu Tegenaria s iehe auch Kapi 
t e l  4 ( Azoren und östl iche Kanarische Inseln ) . 

JS.gy to the Macarones ian genera of the fami ly Agelenidae : 

1 Posterior row o f  the eyes distinctly recurved • • . • •  Textrix 

- Posterior row of  the eyes procurved or s traight • .  . . 2  

2 ( 1 )  Posterior row of the eyes dist inctly procurved . Patel la  of  
the  6-pedipalpus with a short apophys is . Epigyne with a deep 

grove . . . . . . . . . . . • . . • . • . • . . . .  . . Age lena 

- Posterior row of  the eyes ± straight . Patel la of  the 6-pedipal
pus without apophys is . Epigyne without a grove . . . . .  Tegenaria 

Agelena WALCKENAER 1 8 05  

von den Kanarischen Inseln waren bisher 2 Arten dieser taxono
misch s chwierigen Gattung bekannt : ß .  gonzalezi  SCHMIDT 1980  von 
Lanzarote und ß. canariens is LUCAS 1 8 3 8 . ß. canariensis  hat s ich 
als " Sammelart " erwiesen , vgl . unten . LUCAS ( 18 3 8 ) hat für diese 
Art keinen exakten Locus typicus angegeben ; dieser Autor hat 
vermutlich alle  kongenerischen Kanarischen Vertreter für canari
ens is gehalten . I n  e iner mir  vorl iegenden a lten Serie aus  dem 
MNHN ( no .  567 2 )  fand ich ( sub "A . canariens is , G .  Canaria ( a l l ) " )  
neben 26 4 Q  von canariensis  ( die Art kommt nur auf Gran Canaria 
vor ) auch lQ von A .  teneri fensis  n . sp .  (die  Art kommt nur auf 
Teneriffa  vor ) ; es müssen  somit Spinnen beider Inseln vermischt 
worden sein . 
von keiner Kanarischen Insel  kenne ich mehr a ls e ine endemische 
Agelena-Art . SCHMIDT ( 1 980 : 334 ) führt ß .  gonzalezi für Lanza
rote , Tener i f fa ,  Gran Canaria und La Gomera auf ; von Teneri f f a ,  
Gran Canaria und L a  Gomera l iegen m i r  aber ausnahmslos endemische 
Arten vor , und ich bezweifle  daher die offenbar irrtümlichen An
gaben von SCHMIDT . 
DE BLAUWE ( 1 9 8 0 )  b ildet sub canariensis vermutlich  sowohl das 6 
von tener ifensi s  n . sp .  ab (Abb . 12 )  a ls  auch das Q von canariens is  
(Abb . 13 ) . Nach  Spinnen aus  der oben aufgeführten Serie  aus  dem 
MNHN hat DE BLAUWE se ine Abbildungen angefertigt und aus ( ? )  
dieser Serie Neotypen bestimmt ( " 16 l Q  neotypes " ) . 

Provis ional key to the Canarian Agelena-species : 

1 Grove of  the epigyne distinctly wider than long ( f ig . 636 , 64 5 ) . 
6-pedipalpus of  canariensis  ( f ig . 633-63 5 )  with s lender embolus 
and median apophysis . - Gran Canaria and E astern I s lands • • . . .  2 

- Grove of  the epigyne ± as  wide as long ( f ig . 64 2 , 6 52 ) . 6-pedi 
palpus ( fi g . 639 , 6 49 )  with a larger median apophysis . - Western 
Is lands . . • . . . . . . . . . . . . . . • . . . 3 

2 ( 1 )  Q :  genital  openings large and close together ,  ventral ly 
clearly visible ( f ig . 636 ) . Vulva ( f ig . 637 ) : aboral receptacula 
distinctly smaller than the frontal ones . 6-pedipalpus ( fig . 633-
635 ) with  a long and  s lender median apophysi s . - Gran Canaria . . .  

• . . • . . •  canariensi s  

- Q :  genital  openings smal ler and widely separated , ventra l ly not 
visible ( f ig . 64 5 ) . Vulva ( f ig . 647-648 ) :  aboral  receptacula  as 
large as the frontal ones . 6 unknown . - Fuerteventura , Lanzarote . 

431 



· · · · • · · · · · · . · . . . . . . . . . . . . . • .  qonzalezi  

3 ( 1 )  Grove o f  the pigyne frontally abruptly smal ler ( f ig . 
6 5 2 ) . Vulva ( fig . 6 5 3 ) : frontal  receptacula c lose together . 6� 
pedipalpus ( f ig . 649-651 ) : embolus more s trongly bent , median apo
physis  distally thicker and less bent . - Tenerife  • . .  tenerifens is  

- Grove o f  the  pigyne frontal ly gradually smaller ( f ig . 642-643 ) . 
Vulva ( f ig . 64 4 ) : frontal receptacula distinctly separated . 6-pe
dipalpus ( fig . 639-641 ) :  embolus less bent , median apophysis  more 
s lender and apically more s trongly bent . - La Gomera . . • gomerensis  

384 . Age lena canariens is  LUCAS 1838  ( Abb . 633-635 )  

1973  Age lena canariens is , - - SCHMIDT , Zool . Beitr . ( N . F . ) ,  1 9 :  374-
380 , Abb . 8  (6 ,  Kopulation ) . · 

1 9 80  Agelena canariensis , - -DE BLAUWE , Bul l . Inst . r . Sc i . nat . Be lg . , 
52 ( 1 1 ) : 8 - 1 1 , Abb . 10 - 14  ( ad part . ,  Q ;  6 ?=  h ·  tenerifensis  n . sp . ) .  

( Age lena canariensis  sensu  DENIS  ( 1 941 : 122 ) : S iehe auch bei � .  
tener ifens i s  n . sp . ) .  

Material : Gran Canaria , 1 .  am Pico Las Nieves , l 900m , schattiger  
S tandort am  Waldrand ( im Wald ) , 16 l Q  JW & C . G .  CAMPOS leg . in V ,  
SJW ; 2 .  bei Moya , ± 350m , stärker bel ichteter , mit  Gras bewachse
ner Standort , lQ JW leg . in V I , SJW ; 3 .  einige km w Moya , 2Q JW 
leg . in V ,  SJW ; ohne exakte Lokal ität , 26 4Q MNHN no . 5672 ; Maspa
lomas , 16 G .  SCHMIDT leg .  in IX , SMF Nr . 25667 . 

Diagnose : 6-Pedipalpus ( Abb . 633-635 ) : Median-Apophyse  lang und 
s chlank ( se ine Pos ition ist variabe l ,  s iehe den P fei l  in Abb . 
6 3 3 ) , Konduktor den Embolus distal  wenig überragend , Embolus 
lang , proventral gesehen schlank ( Abb . 63 4 ) . Epigyne (Abb . 636 ) : 
Grube breiter als  lang , mit  großen , ventral gut beobachtbaren 
Einführungs-Öf fnungen . Vulva ( Abb . 63 5 ) : frontale Receptacula in 
Berührung oder fast in Berührung . - Prosoma-Länge 6Q 3 . 4- 4 . 8mm . 

Beziehungen : Im Gegensatz zu den verwandten Arten s ind die  
Einführungs -Öffnungen groß und so nahe beisammen , daß s i e  gut 
beobachtbar s ind ,  Embolus und Median-Apophyse  s ind l änger und 
schlanker , das Cymbium i st  distal  etwas länger . Vgl . die  ähn l i 
chen Vulva - Strukturen von � .  atlantea FAGE 1 9 3 8  ( Abb . 6 55 , N
Afrika , 6 unbekannt ) .  

Ökologie : Die  Spinnen bes iedeln eher halbschattige bis  s chattige 
Standorte von der Küste bis  zu den höchsten Bergen . 

Verbreitung: Gran Canaria . - Von einem Vorkommen auf Teneri f fa  und 
La Gomera sowie in Algerien und Marokko - vgl . SCHMIDT ( 1968 : 41 9 ) , 
( 1 9 8 1 : 99 )  und ( 1990 : 33 )  - ist mir  n ichts bekannt ; SCHMIDT hat sei
ne offenbar irrtümlichen Angaben weder durch überprüfbares Mate
rial noch durch Abbildungen belegt ; die  Angaben des Autors s ind 
somit irreführend und ohne wissenschaftl ichen Wert . 
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38 5 .  Agelena gomerensis  n . sp .  ( Abb . 638-644 ) 

1980 Aqelena gonzalezi  SCHMIDT , Beitr . Zoo l .  ( N . F ) , 26 ( 3 )  ( part . :  
f ig .  2a , 2b ) . 

1981  Agelena canariensis  & �.  gonzalezi , - - SCHMIDT , Zoo l .  Beitr . 
( N . F . ) ,  2 7 ( 1 ) : 99 ( part . ) . 

Material :  1 .  La Gomera :  Valle  Gran Rey , nahe dem Strand , s tärker 
bel ichteter Standort , zwischen Kräutern , 16 (Holotypus ) ,  16  2Q JW 
leg . in V I I ,  SJW ; oberhalb Las Hayas , Lorbeerwald , lQ JW leg . in 
VII , SJW ; Montes del Cedro , 16  G .  SCHMIDT leg . 1 977  und det . zu
nächst �. canariensi s  und später �. gonzalezi , SMF Nr . 29403 ; 
ohne exakte Lokalität ( La Gomera ) ,  l Q  HAHN leg . in IX 1972 , SMF 
Nr . 28779 ; 2 .  El Hierro , Region El Golfo , 2 km SE Sabinosa , im 
Lorbeerwald , lQ l j uv .  JW leg . in V I I , SJW . 

Anmerkung:  Ohne Kenntnis des  6 erscheint mir die  Determination des 
Q von Las Hayas etwas uns icher . Die Grube seiner Epigyne ist fron
tal bre iter als diejenige der Q vom Valle  Gran Rey , vgl . Abb . 642 
und 643 und se ine Receptacula s ind näher beisammen . Fraglich 
bleibt auch die  Zuordnung des einzigen Q von El  Hierro ; die Grube 
seiner Epigyne ist  wie  diejenige der Q vom Valle Gran Rey . 

Diagnose : 6-Pedipalpus ( Abb . 638-641 ) :  Median-Apophyse  mäßig dick , 
am Ende verdickt , Konduktor den Embolus deutlich  überragend und 
apical umgeschlagen , Embolus dick und gebogen . Epigyne ( Abb . 64 2 -
643 ) : Grube variabel ( sofern das  Q von Las Hayas tatsächlich kon
spezi f isch ist ! ) ,  Einführungs-Öffnungen weit  getrennt (wie  bei 
tenerifensis ) ; frontale Receptacula knapp um ihren Durchmesser 
(quer ) getrennt ( Q  vom Valle  Gran Rey ) oder um gut 1 /3  Durchmes
ser ( so  die übrigen Q ) . 

Beschreibung:  
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 6Q  6 . 0-9 . 5 , Prosoma : Länge 2 . 7 - 3 . 8 ,  
Breite 2 . 0 - 2 . 8 ,  Tibia I 6 4 . 1 ,  Q 3 . 3 ,  Tibia I V  6 3 . 9 ,  Q 3 . 4  
(großes  Exemplar ) .  
Färbung wie  bei gonzalez i ;  die Exemplare vom Valle Gran Rey s ind 
allerdings deutlich ble icher gefärbt als die übrigen ( e s  handelt  
sich um  6 Jahre altes Alkohol-Materia l )  . Cheliceren und andere 
Merkmale wie bei gonzalez i ;  beim Q von Las Hayas trägt der hin
tere Furchenrand der Chel iceren l inks 2 und rechts 3 Zähne . 

Beziehungen : Es bestehen enge Bez iehungen zu tenerifensis  n . sp . , 
s iehe dort . 

Verbreitung :  La . Gomera , El Hierro ( ? ) . 

386 . Agelena gonzalezi  SCHMIDT 1980  ( Abb . 645-6 4 8 )  

1980 Agelena gonzalezi SCHMIDT , Zoo l .  Beitr . ( N . F . ) ,  26 ( 3 ) : 333  
(part of the description , no:t fig . 2a  & 2b ; these = gomerensis  
n . sp .  I ) .  
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Anmerkungen : 1 .  Age lena gonzalezi sensu SCHMIDT ( 1 981 : 99 )  = �. 
gomerens is n . sp . ; 2 .  SCHMIDT ( 1 980 : 333-334 )  bi ldet sub gonzalezi 
( Abb . 2a & 2b )  n icht die Epigyne & Vulva dieser Art ab , sondern 
diejenigen von gomerensi s . Ich habe die Vulva des im Jahre 1990 
noch intakten Holotypus präpariert und gezeichnet ( Abb . 647 ) ; 3 .  
das mir von Fuerteventura vorliegende 9 ist  größer als  der Holo
typus von Lanzarote , die frontalen Receptacula  s ind näher beisam
men und von "Hüllzellen"  umgeben ( vgl . Abb . 8 47-848 ) . Mit einigem 
Vorbehalt halte ich beide 9 für konspezi fisch . - Bisher wurde auf 
den westl ichen Kanarischen Inseln kein 0 von gonzalezi  gesammel t ;  
4 .  D i e  für d i e  Art typische Form der Epigynen-Grube ist  b e i  dem 
subad .  9 von Lanzarote (Haria ) , das kurz vor der Re ifehäutung 
stand , bereits  ausgebi ldet . 

Mater ial : 1 .  Lanzarote , oberhalb Playa f amara , Holotypus ( 9 ) SMF 
Nr . 34580 ; bei Haria , 1 subad . 9 JW leg .  in V ,  SJW; 2 .  Fuerteven
tura , bei Betancuria , unter einem Stein , 19  l j uv .  JW leg . in V ,  
SJW . 

Diagnose ( 9 ; 0 unbekannt ) :  Grube der Epigyne ( Abb . 645-646 ) mit 
frontal  bogenförmig begrenztem , stark skleroti s iertem Rand ,  deut
l ich breiter als  lang . Vulva ( Abb . 647 ) beim Holotypus von Lanza
rote mit  um mehr als  1 Durchmesser (quer ) getrennten frontalen 
Receptacul a ,  beim fraglichen 9 von Fuerteventura ( Abb . 64 8 )  mit  
eng benachbarten frontalen Receptacula , die von "Hül lzellen" um
geben s ind . 

Maße des 9 von Fuerteventura ( in mm) : Gesamt-Länge 7 . 0 ,  Prosoma : 
Länge 3 . 2 ,  Breite 2 . 3 ,  Tibia I 2 . 4 5 ,  Tibia IV  2 . 6 5 .  Durchmesser 
der Epigyne 0 . 2 5 .  
Färbung : Prosoma gelbbraun , randlich nicht verdunkelt , mit  2 
breiten dunklen Bändern längs , Sternum gelbbraun , lateral teil
weise  verdunkelt . Beine gelbbraun , deutl ich dunkel geringelt . 
Opisthosoma ventral hellgrau , lateral mit dunklen Flecken , dorsal  
überwiegend dunkelgrau , medial aber m it  breitem , hellerem Band 
längs , frontal  in dies em verdunkelt . Vordere Bpinnwarzen hel l 
grau , apical verdunkel t , hintere Spinnwarzen mittel- bis  dunkel
grau . - Beide Augen-Reihen stark procurv , hintere Mittelaugen um 
2/3  Durchmesser getrennt . Vorderer Furchenrand der Chel iceren mit  
3 ,  hinterer Rand mit  2 Zähnen . - Beine lang und reich bestachelt : 
Femora dorsal  1 / 1  und distal  1 Paar , Tibien dorsal  1 / 1 , außerdem 
laterale und ventrale , Tibia I ventral 2 Paar und prolateral 1 /1 , 
Metatarsen I und I I  ventral 2 Paar und 1 Paar apical , I I I  und IV  
s tärker bestachelt . - Distales Gl ied der vorderen Spinnwarzen 
knapp so lang wie das 5mm lange basale Gl ied . 

Beziehungen : Es bestehen enge Bez iehungen zu A .  canariensis LUCAS 
1 8 3 8 ; bei dieser ist  aber die Grube der Epigyne etwa so lang wie 
breit und die aboralen Receptacula s ind deutl ich kleiner als  die 
frontalen . Bei  � .  atlantea FAGE 1938 (Marokko , Abb . 654-655 )  ist 
die Grube der Epigyne frontal  fast spitz , die aboralen Recepta
cula s ind deutl ich k le iner als die frontalen und die frontalen 
Receptacula berühren s ich . 

Verbreitung :  Lanzarote und Fuerteventura ( ? ) . SCHMIDT ( 19 8 0 :  334 ) 
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gibt irrtümlich Teneri f f a ,  Gran Canaria und La Gomera an ; auf 
diesen Inseln leben aber e igenständige endemische Arten . 

387 . Agelena tenerifensis  n . sp . ( Abb . 649-653 ) 

1941 Aqelena canarien s is , - -DENIS , Ann . Soc . Ent . Franc e ,  1 10 : 
122 , Abb . 9  ( 9  von Teneri f fa ) . 

Material : Teneri f f a ,  1 .  Beo . del Infierno , oben am Wasserfal l ,  10 
(Holotypus ) 2 j uv .  M.  KNÖSEL leg. in IX , SJW;  2 .  ohne Lokal ität , 
MNHN no . 5672  a )  ( ex no . 56 72 ) ; 3 .  ohne Lokal ität , 4 Q  JW leg . , 
BJW ; 4 .  Beo .  del Pino , 3 Q  leg . in I I I , ULT no . 00351  P ;  5 .  ober
halb Portela Alta , lQ ULT no . 7 7 7 7 ;  6 .  Beo . del P ino , lQ leg . in 
VIII , ULT no . 00708  P ;  7 .  Fuente de Mesa , _ l Q  leg . in I I I , ULT 
no . 0157/C ; 8 .  ohne Lokal ität , lQ SMF Nr . 3458 1 ;  9 .  SW-Teneriffa , 
10 JW leg .  subadult  in V I , Reifehäutung in X I , SJW . 

Diagnose : 0-Pedipalpus ( Abb . 649-651 ) :  Median-Apophyse distal  sehr 
dick , Konduktor den Embolus weit überragend , aber nicht umge- · 

schlagen , Embolus dick und gebogen . Epigyne (Abb . 6 52 ) : Grube 
frontal mit verkehrt u-förmigem Ausschnitt ( wenig variabe l ) , 
Vulva ( Abb . 653 ) : frontale Receptacula fast in  Berührung , aborale  
Receptacula k le in  ( k le iner als  bei  den anderen Arten der Kanari
schen Inseln )  . 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 0 6 . 3 ,  Q 7 . 2 - 1 1 . 8 ,  Prosoma : Länge 0 
3 . 0 ,  Q 3 . 4- 5 . 0 ,  Breite 0 2 . 3 ,  Q 2 . 7 - 3 . 3 ,  Tibia I 0 3 . 0 ,  9 3 . 4 ,  
Tibia IV 0 3 . 0 ,  großes Q 3 . 5 .  
Färbung , Chel iceren und andere Merkmale wie bei gonzalez i , s iehe 
dort . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu ß .  gomerens is 
n . sp .  ( La Gomera ) ; bei gomerensis ist die Median-Apophyse  aber 
distal schlanker und apical s tärker gebogen , der Konduktor legt 
sich um die Spitze des Embolus ( ob immer so? ) , die Form der Grube 
der Epigyne ist  anders , die aboralen Receptacula s ind etwas grö
ßer und die frontalen Receptacula s ind weiter getrennt . 

Verbreitung:  Teneriffa . 

390 . Tegenaria pagana ( C . L .  KOCH 1 8 4 1 )  

Material : Lanzarote , Haria , l Q  A . L .  MEDINA leg . in I I I  (MS S ) ' ULT . 

Verbreitung:  Europa , Mediterranea ,  Azoren , Madeira-Archipel ,  
Ilhas Selvagens und Kanarische Inseln ( nur auf Fuerteventura noch 
nicht nachgewiesen )  . 

390 a )  Tegenaria ?saeva BLACKWALL 1 84 1  

Material : Gran Canaria , Tira jana , 1 9  SANCHEZ & PENATE leg . in X .  
1972 , ULT no . 03632 P .  

435 



436 

Anmerkung: Ohne den Begleitfund e ines 0 erscheint m ir die  Bestim
mung etwas uns icher . 

Verbreitung :  Europa , Kanarische Inseln ( neu für diese , b isher nur 
Gran Canaria ) .  

PI SAURIDAE 

Biogeographie und Determination : Die  palärktisch verbreitete 
Pisaura m irabilis  ( CLERCK 1 7 5 7 )  wurde von verschiedenen Autoren 
- z . B .  SCHMIDT ( 19 77 ) , DENIS  ( 1 9 6 4 ) ; ich selbst  war skeptisch , 
vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 29-22 3 )  - irrtümlich von den Makarones i 
schen Inseln ( außer den I lhas Selvagens ) gemeldet . Auf den west
l ichen Kanarischen Inseln und Madeira kommt nach meinem j etzigen 
Stand der Kenntnis aber ausschli�ßlich die nur auf diesen Archi
pelen l ebende � · guadri l ineata ( LUCAS 1 8 3 8 )  ( = maderiana ) vor ; 
Meldungen dieser Art ( sub maderiana ) aus Italien und Frankreich 
- B RIGNOLI ( 1 9 8 4 )  - halte ich für irrtümlich . 
Nach SCHMIDT ( 1977 : 63 )  bestehen keine wesentl ichen Unterschiede 
in der Form der Epigyne zwischen Pisaura-Q  der  Kanarischen Insel  
El Hierro und  Europa ; i ch  f inde dagegen deutliche und konstante 
Unterschiede , s iehe unten . SCHMIDT ( 1 977 : 63 )  berichtet von der 
" komplikationslosen" Kopulation e ines P isaura- Q  ( sub mirabil is )  
von El Hierro ( n icht von La Gomera ,  wie ich ( 1 987 : 2 3 0 )  irrtümlich 
schrieb ) mit e inem 0 von mirabilia  aus Deutschland . Nach SCHMIDT 
baute das Q 18 Tage später e inen Kokon . Leider hat der Autor ver
säumt zu berichten , ob die Eier tatsächlich befruchtet waren und 
ob Jungspinnen ausgeschlüpft s ind . 

Distribution of  the Macarones ian P isauridae : 

species 

Pisaura quadri l ineata 
Pisaura acoreens is  
C ladycnis ins ignis 

Canary 
Is lands 

+ 

+ 

Madeira Azores 

+ 
+ 

� to the Macarones ian species of  the family P isauridae : 

l Anterior eye row strongly recurved , camp . WUNDERLICH ( 1 9 87 : f ig .  
602 ) . Opisthosoma mos t ly widest behind the middle , camp . WUNDER
LICH ( 19 8 7 : f ig . 603 ) . 0-pedipalpus and epigyne camp . WUNDERLICH 
( 19 87 : fig . 604-606 ) ; cymbium and bulbus s lender , t ibia  apophysis  
blunt ( seen l aterally )  . - Western Canary I s lands . . • . . . . . .  

. . . . . . . . . • . . . • • . . .  C ladycnis insignis  

- Anterior eye  row ± straight . Opisthosoma mostly widest in or  in 
front of the middle . Cymbium and bulbus wider ( fig . 6 56 , 660 ) , 

tibia  apophysis  pointed . • . • . . . . . . • . . • • • . . . . •  2 

2 ( 1 )  0-pedipalpus ( f ig . 660-66 1 ) : Conductor shorter , t ibia apophy
sis more s lender , index ( A :  B )  dorsally ± 1 . 78 .  Q :  septum of the 
epigyne ( f ig . 66 2 )  semic ircular , distinctly sc lerotized , aborally 
with divergent s tructures . - Western Canary I s lands , Madeira • . .  

• . . • • . . • • • . • . . . . . . . . • • Pisaura guadril ineata 

- 0-pedipalpus ( f ig . 656-657 ) : Conductor langer , reaching ± the 
middle of the cymbium , t ibia apophysi s  a bit wider , index ± 1 . 6 8 .  
Q :  septum o f  the epigyne not semicircular , wide , less sc lero
tized , aborally with paral le l  structures . - Azores . • . . • . • .  

. . . . • . . . • • • . . . • . . . . . . • • P isaura acoreensis  

394 , Cladycnis ins ignis ( LUCAS 1 8 3 8 )  

1987 C ladycnis ins ignis , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1: 2 2 8 -
229 , Abb . 602-606 . 

Material ( s iehe auch WUNDERLICH ( 19 87 : 22 9 ) ) :  Kanarische Insel  El 
Hierro , Region El Golfo , 2 km SE Sabinosa , im Lorbeerwald , am 
Boden in Fall -Laub , auf Moos auch an Baumstämmen , 4 Q  2 j uv .  JW 
leg . in VII-VI I I , SJW ; 4 Qo von Teneriffa : ULT . 

Anmerkung :  Die  Färbung lebender Spinnen variiert s tark , ad . Q 
sind meist überwiegend braun gefärbt , das Opisthosoma einiger Q 
ist aber dorsal  auffällig heller ( überwiegend grau) gefärbt . 

ökologie :  Die Art i s t  im Lorbeerwald keineswegs selten . D ie 
Rei fezeit i s t  offenbar sehr begrenzt : adulte 0 fand ich in der 
zweiten Juli- und in der ersten August-Hälfte n icht ( mehr ) . 

Verbreitung:  West l iche Kanarische Inseln  ( ein Nachweis  für  Gran 
Canaria fehlt ! ) .  

39 5 .  Pisaura acoreensis  n . sp .  (Abb . 6 56-659 )  

1 964  Pisaura mirabilis , - -DENIS ,  Bol . Mus . Munic . Funchal ,  lJ!. ( 6 8 ) : 
8 9 .  

Materia l :  Azoren , 1 .  Faj al , Ca ldeira , unten am Grunde , von e inem 
Strauch geschüttelt , l Q  ( Holotypus ) JW leg . in V I I ,  SJW; 2 .  Flo
res , Zentrum , l juv . JW leg . in VII I ,  SJW ; am Lagoa da Seco,  2 j uv .  
JW · leg . i n  V I I I , SJW ; 3 .  Graciosa , Pico da Timao , 1 subad . 0 D .  
POMBO leg . 8 . V I . 1 9 8 8 , SJW ; 4 .  Sao Miguel ,  am Lagoa da Fogo , 
ljuv .  Universität  Lund , 5 .  Terceira , Dorna , nahe Misterio Negro , 
560m , l Q  La Laguna expedition , ULT ; Serra de Santa Barbara , 1025  
rn ,  80 BORGES & PEREIRA leg . in VII , SJW ;  Fante Faneca , 10  l Q  BOR
GES & PEREIRA leg . 1 .  Hä lfte V I I I , UA . 

Diagnose :  0-Pedipalpus (Abb . 656-657 ) : Tibia-Apophyse dick , Index 
(Abschnitte A :  B )  etwa 1 . 6 8 , fast senkrecht abstehend . Konduktor 
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( P feil  in Abb . 656 )  mäßig lang . Epigyne ( Abb . 6 58 ) : Septum breit , 
hinten medial  mit e inem s tumpfen Fortsatz , laterale Grübchen 
klein , Ränder aboral des Septum lang und parallel . Vulva : Abb . 659 . 

Beschreibung : 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge 10- 1 1 ,  Prosoma : Länge 4 . 5- 5 ,  Breite 
3 . 5 -3 . 8 ,  , Bein I ( Q ) : Femur 4 . 6 ,  Patella 2 . 1 ,  Tibia 4 . 5 , Meta
tarsus 3 . 9 ,  Tarsus 2 . 0 ,  Tibia II 4 . 4 ,  Tibia I I I  3 . 5 ,  Tibia IV 
4 . 5 ,  6 :  Tibia  I 5 . 5 ,  Tibia IV 5 . 5 .  
Färbung insbesondere j uv .  sehr variabe l ,  braun oder graubraun , 
adult überwiegend braun bis  dunkelbraun , Opisthosoma dorsal  mit  
l anger , breiter , dunkelbrauner , seitl ich hel l  begrenzter Folium
Zeichnung ; medial  kann ein heller Strei fen vorhanden sein . 
Sternum medial längs schmal aufgehellt , Beine dunkelbraun gerin
gelt . Augen mäß ig groß , hintere Reihe s tark recurv , vordere Reihe 
gerade , vordere Mittelaugen deutlich kle iner als vordere Seiten
augen . Grundglieder der Chel iceren und G i ft-Klauen lang; vorderer 
und hinterer Furchenrand mit je 3 Zähnen . Kralle  des Q-Pedipalpus 
mit 5 Zähnen . Beine mäßig schlank , Borsten wie bei mirabilis . 
Opisthosoma ± 1 . 8 5 mal länger als  breit , seine größte Breite in 
der Mitte oder davor . 

Ökologi e :  D i e  Spinnen leben auf Kräutern , l Q  habe ich von e inem 
Strauch geschütttelt . Die Reifezeit s cheint insbesondere beim 6 
sehr begrenzt zu sein : D .  POMBO f ing am 8 . V I .  noch e in subad . 6 , 
ich fand bereits ab Mitte V I I  kein ad . 6  mehr . Zu dieser Zeit 
beobachtete ich bereits Q ,  die ihre geschlüpften Jungen im zelt
artigen Gespinst bewachten . Das ( im Jahr )  letzte adulte 6 wurde 
auf Terceira Anfang V I I I  gefangen . 

Beziehungen : Sie  bestehen zu f. mirabilis  und guadri l ineat a ;  bei 
der schmaleren Epigyne von mirabilis  exist iert aber 1 Paar beson
ders große Gruben seitl ich des Septum , die Tibia-Apophyse des 6-
Pedipalpus ist s chlanker und der Konduktor ist länger ;  bei guadri
l ineata ist das Septum der Epigyne hinten etwa halbkreis förmig 
begrenzt , die Ränder dahinter divergieren deutl ich (Abb . 6 62 ) , die 
Tibia des 6-Pedipalpus ist etwas schlanker ( Index etwa 1 . 7 8 gegen
über 1 . 68 , vgl . Abb . 6 57 , 661 ) , der Konduktor ist  etwas kürzer und 
reicht distal  n icht so weit . Die Unterschiede der Epigyne s ind 
deutl icher als  diej enigen der Bulbus-Strukturen . - Die von DENIS  
( 1964 : 89 )  aufgeführten Unterschiede nach der  Färbung beziehen 
sich auf e ine juv .  Spinne . 

Verbreitung: Azoren ( bisher Sao Migue l ,  Faj al , Gracios a ,  Terceira 
und Flores ) .  

396 . Pisaura guadril ineata ( LUCAS 1 8 3 8 )  (Abb . 660-662 ) 

1 8 3 8  Philodromus guadri lineatus LUCAS , in BARKER , WEBB & BERTHE
LOT , His t .  nat . des I les  Canar . ( Paris ) , 1 ( 2 )  : 34 ,  T .  6 ,  Fig . 11 .  

1 899 Pisaura m irabi lis  var . maderiana KULCZYNSKI , Rozprav . Ak . 
Umie j . Krakow ( 2 ) 1 6 :  422 , T . 9 ,  Fig . 1 1 6 ,  1 23  < rr  . .!!.Y!l· l .  

1967  Pisaura maderiana , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . , 1: 2 29-230 , 
Abb . 601-608  < 0 > . 

Materia l :  1 .  Madeira , Zentrum , 16 l Q  lsubad . 6  SJW ; 2 .  Kanarische 
Inse ln ,  Teneriffa , 66QQoo ULT ; Gualero , 16 lQ lsubad . 6  C . G .  
cAMPOS leg . 2 4 . I I I . 196 9 ,  ULT ; La Pa lma , l Q  SMF 2934 5 ;  E l  Hierro , 
l Q · SMF 2 9 1 1 5 .  

Begründung der neuen Synonymie : Ich konnte adulte  Spinnen von 
Madeira und den Kanarischen Inselnmiteinander vergleichen ; auch 
nach den Genital-Organen st immen s ie vol lständig überei n .  ROEWER 
( 1 954 : 1625 )  faßt guadri l ineatus irrtüml ich als Thanatus-Art auf ; 
ROEWER ( 1954 : 12 0 )  führt die Art irrtümlich ( Autorname l )  als  
p isaura maderiana SCHMITZ 1 895  auf . 

Diagnose und Beziehungen : Bei  guadri l ineata ist der Konduktor 
besonders kurz ( Abb . 660 ) , das Septum der Epigyne ist hinten etwa 
kreis förmig ( Abb . 66 2 )  und hier s tärker skierotis iert , die medialen 
Ränder dahinter divergieren deut l ich . Nach diesen Merkmalen beste
besonders  deutliche Unterschiede zu acoreens is und mirabilis ; 
siehe auch die  obenstehende Best immungs-Tabel l . Beim 6 von mira
bilis  s teht die Tibia-Apophyse des 6-Pedipalpus etwas s chräg nach 
vorn--ab ( ihre Länge vari iert bei al len Arten ) und der Konduktor 
ragt medial über die Mitte des Cymbium hinaus . 

Verbreitung :  Madeira , westliche Kanarische Inseln . 

OXYOPIDAE 

397 . Oxyopes kraepelinorum BOESENBERG 1 895  

Material ( vgl . WUNDERLICH ( 1967 : 2 3 0 ) ) :  Ich beobachtete e inige 
Exemplare auf Gran Canaria (Tamadaba ) ,  bei denen es s i ch um Ver
treter der Art gehandelt haben könnte ( es besteht aber keine 
Sicherheit ) und ich sammelte  l Q  auf El Hierro ( oberhalb Frontera ,  
SJW) ( neu für diese beiden Inseln ) . SCHMIDT ( 1990 : 35 )  sammelte 1 
subad . Exemplar auf Fuerteventura ( Dünen bei Corrale j o )J Erst 
Nachweis für d i e  östlichen Kanarischen Inse l . Diese Spinne konnte 
mir auf Anfrage von G .  SCHMIDT nicht zur Verfügung gestellt  wer
den ; nach seiner Auskunft soll  s ie im SMF deponiert sein , wo s ie  
aber im  Sommer 1991  n icht gefunden werden konnte .  Ich vermute 
eher e ine irrtümliche Best immung durch SCHMIDT . 

Verbreitung:  Kanarische Inseln (mit  Gran Canaria  ( ? )  und Fuerte
ventura ( ? ) ) .  

ZOROPSIDAE 

398 . Zoropsis  ruf ipes ( LUCAS 1 8 3 8 )  

1987 Zorops is  rufipes , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  2 3 1-232 . 
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Mater ia l :  Gran Canaria , ohne Lokal ität , . 16 2 Q  Humboldt-Museum 
Berlin ; s iehe auch WUNDERLICH ( 19 8 7 : 2 31 ) . 

Anmerkung: Nach meinen Beobachtungen ist  die Scopula der Be ine 
bei großen Exemplaren wesentlich ausgeprägter als bei kle inen . 
Eine entsprechende Beobachtung l iegt für ä ltere bzw . jüngere 
Spinnen der Gattung Trochosa ( Lycosidae ) durch KULCZYNSKI vor . 

Synonymie : Nach WUNDERLICH ( 19 8 7 : 2 3 1 )  s ind Z .  tener i ffens is  
SCHMIDT 1 9 75  und  � .  capillata SCHMIDT 1975 Jüngere Synonyme von 
rufipes . 
SCHMIDT ( 1 990 : 9 ) hält capi llata für e ine  e igenständige Art . Ich 
halte diese aber nach wie vor für synonym mit rufipes ; so  z eigen 
z . B .  3Q  ( SJW) vom Mercedes -Wald auf Teneri f fa Obergänge der von 
SCHMIDT ( 1990 : 9 )  ( sub rufipes und capi l lata ) beschriebenen Formen 
der Epigyne und Vulva und die Beine der Spinnen s ind deutl ich 
gef leckt . Andererseits  ze igen auch Spinnen , die in größer Höhe 
über NN auf La Gomera ( El Cedro ) ·  gesammelt wurden ( SJW)  gelegent
l ich wenig gef leckte , aber verdunkelte Beine . Färbung sowie d ie  
Strukturen von Epigyne und Vulva variieren bei  dieser Art außer
ordentl ich . 

Verbreitung :  Westl iche Kanarische Inseln . 

LYCOSIDAE 

Biogeographie : Auf fä l l ig ist  die  deutliche Radiation bei der 
Gattung Alopecosa auf den Kanarischen Inseln und das Fehlen von 
Vertretern aud dem Madeira-Archipel .  Andererseits hat die  Gattung 
Hogna auf dem Madeira-Archipel eine deutl iche Radiation erlebt , 
während auf den Kanarischen Inseln wohl nur 3 Arten vorkommen . 
Einziger Endemit  der Fami l ie auf den Azoren ist  Pardosa acoreen
s i s ; von den I lhas Selvagens ist  kein Vertreter bekannt . 

Die  Kenntnisse  von der Lycosidae insbesondere der Kanarischen In
seln und des Madeira-Archipels  s ind noch s ehr lückenhaft , so  ist 
die Häl fte  der Alopecosa-Arten erst in einem Geschlecht bekannt . 

Taxonomie und Synonymie :  Ich fasse  Isohogna ROEWER 1960  und 
Lycorma SIMON 1 8 8 5  nach den übereinstimmenden Bulbus-Strukturen 
- vgl . die Diagnose  unten - als Synonyme von Hogna SIMON 1 8 8 5  auf 
< rr .  §Y!l . ) .  Bei den Vertretern dieser Gattung s ind die ventralen 
Borsten der Q-Tibien I und I I  nicht selten ± reduziert ( Sexual 
Dimorphismu s ) , so insbesondere bei  tl· ferox ( Abb . 71 5 ) . -
BöSENBERG und KULCZYNSKI haben Alopecosa- bzw . Hogna-Arten irr
tümlich zu Trochosa gestellt . Nennungen von Geolycosa MONTGOMERY 
1904 beziehen s ich auf Hogna ( ingens von Made ira , blackwall i  von 
Madeira und aguila  von Teneri f fa )  oder auf  Vertreter von Alope
cosa ( verschiedene Arten von den Kanarischen Inseln , vgl .  unten ) . 
Geolycosa ist  eine ausschl ießl ich nearktisch verbreitete Gattung ; 

bei 6 dieser Gattung s teht das Prosoma deutl ich vor . 
Nennungen von Hesperocosa GERTSCH & WALLACE 1937 durch SCHMIDT 
und . im Katalog < 1a :  2 4 7 )  von ROEWER (Tener i f fa , Mercedes-Wald)  
sowie ( 1960 : 900)  von Lynxosa  beziehen s ich auf  Alopecosa ,  vgl .  
unten . Vertreter der in Europa vorkommenden Lycos idae-Gattungen 
Aulonia , Hygrolycosa , P irat a , Trabaea , Trochosa Vesubia Lycosa --- , 1 ' Xerolycosa kommen auf den Makarones ischen Inseln n icht vor , vgl . 
die provisorische Liste bei WUNDERLICH ( 1 987 : 2 3 2 ) . 

� to the Macarones ian genera of the fami ly Lycosidae : 

1 Posterior margin o f  the chelicerae with 2 teeth ( rarely on one 
side with 3 ) . . . . • . . . . . . . . . • • . • • .  2 

- Posterior margin o f  the chelicerae with 3 teeth ( rarely on one 
s ide with 2 ) . . . . . . • • . . • . • .  3 

2 ( 1 )  Tibiae I I I  and IV dorsally with 1 / 1  s trong spines • •  Alopecosa 

- Tibiae I I I  and IV  dorsa l ly only with the distal  spine ( the 
basal one is  hair-shaped ) .  . . • . . . . • . . . •  Arctosa 

3 ( 1 )  
rior 
Body 
bium 

Len?th of the C lypeus ( d istance from the edge to the ante
median eyes ) more than 1 ( up to 2) diameter ( s )  o f  an eye . 
length Q up to l lmm , 6 most ly less than 6mm . Tip o f  the cym
with at most 2 claws . . . . • . . . . . . . • . . • • • • •  4 

- Length o f  the c lypeus not more than 1 diameter of an eye . Body 
length Q more than l lmm , 6 more than 6mm . Tip of the cymbium most 
l y  with more than 2 c laws o r  spines ( rarely with 2 )  . • . . •  Hogna 

4 ( 3 )  6: embolus screw-shaped ( fig . 72 7 ) . Q :  epigyne frontally with 
paired oval openings ( f ig .  7 2 8 )  • . • . . . • • . •  Wadicosa fidelis  

- Embolus and epigyne otherwise . • . . • . • . . . . . . •  Pardosa 

Alopecosa S IMON 1 8 8 5  

Unsere Kenntnisse von den Alopecosa-Arten der Kanarischen Inseln 
sind besonders lückenhaft ; für e ine umfass ende Revis ion dieser 
schwierigen Gattung reicht das vorliegende Material kaum aus . Von mehreren nominellen Arten i st  der exakte Locus typicus n icht 
bekannt ; wenigstens auf Teneriffa kommen mehrere Arten syntopisch 
vor . 
Während auf den Kanarischen Inseln wenigstens 1 2  Arten leben , fehlen Vertreter auf den übrigen Makaronesischen Archipelen ( Korrektur zu WUNDERLICH ( 1 987 : 42  2 3 3 ) . 
Mögl icherw7ise  kommt keine der

'
Kanarischen Alopecosa-Arten auf mehr als e iner Insel  vor ; of fenbar s ind a lle Inse l-Endemiten . 
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Alopecosa gehört zu den Gattungen , bei denen auf den Kanarischen 
Inseln e ine ausgeprägte Radiation stattgefunden hat ; außer auf 
Lanzarote lebt auf j eder Insel wenigstens ein  Endemit , auf keiner 
- soweit  mir zur Zeit bekannt - mehr als 3 Arten . 
Die  Existenz von drei Arten-Gruppen deutet auf eine dreimal ige 
Besiedlung der Kanarischen Inseln durch Alopecosa-Arten : 
1 .  palmae ( La Pa lma ) und artenarensis  ( Gran Canaria ) , 
2 .  canaricola , qomerae , qraci l is , obscura und orotavensis , 
3 .  die kle ineren Vertreter der zentralen Inseln : cedroensis , 
hermiquens i s ,  qrancanariensis und kulczynskii .  Die Bez iehungen 
von �· fuerteventurens is  s ind uns icher . Die  Arten der Gruppen 2 
und 3 gehören vermut l ich alle  zur pulverulenta-Gruppe . 

Distr ibution o f  the endemic Canarian species of the qenus Alope
cos a :  

species EH LP LG T GC F L 

obscura 
canaricola 
gracilis  
palmae 
cedroensis  
hermiguensis  
gomerae 
kulczynskii  
orotavensis  
grancanariensis  
artenarensis  
fuerteventurensis  

EH 
LP 
LP 
LP 

LG 
LG 
LG 

T 
T 

GC 
GC 

F 

übersieht über die nominel len Alopecosa-Arten der Kanarischen 
Inseln : 

( aguila  BOESENBERG 1 895  m Hoqna ferox ) , 
artenarensis  n . fil! . : Gran Canaria ( 6  unbekannt ) ,  
( brunnea BOESENBERG 1 8 9 5  m Hoqna brunnea ) ,  
canaricola SCHMIDT 1981  ( = calderensis WUNDERLICH 1987 ) : La Palma , 
cedroensis  n · fil! ·  : La  Gomera (Q  unbekannt ) ,  
fuerteventurensi s  n . !?Q . : Fuerteventura ( Q  unbekannt ) ,  
( fu lviventris  ( SIMON 1 8 83 ) : Lokus typicus? Dubiose Art ) , 
qomerae ( STRAND 1 9 11 ) : La Gomera , 
qracilis  ( BOESENBERG 1895 )  : La Palma ( 6  unbekannt ) , 
(graci l is orotavensis : S iehe orotavensi s ) , 
qrancanariensi s  n . fil2. . : Gran Canari a ,  
hermiquensis  n . fil! . : La Gomera (Q  unbekannt ) ,  
kulczynskii  ( BOESENBERG 1 8 9 5 ) : Teneriffa , 
obscura SCHMIDT 1 9 8 0 :  El Hierro , 
orotavensis  ( STRAND 1 9 1 5 ) : Teneriffa , 
palmae SCHMIDT 1961 : La Palma (6 unbekannt ) .  

provis ional � to the Canarian Alopecosa species : 

1 6-pedipalpus ( f ig . 676 ) : palea with a long outgrowth (A )  distal 
the t ip of the embolus ; free visible part of the embolus very 
short . Q unknown . - Fuerteventura . . . • • . • fuerteventurensis  

- 6-pedipalpus ( e . g .  f ig .  6 8 3 ) : palea  without a long and free 
vis ible outgrowth in this posit ion or with an outgrowth near the 
base of the embolus ( E ) ; vis ible part of the embolus longer . - Not 
Fuerteventura . . • . • . • . . . . • . . . . . . . . • • . . 2 

2 ( 1 )  Legs not annulated . 6 unknown . Q :  epigyne ( f ig . 663 , 70 7 ) with 
!arge paired depressions . . . • . . • . . . . . . . • . .  3 

- Legs annulated or not . Q :  epigyne smal ler  ( e . g .  fig . 6 7 0 )  . . .  4 

3 ( 2 )  Prosoma dark brown . Epigyne comp . WUNDERLICH ( 1 967 : fig . 620-
621 )  : frontal edge with  a notch , septum aborrally smal ler . 6 un-
known . - La Palma . • • . . . • . • . . . . • • . . . • .  palmae 

- Prosoma dark brown , medially and laterally distally lighter . 
Epigyne ( fi g . 663 ) : frontal  edge without notch , septum aborally 
wider . - Gran Canaria . • • • . . . . • . . . . . . .  artenariens is  

4 ( 2 ) Spiders of La Palma • .  

- Spiders of other is lands . 

5 ( 4 )  Larger and darker spiders , Q-prosoma 5- 5 . 7mm long . Opistho
soms ventrally dark . Q-metatars i I and II with scopula ( not near 
the base ) . 6-pedipalpus : fig . 623-669 , epigyne/vulva : f ig .  670-

5 

6 

673 . • . • . . . . . • • . . . . . . . • . • canaricola 

- Smaller , brown spiders , Q-prosoma ( on ly 2 Q l ) 4mm long . Opistho
soma ventral ly l ight . Q-metatarsi I and I I  without scopula  (6  un
known ) . • . . . • . . . . . • . . . • . . . .  qraci l is 

6 ( 4 )  Spiders o f  Gran Canaria ( f ig . 663-687 ) .  . qrancanariens is 

- Spiders of other is lands • . • • • • • . . . • .  7 

7 ( 6 )  Spiders o f  El  Hierro . 6-pedipalpus : fig 700 , epigyne fig . 
701 . . . . . . • . . • . . . • obscura 

- Spiders of Tenerife  and La Gomera . • .  6 

8 ( 7 )  Spiders of La Gomera .  

- Spiders o f  Tenerife • . •  

9 ( 8 )  Sternum medially with a dist inct l ight band as in f i g . 691 . 
Free apical part of the embolus very short ( f ig . 67 3 ) . ( Q  un-

. 9 

1 1  

known ) . • . . . . • . . . • . • • . . . . . • . . . . cedroenss i s  
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- Sternum uni formly brown . Free apical p�rt o f  the embolus lon-
ger ( fig .  678 , 6 88 ) . . . . . . . . . . . . . . . • 10  

10 ( 9 )  Body length o 5 . 6mm ( on ly lol ) ( Q  unknown ) . Free apical 
part of the embolus s traight ( fig . 6 8 8 )  . • . . • . •  hermiguensis  

- Body length o 7 . 9-9 . 5mm , Q 9-12mm . Free apical part of the em
bolus pointed ( f ig . 67 8 ) . Epigyne fig . 6 8 1 -682  • • . . . •  gomerae 

1 1 ( 8 )  Sternum medially with a dist inct l ight band ( fig . 691 ) . 
Basa l part o f  the embolus s carecly sclerotized ( fig .  694 ) . Epi 
gyne f ig .  698 -699 . Body length mostly not more than 6 . 5mm ( o) and 
8mm C Q) • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • kulczynskii 

- Sternum uni formly brown , seldom medially with an indist inct 
l ight band . Basal  part o f  the embolus dist inctly s clerotized 
( fig . 70 2 )  · Epigyne as in f ig .  701·. Body lenght most ly more than 
6 . 5mm C o) and 8mm ( Q ) . • • • • • • • • • • • •  orotavens is . 

399 . Alopecosa artenarensis  n . sp .  (Abb . 663 )  

Material : Gran Canaria , W Artenaria , 1 2 00m , Abhang mit  Adeno
scarpus , unter e inem Stein , I Q  ( Holotypus ) H .  ENGHOFF leg . in I ,  
ZMK no . 2 707 . 

Diag�ose � Q ;  o unbek?nnt ) : Färbung dunkel ,  Prosoma und Opisthoso
ma mit  Zeichnung . Epigyne ( Abb . 66 3 )  mit l Paar sehr großer ,  lan
ger , ovaler , heller Depress ionen sowie vorn schmalem und hinten 
breitem Septum . 

Beschreibung: 
Maße < 9 .

in  mm) : Gesamt-Länge 12 . 9 ,  Prosoma : Länge 6 . 3 ,  Breite 
4 . 6 ,  Bein I :  Femur 4 . 1 ,  Patella 2 . 3 5 ,  Tibia 3 . 2 ,  Metatarsus 3 . 2 ,  
Tarsus 2 . 1 ,  Tibia I I  2 . 8 ,  Tibia III  2 . 3 5 ,  Tibia IV 3 . 6 .  
Färbung im ganzen dunkel ,  Prosoma dunkelbraun , nahe-dem Rand 
durchgehend aufgehel l t , medial breit und ohne Einschnürung aufge
hel l t . Sternum dunkelbraun , medial etwas hel ler . Beine dunkel 
braun , ungeringelt . Opi sthosoma dunkelbraun , dorsal  i n  der vorde
ren Hälfte mit  lanzettförmigem s chwarzen Flec k , umgeben von weißen 
Haaren . Prosoma vorn nur mäß ig schmaler . Augen : vordere Reihe 
gerade '. vordere Mittelaugen größer als  vordere Seitenaugen , vor
d7re Mittelaugen um weniger  als ihren Durchmesser getrennt . Che
liceren robust ,  vorderer Furchenrand mit 3 ,  hinterer Rand mit 2 
Zähnen . - Beine robust . Stacheln : Patellen I und I I  ohne Tibien 
I und II  außer l Paar apical proventral 3 ,  retroventral 2 ( a l le  
dünn , gelegentlich sehr klein ) , prolateral zusätzl ich mei st  l in  
der basalen Hälfte . A l le  Tarsen sowie Metatarsen I und I I  m it  
dichter Scopula , Tibien ohne . - Opisthosoma dicht behaart . 

Beziehungen : E� bestehen enge Beziehungen zu palmae SCHMIDT 1981  
( La Palma ) ; bei palmae s ind Prosoma und Opisthosoma aber noch 
dunkler , ohne Zeichnung , der frontale  Rand der Epigyne i st  nicht 
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bogenförmig ,  sondern weist  hier e inen Einschnitt  auf und geht 
kontinuierlich in das Septum über . 

Verbreit
.
ung : Gran Canaria . 

400 . Alopecosa canaricola SCHMIDT 1981 ( Abb . 664-6 7 2 )  

synonym : � ·  calderensis  WUNDERLICH 198 7 ,  nach SCHMIDT ( 1990 ) . 

Neues Materia l :  La Pa lma , l Q  leg . in XI , ULT no . 03834  P .  

Diagnose : Prosoma-Länge o 4 . 0 ,  Q 5- 5 . 7mm . Färbung dunkel ,  Prosoma 
dorsal-medial  mit  breitem , hel lem Band wie bei gomerae , Sternum 
einfarbig braun , Beine ± dunkel geringelt , Opisthosoma dunkel ,  
ventral etwas aufgehellt . Tarsen I und I I  und Metatarsen I und I I  
außer basal  mit  dichter Scopula . o-Opisthosoma ventral mit  wenig 
dichtem Feld verdickter Haare (Abb . 664 ) . o-Pedipalpus (Abb . 665-
669 ) : Cymbium apical  mit 2 Kral len und einigen verdickten Haaren 
dabei ,  Medial -Apophyse groß , variabe l ,  mit 3 Spitzen . Epigyne 
(Abb . 670-67 1 )  mit bre iter Palett e .  Vulva ( Abb . 67 2 )  mit kurzen 
Gängen . 

Beziehungen : S iehe bei gracilis  und gomerae . 

Verbreitung:  La Palma . 

401 . Alopecosa cedroensi s  n . sp .  (Abb . 673-67 4 )  

1981 Alopecosa grac i l i s , - - SCHMIDT , Zoo! . Beitr . ( N . F . ) ,  2 7 ( 1 ) : 
101  Co .  La Gomera ) .  

Material : lo ( Holotypus ) La Gomera , El Cedro , G .  SCHMIDT leg . 
21 . IV .  1977  ( det . Alopecosa grac i l is ) , SMF Nr . 304 8 3 . 

Anmmerkung:  Das o von h ·  gracilis  ( BOESENBERG ) ( Locus typicus : La 
Palma ) ist unbekannt . Ich kenne keine Begründung für die Annahme , 
daß das vorl iegende o zu graci l i s  gehören könnte .  Nach Färbung 
Verbreitung handelt  es s ich eher um verschiedene Arten . 

Diagnose Co;  Q unbekannt ) :  Prosoma-Länge 3 . 5mm . Färbung mittel
braun , Beine deutl ich geringelt , Prosoma medial  mit breitem , hel
lem Band , das  in der Mitte s tark e ingeschnürt ist , lateral  fleckig 
aufgehellt . Sternum lateral dunkelbraun , medial  breit gelb . Meta
tars i I und II ohne Scopula , mit  langen , dünnen Haaren , Tars i  I 
und II schwach skopuliert . Opisthosoma ventral  mit  dichtem Feld 
weißer Haare , dazwischen dünne , dunkelbraune Haare . 6-Pedipalpus 
(Abb . 673-674 ) mit sehr hoher Median-Apophyse , distal  vorstehen
dem Bulbus und basal  s tark skleroti s iertem Embolus . Posit ion der 
häutigen Strukturen der Median-Apophyse in Längsachse des Bulbus . 

Beschreibung:  
Maße Co  in mm) : Gesamt-Länge 6 . 3  ( nach SCHMIDT ( 1981 : 101 ) 7mm ) , 
Prosoma : Länge 3 . 5 ,  Breite 2 . 5 ,  Tibia I :  2 . 1 ,  Tibia IV 2 . 4 .  

445 



446 

Stacheln der Tibien I und I I :  proventral 3 ,  retroventral 2 ,  dazu 
1 Paar apical und auf II 1 / 1  retroventral ( prolateral keine , ob 
immer so? ) . Weitere Merkmale : s iehe die Diagnose . 

Beziehungen : S ie bestehen zu � .  hermiguensis  n . sp . , s iehe dort 
und zu kulczynsk i i ;  b e i  kulczynskii  trägt das  0-0pisthosoma aber 
ventral nur wenige weiße und gewöhnlich dickere dunkelbraune 
Haare , der basale Abschnitt des Embolus ist schwächer skleroti 
s iert und d ie  Posit ion des  häutigen basalen Abschnitts der Median
Apophyse ist schräg zur Längs achse des Bulbus . 

Verbreitung: La Gomera . 

402 . Alopecosa fuerteventurensis  n . sp .  (Abb . 675-677 ) 

Material : Fuerteventura , Halbinsel Jandia , Morro de Cavedero N 
Morro Jable , 700m , Abhang mit  Asteriscus , 10 ( Holotypus ) BAEZ & 
ENGHOFF leg .  in I ,  ZMK no . 263 1 ; l subad . Q JW leg . in V ,  SJW . 

Diagnose < 0: Q unbekann t ) : Prosoma-Länge 3 . 9mm , Beine deutl ich 
geringelt , Prosoma mit breitem , hel lem Band , das in der Mitte 
mäßig e ingeschnürt ist . Sternum e infarbig hellbraun , Opisthosoma 
ventral he llbraun , spärlich mit l ängeren spitzen Haaren bedeckt 
( Abb . 6 7 5 ) . Metatarsen ohne Scopula , Tarsen I und II mit schwach 
ausgebi ldeter Scopula . 0-Pedipalpus ( Abb . 676-677 ) : Palaea mit  
stärkerem , spitzem Auswuchs in mehr retrolateraler Position als  
bei den übrigen Kanarischen Alopecosa-Arten ( ähnlich wie bei 
Hogna ) ; Median-Apophyse hoch , Embolus basal dick , frei beob
achtbarer Abschnitt sehr kurz . 

Beschreibung: 
Maße  ( 0  in mm ) : Gesamt-Länge 7 . 1 ,  Prosoma : Länge 3 . 9 ,  Breite 
2 . 7 5 ,  Bein I :  Femur 2 . 9 ,  Patella  1 . 45 ,  Tibia 2 . 2 ,  Metatarsus 2 . 3 ,  
Tarsus 1 . 5 ,  Tibia I I  2 . 2 ,  Tibia I I I  1 . 9 , Tibia IV 2 . 9 .  Prosoma
Länge des subad . Q 4 . 1 .  
Färbung : Prosoma dunkelbraun , medial breit aufgehe l lt , in der 
Mitte e ingeschnürt , lateral mit undeut l ichen hel len Flecken , 
Sternum hel lbraun . Beine : Femora mit  Flecken und dunklen R ingen , 
übrige Glieder einfarbig braun , die  Tarsen etwas he l ler ; Opistho
soma überwiegend dunkelbraun , dorsal etwas heller , frontal  mit 
weißen Haaren , ventral fast  vollständig hellbraun . Spinnwarzen 
hellbraun . Prosoma frontal  deutl ich verschmälert . Augen : Vordere 
Reihe schwach procurv , Augen der 2 .  Reihe groß ( Durchmesser 0 . 42 
mm) , 2 .  und 3 .  Reihe gleichbreit . Grundgleider der Cheliceren 
lang , nur mäßig robust ,  vorderer Furchenrand mit 3 ,  h interer Rand 
mit  2 Zähnen . - Beine robust ,  Abfolge der Länge IV/ I / I I /III ; 
Stacheln : Patel len I und I I  ohne , Tibien I und I I  außer am Ende 
ventral 2 Paar lange und dicke , prolateral zusätzlich 1 / 1 , retro
laterale 1 .  Metatarsen I und II ventral meist 2 Paar , auf I I  
e inseitig nur 1 Paar und zusätzlich meist l Paar + apicale . Tar
sen I und II mit schwach ausgebildeter Scopula , übrige Gl ieder 
ohne Scopul a .  
Sudad . Q :  Septum der unfertigen Epigyne hinten breit . 

Beziehungen : Ich kenne keine nahe verwandte Art . 

Verbreitung: Fuerteventura . 

402 . a )  Alopecosa fulviventris ( SIMON 1 8 8 3 )  

Material : " Lycosa ( Alopecosa )  fulviventris E. S . , Canariae 
(Vern . ) ,  typus " ,  Kanarische Inseln ( ohne Lokal ität ) ,  2 Q  
( Syntypen ) ,  MNHN no . 5 751 . 

Der Name ist praeocc . ;  s iehe bei �· kulczynski i .  
Simon hat die Art von den Kanarischen Inseln ohne Nennung des 
Locus typicus ( "Commun aux Canaries '' ) beschrieben . Die Prosoma
Länge beträgt 5 . 3mm . Die Konspezifität von Spinnen von Gran Cana
ria bzw . La Gomera - SIMON ( 1 889 : 30 1 ) ' STRAND ( 1 91 1 : 1 9 7 )  - halte 
ich für höchst fragwürdig , da auf beiden Inseln verschiedene 
Arten vorkommen . Die Q s ind ohne 0 kaum s icher zu best immen ;  
daher führe i ch  fulviventris als  dubiose Art . D ie  Epigyne der 
vorl iegenden Q ist wie bei �. kulczynskii  BOESENBERG . 

403 . Alopecosa gomerae ( STRAND 191 1 )  (Abb . 678-68 2 )  

1911  Tarentula kulczynskii  gomerae STRAND , Arch . Naturg . ,  77 
( I ; 2 ) : 197 ( Q ) . 

1954 Hesperocosa gomerae , - - ROEWER , Katalog Araneae , 1 a :  247 . 
1960 Alopecosa gomerae , - -ROEWER , Explor . Parc Nat . Upemba , 5 5 : 

8 80 - 8 8 1  ( Q ) . 

Material : La Gomera ,  1 .  Alto de Gara jonay , l Q  (Holotypus ) Zoo l .  
Mus . Hamburg ; 2 .  oberhalb Las Hayas , i n  BARBER-Fal len i n  lichtem 
Wald , 40 5Q JW leg . in VII , SJW . 

Anmerkung:  Das  0 war  b isher unbekannt . 

Diagnos e :  Prosoma-Länge 0 3 . 9- 5 . l ,  Q 4 . 3 -6 . 5mm . Färbung überwie
gend dunkelbraun , Prosoma lateral mit meist undeutl ichem hel lem 
Band , Sternum meist e infarbig ( grau ) braun , gelegentlich medial 
schwach schmal aufgehel lt , Beine ± deutlich dunkel geringelt , 
Opisthosoma ventral hel l , mit  dunklen Flecken oder Streifen 
längs . 0-0pisthosoma ventral mit verdickten Haaren wie in Abb . 
693 . 0-Pedipalpus (Abb . 678 -680 ) :  Spitze des Cymbium über den 
Kral len mit einigen verdickten Haaren , Embolus basal stark skle
rotis iert , apical  deutlich gebogen . Epigyne (Abb . 681-682 ) varia
bel ,  Vulva ganz ähnl ich wie bei grancanariensi s , Receptacula aber 
nicht selten e inander stärker zugeneigt . 

Gesamt-Länge 0 7 . 9-9 . 5 ,  Q 9 . 5- 1 2 . 5mm . Tibien I und I I  ventral mit  
3 Paar Stacheln und variabler Anzahl lateral .  Tarsen und Metatar
sen (diese in der distalen Hälfte )  meist mit dichter Scopula , 
beim 0 gelegentlich schwächer entwickelt . 

Beziehungen : S ie  bestehen am ehesten zu canaricola ( La Pa lma ) und 
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orotaven s is ( Teneri f fa ) ; bei canaricola ist  der Embolus apical 
aber gerade und der distale Abschnitt der Median-Apophyse ist 
anders . Nach der variablen Epigyne bestehen wohl keine s ignifikan
ten Dif ferenzen , die Vulva-Gänge s ind bei canaricola etwas kürzer 
( ob immer so? ) . Bei orotavensis  ist die Palaea deutl ich anders , 
der Embolus ist  apical nicht gebogen und der Scapus der Epigyne 
ist anders . 

Verbreitung: La Gomera . 

404 . Alopecosa gracilis  ( BOESENBERG 1 8 9 5 )  

1 8 9 5  Tarentula gracilis  BOESENBERG , Abh . Nat . Ver . Hamburg , 1 3 : 
8 ,  Abb . 4 a-b ( Q ) . 

1 960  Alopecosa gracilis , - -ROEWER , Explor . Parc Nat . Upemba , 5 5 :  
867- 8 7 7 , Abb . 4 8 5  a-b ( Q ) . 

Material : La Palma , 1 .  ohne Lokal ität , Holotypus ( Q ) , ZMH ; 2 .  
ohne Lokal ität , l Q  SMF , ROEWER col l . 1 0840 . 

Diagnose ( Q ;  0 unbekannt ) :  Prosoma-Länge 4 . 0mm . Färbung braun , 
wie bei orotavensis . Metatarsen I und II ohne , Tarsen I und II  
mit schwach entwickelter Scopula . Epigyne bei den beiden vorlie
genden Q sehr variabel , wie bei gomerae und canaricola . 

Beziehungen : S ie  bestehen nach der Epigyne zu orotavensis  ( s iehe 
dort )  und canaricola ; canaricola ist aber größer ( ob immer so? ) 
die  Metatarsen I und I I  tragen e ine Scopula ( außer basa l )  und die 
Körper-Färbung i st  dunkler . Trotz dieser Unterschiede möchte ich 
e ine Synonymie n icht ganz aus schl ießen . 

Verbreitung :  La  Palma . 

405 . Alopecosa grancanariensis  n . sp .  ( Abb . 6 8 3 -6 87 ) 

Material : Gran Canaria , 1 .  Norden , W Moya , Lichtung im Lorbeer
wald , BARBER-Fallen , 30 l Q  mit  Kokon , l j uv . Q  JW leg .  Ende v ( Q ) 
und in VIII  ( 0) , 10  ( Holotypus ) 20 l Q  l juv . Q  SJW ; 2 .  Süden Beo . 
Arguinneguin , trockener Standort , I Q  H .  FRANZ leg . in I ,  SJW ;  3 .  
( � lle  H .  EN�HOFF leg . i n  XII- ! ) : Montan Gordes ' 6 00m , l Q  ZMK ; 
Pinar de Pa Jonales , l OOOm , I Q  SJW , Cori j o  de Tiraj ama , 1 900m , I Q  
ZMK ; Beo . de Mogan , Los Berrazales , 3 5 0 m ,  l Q  ZMK ; SE Agaete ,  l Q  
SJW ; S vom Cruz d e  Te jeda , 1400m , I Q  ZMK . 

Anmerkung zu den � :  Sie  stammen mit e iner Ausnahme nicht vom 
gleichen Fundort wie die ad . 0; s ie s ind deutl ich größer als  die 
Spinnen vom Locus typicus , und daher bin ich nicht s icher , daß 
s ie tasächlich konspezi f isch s ind . Nach Färbung und Chaetotaxie 
bestehen keine Unterschiede ; die Receptacula s ind etwas kle iner 
ihre Pos it ion mehr aboral ( ob immer so? ) . - Die rechten Beine 1 '  
und I I  des e inen Q ( FRANZ leg . ) s ind deutl ich kleiner als  die 
linken und sogar noch etwas kleiner als I II ; vermutl ich handelt 
es s ich um Regenerate . Bei dem Q vom Cruz de Te jeda s ind eben-

falls 2 Beine ( I  und IV  l inks ) of fenbar Regenerate . 

Diagnose : Prosoma-Länge 0 2 . 7 -2 . 8 ,  j uv .  Q 3 . 0 ,  ad . Q 3 . 4 -4 : 4 .  . Färbung mittelbraun , Be ine deutl ich geringelt , Prosoma medial mit 
breitem , gelbem Band , das in der Mitte stark e ingeschnürt ist , 
lateral beim 0 mit breitem hellem Band , beim Q mit  breitem hel lem 
oder mit schmalem , unterbrochenem Band . Sternum dunkelbraun , 
medial aber ± breit  gelb , Opisthosoma ventral  hel l , Metatarsen I 
und II ohne Scopula , Tarsen I und II meist ganz schwac� skopu
liert ,  beim adulten Q stärker . Ventrale Haare des 0-0pisthosoma 
verdickt wie bei kulczynskii  ( Abb . 693 ) . 0-Pedipalpus ( Abb . 6 8 3 -
684 ) :  Median-Apophyse nicht so hoch wie  bei  den verwandten Arten , 
Embolus basal stark und breit sklerotis iert . Epigyne ( z . B .  wie 
Abb . 68 5 -686 ) mit sehr variablem Septum , meist wie bei kulczyns 
!Qi. ,  Septum gelegentl ich schmaler . Vulva ( Abb . 6 87 ) mit  kurzen 
Gängen . 

Beschreibung:  
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 0 5 . 0- 5 . 2 ,  j uv .  Q 6 . 0 ,  ad . Q 6 . 5-

. 
10 . 0 , Prosoma : Länge 0 2 . 7 -2 . 8 ,  j uv . Q  3 . 0 ,  ad . Q 3 . 5 -4 . 7 ,  Breite 
0 1 . 9 ,  j uv .  Q 2 . 1 ,  ad . Q 2 . 8- 3 . 4 ,  Tibia I 0 1 . 4 ,  juv .  Q 1 . 3 , ad . 
Q vom Beo . de Arguinneguin l inks 2 . 5 ,  rechts 1 . 8 .  
Augen :  vordere Reihe procurv , vordere Mittelaugen wesentl ich 
größer als vordere Seitenaugen , hintere Mittelaugen um weniger 
als ihren Radius getrennt . Stacheln der Tibien I und I I : proven
tral 3 ,  retroventral 2 ,  dazu ventral 1 Paar apical ,  beim 0 zusätz
lich retrolaterl 1 oder 1 / 1  und prolateral meist 1 in der basalen 
Hälfte . - Färbung und weitere Merkmale : Siehe die Diagnose . 

Beziehungen : Sie  bestehen am ehesten zu kulczynskii  von Teneri f 
fa ; be i kulczynskii  ist  die Median-Apophyse des 0-Pedipalpus aber 
höher , der Embolus ist basal schmaler sklerotis iert , die Vulva
Gänge s ind deutl ich länger . Bei �.  cedroens is trägt das 0-
0pisthosoma ventral dünne dunkelbraune und zahlreiche weiße Haare 
und die Median-Apophyse ist kürzer und höher (wie bei kuzlczyns 
ki i ) . 

Verbreitung:  Gran Canaria . 

406 . Alopecosa hermiguensis  n . sp .  ( Abb . 6 8 8 - 690 ) 

Material : La Gomera , P laya de Hermigua , l Om ,  Standort mit  reicher 
Vegetation , unter Steinen , 10 ( Holotypus )  und l subad . 0 H. ENG
HOFF leg . 8 . I I .  1 98 9 ,  ZMK . 

Diagnose ( 0; Q unbekannt ) :  Prosoma-Länge 0 3 . 0mm , Beine deut l ich 
geringelt , S ternum e infarbig gelb ( ob immer so ? ) , Beine ohne 
Scopula ( außer ganz schwach unter den Tarsen ) . 0-0pisthosoma 
ventral mit dünnen Haaren . 0-Pedipalpus ( Abb . 6 8 8-690 ) : Median
Apophyse lang und spitz , Embolus basal stark sklerot is iert , die 
Median-Apophyse deutl ich überragend ; häutige Strukturen der Me
dian-Apophyse wie bei cedroensis . 
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Beschreibung: 
Maße ( 0  in mm) : Gesamt-Länge 5 . 6 ,  Prosoma : Länge 3 . 2 5 ,  Breite 
2 . 3 ,  Bein I :  Femur 2 . 2 5 ,  Pate l l a  1 . 2 ,  Tibia 1 . 7 ,  Metatarsus 1 . 8 ,  
Tarsus 1 . 2 ,  Tibia IV 2 . 3 .  
Prosoma fron t a l  deut l ich s chma ler , dorsal  überwiegend dunk e l 
braun , nahe dem Rand schwach aufgeh e l l t , mit  e iner Einschnürung 
vor der Mitte . Sternum beim a d .  0 e i nfarbig gelb , beim j uv .  0 
randlich  breit dunke lgrau , medial gelb . vordere Augenre ihe pro
curv , vordere Mittelaugen deut l ich größer als vordere S e itenau
gen . Hinterer Furchenrand der Cheliceren mit 2 Zähne n . Beine mäßig 
lang , deut lich  geringe l t . Borsten zahlreich , auf Tibienl und I I : 
proventral 3 ,  retroventral 2 ,  außerdem prolateral l oder 1 / 1 , 
retrolateral 1 / 1  und apical l Paar . - Opisthosoma lateral dunkel
braun , dor s a l  und ventr a l  gelbbraun , dor s a l -medial  m i t  lanzett
förmigem Fleck frontal und winkelart igen Flecken dahinter ; vor
dere Spinnwarzen grau verdunkelt , ventrale Börstchen dünn . 

Ökologi e : Während � .  cedroens i s  von La Gomera e ine Art des Berg
landes i s t , ist hermiguen s i s  e ine Art der Ebene nahe der Küste 
und bevorzugt o f fenes Gelände . 

Beziehungen : S i e  bestehen wohl am ehesten zu cedroens is n . sp .  von 
La Gomera ;  bei  cedroe n s i s  i s t  aber das 0-0pisthosoma ventral 
dicht m it we i ß en Haaren bedeckt , der frei  beobachtbare Abs chnitt  
des  Embolus i s t  kürzer , die  Median-Apophys e  i s t  kürzer ( se ine . 
Schneide wesent l ich s chmal e r )  und das Schi ldchen ( d i e  Palaea ) i s t  
s chma ler . 

Verbreitung: La Gomera . 

4 0 7 . Alopecosa kulczyn s k i i  ( BOESENBERG 1 8 9 5 )  ( Abb . 6 9 1 - 69 9 ) 

1 8 9 5  Tarentula kulczyn s k i i  BOESENBERG , Abh . Nat . Ver . Hamburg , 
1 3 : 8 ,  Abb . 2 a-b ( 9 ) . 

? 1 9 4 1  Tarentula grac i l i s , - - DENI S ,  Ann . Soc . ent . Franc e ,  1 1 0 : 
i 2 3 , Abb . i 1 - 1 2  < 0> . 

? 1 9 51 Alopecosa luca s i  ROEWER ,  Abh . Nat . Ver . Bremen , 3 2 ( 2 ) : 4 4 1 . 
1 9 6 0  Alopecosa kulczyn s k i i , - - ROEWER , Explor . Parc Nat . lJpemba , 2 :  

8 7 9 , Abb . 4 8 7  a-b ( Q ) . 
1 9 7 5  Hesperocosa kulczyn s k i i , - - SCHMIDT , Zool . Beitr . ( N . F . ) ,  2 1  

< 3 > : 5o4 - 5o 5 ,  Abb . 2  < 0> . 

Mater ia l :  Teneri f f a ,  Orotava , 2 Q  ( Syntypen ) ZMH ; Beo . del  Inf ier
no , Xerophytenstu f e , 10 M .  KNöSEL leg . in I I , SJW;  Beo . del 
Inf ierno , in der Mitte der Länge , IQ JW leg . in  IV , SJW ;  Wiese 
bei Esperanza , BARBER-Fa l len , 20 JW leg . in IV-VI , SJW ; Wiese am 
a lten F lugplatz , BARBER-Fallen , 40 I Q  JW leg . in IV-VI , SJW ; 
Mercede s - Wa l d ,  10 FERNANDEZ leg . , SMF Nr . 2 8 8 57 ; Mercede s -Wald , 
10 I Q  JW l e g .  in IV , SJW ; zwischen San Andres und Igues t e , 10 H .  
ENGHOFFE leg . i n  I I I , SJW ; Birmagen , 1 0  JW leg . i n  VI , SJW ; Las 
Raices , 10 lQ JW leg . in  VI , ZMH ; Teno , Punte del Frai le , A.  & H .  
ENGHOFF l e g .  2 9 . I .  1 9 8 9 , ZMK . 

zur Synonymie von � .  lucas i (= Metatrocho s ina lucas i sensu ROEWER 
1960 :  9 3 2 - 9 3 3 , Abb . 5 1 7  a - b )  ( =  Lycosa fulviventr i� S IMON 1 8 8 3 '. 

raeocc . , s iehe oben ) , 10 Nr . 1 0 4 3 1 . Es handel t  s ich wahrschein

�ich um � .  kulczyn s k i i ;  die  Abb . der Epigyne bei  S IMON ( 1 8 8 3 )  und 

bei ROEWER ( 19 6 0 ) s ind ganz ungena u ;  die Epigyne der Syn�ypen von 

fulviventris  i s t  wie d i e j enige von kulczynsk i i . Das 0 st immt nach 

dein Gen i t a l - Strukturen m i t  syntopis�h in
.
be iden Geschlechtern sub 

kulczyns k i i  ges amme lten Exemplaren uberein . 
. kYcosa pe l l iola sensu LUCAS 1638  ( : 11 8 )  ( Kanari sche Inseln , 

.
ohne 

Lokalit ä t )  und �arentula gra c i l i s  se�s� DEN! � ( 1 9 4 1 ) h a l t e  77h 

für mögl icherwe i s e  ebe n f a l l s  konspe z i f i sch  mit  � ·  kulczyn s k i i . 

Diagnose : Prosoma - Länge 0 2 . 9 - 3 . 8mm , Q 3 . 3 - 4 . 0mm , Färbung m i t t e l 

braun , Prosoma n i edrig , l a t e r a l  variabe l aufgehel l t , Be ine deut

lich geringe l t , Sternum lateral dunkelbraun , media l  bre i t  gelb 

aufgehellt . Scopula  der Beine : Tarsen deut l ich , Metatarsen 

schwach , in der d i s t a len  Hälfte deut l �cher '. 
Tibie� wie bei  gran

canariens is . 0-0p i sthosoma ventral meist  mit �erdickten H�aren 

(Abb . 6 9 3 ) , die 0 vom Flugplatz variabe l :  10 mit l�ngen , dunnen 

Haaren ( Abb . 6 9 2 ) , 20 mit verdickten Haaren . 0-P�dipalpu� ( Abb . 

694- 6 97 ) : Median-Apophys e  retrolateral ± vorgewol�t ,  S?,itze  des 

Embolus durch die Median-Apophyse verdeckt oder d 7ese uberragend 

(sehr variabel ! ) .  Epigyne ( Abb . 6 8 9 - 6 9 9 ) :  Septum mit kurzem Steg 

und hinten ± vorstehender Palette , diese etwa s o  lang wie breit . 

Vulva -Gänge durchscheinend oder nicht , vgl . ROEWER ( 1 960 : Abb . 46 7  

a ) . 

Beziehungen : S i e  bestehen am ehesten zu grancanariens i s  und 

cedroens i s , s iehe dort . 

408 . Alopecosa obscura SCHMIDT 1980 ( Abb . 7 0 0 - 7 0 1 ) 

1980 Alopecosa obscura SCHMIDT , Zoo l . Beitr . ( N . F . ) ,  2 6 : 3 3 5 , 
Abb . 3  ( Q ) . 

Material : El Hierro , 1 .  bei  Las Puntas , Bananen- P lantage , I Q  
(Holotypus )  SMF Nr . 2 9 1 1 4 ;  2 .  Region El  G o l f o , 2km S E  Sabino�a ,  
Lichtung im Wald und am Wegesrand , 1 0  I Q  2 subad . 0 JW leg . in 
VII , SJW ; 3 .  E Mercadel , im Kief rnwa l d ,  1 1 50m , IQ A. & H. ENGHOFF 

leg . in II 1 9 8 9 , ZMK ; 4 .  2km SE Sabinos a , 10 lQ 2 j uv . JW leg . in  
VII , SJW . 

Anmerkung: Das 0 war bisher unbekannt . 

Diagnos e : Prosoma- Länge 0 3 . 0 ,  Q 3 . 5- 5 . 3 .  Färbung hel l - b i s  m i t 
telbraun , Beine deut l ich geringe l t , Sternum l a t e r a l  dunke lbraun , 
medial deut lich  ge lb , Opisthosoma ventral he l l ,  mit  wenigen dunk
len Flecken ; Börstchen beim 0 lang und kaum verdickt . Metatarsen 
I und I I  ohne Scopula ( d i s t a l  wenige Scopula-Haare ) ,  Tarsen I und 
II mit Scopu l a . 0- Pedipa lpus ( Abb . 70 0 ) : Median-Apophyse hoch , 
Embolus basa l  ungewöhnlich breit , s e in freier Abschnitt apical 
gerade . Epigyne ( Abb . 70 1 ) m i t  bre iter P a l ett e ( ob immer so? ) · 

Beziehungen : Nach der Epigyne bestehen s i e  zu grac i l i s ;  bei 
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grac i l i s  i s t  d i e  Palette aber schmaler ( ob immer so? ) . Nach dem 
basal  sehr breiten Embolus best ehen Beziehungen zu gomerae ; bei 
gomerae ist aber der apicale Abschnitt des Embolus deut l i c h  ge
bogen und die Palette der Epigyne ist  höher ( länger ) . 

Verbr e itung: El Hierro . 

4 0 9 . Alopecosa orotavens i s  ( STRAND 1 9 1 5 )  ( Abb . 70 2 - 7 0 5 )  

1 9 1 5  Tarentula graci l i s  orotavensi s  STRAND , Arc h . Naturgesch . ,  !!.1 
( A , 9 ) : 4 0  ( Q ) . 

1 9 6 0  Lynxosa  orotavens i s , - - ROEWER , Exoplor . Parc Nat . Upemba : 
900 , Abb . 500  ( Q ) . 

Mater ia l :  Tener i f f a , Orotava , l Q  ( Holotypus ) ,  SMF Nr . 2 2 6 0 ;  
Orotava , Süd- Seite , P inus-Wa ld , 26 2 Q  l juv . M .  KNöSEL leg . i n  I I , 
SJW ; 1 fragl i ches 6 Las Raices , JW leg . in V I I , SJW ; Cafiadas und 
am Teide bis 3 0 50m und weitere Standorte , zahlreiche 6Q ULT , l o  
SJW ;  Cafiada s , l Q  J W  leg . in  IV , SJW . 

Anmerkungen : 1 .  Das 6 war bisher unbekannt . 2 .  Die  Spinnen von 
den Cafiadas s ind durchschn i t t l ich deutl ich größer als d i e j enigen 
( nur 36 ! )  von Orotava und Las Raices : Länge des 6-Prosoma 3 . 8 - 5 . 0  
gegenüber 3 . 5- 3 . 8 .  

Diagnos e : Prosoma-Länge 6 3 . 5- 5 . 0mm ( Cafiadas ) ,  Q 4 . 5- 5 . 5mm ( Cafia
das ) . Färbung dunkelbraun , Beine I und I I  undeutl i c h  dunkel ge
r inge l t  , Prosoma lateral mit undeu t l ichem hel lem Band , Sternum 
meist  e in farb ig graubraun , s e l ten medial s chwach aufgehel l t . 
Opi sthosoma hel l ,  beim 6 mit verdickten Haaren wie bei kulczyns 
k i i  ( Abb . 6 9 3 ) . 6-Pdipalpus (Abb . 7 0 3 - 70 5 )  m i t  kurzem dista lem 
Abschnitt des Cymbium , m it e in igen verdickten Haaren über den 
Krallen , langer , spitzer Nedian-Apophyse und basa l  breitem , stark 
sklerot i s i ertem Embolus . Epigyne wie meist bei obscura , aber 
variabel wie bei den verwandten Arten . 

Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 6 6 . 5- 9 . 5  ( von den Cafiada s ) , Q 8 . 5-
1 1 . Stacheln der Tibien I - I I  wie bei grancanariens i s . 

Beziehungen : S i e  bestehen möglicherwei s e  am ehesten zu gra c i l i s  
( La Pa lma , 6 unbekannt ) ;  die Q be ider Arten kann ich n i c h t  s ic her 
untersche iden ; bei gra c i l i s  i s t  d i e  Palette d e r  Epigyne o f t  
kleiner . 

Verbreitung: Tener i f f a  ( Orotava-Tal bis zum Teide in  30 50m Höhe ) . 

4 1 0 .  Alopecosa palmae SCHMIDT 1 9 8 1  ( Abb . 7 06 - 7 0 7 ) 

1 9 8 1  Alopecosa pa lmae SCHMIDT , Zoo l . Beit r .  ( N . F . ) ,  2 7  ( 2 /3 ) : 
4 0 1 , Abb . 4  ( Q ) . 

1 9 8 7  Alopecosa pa lmens i s  WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  2 33 ,  
Abb . 62 0 - 6 2 1  ( Q ) ( synonym nach SCHMIDT ( 1 99 0 ) ) .  
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Diagnose ( Q ;  6 unbekannt ) :  Prosoma-Länge 6 - 8mm . Färbung dunkel ,  
prosoma dorsal -medial  kaum aufgeh e l l t , Sternum ein farbig dunke l 
braun , Beine dunkel rotbraun , ungeringe lt , Opi sthosoma ventral 
fas t schwarz .  Epigyne ( Abb . 7 0 6 - 7 0 7 )  mit sehr langem und frontal  
sehr schmalem S eptum , lateral  mit 1 Paar großen , ova len Gruben . 

eeziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu � ·  artenarens i s  
i). sp . (Gran Canaria ) , s iehe dort . 

verbreitung: La Palma . 

412 . Arc tosa  lacustris ( S IMON 1 8 7 6 )  

synonym : Arctosa mayi ( STRAND 1 91 1 )  ( sub Tarentu l a l . < n .  §.Y!! . l .  

Material ( s iehe auch WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 23 5 ) : 1 .  Syntypen ( 16 l Q )  

von Arctosa mayi , ZMH ; 2 .  1 6  l Q  Gran Canar i a , SJW . 

Verbre itung: Mediterranea mit Kanarischen Inseln ( bi sher Gran 
canaria , La Gomera und Teneri f fa ) . 

Hogna SIMON 1 8 8 5  ( = I sohogna ROEWER 1 9 5 9 )  

Während von den Kanarischen Inseln nur 3 Arten bekannt s ind , hat 
die Gattung auf dem Madeira -Archipel e ine ausgeprägte Radiat ion 
erlebt , e s  kommt h ier e twa 1 Dutzend Arten vor ; 6 Arten s ind 
benannt , Materi a l  von mögl icherwe ise 1 / 2  Dutzend we iterer Arten 
liegt mir vor . Auf weitere Benennungen und Beschre ibungen von 
Arten habe ich verzichtet , da m ir die meisten Serien m i t  nur 
kleinen Individuen- Zahlen vorl i egen , und ich zur Zeit  weder die 
intraspe z i f is che  Variabi li t ä t  noch die  Are a l e  exakt kenne . 
Ihre Bearbe itung bleibt e ine reizvo l l e  Aufgabe in der Zukun f t . 
Einige Arten s ind o ffenbar sehr nahe m iteinander verwandt und 
ihre Determinat ion ist schwierig ; auch KULCZYNSKI ( 1 8 9 9 )  und 
DENIS ( 1 9 6 2 ) haben e inige Arten inkorrekt bestimmt , vgl . unten . 

Manche Arten lassen sich  eher nach der auf f ä l l igen Färbung von 
Körper und Beinen a l s  nach den Gen i t a l - Strukturen unterscheiden , 
so z . B .  Hogna ingens und schmit z i , die ich lebend bei I .  S ILVA in 
Funcha l auf Madeira in e iner kleinen Zucht sehen konte , vgl . 
unten . I .  S I LVA berichtete m i r  von s einen Beobachtungen , daß die 
bis zu mehr als 4cm großen Vertreter von Hogna maderiana , schmit
zi  und ingens in  Gefangenschaft Eidechsen ( Lacert idae ) mit  e iner 
Körper- Länge von b i s  zu 1 5cm erbeuten und fressen , eine Spinne 13 
Eidechsen in  e inem Jahr und sogar 2 an e inem Tag ( Publ . in  Vorbe
reitung ) . 

Taxonomie . Synonyme : Vgl .  oben ( Lycos idae ) .  Bei  Hogna exi s tiert 
eine s ichel förmige Apophyse des Schi ldchens ( z . B .  P f e i l  in 
Abb . 708 ) wie bei  Trochosa C . L .  KOCH ; bei Trochosa trägt das 
Cymbium apical aber höchstens e ine Kralle und die Tarsen tragen 
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im Gegensatz zu Hogna kein langes S inneshaar . Im Gegensatz zu 
meiner früheren Auffassung - vgl . WUNDERLICH ( 1984 ) - halte ich 
Hogna j etzt für eine eigenständige Gattung . S ie ist sowohl mit  
Lycosa als auch mit Trochosa nahe verwandt . 

Ökologie : Mir liegen bisher kaum Angaben vor . Hogna maderiana ist  
offenbar e ine Art  des  Waldes und kommt auch im Lorbeerwald bei  
Rabacal vor ; die meisten ( ? )  übrigen Arten bevorzugen vermutl ich 
o f fenes Gelände , so die Spinnen der Desertas und von Porto San
to ( ? ) . 

Verbreitung.  Entgegen der  Auffas sung verschiedener früherer 
Autoren halte ich alle  Hogna-Arten des Madeira-Archipels  mit der 
möglichen Ausnahme von insularum für Insel-Endemiten , beschränkt 
j eweils  auf Madeira , die Desertas (mit  dem dicht benachbarten 
Inselchen Bugio)  und Porto Santo (mit der I lheu de Ferro ) , vgl . 
die untenstehende Übers icht . 

Distribution o f  the Hogna species o f  the Archipelago of Madeira 
according to  the present s tate of knowledge : 

( t  = Locus typicus ; in insularum no locus typicus is mentioned in 
the original description)  

Species  Madeira 

maderiana +t 
heeri +t 
insularum +?  
biscoitoi 
schmitzi  
ingens 
sp . 1 
sp . 2 ( P . S . Lour . ) + 
s p .  3 
sp . 4 +?  
sp . 5 
sp . 6 

Porto 
Santo 

+ ( t )  
+t 
+t 

+ 

+ 

I lheu 
de Ferro 

+ 

Deserta 
Grande Bugio 

+?  

+t 

+ 
+ 

� to the Hogna species of the Canary I s lands : 

1 Pate lla  o f  the 0-pedipalpus apical ly with a black ring ; bulbus 
f ig . 71 7 . Q :  ventral  spines of tibia I very short ( fig . 716 ) ; 

epigyne ( f ig . 7 1 9 ) : septum s l ightly longer than wide behind . 
Dif ferent Canary I s lands ( which ones exactly ? )  . . • • . . .  ferox 

_ patel la  of the 0-pedipalpus without a black ring ; bulbus f ig .  
712 , 7 1 5 .  Q :  ventral spines o f  t ibia I longer ( f ig . 7 1 0 ,  7 14 ) ; 
epigyne : septum long as wide behind ( brunnea ) or 1 . 5  t imes lon
ger than wide ( canariana )  . . . . . . . . • . . • . . • . . . . .  2 

2 ( 1 )  0-opisthosoma ventrally with normal ( thin )  hairs ( as in 
ferox) . Embolus distally gradually bent ( f ig . 7 1 5 ) , tip of the 
Siender cymbium with ± B spines . Q :  t ibia I ventrally with shor
ter spines ( f ig . 71 4 ) , septum of the epigyne � . 5  t imes longer �han 
wide behind . Legs not annulated . - Gran Canar1a . . . . .  canar1ana 

_ 0-opisthosoma ventrally with short an� thickened spines ( f ig : 
711 ) .  Embolus distally abruptly bent ( f ig . 7 1 2 )  ( a lways so? ) , tip  
of  the  shorter cymbium with 2 spines . Q :  t ibia I ventrally with 
long spines ( fig . 71 0 ) , septum of the epigyne as long as broad . 
Legs annulated . - Tenerife . • . . . . • . . . . . . . . . brunnea 

Provis ional � to the Hogna species of the Archipelago of Madeira : 

(The colour usual ly concerns material  in alcoho l )  

1 Spiders from t h e  Desertas with Bugio . . . . . • . . • . . . .  2 

- Spiders from Madeira and Porto Santo with the I lheu de Ferro . .  4 

2 ( 1 )  Length of the Q-prosoma ± 6 . 7mm . Sternum with a l ight median 
field , opisthosoma ventra l ly l ight brown . Epigyne similar to 
insularum . - Bugio . • . . . . • . . . . . . . . . Hogna sp . 5 

- Length o f  the Q-prosoma more than Bmm . Sternum and opisthosoma 
ventrally dark . - Deserta Grande . . . . . . . . . . . . . . . 3 

3 ( 2 )  Length of the prosoma ± 1 2 - 1 6 . 5mm . Septum of the epigyne en
larged in front of the middle ( f ig . 720  b ) . 0-pedipalpus f ig .  
720 f ) , 7 24  a )  . . . . • . . . . . . . . . . . . ingens  

- Length o f  the  Q-prosoma B . 5mm < 0  unknown ) .  . Hogna sp . 6 

4 ( 1 )  Spiders from Madeira ( compare insularum ! ) .  5 

- Spiders from Porto Santo with Ferro . • . . .  B 

5 ( 4 )  Sickle- shaped apophysis  of the shield broad , median-apophy
sis apically broad ( fig . 7 24 ) . Q unknown . - Locality? . •  Hogna sp . 4  

- o: sickle-shaped apophysis  s lender , median apophys is  pointed 
(e . g .  fig 7 20 )  . . . . . . • . . . . . . . . . • . • . . . . . .  6 
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6 ( 5 )  Large , dark coloured spiders , opisthosoma nearly black , 
length o f  the prosoma more than 8mm . 0-pedipalpus : t ibia  dorsa l ly 
in the bas a l  h a l f  dark , in the distal  h a l f  yel l ow brown ( fig . 720  
c ) , bulbus fig . 720  d .  Q-epigyne : s eptum enlarged in  the middle 
( fig . 7 2�� . • . . . . . . . . • • . . . . . . maderiana 

- Sma l ler and l ighter coloured spiders , length o f  the prosoma 
mostly l e s s  than 8mm ( some Q 8 . 5mm) . 0-pedipa lpu s : tibia uni form
ly l i ght brown . Q-epigyne : s eptum not enlarged in the middle  
( fi g . 7 2 0  a )  . . . . . . • . . . . . . • . . . . . • • . . • . .  7 

7 ( 6 )  0-pedipalpus ( f ig . 720 ) : embolus s tra ight , with an apophys i s  
between t h e  s ic k l e - s haped apophys i s  and t h e  embolus ( a rrow in  f i g .  
7 2 0 ) . Q - epigyne w i t h  a large grove , s eptum w i t h  a dest inct depres
sion  ( a rrow in  fig . 7 2 �) , posteriorly abruptly widened • . .  heeri � �� 

- 0-pedipa lpus : embo lus bent , without an apophy s i s  i n  this  posi
t ion . Q-epigyne (as  f ig . 709 ) : grove sma ller , s eptum without dep
ress ion , posteriorly gradu a l ly widened . - Ponta Sao Lourenco . 

. . . • . . . • . . . • . . . . • . . • • . . • . . • Hogna sp . 2  

8 ( 4 )  Very large and dark coloured spiders , length of the prosoma 
l l -1 6mm , opisthosoma ventr a l l y  mostly nearly black . 0-pedipalpus 
( f ig . 7 2 2  d) with a nearly s traight embolus and a concave edge of 
the tegulum ( arrow in  fig . 722  d ) . Epigyne ( f ig . 72 3 )  with a s len
der and unusually l ang s eptum , 3 t imes langer than wide behind , 
posterior part very sma l l .  . . . • • . • . • • . . . . •  s chmitzi 

- Smal ler and l ighter c o l oured spiders , length of the prosoma 
less than l Omm , opisthosoma ventra l ly most l y  l ight brown ( darker 
in sp . l ) . Embolus bent , edge of the tegulum s tra ight or convex 
( e . g .  f ig .  7 08 ) . Epigyne ( e . g .  fig . 7 09 ) : septum about 2 times 
langer than w ide behind . . . . • . . . • . . . . • . . .  9 

9 ( 8 )  Sternum medially  with a l ight band 

- Sternum uniformly brown ( always so? ) . 

1 0 ( 9 )  S ternum dark brown . 

Hogna sp . 3 

. . 10 

. Hogna sp . l  

- Sternum l i ght brown . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . .  11  

1 1 ( 10 )  The  s ickle-shaped apophy s i s  points  more  to  the t i p  o f  the 
cymbium ; d i s t a l  part o f  the cymbium shorter than the bulbus ( f ig . 
7 0 8 ) , embolus langer . Epigyne f i g .  709  • . . . • . . . •  b i s coitoi 

- The s ic k l e - shaped apophys i s  i s  directed more retrolatera l ly (as 
in f ig .  7 2 0 ) ; distal part o f  the cymbium a s  lang as the bulbus , 
embolus shorter . Epigyne a s  in fig . 7 0 9  . • • . . • . . .  insularum 

4 1 5 . Hogna biscoitoi  n . sp .  ( Abb . 7 0 8 - 7 0 9 ) 

Material : Madeira -Archipe l ,  Porto Santo , ohne exakte Loka l ität , 
WINKELMAYER c o l l . ,  Holotypus ( 0) MMF Nr . 2 4 5 5 1 , l Q  MMF Nr . 2 45 4 6 . 

Anmerkung:  Ob  das Q konspez i f isch  mit dem 0 ist , erscheint  mir 
etwa s  unsicher ; mög l i cherwe i s e  s tammen be ide von verschiedenen 
Loka l itäten . 

Diagnos e : Prosom a - Länge 0 5 . 0 ,  Q 5 . 6 .  0-Pedipalpus ( Abb . 7 0 8 ) : 
Cymbium distal  nur mäßig lang , kürzer a l s  der Bulbus , in der ba
salen Hälfte spä r l i ch mit hellen  Haaren hesetzt , Tibia und Pat e l 
l a  dicht m i t  hel len Haaren besetzt . F r e i  beobachtbarer Abschnitt 
des Embolus s ehr lang , deu t l ich gebogen ; s ichel förmige Apophyse 
des Schi ldchens s chräg nach distal  gerichtet ( Pf e i l  in Abb . 7 0 8 ) . 
Q :  Patel la des Pedipalpus hel l , die letzten be iden G l ieder ver
dunke l t . Epigyne m i t  mäß ig langem Septum , das s ich hinten a l lmäh
lich verbre i t ert  ( Abb . 709 ) . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 0 9 . 0 ,  Q 1 3 . 5 ,  Prosoma : Länge 0 5 . 0 ,  Q 
5 . 6 ,  Breite 0 4 . 1 ,  Q 4 . 5 , Bein I ( 0) : Femur 4 . 0 ,  Patel l a  2 . 1 5 ,  
Tibia 3 . 3 5 ,  Metatarsus 3 . 5 ,  Tarsus 1 . 7 ,  Tibia I I  2 . 3 ,  Tibia I I I  
2 . 9 ,  Tibia I V  3 . 3 ,  Q :  Tibia I 2 . 3 ,  Tibia IV 3 . 5 .  
Prosoma braun , medial m i t  breitem hellem Band , das beim 0 deut l i 
cher und in  der Mitte s tark e ingeschnürt i s t , lateral m i t  s chma
lem hellem Band . Augen groß , vordere Reihe schwach procurv , vor
dere Mitelaugen deutlich  größer a l s  vordere Seitenaugen . Sternum 
einfarbig gelbbraun . Hinterer Furchenrand der Chel i c eren mit 3 
Zähnen . - Beine robust ,  hel lbraun ( Femora h e l l er ) , n icht geringel t  
re�ch bestache l t : �ibien I und I I  ventral 3 Paar , beim 0 lang , 

' 

beim Q etwas reduziert , pro- und retrolateral beim 0 1 / 1 , beim Q 
1 kurzer in der distalen Häl fte ( ke ine  weiteren ) .  Tibia I I I  dor
sal 1 / 1 . Scopu l a : Schwach unter Tibia I und unter Metatarsus I I I  
und IV , stark unter Metatarsus I und I I  und unter a l len Tarsen . -
Opisthosoma h e llbraun , beim 0 lateral dunkelbraun . Spinnwarzen 
hellbraun , beim Q das distale  G lied der vorderen aber schwarz .  
0-0pisthosoma vent r a l  spärl i ch mit l angen und dünnen Haaren . 

Beziehungen : S i e  bestehen am ehesten zu Hogna sp . 2  von Madeira 
( Ponta Sao Lourenco )  und zu g.  insularum ( KULCZYNSKI 1 8 9 9 ) · ; bei 
insularum ist der Embolus aber kürzer und die s ichelförmige Apo
physe des Schi ldchens zeigt s chräg nach latera l ;  bei  g.  sp . 2 ist 
der Embolus weniger stark gebogen und die  s i ch e l f örmige Apophyse 
des 0-Pedipalpus zeigt etwas mehr nach later a l . 

Verbreitung: Made ira-Archipel :  Porto Santo . 

416 . Hogna brunnea ( BOESENBERG 1 8 9 5 )  ( Abb . 7 1 0 - 7 1 3 )  

Synonym : Hogna brevi s  DEN I S  1 9 5 3  ( g . §..Y!! . ) .  
Materia l :  Teneri f f a , 1 .  Holotypus ( Q ) von Tarentula brunnea ZMH ; 
2 .  bei Puerto de la Cru z ,  I Q  JW leg . , SJW ; 3 .  Mercedes -Wald , 10 
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JW l eg . , SJW ;  3 .  Anaga -Geb irge , l Q  H .  ENGHOFF leg . in I 1 9 8 9 , ZMK . 

Anmerkungen : 1 .  Die  Konspe z i f ität des bisher unbekannten 0 ist  
uns icher ; 2 .  auch die Konspez i f ität des Q von Puerto de la  Cruz 
halte ich  für frag l i ch , we i l  das Septum der Epigyne so brei t  i s t  
w i e  bei  ferox , vgl . die Abb . bei BöSENBERG und ROEWER ; 3 .  im 
Gegensatz zur Angabe bei ROEWER ( 1960 : 8 7 8 )  trägt der hintere 
Furchenrand der Chel iceren auch beim Holotypus 3 Zähne , n icht 2 .  

D i agnos e :  Prosom a - Länge 0 etwa 5mm , Q etwa 6 . 5mm , Be ine geringel t  
( I  u n d  I I  gelegentl ich undeut l i c h ) ,  Opisthosoma dor s a l  m i t  brei 

tem h e llem ( gelbbraunem ) Band . Tibia I m i t  Scopul a ,  übrige Tibien 
ohne ; ventrale Stacheln der Q-Tibia I ( Abb . 7 1 0 )  lang und dünn . 0-
0pisthosoma ventral mit kurzen Stacheln ( Abb . 7 1 1 )  ( ihre Länge 
etwa 0 . 0 5mm ) . 0-Pedipa lpus ( Abb . 7 1 2 - 7 13 ) : Cymbium kurz , s e ine 
Spitze mit nur 2 Borsten ( ob immer so? ) , Kante der Median-Apo
phy s e  deu t l i c h  kürzer als bei  canariana , Embolus apical gebogen 
( ob immer s o? ) . Epigyne : S eptum so  l ang wie hinten bre i t . 

Verbreitung: Tener i f f a . 

7 1 7 . Hogna canariana ( ROEWER 1 9 6 0 )  ( sub I s ohogna g . , n . comb . )  
( Abb . 7 1 4 - 7 1 5 )  

Mater ia l : Gran Canaria , 1 0  l Q  ( Syntypen ) SMF R I I  1 1 6 3 5 .  

Anmerkungen : Prosoma-Länge 0 5mm , Q 6mm , Stacheln der Q-Tibia I 
Abb . 7 1 4 ,  0- Pedipa lpus : Abb . 71 5 ,  Epigyne s iehe ROEWER ( " 1 9 59 " )  
( 1 960 : Abb . 3 2 0  a ) ; das S eptum der Epigyne ist  fronta l  der Mitte 
erweitert w i e  bei brunnea , vgl . ROEWER ( 19 6 0 : Abb . 486 a ) . 

Verbreitung: Gran Canar i a . 

4 1 8 . Hogna f erox ( LUCAS 1 8 3 8 ) ( = Lycorma ferox ) ( Abb . 71 6 - 7 1 9 )  

Synonym nach SCHMIDT ( 1 97 5 : 22 9 ) : Tarentula  agu i la BOES ENBERG 1 8 9 5 . 

Material : 0Qo von den Kanari s chen Inseln Gran Canaria ( Neotypus 0 
von Gando , SMF 2 5 8 51 ) ; P laya de Ingles , l Q  SMF 2 5 42 2 ; La Gomera , 
Lomado bei San S ebastian , l Q  SMF 2 9 1 3 4 ; La Gomera , San Seba s t ian , 
l Q  SMF 2 9 1 0 7 ; l frag liches Q Fuerteventura , SMF 3 44 8 0 ; Tener i f fa , 
10 l Q  ULT no . 0 3 9 3 5  P und 0 3 8 3 5  P .  

Anmerkungen : D i e  Konspe z i f i t ä t  nicht a l ler vorliegenden Spinnen 
erscheint mir  s icher ; somit kann auch über die t a t s ächl i che  Ver
bre itung der Art auf  den Kanarischen Inse ln noch keine endgült ige 
Aus sage gemacht werden . Das Typu s -Material i s t  sowei t  bekannt ver
loren es s tammt von den Kanarischen Inseln ( we l cher I n s e l ? ) .  -
Verschiedene Autoren - z . B .  ROEWER , SCHMIDT , DEN I S  - melden die 
Art auch von außerhalb der Kanarischen Inseln , so  aus Spanien und 
N-Afrika ; ich halte  s ie dagegen für einen Endemi t en der Kanari
schen Inseln . E in Beispiel  für e ine irrtümliche Bestimmung : DENIS  
( 1 947 : Abb . 4 )  bi ldet den  Pedipalpus e ines 0 aus Lybien sub Lycor-

ma ferox ab . Bei  diesem 0 hande lt e s  s ich aber eindeut ig um e ine  
andere Art , denn das  Cymbium i s t  distal  wesen t l ich breiter  und 
die Median-Apophyse ist deu t l ich länger a l s  bei ferox . -
Ich vermute , daß die Beschreibung von LUCAS ( 1 8 3 8 ) s ich a u f  meh
rere Arten bez ieht ; die  Original -Beschre ibung läßt keine s ichere 
Deutung zu . Auch SIMON auch DEN I S  ( z . B .  1 9 4 7 ) haben möglicher
weise sub ferox mehrere Arten vorge legen . Ich fasse das Material 
der größten Kanarischen Art dieser Gattung a l s  Hogne ferox ( LUCAS 
( 1 8 3 8 )  ( sub Lyc o s a )  auf .  

Diagnos e : Groß e  Spinnen ( Ge s amt-Länge 0 1 6mm , Q 1 5 - 2 4mm , nach 
LUCAS 22mm ) , Stacheln der Q-Tibia I s tark reduz iert (Abb . 71 6 ) . 0-
Pedipalpus ( Abb . 7 1 7 - 7 1 8 )  m i t  aufragendem basalem Embolus -Ab
schnitt , langer sichelförmiger Apophys e  und nach retrolateral 
gebogenem Embolus . Epigyne mit breiter Grube und breitem S eptum 
(Abb . 71 9 ) ; bei dem fraglichen Q von Fuerteventura i s t  das Septum 
etwas schma ler . 

Verbre i tung :  Kanarische I n s e l n  ( we lche genau?  Mög l icherwe i s e  
fehlend auf  L a  Palma u n d  El  Hierro , s iehe die  Anmerkungen oben ) . 

419 . Hogna heeri ( THORELL 1 8 7 5 )  ( Abb . 7 2 0 - 7 2 0  a )  

Material : Madeira , 1 .  etwa l Okm NNW Funcha l ,  zwischen Eira do 
Serrado und C .  das Freiras , 8 0 0 - l OOOm , lQ K .  GROH leg . in V II ,  
zur Zeit SJW;  2 .  ohne Loka l ität , 09 Museum Wars zawa ; 3 .  ohne 
Loka l ität , SMF 1 0 7 5 4 , Q ,  non 0; 0 s iehe Hogna sp . 4 .  

Anmerkungen : KULCZYNSKI ( 1 8 9 9 : 11 4 )  s t e l l t  die  ihm vorliegenden 
Exemplare n icht ohne Zwe i f e l  zu  dieser Art ; die mir vorl iegenden 
Q gehören s icher zu heeri sensu KULCZYNSKI . li · herii  sensu ROE
WER < 0> : s iehe Hogna sp . 4 .  

Diagnose : Kleine Spinnen , Prosoma -Länge 0 etwa 5 . 2mm , Q 5 . 8 -
6 . 3mm . Färbung von Prosoma und Beinen überwiegend hel l , Femora 
deutl ich dunk e l  gefleckt ; Q-Pedipalpus : A l l e  G l ieder ein farbig 
hel l . 0-Pedipalpus mit Apophyse zwischen -sichel förmiger Apophys e  
und Embolus ( Pf e i l  in Abb . 7 2 0 ) , Epigyne : Grube breit u n d  t ief , 
Septum in der Mitte stark konkav ( m i t  deut l icher Depress ion , 
Pfeil  in Abb . 72 0  a ) , h inten abrupt stark verbreitert . 

Verbreitung: Made ira . 

420 . Hogna ingens ( BLACKWALL 1 8 5 7 )  (Abb . 720 b ,  720 f ,  724 a )  

Material : Deserta Grande : ohne Lokal i t ä t , l Q  K .  GROH l e g . , zur 
Zeit SJW ; 2Q I .  S I LVA l eg . , SJW ; 1 01 9  ( sub Geolycosa ingens ) MMF , 
WINKELMAYER col l .  no . 2 4 5 4 1  und 2 4 54 2 ; l suba d .  Q ( ohne no . ) ,  leg . 
19 . VI . 1 9 6 2 , MMF ; l Q  MMF no . 6 2 8 8  . .  

Diagnos e , Beziehungen und Anmerkungen zu ingen s  und anderen 
Hogna-Arten des Madeira-Archipe l s : 
Beziehungen bes tehen am ehesten zu tl· maderiana und schmit z i ,  
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s iehe unten . 
Von den Desertas l iegen mir Vertreter von wen igstens 2 Arten vor ; 
die  e inz ige benannte i s t  ingens . Ganz uns icher i s t  die  Verbreitung 
von insularum . Ebenf a l ls k l e i n  und hel lbraun ge färbt ( ?= insula
rum l ist  Hogna sp . 6 von Bugio ( Prosoma- Länge 6 . 7mm , Epigyne wie 
bei  insularum ) ; Hogna sp . 5 :  1 9  von Deserta Grande , I .  S I LVA leg . 
( Prosoma-Länge 8 . 5mm , Septum der Epigyne n icht erweitert ) .  -
KULCZYNSKI ( 1 8 9 9 : 1 0 4 - 1 0 7 ) beschreibt sub ingens sehr große Spin
nen , Prosoma- Länge 0 ( nur 1 0 1 ) 1 5 . 5mm , 9 1 6 . 5- 18 . 0mm . Dieser 
Autor macht keine ( ! )  Angaben zur Epigyne der von ihm beschr iebe
nen Art . Bei mir vorl iegenden 9 ist die Prosoma- Länge 1 4 - 16mm , 
der Körper ist  überwiegend schwarz gefärbt , die Beine tragen bei 
lebenden Spinnen lateral weiße  Flecken , keine orange f arbigen Haa
r e )  und das S eptum der  Epigyne ist  erweitert ( Abb . 720  b ) , ähn lich 
wie bei maderiana , aber länger und die Pos i t ion der Erwe iterung 
i s t  frontal der Mitte , vgl . Abb . 720  e ) . DEN I S  ( 19 6 2 : Abb . 78 )  
b ildet sub ingens irrtümlich  die Epigyne von maderiana ( Madeira , 
Rabacal )  ab . 
Typus-Materi a l  von ingens exist i�rt meines W i s s ens n i cht mehr . 
Als erster revidierender Autor der Hogna-Arten des Madeira-Archi - · 
p e l s  f a s s e  ich ingens als die  größten Spinnen der  Desertas auf · 
hier ist  der Locus typ i cus , vgl .  DENI S  ( 1 9 6 2 : 96) .  Nennungen v�n 
ingens von Madeira und Porto Santo durch andere Autoren beziehen 
sich meiner Ans icht nach nicht auf ingens , sondern auf maderiana 
oder s chm i tz i ;  k l einere Spinnen von den Desertas gehören zu 
anderen , mögl i cherwe i s e  noch unbeschriebenen Arten , vgl .  unten 
Hogna sp . 5 und 6 .  
6-Pedipalpus ( Abb . 72 0  f ,  7 2 4  a ) : Patella  und Tibia ohne orange
farbige Haare , nur m i t  wenigen weißen Haaren ( Alkohol -Material 
so  vermu t l ich aber auch l ebend ) ; sklerotis ierte Leiste der P a l�a 
( sh i e l d )  in schräger Posit ion ( Pf e i l  in Abb . 7 2 0  f ) , " abfal len
der" Rand des Tegulum gerade ( nicht konkav wie bei schmitzi ) ;  
Apophyse der Palea mit k l e inem Auswuchs variabler Größe ( Pf e i l  in 
Abb . 724 a ) . 

Verbreitung: Deserta Grande . 

42 1 .  Hogna insu larum ( KULCZYNSKI 1 8 9 9 )  

1 8 9 9  Trochosa insularum KULCZYNSKI , Rozprav . Akad . Umie j . Krakow 
( 2 ) , 1 6 :  4 2 9 ,  T . 9 ,  Fig . 12 2 , 1 2 6 . 

1 9 6 0  ( 1 9 5 9 )  Hogna insularum , - - ROEWER , Explor . Parc Nat . Upemba : 
5 1 7 - 51 8 ,  Abb . 2 9 1  c und d .  

Mater ial : Porto Santo , 1 .  ohne Lokal ität , 20 1 4 9  l j uv .  ( Syntypen , 
sub insularis ) ,  Museum Warszawa ; 2 .  Pedro Vermelha s , 10 2 j uv . 9  K .  
GROH leg . 7 . V I I . 1 9 8 3 , zur Zeit  SJW ; 3 .  4 9  verschiedener Lokal i 
täten K .  GROH leg , zur Z e i t  SJW ; 4 .  I lheu da Cal , 2 0  1 9  l j uv . K .  
GROH l e g .  2 7 . V I . 1 9 8 3 , zur Z e i t  SJW . Fragliches Mater ia l :  Madei 
ra , ohne Loka l i t ä t , 7 9  ( '' Syntypen " sub Trochosa insularum " ) ,  
Museum Warszawa . - S iehe unten bei Hogna sp . 2 ( und anderen ) . 

Anmerkungen : 1 .  Bei  der Schre ibwei s e  insularis der Typu s - Serie 
von Porto Santo hande lt e s  s ich o f f enbar um e inen Schreibfehler , 

da die Art von KULCZYNSKI  ( 1 8 9 9 )  sub Trochosa  insularum beschri e 
ben wurde . 2 .  I n  d i e s e r  Syntypu s - Serie v o n  Porto Santo bef inden 
s ich 2 0 ,  während KULCZYNSKI ( 1 6 9 9 )  in s einer Origina l -Beschr e i 
bung lediglich 10 erwähnt . 3 .  Es exist ieren zwe i Serien von 
Syntypen - vgl .  oben - ,  die e ine von Madeira-;-di"e andere von 
Porto Santo . Die Spinnen be ider Serien s ind möglicherwei s e  n icht 
konspe z i fisch (die Rev i s ion bleibt einer späteren Bearbeitung 
vorbeha lten ) .  Als erster revidierender Autor einiger Hogna-Arten 
des Madeira-Archipe ls erkläre ich die Serie von Porto Santo die 
Vertreter beider Geschlechter enthäl t , zur Typus- Serie . 

' 

Provisorische Diagnose und Beziehungen : Prosoma - Länge bis  etwa 
6mm . Sternum media l  n i cht  aufgehellt  ( ob immer s o? ) . Die Länge 
der ventralen Stacheln der 9-Tibia I variiert deut lich . 0-Ped i 
pa lpus ähnl ich w i e  b e i  d e r  nahe verwandten H .  b i s c itoi  ( Ab . 70 6 )  
s i chel förmige Apophyse aber deut l ich mehr nach lateral gerichtet 
und Embolus kürzer ; Epigyne wie bei biscoitoi  ( Abb . 7 09 ) . Bulbu s 
Strukturen w i e  bei Hogna sp . 2 .  

Verbreitung:  Madeira-Archipel :  Porto Santo ; mög l i cherwe i s e  auch 
Madeira und Desertas . 

422 . Hogna maderiana ( WALCKENAER 1 8 3 7 )  ( Abb . 420  c - e ) 

1837  Lycosa tarentuloides maderiana WALCKENAER , H i s t . na t . Ins . 
Apt . ,  1 :  1 9 1 . 

1863  Lycosa blac kwa l l i  JOHNSON , Ann . Mag . nat . H i s t . ( 3 )  1 2 : 1 5 2  
(n . � . ) . 

1699  Trochosa maderiana , - - KULCZYNSKI , Rozprav . Akad . umiej . ,  36 : 
1 0 7 - 1 1 0  ( ad part . ;  Spinnen von Madeira ) .  

1962 I s ohogna maderiana , - -DEN I S , Publ . Ins t .  Zoo l .  Auguste Nobre , 
7 9 :  9 7 - 9 6  ( ad part . ;  Spinnen von Madeira ) .  

1962 Geolycosa ingens , - -DENI S ,  Publ . Inst . Zool . Auguste Nobre , 
79 : 96 ( ad part . ; 9 von Rabacal , Abb . 7 6 ) . 

Ma�erial : :  
.
Madeira , Rabac a l , 10 3 9  I .  S I LVA leg . , SJW ; Weg 

zwischen Bica  da Cana und G i n j asvia Rocha Negr a , 1 3 0 0 - 1 600m , 1 9  
K .  GROH leg . , zur Ze i t  SJW;  zwischen Porto d e  Arr iero und Poiso 
19 K .  GROH leg . in VI I ,  zur Zeit  SJW . 

' 

Anme�ku�gen zu Taxonom�e und Synonymie ( s iehe auch bei Hogna 
schmitzi  n . sp . ) :  B i s  e insch l i e ß l ich DEN I S  ( 1 9 6 2 )  haben die  m e i 
sten Autoren angenommen , d a ß  maderiana sowohl auf  Madeira a l s  
auch auf Porto Santo vorkommt . I ch h a l t e  die  Vertreter der grö ß 
t�n Spinnen-Arten d i e s e r  be iden I n s e l n  aber n icht f ü r  konspe z i 
fisch , sondern f ü r  e igenständige I n s e l - Endemiten . Ihre Gen i t a l 
Organe s ind zwar e inander ähnl ich , w e i s e n  aber doch kons tante Un
terschiede auf , außerdem ist die Färbung - insbesondere nach l e 
benden Spinnen - deut l ich verschieden . - D e r  Locus typicus sowohl 
von blackwal l i  als auch von maderiana ist auf Made ira und ich 
halte beide für synonym ; der Name maderiana besitzt P�iorität . 

D�agnose : Große Spinnen , Gesamt- Länge nach KULCZYNSKI ( 1 6 9 9 : 107 ) 
bis 3 . 7cm , Prosoma-Länge 0 etwa 9 . 5 ,  9 meist  9 - l Omm . 6-Pedipalpus 
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( Abb . 72 0  c - d ) : Tibia dorsa l  in der basa len Hälfte  dunkel ( stärker 
p igmen t i er t ) , in der distalen  Hälfte  hel l ,  dicht mit orange farb i 
gen Haaren bedeckt . Cymbium außer direkt an d e r  Basis  schwarz 
( b a s a l  mit wenigen orange farbigen Haaren ) . Embolus gerade , Rand 
des Tegulum gerade . Epigyne ( Abb . 720  e ) : Septum mäßig l ang und 
bre i t , in  der Mitte verbre itert , hinten stark und abrupt verbr e i 
tert . Färbung : Die Spinnen s ind f a s t  s chwarz gefärbt ( so wenig
s tens l ebend ) , das Opisthosoma heller  ( dunke lgrau ) ,  Beine 
schwarz , l ebend dor s a l  ( nicht l ateral )  mit  hel lgrauen F l ecken 
( w i e  geringe lt ) , Metatarsus I und II distal  ( schwach oft auch die  

Tibien)  und  2 G l ieder des  0Q- Pedipa lpus ( ohne die distalen )  
dorsa l  oranqe farbig .  Diese  Färbung kann auch bei trockenem Mate
rial m i t  der Zeit  verschwinden ( münd l . Auskunft von I .  S I LVA ) . 

Öko logi e : Nach dem mir vorl iegenden Materi a l  l eben die Spinnen im 
Gegensatz zu den meis ten anderen Hogna-Arten des Madeira
Archipel s  an S t andorten der Wälder und bevorzugen möglicherweise 
den Lorbeerwal d .  

Beziehungen : S iehe bei H .  schmitzi  n . sp .  ( Porto S an to ) . Bei  H .  
ingens ( De s erta Grande l

-
i s t  das Septum der Epigyne vor der Mitte 

verbreitert und die Färbung i s t  anders ;  die s k lerot i s i erte Leiste 
der Palea i s t  in  schräger P o s i tion ( Pf e i l  in 7 2 0  f ) . 

Verbreitung :  Madeira-Archipe l :  Madeira . 

42 3 .  Hogna schm i t z i  n . sp .  ( Abb . 7 2 1 - 7 2 3 )  

1 8 9 5  Trochosa schm i t z i i  ( " KULCZYNSKI n . sp . " )  , - - SCHMITZ , Ann . S e i . 
nat . Porto , I I : 1 9 7  ( Porto Sant o )  ( � .  nud . ) .  

1 8 9 5  Lyc o s a  croceopi l o s a  SCHMITZ , Ann . S e i . nat . Porto , I I : 197  
( I lheu de Ferro ) ( nom . nud . ) .  

1 8 9 9  Trochosa  maderiana:-- - KULCZYNSKI , Rozprav . Akad . Umi e j . ,  36 : 
1 0 7 - 1 1 0 ,  Abb . 1 2 9  ( ad part . :  Spinnen von Porto Santo und Ferro ) . 

1 9 6 2  I s ohogna maderiana , - -DENI S ,  Pub l .  Inst . Zoo l . Augus t o  Nobre , 
7 9 :  9 7 - 9 8  ( ad part . :  Spinnen von Porto SDanto und Ferro ) . 

Materia l : Porto Santo ( ohne Lok a l it ät ) , 10 ( Ho lotypu s )  K .  GROH 
leg . in V I I  1 9 8 3 , zur Zeit SJW ; I lheu de Ferro , 10 l Q  K .  GROH leg . 
in V I I  1 9 8 3 , zur Zeit SJW ; Porto Sant o ,  l Q  K .  GROH l eg . , zur Zeit 
SJW ; Porto Santo , 2 j uv .  K .  GROH leg . in  VI 1 98 3 ,  zur Zeit  SJW . 

Anmerkungen : 1 .  Meines W i s sens hat der N ame croceopi l o s a  a l s  nomen 
nudum zu ge l ten , da SCHMITZ ( 1 8 9 5 : 1 9 7 )  diese Art zwar erwähnt , 
n icht aber beschr ieben hat , vgl . DEM I S  ( 19 6 2 : 97 ) . Lycosa schmitzi  
i s t  eben f a l l s  ein  nomen nudum , vgl . DEN I S  ( 19 62 : 95 ) . - 2 .  KULC
ZYNSKI ( 1 8 9 9 : 1 0 7 - 1 1 0 )  hat schm i t z i  ( von Porto Santo und Ferro ) 
und maderiana ( von Madeira ) gemeinsam s ub Trochos a  maderiana 
beschrieben und a l l e  s e i ne Spinnen für konspe z i f isch gehalten . 
Der Locus typicus von mader iana l iegt a u f  Madeira ; für die  n icht 
konspe z i f ischen Spinnen von Porto Santo führe ich den Namen Hogna 
schmitz  n . sp .  e in . - Zu Ökologie und Synonymie  s iehe auch bei 
Hogna mader iana . 

Diagnos e :  Sehr große Spinnen , Prosoma-Länge 0 1 5mm , Q l l - 1 6mm . 0-
pedipalpus ( Abb . 72 1 - 7 22 ) : Tipia einfarbig h e l lbraun , dorsa l  wie 
Patel la dicht m i t  orange farbigen Haaren bedeckt . Cymbium s c h l ank , 
dorsa l  in der basalen Hälfte dicht mit orangefarbigen Haaren 
bedeckt , in der d i s t alen Hä lfte  ± dunke l ge färbt . P o s i t ion der 
klerot i s ierten Leiste der Palea  l ängs (par a l l e l  zur Längsr ichtung 
des Cymbium ) ,  Embol u s  gerade bis schwach gebogen , Rand des Tegu
lum konkav ( Pf e i l  in Abb . 72 2 ) . Epigyne ( Abb . 72 3 )  mit f lacher , 
schmaler Grube , Septum ungewöhnl ich l ang und schm a l , hinten nur 
wenig und abrupt verbreitert . 

Beschreibung :  
Gesamt -Länge 0 2 5 - 2 7mm , Q 2 0 - 3 0mm , Prosoma-Länge 0 1 5mm , Q 1 1 - 1 6  
mm . Hinterer Furchenrand der Cheliceren m i t  3 großen Zähnen , 
vordere Augenreihe procurv , vordere Mittelaugen deutl i c h  größer  
als  vordere S e itenaugen . S t acheln der  Beine  I und I I :  Tibien 
ventral  mit 3 Paar , die basalen und mittleren beim Q auf  I s tark 
reduziert (die  basalen nur 0 . 3mm l ang) . Scopu l a : Dicht auf  a l len 
Tarsen , Metatar s en sowie Tibien I und I I , schwach auf  Tibien I I I  
und I V  sowie Q-Tibia I I .  0-0pisthosoma ventral m i t  norma len 
(dünne n )  Haaren ) . 
Färbung l ebend überwiegend braungrau ( so auch m e i s t  das Opis tho
soma ventral ) ,  Beine ( insbesondere I und I I  nahezu in  ganzer 
Länge orange farbig ( unger ingelt ) ,  vent r a l  grau , Sternum dunk e l 
braun , Spinnwarzen dunkelgrau . 

Beziehungen : Nach Größe und Gen i t a l - Strukturen bestehen enge Be
ziehungen zu maderiana und weniger enge zu ingens ; bei  ingens i s t  das 
Septum der Epigyne aber deutlich  kürzer , breiter  und vor der 
Mitte erweitert ( Abb . 7 2 0  b ) , Tibia und Pate l l a  des 0-Pedipal pus 
fehlen orange f arbige Haare , die Posit ion der s k lerotis ierten 
Leiste der Palea ist schräg ( P f e i l  in Abb . 720  f ) . - Bei  Hogna 
maderiana i s t  die Epigyne r e l a t iv breiter , das Septum kürzer und 
bre iter , der hintere Abschnitt i s t  wesent l ich breiter ; der b a s a l e  
Abschnitt d e r  Median-Apophyse steht weniger weit vor , d e r  Rand 
des Tegulum ist gerade und nicht konkav , das Cymbium trägt dors a l  
keine orange farbigen Haare ( außer direkt an der B a s is ) , d i e  Tibia 
des 0- Pedipalpus ist in der basa len Hälfte dunke l ge färbt und die 
orangefarbigen Haare der Beine fehlen , dafür s ind h e l lgraue Flek-
ken vorhanden ( lebende Spinnen ) .  

Verbreitung: Madeira-Archipel :  Porto Santo und I lheu de Ferro . 

423 . a .  Hogna sp . l bis  7 ( Abb . 7 2 4 - 7 2 4  a )  

Hogna sp . 1 

Materi a l : Porto Santo ( ohne Lokal i t ät ) , 2 50m , 1 0  l Q  I .  S I LVA leg . 

Anmerkungen : Die Spinnen haben e ine Austrocknung überstanden ; s ie 
zeigen mögl i cherwei s e  Beziehungen zu insularum und Hogna sp . 3 .  
Prosoma-Länge 0 6 . 5mm , Q 8 . 2mm , Sternum einfarbig dunke l .  

Verbreitung: Madeira -Archipe l :  Porto Santo . 
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Hogna sp . 2 

Material : Madeira , 1 .  Ponta Sao Lourenc o :  20 7 Q  l j uv .  leg . 
1 5 . VI I I . 1 96 3 ,  MAUL col l . ,  MMF ; 2Q  K .  GROH leg . , zur Zeit SJW; 10 
l Q  I .  SILVA leg . , SJW ; 2 .  NE Canical , 20 JW leg . , SJW .  

Anmerkungen : Färbung und Epigyne s ind wie bei Hogna biscoitoi 
n . sp .  und insularum; der Embolus ist kaum gebogen , die s ichel för
mige Apophyse ist  spitz und zeigt etwas mehr nach lateral als  bei 
biscito i .  Prosoma-Länge 6 etwa 5 . 2mm , Q 7 . 5- 8 . 7mm . 

Verbreitung:  E-Madeira ( Canical , Ponta de  Sao Lourenco ) .  

Hogna sp . 3 

Material :  Porto Santo , Pedras Vermelhas , 10 2subad . Q  K .  GROH 
leg . , zur Zeit SJW . 

Anmerkungen : Die  Spinnen zeigen auch nach der Epigyne enge 
Beziehungen zu insularum und zu Hogna sp . 1 .  Das Sternum ist 
medial aufgehel l t . Prosoma-Länge 6 6 . 5mm . 

Verbreitung: Porto Santo .  

Hogna s p .  4 ( Abb . 7 2 4 )  

Material :  Madeira , ohne Lokalität ( tatsächlich Madeira ? ) , 10 SMF 
ROEWER col l .  1 0 754 ( sub heri i ) . 

Anmerkungen : 0-Pedipalpus ( Abb . 7 2 4 )  mit  apical breiter Median
Apophyse ,  kurzem Embolus und breiter s ichel frömiger Apophyse . 
Prosoma-Länge 6mm , Sternum medial nicht aufgehel lt .  

Verbreitung: Madeira . 

Hogna sp . 5 

Material :  Desertas : Insel  Bugio , l Q  I .  S ILVA leg . , SJW . 

Anmerkungen : Die  Spinne i st  überwiegend hel l  gefärbt wie  insula
rum , die Glieder des Pedipalpus s ind dunkel gefärbt . das Sternum 
ist  medial aufgehellt . Prosoma-Länge 6 . 7mm , Septum der Epigyne 
ohne Erweiterung . 

Verbreitung: Desertas : Insel Bugio . 

Hogna sp . 6 

Material : Deserta Grande , l Q  I .  SILVA leg . , SJW . 

Anmerkungen : Die Spinne ist  dunkel gefärbt ( Opisthosoma fast 
schwarz ) ,  die Gl ieder des Pedipalpus s ind ebenfalls a l le dun
kel ge färbt . Prosoma-Länge 8 . 5mm . Septum der Epigyne ohne Erwei 
terung ; es  verbreitert s ich hinten wie b e i  biscoitoi . 

Verbreitung: Madeira-Archipel :  Deserta Grande . 

Pardosa C . L . KOCH 1848  

424 . Pardosa acoreens is SIMON 1883  

1964  Pardosa proxima , DENIS ,  Bol .  Mus . Munic .  Funchal , 1 8  ( 6 8 ) : 
8 9 -90 . 

1964 Pardosa a lbiventris DENIS , Bo l .  Mus . Munic . Funchal ,  1 8  
( 6 8 ) : 90 , Abb . 10 - 1 1  < rr .  2Y!!· > . 

Material : Azoren , Zahlreiche 0Qo + Kokons , 1 0  Serien JW leg . , 
SJW ; 1 2  Serien leg.  ASHMOLE et a l . ,  BORGES et al . ,  UA ; Sao Migu
el , 20 3Q  MNHN Nr . 37 4 1 . 

Diagnose : 0-Prosoma ventral  ohne Stacheln ( Bö�stchen ) , nur mit  
Haaren ( ihre Länge ± 0 . 1 5mm) . 0-Pedipalpus : Farbung der Patella  
gelb , Tibia 2 mal länger als  breit , Cymbium distal  schmal , apical 
mit 1-2  Kral len , Embolus dick , mehr in distaler Position . Epigyne 
sehr variabe l ,  frontal meist mit breiter - gelegentlich schmaler 
- Grube , deren vordere Begrenzung zweigeteilt sein kann . 

Beziehungen und synonyme : Mit DENIS  ( 19 6 4 )  hielt ich acoreens is 
früher irrtümlich für synonym mit proxima , vgl . WUNDERLICH ( 19 87 : 
235 ) . Mit BACELAR ( 1 937 ) und ROEWER ( 1 960 : 14 5 )  halte ich j etzt 
acoreensis  (wieder) für  e ine e igenständige Art  ( Revis ion in Vor
bereitung ) . P .  a lbiventris halte ich für nichts anderes als ein 
farblich aberrates Q. Ein weiteres Synonym ist Pardosa furtadoi 
SIMON 1 8 8 3 . 
Es bestehen enge Bez iehungen zu proxima ( C . L .  KOCH 1 8 4 8 )  ( = pseu
doproxima ll · 2Y!'.! · l ;  bei proxima ( Europa , Kanarische Inseln , n icht 
Azoren ) trägt das 0-0pisthosoma ventral einige bis zahlreiche 
Börstchen , die Patella des 0-Pedipalpus ist mittel- bis dunkel 
braun , d ie  Tibia ist nur 1 . 5  ma l  länger als  breit , das Cymbium 
ist distal breiter und trägt apical keine Kral len , der Embolus 
ist etwas dünner und seine Pos ition mehr basal . Die Q beider 
Arten kann ich n icht s icher unterscheiden ; bei proxima ist  die  
Grube der Epigyne frontal meist etwas schmaler . Der  Körper ist 
bei acoreensis  etwas größer als  bei proxima , die  Prosoma-Länge 
der mir vorl iegenden Q beträgt 2 . 6 - 4 . 3mm . 

Verbreitung: Azoren ( endemisch ) ; bisher alle  Inseln außer der 
wenig untersuchten Sao Jorge . 
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4 2 5 . Pardosa  fuscosoma n . sp .  ( Abb . 7 2 5 - 7 2 6 )  

Materi a l : 1 .  Fuerteventura , Halbinsel Jandia , Beo . de Esquinzo , 
an e inem spä r l i ch bewachsenen Standort zwischen Gräsern , l Q  
( Ho lotypus ) J W  leg . i n  V ,  SJW ; 2 .  S - Lanzarote , b e i  Fama , 400m , 
l j uv .  JW leg . in V ,  SJW . 

Anmerkung: Die Jungspinne von Lanzarote i s t  wesentl ich heller 
ge färbt als  der Holotypus ;  ihre Konspe z i f ität  i s t  uns icher . 

Diagnose  ( Q ;  o unbekannt ) :  Färbung überwiegend dunkel ,  Prosoma
Länge 2 . 7mm . Epigyne ( Abb . 72 5 )  mäß ig groß , S eptum lang , hinten 
ankerförm i g ,  lateral 1 Paar lange Furchen , die  lateral von den 
helmförmigen S trukturen her s tark sklerot i s iert begrenzt werden ; 
aboral 1 Paar kre i s förmige Gruben . Vulva ( Abb . 72 6 )  mit  ovalen 
Receptacula . 

Beschre ibung:  
Maße (Q  in mm ) : Gesamt- Länge 6 . 0 ,  Prosoma : Länge 2 . 7 ,  Breite  2 . 0 , · 
Bein I :  Femur 2 . 0 ,  Patella 0 . 9 ,  Tibia 1 . 5 ,  Metatarsus 1 . 5 ,  Tarsus 
1 . 0 5 ,  Tibia II 1 . 4 ,  Tibia I V  2 . 2 5 .  
Prosoma überwiegend s chwarzbraun , randlich n icht au fgehe l l t , me
dial mit breitem , hel lem Band hinter den Augen längs . Sternum 
s chwarzbraun , medial vor der Mitte s chmal aufgehe llt . Augen mäß ig 
groß , vordere Reihe recurv , vordere Mittelaugen deut l i c h  größer 
als  die vorderen S e i tenaugen . v orderer Furchenrand der Chel iceren 
mit 2 Zähnen , h interer Rand mit 3 .  Q-Pedipalpu s : das distale  
G l ied gelbbraun , die übrigen Glieder verdunkelt . Beine  lang und 
schlan k , Abfolge der Länge IV/ I / I I / I I I ,  IV deutl ich am längsten ; 
deut l ich dunkel ger ingelt , Femora I und I I  fast s chwarz , kurz 
behaart , ohne Scopula . Borsten - insbesondere auf den Patellen 
dünn : Femora dorsal 1 / 1 , meist auch 1/1 prolateral , Patel len 
dors a l  1 / 1 , I und II außerdem 1 prolateral , I I I  und IV 1 Paar 
lateral , Tibien dorsal  1/1  und zahlre iche  weitere , I und I I  2 
Paar ventral + 1 Paar kurze apical , 1 / 1  prolatera l , I I  zusätzlich 
1 retro-dis ta l ; Metatarsen mit zahlreichen Borsten , I und I I  
außer den apicalen 2 Paar ventral . - Opisthosoma langova l ,  spär
l ich kurz behaart , überwiegend schwarzbraun ge färbt , dorsal  gelb
braun , frontal mit k e i l förmigem , rotbraunem Fleck l ängs , ventral 
gelbbraun ; Spinnwarzen kurz , überwiegend dunke lgrau , die  vorderen 
ventral  aber gelbbraun . 

Beziehungen : Ohne Kenntn i s  des o s ind s i e  uns icher . D i e  Epigyne 
ähnelt derj enigen von Pardosa  diversa TANAKA 1 9 8 5  aus Japa n ;  bei 
diversa trägt das Q-Prosoma aber dorsal e in breites helles Band , 
das Septum der Epigyne ist  breiter und die Vulva - Strukturen s ind 
verschieden . 

Verbr e itung: Fuerteventura , ?Lanzarot e . 

4 2 6 . Pardosa proxima ( C . L .  KOCH 1 8 4 8 )  

synonyme : Pardos a  e speranzae SCHMIDT 1 9 7 5  ( n . §..Y!! . )  und Pardosa 
pseudoproxima WUNDERLICH 1 9 8 7  ( n . §..Y!! . ) . 

Mater ial , s iehe auch WUNDER�ICH ( 1 9 8 7 : 2 3 5 ) : Holotypus ( Q ,  Tene
r i f f a )  von Pardosa esperanzae SMF Nr . 2 96 0 7 . 

Begründung der neuen Synonymien : Mach den Genit a l - S trukturen 
halte ich e speranzae und pseudoproxima für j üngere Synonyme von 
m:oxima ; Färbung und Genit a l - Strukturen s ind bei dieser Art sehr 
variabe l .  B e im Holotypus von esperanzae ist die Epigyne keines
wegs ungewöhnl ich ausgebi ldet ; bei TONGIORGI ( 1 966 : Abb . 1 4 7 )  ist  
das Septum der  Epigyne untypisch kurz dargestellt . Beim Holotypus 
von pseudoproxima s ind vermutlich die meisten ventralen Börstchen 
des 0-0pisthosoma abgerieben . Vor a l l em wegen der wenigen Opis tho
soma-Börstchen hielt  ich dieses  o für den Vertreter e iner e igen
ständigen Art ;  j et zt korrigirere ich meine damalige Auf fa ssung . 

Verbreitung: West- Paläarkt is , Madeira , westl iche Kanarische 
Inseln ( n i cht Azoren ; h ier lebt Pardosa acoreens i s ) . 

Wadicosa ZYUZIN 1 9 8 5  

Typusart : Lycosa venatrix LUCAS 1 8 4 6  

ZYUZIN ( 19 8 5 ). h a t  Lycosa venatrix LUCAS 1 84 6 , die  bisher zu  
Pardosa C . L . KOCH gestellt  worden war , als  Typusart der neuen 
Gattung Wadicosa  bestimmt . Da venatrix ist e ine  dubiose  Art i s t  
(vgl . unten ) , ergeben sich  hins icht l ich d e s  Gattungsnamens Wadi 
cosa nomenklatorische Probleme . I c h  vermute ,  d a ß  ZYUZ I N  a l s  Ty
pus-Art von Wadicosa tatsächl ich Lycosa f ide l i s  O .  P ICKARD-CAM
BRIDGE 1 8 7 2  (= Pardosa  f . ) vorgesehen hatte . 

427 . Wadicosa f idelis  ( 0 .  P ICKARD-CAMBRIDGE 1 87 2 ) ( Abb . 72 7 - 7 2 8 )  

1872 Lycosa f idelis  O .  P ICKARD-CAMBRIDGE , Proc . Zoo l .  Soc . Lon
don : 3 1 9 . 

1875  Lycosa galerita L .  KOCH , Aegypt . Abyss . Arachn . J i c k e l i : 69 , 
T . 7 ,  Fig . l  ( g .  §..V!! . ) .  

?1907 Lycosa subvenatrix STRAND , Arc h .  Naturg . , 73  ( I , 3 ) : 352  
( n .  §..V!! . >  • 

1937 Lycosa venatrix , - - SIMON , Arachnides de France ,  � ( 5 ) : 1 0 59 , 
1080 , Abb . 16 3 7 , 1 6 7 8 .  

1960 ( " 1 9 59 " )  Pardosa  galerita , - - ROEWER , Explor . Parc Nat . Upem
ba , 5 5 : 6 4 -6 5 ,  Abb . 22 a , b .  

1960 ( " 1 9 59 " )  Pardosa fide l i s , - - ROEWER , Explor . Parc Nat . Upemba , 
5 5 :  4 5 - 4 7 , Abb . 9 a , b . 

1960 ( " 1 9 59 " )  Pardosa venatrix , - - ROEWER , Explor . Parc Nat . Upem
ba , 5 5 :  5 5 - 5 6 , Abb . 16 a , b .  

1960 ( " 1 95 9 " )  Pardosa kraepe l i n i  ROEWER , Explor . P a r c  Nat . Upem
ba , 5 5 :  5 1 - 52 , Abb . 1 3  a-d < n .  §..V!! . ) .  

1960 Pardosa venatrix , - -BUCHAR , Senckenbergiana biol . ,  61  ( 1 / 2 ) : 
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8 9  ( part . :  Abb . 89 ) . 
1 9 8 7  Pardosa f idel is , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . , 1 :  2 3 6 . 

Materia l :  1 .  Zahlre iche 0Q , o f fenbar Syntypen von Lycosa fidel i s , 
2 Serien , " P a läst ina " und Ägypten , HDO , B . 1 5 7 2 ; 2 .  Kanarische 
I n s e l  La P a lma , Tazacorte , 0Q Studenten der PH Berlin leg . , SJW ; 
3 .  Mars e i l le , 10 ( E .  SIMON det . f .  ga lerit a ) , BMNH 1 9 . 9 . 1 8 . 1 8 2 1 ;  
4 .  Maragi ( S iwa ) , 1 0  l Q  J .  DENI S  det . f .  venatrix , BMHN 1 9 3 9 . 
4026 . 1 52 ; 5 .  40 3 Q  Paratypen von f .  kraepe l in i ,  Ägypten , Luxor , 
ZMH ; 6 .  Ägypten , Assuan , 20 2 Q ,  SMF ROEWER col l .  I I  1 1 347 ; 7 .  Su
dan , Khartum , 1 0  l Q  2 j uv .  U .  SELLENSCHLO leg . in I I ,  SJW ; 8 .  Te
ner i f f a , El  Medano , 5 Q  M .  KNöSEL leg . , ZMH . - Pardosa okinawen
s i s  TANAKA : Japan , 10 2 Q  c o l l . TANAKA . - Lycosa  naevia  L .  KOCH 
1 87 5 : 0Q Zool . Mus . Ber l in . 

Anmerkungen : Wadicosa venatrix ( LUCAS 1 8 4 6 )  ist  eine dubiose Art ; 
s i e  i s t  me iner Ans icht nach nicht identisch  m it f .  venatrix sensu 
SIMON ( 1 8 7 6 , 1 9 37 ) ' DENI S  ( 1 947 ) ' ROEWER ( 1 9 6 0 )  und BUCHAR ( 19 80 ) . 
Typu s -Materi a l  existiert meines Wissens n icht mehr . D i e  wahre 

· 

venatrix i s t  größer , nach der Origina l -Beschre ibung beträgt die 
Gesamt-Länge 8 b i s  l Omm , während diese bei f idelis nach meinen 
Messungen b i s  6 . 5mm ( 0) und bis 8 . 0mm ( Q ) beträgt . - Das Typus 
Materi a l  von Lycosa  subvenatrix - es war  in Stuttgart deponiert -
i s t  im 2 .  Weltkrieg zerstört worden . Nach STRAND ( 1 907 : 2 5 3 )  han
delt es s ich mögl icherwe i s e  um venatrix sensu S IMON ( = fide l i s )  . 
ROEWER ( 19 6 0 ) beschre ibt dieselbe Art ( f idel i s )  nach meinen Be
funden in derse lben Arbe it unter 4 verschiedenen Namen ( ! ) ,  vgl . 
oben . Die  Abbi ldungen des 0- Pedipa lpus bei ROEWER s ind auch 
deshalb ungenau , wei l  dieser Autor sie in nicht abgetrennter 
Posit ion geze ichnet hat . Der von ROEWER ( 19 6 0 : Abb . 16 b l  gezeich
nete Embolus exist iert überhaupt nicht . 

Die  Färbung der Vertreter von f ide l i s  vari iert sehr s tark • die 
Spinnen von La Palma s ind f a s t  schwarz . Ein  gutes Kennzei�hen des 
0 s ind die a u f f ä l l igen weißen Haare auf Tibia , Pate l l a  und der 
B a s i s  des Cymbium des Pedipalpus , die bere its  von L .  KOCH ( 1 8 7 5 )  
erwähnt werden . D a s  Cymbium i s t  gelegen t l ich i m  dista len Drittel 
aufgehe l l t . 0- Pedipalpus : Abb . 72 7 , Epigyne : Abb . 72 8 . 

Beziehungen : � .  venatrix sensu BUCHAR ( 1 9 8 0 : Abb . 2 8 )  ( Nepa l , sub 
Pardo s a )  halte  ich nach den abweichenden Bulbus- Strukturen für 
e ine nahe verwandte ,  aber e igenständige und noch unbenannte Wadi
c o s a -Art . Weiterhin bestehen Beziehungen zu � .  okinawen s i s  ( TANAKA 
1 9 8 5 )  ( s ub Pardos a l ; bei  okinawen s i s  i s t  das retrolaterale Bul
bus - Sklerit deu t l i ch länger und die Ö ffnung der  Epigyne ist  klei
ner . Be i naevia  i s t  die Epigyne , nicht aber der 0-Pedipalpus ähn
lich demj enigen von f ide l i s . S iehe auch Pardosa ?naevia sensu 
TONGIORGI ( 19 6 6 : 304 ) aus I t a l ien . 

��� 

Verbre itung: Wes t l iche ( nur  dies e ? )  Paläarkt i s : S - Europa , N
Afrika b i s  " Pa l ä s t ina " , Kanarische  Inseln ( bi sher La Palma  und 
Teneri f f a ) . 

ZODARI IDAE 

Auf den Makarone s i s c hen Inseln kommen wenigstens 4 Arten der Gat
tung Zodarion vor : machadoi auf  den Azoren , styl i ferum auf Made i 
r a  (be ide s ind von der Iber ischen Halbinse l  h e r  e ingeschleppt 
worden ) , 2 oder 3 auf  den Kanarischen Ins e ln : nesiotes ( west l iche 
Inse l n )  , nesiotoides ( ös t l iche Inseln )  und vie l le icht noch e ine 
weitere ,  b isher unbeschriebene Art auf  Gran Canar ia ( ? = nesiotes ) ,  
keine auf  den I lhas S elvagens . 

428 . Zodarion machadoi :  S iehe Kapitel 4 .  a )  ( Spinnen der Azoren ) . 

430 . Zodarion nesiotoides n . sp .  ( Abb . 730- 7 3 1 )  

1987 Zodarion nes iotes , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  3 3 6 - 3 3 7  
( part . :  Materia l col l .  LAMPEL ) . 

1990 Zelotes nes iotes , - - SCHMIDT , Stuttgarter Beit r .  Naturk . ( Ser . 
Al , 4 5 1 : 1 8  (part . : Materi a l  von Fuerteventura und Lanzarote ) . 

Materi a l : 1 .  Fuerteventura , Halbinse l  Jandi a , Barranco de Esquin
z o ,  unter einem S tein , 10 ( Holotypus )  JW leg . in  V ,  SJW ; Jandi a , 
3km N Morro Jable , 2 Q  und 1 Ame i s e  a l s  Beute JW leg . in V ,  SJW ; 
Jandia ( Süden ) , l Q  m i t  Kokon , UMO ; Jand i a , N Porto de Rosario , l Q  
UMO; 2 .  Lanzarote , b e i  Arrec ife , 3 0  6 Q  7 j uv . G .  LAMPEL leg . in 
VIII , UMO . 

Diagnos e : Opisthosoma dorsa l  braun-violet t , ohne Zeichnung , 
ventral meist deut l i c h  h e l ler . 0-Pedipalpus ( Abb . 7 3 0 - 73 1 ) : Die  
kleine Spitze der Tibia-Apophyse biegt deutlich  nach außen um ; 
Cymbium mit einer Reihe von 5 Börstchen , Embo lus dic k ,  neben ihm 
ein kle iner , spitzer , blatt -ähnl icher , s klerot is ierter Auswuchs ; 
Bulbus bas a l  mit e inem Auswuchs ( A  in den Abb . ) .  Epigyne wie bei 
nes iotes , vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 : Abb . 6 2 3 ) , sehr variabel sklero-
tis iert . 

�� 

Beschre ibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 0 1 . 8 5 - 2 . 5 ,  Q 2 . 4- 3 . 8 ,  Prosoma : Länge 
0 0 . 9 5 - 1 . 3 ,  Q 1 . 3- 1 . 5 ,  Breite 0 0 . 7 5 -0 . 95 ,  Q 0 . 8 5 - 1 . 3 ,  Bein I 
(großes 0l : Femur 1 . 4 ,  Pat e l l a  0 . 4 ,  Tibia 1 . 3 ,  Metatarsus 1 . 4 5 ,  
Tarsus 0 . 9 ,  Tibia IV 1 . 5 ,  Q :  Tibia I 0 . 9 5 ,  Tibia IV 1 . 2 .  
Färbung sehr variabe l : Prosom a  und Beine hel lbraun bis  schwarz
braun ( so die  Q von Fuerteventura l ,  Opi sthosoma dor s a l  braun 
violett , ohne Z e ichnung , lateral  und ventral meist  deut lich h e l 
ler , o f t  gelb , bei den Q v o n  Fuerteventura aber so  dunkel w i e  
dorsal . 
Prosoma fronta l  a llmähl ich schma ler werdend , größte Brei t e  deut 
lich hinter der Mitt e . Augen : Vordere Mittelaugen deutl ich am 
größten , um weniger als ihren Radius getrennt ; vordere Reihe 
procurv , h intere Mittelaugen um etwa 2 Durchmesser getrennt . 
Beine s c h l ank , Abfolge der dors alen Femur-Borsten 1 / 1 / 1 / 0  ( in der 
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basalen Häl fte ) , ohne zusätzl iche Borsten ; übrige Glieder nur mit 
Endborsten der Metatarsen I I I  und IV . - Opisthosoma langoval ,  
dicht mit  kurzen Haaren bedeckt . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu Z .  nes iotes 
DENIS  1964  (westl iche Kanarische Inseln , bisher Teneriffa , La 
Gomera , ?Gran Canaria , s iehe unten: Zodarion sp . )  (=  Z .  canarien
s i s  WUNDERLICH 1 9 8 0 )  ( Abb . 729 ; vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87! Abb . 6 30-
632 ) ) .  � · nes iotes ist  of fenbar durchschnittl ich größer die 
Spinnen s ind weniger s tark pigmentier t ,  der apicale , ab�tehende 
Fortsatz der Tibia-Apophyse des 0-Pedipalpus ist kle iner das 
Cymbium ragt distal  weniger weit über den Bulbus hinaus , 

'
dem 

Bulbus fehlt der basale Auswuchs - vgl . A in Abb . 7 30 - 73 1  - ,  ein 
Auswuchs prolateral des Embolus fehlt . Nach den �-Genital- Struk
turen f inde ich keinen Unterschied . 

Ökologie : Die  Spinnen leben an steinigen , trockenen , vegetations
armen S tandorten . 

Verbreitung: öst l iche Kanarische Inseln : Lanzarote und Fuerteven
tura . 

43 1 .  Zodarion sp . 

Material : Gran Canaria , Beo . de Mogan , unterhalb des Roque Pernal 
3 50m , unter e inem Stein , l j uv . BAEZ & ENGHOFF leg . in XI I ,  ZMK . 

, 

Anmerkungen : Bisher war kein Vertreter der Gattung Zodarion von 
Gran Canaria bekannt . Auf Teneri f fa und La Gomera kommt z .  nes io
tes vor , auf den östl ichen Inseln �.  nes iotoides ; das vorl iegende 
Exemplar könnte zu einer der beiden Arten gehören oder zu e iner 
noch unbeschriebenen Art . - Bei der vorl iegenden Jungspinne ist 
d�s Prosoma hel lbraun , der Caput ist  stark verdunkelt , die Be ine 
s ind etwas grau verdunkelt , das Opisthosoma ist dorsal  dunkel� 
braun , ventral hel lgrau ; die vorderen Mittelaugen s ind nur wenig 
größer als die vorderen Seitenaugen . 

Verbreitung: Gran Canaria . 

CORINNIDAE und LIOCRANIDAE 

Auf den Makaronesischen Inseln kommen Vertreter von wenigstens 6 
G�ttungen der beiden Fami l ien vor : Corinnidae : Corinna , Liophru
rillus und Trachelas , Liocranidae : Agraecina , Apostenus und 
Mesiotelus . 

Alle  Arten außer Corinna senegalensis und Liophruril lus f lavitar
sis s ind endemisch . Trachelas macrochelis  gehört zu den wenigen 
Makarones ischen Endemiten , die den Azoren und den Kanarischen In
seln gemeinsam s ind . 

Im folgenden gebe ich e ine für beide Famil ien gemeinsame Best im
mungs -Tabelle , da manche Vertreter dieser Famil ien von Nicht- Spe
zialisten nur s chwer einer der beiden Famil ien zuzuordnen s ind . 

provis ional � to the Macarones ian genera and species of the 
families Corinnidae ( no .  1 - 4 )  and Liocranidae ( no .  5 - 10 ) : 

l Femora and t ibiae I I I  and IV  spineless  ( genus Trachelas l ,  . .  2 

- Femur IV with a spine only an one s ide ( a l lways so ? ) . Vulva 
fig. 741 , 0 unknown . - Canary I s lands ? . . .  Trachelas uniaculeatus 

- Femora and t ibiae I I I  and IV  with spines . . . . . . . . . . .  3 

2 ( 1 )  0-pedipalpus ( f ig . 736-738 ) :  patella  without apophys is , t ibia 
with apophys is . � :  epigyne f ig . 739 . - Azores , Canary I s lands . . .  

. . . . . . • . . . . . . . . . .  Trachelas macrochelis  

- 0-pedipalpus camp . WUNDERLICH ( 19 87 : fig . 636-637 ) : patella with 
apophys is , t ibia without apophysis . �-epigyne camp . WUNDERLICH 
( 1987 : f ig . 63 8 )  with oval anterior receptacula . - Canary I s lands . 

. . . . . . . . . . . . . . . • . . Trachelas canariensis  

3 ( 1 )  Prosoma dist inctly wrinkled , with  few  hairs  only . Many hairs 
under the hidden tarsal c laws . 0-pedipalpus camp . WUNDERLICH 
( 1 987 : f ig . 6 3 5 ) ; epigyne ( f ig . 7 3 2 )  with an inconspicuous tube 
lengthwise . - Canary I s lands . Corinna senegalens is  

- Prosoma smooth , hairy . Few hairs under the  c learly visible 
tarsal claws . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . • . . 4 

4 ( 3 )  Metatarsi I I I  and IV  spineless .  Genital  organs fig . 7 32  b-
e ) . . • . . . . . . Liophrurillus  flavitarsis  

- Metatarsi  I II  and IV  with  spines . 5 

5 ( 4 )  Metatarsi I - I I  ventral ly with 1 - 2  pairs of spines . 6 

- Metatars i  I - I I  ventral ly with 3 - 5  pairs of spines ( genus Apos-
tenus ) .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8 

6 ( 5 )  Femora I - I I  dorsally with 1 / 1 / l  spines . Bulbus ( f ig . 7 4 7 )  
distally with a lang and translucent structure , epigyne ( fig . 7 50-
750 b )  without a dome-shaped structure . . .  Agraecina canariens is  

- Femora I-II  dorsally with 1 / 1  spines . Bulbus ( e . g .  f ig . 7 5 5 )  
distally with short s tructures , epigyne ( e . g .  fig . 7 57 )  frontal ly 
with a dome-shaped structure . . . .  , . • . . . . 7 

7 ( 6 )  Species o f  Madeira . Epigyne f ig . 7 57 (0  unknown ) . 
. . . . . . . . . . . . Mes iotelus maderianus 

- Species of  Gran Canaria . Genital organs fig . 7 54 - 7 56 . . . . .  . 
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. • . • . . . . •  Mes iotelus grancanar iensis 

8 ( 5 ) Legs not or not d i s t inctly annulated . o unknown . - Gran Cana-
ria and La  Pa lma . . . . . . . . . . • . . . . . • . . • . .  9 

- Legs most l y  dist inct ly annulated . - Teneri f e  and La Gomera . .  10  

9 ( 8 )  Posterior median eyes !arge , separated less  than l diameter . 
Epigyne ( f ig . 7 5 1 - 7 5 1  a ) : s eptum sma l l  and pointed posterior ly . 
Gran Canaria . . . . . . . . . . • . . .  Apostenus grancanariens is 

- Posterior median eyes smal l ,  s eparated more than l diameter 
( f ig . 7 5 3 ) . Epigyne ( f ig . 7 54 ) : s eptum !arge and pointed posterior
ly . - La Palma . . . . . . . . . . . . . •  Apostenus palmen s i s  

10 ( 8 )  ö-pedipa lpus fig . 7 50 e - g ) . Septum o f  t h e  epigyne small 
( f ig . 7 50 h)  . - Tener ife  . . . . . . • . • . .  Apostenus annul ipedes 

- o unknown . Septum o f  the epigyne broad ( f ig . 7 50  i) . - La Gomera . 
. . . . . . . . . . . . . . . Apostenus gomeren s i s  

CORINNIDAE ( = MYRME C I I DAE ) 

4 3 3 . Corinna senega lens i s  ( SIMON 1 8 8 6 )  ( Abb . 7 3 2 )  

Mater ia l :  Teneri ffa , Santa Cruz , lo leg . in I I I  1 9 8 3 , ULT no . 
0 3 8 7 4  P ;  La Pa lma , Brefia Baj a ,  lo leg . in IV 1 9 8 3 , ULT no . 0 3 8 6 4  
P .  

o-Pedipalpus : S iehe WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : Abb . 6 3 5 ) , Epigyne : Abb . 7 32 . 

Verbreitung :  W-Afrika , Kanar ische Inseln ( bisher L a  P alma , Tene
r i f f a  und Gran Canaria ) .  

Liophruri l lus n . gen . 

Diagnos i s : Myrmecomorph spiders . Spines of the legs : a l l  femora 
dor s a l l y  l in  the basal  half , in addition femur I with l spine 
pro latera lly  in the distal  hal f ;  tibiae I and II ventra l ly 5 to 7 
pairs ( c lose to the t ibia ) ( none in dorsal  or lateral pos it i on ) , 
none on t ibiae I I I  and I V ,  metatarsus I ventr a l ly most ly 5 pairs , 
metatars i  I I I  and IV and tarsi  none ; metatarsus I I I  with c leaning 
hairs ; 2 smooth tarsal  c laws , between these with spatulate hairs . 
Basal  j oint o f  the che l i cerae front a l l y  in the basal  h a l f  with a 
s trong br i s t le . Opi sthosoma cylindr i c a l ly , in the o covering the 
who l e  opisthosoma . Opisthosoma dark gray , with a white band and 
white spots dors a l ly . o-pedipalpus ( f ig . 7 3 2  b-c ) : femur ventral 

distally with a sma l l  hook , t ibia  with 2 apophyses , bulbus basa l 
ly without median apophys is , but with a bubb l e - s haped outgrowth 
covering the distal  part o f  the tibi a .  Embolus wide , t ape- shaped 
and skin-l ike , apic a l ly s trongly bent and with a sc leroti zed 
tooth . Epigyne ( f ig . 732 d - e )  very variable , with a pair of 
frontally converging r i dges . Vulva fig . 732 f ) . 

Typusart : Drassus  f lavitar s i s  LUCAS 1 8 4 6  ( e inz ige bekannte Art ) . 

Beziehungen : S ie s ind uns icher ; nach den oQ-Genita l - Strukturen 
kenne ich kein nahe verwandtes Taxon . Nach dem Scutum des o
Opisthosoma , den spatel förmigen Haaren und den langen ventra len 
Borsten- Paaren der Tibien I und II bestehen am ehesten Bez iehun
gen zu den Phruro l i th in i .  

Verbreitung :  SW-Europa , NW-Afrika , Madeira . 

434 . L i ophruri l lus f lavitar s i s  ( LUCAS 1 8 4 6 )  ( !! . comb . )  ( Abb . 7 3 2  
a - f )  

1 8 4 6  Drassus f l avitar s i s  LUCAS , Explor . S e i . Alger . ,  Zoo! . ,  1 
Arachn . :  2 2 2 , T . 14 ,  Fig . 5 .  

1963  Liocranum sp . 1 , - -DENI S ,  Bol . Mus . Mun i c . Funchal ,  17 : 30 . 
1964 Phrur o l i thus grandis DEN I S , Bol . Mus . Mun i c . Funcha l ,  

1.§_ ( 6 8 ) : 96 , Abb . 2 3  ( Q ) ( n .  E.Y!! · ) .  
Materia l :  l .  " France meridiona le " , zahlreiche oQ MNHN no . 3 1 9 ; 2 .  
Spanien , Granada , lo MNHN no . 2 1 7 3 5 ;  3 .  Made ira , Quinta Reid , 
l j u v .  ( sub Liocranum sp . ( J . DEN I S  det . ) ,  MMF . 

Beschre ibung :  
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 2 . 6 - 3 . 7  ( Q ) , Prosoma : Länge o 1 . 1 - 1 . 6 ,  
Q 1 . 4 -1 . 6 ,  Breite o 0 . 9 - 1 . 4 ,  Q 1 . 2 - 1 . 3 ,  Tibia I oQ etwa 1 . 5 , 
Tibia IV e twa 1 . 3 5 .  
Prosoma frontal deutl i c h  schmaler , m i t  kurzem Thorac a l - Ritz . 
H�ntere Augen-Reihe s chwach recurv bis  schwach procurv , hintere 
Mittelaugen um knapp 3 / 4  Durchmesser getrenn t , vordere und hin
tere Mitte laugen deutl ich k l e iner a l s  ihre j ewe i l igen Se itenau
gen . Vorderer Furchenrand der Cheliceren meist  m i t  2 weit getrenn
ten Zähnen , s e l ten mit 4 ;  hinterer Rand mit 2 benachbarten Zäh
nen . Sternum wenig zwischen die Coxen IV verlängert , Labium etwas 
breiter als lang , nicht die Mitte der Gnathocoxen erre i chen d ;  
Gnathocoxen wenig länger a l s  breit , mit  schwacher Depress ion . 
Beine lang und schlank ( Borsten s iehe oben ) , al ler Gl ieder außer 
den Tibien und Tarsen distal verdunkelt . 

Beziehungen ( s iehe auch oben ) : Es i s t  keine weitere Art der 
Gattung bekannt . 

Verbreitung :  SW-Europa , NW-Afrika ( Algeri en ) ,  Made ira . 
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Trache las  L .  KOCH 1 866  

4 3 5 . Trachelas  canar iens i s  WUNDERLICH 1987  

1987  Trache las  canar iens i s  WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1: 2 3 8 , 
Abb . 6 2 6 - 6 3 9 .  

Verbre itung: Kanari sche Inseln ( bi s her Gran Canaria und La Gome
r a ) . 

4 3 6 . Trache las  macroch e l i s  n . sp .  ( Abb . 4 3 3 - 4 3 9 )  

Materia l :  1 .  El  Hierro , La Dehesa , spärl i c h  bewachsener trocken
heißer und s t e i n iger Standort , unter e inem Stein , lo ( Ho l otypu s ) 
JW leg . in V I I I , SJW ; 2 .  Tener i f fa , Mte . de las  Mesas , 2 03 9  M .  
BAEZ leg . i n  I X  1 9 8 2 , 102 9 ULT , 101 9  SJW ; 3 .  Azoren , Sao Migue l ,  
1 9  J . E .  MILNER leg . , BMNH . 

Diagnos e : Beine ohne Dornen ( cusps ) . Coxen IV nur um 1 / 4  ihrer 
Breite getrennt . o- Pedipalpus ( Abb . 7 3 6 - 7 3 8 ) :  Femur schlank , ohne 
Besonderhe iten , Pate l l a  ohne Apophyse ,  Tibia mit kurzer Apophyse ,  
retroapi c a l  m i t  beulenförmigem Auswuchs ; Bulbus langgestreckt , we
nig vorstehen d ,  Embolus kurz , in apicaler Posit ion , fest  mit dem 
Tegulum verbunden . Epigyne/Vulva ( Abb . 7 3 9 )  frontal  mit bogen förmi
ger , s k lerot i s i erter Struktur , Ein führungs -Öffnungen nahe beisam
men , blasenförmige Receptacula groß , nicht immer durchscheinend . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge ( ohne Chel icere n )  2 . 0-2 . 8 ,  Prosoma : 
Länge 1 . 1 - 1 . 4 ,  Breite 0 . 9 5 - 1 . 2 ,  Bein I ( größtes o) : Femur 0 . 9 ,  
P a t e l l a  0 . 4 5 ,  Tibia 0 . 65 ,  Metatarsus 0 . 4 8 ,  Tarsus 0 . 3 5 ,  Tibias I I  
0 . 5 ,  Tibia I I I  0 . 4 ,  Tibia IV 0 . 6 5 ;  9 :  Tibia I 0 . 7 ,  Tibia I V  0 . 7 .  

Prosoma ( Abb . 7 2 3 - 7 2 4 )  sehr variabe l ,  schwach b i s  mäß ig runz l ig ,  
ge lb- bis dunkelbraun , vorn kaum bis  deut lich verschmälert , mit 
deutl i chem Thoraca l - R it z .  Sternum dunke lgrau , m i t  oder ohne 
he l l e  Flecken , s chma l  zwis chen die Coxen IV verlängert , diese um 
etwa 1 / 4  ihrer Breite trennend . Labium deut l i c h  länger a l s  bre i t . 
Gnathocoxen deu t l ich länger a l s  bre i t , ohne Depre s s ion . Augen 
groß , a l l e  etwa glei chgroß , hintere Reihe ganz s chwach recurv , 
h intere Mitte laugen um mindestens 1 . 5  Durchmesser getrennt . Vor
derer Furchenrand der Chel iceren mit 2 - 3  Zähnchen , h interer Rand 
mit 2 kurzen und breiten Zähnchen . G i f t -Klauen kurz und s tark 
gebogen , mäßig lang . - Beine kurz , hel lbraun , ohne Borsten oder 
Dornen ( cusps ) , Tibien I und II dicker a l s  I I I  und IV , Abfolge der 
Länge ! / I V/ I I / I I I  oder I V / I /I I / I I I . Metatarsen I I I  und IV distal  
mit Putzhaaren . Tarsen m i t  zahlrei chen Trichobothrien , Tarsa l 
Kra l len m i t  1 - 2  kurzen und bre iten Zähnchen , m i t  spatel förmigen 
Haaren , IV m i t  7 Paar . Scopula unter den Tarsen und Metatarsen 
beim o schwach , beim 9 stark entwickelt , so  auch unter den Tibien 
I und II ( Abb . 73 5 ) , borstenförmig , etwa 80 unter Tibia I .  -
Opi s thosoma l angova l ,  dorsa l  und lateral dunkelgrau ,  dor s a l  kaum 
aufgehe l l t , ventral breit gelb au fgeh e l l t  und mit kurzen Haare n ,  
dorsal  ohne oder m i t  schma lem , schwach entwickeltem S cutum ( so 
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bei einigen o) . Alle  Spinnwarzen kurz , die vorderen besonders 
kurz , dick  und knapp um 1 / 3  Durchmesser  getrennt . 

Beziehungen : S ie bestehen am ehesten zu T ·  rayi S I MOM 1 8 7 8 ;  bei 
ravi. i s t  die  Tibia-Apophyse des o-Pedipalpus aber größer , e s  ist  
eine  k l eine , zusät z l iche Apophyse retrol ateral vorhanden ( Abb . 
740 ) und der Embolus i s t  gerade . Bei  T ·  rayi und T· purus KRIT
SCHER 1 9 6 9  s ind die Einführungs-Öf fnungen im Gegensatz zu macro
che l i s  deut l ich getrennt . 

Verbreitung: Kana r i s che  Inseln ( b isher El Hierro und Teneri f fa ) , 
Azoren ( Sao Migue l ) . 

437 , Trachelas uniaculeatus SCHMIDT 1 956 ( Abb . 7 4 1 ) 

1990 Trachelas  uniaculeatus , - - SCHMIDT , Stuttgarter Be i tr . 
Naturk „ Ser . A ,  4 5 1 : 3 6 , Abb . 3  ( 9 ,  " Vulva " , vgl . unten ! ) .  

Materia l :  Holotypus 9 ,  nach SCHMIDT angeblich von den Kanarischen 
Inseln stammend ( vgl . unten ) , SMF 1 4 3 7 7  und Vulv a - Präparate . 

Anmerkungen : SCHMIDT ( 19 5 6 )  beschreibt oder erwähnt in s e iner 
origina l -Beschreibung die Epigyne n icht . SCHMIDT ( 1 990 '. Abb : 3 )  
läßt Strukturen abbi lden ( gezeichnet von F .  RENNER ) , die Epigyne/ 
Vulva des Holotypus darstel len sol len . Nach dem Fehlen von Rezep
tacula und Vulva-Gängen hande lt es s i ch hierbei  aber keineswegs 
um die Strukturen von Epigyne/Vulva , sondern s ch licht um Teile 
des Opi sthosoma . Wir h aben es hier - sofern wir SCHMIDT �olgen -
mit dem ungewöhnl ichen F a l l  von zwei Vulven derselben Spinne zu 
tun . Das mir vor l iegende Präparat der Vulva ( SMF 1 4 3 7 7 ) zeigt 
dagegen die  typischen Strukturen ( Abb . 7 4 1 ) ; Gänge und sekundäre 
Receptacula  s ind durch Quetschung in e ine  unnatürl iche P o s i tion 
geraten . S i e  zeigen Beziehungen zu T·  canarien�i s  WUNDERLI�H 

_ 1987 ; die s ekundären ( frontalen ) Receptacula s ind aber kre i s for-
mig . . Die Prosoma - Länge des e inzigen bekannten Exemplars dieser Art ( e in 
9) beträgt 2 . 2mm , die Scopul a  unter den Tarsen und Metatarsen I 
und I I  ist  s chwach ausgeb i lde t , die Haare s ind sehr dünn . Nur 
Femur IV trägt einseitig e inen Stachel dorsa l  ( er ist jetzt  an 
seiner B a s i s  abgebrochen ) ,  a l le übrigen Bein-Glieder s ind borsten
los . Die  Beine tragen dunkle Flecken . Epigyne/Vulva : Abb . 74 1 . 

Verbreitung: S ie i s t  uns icher . Die Spinne wurde nach SCHMIDT m i t  
einem Bananen- Frachter v o n  den Kanarischen Inseln n a c h  Deutsch
land import iert . I ch fand auf  den Kanari s chen Inseln keinen 
Vertreter dieser Art und auch im ULT fand ich kein Exemplar . 
Rücksch lüss e  auf  die Herkunft durch Bananen importierter Spinnen 
scheinen mir n icht immer s icher , so  auch in diesem Fa l l ,  und ich 
halte die Herkuft der Spinne für ungewiß . 
Nach SCHMIDT ( 1 990 : 36 )  " steht e s  außer Frage , daß das Tier entge
gen der Me inung von WUNDERLICH ( 1 98 7 ) , von den Kanaren s t ammt . "  
SCHMIDT begründet s e ine Ans icht dam i t , daß die  Spinne nach se inem 
damaligen Samme lprotokol l  " von e inem Schi f f  kam , das nur auf der 
Route Las P a lmas - Hamburg verkehrte . "  S i e  wurde nach SCHMIDT in 
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e inem Bananen- Schuppen ( ! )  ges amme l t . Banenen welcher Herkunft 
( aus wie vielen Ländern? ) aber mögen zuvor in diesem Schuppen 
gelagert worden sein?  

LIOCRANIDAE 

Please  compare the key to the genera above ( family Corinnida e )  ! 

4 3 8 . Agraecina canar iens is n . sp .  ( Abb . 7 4 2 - 7 5 0  c )  

1 9 8 5  Agraecina l ineata , - -RIBERA et a l . ,  Mem . B iospeol . ,  1 2 : 5 1 . 

Mater ia l : 1 .  Tener i f f a ,  cueva ( =  Höh l e )  Fel ipe Reventon bei El  
Amaro ( Icod) , unter  feucht l iegenden Ste inen , l Q  2 j uv .  M .  KNöSEL 
leg . in I I ,  Holotypus ( Q ) SMF , 2j uv . SJW ; Beo . del Agua , 16 MSS ,  
A . L .  MED I NA leg . 9 . XI .  1 9 90 , SJW ; Pinar de Chio , 2 j uv .  A . L .  MED I 
N A  leg . 5 . VI I . 1 9 8 8 , ULT ; zahlreiche weitere Exemplare cueva Re
venton ULT ; E-Tener i f f a , Höhle  S ima Robada ( Igue s t e  de San An
dres ) , 16 J . L .  MARTIN leg . ( C .  URONES det . Agroeca l ineata ) ,  ULT 
u�d SJW ( r .  6- Pedipalpus ) ;  La Laguna , cueva de los Baldios , I Q  
5 J uv .  P .  OROMI l e g .  3 . XI . 1 9 8 8 , Q l j uv .  SJW , 4 j uv .  ULT ; 2 .  Gran 
Canar i a , Caldera Los Marteles , 16 lQ A . L .  MEDINA leg . 2 6 . VI I . 
198 9 ,  ULT ; P inar de Tira j ana , l s ubad . 6 A . L .  MEDINA leg . 2 6 . VI I . 
1 9 8 9 , ULT . 

Diagnos e : Größe der Augen sehr variabe l , z . B .  wie Abb . 7 4 2 - 7 4 3 , 
meist ± redu z i ert , gelegen t lich winzig . 6- Pedipalpus ( Abb . 746-
7 4 9 ) : Tibia  etwa  3 . 2  mal l änger a l s  breit  ( dorsal ) ,  deutl ich län
ger als das Cymbium , Median-Apophyse groß , in der distalen Häl fte 
gebogen , Embolus lang , dünn und gerade . Epigyne ( Abb . 7 50 - 7 5 0  b )  
sehr variabe l ,  wenig sklerotis iert , meist m i t  breitem medialem 
Steg , der s ich  hinten verschmälert und der nicht zwischen die 
fast  in Berührung stehenden Receptacula re icht . Vulva ( Abb . 750  c )  
m i t  langovalen Receptacu l a ,  medial  e inige o ff enbar drüs ige Struk
turen . 

Beschreibung: 
Maße ( in mm) � Gesamt-Länge 4 . 5- 8 . 5 ,  Prosoma : Länge 6 2 . 1 - 2 . 7 ,  Q 
3 . 1 - 3 . 7 ,  Bre ite 6 1 . 6 - 2 . l ,  Q 2 . 4 - 3 . 0 , Bein I ( 6) : Femur 2 . 6 ,  
Patella  1 . 4 ,  Tibia 2 . 6 ,  Metatarsus 2 . 4 ,  Tarsus 1 . 6 ,  Tibia I I  2 . 1 ,  
Tibia IV 2 . 6 ;  Bein I ( Q ) : Femur 3 . 1 5 ,  Patella  1 . 8 ,  Tibia 3 . 0 ,  
Metatarsus 2 . 5 ,  Tarsus 1 . 7 ,  Tibia I I  2 . 7 ,  Tibia I I I  2 . 4 ,  Tibia IV 
3 . 6 5 .  
Prosoma

.
deu� l ich länger a l s  breit , frontal abrupt schma ler , gelb

braun bis mittelbraun , mit langem Thoracal -Ritz , spärlich mit 
dünnen Haaren besetzt . Augen ( z . B .  wie Abb . 7 4 2 - 7 4 3 ) sehr varia
bel  ( so auch intrapopular ) ,  winzig bis  mäß ig groß , (bei den bisher 
vo:l iegenden Spinnen von Gran Canaria  a l le mäßig groß ) ; hintere 
Reihe s chwach recurv , vordere Mittelaugen am k l e insten , h intere 
Mittelaugen kaum größer , hintere Mittelaugen um 1 . 2  bis 3 Durch
messer getrennt ; reduz iert s ind insbesondere die m itt leren 4 

Augen . Grundgl ieder der Cheliceren deut lich vortehend ( Abb . 7 4 3 ) , 
vorderer Furchenrand mit 3 meist breiten Zähnen ( der mediale  s e l 
t e n  k l e in ) , hinterer Rand mit 2 kleinen , weit getrennten Zähnen 
in deu t l i cher Ent fernung von der langen G i f t- Klaue . Lab ium etwas 
länger als breit , Gnathocoxen deut l ich länger als brei t , ohne 
Depress ion , nicht über dem Labium konvergierend ( Abb . 7 4 4 ) . Ster
num 1 . 3  mal länger a l s  bre it , nicht zwischen die  Coxen IV verlän
gert . Kra l le des Q-Pedipa lpus mit 6 Zähnen . 
Beine gelb , lang und mäß ig robust ,  Abfolge der Länge IV/ I / I I / I I I , 
I I I  kaum kürzer als  I I , reich bestache l t : Femora dorsal  1 / 1 / l  in  
der distalen Häl fte , und  mit weiteren distal , Tibien  I und II  
ventral mit 2 Paar  langen Stacheln und apical  1 Paar , Tibien  I I I  
und I V  m i t  etwa 1 3  Stacheln . Metatarsen I und I I  ventral 2 Paar 
lange Stache ln , apical keine , Metatarsen I I I  und IV mit zahlre i 
chen Stacheln . Scopula nur unter Tars�n und Metatarsen I und I I  
des Q ,  beim 6 fehlend . Tarsen m i t  zahlreichen Trichobothrien in 
mehreren Reihen . Tarsal -Kr a l len meist mit mehr a ls 7 langen Zäh
nen . 
Opisthosoma langoval , hel l - bis  mitte lgrau , dor s a l  eher spärlich 
mit mäß ig langen Haaren besetzt , m i t  2 Paar kleinen S igil len . 
Hinteres Tracheen- St igma nahe bei den Spinnwarzen . Grundgl ieder 
der vorderen und hinteren Spinnwarzen konisch , mäß ig lang ; Spinn
warzen zwe igliedrig , die vorderen um weniger als ihren Durchmes 
ser getrennt ( Abb . 74 5 ) ; d i e  mittleren n icht komprimiert , m i t  3 
großen Spinnspulen . 
Genital-Organe : S iehe die Diagnose . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Bez iehungen zu � · l ineata 
( SIMON 1 8 7 8 )  ( Frankre ich , NW-Afrika ) ;  lineata ist  aber mit einer 
Prosoma-Länge von l . 7 - 2 . 2mm ( 6) kleiner , die Augen s ind nicht re
duzier t ,  die  Tibia des 0-Pedipalpus ist  nur etwa so  lang wie das 
Cymbium und dorsa l  nur doppelt so  lang wie bre i t , die Median -Apo
physe ist in der distalen Hälfte  gerade ( Abb . 7 50  d ) . - Agroeca 
striata KULCZYNSKI 1 8 8 2 , die von verschiedenen Autoren zu Agrae
cina gestellt wurde , gehört nicht zu e iner anderen Gattung ( Revi 
sion in Vorbereitung ) . 
Aqraecina S IMON 1 9 3 2  wurde von LEHTINEN ( 1 967 : 2 1 0 )  mit  Agroeca 
WESTRING 1 8 6 2  synonymi s iert , aber vorn GRIMM und anderen Autoren 
für eine eigenständige Gattung geha lten . Be ide Gattungen s ind 
nach den Genit a l - Strukturen deut l ich verschieden : Bei Aqroeca 
bes itzt der Bulbus einen komplex ausgebi ldeten Endapparat , die 
Median-Apophys e i s t  hakenförm i g ,  die Epigyne besitzt ein Paar 
taschen ( he l m ) förmige Strukturen , die Receptacula s ind nicht nie
ren förmig und bes itzen Auss ackungen . Außerdem tragen die Metatar
sen I und II ventral 3 Paar Stacheln (bei  Agraec ina fehlt das 
apicale Paar ) und die paarigen Tarsal -Kral len tragen nur 5 - 6  
Zähne . 

Verbreitung :  Kanarische Inse ln : Tener i f fa ( epigäisch/MSS und 
cavernico l )  und Gran Canaria  ( b i s her nur epigä isch/MSS ) .  
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Apostenus WESTRING 1 8 5 1  

Makarones ische Spinnen dieser Gattung s ind nur von den Kana r i 
sche� Inseln beschrieben worden . E s  s ind n u r  wenige Exemplare 
bekannt . Bei  Apostenus - Q  s ind Te i l e  der Epigyne ( vor a l lem die 
Gruben ) n icht s elten von e inem oder zwei " Begattungs - Ze ichen" 
bedeckt , so  z . B .  beim Holotypus von grancanariens i s  ( rechts ) 
und dem Holotypus von annu l ipedes ( be idseitig ) , s iehe die Abb . 

4 3 9 . Apostenus annul ipedes WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 750 e - h )  

1 9 8 7  Apostenus annu l ips WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  2 4 0  ( Abb . 
639  a )  ( Q ) ( praeocc . CAPORIACCO ( 1 9 3 5 ) ) ,  

1 9 8 7  Apostenus annu l ipedes WUNDERLICH , Ent . z . ,  979 ( 2 4 ) : 363  
( nov . nom . ) .  

Material :  Tener i f f a , 1 .  Teno , Beo . de las  Cuevas , unter e inem 
Stein , 1 Q H .  ENGHOFF leg . 4 . I I .  19 8 9 .  ZMK ; 2 .  El Moquina l , 3Q 
ULT , 2 Q  SJW ;  3 .  Beo . del P ino , BARBER-Fa l len , X 1 9 8 9 , 16 ULT no . 
0 0 2 8 7  P .  

Anmerkungen : 1 .  Die  Abb . 639  a )  bei WUNDERLICH ( 19 8 7 )  ze igt die 
Epigyne mit 1 Paar " Begattungs - Ze ichen " , die die wesen t l i chen 
Strukturen verdecken . Bei den nun vorl iegenden Q trägt nur die 
rechte Grube der Epigyne das Sekret oder beide Gruben s ind frei . 
Das Septum der Epigyne verschmä lert sich  hinten stark , die Recep
tacula s ind weit getrennt ( Abb . 750 h ) . Bei e in igen Spinnen 
tragen die Tibien I und I I  ventral nur 4/5 Borsten statt 5 Paa r ,  
d i e  Ringelung der Be ine i s t  bei einigen Spinnen undeutl ich . 
2 .  Die  Prosoma - Länge des bisher unbekannten 6 beträgt l . 0 5mm ; 6-
Pedipalpus : Abb . 750  e - g ) . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu � .  grancanarien s i s  
n . sp . , s iehe unten . 

Verbre itung : Teneri f fa . 

440 . Apo s tenus gomerens is n . sp .  ( Abb . 750  i )  

Material : La Gomera , El Cedro , l Q  ( Holotypus ) P .  OROMI leg . 
20 . XI I . 1 9 8 7 , ULT no . 0 3 8 6 1  P .  

D i agnose  ( ? ;  6 unbekannt ) :  Beine  deut l ich geringe l t . Epigyne 
( Abb . 7 50 i ) : Septum extrem ( f lügelartig)  erwe itert . 

Beschreibung :  
M a ß e  ( Q  in  mm ) : Gesamt-Länge 2 . 8 ,  Prosoma : Länge 1 . 2 ,  B r e i t e  1 . 0 ,  
Bein I :  Femur 1 . 0 ,  Pat e l l a  0 . 5 ,  Tibia 0 . 9 ,  Metatarsus 0 . 7 ,  Tarsus 
0 . 5 ,  Tibia II 0 . 7 ,  Tibia I I I  0 . 6 5 ,  Tibia IV 1 . 05 .  

Prosoma und Opi sthosoma wie bei � .  grancanariensis n . sp .  Be ine 
gelbbraun , deu t l ich dunkel geringelt ; Abf olge der Länge I V / I / I I /  

I I I . Stacheln wie bei grancanariens i s ; Tibia I I  retroventral 
eins e i t ig m i t  nur 4 Stacheln . - Epigyne : S iehe die  D iagnos e .  

Beziehungen : B e i  grancanarien s is n . sp .  i s t  das S eptum der Epigyne 
deutlich weniger stark erwe itert und die Beine s ind kaum oder 
nicht geringe l t . 

Verbreitung: La Gomera . 

441 . Apos tenus grancanar iensis n . sp .  ( Abb . 7 5 1 -75 1 a ) 
Material : Gran Canaria , Pinar de Tamadaba , nahe dem C a s a  
Forestal , 1 1 50m , unter einem Stein , Holotypus ( Q )  BAEZ & ENGHOFF 
leg .  in I ,  ZMK no . 2 61 5 ;  l Q  JW leg . am gleichen S t andort in V ,  
SJW , l Q  C . G .  CAMPOS leg . am gleichen Standort in V I I I , ULT no . 
03221 P .  

Diagnose ( Q ; o unbekannt ) :  Beine kaum oder nicht geringe lt . 
Epigyne ( Abb . 7 5 1 ) : S eptum f lüge lartig erwe itert ( be im Holotypus 
ist die rechte Grube der Epigyne fast  vol ls tändig von einem 
" Begattungs - Ze ichen " bedeckt ) .  

Beschre ibung :  
Maße ( Q  i n  mm ) : Gesamt-Länge 2 . 6 ,  Prosoma : Länge 1 . 0 5 ,  Bre iter 
0 . 8 5 ,  Bein I :  Femur 0 . 9 5 ,  Pate l l a  0 . 45 ,  Tibia 0 . 8 ,  Metatarsus 
0 . 65 ,  Tarsus 0 . 4 5 ,  Tibia II 0 . 6 5 ,  Tibia III 0 . 6 ,  Tibia I V  0 . 95 .  

Prosoma f lach , ge lbbraun , dors a l  t e i lweise grau verdunkelt , Rand 
schma l schwarz verdunke l t , mit längerem Thora c a l - R i tz ; Sternum 
gelb .  Augen mäß ig groß , hintere Reihe recurv , hintere Mitte laugen 
knapp um ihren Durchmesser getrennt , näher bei den Seitenaugen , 
vordere Seitenaugen am größten , vordere Mittel augen am kleinsten . 
Grundgl ieder der Cheliceren robust , vorderer Furchenrand mit 3 
Zähnen , h interer Rand mit 2 .  Labium breiter a l s  lang , das Sternum 
ist nur wenig zwischen die Coxen IV ver längert . Kra l l e  des Q
Pedipa lpus lang und dünn . 
Beine einfarbig oder ganz schwach geringe lt , Abfo lge der Länge 
IV/I/I I / I I I , m i t  zahlre ichen Stacheln , Tibien I und II ventral  5 
Paar , Metatarsen I und I I  ventral  3 Paar , ke ine latera l . Keine 
Scopula , 1 Paar spatel förmige Haare unter den Tar s a l- Kral·len . -
Opisthosoma langova l ,  dorsa l  mit kürzeren Haaren , mittelgrau 
(ventral etwas he ller ) , dorsa l  mit wenig deut l ichen hellen , 
winke lartigen Flecken . Spinnwarzen kurz , h e l lgrau . 

Beziehungen : Es bestehen entfernte Beziehungen zu pa lmen s i s  
n . sp . ; bei palmen s i s  s ind die mittleren Augen aber deut lich 
kleiner und das Septum der Epigyne ist  h inten abgerundet . - Bei  
annul ipedes ( Tener i f f a )  ist das Septum der Epigyne lateral nicht 
flügelartig erwe itert . 

Verbreitung :  Gran Canaria . 
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442 . Apostenus palmens is  n . sp .  ( Abb . 7 5 2-753) 

Materia l :  La Palma , bei Garafia  (MSS - 5 ) , 1 9  ( Holotypus ) ,  A . L .  
MEDINA leg . 2 . V .  1 989 , ULT . 

Diagnose ( 9 ; o unbekannt ) :  Beine nicht geringelt . Mittlere Augen 
reduziert ( Abb . 7 5 2 ) . Epigyne ( Abb . 7 53) : Septum groß annähernd 
halbkreis förmig . 

' 

Beschreibung:  
Maße  < 9

.
in mm) : Gesamt-Länge 3 . 0 ,  Prosoma : Länge 1 . 2 5 ,  Breite 

1 . 0 ,  Bein I :  �e�ur 1 . 2 ,  Patella  0 . 55 ,  Tibia 1 . 1 ,  Metatarsus 0 . 8 5 ,  
Tarsus 0 . 7 ,  Tibia I I  1 . 0 ,  Tibia I I I  0 . 9 ,  Tibia I V  1 . 4 .  

Prosoma f l�ch , gelbbraun , Rand n icht verdunkelt , mit längerem 
Thoracal-Ritz . Augen klein ( insbesondere die 4 mitt leren ) , hin
tere Reihe recurv , hintere Mittelaugen um etwa 2 Durchmesser ge
trennt ( Abb . ? 5 3 ) , vordere Seitenaugen am größten , vordere Mittel
auge� am kleinsten , ihre Linsen undeutlich . Grundglieder der 
Cheliceren robust , vorderer Furchenrand mit 3 ,  hinterer Rand mit 
2 Zähnen . Labium breiter als  lang , das Sternum ist kaum zwischen 
die Coxen IV verlängert . 
Beine einfarbig gelbbraun ; Abfolge der Länge IV/I / I I / II I .  sta
ch�ln lang und zahlreich , wie bei grancanariens is ; keine Scopula . 
Opisthosoma langoval ,  ein farbig gelbbraun ( so auch dsie Spinnwar
zen ) , mit kürzeren Haren bedeckt . 

Beziehungen : Sie  bestehen am ehesten zu �.  grancanariens is n . sp . , 
s iehe dort . 

Verbreitung:  La  Pa lma . 

443 . Mesiotelus grancanariens is n . sp . ( Abb . 7 54 -756 ) 

? 1973  Mes iotelus ?mauritanicus SCHMIDT , - - Zool . Beitr . ( N . F . ) ,  1 9 :  
373-374  ( subad . 9 von Gran Canaria ) . 

Material : Gran Canaria , W Temisas ( ESE Santa Luci a l  8 00m Stand
ort mit Euphorbia und Lavendula , unter einem Stein , 

'
10  ( H�loty

pus ) BAEZ & ENGHOFF leg .  in XI I ,  ZMK no . 2 6 8 7 ;  Pinar de Pa jona
les , � OOOm , of fener Kiefernwald , unter e inem Stein , H .  ENGHOFF 
leg . in I ,  ZMK no . 2663 ; San Bartolome , oberes Ende des Barranco 
de �ira j ana , etwa 8 50m , Standort mit Euphorbia , unter e inem 
Stein , l großes 9 BAEZ & ENGHOFF leg . in XII , SJW; Beo . de 
Agaete , etwa 5 50m , Barber-Falle , l j uv .  JW leg .  in VI , SJW . 

Diagnose : Opisthosoma einfarbig mittel- bis dunkelgrau . Beine 
einfarbig mittelgrau . o-Pedipalpus ( Abb . 754-755 ) : Patella  wenig 
kürzer als die Tibia , Tibia länger als das Cymbium , mit l spitzen 
Apop�yse retrolateral und l stumpfen prolateral ( apical l ;  Cymbium 
prodistal  mit l langen Borste , Bulbus mit langer Median-Apophyse 
und 2 Apophysen distal . Epigyne ( Abb . 756 ) mit  kleiner helmförmi
ger Struktur . 

Beschreibung:  
Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge o 4 . 4 ,  9 4 . 3 - 7 . 0 ,  Prosoma : Länge o 
2 . 0 ,  9 1 . 9- 2 . 5 ,  Breite o 1 . 7 ,  9 1 . 6- 2 . 0 ,  Bein I < ol : Femur 2 . 8 ,  
Patella  1 . 3 ,  Tibia 2 . 9 ,  Metatarsus 2 . 5 , Tarsus 1 . 35 ,  Tibia I I  
2 . 3 ,  Tibia I I I  1 . 7 ,  Tibia I V  2 . 7 5 ,  großes 9 :  Tibia I 2 . 4 ,  Tibia 
IV 2 . 5 .  

Prosoma deutl ich länger als breit , gelbgrau , variabel verdunkelt , 
Rand ganz schmal verdunkelt , dicht behaart , mit langem Thoracal
Ritz . Augen : Linsen rund , mäßig groß , vordere Mittelaugen am 
kleinsten , vordere Seitenaugen am größten , hintere Reihe recurv 
bis gerade , hintere Mittelaugen um 1 . 5  Durchmesser getrennt . 
Grundglieder der Chel iceren beim 9 robust , beim o dagegen sehr 
schlank , 3 . 5  mal länger als breit ; vorderer Furchenrand mit 3 
Zähnen , h interer Rand mit 2 ,  der distale beim o sehr groß und 
nahe der Gift-Klaue ; diese lang , beim o deutl ich größer . Labium 
beim o so lang wie breit , beim 9 etwas breiter als  lang , Sternum 
deutlich länger als  breit , kaum zwischen die Coxen IV  verlängert . 
Kralle des 9-Pedipalpus nur mäßig groß . 
Beine lang , graugelb , die Tarsen hel ler ; Abfolge der Länge IV/ I /  
II/ I II , reich bestachelt : Femora dorsal  1 / 1 ,  I l prodista l ,  I I I  
und IV  1 Paar distal , Pate l len meist 1 / 1  Haare , Tibien dorsal , 
keine , laterale nur auf I I I  und I V ,  ventral 2 Paar lange , auf I I I  
und I V  zusätz lich l Paar apical ; Metatarsen I und I I  ventral 2 
Paar lange , I I I  und IV mit mehreren zusät z lich . Tibia , Metatarsus 
und Tarsus I und II ventral mit borstenförmiger Scopula , unter 
Tibien und Metatarsen in Reihen angeordnet . Keine spatel förmige 
Haare unter den Tarsal-Kral len ; Krallen mit  großen Zähnen . -
Opisthosoma langoval ,  einfarbig , dorsal dunkelgrau ( be im o sind 
helle , winkelartige Flecken schwach angedeutet ) , ventral  mittel
grau , dicht mäß ig lang behaart . Spinnwarzen hel lgrau . 

Beziehungen : Sie  bestehen möglicherweise  am ehesten zu M .  made
rianus KULCZYNSKI 1 899  ( Madeira , o unbekannt , Epigyne Abb . 7 5 7 ) ; 
be i maderianus trägt das Opisthosoma aber e ine dorsale Zeichnung . 
Bei M .  mauritanus SIMON ( westl iche Mediterranea )  ist die Tibia
Apophyse des  o-Pedipalpus breiter , die Tibia ist  kürzer , e ine 
ausgeprägte proventrale Tibia-Apophyse  fehlt . 

Verbreitung:  Gran Canaria . 

CLUBIONIDAE 

Anmerkungen : 1 .  I ch stelle  die früher von mir - vgl . WUNDERLICH 
(1987 ) - zu C lubiona gestel lten Arten - außer terrestris - mit 
STERGHIU ( 1 9 8 5 )  zu Microclubiona LOHMANDER 1 9 44 ; 2 .  S iehe auch 
Kapitel 4 .  a) ( Spinnen der Azoren ) . 
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� to the Macarones ian genera of  the C lubionidae : 

1 Prosoma without a f issure . . . . . . . . . . . .  Cheiracanthium 

- Prosoma with a f issure . . . . .  
. . . . . • . • • 2 

2 ( 1 )  Body length more than 5 . 5mm . Clubiona terrestris 

- Body length less than 4 . 5rnm . . . . . . . . . • . .  Microc lubiona 

447 . Cheiracanthium canariense WUNDERLICH 1987  

Mat eria l :  Gran Canari a ,  Las  Palmas , in e inem Wohnhaus ,  10 C . G .  
CAMPOS leg . in V I ,  ULT . 

450 . Cheiracanthium pelasgicum ( C . L .  KOCH 1 8 7 3 ) 

Material : W-Gran Canaria , oberhalb Tasartico , von Sträuchern 
geschüttelt , 2Q  JW leg . in VI , SJW . 

Verbreitung:  Mediterranea , Madeira , W Kanarische Inseln  (bisher 
Gran Canaria ( neu für diese Insel ) , La Gomera und Tener i f fa ) , 
?Karakorum . 

452 . Microclubiona decora ( BLACKWALL 1 8 5 9 )  ( rr .  comb . )  ( Abb . 7 5 8 )  

Anmerkungen : 1 .  Die von SCHMIDT ( 1 990 : 3 5 )  mit Vorbehalt zu die
ser Art gestellte  Spinne von den  Kanarischen Inseln  dürfte nicht 
zu dieser Art gehören ; ich vermute e ine der zahlreichen Fehlbe
stimmungen dieses Autors . Die von SCHMIDT erwähnte Spinne konnte 
ich nicht untersuchen , da sie im SMF nicht aufzuf inden war ; 2 .  
Ich bi lde jetzt den rechten Pedipalpus des früher von mir  erwähn
ten o von Madeira ab ( Abb . 7 58 ) ; vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 4 1 ) . 

Verbreitung: Madeira-Archipe l ,  Azoren ( vgl . Kapitel 4 .  a )  

453 . Microclubiona minor ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  

Material : La Gomera ( Lokalität ? ) , l Q  P .  OROMI leg . 3 1 . XI I .  1 982 , 
ULT no . 03706  P .  

Anmerkung :  D i e  Epigyne ist  ganz ähnl ich wie b e i  minor , der hin
tere Rand der Platte bes itzt a l lerdings einen stärkeren Ein
schnitt . Zur definit iven Klärung der Art bleibt der Fund eines 0 
auf La Gomera noch abzuwarten . 

Verbreitung: Teneriffa , La Gomera ( ? ) . 

4 55 . und 456 . Microclubiona sp . 1 und 2 :  S iehe Kapitel  4 . d  1 )  und 
4 . d l 2 ( Lanzarote und El Hi�rro l . B isher l�ege� nur � vor ;

_
oh�e 

Kenntnis der 0 ist mir e ine sichere Determinatiuon nicht moglich . 

457 . Microc lubiona tenerifens is n . sp .  ( Abb . 7 59 -760 ) 

Material : Tener i f fa , Geneto , 10 (Holotypus ) J .  BACALLADO leg . 
17 . IV .  197 5 ,  ULT no . 03843  P .  

Diagnose (0;  Q unbekannt ) :  Tibien I und I I  ventral mit 1 bis  3 
Borsten , Metatarsen I und I I  nur basal-retroventral mit 1 Borste 
( ob immer so? ) . 0-Pedipalpus ( Abb . 7 59-760 ) :  Pate lla  1 . 5  mal 
länger als  hoc h ,  Tibia wenig länger als  hoch , Tibia-Apop�yse 
mäßig lang , etwas abstehend , spitz . Embolus sehr lang , dunn , am 
Ende halbkreis förmig gebogen . 

Beschreibung: 
Maße ( 0  in mm) : Gesamt-Länge 3 . 2 ,  Prosoma : Länge 1 . 8 ,  Breite 1 . 3 , 
Bein I :  Femur 1 . 0 ,  Patella  0 . 55 ,  Tibia 0 . 9 ,  Metatarsus 0 . 6 5 , 
Tarsus 0 . 4 ,  Tibia I I  0 . 9 ,  Tibia I I I  0 . 6 ,  Tibia IV 1 . 0 .  Grundgl ie-
der der Chel iceren : Länge 1 . 1 ,  Breite 0 . 55 .  

. Prosoma deutlich länger als  breit , gelbbraun , frontaler Abschnitt 
und die Cheliceren dunkelbraun , Thoracal-Ritz  deutlich . Grundglie
der der Chel iceren sehr groß , vorderer Furchenrand mit 2 Zähnen 
(der mediale deutlich am größten ) , h interer Ra�d mi� 2 klei�en , 
we it getrennten Zähnen . Augen kle inb , Feld breit , h intere Mittel 
augen um  mehr als  2 1 / 2  Durchmesser getrennt . 
Beine gelbbraun , Abfolge der Länge IV/ I / I I / II I .  Borsten lang : 
Femur I dorsal  3 ,  prodistal  1 ,  Tibien I und I I  ventral 1 bis 3 ,  
Metatarsen I und I I  nur 1 retrobasal ( ob immer so? ) ; Tarsen und 
Metatarsen I und II mit Scopula . 
Opisthosoma langoval ,  mittelgrau , medial mit  dunklem Strei fen 
längs , lang behaart . 

Beziehungen : Bei tl ·  diniensis ( S IMON 1 8 7 8 )  ( SW-Europa )  ist nach 
SIMON ( 1 932 : Abb . 1 4 0 8 )  der Embolus kürzer und die Tibia-Apophyse 
des 0-Pedipalpus ist stumpf ( Material konnte ich le ider nicht 
untersuchen ) .  Be i minor ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  (Teneriffa , ?La Gomera ) 
ist der Embolus wesentlich kürzer und entspringt in mehr distaler 
Pos it ion . Bei leucaspis ( S IMON 1 9 3 2 )  ist die Tibia -Apophyse 
distal breiter und steht nicht vom Bulbus ab . Bei der offenbar 
sehr nahe verwandten genevensis  L .  KOCH ist  die Tibia-Apophyse 
des 0-Pedipalpus distal  dicker und der Embolus ist  apical weniger 
stark gebogen . 

Verbreitung: Teneriffa . 

ANYPHAENIDAE 

458 . Anyphaena accentuata ( WALCKENAER 1 8 0 2 )  

Material lag m ir nicht vor ; ich zitiere DENIS  ( 1 964 : 1 0 0 )  von der 
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Azoren-Insel  Sao Miguel . 

Verbreitung: W-Palaearktis  einschl ieß l ich der Azoren ( e inge
schleppt auf die Insel Sao Miguel ) .  

GNAPHOSIDAE 

Anmerkungen : Die Vertreter folgender Gattungen s ind mir bisher 
von den Makaronesischen Inseln bekannt geworden : Drassodes , Eche
mus , Haplodrassus , Leptodras sus , Micaria , Nomis i a ,  Scotognap� 
Scotophaeus , Setaphis , Trachyzelotes , Urozelotes und Zelotes . 
Die seit  vielen Jahren vorbereitete Revision der Makaronesischen 
Gnaphos idae durch MURPHY (& PLATNICK? ) steht noch aus . 

� to the Macaronesian genera of  the family Gnaphos idae : 

1 Posterior margin of  the chelicerae furrows with 1 or 2 teeth . .  2 

Posterior margin of  the chelicerae furrows with a prominent 
serrate ridge ( keel ) . - Canary I s lands . . . . . . . .  Nomisia 

2 ( 1 )  Body myrmecomorph ; opisthosoma in the middle often saddle
shaped . Anterior spinners close togeth�r and not larger than the 
posterior ones . .  . . . . . . . . . . . . . • . . . . .  Micaria 

- Body not myrmecomorph ; opisthosoma not saddle-shaped . Anterior 
spinners mostly dist inctly separated and always larger than the 
posterior ones . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . .  3 

3 ( 2 )  Posterior margin of  the chelicerae furrows with 2 teeth . . .  4 

- Posterior margin of  the chelicerae furrows with 1 tooth . . . .  6 

4 ( 3 )  Anterior median eyes dist inctly larger than the other eyes . 
Prosoma without a f is sure . Body length mostly only about 3mm . -
Canary Is lands . . . . . . . . . . . . .  Leptodrassus hylaestomachi 

- Anterior median eyes about the same s ize as the other eyes . 
Prosoma with a f issure . Body length more than 4mm . . . . . . . .  5 

5 ( 4 )  Tibia IV  dorsally with 2 spines . . . Drassodes 

- Tibia IV dorsal ly mostly spineless ,  seldom with 1 spine . . . .  
· · · · Haplodrassus 

6 ( 3 )  Prosoma without a f is sure Setaphis 

- Prosoma with a fissure . . . . . . . . . . . . .  · · · · · · · 7 

7 ( 6 )  Posterior eye row strongly procurved . - Madeira . . . . . .  · 

. . • . . . . . . . Echemu� modestus 

_ Posterior eye row straight or s l ightly procurved . · . · · · · 8 

8 ( 7 ) Anterior median eyes dist inctly larger than the othere eyes . 
. . . . . . . . . . . . Scotophaeus 

_ Anterior median eyes as large as the other eyes or smal ler . .  9 

9 ( 8 )  Tibia I with numerous spines . . Scotognapha 

- Tibia I mostly spineless , rarely with 1 or 2 spines . .  · . · 1 0  

10 ( 9 )  Anteromedian surface of  the  chelicerae w ith  a c luster o f  
s t i f f  setae . (T .  holosericaeus and lyonneti ) . Trachyzelotes 

- Chel icerae with thin setae . . . . . . . .  . . . . . . . 1 1  

11 ( 10 )  Posterior median eyes small  and widely separated . .  Zelotes 

-Posterior median eyes large and approximate . .  Urozelotes rusticus 

460 . Drassodes lapidosus ( WALCKENAER 1 8 0 2 )  und 
463 . Drassodes rugichelis  DENIS  1962  

Material : Madeira , Zentrum , P ico  do  C idras , 1 500- 1 8 00m , 101 Q  I .  
SILVA leg . , SJW . 

Anmerkung: I ch halte Drassodes rugichelis  für wahrscheinl ich 
synonym mit lapidosus ; Bulbus und Epigyne zeigen keine Unter
schiede , die Proportionen von Tibia und Tibia-Apophyse des 0-
Pedipalpus variieren intraspezif isch , ebenso die Zahl der Sta
cheln auf Metatarsus II ventral -basal : bei den vorl iegenden 
Spinnen beträgt die Zahl beidseitig 1 Paar oder einseitig nur 1 .  

Verbreitung:  lapidosus : Paläarktis einschl ieß lich Madeiri und 
Kanarische Inseln , rugichel is : Madeira . 

461 . Drassodes lutescens ( C . L .  KOCH 1 8 3 9 )  

Materia l :  1 .  Alegranza ( s iehe Kapitel 4 .  d )  1 ) ; 2 .  La Gomera , El 
Cedro , l Q  gelähmt am Boden transportiert von der Wegwespe Arachno
spila consobrina s sp . ivariae ( D . T . ) ,  det . über C .  SCHMID-
EGER , SJW . 

Verbreitung :  Mediterranea ,  UdS S R ,  Madeira , Kanarische Inseln 
( z . B .  Alegranza und La Gomera ) . 
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479 . ?Nomis ia teideensis  n . sp .  ( Abb . 761-764 ) 

Material : Tener i f fa , Cafiadas , 2000m ,  an der Straße TF 82 1 ,  bei km 
48 , BARBER-Fal le  zwischen Lava , karger Standort , 10 Holotypus M .  
KNÖSEL , C .  CAMPOS & JW leg . in I I -V , SMF . 

Diagnose ( 0; Q unbekannt ) :  Tibia I ( Abb . 76 1 )  ventral-basal mit 5 
Stacheln ( ob immer so ? ) . 0-0pisthosoma dorsal  mit Scutum . 0-
Pedipalpus ( Abb . 762-764 ) :  Tibia so lang wie breit , Tibia-Apophyse 
tief  gegabelt , so breit wie  die Tibia , Median-Apophyse hakenför
mig , breit umgebogen , Embolus und " Konduktor' '  lang , fast gerade 
und spit z .  

Beschreibung:  
Maße  <0  in mm) : Gesamt-Länge 7 . 6 ,  Prosoma : Länge 4 . 0 ,  Breite 3 . 3 ,  
Bein I :  Femur 3 . 0 ,  Patella  1 . 7 ,  Tibia 2 . 7 5 ,  Metatarsus 2 . 1 5 ,  
Tarsus 1 . 6 ,  Tibia I I  2 . 2 5 ,  Tibia I I I  1 . 8 ,  Tibia IV 2 . 6 , Meta
tarsus IV  4 . 0 ,  Länge des Scutums des Opisthosoma 1 . 5 . 

Prosoma gelbbraun , dunkle Haare überwiegend abgerieben , Rand ver
dunkelt . Augen klein , vordere Mittelaugen am größten , hintere 
Seitenaugen am kleinsten , hintere Reihe schwach recurv , h intere 
Mittelaugen um 1 / 2  Radius getrennt . Hinterer Furchenrand der Che
liceren mit e inem gut ausgebildeten Kie l . - Beine gelbbraun , 
robust ,  Abfolge der Länge IV/ I / I I / I I I , Metatarsus IV besonders 
lang ; reich bestachelt : a lle  Femora dorsal  1 / 1 / 1  und lateral e ,  
Tibia I ( Abb . 76 1 )  m i t  1 3  ( ke iner dorsal ) ,  Metatarsus I ventral 
und lateral von der Basis 4 /3 /2 , Metatarsus IV  mit 1 6 . Alle 
Tarsen mit Scopula , Metatarsen ohne . Paarige Tarsal-Kral len IV  
mit 7 Zähnen . - Opisthosoma langoval , dorsal dunkelgrau , ventral 
hel lgrau , stark behaart , dorsales Scutum so lang wie breit , vor
dere Spinnwarzen besonders groß . 

Bez iehungen : S ie  s ind uns icher . N .  teideens is unterscheidet s ich 
von anderen Arten der Gattung nach dem dorsalen Scutum des 0-
0pisthosoma , der tief  gegabelten Tibia-Apophyse des 0-Pedipalpus 
sowie nach der besonderen Form von Median-Apophyse und Embolus . 

Verbreitung: Teneri ffa ( Las Cafiadas ) .  

4 8 7 . Scotophaeus b lackwa l l i  ( THORELL 1 8 7 1 )  

Synonym : Drassus furtadoi S IMON 1 893 . 

Material : Azoren , Holotypus ( 0) von Drassus furtadoi ,  MNHN no . 
3864 . 

Anmerkung:  Die Pedipalpen des  Holotypus von Drassus furtadoi und 
eines 0 von S .  b lackwal l i  aus Mitteleuropa st immen vollständig 
miteinander Überein . 

Verbreitung: Europa , Azoren , N-Amerika . 

( Scotoohaeus gridel l i i  CAPORIACCO 1 9 2 7  i s t  e ine dubiose , nach 
Jungspinnen von La Pa lma beschriebene Art ) . 

TROCHANTERI IDAE 

Ich fasse das Taxon j etzt mit PLATNICK als e igenständige Familie 
auf , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 48 -249 ) . Bei  der einz igen Makarone
sischen Gattung - Platyoides - s ind die vorderen Spinnwarzen 
konisch und n icht zyl indrisch wie typisch für die Gnaphos idae . 

506 . Platyoides venturus PLATNICK 1 9 8 5  ( Abb . 7 6 5 - 7 6 8 )  

1 9 8 7  P latyoides grandidieri , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . , 1 :  2 4 9 ,  
Abb . 6 56 . 

Materia l :  f .  venturus : 1 .  Lanzarote ,  N Papagayo , steiniger , trok
kener und mäßig vegetationsreicher Standort , unter einem Stein , 
lo R .  LINDER & JW leg . in V ,  SJW ; 2 .  Fuerteventura , Puerto del 
Rosari o ,  auf und unter Steinen , lQ 7 juv .  G .  LAMPELL leg . in VI I I ,  
UMO . - f .  grandidieri :  Madagaskar , Be loha , 101 Q  MNHN . 

Anmerkung :  I c h  habe früher - WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 4 9 )  - irrtümlich 
die Synonymie von venturus mit grandidieri SIMON 1903 angenommen . 
PLATNICK ( 1 989 : 497 ) bezweifelt bereits zu recht die Synonymie . 
Der erste Fund e ines adulten 0 bestät igt , daß es s ich um e igen
ständige , sehr nahe verwandte Arten handelt 

Diagnose : Tibia -Apophyse mehr als  halb so lang wie das Cymbium , 
das den langen Embolus begleitende Sklerit ist  in der Mitte ver
breitert ( distaler P feil  in Abb . 76 5 ) , Bulbus retrolateral mit 
häutigem Abschnitt ( H  in Abb . 766 ) , Sperma- Kanal mit kle inem 
Lumen . Epigyne/Vulva ( Abb . 767-76 8 )  mit großer Grube , die Einfüh
rungs-Gänge reichen frontal deutlich über die  Rezeptacula hinaus . 

Maße ( in mm ) : Gesamt-Länge ( ohne Chel iceren ) 6 . 5 ,  Q l lmm , 
Prosoma-Länge und -Breite 0 3 . 2 ,  Q 4 . 0 ,  0-Tibia I 3 . 1 ,  I I  4 . 0 ,  
III  2 . 8 ,  I V  2 . 9  ( Bein I I  am längsten ) . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Bez iehungen zu grandidieri 
SIMON 1903 ( S - und E- Afrika , Madagaskar und benachbarte Inseln ) ; 
bei qrandidieri ist der 0-Pedipalpus aber deut lich kleiner ( Cym
bium-Breite 0 . 4mm gegenüber 0 . 6mm ; j eweils  nur 10! ) ,  das Lumen 
des Sperma-Kanals ist deutlich größer - vgl . Abb . 7 6 5  und 769  - ,  
seine Pos ition ventral ist  etwas anders ( Pfeil  in Abb . 7 6 5 ) , der 
Bulbus bes itzt retrolateral keinen häut igen Abschnitt (H in Abb . 
766 ) , die häutige distale Bulbus - Struktur ist etwas schmaler . ( Es 
bestehen noch weitere geringfügige Unterschiede der Bulbus-Struk
turen ) . Die Einführungs-Gänge der Vulva s ind bei grandidieri 
etwas länger und die Receptacula können kleiner sein , vgl . die 
Abb . - Die Beziehungen zu den anderen bekannten Arten s ind wesent
lich entfernte r ,  vgl . z . B .  f. walteri ( KARSCH ) ( Abb . 77 3 ) . 

Verbreitung:  östl iche Kanarische Inseln ; bisher Fuerteventura und 
Lanzarote . 
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PRODIDOMIDAE 

Möglicherweise  ist  Zimirina gomerae ein J ungeres Synonym von 
c ineris ; von Teneriffa  ( Beo . del Rio )  l iegt mir 10 vor , das 
vermut l ich zu c ineris  gehört . Auf Teneri f fa kommen offenbar so
wohl gomerae als auch c ineris ( in den Cafiadas )  vor . 

Distribution of  the Macarones ian Zimirina-species : 

species EH LP LG T GC L A F I S  AM 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Z .  sp . . . . . .  EH 
gomerae . . . . . . . . . . . . . .  LG . .  ?T 
cineris  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  T 
grancan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  GC 
moyaens is . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  GC 
spinicymb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  GC 
hirsuta . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  L . . .  A . . .  F 
lepida . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  ? I S  . . .  AM 

509 . Zimirina grancanariens is  n . sp .  ( Abb . 7 7 5 )  

Material :  Gran Canaria , Pinar d e  Tiraj ana (MSS-36 ) , l Q  Holotypus A . L .  MEDINA leg . 26 . VI I .  1 9 8 9 , ULT . 

Diagnose ( Q ; 0 unbekannt ) :  Augen s ehr klein , Durchmesser der hinteren Mittelaugen nur knapp 0 . 02mm . Epigyne/Vulva ( Abb . 77 5 )  frontal m i t  großem hel lem Feld ( eine flache Grube ) ,  aboral mit  mäßig breiten Gängen . 

Beschreibung:  
Maße ( Q  in mm ) : Gesamt-Länge 2 . 4 ,  Prosoma : Länge 1 . 0 ,  Breite 0 . 7 2 , Bein I :  Femur 0 . 8 ,  Patella 0 . 5 ,  Tibia 0 . 6 ,  Metatarsus 0 . 5 , Tarsus 0 . 4 5 ,  Tibia I I  0 . 47 ,  Tibia I I I  0 . 4 ,  Tibia IV 0 . 7 .  
Prosoma deutlich länger als  breit , gelb , stärker behaart , ohne Thoracal-Ritz . Augen klein , Durchmesser der hinteren Mittelaugen knapp 0 . 02mm , vordere Mittelaugen am größten und von schwarzem P �gment �mgebe� . Gru�dglieder der Chel iceren mäßig lang , Furchenrander mit  kleinen Zahnen , Gi ft-Klaue lang . - Beine gelb , mäßig lang und robust ;  Borsten : Femur I distal mit  4 ,  Femur IV mit 5 ,  a l le Patellen dorsal -distal und alle  Tibien dorsal-basal mit 1 Tibien und Metatarsen I I I  und IV mit zahlreichen Borsten Tibi� IV mit  3 Pa�r ventral und 3 Paar lateral .  - Opisthosoma �elb , langoval ,  dicht behaart , mit  vereinzelten dickeren Haaren zwischen den dünnen . 

Beziehungen : Bei den verwandten Makarones i schen Arten s ind die h interen Mittelaugen größer ; bei � · gomerae SCHMIDT 1 9 8 1  s ind di7 Vulva-Gänge breiter und der frontale , w- förmige Abschnitt ( die f lache Grube ) schmaler , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : Abb . 66 0 ) . Auch bei c ineris ( Abb . 774 ) ist diese Grube kle iner . 

Verbreitung:  Gran Canaria . 

512 . Zimirina moyaensis n . sp .  ( Abb . 7 79 )  

Material : Gran Canaria , 3km W Maya , spärlich bewachsener , steini
ger Standort am Rande eines Lorbeerwaldes , l Q  ( Holotypus ) JW & C .  
CAMPOS leg . in V ,  SJW . 

Diagnose ( Q ; 0 unbekannt ) :  Durchmesser der h interen Mittelaugen 
o . 09mm . Epigyne/Vulva ( Abb . 7 7 9 )  frontal mit großer , n icht pig
pigmentierter Grube , Gänge dick , in nahezu kreis förmiger Posit ion . 

Beschreibung:  
Maße ( Q  in mm) : Gesamt-Länge 3 . 0 ,  Prosoma : Länge 1 . 4 ,  Breite 
1 . 0 5 ,  Bein I :  Femur 0 . 9 5 ,  Patella 0 . 6 5 ,  Tibia 0 . 7 5 ,  Metatarsus 
o . 7 ,  Tarsus 0 . 5 , Tibia I I  0 . 6 5 ,  Tibia III 0 . 5 ,  Tibia IV 1 . 0 .  
prosoma gelb ,  deut lich länger als breit , stärker behaart , ohne 
Thoracal-Rit z .  Augen mäßig groß , größter Durchmesser der hinteren 
Mittelaugen 0 . 09mm , vordere Mittelaugen am größten . Grundgl ieder 
der Chel iceren mäßig lang , Furchenränder mit kleinen Zähnen , 
Gilft-Klauen lang . - Beine gelb , mäßig lang und robust .  Borsten 
( s ie sind teilweise  abgerieben ) :  Femora mit wenigstens 1 dünnen 
in der distalen Hälfte , sonst vermutlich wie bei grancanariens is 
n . sp .  - Opisthosoma dorsal dunkelgrau , ventral hellgrau , dicht 
behaart . 

Bez iehungen : S ie  bestehen nach Epigyne/Vulva wohl am ehesten zu 
z .  lepida ( BLACKWALL 1 8 5 9 )  ( Madeira ) ;  Unterschiede bestehen nach 
den größeren Augen und nach der Epigyne : bei lepida ist  die 
frontale Grube kle iner . 
Verbreitung:  Gran Canaria . 

513 . Zimirina sp . ,  El Hierro, s .  s .  7 7 .  

514 . Zimirina spinicymbium n . sp .  ( Abb . 7 80-78 1 )  

Material : NW-Gran Canaria , Beo . de Guguy Grande , BARBER-Falle , 1 0  
Holotypus C .  G .  CAMPOS leg . 14 . VIII . 1990 , ULT no . 03152 a )  P .  

Diagnose ( 0; Q unbekannt ) :  Durchmesser der hinteren Mittelaugen 
0 . 05mm . o-Pedipalpus ( Abb . 7 80-78 1 ) : Tibia-Apophyse in schräg 
abstehender Pos ition , Cymbium retrobasal mit großem Auswuchs , 
Embolus distal  etwas verschmälert . 

· 

Beschreibung:  
Maße ( 0  in mm) : Gesamt-Länge 2 . 1 ,  Prosoma : Länge 1 . 1 ,  Breite 
0 . 8 5 ,  Bein I :  Femur 0 . 8 ,  Patella 0 . 5 ,  Tibia 0 . 6 5 ,  Metatarsus 0 . 6 ,  
Tarsus 0 . 4 5 ,  Tibia I I  0 . 5 ,  Tibia I I I  0 . 4 ,  Tibia IV 0 . 8 .  
Prosoma deutlich länger als  breit , gelb , s tärker behaart , ohne 
Thoracal-Ritz . Augen mäßig groß , größter Durchmesser der hinteren 
Mittelaugen 0 . 0 5mm , vordere Mittelaugen am größten , von schwarzem 
Pigment umgeben . Grundglieder der Chel iceren wen ig vorstehend , 
Furchenränder mit kle inen Zähnen , Gift-Klauen lang . - Be ine 
robust ,  Borsten dünn und teilweise  abgerieben , mögl icherweise  wie 
bei grancanariens is n . sp .  - Opisthosoma mittelgrau , langoval ,  
stark behaart . 
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Beziehungen : Bei �. grancanariens is (0  unbekannt )  s ind die hin
teren Mittelaugen kle iner , bei moyaensis s ind s ie größer ; die Q
Genital-Strukturen s ind anders . 

Verbreitung:  Gran Canaria . 

HETEROPODIDAE 

Auf den Azoren und den I lhas Se lvagens fehlen Vertreter dieser 
Fam i l i e ,  auf dem Madeira-Archipel kommt lediglich der dubiose 
Olios maderianus THORELL 1 8 7 5  vor ; von den Kanarischen Inseln 
s ind j etzt  3 Arten bekannt : Olios canariensis ( LUCAS 1 8 38 ) , 
Cerbalus verneaui ( SIMON 1 8 8 9 )  und Q .  alegranzaensis  n . sp .  

Bei  SCHMIDT ( 19 7 7 : 52 )  f indet sich der Hinweis  auf das mögliche 
Vorkommen e iner Heteropodidae (Olios ? )  auf El Hierro . Möglicher
weise handelt es s ich aber um Zorops is rufipes . 

Die Vertreter der Gattung Cerbalus führen e ine verborgene unter
irdische Lebensweise  ( e ine spezielle  Anpassung an das Leben an 
wüstenähnlichen Standorten , s iehe unten ) ; s icher s ind s ie  wegen 
dieser Lebensweise so selten gefunden worden , a lle  3 Arten s ind 
möglicherweise erst in einem Geschlecht bekannt , s iehe unten . 

� to the Canarian genera and species of  the family Heteropodi
dae : 

l Distance between the posterior median eyes equal to the lateral 
eyes . Tibiae I and II with l dorsal spine in the distal  ha l f . Em
bolus distally c ircular , comp . WUNDERLICH ( 1 98 7 : f ig . 662 ) . Epigy
ne : comp . WUNDERLICH ( 1 987 : fig . 662  a )  . - In h igher s trata of the 
lauri s i lva of the western Canary Islands • . . .  Olios canariensis 

- Distance between the posterior median eyes l a s s  than to the 
lateral eyes . Tibiae I and I I  dorsal ly spineless . Posit ion of  the 
distal part of the embolus not c ircular ( fig . 78 6 ) . Epigyne e .  g .  
a s  i n  f ig .  7 8 7 . - At/in the ground on dry places of  the eastern 
Canary I s lands and Gran Canaria . - Cerbalus . • . . . .  2 

2 ( 1 )  Larger spiders , body length 0 about 1 3mm . Posterior margin 
of the chel icerae furrows with 3 teeth . Tibia-apophysis  of  the 0-
pedipalpus directed obl ique retrolaterally  ( fig . 78 4 ) ; bent tip of 
the embolus hidden ( f ig . 7 8 6 )  . - Fuerteventura . . .  Cerbalus ?verneaui 

- Larger spiders , body length Q 1 5- 2 5mm . Posterior margin of  the 
chel icerae furrows with 3 teeth . Epigyne : fig . 7 8 7 . - Gran Cana -
ria • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . .  Cerbalus verneaui 

_ smaller spiders , body length 0 about 7 . 5mm ( Q  unknown ) .  Poste-
ior margin of  the chelicerae furrows with 4 teeth . Tibia-apophyr 
sis of the 0-pedipalpus directed frontally ( par�l�el  to . the �ibia )  ( f ig . 7 82 ) ; bent tip of  the embolus free vis ible ( f ig . . 783 )  . - Alegranza . . . . . . . . . . . . .  Cerbalus alegranzaensis  

51 5 .  cerbalus alegranzaens is n . sp .  ( Abb . 7 8 2 - 7 8 3 )  

Materia l :  Alegranza ,  e l  Jablito , 10 ( Holotypus ) P .  OROMI leg . 
3 . V .  1990 , ULT . 

oiaanose < 0; Q unbekannt ) :  Hinterer Furchen:a�d der Cheliceren 
iillt 4 Zähnen . 0-Pedipalpus ( Abb . 7 8 2 - 7 8 3 )  : · Tibia retrolateral mit 
1 nach frontal (parallel  zur Tibi a )  gerichteten Apo�hyse . Bul�us
strukturen ganz ähnl ich wie bei  ?verneaui ,  aber klein�r und die  
umgebogene Spitze des  Embolus ist  frei  beobachtbar ( nicht ver-
deckt ) . 

Beschreibung:  . Maße (0  in mm ) : Gesamt-Länge 7 . 5 ,  Prosoma : Länge 3 . 7 ,  Breite 3 . 5 ,  
Bein I :  Femur 4 . 5 ,  Patella 2 . 0 ,  Tibia 4 : 0 ,  Matatarsus � . 9 ,  Tarsus 
1 . 6 ,  Tibia II 4 . 5 , Tibia III 2 . 9/2 : 1 ( l inks offenbar ein Regene
rat ) , Tibia IV 3 . 6 ,  Länge des Cymbium 1 . 55 .  

Prosoma kurz behaart , wenig länger als  breit , gelb , Che l iceren 
aber dunkelbraun . Augen groß , hintere Reihe

.
schwach recur� und 

deutlich breiter als die vordere , hintere Mittelaugen um ihren 
Durchmesser getrennt , vordere Mittelaugen am grö�ten . Vorderer 
Furchenrand der Chel iceren mit 2 Zähnen ( der mediale doppel� so 
groß wie der laterale ) , hinterer Rand mit � Zähnen ( der mediale 
am kleinsten , der dritte am größten ) . - Beine lang , gelb , unge
ringelt Abfolge der Länge I I / I /IV/ I I I  {wie bei ?verneaui , aber 
kürzer) '. reich bestachelt : Femur I 8 ,  a l le Tibien 2 Paar ventral 
und 2 Paar lateral , Metatarsen ebenso ,  IV zusätzlich 2 prodista l .  
Scopula unter a l len Tarsen und Metatarsen . - Opisthosoma . gelb
braun , kurz behaart , deutl ich länger als breit , dorsal mit 
ausgebleichtem lanzettförmigem Fleck . 

Beziehungen : Es bestehen sehr enge Beziehungen zu ?verneau i ,  
siehe die Bestimmungs-Tabelle . 

Verbreitung: östl iche Kanarische Insel Alegranza .  

516 . Cerbalus verneaui ( SIMON 1 8 8 9 )  ( Abb . 7 8 4 - 7 8 7 )  ( ? )  

1987 Cerbalus verneaui , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  2 5 1 . 

Material : Kanarische Inseln , 1 .  Gran Canaria , Beo . de Guayedra S 
Agaete , oberhalb der Straße nach San Nicolas , trockener , vegeta
tions -armer Standor t ,  aus e inem 5cm  t iefen Erdloch ausgegraben , 
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l j uv .  JW leg . in VI , SJW ; ohne Lokalität ( Syntypen? ) 3 Q  MNHN 
1 0099 ; 2 .  Fuerteventura , einige km S Puerto del Rosario trocke
ner '. h�iße� , s teiniger , vegetations-armer Abhang , unter

' 
einem 

Stein in Hitzestarre , 1 fragliches 0 JW leg . in V I ,  SJW . 

Anmerkung: Das 0 der Art war bi sher unbekannt . D ie Konspezi f ität 
des 0 erscheint mir sehr uns icher ; ob auf der östl ichen Kanari
schen Insel Fuerteventura tatsächlich dieselbe Art vorkommt wie 
auf Gran Canaria ( der Locus typicus von verneaui ist  Gran Cana
ria : Lomo del Cap�n ) , kann wohl erst der Fund eines ad . 0 auf 
Gran Canaria erweisen oder der Fund eines Q auf Fuerteventura . 

Beschreibung: 
Maße  ( in mm ) : Q :  Die Gesamt-Länge beträgt nach SIMON ( 1 8 8 9 : 302 ) 
2 0 - 2 5mm ; aus de� MNHN l iegt mir l Q  mit einer Gesamt-Länge von nur 
1 5m� vor ; fragliches 0: Gesamt-Länge 1 3 . 0 ,  Prosoma : Länge 6 . 5 ,  
Breite 6 . 5 ,  Bein I :  Femur 8 . 8 ,  Patella 4 . 0 ,  Tibia 7 . 7 ,  Metatarsus 
8 . 2 ,  Tarsus 2 . 5 ,  Tibia II  ? ( fehlt ) , Tibia I I I  6 . 4 ,  Tibia IV 6 . 9 ;  
Länge des Cymbium 2 . 7 .  

D�r h intere Furchenrand der Chel iceren trägt beim 0 und beim Q 3 
Zahne . Im �ege�satz zur . Angabe bei SIMON ( 1 897 : Abb . 39 1 )  ( Q  von 
Gran Canaria )  ist der mittlere Zahn des hinteren Furchenrandes 
der Chel iceren beim fraglichen 0 nicht wesentlich größer als die 
beiden benachbarten Zähne . 
Pedipalpus des fraglichen 6 von Fuerteventura ( Abb . 7 84-786 ) : 
Tibia retrolateral mit  1 langen , schräg nach lateral gerichteten 
Apophyse , Bu �bus mit mehreren deutl ichen , etwa halbkreis förmigen , 
parallelen Ril len , Konduktor of fenbar mit dem Embolus verwachsen 
Embolus we�ig gebogen , dick , distal  umgebogen , Spitze verdeckt 

' 

(nicht frei beobachtbar ) .  
Die Epigyne ( Abb . 7 8 7 )  bes itzt eine flache , meist stark skleroti
s ierte Grube . 

ö�ologie : Ich fand Vertreter der Art an heißen , trockenen , stei
nigen und vegetations -armen Standorten : das fragl iche ad . 0 auf 
Fuerteventura unter einem Stein in Hitzestarre , das j uv .  Exem
plar auf Gra� Canaria in einer Erdröhre in 5cm Tiefe . D iese Spinne 
trug Sand zwischen den Chel iceren und wurde wohl beim Graben 
üb�rrascht . Offenbar ziehen s ich die Spinnen wenigstens tagsüber 
bei hohen Temperaturen in unterirdische Wohnröhren zurück . D ieses 
Verhalten würde ihre scheinbare Se ltenheit  erklären · vgl . auch 
LEVY ( 1 989 : 1 48 ) . 

' 

B�ziehungen : 
.
Es be�tehen sehr enge Bez iehungen zu � .  alegranzaen

sis n . sp . , s iehe die Best immungs-Tabelle . Die 3 weiteren bekann
ten Cerbalus -Arten wurden aus Nord-Afrika und Israel beschrieben · 
Beziehungen bestehen wohl am ehesten zu negebensis  LEVY 1 9 89  aus

' 

Israe l .  

Verbreitung : Kanarische Inseln , Gran Canaria , ? Fuerteventura , 
?Lanzarote : Siehe bei Olios  canariensis . 

517 .  Olios canariensis ( LUCAS 1 8 3 8 )  

1987 Olios canariens is , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  2 5 1 - 2 5 2 , 
Abb . 662-662  a ) . 

Anmerkungen :  Ich vermute , daß die Nennungen verschiedener Autoren 

von Q .  argelasius  ( WALCKENAER 1805 )  für die Kanarischen Inseln 
sich auf canariens is beziehen . Dabei möchte ich nicht ausschlie
ßen , daß Olios maderianus (THORELL 1 8 7 5 )  ein j üngeres Synonym von 
o . - canariensis ist . Weiterhin vermute ich , daß s ich die Nennun
gen von Olios von den öst l ichen Kanarischen Iseln  s ich auf Cerba-

1us beziehen , vgl . SCHMIDT ( 1 990 : 1 8 - 19 ) , so auch die Nennung von 
0.-

canariensis bei WUNDERLICH ( 1 987 : 2 5 2 )  von Lanzarote . Das von 
SCHMIDT genannte Material war im SMF nicht auff indbar . 

öko logie : D ie Spinnen leben vor allem im Lorbeerwald in höheren 
Vegetations- Schichten . 

Verbreitung :  Westl iche Kanarische Inseln ( bisher La Gomera , La  
Pa lma und Teneri f fa )  . 

THOMISIDAE 

von den Makaronesischen Inseln s ind Vertreter der Gattungen Misu
mena , Ozypt i la , Proxysticus , Synaema , Thomisus und Xysticus be
kämlt .  Mit LOERBROKS ( in litt . )  bin ich j etzt der Meinung , daß 
die früher von mir - vgl . WUNDERLICH ( 19 87 ) - sub Psammitis  be
schriebenen Arten tatsächl ich zu Proxysticus gehören , und daß die 
Gatung Xysticus s . l .  aufgegliedert werden sol lte . 

� to the Macarones ian genera of  the family Thomis idae : 

1 Area of  the lateral eyes with horn-shaped outgrowths .  Opistho
soma laterally with a pair of  humps . . . . . . . . . . .  Thomisus 

- Without such outgrowths or humps . . . . . . . . . . . . . . .  2 

2 ( 1 )  All eyes connected with a white - sometimes reddish - struc
ture ( covering ) . . . . • • . Misumena spinifera (= clarcki l  

- Without such s tructure ( c overing) . . . . . . . . . . . . . . .  3 

3 ( 2 )  Tarsal claws with at least 1 0  teeth . . . . .  Synaema globosa 

- Tarsal-c laws with 3-6 teeth . . .  • . . . 4 

4 ( 3 )  Tibiae I and I I  with 2 pairs of  spines ventrally . Ozyptila  
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- Tibiae I and I I  with at least 3 pairs of spines ventrally . . .  5 

5 ( 4 )  0-pedipalpus ( e . g .  f ig .  7 9 4 ) : t ibia with at least 3 apophy
ses ; bu lbus smooth or with l or 2 short humps or edges , rarely an 
outgrowth . Epigyne ( e . g .  f ig .  800 ; comp . WUNDERLICH ( 19 87 : fig . 
668 , 672 ) ) with a scape . Dorsal hairs o f  the body mostly c lub-
shaped ( e . g . f ig . 78 8 ) . . . . . . . . • . . . Proxysticus 

- 0-pedipalpus : tibia with 2 apophyses ; bulbus nearly a lways 
with a pair of pincer-shaped structures that stick out , rarely 
with only one forced apophysis . Epigyne with a septum . Dorsal  
hairs  of  the  body in  the  Macaronesian species thin . - X .  verneaui 
( Madeira and Canary Is lands , fig . 808  a-e ) , cor ( Azores) and 
nubilus ( Azores , ?Canary Is lands ) . . . . . . . . . • • .  Xysticus 

5 1 9 . Misumena spinifera ( BLACKWALL 1 8 6 2 )  

Material :  El Hierro , oberhalb Frontera , von Sträuchern geschüt
telt , 3039  JW leg . in V I I , SJW . 

Verbreitung: Madeira , Kanarische Inseln ( La Gomera , Teneri f f a ;  
neu für El Hierro ) . 

52 0 .  Ozyptila  at lantica DENIS  1 963  ( Abb . 7 8 8 - 7 8 9 )  

Synonym : Ozyptila  l anzarotae SCHMIDT 19 80  <n .  §..V!! . ) . 

Material : 1 .  Lanzarot e ,  Famara , Holotypus ( 9 ) von O .  lanzarotae , 
SMF Nr . 3552 5 ;  bei El Golfo , unter einem Stein , 1 9

-
JW & R .  LINDER 

leg . in V ,  SJW ; 2 .  I lhas Selvagens , siehe Kapitel 4 .  1 d ) . 

Anmerkungen : 1 .  Der Scapus der Epigyne ( Abb . 7 8 9 )  ist  h inten vari
abel tief gegabelt . Die von SCHMIDT ( 1 980 : Abb . 4 )  dargestellte 
Epigyne des Holotypus von lanzarotae hat nach der mir vorliegen
den Spinne wenig Ahnlichkeit mit dem tatsächl ichen Bild der Epi
gyne ; 2 .  das 0 ist noch unbekannt ; ohne Kenntnis der 0 der nomi
nel len Arten muß  wohl ein gewisser Zweifel an  der Synonymie be
stehen bleiben . 

Verbreitung: Kanarische Inseln ( Lanzarote ) und I lhas Selvagens 
( Locus typicus ) .  

( Ozyptila  fuscosternum DENIS  1937 : Als Verbreitung wurde von mir 
- WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 2 )  - irrtümlich Teneriffa angegeben ; die Art 
ist aber von den Kanarischen Inseln nicht bekannt , sondern von 
Algerien)  • 

521 . Ozyptila teneri fensis  n . sp .  ( Abb . 790-792 ) 

Material : Teneriffa , Las Raices , im Kiefernwald , BARBER-Falle , 1 9  
Holotypus JW  leg . zwischen IV und VI , SJW . 

. ( n · � unbekannt ) · Dorsale Haare vor der Mitte des Opi-Diagnose " ' u · · ( Abb 7 9 1 ) t:hosoma lang und nur mäßig verdickt ( Abb . 7 9 0 ) . Epigyne : s
rontal mit breitem Scapus , hinterer Rand gerade , 0 . 1 2�m b7,eit , !eit l ich ist  er undeutlich  begrenzt . Vulva ( Abb . 79 2 )  mit  dunnwan-

digen Receptacula . 

Beschreibung: _ 5 B ' t  �
ße ( 9  in mm ) : Gesamt-Lange 3 . 6 ,  Prosoma : Länge 1 . 3  , rei e 7a
3 Bein I :  Femur 1 . 0 5 , Patel la 0 . 6 ,  Tibia 0 . 7 ,  Metatarsus 0 . 7 ,  

T�r�us o , 6 ,  Tibia IV 0 . 55 .  
ma fast so breit wie lang , dorsal  überwiegend dunke �braun , 

�����l hinter der Mitte mit einem weißen Flec k ,  �orsal mit  lan-

en dicken Borsten ; vorderer Rand des C lypeus mit 7 lange� und 
g

· ni en kleinen Borsten . - Beine sehr kurz und rob�s t ;  Ti�ia I _ ei
d iI ventral mit 2 Paar Stacheln , lateral und apical ke ine , Me u�tarsus I und I I  ventral mit 3 Paar Stacheln , außerdem l Paar 

. t 
1 · der basalen Hälfte · Beine I I I  und IV fast s tachel los , latera in ' 

d M ' tt T ' bia I I I  und Metatarsus I I I  l prodorsal  etwas distal  er i e ,  i . 
IV 1 dorsal  in der Mitte , a l �e ver�ick� . - Opisthosoma so breit 

wie lang ; dorsale Borsten : s iehe die Diagnose . 

B iehungen :  Sie bestehen möglicherweise zu fuscosternum DENIS  

1;�7 aus Algerien ; bei fuscosternum ist der Scapus aber schmaler . 

Verbreitung: Tenerif fa .  

• 
proxysticus DALMAS 1926  

Anmerkungen zur Biogeographie : . 
Auf den Azoren-

und auf den I lhas Se lvagen� fe�len Vertreter die
ser Gattung , von den Kanarischen Inseln s ind � etzt 7 A�ten

. 
bekannt , von Madeira 2 ( die Hälfte der Arten i�t erst in 7inem 
Geschlecht bekannt ) .  Alle Arten sind Makaron�s ische Ende�iten , 
viele s ind Insel-Endemiten . Auf jeder der g�oßeren Kanari�chen . 
Inseln kommt wenigstens eine Art vor , am weite�ten verbreitet ist 
offenbar squalidus ; von den östlichen Inseln s ind nur 2 Arten 
bekannt . 

Species EH LP LG T GC F L 

squalidus + + + + 
canariensis  + ( ? )  + 
pinocorticalis + 
oromii ( ? )  + 
clavulus + 
fuerteventurensis + 
lanzarotensis  + 

Bisher bekannte Verbreitung der Proxysticus -Arten auf den 
Kanarischen Inseln 
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Die Kanarischen Inseln und der Madeira-Archipel s ind j ewei ls 
zweimal von der ( ? } westl ichen Mediterranea her bes iedelt  worden , 
denn 'h ier kommen j eweils  zwei Arten-Gruppen vor , deren nächst
verwandte Art aus der kontinentalen Mediterranea bekannt ist : 
a )  die sgualidus -Gruppe ( sgualidus , pinocorticalis  sowie der 
dubiose oromi i  von den Kanarischen Inseln und grohi vom Madeira
Archipe l :  Deserta Grande l . Die nächst-verwandte Art außerhalb der 
Makarones i schen Inseln ist vermutlich tristrami ( 0 .  PICKARD-CAM
BRIDGE 1 87 2 ) aus der östlichen ( und westl ichen? } Mediterranea ; 
b l  die canariensi s -Gruppe ( canariensis , c lavulus , fuerteventuren
s i s  und lanzarotens is  von den Kanarischen Inseln und madeirensis  
von Madeira } . Die nächst-verwandten Arten außerhalb der  Makarone
s i schen Inseln s ind vermutlich acerbus (THORELL 1 8 7 2 )  und luctuo
sus ( BLACKWALL 1 8 3 6 )  (o-Pedipa lpus : Abb . 798 ) ' die beide in� 
Mediterranea und Eurasien weit verbreitet s ind .  

Nimmt man an , daß  sgualidus auf La Palma evolviert ist , und 
später ( durch den Menschen? } auf andere Inseln gelangt ist , dann 
evolvierte auf j eder Insel  wenigstens ein Insel -Endemit . 

Die canariens is-Gruppe erscheint m ir hins ichtl ich ihrer Ausbrei 
tung und Speziation von besonderem Interesse , wei l  s ie von den 
östlichen Inseln bis zu den westlichsten verbreitet ist , vgl . die 
obenstehende Tabel le . Die Verhältnisse s ind somit ähnl ich wie bei 
Agelena (Agelenidae } ,  vgl . Kapitel  6 .  h} ( am Ende } . Im Gegensatz 
zu den nächst-verwandten kontinentalen Arten - hier s ind die Bor
sten haarförmig dünn oder nur schwach verdickt - s ind die dorsa
len  Borsten des Opisthosoma bei  den Vertretern der Kanarischen 
Inseln und des Madeira-Archipels stark ( keulenförmig }  verdickt . 

Provisional � to the Canarian species of  the genus Proxysticus : 

The males of pinocorticalis  and  the  dubious oromii  and the  fe
males of  lanzarotens is  and fuerteventurens is are unknown . 

1 Tibiae I and I I  ventrally with more than 3 pairs of  spines 
( e . g .  4/6 or 5 / 7 ) . Metatarsi  I and I I  ventral ly most ly with 5 
pairs of  spines . Measurements ( Q  ; o  unknown } : body length ± 9mm , 
prosoma ± 4 . 5mm . Epigyne as in sgualidus ( f ig . 8 0 4 ) , vulva fig . 
8 05 . - El Hierro . . . . . . . . . . . . .  pinocorticalis  

- Tibiae I and I I  ventrally with ± 3 pairs  of  spines ( e . g .  3/3  or 
3/4 ) . Metatars i I and I I  ventrally mostly with 3 or 4 pairs  of  
spines . Epigyne similar  or dif ferent , vulva dif ferent . - El 
Hierro or another island . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 

2 ( 1 )  o-pedipalpus ( f ig . 807 ) : embolus in sgualidus long , descri 
bing more than one circle , tibia-apophys is  very large . Epigyne 
s imi lar as in f ig . 804 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 

d '  1 - comp f ig 794 and WUNDERLICH ( 1987 : fig . 667 , 67 0 ) : 
- 0-pe ip

h
a pu

t
s 

describing �ot more than 1 / 2  circle , t ibia-apophy
embolus s or , . 4 
sis smal ler . Epigyne and vulva dif ferent . · · · · · · · · · · · 

3 ( 2 } Length of  the Q-prosoma ±3 . 5mm ; o unknown . - Tenerife  . .  oromii  

Length of  the  Q-prosoma 2 . 7 - 3mm . 0-pedipalpus f ig . 80?f vulva 

� ig . 8o 8 . - El Hierro , La Palma '. �r�n
.
C�n�r�a '. �n� :e�e� i

. :�u�l id�s 
. . . . . . . . . . .  

4 ( 2 } 0-pedipalpus ( f ig . 79 4 ) : bulbus in the basal half with a 

1 t hys is · Q unknown - Fuerteventura . 
longer an? �  �n

. 
�P�P . . .  

' 
. . . . . : . . . . . fuerteventurens is 

. . . .  

such an apophysis in this pos it ion . - Not Fuerte-
- Bulbus without 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 
ventura . · · · · 

5 ( 4 } Bubus with a s �ccle- shaped r idge ��:�
E
���

C
�h���

8
��0���� ��7 

epigyne with a prominent scape , comp . 
canariens is 

and 668 ) . - La Gomera , El  Hierro ( ? }  . .  · · · · · · · 

_ B lbus without s iccle- shaped ridge near the .
short apophys is , 

6 
e . g� f ig .  797 , epigyne dif ferent . - Gran Canaria , Lanzarote . • · 

797  n unknown . - Lanzarote . . . . .  lanzarotensis 
6 ( 5 }  Bulbus f ig .  ' � 

UNDERLICH ( 19 8 7 : f i g . 6 70  and 6 7 2 )  . -
- Bulbus and epigyne comp . W 1 . . . . . . . . . .  c lavu us 
Gran Canaria . .  · · · · · · · · · · · 

( 522  xyst icus asper LUCAS 1 8 3 8  ( =  Proxysticus s� . ) : N�cht
f
m�hr 

d�utende Art ,  da der Locus typicus unbekannt ist un au
_ 

en 

��narischen Inseln mehrere �hnliche .
Arten vorkommen . Typus 

Material exist iert meines Wis sens nicht mehr ) · 

( DERLICH 1987 ) ( sub Psammitis ) 
523 . Proxysticus canariensis  WUN 

( n . comb . )  ( Abb . 79 3 )  

Material :  S iehe WUNDERLICH ( 1987 : 2 5 5 )  · 

· 1 B t von der Mitte des Opisthoso-
Anmerkungen : 1 .  Die dorsa en . 

ors en 
llt b . WUNDERLICH ( 1987 : 

ma sind nicht immer s tumpf wie dargeste ei 

Abb 666)  gelegentlich s ind s ie spitz und etwas schlanker , A�b .  

793 : 2 �as innere ( kleinere }  Paar Receptacula kann etwas �roßer 

sei� ais dargestellt bei WUNDERLICH ( 1 987 : Abb : 669 ) �nd �a :�u 

kreisförmig ;  3 .  das Vorkommen der Art .
auf El Hierro is � imm 

noch uns icher , da von dieser Insel  kein ad . o bekannt ist . 

Verbreitung: La Gomera und El Hierro ( ? )  · 
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525 . Proxysticus fuerteventurens is n . sp .  ( Abb . · 794 ) 

Materia l :  Fuerteventura , Halbinsel Jandia , N Morro Jable , Beo . 
del C iervo , oben ( fast am Ende der Schlucht ) , unter Steinen , 16 
( Ho lotypu s )  und 2 weitere 6 JW leg . in V ,  SJW . 

Diagnose (6 ; Q unbekannt ) :  Tibien und Metatarsen I und I I  ventral 
jeweils  mit 3 Paar Stacheln . Dorsale Borsten von der Mitte des 
Opisthosoma deutlich verdickt (wie in Abb . 79 6 ) . Frontaler Rand 
des C lypeus mit 9 Borsten . 6-Pedipalpus ( Abb . 79 4 ) : Tibia mit 2 
zweiteil igen Apophysen , diese in Lateral -Ans icht wie bei c lavulus 
( WUNDERLICH 1 9 8 7 : Abb . 67 1 ) . Bu lbus distal mit e inem anl iegenden , 
stark sklerotis ierten Auswuchs und in der basalen Hälfte mit  
e inem weiteren s tumpfen , sk lerotisierten und etwas abstehenden 
Auswuchs ; freier Abschnitt des Embolus weniger als 1 / 2  Umlauf 
beschreibend , apical dünn . 

Beschreibung :  
Maße ( 6  i n  mm ) : 2 . 9- 3 . 5 ;  übrige Maße und Merkmale w i e  b e i  lanza- · 
rotensis  n . sp .  ( s iehe dort ) ,  nur  das  Prosoma medial deutl i� 
breit  aufgehellt  ( ob immer so? ) . 

Beziehungen : S iehe bei lanzarotens is . 

Verbreitung:  Fuerteventura ( Ha lbinsel Jandia ) .  

526 . Proxysticus grohi n . sp .  ( Abb . 79 5 )  

Materia l :  Madeira-Archipel :  Deserta Grande , Nord-Te i l , l Q  ( Holo
typus ) K .  GROH leg . in V I I I , SMF . 

Anmerkung: Das vorl iegende Q habe ich früher mit Vorbehalt sub 
Psammitis  sgualidus aufgeführt , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 5 5 ) . 

Diagnose ( Q ; 6 unbekannt ) :  Tibien und Metatarsen I und II ventral 
je mit 3 Paar Stacheln ( einseitig auf Tibia I 4 / 3 ) . Dorsale Bor
sten von der Mitte des Opisthosoma verdickt , wie bei sgual idus . 
Epigyne ganz ähnlich wie bei sgualidus , vulva : Abb . 7 9 5 .  

Beschreibung:  
Maße (Q  in mm ) : Gesamt-Länge 5 . 4 ,  Prosoma : Länge 2 . 5 , Breite  2 . 4 ,  
Bein I :  Femur 2 . 0 ,  Patella 1 . 1 ,  Tibia 1 . 4 5 ,  Metatarsus 1 . 1 5 ,  
Tarsus 0 . 7 ,  Tibia I V  0 . 95 .  
Prosoma fast so breit wie lang , überwiegend dunkelbraun , medial 
breit heller , mit verdickten Borsten . vorderer Rand des C lypeus 
mit 11 langen und einigen kürzeren Borsten . - Beine robust ,  hell
braun , dunkel gefleckt . Tibien I und I I  wenig verdunkelt , diese 
ventral mit  3 Paar Stacheln ( e inseitig auf I 4 / 3 ) , Metatarsen I 
und I I  ventral ebenfalls  mit  3 Paar Stacheln . - Opisthosoma fast 
so breit wie lang , dorsal  mit verdickten Haaren , dunkel gef leckt , 
ventral heller . 

Bez iehungen : Sie  bestehen am ehesten zu sgualidus ( S IMON 1 8 8 3 )  
( Kanarische Inseln ) ; b e i  sgualidus ist der Scapus der Epigyne 

aber etwas schmaler ( ob immer so? ) und die Vulva-Strukturen s ind 
deutlich verschieden , vgl . Abb . BOB . � .  pinocorticalis  n . sp .  ( El 
Hierro ) und �. sgualidus s ind mit e iner Länge des Q- Prosoma von 
4 . 5mm bzw . 2 . 7 -3mm größer als grohi . 

Verbreitung: Madeira -Archipel :  Deserta Grande . 

527 . Proxysticus lanzarotensis  n .  sp . ( Abb . 796-7 9 7 )  

Materia l :  Lanzarote ,  a n  trockenen , steinigen und vegetat ions 
armen Standorten , bei Fernes , 400m , unter einem Stein , 16 Holo
typus JW leg . in V ,  SJW ; bei El Gol fo ,  unter e inem Ste in , 16 JW 
leg .  i n  V ,  SJW . 

Diagnose ( 6; Q unbekannt ) : Tibien und Metatarsen I und II  ventral 
jeweils  mit 3 Paar Stacheln . Dorsale Borsten von der Mitte des 
opisthosoma deutl ich verdickt ( Abb . 79 6 ) . Frontaler Rand des C ly
peus mit 9 Borsten . 0-Pedipalpus ( Abb . 7 9 7 ) : Tibia mit 2 zweitei 
ligen Apophysen , diese i n  Lateral-Ans icht wie bei clavulus ( WUN
DERLICH 1907 : Abb . 67 1 ) . Bulbus distal mit e inem anliegenden , skle
rotis ierten Auswuchs , einem sklerotis ierten Grad medial  längs und 
einer f lachen Vertiefung ; freier Abschnitt des Embolus weniger als  
1/2 Umlauf beschreibend , Embolus vor der Spitze  etwas verdickt . 

Beschreibung:  
Maße ( 6  in  mm ) : Gesamt-Länge 2 . 9  und 3 . 1 ,  Prosoma : Länge 1 . 6 5 ,  
Breite 1 . 5 5 ,  Bein I :  Femur 1 . 4 5 ,  Patella 0 . 7 ,  Tibia 1 . 0 ,  Meta
tarsus 1 . 0 ,  Tarsus 0 . 5 ,  Tibia IV 0 . 7 .  
Prosoma fast so breit wie lang , dorsal  dunkelbraun , medial  kaum 
aufgehellt , Sternum f leckig braun . Frontaler Rand des Clypeus mit 
9 langen , etwas verdickten Borsten . - Beine robust , überwiegend 
dunkelbraun , mit hel len Flecken außer auf Metatarsen und Tarsen , 
Tarsen gelbbraun , Metatarsen in der distalen Hälfte verdunkelt . 
Tibien und Metatarsen ventral j ewei l s  mit 3 Paar Stacheln , Tibien 
lateral zusätzl ich mit 1 oder 1 / 1 ,  Metatarsen lateral 1 Paar . 
Opisthosoma so breit wie lang , dorsal variabel f leckig braun , 
ventral heller ; dorsale Borsten in der Mitte deut lich verdickt 
(Abb . 796 ) . 

Beziehungen : Sie  bestehen am ehesten zu fuerteventurensis  n . sp .  
von Fuerteventura ; bei fuerteventurensis  ist  aber das Tutaculum 
größer , der Bulbus trägt basal -medial e inen sklerotis ierten Aus 
wuchs , Form und Pos ition des distalen Bulbus -Auswuchses s ind ver
schieden , der distale Abschnitt des Embolus ist n icht verdickt 
und etwas anders gebogen . - Weiterhin bestehen Beziehungen zu 
luctuosus ( BLACKWALL 1 8 3 6 )  ( Europa ) und verwandten Arten ; bei 
luctuosus s ind die Opisthosoma-Borsten aber dünner ,  Tibia-Apo
physe und Bulbus - Strukturen s ind deutlich verschieden , vgl .  Abb . 
798 )  . 

Verbreitung:  Lanzarote . 
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5 2 8 .  Proxysticus madeirensis  n . sp .  ( Abb . 799-801 ) 

? 1 962  Oxypti la sp . , - -DENI S ,  Publ . Inst . Zool . Dr . A .  Nobre , 79 : 4 5 .  

Material : Madeira , Fa j a  da Nogueira , Nordseite , 8 00m , im Lorbeer
wald , 19 Holotypus ENGHOFF & MARTIN leg . 2 0 . XI .  1 9 80 , ZMK . 

Diagnose ( 9 ;  6 unbekannt ) :  Tibien und Metatarsen I und II ventral 
j e  mit  3 Paar Stacheln . Dorsale Borsten von der Mitte des Opi 
sthosoma keulenförmig verdickt ( Abb . 7 9 9 ) . Epigyne ( Abb . 8 00 )  ohne 
Scapus ( er ist  of fenbar stark reduziert ) und ohne tiefes Paar von 
Gruben , nur mit flacher Grube . Vulva : Abb . 801 . 

Beschreibung:  
Maße (9  in mm ) : Gesamt-Länge 6 . 1 ,  Prosoma : Länge 2 . 8 ,  Breite 2 . 6 ,  
Bein I :  Femur 2 . 3 ,  Patella  1 . 3 ,  Tibia 1 . 7 ,  Metatarsus 1 . 35 ,  Tar
sus 0 . 9 ,  Tibia IV 1 . 2 .  
Prosoma fast so breit wie lang , lateral breit  dunkelbraun , medial 
breit hel lbraun , Sternum gelbbraun , mit kleinen dunkelbraunen 
Flecken . Vorderer Rand des Clypeus mit 11 verdickten Borsten . 
Be ine robust , he ll- und dunkelbraun , Tibien I und I I  dunkelbraun , 
Tibien und Metatarsen I und I I  ventral j e  mit 3 Paar Stacheln . -
Opisthosoma so breit wie lang , dorsal  braun , mit hel len und 
dunklen Bändern quer und mit wenigen keulenförmig verdickten 
Borsten ( Abb . 7 9 9 ) . 

Beziehungen : Sie sind uns icher . Die Epigyne von P .  ferus ( 0 .  
P ICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 6 )  i s t  ähnl ich derj enigen von iiiadeirensis , 
bes itzt aber l Paar Gruben latera l ;  die Vulven s ind deutl ich ver
schieden , vgl . LEVY ( 1 976 : Abb . 1 5 ) . Ob verwandtschaftl iche Bezie
hungen zu c lavulus ( WUNDERLICH 1 9 8 7 )  von Gran Canaria bestehen , 
kann wohl erst nach Kenntnis  des 6 s icher entschieden werden . 

Verbreitung:  Madeira . 

5 29 . Proxysticus oromii  SCHMIDT 1975 ( ?= sgualidus ) 

Material : Der Holotypus war in den Jahren 1 9 89  und 1990  im SMF 
n icht auf f indbar . 

Synonymie : Ich hielt  die Art früher für ein J Ungeres Synonym von 
sgualidus und bin heute etwas im Zweifel , da oromii  mit einer 
Länge des 9-Prosoma von 3 . 5mm um 0 . 5mm größer ist als die größten 
mir bisher vorl iegenden 9 von sgualidus . 

Verbreitung:  Teneriffa . 

530 . Proxysticus pinocorticalis  n . sp .  ( Abb . 8 0 2 - 8 0 5 )  

Material : El Hierro , bei El P inar , unter der R inde von Kiefern , 
lQ  Ho lotypus , 2 9  l subad . 9  l j uv .  JW leg . in VI I , SJW . ( Das eine 9 
wurde subad . gesammelt  und häutete sich in Gefangeschaft in X I I  
zur Rei fe ) . 

Diagnose ( 9 ; 6 unbekannt ) :  Tibien I und II ventral mit 2 Reihen 
kurzer und dicker Stacheln , ihre Zahl variiert zwischen 4 und 7 
in j eder Reihe . Metatarsen I und I I  ventral meist mit 5 Paar 
stacheln . Dorsale Borsten von der Mitte des Opisthosoma verdickt , 
stumpf ( Abb . 8 0 2 )  oder spitz ( so beim frisch gehäuteten 9 ,  Abb . 
803 ) . Epigyne ( Abb . 80 4 )  mit ausgeprägtem Scapus frontal , dessen 
hinterer Rand stark konkav ausgeschnitten ist , lateral- frontal  
stark sklerotis iert ( nicht so beim frisch gehäuteten 9 ) , hinten 
stärker sklerotis iert , davor l Paar breite , f lache Gruben . Große 
spinnen : Länge des Q-Prosoma ± 4 . 5mm . 

Beschreibung :  
Maße ( 9  i n  mm) : Gesamt-Länge ± 9 . 0 ,  Prosoma : Länge 4 . 5 ,  Breite 
4 , 3 ,  Bein I :  Femur 4 . 0 ,  Patella 2 . 1 ,  Tibia 3 . 0 ,  Metatarsus 2 . 4 ,  
Tarsus 1 . 3 ,  Tibia IV 2 . 0 .  
Prosoma fast so breit wie lang , dorsal hell- und dunkelbraun 
unregelmäß ig gef leckt , Sternum gelbbraun , mit kle inen dunkelbrau
nen Flecken . Vorderer Rand des Clypeus mit etwa 15 dickeren 
Borsten . - Beine robust , hel l - und dunkelbraun , Tibien I und I I  
mittel - bis  dunkelbraun , Stacheln : s iehe die D iagnose . - Opistho
soma so breit wie lang ; Färbung sehr variabel hel l - bis  dunkel 
braun , gef leckt , dorsal  m it  zahlreichen mäßig verdickten Borsten 
(Abb . 8 02-803 ) . 

Bez iehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu sgualidus ( S IMON 
1 8 83 ) ; sgualidus ist mit einer Prosoma-Länge von 2 . 7 -3 . 0  ( 3 . 5 ? ) mm 
aber deutlich kle iner , die Beine tragen weniger Stacheln und die 
Vulva-Strukturen s ind anders . 

Verbreitung:  El Hierro . 

531 . Proxysticus sgualidus ( SIMON 1 8 8 3 )  (= chal lengeri DENI S  1 94 1 )  
( ?= oromii  SCHMIDT 1975 )  ( Abb . 8 06-808 ) 

Material : 1 .  El Hierro , bei El P inar , unter der R inde einer 
Kiefer , lo  JW leg . in V I I I  zusammen mit 9 von R · pinocorticalis  
n . sp . , SJW ;  2 .  Tener i f fa , Beo . de  Masca , 19  JW  leg . in IV , SJW ; 
3 .  Gran Canaria , Beo . de Agaete , an Baumrinde , 16 JW leg . , SJW ; 
4 . La Pa lma , Cumbrec ita , an Kie fern , 10 2 j uv .  JW leg . in VI I I , SJW . 

Synonymie : 1 .  Xysticus sebastianus STRAND 1 9 1 1  ist ein j üngeres 
Synonym von �. verneaui SIMON 1 8 83  und n icht von Proxysticus ( bzw . 
Psammit i s )  sgual idus , vgl . WUNDERLICH ( 19 87 : 2 5 4 )  oder von � · 
insulanus THORELL 1 8 7 5 , vgl . WUNDERLICH ( 1 987 : 4 33 ) ; 2 .  Xysticus . 
insulanus ist  synonym mit X .  nubi lus SIMON 1 8 7 5  (Material  im 
MNHN ) ; 3 .  zur Synonymie von Xysticus challengeri DENIS  1941 mit 
Proxysticus sgualidus : nach DENIS  beträgt die Gesamt-Länge des 
Holotypus von chal lengeri ( 9 ) l 9mm ( ! ) .  P .  D .  HILYARD ( BMNH ) hat 
auf meine Anfrage freundl icherweise  die Maße des Holotypus über
prüft : seine Gesamt-Länge beträgt 8 . 5mm , seine Prosoma-Länge 
3 . 0mm ; die Prosoma-Länge mir  vorl iegender 9 von sgualidus beträgt 
2 . 7 - 3 . 0mm ; 4 .  ohne Kenntnis eines ad . 6 vom Locus typicus auf 
Teneri ffa bin ich mir der Synonymie von f. oromii  nicht ganz 
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s icher , vgl . oben ; 5 .  das von mir - WUNDERLICH ( 19 87 : 2 2 5 )  - mit Vorbehalt zu sgualidus gestellte Q von Deserta Grande gehört tatsächlich zu f. grohi n . sp . , s iehe oben . 

Die Genital - Strukturen von f..,_ sgualidus : 0-Pedipalpus : Abb . 807  ( der Embolus ist  besonders lang und dünn ) , Vulva : Abb . 80 8 ; d ie  Epigyne ist  wie bei  pinocorticalis , e ine Borste von der Mitte des Opisthosoma : Abb . 8 06 . Die Tibien I und I I  tragen ventral  meist 3 Paar Stacheln . Die Prosoma-Länge beträgt 2 . 7 - 3 . 0  ( 3 . 5 ? ) mm .  Die Form der dorsalen Borsten von der Mitte des Opisthosoma vari iert , vgl . Abb . 806  und Abb . 665  bei WUNDERLICH ( 1 987 ) . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu tristrami ( 0 .  PIKKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 2 ) aus  der  Mediterranea ( fehlt auf  den Makaronesischen Inseln ) , sowie zu grohi ( s iehe oben ) und pinocorti 
ca l i s  ( s iehe oben ) . 

Verbreitung:  Teneriffa , Gran Canaria ( Locus typicus ) ,  La  Palma und El Hierro ( neu für diese Insel ) .  

533 . Thomisus hilarulus S IMON 1 8 7 5  

Anmerkung:  Die einz igen mir bekannten Nennungen der  Art von den Makarones ischen Inseln stammen von SIMON ( 1 8 8 3 . 2 8 6 )  ( ohne Lokal i tät )  und SIMON ( 1 88 9 ) : 301 ) ( Gran Canaria , Telde ) . Aus dem MNHN konnte ich kein Material  von den Kanarischen Inseln erhalten . Ich selbst fand auf den Kanarischen Inseln nur T .  onustus und ich bin überhaupt nicht s i cher , daß hier tatsächlich auch hilarulus vorkommt . 

Verbreitung:  Mediterranea , ?Kanarische Inseln . 

534 . Thomisus onustus WALCKENAER 1 8 0 5  

Mater ial : Fuerteventura , wenige km  SW  Betancuria , unter e inem Stein , 10 JW leg .  in V ,  SJW ; außerdem liegt mir Material von El Hierro und Teneri f fa vor . 

Anmerkung:  In  me inem Buch - WUNDERLICH ( 1 98 7 ) - habe ich T .  
onustus versehentl ich für  die Kanarischen Inseln  n icht genannt . 

Verbreitung: Paläarktis e inschl ieß l ich der Kanarischen Insel ; neu 
für Fuerteventura . 

53 5 .  und 536 . Xysticus cor und K ·  nubilus : Siehe Kapitel  4 . a ) . 

537 . Xysticus verneaui S IMON 1 8 8 3  ( Abb . 808 a -e )  

Material :  1 .  Lanzarote , be i  Haria , unter e inem Stein , l Q  JW  leg . 
in V ,  SJW ; 2 .  Fuerteventura , Halbinsel Jandia , 10  G .  LAMPEL leg . 
in V I I I ,  UMO ; NE Betancuria , 5 50m , unter Steinen , ENGHOFF & BAEZ 

leg . in I ,  ZMK . 

§_ynonymie : X .  sebastianus STRAND 1 9 1 1  ( n . §.Y!l. ) ,  X .  maderianus 
KULCZYNSKI l899  und K ·  lucasi  SCHMIDT 1968  s ind meiner Meinung 
nach j üngere Synonyme von verneaui . Die Epigyne der Art ist  sehr 
variabel und hat s icher für Probleme bei der Determinierung ge 
sorgt . I ch halte Xysticus sebastianus für ein j üngeres Synonym 
von verneaui ,  vgl .  WUNDERLICH ( 1 987 : 2 54 , 4 33 ) , s icher aber nicht  
von Proxysticus sgualidus , WUNDERLICH (per err . ) .  

0-Pedipalpus : Abb . 808  a ) , Epigyne : Abb . 8 08  b-e ) . 

Verbreitung: Madeira-Archipel ,  Kanarische Inseln ( alle  außer El 
Hierro ; neu für Lanzarote und Fuerteventura ) . 

PHILODROMIDAE 

von den Makaronesischen Inseln s ind Vertreter der Gattungen Ebo , 
Paratibellus , Phi lodromus und Thanatus bekannt , alle  von den 
Kanarischen Inseln ; auf die abgelegenen Azoren ist dagegen keine 
einzige Art gelangt . Philodromus glaucinus SIMON 1 8 7 0  kommt auf 
den Kanarischen Inseln n icht vor ; bei den früher von mir - WUNDER
LICH ( 1 9 87 : 2 58 ) - für glaucinus gehaltenen Spinnen hande lt es 
sich um punctigerus . Das Vorkommen von f .  pulchel lus auf den 
Kanarischen Inseln erscheint mir jetzt fragl ich , vgl . Nr . 5 4 3 .  

Provis ional � t o  the genera and species of  the Macarones ian 
Phi lodromidae : 

Not inc luded are the endemic Maderian Phi lodromus insulanus and 
P .  s imi l l imus , comp . WUNDERLICH ( 1 987 : 434 ) ; doubtfull is the 
Öccurence of  the also not inc luded f . pulchel lus . The female of  
Ebo patellaris and the males of  Phi lodromus h ierroense and f . ma 
rionschmidti are unknown . 

l Posterior median eyes closer together than the distance to the 
lateral eyes or all eyes equally spaced : Thanatus . . . . . . .  7 

- Distance between the posterior median eyes distinctly larger 
than the distance to the lateral eyes : Philodromus and Ebo . . .  2 

2 ( 1 )  Anterior median eyes dist inctly !arger than the other eyes . 
Patella o f  the 0-pedipalpus with an apophys is , comp . WUNDERLICH 
( 1 987 : f ig . 6 8 0 )  ( Q  unknown ) . - Fuerteventura . . . .  Ebo patel laris 

- Anterior median eyes not larger than the other eyes . Patella of  
the 0-pedipalpus without an apophysis . Phi lodromus . . . . . . •  3 
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3 ( 2 )  Epigyne as in f ig . 8 1 1 - 8 1 2 , 6-pedipalpus as in fig . 8 0 8 - 8 1 0  . •  4 

- Epigyne and 6-pedipalpus dif ferent . .  
. . . . • •  6 

4 ( 3 )  Length of  the Q-prosoma 2 . 6 -3 . 0mm . Q- tibia I I  ± 9 . 5  t imes langer than hight at the base . - El Hiero . . . .  f. sp . ( ?punctigerus ) 

- L�n�th of the 69-prosoma 2 . 0- ( rarely ,  69 from La Palma ) 2 . 4mm . 
9-tibia I I  6 . 1 -8 . 5  t imes longer than hight . - Dif ferent Canary 
I s l ands , not El Hierro . . . . . . . . . . . . . .  5 

5 ( 4 )  Legs longer , tibia I I  in the male 9 - 1 0 , in the female 6 . 5-8 . 5  t imes longer than hight at the bas e .  6-pedipalpus ( f ig . 8 1 3 ) : embolus basally thinner , longer : thin part ± 0 . 2 2mm long . . . . .  
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · . . f .  glauc inoides 

- Legs shorter , tibia I I  in the male 7 . 3 - 8 . 5 ,  in the female 6 . 1 -6 . 5  times langer than h ight at ihe base . 6-pedipalpus ( fig . 8 1 0 ) : em�o lus basally thicker , shorter ( rising in more distal pos ition )· : thin part O . l - 0 . 1 5mm long . • . . • . . . . . . .  punctigerus 
6 ( 3 )  Smal ler spiders , length of  the prosoma l . l - l . 7mm . Epigyne fig . 8 1 8 . - Fuerteventura . . f . marionschmidti / ?pulchel lus 
- Larger spiders , length of the prosoma ± 3mm . Epigyne f ig . 8 1 5  ( 6  unknown ) . - E l  Hierro . • 

. . . . .  f. hierroes is 
7 ( 1 )  6-pedipalpus ( f ig . 8 2 0 )  with a thick embolus . Epigyne/vulva fig . 8 2 1 - 82 2 . - All larger Macaronesian is lands except the Azores . 

· · · · · · · · · · · . · . . . . . . . . . Thanatus vulgaris 

- Embolus smal ler , epigyne dif ferent . . . . .  
• . . • • •  8 

8 ( 7 )  Tibia of  the 6-pedipalpus retrolaterally comp . WUNDERLICH ( 19 8 7 : f ig . � 78 ) . 6-pedipalpus ventrally ,  epigyne/vulva : fig . 823-8 2 5 . - Teneri ffa and  Gran Canaria . . . . . . . .  Thanatus fabricii  
- Tibia o f  the  6-pedipalpus retrolateral ly and epigyne camp . WUNDERLICH ( 19 8 7 : f ig . 6 76-67 7 )  . - Fuerteventura and Lanzarote . . . .  · · · · · · · · · · · · · · · . . . . . . . . Thanatus arenicola 

538 . Ebo patel laris WUNDERLICH 1 9 8 7  

Anmerkungen : SCHMIDT ( 1 9 90 : 21 )  konstatiert irrtümlich die Synonymie von patellaris  mit patell idens LEVY 1 9 7 7 ;  nach den deutlich ve�schiedenen 6- Pedipalpen - vgl . Abb . 8 0 8 f -g )  und Abb . 679-680  bei
.
WUND�RLICH

. 
( 1 9 87 ) 

.
- besteht an  der  Eigenständigkeit von patel�aris ke �n zi:ie i fe l ,  siehE_? den Abschnitt "taxonomische Bewertung " i� der Einleitung zu Kapitel  9 . d ) . Material von patellidens lag mir aus der Sammlung SEGERS vor . - SCHMIDT ( 1 990 : 2 1 )  meldet das Vorkommen von patel l idens auch von Algier und von den Kapverdischen Inseln ( 9 ) ; die Konspezi fität der Spinnen von den Kapverdi-

sehen Inseln halte ich ohne Kenntnis eines 6 von dort für höchst 
zwei felhaft . 

� : Fuerteventura . 

540 .  Philodromus glaucinoides WUNDERLICH 1 9 8 7  ( Abb . 8 1 3 - 8 1 3 )  
(Epigyne wie Abb . 8 1 1 - 81 2 ) 

M terial : 1 .  La Gomera , Valle Gran Rey ( Locus typicus ! ) ,  �Om , von 
sZhil f geschüttelt , 1 9

.
JW leg . in V I I , SJW ; 2 .  Gran Canaria , Beo . 

d Agaete ,  unter Baumrinde , 1 9  JW leg . , SJW; 3 .  Teneri f fa ,  ver
s�hiedene Fundorte , 69 M .  KNöSEL leg . , zur Zeit SJW . 

8 nonvmie : SCHMIDT ( 1 9 90 : 2 2 )  synonymis iert glaucinoides irrtümP.:ch mit punctigerus , ohne Material von glaucinoides untersucht 
z� haben ( ! ) .  Ic� halte dagegen t · 91aucinus s�nsu

.
WUND�RLICH

_ 
( 1987 ) für punctigerus , f. glaucinoides aber fur e ine e igenstan
dige Art , vgl .  unten . 

Beschreibung des bishe� unbekanntes _<f :  „ . 
Maße ( in mm ) : Gesamt-Lange 4 . 7 - 6 . 0 ,  Prosoma : Lange 1 . 8 - 2 . ? ,  . Bre i 
te 2 . 0-2 . 2 , Bein I ( kleines Q ) : Fem�r

.
2 . 2 5 ,  Patel �a . 1 . 2 ,  Tibia 

1 , 0 ,  Metatarsus 1 . 7 ,  Tarsus ? · � · Tibia II 2 . 4 ,  Tibia IV 1 . 6  < 6J : 
prosoma-Länge 1 . 4  und 1 . 7 ,  Tibia I I  2 . 5  und 3 . 3 .  

Färbung und Augen wie beim 6. Beine kürzer als  beim 6 ,  s iehe die 
Tabelle bei punct igeru s ;  Borsten der Be ine : Femur I prolateral 
1/1 , dorsal 1 / 1 / 1 , retrolateral ohne , Tibia � 1 0  wie beim 6 ( aber 
intraspezifi sch variabel ) .  - Epigyne ( z . B .  wie Abb . 8 1 1 - 8 12 ) , oh�e 
tiefe Depress ion , sehr variabel , lateral nicht selten mit  bauchi
gen sklerotis ierten S trukturen wie  bei  glauc inus . 

Beziehungen : Die Art gehört möglicherweise zum Subgenus Apollo
phanes O . PICKARD-CAMBRIDGE 1898 . Es bestehen sehr enge BE_?zie
hungen zu punctigerus O.  P ICKARD-CAMBRIDGE 1 907  ( = glaucinus 
sensu WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 56 ) ) und zu f. sp . ( E l  Hierro , 6 unbe
kannt , s iehe unten ) ; bei punctigerus s ind die Beine aber kürzer 
und robuster , der Embolus entspringt etwas weiter distal  und ist  
etwas kürzer und  basal  dicker , sein freier ( dünner )  Te i l  ist kür
zer , vgl . die untenstehende Tabelle . Die Epigyne ist wie bei 
qlaucinus und glaucinoides ; die Receptacula können bei puncti
qerus weit getrennt sein , vermutlich ist die Variabil ität bei 
qlaucinoides aber ebenso . - Be ide Arten ze igen enge Beziehungen 
zu glaucinus SIMON 1 8 7 0  ( westliche Mediterranea ) ;  bei glaucinus 
zeigt die retrolaterale Tibia-Apophyse des 6-Pedipalpus aber 
schräg nach vorn ( Abb . 8 1 4 )  (bei den Kanarischen Arten s teht s ie 
dagegen nahezu senkrecht von der Tibia ab , vgl . Abb . 8 09 , und die 
ventrale ( häutige ) Tibia -Apophyse ist breiter . - f .  sp .  von El  
Hierro ( o  unbekannt ) ist mit einer Prosoma-Länge von 2 . 7 -3 . 0mm 
deutlich und konstant größer und außerdem langbeinige r .  

Verbreitung:  Kanarische Inseln  (bisher Gran Canaria , Teneriffa  
und La Gomera ) . 
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Merkmal 

0 :  Tibia I I :  Verhältnis 
Länge : Höhe an der Basis 

Prosoma Breite : Länge 

Länge des freien Teils  
des Embolus ( in mm) 

Länge des 9-prosoma 

9: Tibia I I : Verhältnis 
Länge : Höhe an der Basis 

Prosoma Breite : Länge 

punct igerus 

± 8 . 5  

1 . 2 5 - 1 . 4  

0 . 1 - 0 . 1 5 
( f ig . 8 1 0 )  

b i s  2 . 0  ( 2 . 4 ? )  

6 . 1 -6 . 5  

1 . 0 - 1 . 2  

541 . Philodromus hierroensis n . sp .  (Abb . 8 1 5 - 8 1 6 )  

glaucinoides 

9 - 10  

1 . 62 - 1 . 7 5  

± 0 . 22 
( fig . 8 1 3 )  

b i s  2 . 0 ( ? )  

6 . 5- 8 . 5  

1 . 0 5 - 1 . 67 

Material : El Hierro , bei El P inar , unter der R inde großer 
Kie fern , zusammen mit f .  punctigerus , Holotypus ( 9 ) und 1 9  JW 
leg . in VI I I ,  SJW . 

Diagnose ( 9 ;  6 unbekannt ) :  Epigyne ( Abb . 8 1 5 )  medial mit f lacher 
Vertiefung , 1 Paar frontal divergierende sklerotisierte Struk
turen . Vulva ( Abb . 8 1 6 )  mit lang-gest ielten kle inen Neben-Recepta
cula frontal-medial und sehr dickwandigen , ei förmigen Haupt-Re
ceptacula . 

Beschreibung:  
Maße  (�  in mm ) : Gesamt-Länge 8 und 8 . 5 ,  Prosoma : Länge 3 . 2 ,  
Breite 3 . 3 ,  Bein I :  Femur 3 . 5 ,  Patella  1 . 8 ,  Tibia 2 . 9 ,  Metatarsus 
2 . 4 ,  Tarsus 1 . 6 ,  Tibia I I  3 . 6 ,  Tibia IV 2 . 6 .  
Prosoma so  breit wie lang , medial breit gelbbraun , ( so auch das 
Sternum ) , lateral breit mittel- bis  dunkelbraun . Augen klein , 
beide Reihen deutlich recurv , die Augen der vorderen Reihe gleich
groß , die h interen Mittelaugen deutl ich weiter getrennt als  bei 
den Seitenaugen ; Augen der vorderen Reihe gleichgroß , h intere 
Mittelaugen am kleinsten . - Be ine mäß ig lang , robust , mittel
braun , Femora im basalen Drittel und Patel len gelbbraun , Borsten 
zahlreich , I :  Femur dorsal 5 bis  6 ,  Patella meist 2 Paar dorsal ,  
Tibia dorsal 3 -4 , lateral und ventral 3 P aar ; Metatarsus 1 dorsal
basal , 3 Paar lateral und ventral .  Alle Tarsen und Metatarsen 
außer nahe der Basis mit dichter Scopula . - Opisthosoma länger 
als  breit , hinten zugespitzt , dorsal überwiegend gelbbraun , me
dial- frontal mit  dunkelbraunem lanzettförmigem Flec k ,  dahinter 
mit dunklen , winkelartigen Flecken , ventral gelbbraun , medial 
breit längs etwas verdunkelt . 

Beziehungen : Nach der Epigyne läßt sich f .  hierroensis kaum von 
hierosolymitanus LEVY 1 977  aus I srael unterscheiden , nach der 
Vulva bestehen aber deutl iche Unterschiede ; bei hierosolymitanus 

sind die kle ineren Neben-Receptacula deutl ich weiter getrennt und 
wesentlich kürzer gest ielt . 

Verbreitung: El Hierro . 

543 . Philodromus marionschmidti SCHMIDT 1990 ( Abb . 8 1 7 - 8 1 8 )  

? 1 987  Philodromus pulchel lus , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1:  
259-260 . 

Material :  Fuerteventura ,  Corralej o ,  Holotypus ( 9 ) , SMF . 

Anmerkung:  Der  Holotypus hatte eine  Austrocknung überstanden , 
bevor er mir  vorgelegen hat . Die dorsalen . Haare von der Mitte des 
opisthosoma s ind spatel förmig verdickt ( Abb . 8 1 7 ) , sie s ind deut
lich dicker als bei pulchel lus LUCAS 1 846  ( Abb . 8 1 9 ) . Beide Arten 
s ind nach der Position der Augen und der Epigyne zwar kongene
risch und nahe verwandt , aber sehr wahrscheinl ich artverschieden . 
Die von WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 5 9 )  zu pulchel lus gestel lten Spinnen 
könnten zu dieser Art gehören . Leider steht mir dieses Material 
jetzt nicht mehr zur Untersuchung zur Verfügung . Bei f .  glauc i 
nus , glaucinoides und punctigerus sind die dorsa len Haare von der 
Mitte des Opisthosoma etwas dünner und länger . 

Verbreitung : Fuerteventura . 

544 . Philodromus pulchel lus LUCAS 1846 ( Abb . 8 1 9 )  

siehe bei P .  marionschmidtj; das Vorkommen der Art auf den Kanari 
schen Inseln erscheint m ir  j et zt  fragl ich . 

545 . Philodromus punct igerus O. P ICKARD-CAMBRIDGE 1907 ( Abb . 809-
8 1 2 )  

1987  Philodromus glauc inus , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . ,  1 :  258 . 

Materia l :  Lanzarote , Berge bei Haria , i n  niedriger Vegetation , 1 9  
JW leg . i n  V ,  SJW; zahlreiche 69 von Tener i f fa , Gran Canaria , La 
Palma und La Gomera ; möglicherweise auch El Hierro , siehe unten : 
f. sp . ( ? =  punctigerus ) . 

Anmerkungen : Ohne Kenntnis des 6 von Lanzarote erscheint mir die 
Determination etwas fraglich . Ich habe früher - WUNDERLICH ( 19 87 : 
258 )  - mit einigem Vorbehalt f .  punctigerus für ein j üngeres 
Synonym von glaucinus SIMON 1 8 70  gehalten . Jet zt korrigiere ich 
meine Auf fassung : Es handelt s ich um e igenständige Arten : glauc i 
nus kommt auf den Kanarischen Inseln nicht vor . 
Das 0 unterscheidet sich nach der retrolateralen Tibia-Apophyse 
des 0-Pedipalpus , die bei punctigerus fast senkrecht absteht , die 
bei glaucinus aber schräg nach vorn gerichtet ist , vgl . Abb . 809 
und 8 14 . 
Die Prosoma-Länge der Spinnen beträgt meist weniger als 2mm , bei 
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1 fraglichen 09 von La Pa lma beträgt s ie  aber 2 . 4mm (bei  f .  sp . von El Hierro ( ?= punctigerus ) sogar 2 . 7 - 3 . 0mm) . Die Beine und die Proportionen der Tibia II der beiden Spinnen von La Pa lma s ind wie bei punctigerus (bei  � .  sp . s ind sie länger ) . 
Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu P .  sp . von El  Hierro ( s iehe unten) und zu glauc inoides , s iehe die obenstehende Tabel le . D ie  Embolus -Länge ist  nicht m it  der Prosoma-Länge korreliert · auch bei den größten 0 von punctigerus fand ich keinen Embolus , 1 der länger als  0 . 1 5mm ist . 

Verbreitung :  Tener i f fa , Gran Canar i a ,  L a  Gomera , ? E l  Hierro . 

547 . Philodromus sp . ( ?= punctigerus 0. PICKARD-CAMBRIDGE 1 0 9 7 )  
( Abb . 8 1 2 ) 

Material : El Hierro , bei El  P inar , unter der Rinde großer 
Kiefern , 49 ( davon 2 subad . ,  Reifehäutung 2 Monate nach dem 
Sammeln )  JW leg . in V I I I , SJW . 

Es handelt s i ch um große Spinnen , Maße ( 9  in mm) : Gesamt-Länge 
6 . 0 - 7 . 0 ,  Prosoma : Länge 2 . 6 -3 . 0 ,  Breite 2 . 7 -3 . 0 ,  Bein I :  Femur 
3 . 4 ,  P atella  1 . 7 ,  Tibia 2 . 9 ,  Metatarsus 2 . 6 ,  Tarsus 1 . 2 ,  Tibia II 
3 . 85 ,  Tibia I I I  2 . 8 ,  Tibia IV 2 . 5 5 .  
Körper und Beine wie bei glauc inoides , aber größer und Beine 
relativ länger , Tibia I I  etwa 9 . 5  mal länger als  hoch an der 
Basis . Epigyne variabe l ,  z . B .  wie Abb . 8 1 1 - 8 1 2 . 

Beziehungen : Es bestehen enge Bez iehungen zu punctigerus und glaucinoides ; nach der Epigyne bestehen außer nach der Größe ( D�rchmess�r 0 . 4mm geg�nüber 0 . 3mm bei punctigerus und glaucinoides ) keine Unterschiede ; � .  sp . ist aber deutl ich und konstant größer und die Beine s ind länger . Möglicherweise handelt es s ich um Vertreter e iner noch unbeschriebenen Art oder Unterart . 
Verbreitung: El Hierro . 

54 9 .  Thanatus fabricii  ( AUDOUIN 1 8 2 7 )  ( Abb . 8 2 3 - 8 2 5 )  
1 9 8 7  Thanatus fabric ii , - -WUNDERLICH , Taxon . & Ecol . 1 : 26 0 , Abb . 678 . 
Genital -Organe : Abb . 8 2 3 - 82 5 .  

Verbreitung: S iehe WUNDERLICH ( 1 9 87 : 260 ) . 

550 . Thanatus vulgaris  S IMON 1870  ( Abb . 8 20-822 ) 

1990  Thanatus sp . , - - SCHMIDT , Stuttgarter Beitr . Naturk . ,  Ser . A ,  
4 5 1 : 20 . 

Material : 1 .  El Hierr o ,  Las P layas , auf spärlich bewachsenem 
Boden , 2 9  l j uv .  JW leg . in V ,  SJW; 2 .  Fuerteventura , Halbinsel 
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Jandia , 3km N Morro Jable , 2019 JW leg in V ,  SJW ; 3 .  Lanzarote , 
Berge bei Haria , 10 JW leg . in V ,  SJW; 4 .  Teneri f fa , Caftadas , 
zahlreiche 09 ULT und SJW . 

Anmerkung: Ich finde keinen Unterschied �wischen Exemplaren von
. den Caftadas auf Teneriffa  und anderen Spinnen von den Makarones i 

schen Inseln und aus S-Europa . 

Verbreitung : Holarktis  einschließlich al ler größeren Makaronesi 
scher Inseln außer den  Azoren ; neu für  Fuerteventura ;  Kapverdi
sche Inseln . 

SALTICIDAE 

Die in wärmeren Regionen mit zahlreichen Arten vertretene Familie  
ist  von den Makarones ischen Inseln mit nur  33 Ar�en beka�nt '. dar
unter s ind 16 Endemiten ( etwa 50% ) . Eine ausgepragte Radiation 
ist bei Macaroeris  n . gen . zu beobachten , e iner für die Makarone
sischen Inseln typischen Gattung;  alle  bekannte� Arten komme� 
hier vor und alle  bis auf eine - n idicolens - s ind Makarones ische 
Endemiten . 

Es exi stieren noch einige Dubiosa von den Kanarischen Inseln , so 
Attus bicolor LUCAS 1 83 8 . Sofern die Pos ition der Augen in der 
original-Beschreibung korrekt dargestellt wurde , ist ih�e Pos i 
tion wie  bei  den Saltic idae , der Habitus ze igt aber Bez iehungen 
zu den Gnaphosidae . Typus-Material existiert meines Wissens nicht 
mehr . S iehe auch unten : "Attus " ravus und Neon convolutus ( ? ) . -
Unklar bleibt ? Stenaeluri l lus nigricaudata sensu SCHMIDT ( 1 973 : 
382 ) von Gran Canaria . 
zum Vorkommen von Ic ius castries ianus ( =  Telamonia � . ) :  Ich habe 
die Art früher nach DENIS  ( 1 941 : 126 ) ( sub . Te lamonia )  für die 
Kanari schen Inseln aufgeführt , Vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 7 3 ) ; Mate
rial der in den Tropen verbreiteten Art von den Kanarischen 
Inseln habe ich nie gesehen . Die einzige Meldung für die Makaro
nesischen Inseln geht auf CAPORIACCO ( 1927 ) zurück , nach �er 
Spinnen angeblich mit Bananen von den Kanarisch�n Inseln nach 

. Italien verfrachtet sein sol len . Ich halte es fur sehr wahrschein
lich , daß die Spinnen überhaupt n icht von den Kanarische� Inseln 
stammen · s iehe auch bei Hers i l iola vers icolor . - Telamonia sp . 
sensu DENIS  ( 1 964 ) ( Azoren ) habe ich als  Menemerus semil imbatus 
identi f i z iert . - SCHMIDT ( 1 990 : 41 )  führt 1 9  von Teneriffa ( Cafta
das ) sub Ic ius sp . auf .  Material konnte ich leider nicht unter
suchen es ist  vermutlich im ULT deponiert , von wo ich es aber 
nach 2

1
Anfragen nicht erhielt . Nach ASHMOLE ( in litt . 20 . I I .  . 1990 )  ist  die  Spinne von J .  PERAZA gesammelt worden und wurde mit 

der Samm- lungs-Nr . 0 1 5 4  T/C versehen . Ich . vermute eine �ehl?,e-
. stimmung ; me ines Wissens existiert kein s icherer Nachwei� fur die 

Gattung Ic ius von den Makarones ischen Inseln . ( Auf Teneriffa  -
Cafiadas - ist  kürzl ich Yl lenus sals icola nachgewiesen worden ) . 
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Ae luri l�us = Phlegra , Phlegra moesta ( Azoren) = Euophrys vafra , 
Telamonia sp . sensu DENIS  ( 1 964 ) = Menemerus semilimbatus , Jaco
bia brauni = Hasarius adansoni , Dendryphantes = Macaroeris (bei 
dieser Gattung - wie auch von Aelurillus - siehe auch mehrere 
j üngere synonyme von SCHMIDT beschriebener Arten unten ) , Nel lens 
sp . sensu SCHMIDT ( 1 973 : 3 8 2 )  = Pel lenes sp . ( Druckfehler ) .  

Remarks regarding the � of the Macarones ian genera of the Sal
l ic idae ; comp . WUNDERLICH Tf9ß7:262 ) : 

Genera/species to  add to  the key are Neon ? convolutus ( fig . 8 55 ) , 
the only myrmecomorph Macarones ian Saltic idae : Synageles venator 
from the Azores and Yllenus salsicola  from the Canary Islands 
( fig . 855- 860 ) .  - Dendryphantes sp . = Macaroeris  sp . 
P . 26 5 :  Menemerus dimidius , not dimidiatus , p . 2 67 : Menemerus , not 
Menemrus . 
P . 26 5  & 2 6 8  1 1 ( 1 0 )  " wenigstens 1 großer Zahn" / " a t  least 1 
large tooth " . 
P . 26 7 : 3 ( 1 )  . . . .  Hasarius adansoni . 

Die Arten . ( Zum Material  e iniger Arten : S iehe auch Kapitel  4 .  a )  l 

551 . " Attus " ravus BOESENBERG 1895  

Dubiose Art von Teneri ffa , die  bisher nicht wiedergefunden wurde . 
Die  Gattungs -Zugehörigkeit ist  ungeklärt . 

553 . Bianor albobimaculatus ( LUCAS 1 8 4 6 )  

Materia l :  1 .  Azoren , S a o  Miguel , ohne Lokal ität , J . E . D .  MILNER 
leg . , col l . MILNER ;  2 .  Fuerteventura , NW-Küste , Beo . de los 
Molinos , 10 JW leg . in V ,  SJW . 

Verbreitung: Sudan , Kapverdische Inseln , Mediterranea einschließ
lich Azoren ( Sao Miguel ) und Kanarische Inseln ( Gran Canaria und Fuerteventura , neu für diese Insel ) .  

Chalcosc irtus BERTKAU 1 8 8 3  

Anmerkung :  D i e  von m i r  - vgl . WUNDERLICH ( 1 987 : 2 6 9 )  - sub Chal 
coscirtus sp . aufgeführten Spinnen gehören z u  � .  inf imuus , einer 
recht variablen Art . 

K@Y to the Macaronesian species o f  the genus Chalcoscirtus : 

1 0: t ibia of the pedipalpus twice as long as wide , nearly as 
long as the cymbium . 9 :  co lour of  the femora light to dark , other 
joints nearly so . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  sub lestus 

_ 0: t ibia o f  the pedipalpus about long as wide , �i�t inct ly 
. 

shorter than the cymbium . 9 :  femora black , other J o ints di� tinct 
lY l ighter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1nf 1mus 

554 . Cha lcoscirtus inf imus ( SIMON 1 8 6 8 )  

Material : Azoren ( s iehe Kapitel 4 .  a ) . 

Verbreitung: Mitteleuropa , Mediterranea e inschl ieß l ich der Azoren ; 
bisher Pico , Terceira ( neu für diese beiden Inseln ) , Sao Miguel 
und Santa Maria; Kanarische Inseln .  

555 . Cha lcosc irtus sublestus ( BLACKWALL 1 8 6 7 )  

Materia l : Lanzarote , Berge b e i  Haria , 1 9  J W  leg . i n  V ,  SJW . 

Verbreitung: Madeira , Kanarische Inseln ( Gran Canaria , Teneriffa , 
?La Gomera und Lanzarote ) .  

558 . Euophrys vafra ( BLACKWALL 1867 ) 

1867 Salt icus vafra BLACKWALL , Ann . Mag . Nat . H is t .  ( 3 )  2 0 : 205 . 
1964 Phlegra moesta DEN IS ,  Bol . Mus . Mun . Funcha l ,  .1!1_ ( 68}: 74 , 

Abb . 2  ( !!_ . fil'..!l· ) .  
1964 Euophrys s p . , - -DEN IS ,  Bol . Mus . Mun . Funchal ,  .1!1_:  73 . 

Material : Holotypus von Phlegra moesta : Univ . Lund . - Euophrys 
vafra : Azoren , s iehe Kapitel  4 . a ) . 

Synonymie : 1 .  Phlegra moesta ist nach dem mir vorliegenden 
Material ohne Zweifel  ein j üngeres Synonym von Euophrys vafra ;  2 .  
zur gleichen Art gehört Euophrys sp . sensu DENIS  ( 1 964 : 7 3 )  · 

Verbreitung:  Mediterranea e inschl ießlich Madeira und Azoren . 

562 . He liophanus canariens is WESOLOWSKA 1986  ( Abb . 8 2 6 - 8 2 8 )  

Genital -Organe : Abb . 8 2 6 - 8 2 8 . 

Verbreitung: westl iche Kanarische Inseln ( bisher El Hierro , La 
Palma und Gran Canaria ) . 
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Macaroeris n . gen . 

Ganz überwiegend auf den Makarones ischen Inseln kommen Verterter 
e iner Gattung der Springspinnen vor , die bisher meist zu Dendry
phantes C . L .  KOCH 1 846  oder - neuerdings - zu Eris C . L .  KOCH 1837  
gestellt  wurden , die aber offenbar zu  keiner bi sher beschriebenen 
Gattung gehören . 

Diagnos is : Prosoma laterally convex . Pos ition of  the posterior 
eyes far in front of  the middle of  the prosoma . Field of the eyes 
1 / 4  longer than wide . Fovea short , its pos ition in the centre of  
the  prosoma . o-chel icerae frontal ly with  a depress ion , retrofron
tally with a border ( fig . 8 29 ) , medio-distally with a tooth . o
gnathocoxae without a tooth . Leg I distinctly the largest , IV 
longer than I I I . Tarsi without scopula , I with 2 trichobothri a ,  
paired tarsal c laws I and I I  with a short row , I I I  and IV  with a 
long row of  short teeth . Tibiae I and I I  ventrally most ly with 3 
( rarley 2 )  pairs of s trong spines , laterally none or 1 prolateral
ly on I I ;  tibia I I I  retrolateral ly 0-2 spines . o-tibia I c i lydri
cally . o-opisthosoma dorsally leathery . o-pedipalpus ( f ig . 830-
8 3 1 ) : cymbium retrobasally with a small  paracymbium ( P  in f ig .  
8 3 5 ) , bulbus producing basally ,  and  with a partly sc lerotized 
outgrowth apically ( S  in f ig . 8 3 5 )  along the long and thin embolus 
which has a retrolateral pos ition . Epigyne ( e . g .  fig . 832 , 837 , 
840 , 843 , 8 5 0 )  frontal ly most ly with a grove and a pair of large 
insert openings . Ducts of the vulva wide and winded . 

Relationships : in Eris , Dendryphantes and other related genera 
the o-chel icerae lack a lateral border , the cymbium lack a para
cymbium , the embolus is shorter and arise in a more distal  pos i
t ion ; the bulbus lack a basal outgrowth and a distal  outgrowth 
beside the embolus , the structures of epigyne and vulva are 
dif ferent . 

Typusart : Aranea nidicolens  WALCKENAER 1802 . tl· idicolens und 
alle  anderen bekannten Arten der Gattung ( diese als Endemiten ) 
kommen auf den Makaronesischen Inseln vor , s iehe unten . 

Phylogenie : Die Stammart der Makarones ischen Arten oder sogar der 
Gattung ist möglicherweise  auf e iner der Kanarischen Inseln oder 
- wahrscheinl icher - auf e iner Insel des Madeira-Archipels  ( hier 
kommen die  meisten Endemiten vor ! ) evolviert ; außerhalb der Maka
rones ischen Inseln kommt meines Wissens nur noch eine Art - nidi
colens - vor , die zu den Makarones ischen Endemiten keine engeren 
oder sogar entferntere Beziehungen zeigt , als diese untereinan
der .  - Siehe Kapitel 7 ( " P ing-pong-Efekt " ) . 

Ökologie : Obwohl erst wenig ges ichertes bekannt ist , l iegt of fen
bar e ine ausgeprägte intragenerische Isolation vor . Die Arten 
leben sowohl am Boden - z . B .  auf Ste inen - als auch in höheren Ve
getations- Schichten , z . B .  f indet man die Spinnen häufig an der 
Rinde von Bäumen ; wenigstens diligens bevorzugt den Lorbeerwald , 
z . B .  die Vertreter von desertens is leben an trockenen und bel ieh-

teten Stanodorten , l itoralis ist gebunden an Felsen in der 
spritz-Zone des Meeres . 

Biogeographie : Teile der w�stl ichen Pa l�ar�ti� ( nidicolens ) ,  
Makarones ische Inseln ( nidicolens und die ubrigen Arten ) · 

Verbreitung der e inzelnen Arten ( S iehe auch nächste Seite bei 
Taxonomie . . .  ) :  

spec ies AZ AM I S  C I  

catus ( + )  + 
desertensis  + 
diligens ? + 
litoralis  + ( Gran Canaria )  
moebi ( + ) + 
nidicolens + + W palearctic 

Distribution of the Macarones ian species o� the genus Mac�roeris 
( endemic species underl ined , occurence of  introduced species in 
brackets ) 

Die meisten Arten s ind vom Madeira-Archipel bekannt ; catus ist 
vermutlich von h ier aus auf die Azoren verschlep�t worden ( so 
möglicherweise  auch diligens ) . Moebi ist vermutl i9h vo� den Kana
rischen Inseln auf die I lhas Se lvagens gelangt . Ein weiterer En
demit der Kanarischen Inseln ist l itoralis , ein sehr naher Ver
wandter von n idicolens . 

Taxonomie , itraspezifische Variabil ität : Nach G�öß� , 
.
F�rbun? und 

Genital-Strukturen ist  die intraspezif ische Variabil itat bei den 
Macaroeris -Arten ungewöhnlich groß , vgl . z . B .  Abb . 1 2 8 - 132  u�d 
134-138 bei KULCZYNSKI ( 1 8 99 ) . I ch konnte etwa 10?  Macaroeris
Serien untersuchen , die meisten von den  Makarones isc�en Inseln .  
Die Gesamt-Länge kann um  mehr als  1 0 0%  vari �ere� , Große u�d

.
Form 

der Tibia -Apophyse des o-Pedipalpus ( auch die Lange der Tibia ) 
vari ieren intraspezifi sch deut lich und s ind zur sicheren Unter
scheidung der Arten n icht geeignet ; die von DENI S  ( 1 9�2 '. Abb . 42 ,  
45 )  abgebi ldeten Unterschiede zwischen dilig�ns und nidi9olens 
kann ich n icht bestätigen , ebensowenig die Dif ferenzen h ins icht
lich der Länge von Tibia und Embolus bei diesen Arten , vg� . DENI S  
( 1962 : Abb . 41 , 4 3 ) . Die enorme Variabil ität des Epigynen-Bildes 
und der Vulva-Strukturen ( z . B .  der Position der Receptacula )  hat 
mehrere überflüss ige Neubeschreibungen nominel ler Kanarischer 
Arten durch SCHMIDT provoziert und zahlreiche irrtümliche Bestim
mungen verursacht , insbesondere durch SCHMIDT , siehe die unten
stehende Auswah l ,  aus der hervorgeht , daß meinen Be funden zufolge 
catus - vgl . z . B .  SCHMIDT ( 1 990 : 42 )  - und diligens entgegen den 
Befunden früherer Autoren auf den Kanarischen Inseln nicht vor
kommen . Ebensoweinig kommt meines Wissens nidicolens auf den 
Azoren vor · zwar meldet z . B .  SCHENKEL ( 1 9 3 8 )  die Art von den 
Azoren , ih� lag aber lediglich ein � vor und ich vermute e ine 
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Fehlbestimmung : Entgegen me iner früheren irrtüml ichen Angabe -
vgl . WUNDERLICH ( 1 987 : 270 ) - kommt moebi auf den Kanarischen 
Inseln vor . 

1 .  diligens von Lanzarote , SCHMIDT det . 197 8 , SMF 30062 = nidico
lens , 

2 .  iil00bi 10 von Fuerteventura ( Jandia ) ,  SCHMIDT det . 1982 , SMF 
34523

'
= nidicolens , 

3 .  catus , l Q  von Gran Canaria ( Maspalomas ) ,  SCHMIDT det . 1 971 , 
SMF , = moebi , 

4 .  catus sensu SCHMIDT ( 1 9 56 : 1 51 . Abb . 9 - 1 0 )  = nidicolens , 
5 .  catus , l Q  von Lanzarote ( Arrecife ) ,  SMF 2 8777  = nidicolens . 
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Synonymie : 

In den Katalogen der Araneae von BONNET und ROEWER wird diligens 
irrtümlich ( sub Dendryphante s )  a l s  jüngeres Synonym von nidico
lens aufgefaßt . Bereits DENIS  ( 1 962 : 54 )  widerspricht dieser Auf-
fassung . 

canariensis  SCHMIDT = moebi ( BOESENBERG ) ( n .  !U'.!! · ) ,  
granti i  WARBOURTON = nidICOlens (WALCKENAER ) < rr .  !?Y!!· > ' 
huberi SCHMIDT = nidicolens  ( rr . !?Y!!· l ,  
lllridäta S IMON 1 868  = n idicolens , nach HANSEN ( 1 986 : 97 ) , 
musae SCHMIDT = n idicolens ( n .  !?Y!! · ) ,  
ßidiColoides KOLOSVARY = n idicolens ( rr .  !?Y!! · > , 
palmensis  SCHMIDT = moebi ( rr .  !?Y!! · > .  
Neubeschreibungen : 
desertens is  vom Madeira-Archipel ( Madeira und Deserta s ) , 
l itoralis  von den Kanarischen Inseln (N -Küste Gran Canarias ) .  

� to the species of  the genus Macaroeris : 

1 Sc lerotized base of  the embolus ( S  in f ig . 8 38 , 8 4 5 )  
i n  retroventral pos ition )  bent t o  t h e  embolus . . .  

( pedipalpus 
• • • • • •  2 

- Sclerotized base of  the embolus ( in retroventral pos ition )  
straight ( f ig . 8 42 , 848 )  or bent off  from the embolus ( divergent ) 
( f ig . 83 5 , 842 ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3 

2 ( 1 )  0-pedipalpus : embolus less bent in the distal half  ( f ig . 
8 3 8 ) ; j o ints without white hairs . - Archipelago of Madeira , ?Azo-
res . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . diligens 

- 0-pedipalpus :  embolus strongly bent in the distal half  ( f ig . 
8 4 5 ) ; especial ly the cymbium bes ides of  dark hairs with numerous 
� hairs ( sometimes partly rubbed o f f )  . - Canary I s lands , I lhas 
Selvagens . . . . . . . . . . . . . . . . • . .  moebi 

3 ( 1 )  Embolus except near the base straight and thick also  in the 

dista l  half  ( fig . 8 3 6 )  . - Archipelago of  Madeira . . . .  desertens is 

- Embolus stronger bent , thinner in the distal half  than in the basal half  ( f ig . 8 3 1 , 842 , 84 8 ) . . . . . . . . . . 4 

4 ( 3 )  Sc lerotized base of  the embolus ( in retroventral pos ition )  
parallel  to the longitudinal direction of the bulbus ( f ig . 8 42 , 
8 4 8 )  . - Canary I s lands , Archipelago of  Madeira , mediterranean . .  5 

- Sclerot ized base of  the embolus ( in retroventral pos it ion ) bent off from the embolus ( f ig . 8 31 ) . - Azores , Madeira . . . .  catus 
5 ( 4 )  Body dorsal ly and ventrally black ( rarely somewhat l ighte ned) . Embolus in more distal pos ition ( fig . 84 2 )  . - N-Gran Canaria ( on rocks at the shore ) . . . . . . . . . . . . l itoralis 
- body brown , very variable , with a dist inct light pattern . Embolus mostly in more basal pos ition ( f ig . 84 8 )  . - Canary I s lands , Ar-chipelago of Madeira , SW palearctic . . . . . . . . . .  nidicolens 

Q. Note : the epigyne of  catus and desertens is lack a grove . The anterior margin of the grove of the epigyne is intraspecific  very variable , it may be broken or continouos . 

1 �ody dor�a l ly and ventral ly black ( rarely somewhat l ightened ) . Ep1gyne ( f ig . 84 3 )  a smal�  devide<lgrove , anterior margin sc lerotized ; vulva ducts very short ( fig . 84 4 )  . - N-Gran Canaria ( on rocks at the shore ) . . . . . . . . . . . . . . . .  l itora l is 
- Body brown , very variable , with a dist inct l ight pattern . Epi -gyne otherwise , ducts of the vulva longer . . . 2  
2 ( 1 )  Grove �f the epigyne mostly large , its  pos it ion far away from the ep1gastral furrow ( f ig .  839-840 ) ; ducts of the vulva mostly diverging from the openings . - Archipelago of Madeira , ?Azores .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . d iligens 
- Pos ition of  the mostly smal ler grove ( s )  nearer to the epigastral furrow ( e . g .  fig . 832 , 8 37 , 846 , 849 - 8 5 2 )  or no grove ; ducts of the vulva converging from the openings . . . . . . . . . . . .  3 
3 ( 2 )  Epigyne without a grove . Posit ion of  the openings of  the vulva ducts crosswise or nearly so . - Archipelago of Madeira , Azo-res • . . . . • . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . 4 
- Epigyne with 1 or 2 groves which are ± distinct . Pos it ion of  the openings of the vulva ducts most ly oblique or longitudinally . - Archipelago of Madeira , Canary Islands , I lhas Se lvagens , palearc . .  5 
4 ( � )  Receptacula larger , its  pos ition near the epigastral furrow ( fig . 832 - 8 3 3 )  . - Azores , Madeira . . . . . . . . . . . . . . catus 
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- Receptacula smal ler , its  pos it ion far . in front of the epiga
stral furrow ( f ig . 8 3 7 )  . - Archipelago of  Madeira . . . .  desertens is 

5 ( 3 )  Vulva ducts aborally spiral ( f ig . 846-847 ) . - Canary I s lands , 
I lhas Selvagens . . . . . . . . . . . . . . . . . . • .  moebi 

- Vulva ducts  aborrally not spira l ;  epigyne mostly ( ! )  wider than 
in moebi ( f ig . 8 4 9 - 8 5 2 )  . - Archipelago of  Madeira , Canary I s lands , 
SW palearctic . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  nidicolens 

564 . Macaroeris catus ( BLACKWALL 1 8 6 7 )  < rr . comb . )  ( Abb . 830-833 ) 

Material : Zahlreiche Serien von den Azoren und vom Madeira-Archi 
pel  JW leg , SJW ; s iehe Kapitel  4 .  a )  ( Sp innen von den Azoren ) . 

Diagnose : 6-Pedipalpus ( Abb . 8 30-831 ) :  Embolus mäßig stark gebo
gen , etwas kürzer als der Bulbus basal . Sklerotis ierte Embolus 
Basis  ( in retroventraler Ans icht ! ) schräg zur Längsachse des Bul
bus ( paral le l  zum Embolus ) .  Paracymbium mäßig lang ( kürzer als 
bei diligens , länger als  bei nidicolens ) ,  mäßig stark abstehend . 
Epigyne ( Abb . 8 3 2 - 8 3 3 ) : Posit ion der Einführungs-Öf fnungen guer 
oder fast quer ; s ie  s ind fast immer s tärker sklerotis iert ; eine 
Grube fehlt . 

Beziehungen : Siehe bei desertensis n . sp .  

Verbreitung: Madeira , Azoren ( Erstfund im Jahre 1 957 , vgl . DENIS  
( 1 9 64 : 74 ) ; im Jahre 1987  fand ich  die Art  häufig auf allen Azoren
Inseln außer den nicht untersuchten Inseln Sao Jorge und Corvo ) . 

56 5 .  Macaroeris desertensis  n . sp .  ( Abb . 8 3 4 - 837 )  

Material : Madeira-Archipel ,  1 .  Deserta Grande ( Norden ) , 26 K .  
GROH leg . i n  V I I  1 9 8 5 ,  Holotypus und Paratypus SMF ; 2 .  Madeira , 
Haupt-Insel , Sao Martinho , 16 1 9  MMF ( WINKELMAYER coll . no . 
24 562 b )  ( in derselben Serie befanden s ich außerdem noch Exem
plare von � .  diligens und von Euophrys vafra ) . 

Diagnose : 6-Pedipalpus ( Abb . 834-836 ) :  Embolus außer basal gerade , 
auch in der distalen Hä l fte dic k ,  kürzer als  der Bulbus-Abschnitt 
basal des Embolus . Pos ition des basalen , s klerotis ierten Embolus 
Abschnittes ( in retroventraler Ans icht ) fast paral lel zur Längs 
richtung des Bulbus bis deutl ich divergierend . Epigyne ( Abb . 83 7 )  
klein , ohne Gruben , Posit ion der Einführungs-Öf fnungen nahe den 
kle inen Receptacula . 

Beschreibung:  
Maße  ( in mm ) : Gesamt-Länge 3 . 8 - 5 . 0  ( so die  Exemplare von der 
Haupt-Inse l ) , Prosoma : Länge 2 . 0 - 2 . 2 ,  Breite 1 . 2 -1 . 3 ,  Bein I (6 
von Deserta Grande ) : Femur 1 . 2  (Höhe 0 . 6 ) , Patella  0 . 9 ,  Tibia 
1 . 0 ,  Metatarsus 0 . 6 5 ,  Tarsus 0 . 4 ,  Tibia I I  0 . 55 ,  Tibia III 0 . 5 ,  
Tibia IV 0 . 67 , Längen der Tibia-Apophyse des 6-Pedipalpus 0 . 1 ,  9 :  

Tibia I 0 . 73 , Tibia IV 0 . 7 .  

prosoma hoch , 1 . 5 3 mal länger a ls breit , Seiten konvex ,  dunkel
braun ( die  Haare s ind weitgehend abgerieben ) ,  Thoracal-Ritz kurz , 
seine Posit ion deut l ich hinter der Mitte des Prosoma . Augen der 
hinteren Reihe weit vor der Mitte des Prosoma . 6-Chel iceren mäßig 
lang , lateral kantig , 16 mit besonders deutlicher Kante (wie  
Abb . 82 9 ) ; h interer Furchenrand mit l beim  6 besonders großen 
Zahn , vorderer Rand mit 2 Zähnen . Labium länger als breit . 
Sternum e infarbig , beim 9 gelbbraun , beim 6 dunkelbraun , 1 . 65 mal 
länger als  breit , nicht zwischen die Coxen IV verlängert , die 
coxen I um ihre halbe Breite trennend . - Beine : I beim 6 deutl ich 
am größten , mit dicken , dunkelbraunen Gl iedern , I I I  am kleinsten ; 
braun mit dunklen Ringen ( au f  I undeutl ich ) ,  6-Tibia I zylin
drisch , Tarsen mit dichtem Haar-Büschel unter den Krallen . Sta
cheln : Femora dorsal 1 / 1 / l , prodistal l Paar , Patella  keine , 
Tibia ventral 3 Paar ( beim 6 kurz und dick ) , Metatarsus ventral 2 
Paar ; I I  wie I ,  aber proventral mit l dist a l ;  I I I : Patel �a ohne , 
Tibia distal  l oder l Paar , prolateral 1 ,  Metatarsus 4 distal . -
Opisthosoma langoval ,  dorsal  beim 6 lederartig , braun mit  schwar
zen , winkelartigen F lecken , weiß umrandet , lateral mit grauem 
Band längs , ventral hel lgrau , medial variabel verdunkelt . Spinn
warzen dunkelgrau . Beim 9 ist das Opisthosoma überwiegend gelb
grau , dorsal  mit braunen Flecken . - 6-Pedipalpus ( s iehe auch die 
Diagnos e ) : Gl ieder ohne weiße Haare , Tibia-Apophyse kurz , nach 
ventral gebogen , Bulbus schräg prolateral vorstehend , distal  ver
längert . Epigyne : Siehe die Diagnose . 

Beziehungen : Sie  bestehen am ehesten zu catus ; bei catus ist  der 
Embolus aber in der distalen Häl fte deutlich dünner , l änger und 
stärker gebogen , die Tibia-Apophyse  ist  etwas länger ; die Pos i 
tion der Receptacula i s t  näher der Epigastral-Furche , me ist  i s t  
s ie  auch frontal durch eine sklerotisierte Furche markiert . 

Verbreitung:  Madeira-Archipel :  Haupt-Insel und  Deserta Grande . 

566 . Macaroeris dil igens ( BLACKWALL 1 8 6 7 )  < rr . comb . )  ( Abb . 8 38-
840 , ? 8 4 1 ) 

Material : Madeira , zwischen Porto Moniz und Rabaca l ,  Lorbeerwa ld , 
von Bäumen geschüttelt , 161 9  JW leg . in VII , SJW ( und weitere 69 ) . 

Anmerkungen : 1 .  Das einz ige von den Azoren ( Angra de Heroismo ) 
bekannte 6 ( SJW)  unterscheidet s ich von a l len mir vorl iegenden 
diligens -6 nach dem schwächer gebogenen Embolus ; seine Bestim
mung erscheint mir fraglich ; 2 .  SCHMIDT ( 1 990 : 42 )  führt l j uv .  
von Selvagem Grande auf . Ich halte die Best immungs nach lediglich 
juv .  Material für höchst fragwürdig ;  außer möglicherweise  bei 
litoralis ( Färbung ! )  kenne ich keine Art dieser Gattung , die 
allein nach Jungspinnen bestimmt werden könnte . 

Diagnose : 6-Pedipalpus ( Abb . 8 3 8 ) : Embolus deutlich gebogen , 
wenigstens so lang wie der Bulbus basal  des Embolus ; sklerot i 
sierter Abschn itt der Embolus-Basis zum Embolus hin erweitert , 
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( Paracymbium lang , länger als  die halbe Länge der Tibia-Apophyse , 
wenig abstehend ) . Epigyne ( Abb . 839-840 ) : Pos ition der großen 
Grube weit vorn ; die Vulva-Gänge führen von den Einführungs 
öffnungen meist schräg nach außen , se ltener nach hinten , nicht 
aber nach innen . 

Beziehungen : Sie  bestehen möglicherweise am ehesten zu moebi . 

Verbreitung:  Madeira-Archipel ( ohne Desertas ) ,  ?Azoren . 

567 . Macaroeri s  l itoralis  n . sp .  ( Abb . 842-844 ) 

Material : Gran Canaria , Nord-Küste , Strand von San Fel ipe , an 
Felsen in der Spritzzone des Meeres und in kleinen Löchern der 
Felsen , 40 4Q JW & C .  CAMPOS leg . Ende V ,  2Q JW leg . in VII ; 
Ho lotypus ( 0) , 103 Q  SJW , 202 Q  ULT , l Q  Museo c ivico di Storia 
naturale di Venez ia . 

Diagnose : Färbung des Körpers schwarz . 0-Pedipalpus ( Abb . 84 2 ) : 
Embolus mäßig lang und gebogen , ganz ähnlich wie bei n idicolens . 
Epigyne ( Abb . 8 4 3 )  e ine kleine , zweiteilige Grube , frontal  mit 
e iner breiten , gebogenen , sk lerotisierten Leiste , bei den vorlie
genden Q wenig variabe l .  Vu lva ( Abb . 8 4 4 )  mit dicken und sehr 
kurzen Einführungs -Gängen . 

Beschreibung :  
Maße ( in mm) : Gesamt-Länge 0 3 . 8 -4 . 1 ,  Q 5 . 9- 6 . 9 ,  Prosoma : Länge 
0Q 2 . 6 -2 . 8 ,  Breite 0Q 1 . 9 - 2 . l ,  Bein I ( 0) : Femur 1 . 55 ,  Pate lla  
1 . 2 ,  Tibia 1 . 45 ,  Metatarsus 1 . 0 ,  Tarsus 0 . 6 ,  Tibia I I  0 . 9 ,  Tibia 
I I I  0 . 7 ,  Tibia IV 0 . 9 5 ;  Q :  Tibia I 1 . 1 ,  Tibia IV 1 . 0 ; Durchmesser 
der Grube der Epigyne 0 . 1 8 .  

Färbung im ganzen schwarz , ohne gelbe oder braune Zeichnung ( so 
lebend und in Alkoho l ) , Opisthosoma ventral dunkelgrau oder 
schwarz-;--tleim Q s ind die Coxen , Trochanter und Femora besonders 
ventral aufgehel l t ;  0Q-Bein I schwarz , die übrigen Beine dunkel ,  
ger ingelt . Prosoma dorsal mit dünnen schwarzen und mit etwas 
verdickten weißen Haaren , Caput schwarz , Thorax kaum hel ler 
( schwarzbraun ) .  übrige Merkmale wie bei desertensi s . 

Beziehungen : Es bestehen enge Beziehungen zu n idicolens ; bei 
nid icolens ist  der Körper aber nie schwarz gefärbt ( sondern 
heller ) , er zeigt eine deutliche Zeichnung , der Abstand zwischen 
der Spitze der Tibia -Apophyse und dem Embolus ist deutlich gerin
ger ( als  die  Länge des Embolus ) ,  der Embolus ist  in mehr distaler 
Pos it ion , etwas länger und stärker gebogen , die Gruben der Epigy
ne s ind größer , weiter getrennt und frontal n icht von e iner skle
rotis ierten Leiste  begrenzt , die Vulva-Strukturen s ind anders . 

Ökologie : Ich fand die Spinnen zusammen mit Salticus canariensis  
WUNDERLICH 1 9 8 7  ausschließl ich in der  Spritzzone des Meeres an 
Felsen ( und verborgen in kle inen Fels-Löchern ) , hier auch die 
Reste von Kokons . 

Verbreitung: Kanarische Inseln : N-Gran Canaria . 

568 . Macaroeris moebi ( BOESENBERG 1 8 9 5 )  ( n_ . comb . )  (Abb . 8 4 5 - 8 4 7 )  

synonyme : Dendryphantes canariens is SCHMIDT 1977 ( n_ .  �. ) und 
Dendryphantes palmens is SCHMIDT 1 9 8 1  (n_ .  �. ) .  

Material : Mehrere Serien von den Kanarischen Inseln , SMF und SJW ; 
Ilhas Selvagens , MMF no . 24443 ; Typus-Material von canariensis und 
palmens is : SMF . 

Begründung der neuen Synonymie : Nach der Unter�uchun? des Typus � 
Materials von canariens is  und palmensis  halte ich beide Arten fur 
synonym mit  n idicolens . SCHMIDT ( 1� 8 � )  differen�iert seine Q!Ll_
mens is nicht von moebi ( oder von nidicolens ) .  Dieser Autor ver
gleicht die Epigyne von palmensis  mit derj enigen von catus  ( sensu 
SCHMIDT ! ) .  Epigyne ( und durchscheinende Vulva-Stru�turen ) vo� 
catus ( von Madeira ; h ier ist  der Locus typicus ! )  s ind nach mir 
vorliegendem Mateial von dieser Insel aber deutl ich anders . Au f 
La Pa lma habe ich selbst 0Q von moebi gesammelt . 

Diagnose : 0-Pedipalpus ( Abb . 84 5 ) : Gl ieder - insbesondere das 
cymbium - neben dunkelgrauen auch mit zahlreiche� weißen H�ar�n 
(bei den anderen Arten fehlen weiße Haare oder s ind nur sparlich 
vorhanden ) ;  Embolus stark gebogen , wenigstens so  lang wie der 
Bulbus basal des Embolus ; s klerotis ierter Abschnitt der Embo lus 
Bas is zum Bulbus hin erweitert ( Paracymbium wie bei nidicolens ) 
Epigyne ( z . B .  wie Abb . 8 4 6 - 8 4 7 )  variabe l ,  mit  f l achen Gruben ; 
Vulva-Gänge spiralig.  

Verbreitung :  A l le  größeren Kanarischen Inseln , I lhas Se lvagens . 

569 . Macaroeris n idicolens { WALCKENAER 1802 ) { n_ . comb . ) { Abb . 8 4 8 -
852 ) 

1976 Dendryphantes nidicolens , - -PROSZYNSKI , Wyzsza skola  Pedag . 
Siedl . ,  � :  Abb . 336-34 1 . 

Synonyme : granti i  WARBOURTON 1 8 9 2  ( n_ . � . ) ,  huberi SCHMIDT 1 9 8 1  
{ n . §.Y!! . ) ,  luridata S IMON 1 8 6 8  ( nach HANSEN ( 1 9 8 6 ) ) ,  musae 
SCHMIDT 1956  (n_ .�. ) und nidicoloides KOLOSVARY 1934 (n_ .  �. ) · 

Material : Zahlreiche Serien aus Europa und von den Kanarischen 
Inseln JW leg . , SJW und SMF ; 10 "Corfu" { sub Dendryphantes casta
neus ) UMO ; lQ " Palestine"  ( sub Dendryphantes castaneus )

. 
UMO ; l Q  

"Lisboa" { sub D .  nitel inus ) ( Abb . 8 5 0 ) , UMO ; Typus -Material  von 
huberi , musae und palmensis : SMF . - Vermeint l iches Mat�rial  ( 2 Q )  
von grantii  aus Madeira ( Rabacal )  aus  dem MNHN lagen mir vor . 

Begründung der neuen Synonymien : Nach der Untersuchung des Typus 
Materials der oben aufgeführten nominel len SCHMIDT ' s chen Arten 
halte ich diese für j üngere Synonyme von nidicolens . Nach den 
Erst-Beschreibungen von grant i i  und n idicoloides halte i c h  auch 
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diese für j üngere Synonyme von nidicolens . In der nur 3 Zei len 
langen " Beschreibung " von nidicol iodes nennt KOLOSVARY keinen 
einzigen Unterschied zu n idicolens . 
Nach DENIS  ( 1964 : 54 )  hat bereits S IMON ( 1 937 ) granti i  für synonym 
mit nidicolens gehalten ; ich f inde a l lerdings kein entsprechendes 
Zitat . ( SIMON ( 1 937 ) hielt  andererseits diligens irrtümlich für 
synonym mit nidicolens ! ) .  

Diagnose : 0-Pedipalpus ( Abb . 848 ) : Embolus deut lich gebogen , 
Länge , Form und Position variabe l ,  deutl ich kürzer bis etwas län
ger als  der Bulbus -Abschnitt basal des Embolus ( den größten Bogen 
beschreibt er bei dem vorliegenden 0 von " castaneus " ) . Gl ieder 
n icht se lten mit weißen Haaren neben dunkelgrauen . Sklerotis ier
ter Abschnitt der Embolus -Basis ( betrachtet von retroventral )  in 
Längsrichtung des Bulbus . Epigyne ( Abb . 8 49 - 8 52 ) besonders varia
bel , mit flacher , breiter Grube und schräg stehenden Einführungs 
öf fnungen von sehr variabler Größe . Vulva-Gänge nicht spiralig .  

Beziehungen : S iehe �.  l itoralis . 

Verbreitung: W Palaearktis  ohne den Norden einschl ießl ich a l ler 
Kanarischer Inseln ( Korrektur zur Angabe bei WUNDERLICH ( 1 9 87 : 
2 7 0 )  und Madeira . ( Hinweise  auf das Vorkommen auf den Azoren be
ziehen s ich vermutlich auf Fehlbest immungen , vgl oben ) . 

570 . Menemerus bivittatus ( DUFOUR 1 8 3 1 ) 

Material  lag nicht vor . 

Anmerkung: I ch habe früher - vgl . WUNDERLICH ( 19 8 7 )  - die Art für 
die Kanarischen Inse ln n icht aufgeführt und bin auch j etzt nicht 
s icher , ob sie tatsächlich auf diesem Archipel vorkommt , obwohl 
DENIS  ( 194 1 : 126 ) s ie auf führt . 20 2 subad . Q  von Teneriffa  ( SMF 
28922 , leg . & det . SCHMIDT Menemerus bivittatus ) haben s ich als 
e ine der zahllosen Fehl-Best immungen dieses Autors erwiesen ; es  
handelt s ich zwe i fe l los um den auch auf den Kanarischen Inseln 
nicht seltenen Menemerus semil imbatus ; s iehe auch SCHMIDT ( 1990 : 
3 9 )  . -

Immerhin hat S IMON ( 1 8 8 9 : 3 0 1 )  die  Art sub Menemerus melanognathus 
angeblich von Gran Canaria gemeldet ; im MNHN konnte a l lerdings 
kein entsprechendes Material gefunden werden . 

Verbreitung : Nahezu kosmopol itisch einschließ l ich der Kanarischen 
Inseln ( ? ) ; nach DENIS  ( 1 94 1 : 12 6 )  Gran Canaria und Teneri ffa . 

571 . Menemerus dimidius ( SCHMIDT 1976 ) ( Abb . 8 5 3 )  

Material : S .  Kapitel  4 . d  1 ) . Vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 74 , Abb . 6 8 7 - 9 ) . 

Anmerkungen : Der vordere Furchenrand der Cheliceren trägt bei 
dieser Art 2 kleine Zähne , im Gegensatz zu den meisten anderen 
Menemerus -Arten ist er nicht glatt wie von mir früher irrtümlich 
angegeben , vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 27 4 ) . - Epigyne ( Abb . 8 5 3 )  fron-

tal mit e iner großen Grube , hinten mit l Paar kle inen Gruben . 

Verbreitung: Kanarische Inseln ; bisher Fuerteventura , Tener i f fa , 
La Palma und Gran Canaria ( neu für diese Insel ) . 

572 . Menemerus semilimbatus ( HAHN 1 8 2 9 )  

1964 ?Telamonia sp . , - -DENIS ,  Bol . Mus . Mun . Funchal , 1.!!_ ( 6 8 ) : 7 3 .  

Material : Azoren ( s iehe auch Kapitel 4 . a ) ; l j uv .  DENIS  det . ?Tela
monia sp . , Univ . Lund . 

Verbreitung: Mediterranea , Kanarische Inse ln ,  Madeira-Archipel ,  
Azoren ( bisher Sao Miguel und Santa Maria ) . 

573 . Neon ?convolutus DENIS  1937 ( Abb . 8 5 4 )  

1 9 6 4  Neon reticulatus , - -DENIS ,  Bo l .  Mus . Mun . Funchal ,  l.!!_ ( 68 ) : 
7 4----rsllbad . 01 . 

Materia l :  Azoren , siehe Kapitel 4 .  a ) . 

Anmerkungen : Das Q von Neon convolutus war bisher unbekannt . Die 
Best immung ist  ganz uns icher ; von den Azoren s ind nur Q bekannt . 
Epigyne : Abb . 8 54 . 

Verbreitung: Algerien , ?Azoren (bisher Flores , Fa j a l  und Tercei
ra ) . 

577 . Phlegra lucas i ( ROEWER 1 95 1 ) 

Material : Holotypen der unten erwähnten Synonyme ; zahlreiche 
Serien von verschiedenen Kanarischen Inseln , SJW , SMF ; s iehe 
auch Kapitel  4 .  d ) . 

Synonyme : Aeluri l lus fuerteventurae SCHMIDT 1976 , Aelur i l lus  re
stingae SCHMIDT 1977 , Aeluri l lus rubiginosopunctatus SCHMIDT 
1980 und Aeluri l lus cumbrecitanus SCHMIDT 1 9 8 1  ( n .  §.YD_ . ) ;  s iehe 
auch Kapitel 4 .  d) und WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 7 5 ) . 

Begründung der neuen Synonymie : Der Holotypus von cumbrec itanus 
zeigt nach dem 0-Pedipalpus keinen Unterschied zur habituell sehr 
variablen Phlegra lucas i ,  vgl . WUNDERLICH ( 1 9 87 : 2 7 5 ) . Die  Fär
bung vari iert bei den Spinnen dieser Art besonders stark . SCHMIDT 
( 19 8 1 )  diagnostiziert cumbrec itanus entsprechend vie len Autoren 
des 18 . und 1 9 .  Jahrhunderts nach Merkmalen der Färbung , ohne die 
Genital -Morphologie verwandter Arten zu diskut ieren . Derart ige 
"Art-Beschreibungen " entsprechen bedauerl icherwe ise immer noch 
den heute gültigen " Internationalen Regeln für die zoologische 
Nomenklatur" .  

Verbreitung: Alle Kanarischen Inseln , I lhas Se lvagens . 
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5 7 8 . S a l t icus canariensis  WUNDERLICH 1 9 8 7  

Mater i a l : Tener i f fa , Cafiadas , 2 000m , 10 JW leg in V I , SJW . 

Verbre itung: West liche Kanarische I n s e ln : Gran Canaria , Tenerifa 
und La Gomera . 

5 8 1 . Synage les venator ( LUCAS 1 8 4 6 )  
S iehe Kap i t e l  4 .  a ) , ( Azoren ) .  

Verbre itung: Azoren , Europa , Mediterranea . 

5 8 3 . Yl lenus s a l s icola ( SIMON 1 9 3 7 )  ( Abb . 8 5 5 - 86 0 )  

1 9 3 7  Attulus s a l s icola SIMON , Arachn . de France , � ( 5 ) : 1 196 , 
1 2 5 8 , Abb . 1 8 9 1 - 1 8 9 3 . 

1 9 6 8  Y l l enus s a l s icola PROSZYNSKI , Ann . Zoo l . Wars zawa , 2 6 ( 1 9 ) : 
4 5 5 - 4 5 8 , Abb . 1 2 1 - 1 2 5  ( n .  comb . ) .  

-

Materia l : 1 .  Tener i ffa , Cafiadas , BARBER-Fa l l e , 1 0  M .  KNöSEL leg . 
in I I ,  SJW ; 2 .  Frankreich , 1 01 9  MNHN . 

Körper und Gen i t a l -Organe : Abb . 8 55 - 8 6 0 . 

Verbre itung: SW Mediterranea . 

1 0 . SCH R I FTEN/ LITERATU RE 

Further l iterature : compare WUNDERLICH ( 1 9 8 7 : 2 8 4 - 2 90 ) ! 
Im folgenden s ind nur Schri ften in Ergänzung zum Buch von 
WUNDERLICH ( 19 8 7 : 2 8 4 - 2 9 0 ) au fgeführt . 

ARANEGA , J . J . B .  ( 1 98 4 ) : Fauna ( Marina y terres tre ) del Archipel a 
go Canario ( Gran Bibl . Canaria , lll . 3 58 p .  

ASHMOLE ,  J .  & ASHMOLE , N . P .  ( 19 8 8 ) : Arthropod communi t i e s  s uppor 
ted b y  biological fal lout o n  recent lava f lows in  the Canary 
Is lands . - -Ent . Scand . Suppl . ,  3 2 :  6 7 - 8 8 . 

· 

ASHMOLE , N . P .  & ASHMOLE , M . J .  ( 1 9 88 ) : Insect dispersal on Tene 
rife , Canary I s lands : High a l t i t ide f a llout and s eaward dri f t . - 
Arctic & Alpine Research , 2 0  ( 1 ) : 1 - 1 2 . 

ASSMUTH , W .  & GROH , K .  ( 1 9 82 ) : Zur Kenntnis der Spinnen ( Chelice
rata , Arane ida ) der  Kapverdischen Inseln . - - Cour . Forsch . - Inst . 
Senckenberg , 52 : 1 3 9 - 1 4 3 . 

BAERT , L . L .  & MAELFAIT , J . - P .  ( 1 98 3 ) : Spiders o f  the Ga lapagos 
Is lands . I .  Mysmenidae (Araneae ) . - -Bu l l .  Br . arachnol . Soc . , 6 
( 3 ) : 1 0 2 - 1 0 8 . 

-

( 1 98 4 ) : Spiders from the Galapagos I s l ands . I I .  Mime t i 
dae . - -Bu l l .  Ann l s . Soc . r .  belge Ent . , 1 2 0 : 1 59 - 1 62 . 

( 1 98 6 ) : Spider communities o f  the Ga lapagos I s lands 
( Ecuado r )  . - -Actas X .  Congr . Int . Aracnol . Jaca/ Espafia . 1 9 8 6 . I . :  
1 8 3 - 1 8 8 . 

BAEZ , M .  ( 1 9 8 7 ) : Caracteres l ies a l '  insularite de la faune de 
L ' Arch ipel des Canaries . - -Bu l l . Soc . Zool . France ,  111. ( l - 2 ) : 
1 4 3 - 1 52 . 

BALKE , M .  & HENDRICH , L .  ( 1 98 9 ) : Verbrei tung , Lebenswe is e , Taxo
nomie und Historie der Dytisc iden der I lha da Made ira (Co leopte
ra , Dyt i s c idae ) . - -Bol . Mus . Mun . Funchal , 4 1  ( 2 12 ) : 5 5- 8 3 .  

BALKE , M .  e t  a l . ( 19 90 ) : Wasserkäfer von den I s las  Canarias 
(Coleoptera : Hal ipl idae , Dyt i s c idae , Gyr inidae , Hydrochidae , 
Hydroph i l idae , Dryopida e )  . - -Entomofauna ( Z .  Entom . ) ,  1 1  ( 2 2 ) : 
349 - 37 3 . 

-

523 



524 

BENOIT , P . L .  ( 1 97 7 ) : Araneae ( part . ) .  In La Fauna terrestre de 
l ' i l l e  de S ainte Helene . IV . Annls . Mus . r .  Afr . cent . ( Zool . 
Ser . 8 ) . 

BORGES ,  P . A . V .  ( 1990 ) : A check l i s t  of the Coleoptera from the 
Azores with some systematic and biogeographic comments . - - Bo l .  
Mus . Mun . Funcha l ,  4 2  ( 22 0 ) : 8 7 - 1 3 6 . 

& OROMI , P .  ( 1 99 1 ) : Cave dwe l l ing ground beet les  of the 
Azores ( Co l . , Carabidae ) . - - Mem . Biospeol . ,  1.!1.: 1 8 5 - 1 9 1 . 

BRAVO , T .  ( 1 9 54 ) : Geogr a f ia General de las I s las Canarias , 1· 

CAMPOS , C . G .  & PERAZA , J . M .  ( 1 98 6 ) : Estudio de la aracnof auna de 
superf i c i e  en e l  sector nororiental del Parque National del  Teide 
( Teneri fe , I s las Canarias ) .  I .  Variab i lidad y distribut ion tempo
rales . - -Actas X .  Congr . I nt . Aracnol . Jaca/Espafia , 1 9 8 6 . I :  1 89 -
1 9 6 . 

& ( 1 98 6 ) : Estudio de l a  aracnofauna de supe r f i -
c ie en e l  sector noror iental d e l  Parque Nacional d e l  Teide ( Tene
r i f e , I s las Canarias ) .  I I . Caracteristicas  de la distribution 
espec ia l . - -Actas X .  Congr . Int . Aracnol . Jaca/Espafia , 1 9 8 6 . I :  
1 9 7 - 2 04 . 

CARLQUI ST ,  S .  ( 1 9 74 ) : I s l and Bio logy . 660  p .  

ESKOV , K .  ( 1990 ) : On the er igonine spider genera Dactylopisthes 
S IMON , 1 8 8 4  and Dactylopi sthoides gen . nov . ( Arachnida , Araneae : 
Linyphi idae ) . - - Reichenbachia Mus . Tierkd . Dresden , � ( 1 ) : 1 - 5 .  

EVERS , A .  e t  a l . ( 1 9 7 3 ) : Al lgeme ine Ges ichtspunkte zur Biogeogra
phie der Azoren . - - Bo l .  Mus . Mun . Funchal . ,  27 ( 1 1 5- 1 2 5 ) : 5 - 1 7 . 

FRANZ , H .  ( 1 98 7 ) : Biogeographi s che und ökologische Studien auf 
den Kapverdischen Inseln . - - S itzungsber . österr . Ak . Wis s . , 
Mathem . -naturw . Kl . ,  Abt . I ,  1 9 6  ( 1 - 4 ) : 8 9 - 1 1 0 . 

FREY , F .  ( 1 9 43 ) : Azorerna i biogeogr a f ins L j us . - -Arsbok - Vuo s i 
k i r j a ,  2 1  B ( 4 ) . 

GOUVEI A ,  F . A . S . R .  ( 1963 ) : Principais grutas existentes na i lha da 
Made ira . - B o l . Soc . Port . Espeologia , 2 .  ser . , 1 ( 2 ) : 3 4 - 4 0 . 

GROH , K .  ( 1 9 8 5 ) : Lands chnecken aus quartären Wirbel t i e rf undst e l 
l e n  der Kanar ischen I n s e l n  ( Gastropoda ) . - - Bonn . zool . Beitr . 3 6  
( 3 / 4 ) : 3 9 5 - 4 1 5 .  

' -

HEIMER , S .  & NENTWIG ,  W .  (Hsg . ) ( 199 1 ) : Spinnen Mitteleuropas . 
5 4 3 p ;  P .  Parey , Berlin  und Hamburg . 

H I P PA , H .  & OKSALA ( 1 9 8 5 ) : A review of some Holarctic Agyneta 
Hul l  s .  str . ( Araneae , L inyphi idae ) . - - Bu l l . Br . arachnol . Soc . ,  
§. :  2 7 7 - 2 8 8 . 

HOLM , A .  ( 1 962 ) : The spider fauna of the East Afr ican mountains . 
Zoo l .  B idr . Upps a la , 3 5 :  1 9 - 204 . 

( 1 97 9 ) : A taxonomic study o f  European and East African 
spec ies o f  the genera Pe lecops is and Trichopterna , with descrip
t ions of a new genus and two new spec ies of Pe lecops is f rom 
Kenya . - - Zoologica Scr . , � :  2 5 5 - 2 7 8 . 

HUTTERER , R .  ( 1 98 3 ) : über den Igel  ( Er inaceus a lgirus ) der Kana
ri schen Inseln . - - Z .  Säuget ierkunde , 4 8  ( 5 ) : 2 5 7 - 2 6 5 . 

I ZQUIERDO , I .  et a l . ( 19 86 ) : La fauna invertebrada en las  cuevas 
La Labrada y Las Mechas ( Tener i f e , Is las Canar ias ) . - -Vierae a ,  
1§. :  3 0 9 - 3 20 . 

JOQUE , R .  ( 1 98 2 ) : N iche pressure and the optimum exploitat ion 
hypothes i s . - - Biol . JB . Dodonaea ,  50 : 1 6 8 - 1 8 1 .  

KLAUS , D .  ( 1 97 9 ) : Globa l k l imat ische Imp l ikat ionen s aharischer 
Wüstenstäube . - -Die Erde , 1 1 0 : 1 0 7 - 12 5 .  

KNöSEL , M .  ( 199 0 ) : Spinnen Teneri f f as unter faun i s t i schem und 
ökologis chen Aspekt . - - Staat sexamensarbeit ( Hausarbe it ) an der 
Universität  Hamburg . 86 p + Anhang & Nachtrag ( unpubl . ) . 

KUNKEL , G .  ( Hsg . ) ( 1 97 6 ) : B iogeography and Ecol ogy in the Canary 
I s l ands . - -Monograph iae Biologicae , 30 . 512 p .  

( 1 98 7 ) : Die  Kanari schen Inseln und ihre P f l anzenwelt . 
202 p .  

LATTIN , G .  de ( 1 967 ) : Grundriss  der Zoogeographie . 6 0 2  p .  

LEVI , H . W .  & LEVI , L . R .  ( 1 962 ) : The genera o f  the spider family 
Theridiidae . - - Bu l l .  Mus . Comp . Zool . ,  111 ( 1 ) : 1 - 1 0 0 . 

LOESCHKE , V .  ( 1 98 8 ) : B iogeograph ie und Artenschut z . - -Naturwis . 
Rundschau , 4 1 ( 7 ) : 2 6 1 - 26 5 . 

MAC ARTHUR ,  R . H .  & WILSON , E . O .  ( 1967 ) : Biogeographie der Insel n . 
201  p .  

MARTIN , J . L .  & OROMI , P .  ( 1 984 ) : Cons iderac iones sobre l a  pres en
cia de Schi zomus portoricen s is ( CHAMBERLIN ,  1 9 2 2 ) ( Arach . Schizo
mida ) en cuevas de Tener i f e  ( I s las Canar i a s )  . - -Bol . Asoc . esp . 
Entom , � :  2 6 5 - 2 7 0 . 

& ( 1 98 7 ) : Tres nuevas espec ies hipogeas de Lo-
boptera BRUM . & W .  ( B lattaria : Blatte l l idae ) y cons idera c i ones 
sobre e l  medio subterraneo de Teneri f e  ( I s las Canar ias ) . - -Ann l .  
Soc . ent . Fr . ( N . S . ) ,  2 3  ( 3 ) : 3 1 5- 32 6 . 

MARTIN et a l . ( 1 9 0 6 ) : E l  tubo volcanico de l a  Cueva de San Marcos 
(Tener i fe , I s l as Canarias ) :  or igen geologico de la cavidad y 

525 



estudio de su biocenosis . - -Vi' eraea , 1§_: 295 - 308 . 
et al . ( 1 9 8 7 )  · El · 

volcanica de Lomo Negr� eco� istema eolico de la colada 
Vieraea , 11: 26 1 - 2 70 . 

en la isla El Hierro ( Islas Canaria s )  . - -

et al . ( 1 98 9 ) : Sur 1 1 . 
les especes epigees des I l  

e re ations entre l e s  troglobies e t  
34 . es Canaries . - -Mem . biospeol . ,  1 6 : 2 5 -
MERRETT , P .  & ASHMOLE , N . P .  ( 1 9 8 9 )  (Araneae : Theridiidae )  from 

: A new troglobioticc Theridion Soc . , � ( 2 ) : 5 1 - 54 . 
the Azores . - -Bul l . Br . arachnol . 

MILLIDGE , A . F .  ( 1 9 8 7 ) : The Eri onine • . Part 8 .  The Genus Eperigone Cr
g 

b d
Spiders of North America . 

dae )  - -A . - os Y an BJ.shop (Aran L ' · m .  Mus . Novit . ,  2 8 8 5 : 1 _ 7 5 .  eae ,  inyphii-
PESARINI ' C '. ( 1 9 8 4 )  : Spermophora sc iakyi Isole C�narie (Araneae Pholc idae ) . - -Atti 

nuova species delle 
Museo c iv .  Stor . nat . Milane , 1 2 5  , 3_ 4 ) : ���:2 ��� 1 .  Sei . nat . 

V�������n� .
u��9����r����e�s���o��������=p�i:unde auf den I lhas 

ieraea , � ( 1 9 7 8 )  8 2 ) : 2 6 1 _ 2 7 0 . dieser Inselgruppe . - -
PLATNICK , N . I .  ( 1 97 7 ) : Notes from Islands {Arachnida , Araneae )  . - - J . 

spiders from the Falkland Arachnol . ,  l: 1 9 5 _1 9 8 . 
PROSZYNSKI , J .  ( 1 9 8 1 ) . G . . 
lated Species and Its 

.
S i

eo?�aphical Distribut ion Pattern o f  Re
t ions . - -Bul l Acad p 1 

gn� icance for Evolut ionary Interpreta-
361 . 

· · o onaise Se i . , Ser . Sei . biol . ,  � { 6 )  : 357 _  
RAMBLA , M .  ( 1 978 ) : Aracnid d Aracnido s )  . - -Aula Cul t .  

o s  e las Islas  Salva jes  ( Opil iones y Teneri fe :  1 2 8 - 1 3 7 . 
R IBERA , C .  & BLASCO A ( 1 9 8 6 ) . Ar ' d  C · ' · · anei os caver · 1 anarias . I . - -Vieraea , 1 6 : 4 1 _ 4 8 . nico as de 
RAVEN , R . J .  ( 1 98 5 ) : The spide . f (Araneae ) :  cladistics and 

� in �aorder Mygalomorphae 
Hist . , l.!l.l ( 1 ) : 1 - 1 8 0 .  

sys ematics . - -Bul l .  Am . Mus . Nat . 
ROTHE , P .  ( 1 964 ) : Fos s i le  Straußeneier Museum , 94 ( 5 ) : 1 7 5 - 1 8 7 . auf Lanzarote . - -Natur u .  

- - ( 1 966 ) · z Al Kanarischen Inse in . ��Com!er des . Vulkanismus . auf den östl ichen 
Fennica , 31 ( 1 3 ) : 1 - 80 . 

. Phys ico-mathematicae Ed . Soc . Sc . 

{ l 9 8 6 J : Kanarische Inseln - - S  1 Führer , .!Ll_ .  226 p .  · amm ung geologischer 

ROTHER , A .  ( l 979 ) : D i e  Kanarischen Inseln . 3 3 0  p .  

526 

SAUER , F .  & WUNDERLICH , J .  ( 1991 ) : Die schönsten Spinnen Europas . 

SCHMIDT , G .  ( 1 9 8 1 ) : Zur Spinnenfauna von La Palma . - - Zool . Beitr . 
( N . F . ) , 2 7  ( 2 / 3 ) : 393-4 14 . 

( 1 9 8 8 ) : Zur Spinnenfauna der Makaronesischen Inseln . 
XI . Europäisches Arachnologisches Col loquium . - -TUB-Dokumentation , 
38 : 2 56 - 260 . 

( 1 9 90 ) : Zur Spinnenfauna der Kanaren , Madeiras und der 
Azoren . - - Stuttgarter Beit r .  Naturk . , Ser . A ,  Nr . 4 5 1 : 1 - 4 6 . 

SCHWARZBACH , M .  ( 1 9 7 4 ) : Das Klima der Vorzeit . 

SEDLAG & WEINERT ( 1 98 7 ) : Biogeographie , Artbildung , Evolut ion . 
Uni-Taschenbücher , 1430 . 333 p .  

SJÖGREN , E .  ( 19 84 ) : Acores f lores . 1 7 6  p .  ( Editor & distribuidor : 
Direccao Regiona l  de Turismo , Horta , Fa ial , Acores , Portuga l ) . 

STRASSEN , R .  zur ( 1 9 81 ) : Einige Aspekte zur Biogeographie der 
Fransenflügler -Fauna der mittelat lant ischen Inseln . - -Natur u .  
Museum , 1 1 1  ( 3 ) : 7 9 - 89 . 

( 19 8 4 ) : Die ostatlantischen Inseln im Licht der Bio
geographie ihrer Thysanopteren-Faunen ( Insecta : Thysanoptera ) . - 
Cour . Forsch . - Inst . Senckenberg , 7 1 : 4 5 - 5 1 . 

STURHAN , D .  ( 197 3 ) : Beitrag zur Avifauna der Azoren . - - Bol . Mus . 
Mun . Funcha l ,  � ( 1 1 5 - 1 2 4 ) : 66-73 . 

SUMAN , T . W .  ( 1964 ) : Spiders of Hawaii : Cata log and bibl iogra
phy . - -Pac i f ic Ins . , � ( 4 ) : 665-687 . 

( 1 9 6 5 ) : Spiders of the family Oonopidae in Hawai i . - 
Pac i f ic Ins . , 1 ( 2 ) : 2 25 - 242 . 

USHER , M . B .  ( 1 9 8 3 ) : Spiders from Beauchene I s lands , Falkland 
Islands , South Atlantic . - - Zool . , Lond . , 200 : 5 7 1 - 582 . 

( 1 98 3 ) : Two spiders in subfami ly Mynogleninae (Araneae : 
Linyphi idae ) from the Falkland Is lands , South At lantic . - -J . 
Zool . ,  Lond . , 2 00 : 549-560 . 

UYTTENBOOGAART , D . L .  ( 1 946 ) : Le peuplement des I les Atlantides . 
Conclus ions a tirer de la composit ion de la Faune des Coleopte
res . - -Mem . Soc . Biogeogr . ,  � :  1 3 5 - 1 52 . 

WESOLOWSKA , W .  ( 1 98 9 ) : Notes on the Salticidae (Arane i )  of the 
Cape Verde I s lands . - -Ann . Mus . Civ . St . Nat . Genova , �: 263 -273 . 

WEI SS , I .  ( 1 9 8 1 ) : Der Kopulat ionsmechanismus bei Nest icus c ibien
sis n . sp . , e iner neuen Höhlenspinne aus Rumänien (Arachnida , 
Araneae , Nestic idae ) . - -Re ichenbachia , 1 9  ( 2 5 ) : 1 43- 152 . 

527 



WUNDERLICH , J .  ( 1 9 8 7 ) : Die  Spinnen der Kanarischen Inseln und 
Madeiras . - -Taxon . & Ecol . ,  1· 4 3 5  p .  

( 1 98 7 ) : Apostenus annul ipedes n .  nom . von Teneri f f a  
( Arachnida : Araneae : Liocranidae)  . - - Ent . Z . , 97 ( 2 4 ) : 363 . 

( 1 9 8 8 ) : Die  fos s i len Spinnen im Domin ikanischen 
Bernst e i n . - -Beitr . Araneo l . , l ·  378 p .  

( 19 89 ) : Bes chre ibung e iner bisher unbekannten Gibb
aranea -Art ( Arane ida e )  von den Azoren ( Arachnida : Araneae ) . - -Ent . 
z . , 99 ( 14 ) : 2 0 5 - 2 0 8 . 

528 

1 1 .  ABBILDUNGEN DER ARTEN I 
FIG U R ES OF TH E SPECI ES 

Scale in mm 
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Fig . 1 - 3 : ?Titan ictiops canariens is n . sp . , 1 )  eyes , 2 )  Q ,  vulva dor s a l , 3 )  outl ine o f  the cover o f  a tube ; M = 1 in f i g . 1 )  and 3 ) , 0 . 5  in fig . 2 ) . 

Fig . 4- 6 :  ?Titanidiops maroccanus S IMON 1 9 0 9  ( from Morocco ) ,  4 )  r .  0- leg I prolateral , 5 )  r .  0-pedipalpus retrolatera l ,  6 )  Q ,  vulva dors a l ; M = 0 . 4 ,  1 and 0 . 5 .  

Fig . 6 .  a ) : Ariadna portisancti  KUL�ZYNSKI 1 8 9 9 , 1 .  0-pedipa lpus retrolateral ;  a fter DENI S  ( 1 9 6 2 : f i g .  1 6 ) . 

Fig : 7 - 9 : Dysdera alegranzaens is n . sp . , 7)  bulbus o f  the r 0-pedipalpus prolatera l ,  8 )  distal  part of the r .  bulbus do�s a l  9 )  Q ,  vulva dors a l ; M i n  f ig . 7 - 8 )  0 . 5 ,  9 )  0 . 2 .  
' 
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Fig . 10 - 1 1 : Dysdera ambul otenta RIBERA e t  a l .  1 9 8 5 , 1 0 )  1 .  bulbus 
retrolatera l ,  1 1 )  Q ,  vulva ; after RIBERA et a l . ( 1 9 8 5 : f ig . l  C , G ) . 

Fig . 12 - 1 3 : Dysdera ba i l adero n . sp . , Q ,  gen i t a l  area and vulva 
dorsa l ;  M = 0 . 1 .  

Fig . 1 4 - 1 6 : Dysdera brevisetae n . sp . , 1 4 )  teeth o f  the r .  0-chel i 
cera ventra l ,  1 5 )  dorsal  modi fied hairs from the centre o f  the 
0-opisthosoma , 1 6 )  0 ,  distal  part o f  the r .  bulbus pro lateral ;  M 
= 0 . 5 ,  0 . 1  and 0 . 2 .  

Fig . 17 - 1 9 : Dysdera brevispina n . sp . , 1 7 )  dor s a l  mod i f ied hairs o f  
the centre o f  t h e  0-opisthosoma , 1 8 )  0 ,  r .  bulbus retrolatera l ,  
1 9 )  0 ,  distal  part o f  the r .  bu lbus dorsa l ;  M = 0 . 1 ,  0 . 2  and 0 . 2 .  

Fig . 20 :  Dysdera ?calderens i s  WUNDERLICH 1 9 8 7 , dor s a l  modi f ied 
hairs of the centre of the Q-opisthosoma ; M = 0 . 1 .  

Fig . 2 1 - 2 3 : Dysdera chioens is n . sp . , Q, 2 1 )  anterior part of the 
prosoma , 2 2 )  dorsa l  ha irs of the centre of the opisthosoma , 2 3 )  
vulva dors a l ; M = 0 . 2 ,  0 . 1  and 0 . 2 .  
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Fig . 2 4 - 2 7 : Dysdera c lavisetae n . sp . , 2 4 )  dorsa l  mod i f ied hairs of the centre o f  the 0Q-opisthosoma , 2 5 - 2 6 )  0, r .  bulbus prolateral ;�1 ����a l ,  2 7 )  Q,  vulva dors a l ; M in f i g . 24 ) O . l ,  2 5 - 2 6 )  0 . 5 ,  

Fig . 2 8 - 3 1 '. Dysdera crocota ( C . L .  KOCH 1 8 38 ) , 2 8 - 2 9 )  modi f ied dor s a l  hair� of the centre of the opisthosoma ( 0, Q l , 3 0 )  0 ( from G7rmany ) , 
. 
di�t�l part of the r .  bulbus retrodorsa l ;  distal  dotted line : vari�b i l �ty , rare form of a 0 from Tenerife , 3 1 )  Q, vulva dors a l ; M in f ig . 2 8 - 2 9 ) 0 . 1 ,  3 0 )  0 . 2 ,  3 1 )  0 . 4 .  

Fig . 3 2 - 34 : Dysdera esquive l i  RIBERA & BLASCO 1 9 8 6  3 2 )  1 .  0-pedipalpus prolatera l ,  3 3 )  1 .  bu lbus retrolatera l , 34 l Q,  vulva ; a fter RIBERA & BLASCO ( 1 98 6 ) . 
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Fig . 3 5-40 : Dysdera gibbi fera n . sp . , 3 5 )  r .  0- tarsus I dor s a l  
( ha irs n o t  drawn l , 3 6 - 3 7 ) 0 and Q ,  mod i f ied dorsal  h a i r s  of the 
centre o f  the opisthosoma , 3 8 ) 0 from the cave Fel ipe Reventon , 
r .  bulbus retrolateral ( dotted apical part s : 0 from Monte del 
Agua ) , 3 9 )  apical part o f  the r .  bulbus dor s a l  ( dotted apical 
l ines : 0 from Monte del Agua ) , 40)  Q,  vulva dors a l ;  M in fig . 3 5 ,  
3 8 )  1 ,  3 6 )  0 . 0 5 ,  3 7 )  0 . 1 ,  3 9 )  0 . 5 .  

Fig . 4 1 :  Dysdera iguanen s i s  WUNDERLICH 1 9 8 7 , Q , vu lva dors a l ;  M=O . l .  

Fig . 42 -4 6 : Dysdera inaeguuscapi llata n . sp . , 4 2 - 4 3 )  o and Q ,  modi 
fied dorsa l  h a i r s  o f  t h e  centre o f  t h e  opi s thosoma , 4 4 )  0 ,  r .  
bulbus retrolatera l ,  4 5 )  distal  part o f  the r .  bulbus dorsa l ,  4 6 )  
Q ,  vulva dorsa l ; M in  f i g .  4 2 - 4 3 )  0 . 0 5 ,  4 4 )  0 . 5 ,  4 5 - 4 6 )  0 . 2 .  

533 



47 

r 
! 1 
r 48 

55 
- - - - - - - - --, 

1 
· : . ..._:::·i;�:'ft:.zr.:f'·/:!f.#'· 1 1 1 · 1 

1 

r 

� 

l 
® 50 

I ! 
1 ! ' 

' , , � 

Fig . 4 7 - 4 9 : Dysdera labradaens is n . sp . , Q ,  4 7 )  prosoma dors a l , 4 8 )  
dorsal modi f ied hairs o f  the centre o f  the opisthosoma , 4 9 )  vulva 
dorsal ; M = 2 ,  0 . 1  and 0 . 5 .  

Fig . 5 0 - 5 2 : Dysdera lanzaroten s i s  S IMON 1907 , 5 0 )  Q ,  dorsa l  modi
f ied hairs o f  the  centre o f  the  opisthosoma , 51 ) 0 ,  distal  part 
o f  the bulbus retrodors al , 5 2 )  Q, vulva dorsa l ; M= 0 . 1 ,  0 . 2 ,  0 . 4 .  

Fig . 5 3 - 56 : Dysdera longa n . sp . , 5 3 )  r .  0-pedipa lpus prolatera l ,  
54 ) distal  part o f  the r .  bulbus dor s a l - front a l , 5 5 - 56 ) Q ,  geni 
tal  area and vulva dors a l ; M in fig . 5 3 )  l ,  54 ) 0 . 4 ,  5 5 - 5 6 )  0 . 5 .  

Fig . 5 7 - 6 0 : Dysdera medinae n . sp . , 57 ) dorsa l  hairs o f  the centre 
o f  the 0-opisthosoma , 5 8 ) r .  0-pedipalpus retrolateral ,  5 9 )  distal  
part of the r .  bulbus dorsa l  ( the dotted t ip is not a lways pre
sent ) , 60 ) Q ,  vulva dor sa l ;  M in f ig . 57 )  0 . 0 5 ,  5 8 , 60 )  0 . 4 ,  59 ) 0 . 2 .  
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Fig . 61 - 6 2 : Dysdera minu t i s s ima n . sp . , 0 ,  6 1 )  r .  pedipa lpus prola

teral , 6 2 )  t ip o f  the r .  bu lbus dorsa l ;  M = 0 . 1  and 0 . 2 .  

Fig . 63 - 6 4 : Dysdera montanetens is n . sp . , 0 ,  6 3 )  r .  bulbus retro l a 

tera l ,  6 4 )  distal  part o f  t h e  r .  bulbus dors a l  M = 0 . 5  and 0 . 1 .  

Fig . 6 5 - 6 7 : Dysdera moguinalen s i s  n . sp . , 0 ,  6 5 )  teeth of t h e  r .  

che licera ventra l ,  6 6 )  r .  bulbus retrolatera l ,  6 7 )  distal  part of 

the r .  bulbus dor s a l ; M = 0 . 2 .  

Fig . 68 - 7 1 : Dysdera mul t ipi losa n . sp . , Q ,  6 8 )  prosoma late7a l ,  6 9 )  

r .  tibia dors a l , 7 0 )  dorsal  hairs o f  the centre o f  the opisthoso

ma , 7 1 )  gen i t a l  area ; M in  fig . 6 8 )  1 ,  6 9 )  0 . 5 ,  70-7 1 )  0 . 1 .  
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Fig . 7 2 -7 6 :  Dysdera obscuripes n . sp . , 7 2 )  dors a l  hairs o f  the 
centre o f  the o-op i s t hosoma , 7 3 )  o .  r .  bulbus retrolatera l ,  7 4 -
7 5 )  distal  part o f  t h e  r .  bulbus dorsal  ( s l ightly retrolateral ) 
and dors a l , 7 6 )  Q ( Beo . del R i o ) , vulva dors a l ; M in fig . 7 2 , 7 4 -
7 5 )  0 . 1 ,  7 3 ,  7 6 )  0 . 4 .  

Fig . 77 - 8 0 : Dysdera pau c is etae n . sp . , 77 )  dorsal  hairs o f  the 
centre o f  the o-opis thosoma , 7 8 )  r .  0-pedipalpus prolateral ,  7 9 -
8 0 )  d i s t a l  part of t h e  bulbus dors al  and retrolatera l ;  M in fig . 
7 7 )  0 . 1 ,  7 8 )  0 . 5 , 7 9 - 8 0 )  0 . 2 .  

Fig . 8 1 - 8 2 : Dysdera paucispinosa n . sp . , Q,  genital  area and vulva 
dorsa l ;  M = 0 . 2 .  
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8 3 )  ,SQ-prosoma lateral ,  8 4 )  
Fig 8 3 - 9 1 : Dysdera pergrada n . sp . , · 

) � d n modi f ied · 
� h l '  a ventral 8 5- 8 6  o an � · 

teeth o f  the r .  o - C  e icer 
h '

• thosoma 8 7 )  r o-pedipa l -
dorsa l h a i r s  o f  t h e  centre of t � 0��� a n d  a bit  ret�olateral , 
pus retrolatera l ,  8 8 )  r .  bulbus 0�0_ 9 1 1  Q ,  gen i t a l  area and vul-
8 9 )  d i s t a l  part o f  the r .  b

5
ulb

8
�s

)
,

O 4 9 0_9 1  o . 2  the others 0 . 1 .  
va ; M in  f ig . 8 3 )  1 ,  8 4 )  O .  • · • ' 

1 9 8 5  9 2 )  1 .  6-ped i-
Fig . 9 2 -9 3 :  Dysdera propinqua RIBERA e t  a l . 

. 
'

ft  RIBERA et 
palpus prolateral ,  9 3 )  1 .  bulbus retrolateral ,  a er 

al . ( 19 8 5 : f i g .  4 A ,  C )  • 
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F ig . 9 4 - 9 8 : Dysdera pseudoperqrada n . sp . , 9 4 )  dors a l  modif i ed hairs o f  the centre o f  the Q-opisthosoma , 9 5 )  r .  0-pedipalpus retrol at . , 9 6 )  r.  bulbus prolat . ,  9 7 - 9 8 )  Q,  genital  area and frontal part of the vulva dorsa l ;  M in  f i g .  9 4 )  O . l ,  9 5 )  0 . 4 ,  9 6 - 9 8 )  0 . 2 .  

F ig . 9 9 - 100 : Dysdera ratonensis  n . sp . , Q,  prosoma and eyes ; M = 0 . 2  and 0 . 6 .  

Fig . 1 0 1 - 1 02 : Dysdera spinidorsum n . sp . , Q , 1 01 ) dorsa l  modif ied hairs o f  the centre of the opisthosoma , 102 ) vulva dorsa l ;  M= 0 . 2 .  
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Fig . 1 0 3 - 10 7 :  Dys dera tabaibaensis  n . sp . , 0 ,  1 0 3 )  teeth of the r .  
chel i cera , 1 0 4 - 1 0 5 )  dorsa l  modif ied hairs o f  the opisthosoma 
( from the centre and 1 / 3  from the anterior edge ) , 1 0 6 ) r .  pedi
palpus retrolatera l ,  107 ) distal part o f  the r .  bu lbus dors a l ; M 
in f ig .  1 0 3 )  0 . 5 ,  1 0 4 , 1 0 7 )  0 . 1 ,  1 0 5 )  0 . 0 5 ,  1 0 6 )  0 . 4  

Fig . 1 0 8 - 1 1 1 : Dysdera tamadabaens i s  n . sp . , 0 ,  1 0 8 )  dorsa l  hairs of 
the centre o f  the opisthosoma , 1 0 9 )  r .  pedipalpus pro latera l ,  
1 1 0 )  d i s t a l  part o f  the r .  bulbus prolateral ,  1 1 1 )  r .  bulbus dor
sal ; M in fig . 1 0 9 ) 0 . 5 ,  the others 0 . 1 .  
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Fig . 1 1 2 - 1 1 8 : Dysdera teideen s i s  n s oQ-chelicera ventral  ( doted l ine ·
· p .

'. ��2 � the teeth O f  the r .  
Q ,  dorsal  modi f ied hairs o f  th 

· varia i l i ty ) , 1 1 3 - 1 1 4 )  6 and 
distal  part of the r .  bulbus d

e centre of the opis thosoma , 1 1 5 ) , 
posterior hook o f  the r bulb 

orsal , 1 1 6 - 1 1 7 )  variabi l ity o f  the 
1 1 2 )  0 . 5 ,  1 1 3 -1 1 5 )  O . l ,  

'
1 1 6_ 1�: ; � � : '.  Q, vu lva dorsa l ;  M in fig . 

F ig . 1 1 9 - 1 2 0 : Dysdera t i loen s is centre o f  the opisthosoma and 
ni sp . ,  Q ,  dorsal  hairs o f  the vu va dors a l ;  M = O . l  and 0 . 2 .  

F ig . 1 2 1 - 1 2 3 : Dysdera unguimmani s  RIBERA et leg . I retrolatera l ,  1 2 2 )  c laws o f  tarsus 
a l .  1 9 8 5 , Q ,  1 2 1 )  1 .  

IV , 1 2 3 )  vulva dors al . 

1 30 
A 1 32 

1 35 BI 1 1 
� 

:' /·:..�··' ·. · -·'f2f'"� 
........ .. , . � :  

1 33 
Fig . 12 4- 1 2 5 : Dysdera v i l a f loren s i s  n . sp . , 6 ,  1 2 4 )  mod i f ied dorsal  
hairs  o f  the  centre o f  the  opisthosoma , 1 2 5 )  r .  bulbus retrola
tera l ;  M = O . l  and 0 . 1 .  

Fig . 1 2 6 - 1 2 8 : Dysdera volcanica RIBERA et a l . 1 9 8 5 , 1 2 6 )  1 .  0-
pedipalpus pro lateral , 1 2 7 )  1 .  bulbus prolateral ,  1 2 8 )  Q, vulva ; 
fig .  1 2 1 - 1 2 3 , 1 2 6 - 1 2 8  a fter RIBERA et a l  ( 1 9 8 5 ) . 

Fig . 1 2 9 : Dysdera wollastoni BLACKWALL 1 8 6 4 , 6 ,  distal part of 
the r .  bulbus dorsa l ;  M = 0 . 4 .  

Fig . 1 3 0 - 1 3 1 : F i l is tata canariensis  SCHMIDT 1 9 7 6 , 0 ,  1 3 0 )  r .  pedi
palpus retrolatera l ,  1 3 1 )  r.  cymbium ventra l ;  M= 0 . 5  and 0 . 2 .  

Fig . 1 3 2 - 1 3 3 : F i listata gomeren s i s  n . sp . , 0 ,  1 32 )  r .  pedipa lpus 
retrolateral ,  1 3 3 )  r .  cymbium ventral ;  M = 0 . 5  and 0 . 2 .  

Fig . 1 3 4 - 1 3 5 :  F i l istata pseudogomerens i s  n . sp . , 6 ,  1 3 4 )  r .  cymbium 
ventra l ,  1 3 5 )  r .  pedipalpus retrolateral ( hairs  not drawn ) ; M=0 . 2 .  
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Fig . 1 36-137 : Filistata teideensi  
retrolateral 1 37 /  r c b '  

s n . sp . ,  6 ,  136 ) r .  pedipalpus 

M = 0 . 5  and O . l .  
· ym ium ventral ( only 1 apical hair drawn ) ; 

Fig . 136 - 140 : Filistata teneri f  . 
retrolateral 1 3 9 )  

ens i s  n . sp . , 6 ,  138 ) r . pedipalpus 

retrolateral ; M in 
�ig

cy���u
l
m

l
ventral , 1 4 0 )  r .  cymbium and bulbus 

. ' 1 3 9 )  0 . 2 ,  1 4 0 )  0 . 5 .  

Fig . 1 4 1 - 144 a ) : Pholcus baldiosensis  n 
ta l ,  1 4 2 )  eyes dorsa l  143  1 4 4 )  i 

. sp . ,  Q ,  141 ) prosoma fron-

144 . a )  vulva dorsal ; M in � ig . l���l�; l
) O

ar
_
e
5
a
, 

ventral  and latera l ,  
1 43 -144  a )  0 . 2 .  
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Fig . 145- 155 : Pholcus fuerteventurensis  n . sp . , 1 4 5 )  r .  6-chelice

ra frontal , 146 ) 6-epigaster , 1 4 7 - 153 ) r .  6-pedipalpus ,  1 4 7 )  tro

chanter and femur prolat . ,  146 ) pedipalpus retrolat . ,  1 4 9 - 150 )  

distal part of  the procursus dorsal and retrolateral , 1 5 1 )  ( from 

the V i l la Winter ) - 1 5 3 ) : variabil ity of the t iny spines of the pro

cursus retrolateral ,  1 54-155 )  Q, genital area and vulva dorsal ; M 

in fig .  1 4 5 ,  149- 150 , 1 5 2 )  0 . 2 ,  1 5 1 - 1 53 )  0 . 0 5 ,  the others 0 . 4 .  
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Fig . 1 5 6 - 1 6 4 : Pholcus knoe s e l i  n s 1 56 )  trochanter and femur ro 

. p . , 1 56 - 1 6 1 ) r .  o-pedipalpus , 
prolat . ,  1 59 - 1 6 0 )  procursu� r����i � 5 7 - l�8 )  pedipalpus dorsa l  and 
apical ,  1 6� - 1 6 4 )  Q ,  gen i t a l  area a:d

·
i:n 

.
vent�al , 1 6 1 ) appendix 

dorsal ; M in fig . 1 6 1 ) 0 . 2 ,  1 6 3 )  0 1 1
s knob lat . , 1 6 4 )  vulva · ' 6 4 )  0 . 4 ,  the others 0 . 5 . ;,i g . 1 �5 - 1 6 6 : Pholcus malpa i s en s i s  knob lateral ; M = 0 . 5  and O . l .  

n . sp . , Q ,  genital  area and its  

1 77 I 

. J 

. ' 1 76 

1 6 7 - 1 68 : Ph o l cus mul t i d e n t a t u s  WUNDERLICH 1 9 8 7 ,  & ,  i n tr a p o p u l ar 

v a r i a b i l i ty o f  t h e  t i ny s pi n e s  of t h e  r .  pr o c ur s u s  r e t r o l a t er a l . 

1 69 :  Ph o l cus o r n a t u s  BOESENBERG 1 89 5 ,  6, r .  pro c ur s u s  w i t h  J 
s pi n e s  r e t ro l a t e r a l ; M = 0 . 1 .  

Fig . 1 7 0 - 1 7 7 : Pholcus roguen s i s  n . sp . , 1 7 0 - 1 7 5 )  r .  0-pedipa lpus , 

1 7 0 - 1 7 1 )  pedipalpus prolat . and dors a l , 1 7 2 - 1 7 3 )  procursus retro
lat . and ventral ,  1 7 4 )  t iny spines of the procursus dorsal , 1 7 5 )  

appendix apical , 1 7 6 - 1 7 7 ) Q ,  gen i t a l  area and i t s  " knob" latera l ;  
M in f i g .  1 7 4 , 1 7 7 )  0 . 1 ,  1 7 5 - 1 7 6 )  0 . 2 ,  the others 0 . 5 .  

Fig . 1 7 8 : Pholcus sp . ,  j uv .  o ( Tener i fe , cave S .  Miguel ) .  pos i 
tion o f  the 4 eyes and t h e  "horn s "  in  frontal view ; M = 0 . 2 .  
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Fig . 1 79 : Spermophora senoculata ( DUGES 1 8 36 ) , 0Q , eyes ; M 0 . 2 .  
Fig . 1 8 0 : Spermophorides sp . , 0Q , eyes dors a l ;  M ;  0 . 2 .  
Fig . 1 8 1 - 1 8 2 : Spermophorides caesaris ( WUNDERLICH 1 98 7 ) , Q, genital area and  vulva dorsal ; M ; 0 . 2 .  
Fig . 1 8 3 :  Spermophorides ?esperanza ( WUNDERLICH 1 9 8 7 ) , ü, distal part of the r .  procursus dorsal ; M ;  0 . 1 .  
Fig . 1 8 4 - 1 8 7 : Spermophorides flava n . sp . , 0 ,  1 8 4 )  eyes fronta l ,  1 8 5 )  r .  che licera retrolatera l ,  1 8 6 - 1 8 7 )  r .  procursus prolateral and dorsal ; M in fig . 1 8 4 )  0 . 2 ,  the others 0 . 1 .  
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' d  fuertecavensis  n . sp . , 1 8 8 )  Q-prosoma Fig . 1 8 8 - 194 : Spermopho�i es  
retrolatera l ,  1 9 0 - 1 9 1 )  dist� l part of  dorsal , 1 89 )  r .  0-che l icera 

1 1 92 _ 194 ) q, genital area the r .  procursus prolatera l and . do��a i8 8 )  0 4 190 - 1 9 1 )  0 . 1 ,  the ventral ,  lateral and aboral ;  M in ig. · ' 

others 0 . 2 .  

· · ( WUNDERLICH 1987 ) , 0,  Fig . 195- 197 : Spermophorides hermigu�nsis  
distal  part of the r .  195 )  r .  chel icera retrolateral , 

.
1�6

i�9� ig . 195 ) 0 . 2 , 196 - 197 ) 0 . 1 .  procursus dorsal and prolatera l ,  
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F ig . 1 9 8 - 20 3 :  Spermophorides h ierroensis  n . sp . , 1 9 8 )  r .  0-chelicera latera l ,  1 9 9 )  trochanter o f  the  r .  0-pedipalpus dors a l , 200-2 0 1 ) distal  part  o f  the  r .  procursus dorsal  and prolatera l ,  2 0 2 -2 0 3 )  Q ,  genital  area and vu lva dors al ; M = 0 . 1 .  

Fig . 20 4 - 2 0 6 : Spermophorides icoden s i s  n . sp . , 0 ,  2 0 4 ) r .  chelicera retrolatera l ,  2 0 5 - 206 ) distal  part of the r .  procursus prolateral and dors a l ; M in fig . 2 0 4 ) 0 . 2 ,  2 0 5 - 206 ) 0 . 1 .  

Fig . 2 0 7 - 209 : Spermophorides jus t o i  n . sp . , Q ,  207 ) eye s , 2 0 8 - 2 0 9 )  genital  area ventral  and latera l ;  M in fig . 20 7 )  0 . 2 ,  2 0 8 - 2 0 9 ) 0 . 1 .  
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, n . sp . , Q ,  gen ital  area 
F , 2 1 0 - 2 1 2 · Spermophor ides lanzarotens i s  ig . . 

d b 1 . M = 0 .  2 . ventral ,  lateral an a ora ' 

l 

2 1 3 )  r 6-che l icera Fig 2 1 3 - 2 1 8 · Spermophorides ramblae n . sp . , do r s a l  2 1 5- 2 1 7 )  
. . 

d "  t 1 rt of the r procursus ' latera l ,  2 1 4 )  6, is a pa 
1 d 

·
boral 2 1 8 )  vu lva dorsal ; M Q gen ital area ventral ,  latera an a • 

i� fig . 2 1 4 ) 0 . 1 ,  fig . 2 1 3 ,  2 1 5 - 2 1 8 )  0 . 2 .  

· t · sp 2 1 9 1  eyes 2 2 0 )  Fig . 2 1 9 - 2 2 5  a ) : Spermophor1des reven on1 n .
.
. , 

. ateral
' 

222-out l ine of t h e  Q-opisthosoma , 2 2 1 )  r .  0-chel. lcer a 
_
1 

. 
. 

. 
, 

2 24-2 2 3 )  0 .  d i s t a l  part of the procursus dorsal  and pr o lat���!�
l · M 2 2 5 )  Q ,  gen ital area ventral and abora l ,  2 2 5 . a ) vulva • 

in fig . 2 1 9 )  0 . 2 ,  220 ) 0 . 5 ,  2 2 1 - 2 2 5  a )  0 . 1 .  
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Fig . 2 26 -231 : Spermooh ' d . , hody dorsal  and later�fi ��8�c��k�i
l
� PESARINI 1 984 ) ,  2 26- 227 ) 9 , pedipalpus retrolatera1

' 
2 3 0 )  o 

c
d

7 i cera lateral ,  2 2 9 )  1 .  o
prolateral ,  2 3 1 ) 9 genital  ar 

' . 
i
f
s
t
tal part of  the r .  procursus 
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Fig . 232-236 : Spermophorides se lvagens is  n . sp . , 2 3 2 )  r .  o-che l ice
ra  lateral ,  233 )  outgrowth of  the  r .  o-chel icera ventra l ,  2 3 4 -
235 )  o, distal part of  the r .  procursus dorsal and retrolat . , 2 3 6 )  
9 ,  genital area ; M i n  fig . 2 33 )  0 . 05 ,  2 3 6 )  0 . 2 ,  the others 0 . 1 .  

Fig . 2 37 : Sperrnophorides elevata ( S IMON 1 8 73 ) , 6 from Europe , 
outgrowth of  the r .  chelicera ventral ; M = 0 . 0 5 . 

Fig . 23 8 - 24 4 :  Spermophorides tenoens is n . sp . , 2 3 8 )  eyes , 2 3 9 )  r .  
6-chelicera lateral ,  240-2 4 1 )  6, distal part o f  the r .  procursus 
dorsal and prolat . ,  242-243 ) 9, genital area lateral and aboral ,  
244 ) vulva dors a l ;  M in fig . 240-24 1 )  0 . 1 ,  the others 0 . 2 .  

Fig . 2 4 5 :  Spermophorides ti los (WUNDERLICH 1 9 87 ) , 9, vulva dorsa l ;  
M = 0 . 1 .  
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Fig . 246  a ) : Scytodes teneri fens is  WUNDERLICH 1 9 8 7 , 6 from Lanza
rote , r .  bulbus retrolatera l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 2 4 6  b ) : Scytodes canarien s i s  WUNDERLICH 1 9 8 7  6 f rom El 
Hierro ( ZMK ) , r .  bu lbus retrolatera l ;  M = 0 . 2 .  

' 

F i y . 2 4 7 - 24 8 : Scytodes univittata S IMON 1 8 8 2 , vulva and 6-ped i 
pa lpus ; a fter BRIGNOLI ( 19 7 6 : fig . 5 0 - 51 ) . 

Fig : 2 4 9 - 2 52 : Oecobius aculeatus WUNDERLICH 1 9 8 7 , 2 4 9 - 2 5 1 ) r .  6-
p�d1pa lpus ventra l ,  pro later a l  and retrolatera l ,  2 52 )  Q ,  ep igyne 
w1thout scapus ; M = 0 . 2 .  

Fig . 2 53 - 2 54 : Oecobius aqaetens is  n . sp . , 0 ,  253 )  r .  ped ipalpus 
pro latera l , 2 5 4 )  r .  termin a l - and radix-apophysis  ( T  and R )  with 
basal outgrowth ( arrow ) , bas a l  view ;  M = 0 . 2 .  
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Fig . 2 55 - 2 57 : Oecobius ashmo l i  n . sp . , r .  6-pedipalpus ventr� l ,  _ 

retrolateral and pro lateral ( E= embolus , R= rad 1 x - apophys 1 s , T-
termina l - apophys i s ) ; M = 0 . 1 .  

Fig . 2 5 8 - 2 6 1 : Oecobius campo s i  n . sp . , 2 5 8 - 2 6 0 )  r . 6-pedipa lpu s  

ventra l ,  retrolateral and pro lateral , 2 6 1 )  Q ,  ep igyne ; M = 0 . 2 .  

F ig . 26 2 : Oecobius erJosens is n . sp . , Q epigyne ; M = 0 . 1 .  
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Fig . 26 3 - 2 6 5 : Oecobius fortaleza n . sp . , 2 6 3 - 2 6 4 ) r .  0-pedipalpus 
ventral  and prolatera l ,  2 6 5 )  Q, epigyne ; M = 0 . 2 .  

Fig . 2 6 6 - 2 6 8 : Oecobius fuerterot ensis n . sp . , 2 6 6 - 2 6 7 ) r .  0-
pedipalpus ventral  and prolateral ( E= embo lus ) ,  2 6 8 )  Q ,  vulva 
dors a l ; M = 0 . 1 .  

Fig . 2 6 9 - 2 7 4 : Oecobius furcula n . sp . , 2 6 9 - 2 7 1 )  r .  0-pedipalpus 
�entral , prolat . and retrolat . ( the hook at the arrow in f ig . 2 7 0 )  
is  n o t  always present ) ,  2 7 2 - 2 7 3 )  Q ,  epigyne , 274 ) vulva dorsa l ;  
M i n  f ig .  2 6 9 - 2 7 0 )  0 . 1 ,  2 7 2 - 2 7 4 )  0 . 2 .  

E 

.2a1 

�:9�:, 
- - - ---- - - - -
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Fig . 27 5 : Oecobius hidalgoen s i s  n . sp . , Q ,  epigyne ; M = 0 . 1 .  

Fig . 27 6 - 2 7 9 : Oecobius iguestensis n . sp . , 0 ,  2 7 6 - 6 7 8 ) r .  ped ipa l
pus ventral , retrolateral and prolatera l ,  2 7 9 ) radix apophys i s  
retro l atera l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 2 8 0 - 2 8 2 : Oecobius lampel i  WUNDERLICH 1 98 7 ,  r .  0-pedipalpus 
ventral , prolateral and retrolateral ( E= embolus , R= radix apo
phys i s ) ; M = 0 . 1 .  
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Fig . 2 82  a ) : Oecobius ? lamoe 1 1· WUND _ ERLICH 1987 , n from S l Grande , vulva dorsal ; M= O . l .  
� e vagem 

Fig . 2 83 : Oecobius latiscapus n . sp . , Q ,  epigyne ,· M = 0 . 1 .  

Fig . 2 8 4 - 2 8 8 :  Oecobius lonqiscapus n . s  2 84- · 

ventral , retrolat . and prolat ( R= r � '. ' �86 � r . 0-pedipalpus 

apophys is ) , 2 8 7 )  Q ,  epigyne , ;8 8 )  vu�v�x
d����l

�s�: · 
0
:;

.
terminal 

Fig . 2 8 9 - 2 9 3 :  Oecobius marcosensis  n . sp . , 2 8 9 - 290 ) 
ventral an� retrolatera l ,  291 ) r .  radix apophysi s  
291 ) Q ,  ep1gyne , 2 9 3 )  vulva dorsa l ;  M = 0 . 2 .  

r . 0-pedipalpus 
retrolatera l ,  

,, 
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Fig . 294-29 5 :  Oecobius ?minor KULCZYNSKI 1909 , Q from the Azores 
( MNHN coll . S IMON ) , epigyne ; after LEDOUX ( in litt . ) . 

Fig . 29 6 - 297 : Oecobius minor KULCZYNSKI 1909 , 2 9 6 )  6 from Madeira , 
1 .  pedipalpus ventral ; after KULCZYNSKI ( 1909 : T . 22 ,  f ig . 36 ) , 
297 ) Q from Madeira , vulva dorsa l ;  M = 0 . 1 .  

Fig . 2 9 8 : Oecobius navus BLACKWALL 1 8 59 , r .  6-pedipa lpus retrola
teral ( R= radix apophys is , S=  sperma-reservoir , T= bas a l  part of 
the terminal apophys is ) ;  M = 0 . 1 .  

Fig . 29 9 :  Oecobius pinoens is n . sp . , Q,  epigyne ; M = 0 . 1 .  

Fig . 300 - 30 3 :  Oecobius pseudodepressus n . sp . , 300-30 2 )  r .  6-pedi
palpus ventral , retrolateral and prolateral ( E= embolus l ,  303 ) Q ,  
epigyne ; M = 0 . 2 .  
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Fig . 30 4 -306 : Oecobius r i o en s i s  n . sp . , r .  0-pedipalpus ventra l ,  retrolateral and pro latera l ( E= embolus ) ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 307 : Oecobius s i m i l i s  KULCZYNSKI 1 9 0 9 , r .  lateral ;  M = 0 . 1 .  
o-pedipalpus retro-

F ig . 30 8 : Oecobius tasart icoen s i s  n . sp . , Q,  epigyne ,· M = 0 . 2 .  

Fig . 30 9 - 31 1 :  Oecobius unicoloripes n . sp . , r . 0-pedipalpus ventra l ,  pro lateral and retrolatera l ;  M = O . l .  

31 2 

31 8 

. .  · . .  
. .  ·· · . 

. -.. . ·. _· ·: : ·  

31 6 

31 9 
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Fig . 3 1 2 - 31 3 :  Poleneci a  producta ( S IMON 1 8 7 3 ) , outl ine of the Q
op isthosoma latera l and dorsal  ( variabi lity of the outgrowth in 
3 1 2 ) ; M = l .  

Fig . 3 14 : Hypt iotes paradoxus ( C . L .  KOCH 1 8 34 ) , Q dor s a l  ( the 
arrow points to the r .  posterior lateral eye ) ; after WIEHLE ( 1 9 53 ) . 

Fig . 3 1 5 - 3 2 6 : Leucognatha acoreen s i s  n . gen . n . sp . , 3 1 5 )  0-pros s oma 
dorsal , 3 1 6 ) l . Q-chel icera latera l , 3 1 7 )  r .  0Q-chel icera abora l ,  
3 1 8 )  out l ine o f  an egg-baering Q dors a l , 3 1 9 )  0-op i sthosoma 
latera l , 3 2 0 - 32 3 )  r . 0-pedipalpus dorsa l ,  retrolat . ,  ventra l ,  in 
323 ) basal  ( b )  and d i s t a l  ( d )  part of  the conductor ( K ) , and 
embolus ( E )  ( C= cymbium , P= paracymbium ) ,  3 2 4 - 3 2 5 )  Q, epigyne 
ventral and ventra l / s l ightly  front a l , 3 2 6 )  vulva dorsa l ;  M in 
f ig . 3 1 5 ,  3 1 8 - 3 1 9 )  0 . 5 ,  3 2 1 - 3 2 5 )  0 . 1 ,  the others 0 . 2 .  
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F ig . 3 2 7 - 3 2 9 : 
_
Meta barret t i  KULC ZYNSKI 1 8 9 9 , 327 ) 0 ,  r .  cymbium 

an� pa�acymbium dorsal , 3 2 8 ) pedipalpus ventral 3 2 9 )  Q ,  epigyne ,· 
M in f i g .  327 ) 0 . 4 ,  3 2 8 - 3 2 9 )  0 . 2 .  

' 

Fig . 3 3 0 - 3 3 2 : Meta min ima DEN I S  1 9 5 3  330 ) 0 ,  r .  cymbium and para
cymb�um dorsa l ,  3 3llr-:-o-pedipalpu� ventral , 3 3 2 )  Q,  epigyne ; M 
in fig . 3 3 0 )  0 . 4 ,  3 3 1 - 3 3 2 ) 0 . 2 .  

F�g . 3 3 3 - 34 0 :  Te t�agnatha fuerteventurens is  n . sp . , 3 3 3 - 3 3 4 )  out
line

_
o f  the Q-opi sthosoma lateral ( variab i l ity ) ,  3 3 5 )  r o

chelicera dorsal with apophy s i s  ( A )  3 3 6 )  r apoph · 
· 

t 1 
3 3 7 )  r .?-p d '  1 

' · ysis  re ro at „ 
· � e ipa pus retrolat . ( P= paracymbium ) ,  3 3 8 )  distal  part 

o f  the r .  embolus and conductor prodorsal 3 3 9 )  ' t  1 
Q · h 

• geni a area o f  a 
wit a scapus o f  � lengt h ,  3 4 0 )  receptacula dor s a l · M in fig 

3 3 3 - 3 3 5 ,  3 3 9 )  2 ,  3 3 6 - 3 3 7 ) 0 . 5 ,  3 3 8 )  0 . 1 ,  340)  0 . 2 .  
' . 
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F ig . 3 4 1 - 3 4 4 : Tetragnatha n itens ( AUDOUIN 1 8 27 ) , 3 4 1 ) r .  0-ped i 

palpus retrolateral ( P= paracymbium ) ,  342 ) distal  part o f  t h e  r .  

embo lus and conductor prodorsal , 343 ) genital  area of a Q with a 

lang scapus , 3 4 4 ) receptacula dorsa l ;  M in f i g .  341 ) 0 . 5 ,  342 ) 

0 . 1 ,  3 4 3 )  2 ,  3 4 4 )  0 . 2 .  

Fig . 34 5 :  Acu l epeira armida ( AUDOUIN 1 8 2 5 ) , Q body dors a l ; after  

LEVI ( 1977 : fig .  2 1 2 ) . 

F ig . 3 4 6 - 3 5 2 : Araneus bufo ( DENI S 1 9 4 1 ) , 3 4 6 ) Q ,  body dors a l ;  

after DENI S  ( 19 4 1 : f ig . 5 ) , 347 ) 0-opisthosoma dorsa l ,  3 4 8 ) r .  o
t ibia I I  dors a l ,  3 4 9 ) basal  part of the r .  0- femur II prolat . ,  

350 ) r .  cymbium dorsal , 3 5 1 - 3 5 2 ) r .  0-pedipalpus prolat . and api

c a l  (C=  cymbium , K= conductor , M= median apophy s i s , T= termina l 

apophys i s l ; M in fig . 3 4 7 - 3 4 8 ) 2 ,  349 ) 1 ,  3 50 - 3 5 2 ) 0 . 5 .  
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Fig . � 5 3 - 361 : Gibbaranea occident a l i s  WUNDERLICH 1 9 8 9 , 3 5 3 )  r .  0-
chelicera front a l , 3 54 )  6, r .  gnathocoxa and basal  part of the 
femur of the r .  pedipalpus retrolat . ,  3 5 5 - 3 56 ) r .  0-pedipalpus 
retrolat . and ventral ( the arrow points at the h idden t ip o f  the 
embolu s ) , 3 57 )  r .  embolus prolat . ,  3 5 8 - 3 6 0 )  Q, epigyne ventra l ,  
v�ntral -aboral and lateral ( scapus expanded) 361 ) vulva d l · M � 
f ig .  3 5 3 - 3 5 4 )  0 . 5 ,  3 5 5 - 36 1 ) 0 . 2 .  

' orsa ' 

369 

Fig . 36 2 - 367 : G ibbaranea tenerifensis  n . sp . , 3 6 2 - 36 3 )  Q-opisthosoma 

lateral -dorsal  and abora l ,  3 6 4 - 3 6 6 )  Q ,  epigyne ventra l , lateral 

and abor a l , 367 ) vulva dors a l ; M in f i g .  362 - 36 3 )  2 ,  3 6 4 - 367 ) 0 . 2 .  

Fig . 36 8 : Nemoscolus laurae ( S IMON 1 8 68 ) , r .  0-pedipalpus pro late

ral ( E= tip of the embo lus ) ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 3 6 9  a - h ) : Neoscona cruc i fera ( LUCAS 1 8 38 ) , variabi l ity o f  the 

Q-opisthosoma dor s a l ; a fter KULCZYNSKI ( 1 8 9 9 : fig . 8 9 - 9 6 ) . 
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F ig . 3 7 0 - 3 7 9 : Agyneta rugosa n . sp . , 370 ) Opisthosoma dorsa l  3 7 1 -
3 7 2 )  r .  6-che � icera frontal  and latera l ,  3 7 3 - 3 7 7 ) r .  6-pedlpa l 
pus , 3 7 3 )  t1b1a dorsal , 3 7 4 )  cymbium prolateral , 3 7 5 )  paracymbium 
retrolat . ,  3 7� - 3 7 7 ) structures of the bulbus and embo lus ( L= La 
mel l a ,  R= rad1x ) , 3 7 8 - 3 7 9 )  Q ,  epigyne ventral and lateral · M in 
f i g . 3 7 0 )  1 ,  3 7 1 - 3 7 2 , 3 7 4 ) 0 . 2 ,  the others O . l .  
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Fig . 3 6 0 - 39 0 :  Canariphantes alpicola n . gen . n . sp . , 380 )  r .  6-pedi 

palpus retrolateral , 3 8 1 - 3 8 2 )  r .  paracymbium retrolateral and 

s l ight ly ba s a l / s l ightly abora l -ventra l ,  3 8 3 - 3 8 4 )  embo l i c  div i 

sion , 3 8 5 )  lame l l a , 3 8 6 , 36 6 )  Q ,  epigyne ventra l ,  3 8 7 - 3 6 8 )  epigyne 

lateral and abora l ,  3 9 0 ) vulva ; fig . 3 8 4 , 3 8 8 - 390 ) after SAARI STO 

( unpubl . ) ; M = 0 . 1 .  
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Fig . 39 1 : Centromerus fuerteventurensis  n . sp . , � .  epigyne ; M= 0 . 1 .  

M
Fi� .

0
39

2
2-393 : Centromerus sexoculatus 

- . and 0 . 1 .  
n . sp . , � .  eyes and epigyn e ;  

Fig . 394-398 : Lepthyphantes variegatus D 
� opisthosoma dorsal  396_397 ) . ENI S 1962 , 394-395 ) 0 and 

retrolateral ;  a fter DENIS ( 1 942 � ,
f

�pigyne , 3 9 8 )  r .  0-pedipalpus 
. ig . 64-69 ) . 

Fig . 399-4o7 : Lepthyphantes acoreens i  
the  posterior margin of  the chelice 

s n . sp '. ' �9? -400 ) �.  teeth of 

pedipalpus retrolateral 402 ) d '  t 
�a ,  var iabil ity , 4 0 1 )  r .  0-

ventral ( F= FICKERT ' s  gla d L_
is

l 
a s tructures of  the r .  bulbus 

f th 
n ' - amella  R= radix s- d '  

o e embolus , T= terminal a 0 h . ) 
' • - istal  part 

proventra l ,  404-40 6 )  � e . P p ys is ' 4 0 3 )  r .  median apophysis  

vulva dorsa l ;  M in f ig
,
4 0� )

igy
0

n
2
e v

t
e
h
ntra l ,  lateral and aboral , 4 0 7 )  

· · , e others o . 1 .  

404 

Fi? . 40 8 - 4 1 1 : Lepthyphantes impudicus KULCZYNSKI 1909 , 4 0 8 )  � . 

epigyne , 409 - 4 1 1 )  1 .  0-pedipalpus retrolateral and ventral ;  fig . 

4 0 8 )  a fter KULCZYNSKI ( 1909 ) , f ig . 409- 41 1 )  after DENIS  ( 1962 ) , 
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4 1 2 - 4 1 3  b )  Lepthyphantes mau l i  n . sp . , 4 1 2 - 4 1 3 )  Q ,  epigyne ventral 
and latera l ,  4 1 3  a )  r .  0-pedipalpus retrolatera l ,  413  b )  r .  para
cymbi um retrolatera l - ba s a l ; M = 0 . 2 .  

Fig . 41 4 :  Lepthyphantes sp . , 1 .  0-pedipa lpus retrolatera l ;  af ter 
DENI S  ( 1 9 6 2 : fig . 7 2 ) . 

F ig . 4 1 4  a - b ) : Lepthyphantes l undbladi SCHENKEL 1 9 3 8 , Q,  epigyne 
ventral and latera l ;  after  SCHENKEL ( 1 9 3 8 :  fig . 6 b-c ) . 

Fig . 4 1 5 - 4 2 5 :  Lepthyphantes miguelens is  n . sp . , 415 )  r .  0-che l i cera 
latera l ,  4 1 6 - 4 1 7 )  r .  0-pedipalpus retrolat . and dors a l ,  4 1 8 )  r .  
lame lla  retrolat . ,  4 1 9 - 4 2 0 )  structures o f  the r .  bulbus retrolat . 
and ventra l , 4 2 1 ) r .  terminal apophys i s  proventral , 4 2 2 )  basa l  
part of t h e  r .  embolus and c law o f  t h e  medi an apophy s i s  dors a l , 
4 2 3 - 4 2 4 )  Q ,  epigyne ventral and latera l , 4 2 5 )  vulva dors a l ;  M in 
f i g .  4 1 5 , 4 1 7 , 4 2 3 - 42 4 )  0 . 2 ,  the others 0 . 1 .  

~ 429 . 
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Fig . 4 2 6 - 42 8 : Lepthyphantes palmen s i s  n . sp . , Q ,  epigyne ventra l ,  

lateral and abora l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 42 9 - 4 3 0 : Lepthyphantes pa lmeroen s i s  n . sp . , Q ,  eyes and ep igy

ne ventra l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 4 3 1 - 4 3 3 :  Lepthyphantes tene r i f ens is  n . sp . , 4 3 1 )  0,  r .  e�bo lus 

ventral ,  4 3 2 )  distal  part of the r .  lame l l a  ventral ( there is no 

difference in rubens ) ,  4 3 3 )  Q ,  epigyne abora l ;  M = 0 . 0 5 ,  0 . 1 ,  0 . 2 .  
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Fig . 4 34 : Lepthyphantes rubens WUNDERLICH 1 9 8 7  and 1 · longi s c apus 
WUNDERLICH 1 9 8 7 ,  � .  epigyne aboral ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 4 3 4  a - c ) : Micro l i nyph i a  johnsoni ( BLACKWALL 1 8 59 ) , a )  1 .  0-
pedipalpus ventral , b- c )  q ,  vulva ventral ( c  sub inexpl icab i l i s ) ;  
a fter VAN HELSDINGEN ( 1 9 7 0 : fig . 1 4 - 1 5 ,  1 9 ) . 

Fig . 4 3 5 - 4 3 6 : Scotargus enqh o f f i  n . sp . , q ,  epigyne ventral and 
latera l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 437 : Scotargus grancanarien s i s  n . sp . , q , epigyne latera l ;  M=O . l .  

Fig . 43 8 :  Scotargus tener i f en s i s  n . sp . , q , epigyne lateral ;  M= O . l .  

Fig . 4 3 9 - 4 4 3 :  Troqlohyphantes oromii  ( RIBERA & BLASCO 1 9 86 ) , 4 3 9 )  
0-prosoma dors a l , 4 4 0 - 4� 1 )  r .  0-pedipalpus retrolateral and pro
latera l ,  4 4 2 - 4 4 3 )  Q,  ep1gyne ventral  and lateral · a fter RIBERA & 
BLASCO ( 1 9 86 ) . 
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Fig . 4 4 4 - 44 5 : Canari e l l anum hierroense n . sp . , q ,  epigyne and 

vulva dor sa l ;  M = 0 . 1 .  

Fig . 44 6 - 4 4 8 : D iplocentria acoreens i s  n . sp . , r .  0-pedipalpus 

dors a l , retrolateral and pro latera l ;  M = 0 . 1 .  

Fig . 44 9 : Eper iqone bryantae IVIE 0 BARROWS 1 93 5 ,  Q ,  epigyne with 

secretion in lateral view ; M = 0 . 2 .  

Fig . 4 5 0 : Eriqone autumn a l i s  EMERTON 1 8 8 2 , Q,  epigyne ; M = 0 . 1 .  

Fig . 4 5 1 - 4 52 : ?Metopobactrus cavernicolus n . sp . , 0, 4 5 1 ) prosoma 

lateral / s light ly frontal ,  4 5 2 )  anterior part  o f  the prosoma 

dorsa l ;  M = 0 . 4 .  
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F i g . 4 5 3 - 46 5 : Minicia  f l ores ens is n sp 4 5 3 - 4 5 5 )  1 1 · · • u -prosoma ate-ra l ,  frontal and dors a l , 4 5 6 - 4 5 7 ) prosoma of the subad . 0 lateral a�d d�rs a l ,  4 5 8 - 4 5 9 )  0 and 9,  r .  tibia I retrolat . ,  460 - 4 6 2 )  r .  0 ped1palpus ret:o l at . , proventra l and prodorsal { E= embolus , K= c law of the terminal apophysis  L= lame l l a )  4 6 3 ) r b '  t b 1 . ' • · paracym ium :e r� asa , 4 6 4 )  r .  embo l 1 c  devis ion apical 4 6 5 )  9 · . in f 1 g . 4 5 3 - 4 5 7 )  0 . 5 ,  4 6 0 - 4 6 5 )  0 . 1 .  
' ' epigyne , M 

572 

Fig . 4 6 6 - 4 7 1 : M i n i c i a  picoen s i s  n . sp . , 4 6 6 - 46 8 )  0-prosoma latera l , 
dor s a l  and frontal , 469 ) r .  9 - t ib i a  I retrolat . ,  4 7 0 )  t ibia  of  
the  r .  0-pedipa lpus retrolat . ,  4 7 1 ) t ib i a  and basal half  o f  the 
r .  cymbium dor s a l ; M in fig . 46 - 4 6 8 ) 0 . 5 ,  4 6 9 )  0 . 2 ,  4 7 0 - 47 1 )  0 . 1 .  

Fig . 47 2 - 474 : Minicia  c andida DEN I S  1 9 6 4 , 0 from France , r .  0-
pedipalpus , 4 7 2 ) t ibia and the basa l  h a l f  o f  the cymbium dors al , 
4 7 3 ) r .  paracymb i um retrolat . , 47 4 )  arnbol i c  dev i s i on apic a l ; M=O . l .  

Fig . 47 5 : M i n i c ia tene r i f fen s i s  WUNDERLICH 1 9 7 9 , 0 ,  r .  paracymb ium 
retro lateral -bas a l ;  M = 0 . 1 .  

Fig . 47 6 - 477 : Minicia  margine l l a  {WIDER 1 8 3 4 ) , 0 from Germany , 
476 ) r .  paracyrnbiurn retrobas a l  { dotted l ine = the pro lat . tooth ) , 
477 ) r .  ernbolus with c law- shaped outgrowth proventra l ;  M = 0 . 1 .  
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Fig . 47 8 - 47 9 :  Pelecops i s  agaetens is WUNDERLICH 1 9 8 7 , 6,  4 7 8 ) 
prosoma latera l , 4 7 9 )  r .  pedipa lpus ventra l ;  M = 0 . 5  and 0 . 1 .  

Fig . 48 0 - 4 8 8 : Savign iorrhipi s acoreen s i s  n . gen . n . sp . , 4 8 0 - 4 8 1 )  6-
prosoma dorsal  and lateral , 4 8 2 )  tibia o f  the r .  6-pedipalpus 
dors a l , 4 8 3 - 4 8 4 )  

.
r .  6-pedi�alpus retrolateral and ventra l , 4 8 5 )  r .  

embolus and radix ap�phys is retrolatera l ,  4 8 6 )  r .  radix proven
tra l ,  4 8 7 - 4 8 8 )  Q ,  epigyne and vulva dors a l ; M in f i g . 4 8 0 - 4 8 1 )  
0 . 4 ,  4 8 5 - 4 8 6 )  0 . 05 ,  t h e  others 0 . 1 .  
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Fig . 4 89 : Savigniorrh ipis grandis n . gen . n . sp . , Q,  ep igyne ; M= O . l . 

Fig . 49 0 - 4 9 4 : Typhochrestus acoreen s i s  
.
n '. sp . ;  4 9 0 )  6-prosom� late

ral 4 9 1 - 4 9 3 ) r .  6-pedipalpus , 4 9 1 )  t ibia dors al , 492 ) pedipa lpus 

ret�olatera l ,  4 9 3 ) bulbus apical , 494 ) epigyne ; M = 0 . 1 ,  4 9 0 )  0 . 2 .  

Fig . 49 5 - 4 9 8 ) :  Typhochrestus hesperius THA�E� 1 9 8 4 ; 4 9 5 )  6-pros ��a 

lateral ,  4 9 6 - 4 9 7 )  r .  6-pedipalpus , 4 9 6 )  tibia  dorsa l , � 9 7 )  pedi 

palpus retrolateral , 4 9 8 )  vulva ; a fter THALER ( 19 8 4 : f i g . 2 3 - 2 5 , 29 )  • 

575 



576 

e a� 
\ "M; / 

500 

1 
508 

1 :- - --c-: - - - _§'2_4_ . . .- . � 
1 . . 1 

1 
1 
L . 

. .  

506 

Fig . 49 9 - 50 3 :  Walckenaeria a fur THALER ( 
dorsal and latera l , 501 - 502J""r . 0_ ed ' 

1 9 8 4 )  • 499-50� ) . 0-prosoma 
502 ) pedipa lpus retro lateral 503 ) P �palp�s ,  5 0 1 )  t1b1a dorsal ,  
receptaculum is drawn · M= 0 l · ft 

epigyne vulva ventral only one 
' · • a er THALER ( 1 984 : fig . 30_33 , 36 ) , 

Fig . 504- 505 : Walckenaeria camposi 
dorsal ; M = 0 . 1 .  

- n . sp . , q ,  epigyne and vulva 

Fig . 506 : Walckenaeria  cavernicola n . sp . , q ,  epigyne ; M = O . l .  
Fig . 507 - 5 1 0 : Walckenaeria  deni s i  THAL 
lateral and dorsal 509 - 51-0-)��0 d�

R 19 8 4 ,  507-50 8 )  0-prosoma 
5 1 0 )  pedipalpus retrolateral ·

r�ft��
e
T�����us

( l
,
98
5
4
09 ) � ibia dorsa l ,  

' : f lg . 4 6 - 4 8 , 5 0 ) . 

51 8 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - -

521 

Fig . 51 1 , 5 1 4 : Walckenaer ia  fuscocephalus WUNDERLICH 1987 , q-prosoma 
lateral and vulva dorsal ; M = 0 . 5  and O . l .  - F ig . 5 1 2 - 5 13 : Wa lcke 
naeria ? fuscocephalus WUNDERLICH 1987 , tibia of the r .  6-pedi
palpus dorsa l  and dorsal/s l ightly prolatera l ;  M � 0 . 2 .  

F ig . 5 1 5 - 5 1 6 : Walckenaeria a lba WUNDERLICH 1 9 8 7 , q ,  ep igyne and 
vulva dors a l ; M = 0 . 1 .  

F ig . 51 7 :  Walckenaeria  incompleta n . sp . , t ibia of the r .  6-pedi 
palpus dorsal ; M = 0 . 2 .  

Fig . 5 1 8 - 52 1 :  Walckenaeria palmierro WUNDERLICH 1987 , 5 1 8 )  6-Pro
soma latera l ,  5 1 9 - 5 2 1 )  r .  0-pedipalpus , 5 1 9 )  t ibia dorsal , 520 ) 
pedipalpus latera l , 5 2 1 )  embolus apic a l ; M = O . l ,  in 518 ) 0 . 5 .  
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Fig . 5 2 2 - 5 2 6 : Walckenaer i a  oinoen s i s  n . sp . , 5 2 2 - 52 3 )  fron t a l  part 
of the 0-pros oma latera l , var iability (as in ? fuscocepha lus ) , 
5 2 4 - 5 2 6 ) r .  0-pedipalpus , 5 2 4 - 52 5 )  tibia dor s a l  and prolatara l
dorsa l , 526 ) pedipalpus retrolatera l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 52 7 - 53 1 : Walckenaeria striata WUNDERLICH 1 9 8 7 , 5 2 7 - 5 2 8 ) 0-
prosoma , latera l and frontal part dorsa l ,  5 2 9 )  opisthoaoma dorsal 
( M  = 0 . 1 ) , 530 - 5 3 1 )  r .  0-pedipalpus , t ibia dor s a l  ( M  = 0 . 2 ) and 
pedipalpus retro l ateral ;  5 2 7 - 5 2 8 , 5 3 1 )  a fter THALER ( 19 8 4 ) . 

Fig . 532 - 5 3 5 :  Walckenaeria t eideens is n . sp . , 532 - 53 3 )  frontal part 
of the 0-prosoma lateral and dorsal , 534 - 5 3 5 )  r .  0-ped ipalpus , 
tibia  dor s a l  and pedipalpus retrolatera l ;  M = 0 . 2 .  

538 

d�o 
";::/\/ l 545 

-1-

Fig . 536 : ?Titanidiops canariens is n . sp .  ( Idiopidae ) ,  eyes �orsa l .  

Fig . 5 3 7 - 5 3 8 : Oysdera sp . ( Dysder idae ) ,  eyes dorsa l  and labium . 

Fig . 5 3 9 - 54 0 :  Pholcus sp . ( Pholcidae ) , eyes dor s a l  and body latera l . 

Fig . 541 - 54 2 : Scytodes sp . ( Scytodidae ) ,  body lateral  a�d eyes dors a l . 

Fig . 54 3 : Eresus sp . ( Eresidae ) , prosoma dor s a l  and s l ightly 

fronta l ;  the l a s t  f i g . and 547 , 552 - 55 3 )  after WIEHLE ( 1 9 5 3 )  · 

Fig . 544 : P a lpimanus sp . ( Pa lpimanidae ) ,  r .  Bein I prolateral . 

Fig . 54 5 . Oecob ius sp . ( Oecobi idae ) ,  prosoma dors a l . 
Fig . 546 : Hers i l i idae sp . ,  body dorsa l .  
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Tracheal splracle 

558 

Fig . 547 : Hypt iotes sp . ( U l oboridae ) ,  body dorsa l . 
Fig . 54 8 :  Linyphi idae s p . , prosoma with s tridu l at ing f i les  latera l . 
Fig . 549 : Mimet idae sp . ,  1 .  t ibia I prol atera l .  
Fig . 550 : Theridi idae sp . ,  serrated brist les under the tarsus IV . 
Fig . 55 1 : Hahn ia sp . ( Hahni idae ) ,  spinners ventra l .  
Fig . 552 : Zodarion sp . ( Zodari idae ) ,  eyes dors a l . 
Fig . 55 3 :  Oxyopes sp . ( Oxyopidae ) ,  prosoma front a l . 
Fig . 554 : Lycos idae sp . ,  eyes frontal .  
Fig . 5 5 5 :  Pisaur idae sp . ,  eyes fronta l .  
Fig . 55 6 : Anyphaena sp . ( Anyphaenida e ) , body ventral . 
Fig . 5 5 7 - 5 5 8 : S a l t icidae sp . ,  prosoma frontal  and dors a l ; after 
LOCKET & MILLIDGE . 

� 
559 

J 
, >,, 561 r'·' ,, 

'-../ 

! 566 

Fig . 5 5 9 - 562 : Canarione s t i cus guadridentatus n . gen . n . sp . ,  9,  559 ) 
prosoma frontal ( M  = 0 . 5 ) , 560 ) c law o f  the r .  pedipalpus pro l a 
tera l ( M  = 0 . 1 ) , 56 1 - 56 2 )  epigyne and vu lva dorsa l ( M  = 0 . 2 ) . 

Fig . 5 6 3 - 566 : E idmanel l a  pa l l ida ( EMERTON 1 8 7 5 ) , 56 3 - 56 4 ) 1 .  o
pedipalpus ventral and retrolateral ,  5 6 5 - 5 6 6 ) 9 ,  epigyne ventra l 
and latera l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 56 7 - 569 : Achaearanea acorens is ( BERLAND 1 9 32 ) , 567 ) 1 .  o- pe
dipalpus ventra l ,  5 6 8 - 5 6 9 ) 9,  epigyne ; a f t e r  DENI S  ( 1 962 ) . 
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Fig . 5 7 0 - 57 1 : Argyrodes incertus WUNDERLICH 1 98 7 ,  Q from Madeira , 
570 ) body latera l , 57 1 )  vulva dorsa l  ( M  = 1 and 0 . 1 ) . 

Fig . 57 2 - 57 3 : D ipoenata f lavitars is n . sp . , Q,  572 ) prosoma late
ra l ,  57 3 )  epigyne ( M  = 0 . 2  and = . l ) . 

Fig . 574 - 57 5 :  Lasaeola oceanica S IMON 1 8 8 3 , 57 4 )  d i s t a l  s tructures 
o f  the r .  bulbus ventral  and s l ightly probasa l ,  57 5 )  Q ,  epigyne ; 
M = 0 . 0 5 and 0 . 1 .  

Fig . 57 6 .  Lasaeola t e staceomarginata S IMON 1 8 8 1 ,  o f rom France , 
d i s t a l  structures o f  the r .  bulbus ventral and s lightly proba sa l ;  
M = 0 . 0 5 .  

Fig . 5 7 7 - 5 8 3 :  Macaridion barret t i  ( KULCZYNSKI 1 8 9 9 )  ( n . gen . ) ,  577 ) 
eyes dorsa l , 57 8 )  out l ine o f  the 0-op isthosoma vent r a l , 579 ) out
l ine o f  the Q-opi sthosoma dors a l , 5 8 0 ) r .  o-pedipalpus ventra l ,  
5 8 1 ) s c lerites  o f  the r .  bulbus dors al  ( A= t ransparent outgrowth 
of the tegulum , E= embolus , K= conductor , M= median apophys i s , R= 
radix ) , 5 8 2 - 5 8 3 )  Q ,  ep igyne and vulva dors a l ;  M in 5 7 7 ) 0 . 2 ,  5 7 8 -
5 7 9 ) 0 . 5 ,  5 8 0 - 58 3 )  0 . 1 ) . 
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590 1 '/ 591 
acoreen s i s  n . sp . , 5 8 4 - 59 5 )  r .

. 
che licera 

Fig . 5 8 4 - 58 9 : 
.
Ru?a�hod�� 

the large tooth ( 0  from Sao Miguel and 
front a l , �ar1ab1�1�Y

2 )  5 8 6 _ 587 ) r 0-pedipalpus ventral and pro 
Santa Maria ) I M  - · ' th f th� embo lus  E= embo lus ) , 5 8 � 
lateral  ( A= basal outgrow o • 

Q ,  epigyne ( Eö= opening ) ;  M = 0 . 1 .  

· ( MERRETT & ASHMOLE 1 9 89 ) , 5 9 0 ) 
Fig . 59 0 - 5 9 4 : Rugathodes pico 

. e s  dor s a l  59 1 )  1 .  0-
frontal  part o f  the prosoma and t iny ey 

t 1 
'

593  5 9 4 )  Q 
che l icera front a l , 592 )  1 .  0-pe��p!l���M��� ��9 ß 9 ) . 

- ' 

epigyne and vulva ; a f ter MERRE 
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Fig . 59 5 - 6 00 : S imitidion lacuna n . gen . n . sp .  ( Q  from La Pa lma , 0 
from I srae l ) , 5 9 5 )  o-pedipalpus ventral ( E= embolus , K= conduc 
tor , T= tegular apophys is , P= paracymbium ) ,  5 9 6 )  r .  embo lus ven
tra l ,  5 9 7 )  embo lus and conductor proventra l ,  5 9 8 - 599 ) Q variabi-
l ity o f  the epigyne , 6 0 0 )  vulva dors a l ;  M = 0 . 1 .  

' 

Fig . 6 0 1 - 6 0 4 : Simitidion s imile  ( C . L .  KOCH 1 8 3 6 )  ( n . gen . ) ,  6 0 1 )  
median apophys is of  the r .  6-pedipalpus pro lateral 602 ) out l ine 
of  the 6-opisthosoma latera l , 6 0 3 )  embolus and conductor of the 
r .  6-pedipa lpus proventral , 604 ) Q ,  epigyne; M in  fig . 6 0 1 )  0 . 0 5 ,  
6 0 2 ) 0 . 5 , 6 0 3 - 6 04 ) 0 . 1 .  

61 0 J 
608 r - --- - - - - - - - - - -1 : . r�·'· ' '"'m.,_,__ : 
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Fig . 604  a - b ) : Steatoda lat i fasc iata S IMON 1 8 7 2 , 1 .  6-pedipa lpus 
ventra l and Q ,  epigyne ; a fter LEVY & AMITAI ( 1 9 8 2 : f ig .  4 9 ,  5 1 ) . 

Fig . 60 5 :  Theridion me lanostictum 0 .  PICKARD- CAMBRIDGE 18 7 6 ,  Q ,  
epigyne ; M = 0 . 1 .  

Fig . 60 6 : Tidarren cheva lieri  ( BERLAND ) ,  Q ,  variab i l i ty o f  the 
scape of the epigyne latera l ;  M = 0 . 2  

Fig . 60 7 - 6 0 8 : Alte l l a  media n . sp . , Q ,  6 0 7 )  r .  Bein I wi thout the 
femur pro lateral ,  6 0 8 )  ep igyne , M = 0 . 2  and 0 . 1 .  

Fig . 609 : Altella  pyqmaea n . sp . , Q, epigyne ; M = 0 . 1 .  

Fig . 6 1 0 - 6 1 6 : Emblyna acoreens is n . sp . , 6 1 0 - 6 1 1 )  1 .  and r .  o-che
licerae lateral and front a l , 6 1 2 - 6 1 3 )  r .  o-pedipa lpus retrodorsal  
and ventra l ,  6 1 4 )  distal  part o f  the r .  embolus ventra l ,  6 1 5 - 6 1 6 ) 
Q ,  epigyne and vulva dors a l ; M in f ig . 61 4 )  0 . 1 ,  the others 0 . 2 .  

585 



61 9 

,_.,.. ---

622 
626 

?�t:�:�:���i��s�r:::_� " '-":�{-�:�-�(:-::. - -- - -. 

1 ' . 

,_ 

!'j'''11cii. O':::-,�::o,�'F:ib\;j(f: : 

Fig . 6 1 7 - 62 2 : Emblyna t e ideens is n . sp . , 6 1 7 - 6 1 8 )  r .  0-chelicerae 
lateral and front a l , 6 1 9 )  t ibia o f  the r .  0-pedipalpus dors a l ,  
6 1 9 - 6 2 0 )  r .  0-pedipa lpus retrolateral and ventra l ,  6 2 2 )  Q ,  epigy
ne ; M = 0 . 2 .  

Fig . 6 2 3 - 6 2 4 : Lathys a f f in i s  ( BLACKWALL 1 8 62 ) , �'  6 2 3 )  r .  pedipa l 
p u s  ventral , 6 2 4 )  t ibia  o f  t h e  r .  pedipa lpus retrolatera l ;  M =  0 . 1 .  

Fig . 62 5 - 6 2 7 : Lathys dent iche l i s  ( S IMON 1 8 8 3 ) , 6 2 5 )  t ibia  o f  the r .  
0-pedipalpus retrolat . ,  6 2 6 - 62 7 ) epigyne and vulva dors a l , M=O . l .  
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Fig . 62 8 - 6 3 1 : Lathys te ideens i s  n . sp . , 6 2 8 )  t ibia o f  the r .  0-pe
dipa lpus retrolatera l ,  6 2 9 )  r .  0-pedipalpus ventra l ,  6 3 0 - 6 3 1 )  Q ,  
epigyne and vulva dorsal ; M i n  f ig . 6 2 9 )  0 . 2 ,  the others 0 . 1 .  

Fig . 63 2 : Hahnia l inderi n . sp . , Q,  epigyne/vulva ventra l ,  M = 0 . 1 .  

Fig . 6 3 3 - 6 3 7 : Age lena canariens i s  LUCAS 1 8 3 8 , 6 3 3 )  r .  0-pedipalpus 

ventral ( the arrow points to the variable posit ion of the s lender 

median apophys i s ) , 6 3 4 )  r .  embolus and conductor proventra l ,  6 3 5 )  

r .  med ian apophy s i s  retrolateral , 6 3 6 - 6 3 7 )  Q ,  epigyne and vulva 

dorsa l ;  M in fig . 6 3 3 )  0 . 5 , 6 3 5  0 . 1 ,  the others 0 . 2 .  
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Fig . 6 3 8 - 644 : Aqelena gomeren s is n . sp . , 6 3 8 )  tibia and pat e l la o f  
t h e  r .  6-pedipalpus ( there is no d i fference in t h e  other Canarian 
spec ies ) ,  6 3 9 )  r .  6-pedipa lpus ventra l , 640 ) r.  median apophysis  
retrolatera l ,  6 4 1 )  r .  embo lus and conductor proventra l ,  6 4 2 ) Q 
( from the Va l l e  Gran Rey ) , epigyne , 6 4 3 ) � · ?gomerens i s  n . sp . , Q 
( from Las Hayas ) ,  epigyne , 644 ) Q ,  vulva ( variable pos i t ion of 
the frontal receptacul a ) ; M in f ig .  6 3 8 - 6 3 9 )  0 . 5 , the others 0 . 2 .  

Fig . 64 5 - 64 7 : Agelena gonzalezi SCHMIDT 1 98 0 ,  Q ,  6 4 5 - 6 4 6 ) epigyne 
ventral and abora l , 6 4 7 )  vulva of the holotype ( from Lanzaro t e )  
dors a l ; M = 0 . 2 .  

Fig . 64 8 : Age lena ?gonzalezi  SCHMIDT 1 9 8 0 , Q ( from Fuerteventura ) ,  
vulva dors a l ; M = 0 . 2 .  

650 

� 
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Fig . 6 4 9 -6 5 3 : Agelena tener ifensis  n . sp . , 6 4 9 ) r .  ü-�edipalpus 

ventr a l , 6 5 0 )  embo lus and conductor of  the r. 6-pedipalpus �ro

ventra l ,  6 5 1 )  median apophys is retro latera l ,  6 5 2 - 6 5 3 )  Q,  ep1gyne 

and vulva dors a l ;  M in f ig .  549 ) 0 . 5 ,  the others 0 . 2 .  

Fig . 6 5 4 - 6 5 5 :  Age lena at lantea FAGE 1 93 8 ,  Q, ep igyne and vulva , 

a fter DE BLAUWE ( 19 8 0 : fig . 8 - 9 ) . 

Fig . 6 56 - 6 5 9 : P i s aura acoreensis  n . sp . , 6 5 6 )  r : ü-ped ipa lpus 

ventral  6 5 7 )  t ibia apophys i s  of the r .  6-ped1pa lpus retrobas a l  

( index � f A : B = ± 1 . 6 8 ) , 6 5 8 - 6 5 9 )  Q ,  epigyne and vulva dorsa l ;  

M i n  f ig . 6 5 6 )  1 ,  6 5 7 ) 0 . 3 ,  6 5 8 - 6 5 9 )  0 . 5 .  
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6 6 3 -6 6 7 : A�opecosa grancanar iensis  n . sp . , 6 6 3 )  r .  6-pedipalpus 
v�ntral ( A- outgrowth of palea and embolus , E= embolus ) ,  6 6 4 )  
distal  part o f  the median apophys is , basal view , 6 6 5 - 6 66 ) , epigy
ne ( q  from . the . Bco . de Arguineguin and W Moya ) , 6 6 7 )  q, vulva 
dors a l ;  M in f i g . 6 6 4 )  0 . 1 ,  in the others 0 . 2 .  

Fig . 6 6 6 - 69 0 : Alopecosa hermiguensis  n . sp . , 6 6 6 )  r .  6-ped ipalpus 
ventra l , 6 6 9 - 69 0 ) r .  median apophys is in retrolateral and basal 
view ; M in fig . 6 8 6 )  0 . 2 ,  6 8 9 - 6 90 ) 0 . 1 .  
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Fig . 6 9 1 - 69 9 : Alopecosa kulczynskii  ( BOESENBERG 1 8 9 5 ) ' 6 9 1 )  69-

sternum , 6 9 3 - 6 9 3 )  variab i l ity of the ventral hairs of the 6- opi

s thosoma , 6 9 4 )  r .  6-pedipalpus ventra l ,  6 9 5 )  quest ionab le 6 ,  r .  

median aopophys i s  and long embolus ventra l , 6 9 6 )  6 ( from Las Rai

ces ) , median apophy s i s  ventra l ,  697 ) distal part of  the median 

apophys is , basal  view , 6 9 6 - 6 9 9 ) q ,  variab i l ity of the epigyne ; M 

in f ig . 69 1 )  1 ,  6 9 2 - 69 3 ,  6 9 5 - 6 97 ) 0 . 1 ,  the others 0 . 2 .  

Fig . 7 0 0 - 70 1 : Alopecosa obscura SCHMI DT 1 96 0 ,  7 0 0 )  r .  6-pedipalpus 

ventral ,  7 0 1 )  q (holotype ) , epigyne ; M in f ig . 70 0 )  0 . 5 ,  7 0 1 )  0 . 2 .  

593 



594 

,/!4.1\� , , 
· . · . ·  

,, 1 
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�iI . 70 2 - 70 5 :  Al�pecosa orotaven s i s  ( STRAND 1 9 1 5 ) , 702 ) 6 ( Las a c�s )  '. r .  ped1pa lpus ventral , 7 0 3 )  0 ( near orotava ) :�o�
e
���� '

ap
7�4

h
l r : me

b
dian ap�phys i s , pro latera l -dista l �ie:�d�g� P ys 1 s , a s a l  v1ew ;  M = 0 . 2 .  

Fi? . 7 0 6 - 7 0 7 : Alopecosa pa lmae SCHM ep1gyne ; M= 0 . 5 .  
IDT l 9 8 1 , Q ,  variabil ity o f  the 

Fig . 70 8 - 70 9 :  Hogna biscoitoi  n . sp . , 708 ) r .  709 ) Q ,  epigyne ; M = 0 . 5  and 0 . 2 .  
6-pedipalpus ventral , 

1-:=-l 
71 4 1 
l 1 
\ 1 

71 6 71 1 '\ , \ 
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' 
· . : 

71 0 
��li 

·
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Fig . 7 10 - 7 1 3 : Hogna brunnea ( BOESENBERG 1 8 9 5 ) , 7 1 0 )  Q ( ho lotype ) , 
r .  t ibia  I with spines ( scopu la not drawn ) , 7 1 1 - 7 1 3 )  quest ionable 
6, 7 1 2 ) r .  ped ipa lpus ventra l ,  7 1 3 ) distal  part of  the embolus 
ventra l ;  M in f i g .  7 1 0 )  1 ,  7 1 1 )  0 . 2 ,  7 1 2 ) 0 . 5 ,  7 1 3 )  0 . 1 .  

Fig . 7 1 4 - 7 1 5 : Hogna canariana ( ROEWER 1 9 5 9 ) , 6 ,  7 1 4 )  t ibia I ven
tra l ,  7 1 5 )  r .  pedipalpus ventra l ;  M = 1 and 0 . 5 ) . 

Fig . 7 1 6 -7 1 9 : Hogna f erox ( LUCAS 1 8 30 ) , 7 1 6 )  r .  Q - t ibia I with 
spines ( scopula  not drawn ) , 7 1 7 )  6 ( from Gran Canaria ) , r .  pedi
palpus ventral , 7 1 8 )  distal  part o f  the r .  embo lus ventra l ,  7 1 9 )  
Q ( from L a  Gomera ) ,  epigyne ; M i n  f i g . 7 1 6 - 7 1 7 )  1 ,  7 1 8 )  0 . 1 ,  7 1 9 )  
0 . 3 .  

Fig . 72 0 - 7 2 0  a )  Hogna heeri (THORELL 1 8 7 5 ) , 7 2 0 )  6 ( Mu s . Wars za
wa ) , r .  pedipalpus ventra l ,  7 2 0  a )  Q ,  epigyne ( the arrow shows 
the pos i t ion of the depress ion of  the septum l ; M = 0 . 5 ) . 
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·�· 720 b) 

723 

0 
( 

720 e) 

F i g . 72 0  b )  Hogna ingens ( BLACKWALL 1 8 7 5 ) , Q ,  epigyne ; M = o . 5 .  

F i g . 72 0  c - e )  Hogna maderiana ( WALCKENAER 1 8 3 7 )  - d )  0 · 

palpus retrolat . and ventr a l , e )  Q ,  epigyne ; M
' 

i� c )  � :  d=�fd�� 5 .  

Fig . 7 2 0  f )  Hogna ingens ( BLACKWALL 1 8 7 5 )  
tral ; M = 0 . 5 .  

' r .  0-pedipalpus ven-

Fig . 7 2 1 - 72 3 :  Hogna s chmitzi  n . sp . , 7 2 1 - 72 2 ) r 0-pedipalpus re
trolater� l and ventral ,  7 2 3 )  Q ,  outl ine o f  the

. 

7 2 1 ) l ,  in 722 - 7 2 3 )  0 . 5 .  
epigyne ; M in f i g . 

Fig . 72 4 :  Hogna sp . 4 ( ?Made ira SMF 1 0 7 5 4  ROE 
pedipalpus ventra l ;  M = 0 . 5 .  

' WER col l . ) , r .  0-
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1 

Fig . 72 4  a )  Hogna ingens ( BLACKWALL 1 8 7 5 9 , 0 ,  structures of the r .  

bulbus ventra l ;  M = 0 . 5 .  

Fig . 72 5 - 72 6 : Pardosa fuscosoma n . sp . , Q ,  epigyne and vulva dor

s a l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 72 7 - 72 8 : Wadicosa fide l i s  ( 0 .  PICKARD-CAMBRIDGE 1 8 7 2 ) ' 7 2 7 )  

1 .  ü-pedipalpus ventral ; a fter BUCHAR ( 1 9 6 0 : f ig . 2 9 ) , 7 2 8 )  Q ,  

epigyne ; M = 0 . 5 .  

Fig . 72 9 : Zodarion nes iotes DENIS 1964 , r .  0-pedipalpus pro late

ra l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 73 0 - 7 3 1 : Zodarion nes iotoides n . sp . , r .  ü-ped ipalpus ventral 

and retrolateral ( A= basal outgrowth of the bu lbus , L= lame l lar 

structure ) ;  M = 0 . 2 .  
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732 a) 

732 f 

Fig . 73 2 : Corinna s enega lens i s  ( SIMON 1 8 86 ) , Q from Senega l ,  epi
gyne ; M = 0 . 2 .  

Fig . 73 2  a - f :  Liophruri l lus  f lavitars i s  ( LUCAS 1 8 4 6 )  ( n . gen . ) ,  a )  
anterior spinners ventra l ,  b-c )  r .  6-pedipalpus retrolateral and 
ventra l ,  d) Q ,  epigyne , e )  epigyne sub Phrurol i thus grand is , 
partly covered with secretion ( ? ) , a fter DEN I S  ( 1 9 6 4 : fig . 2 3 ) , f )  
Q ,  vulva dorsa l  ( S  = sperma ) ;  M i n  f i g . b )  0 . 3 ,  the others 0 . 2 .  

;}8 
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733 . 

. 
, 
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Fig . 73 3 - 7 3 9 : Trachelas macroch e l i s  n . sp . , 7 3 3 - 7 3 4 )  6-prosoma dor
sal and latera l ,  7 3 5 )  1 .  Q-tibia I retrolatera l , 7 3 6 - 7 3 8 )  r .  6-
pedipalpus prolatera l ,  ventra l and retrolatera l ,  7 3 9 )  Q, epigyne ; 
M in 7 3 3 - 7 3 4 )  0 . 5 , 7 3 6 - 7 3 8 ) 0 . 2 ,  7 3 9 )  0 . 1 .  

Fig . 74 0 : Trachelas rayi S IMON 1 8 7 8 , t ibia  o f  the r .  6-pedipalpus 
retrolateral ;  M = 0 . 1 .  

Fig . 74 1 : Trachelas uniaculeatus SCHMIDT 1 9 5 6 , Q ( holotype ) ,  vulva 
dorsal ( squashed in the s l ide ) ; M = 0 . 2 .  
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Fig . 74 2 - 750  c ) : Agraecina canar iens is n . sp . , 7 4 2 - 7 4 3 ) var iabil ity 
o f  the eyes , 7 4 4 )  Q ,  labium and gnathocoxae , 7 4 5 )  Q ,  anterior 
spinners , 7 4 6 - 7 4 8 ) r .  0-pedipalpus dors a l , ventral and retrolate
ral ( dotted line in fig . 747 : the pos ition o f  the expanded median 
apophys is ) , 7 4 9 )  r .  embo lus pro l a t . 750 ) Q ( from Gran Canaria ) , 
epigyne , 7 5 0  a - b )  Q ( from Tene r i fe ) , epigyne , 7 5 0  c )  Q ,  vulva ; 
M in 7 4 3 - 7 4 5 )  1 ,  7 4 5 )  0 . 4 ,  7 4 6 - 7 4 8 )  0 . 5 , 7 4 9 )  0 . 1 ,  the others 0 . 2 .  
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Fig . 7 50  d )  Agraecina lineata ( SIMON 1 8 7 8 ) , 0 from France , r .  me
dian apophy s i s  ventra l ;  M = 0 . 1  . 

Fig . 7 50 e - h )  Apostenus annul ipedes WUNDERLICH 1 987 , e - f l  t ibia 
of the r .  0-pedipalpus retrolat . and dorsa l ,  g )  r .  bulbus ventral , 
750  h )  Q ,  epigyne ( the r .  grove i s  covered with secretion ) ;  M=O . l .  

Fig . 7 50  i l  Apostenus gomeren s i s  n . sp . , Q ,  epigyne ( left  grove 
covered with secretion ) ; M = 0 . 1 .  

Fig . 7 5 1 - 7 51 a : Apos tenus grancanariens i s  n . sp . , 751 ) � ( ho lotype ) , 
epigyne · 1 r .  grove covered with secretion l , 7 5 1  a l  Q ,  epigyne 
( groves part ly covered with secretion ) ; M = 0 . 1 .  
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Fig . 7 5 2-7 5 3 :  Apo s tenus palmens is  n . sp . , Q ,  7 5 2 )  eye s , 753  
epigyne ; M = 0 . 5  and  0 . 1 .  

. 1 
. 1 

Fig . 7 5 4 - 7 56 a ) : Mesiotelus grancanar ien s i s  n . sp . , 7 5 4 - 7 5 5 )  r .  6-
pedipa lpus retrolateral and ventral ( M=0 . 4 ) , 7 5 6 - 7 5 6  a )  Q ,  
epigyne ventral and vulva dorsal  (M=O . l ) . 

Fig . 7 57 : Mes iotelus maderianus KULCZYNSKI 1 8 9 9 , Q ,  epigyne ; a fter 
KLUCZYNSKI ( 1 8 9 9 : t . 9 ,  fig . 1 1 2 ) . 

u l  
761 

\ 762 
764 

/ 

Fig . 7 58 : M icroc lubiona decora ( BLACKWALL 1 8 59 ) , r .  6-pedipalpus 
ventral ; M = 0 . 2 .  

Fig . 75 9 - 7 6 0 : Microclubiona teneri fensis  n . sp . , r .  6-pedipalpus 
ventral and retrolateral ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 76 1 - 76 4 :  ?Nomisia  teideensis  n . sp . , 6 ,  7 6 1 )  r .  t ibia I ven
tra l ,  7 6 2 )  t ibia of the r .  pedipalpus retrolateral and s l ightly 
dorsa l ,  7 6 3 - 7 64 ) pedipalpus ventral and retrolateral ; M in f i g .  
76 1 )  1 ,  7 6 2 - 7 6 4 ) 0 . 2 .  
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Fig . 76 5 - 76 8 : Platyo ides venturus PLATNICK 1 9 8 5 ,  7 6 5 - 76 6 )  1 .  ö
pedipalpus ventral and retroventral ( M  = 0 . 5 ) , 7 6 7 - 76 8 )  q ,  epi
gyne ventral and dors a l . 

Fig . 76 9 - 7 7 2 : Platyo ides grandidieri SIMON 190 3 , 7 6 9 - 7 7 0 )  1 .  ö
pedipalpus ventral and retroventral ( M  = 0 . 5 ) , 771 - 77 2 ) q ,  epi
gyne ventral and dors a l . 

Fig . 77 3 : Platyoides walteri ( KARSCH ) , 1 .  ö-pedipalpus ventral . 
( The last  9 fig . partly a fter PLATNICK ( 1 9 8 5 ) ) .  
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Fig . 77 4 : Zimir ina c ineris COOKE 1 9 6 4 , q from Tenerife ( Ca�adas , 
SJW) , epigyne ; M = 0 . 1 .  

Fig . 77 5 :  Zimirina  grancanariens i s  n . sp . , q ,  epigyne ; M = 0 . 1 .  

Fig . 7 7 6 -7 7 8 : Z im irina hirsuta COOKE 1 96 4 ,  7 7 6 )  t ibia  o f  the r .  
_
ö

pedipalpus , variabil ity o f  the apophys i s ; a fter COOKE ( 1964 : f 1 g . 
4 2 )  and from a ö SJW , 777 ) ö ( Lanzarote , SJW) , r .  pedipalpus 
ventral (M = 0 . 1 ) , 778 ) q ,  epigyne ; a fter COOKE ( 1 964 : f ig . 1 8 ) . 

Fig . 77 9 :  Zimirina moyaens is n . sp . , q ,  epigyne ; M = 0 . 1 .  

Fig . 7 8 0 - 7 8 1 : Z imirina spinicymbium n . sp . , r .  ö-pedipalpus dorsal  
and ventra l ;  cymbium distal  with  2 lanceolate hairs ( further 
hairs are broken o f f ) ; M = 0 . 1 .  
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F i g . 7 8 2 - 7 8 3 '. ?erba lus a l eqranzaens is n . sp . , 0 ,  7 8 2 )  distal part 
of the r .  t ib1a of the pedipa lpus dors a l , 7 8 3 )  distal  part of the 
bulbus ventral ;  M = 0 . 5 .  

Fig . 7 8 4 - 7 8 6 : Cerba lus ?verneaui ( SIMON 1 8 8 9 )  � f F 
ra 7 8 4 )  d '  t 1 

' u rom uerteventu-

,
' i s  a part o f  the r .  pedipalpus dorsa l ,  7 8 5 - 7 8 6 )  r e-

d1pa lpus retrolateral and ventral · M = o 5 2 d 1 
· p 

, . , an . 

Fig . 7 8 7 : Cerbalus verneaui ( S IMON 1 8 8 9 ) , o f 
epigyn e ;  M = 2 .  

� rom Gran Canaria , 

F�g . 7 8 8 - 78 9 :  Ozypt i l a  at lantica DENI S  1 9 6 3  Q 7 8 8 )  
f ied dorsa � hair from the centre o f  the oplsthosoma 
7 8 9 )  Q ,  ep1gyne ; a fter DENIS ( 1 9 6 3 : f i g . 3 ) . 

large modi
(M = 0 . 1 )  , 

F ig . 79 0 - 7 9 2 : Ozypt i la tene r i fens i s  n sp o 790 ) l d ' f ' 
dorsal  hair o f  th t 

· · '  � ' arge mo 1 1ed 
e cen re o f  the opis thos oma , 7 9 1 - 7 9 2 ) · 

J
S and vulva dorsal ; M in f i g .  7 9 0 ) 0 . 1 ,  7 9 1 - 7 9 2 ) = 0 . 2 .  

ep1gyne 

799 

� 
800 

Fig . 79 3 : Proxys t i cus canar ien s i s  ( WUNDERLICH 1 9 87 ) , modi f ied 

dorsal  hair of the centre of the opisthosoma ( var . ) ;  M = 0 . 1 .  

Fig . 794 : Proxys t icus fuerteventurens i s  n . sp . , r .  0-pedipalpus 

ventral ; M = 0 . 4 .  

Fig . 79 5 : Proxyst icus qrohi n . sp . , Q, vulva dorsa l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 7 9 6 - 7 9 7 : Proxysticus lanzarotens i s  n . sp . , 0,  796 ) mod i f i ed 

dors a l  hair of the centre of the opisthosoma , 7 9 7 )  r .  pedipalpus 

ventra l ; M = 0 . 1  and 0 . 4 .  

Fig . 79 8 : Proxysticus luctuosus ( BLACKWALL · l 8 36 ) , 0 from Austr i a , 

r .  pedipalpus ventra l ;  M = 0 . 4 .  

Fig . 7 9 9 - 8 0 1 : Proxyst icus made irens is n . sp . , Q, 7 9 9 )  mod i f ied dor

sal hair of the centre of the opisthosoma , 8 0 0 - 8 0 1 ) epigyne and 

vulva dors a l ;  M in f i g .  799 ) 0 . 1 ,  in 800 - 8 0 1 )  0 . 2 .  
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Fig . 8 02 - 8 0 5 : Proxys t icus pinocortica l is n . sp . , Q ,  8 0 2 - 8 0 3 ) modi
f ied dorsal  hairs o f  the  centre o f  the  opisthosoma ( 803  from a 
fresh moulted Q ) , 8 0 4 - 8 0 5 )  epigyne and vulva ; M in f ig . 8 02 - 8 0 3 )  
0 . 1 ,  i n  0 0 4 - 8 0 5 ) 0 . 2 .  

Fig . 80 6 - 8 08 : Proxysticus  sgual idus ( S IMON 1 8 83 ) , 806 ) mod i f ied 
hair o f  the centre o f  the Q-opisthosoma , 8 0 7 )  r .  0-pedipalpus 
ventra l ,  8 0 8 )  Q ( from Tener i fe ) ,  vulva dors a l ;  M 0 . 05 and 0 . 2 .  

Fig . 80 8  a - e ) : Xysticus  verneaui S IMON 1 8 8 3 , 8 0 8  a )  r .  0-pedi 
palpus ventra l ,  b - e )  Q ,  epigyne ( d  from Gran Canar ia , e :  a rare 
form ) ; M in fig . a)  0 . 2 ,  b - e )  0 . 1 ) . 
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Fig . 8 0 8 . f -g ) : Ebo pate l l idens LEVY 197 7 ,  1 .  0-pedipalpus ventral 
and retrolatera l ;  a fter LEVY ( 1 977 : f ig .  3 6 - 37 ) . I s r ae l .  

Fig . 8 0 9 , 8 1 1 : Philodromus punctigerus 0. P ICKARD-CAMBRIDGE 1 9 0 7  
and E ·  glauc inoides WUNDERLICH 1 9 8 7 , 8 0 9 )  t ibia o f  the r. o
pedipalpus ventral ,  8 1 1 ) Q ,  epigyne ; M = 0 . 1  and 0 . 2 .  

Fig . 8 1 0 :  Phi lodromus punctigerus o . P ICKARD-CAMBRIDGE 1907 , o. r .  
embolus ventra l : M = 0 . 2 .  

Fig . 81 2 : Phi lodromus sp . ( ?= punctigerus ) 0 .  P ICKARD-CAMBRIDGE 
1 9 0 7 , Q,  epigyne ; M = 0 . 2 .  

Fig . 8 1 3 :  Phi lodromus qlauc inoides WUNDERLICH 1 9 8 7 , r .  embolus 
ventra l ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 8 1 4 :  Phi lodromus glauc inus  S IMON 1 8 70 , 0 from France , t ibia 
o f  the r .  6-pedipalpus ventral ; M = 0 . 1 .  
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Fig . 8 1 5 - 8 1 6 : Phi lodromus hierroens is n . sp . , Q ,  epigyne and vulva 
dors a l ; M = 0 . 2 .  

Fig . 8 1 7 - 8 1 8 : Philodromus marionschmidt i ( SCHMIDT 1 9 9 0 ) , Q ,  holo
type , 8 1 7 )  modi f ied dorsa l  hair  o f  the distal  half o f  the opi s tho
soma , 8 1 8 )  epigyne ; a fter RENNER in SCHMIDT ( 1 990 : fig . 2 ) ; M = 
0 .  0 5  and O . 1 .  

Fig . 8 1 9 :  Phi lodromus pulche llus  LUCAS 1 8 4 6 , Q from Greece , modi
fied dor s a l  hair  o f  the d i s t a l  half o f  the opisthosom a ;  M = 0 . 0 5 .  

Fig . 8 2 0 - 8 2 2 :  Thana tus vulgaris  S IMON 1 8 7 0 , 820 )  1 .  0-pedipa lpus 
ventra l ,  8 2 1 - 8 2 2 ) Q ,  epigyne and vulva dors a l . 

Fig . 82 3 - 82 5 :  Thanatus fabr i c i i  ( AUDOUIN 1 8 27 ) , 8 2 3 )  1 .  0-pedipa l 
pus ventra l ,  8 2 4 - 8 2 5 )  Q ,  epigyne and vulva dors a l ; fig . 8 2 0 - 8 2 5 )  
a fter LEVI ( 1 977 ) . 
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Fig . 8 2 6 - 8 2 8 : H e l i ophanus canariens is WESOLOWSKA 1 9 8 6 , 8 2 6 )  1 .  0-
pedipalpus ventral , 8 2 7 - 8 2 8 )  Q ,  epigyne ( variabi l ity ) ; a fter 
WESOLOWSKA ( 1 9 8 6 ) ; M = 0 . 2 5  and 0 . 1 3 .  

Fig . 8 2 9 : Macaroeri s  sp . , r .  0-chel icera with depres s ion and late
ral  margin , fronta l  view;  M = 0 . 5 .  

F ig . 8 3 0 - 8 3 3 : Macaroeris catus ( BLACKWALL 1 8 67 ) , 8 3 0 )  t ibia of the 
r .  0-ped ipalpus retrolatera l ,  8 3 1 )  r .  0-pedipalpus retroventra l ,  
8 3 2 - 8 3 3 )  Q ,  var iab i l ity o f  the epigyn e ;  M in f i g .  8 3 0 - 8 3 1 ) 0 . 2 ,  
in 8 3 2 - 8 3 3 )  0 . 1 .  

Fig . 8 3 4 - 8 3 7 : Macaroeris desertensis  n . sp . , 8 3 4 )  tibia  of the r .  
0-pedipalpus retrolatera l , 8 3 5 - 8 3 6 )  r .  0-pedipalpus retroventral 
( P= paracymbium , s =  sclerotized base o f  the embolus ; bulbus ex
panded in  f ig . 8 36 ) , 8 3 7 )  Q ,  epigyne ; M = 0 . 1  in f ig . 8 3 7 , 0 . 2  in  
fig . 8 3 4 - 8 37 ) . 
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F ig . 8 3 8 - 8 4 0 : Macaroeris  d i l igens  ( BLACKWALL 1 8 6 7 ) , 8 3 8 ) r .  o-pe
dipalpus retroventral ( S= s c l erotized base o f  the embolus ) ,  8 3 9 -
8 4 9 )  Q ,  epigyne ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 8 4 1 : Macaroeris ?di l igens  ( BLACKWALL 1 8 67 ) , r .  embolus retro
ventral ;  M = 0 . 2 .  

Fig . 8 4 2 - 844 : Macaroeris litoralis  n . sp . , 8 4 2 )  r .  0-pedipalpus re
troventral , 8 4 3 - 844 ) Q ,  epigyne and vulva dors a l ;  M = 0 . 2  and 0 . 1 .  

F ig . 8 4 5 - 8 4 7 : Macaroeris moebi ( BOESENBERG 1 8 9 5 ) , 8 4 5 )  r .  0-pedi 
pa lpus retroventra l ,  8 4 6 - 8 4 7 ) var iab i l ity o f  the epigyne ( Q  from 
Gran Canar i a , Maspalomas and La Palma , near Santa Cruz ) ; M = 0 . 2 .  
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Fig . 8 4 8 - 8 52 : Macaroeris nidicolens ( WALCKENAER 1 8 0 2 ) , 8 4 8 )  r .  o
pedipalpus , variabil ity o f  the paracymbium and embo lus , 8 49- 8 5 2 )  
Q ,  variab i l ity of the epigyne ; 849 ) from " Pa l e s t ine '' , 8 5 9 )  from 
" Lisbon " , 8 5 1 )  common form , 8 5 2 )  rare form ; M = 0 . 2 .  

Fig . 8 5 3 :  Menemerus dimidius ( SCHMIDT 1 9 76 ) , Q,  epigyne ; M = 0 . 2 .  

Fig . 8 5 4 : Neon ?convolutus DENI S 1 9 3 7 , Q ,  epigyne ; M = 0 . 1 .  
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Fig . 8 5 5- 8 6 0 : Y l l enus s a l s icola  ( S IMON 1 9 37 ) , 8 5 5 )  0 ,  body dors al , 
8 5 6 )  0-prosoma latera l ,  8 5 9 )  r .  0-pedipalpus ventra l ,  8 5 7 )  femur 
of the r .  0-pedipalpus prolateral , 8 5 8 )  t ibia of the r .  0-pedi
palpus retrolatera l ,  860 )  � ( from France ) ,  epigyne ; M in f i g . 8 5 5 -
8 5 6 )  1 ,  8 5 8 )  0 . 1 ,  the others 0 . 2 .  
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1 2. INDEX DER FAM ILIEN UND 
GATTUNGEN / INDEX O F THE 
FAM I LI ES AND GENERA 

P lease compare chapter 4 .  e )  ( the spec ies, p . 821' ! ) Page/ 
Seite  

Achaearanea . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  40 8  
Aculepeira . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 6 5  
Agalenat e a . . • • . . . • . . . . . . . . " . . . . . . . . . . 1 9 
Agelen a .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . • . 4 3 1  
AGELENI DA E .  . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 3 0  
Agraecina . . . , 4 7 6  
Agyneta . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . • • . . . . 3 7 0  
Alopecos a .  . . . . . . . . • • . • . . . . . . . . . . . . 4 4 1 , 444  
Altella  . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . .  4 2 2  
ANAPIDAE . . . . . . . . . . . . . . . . • . .  · . . . . . . . .  3 6 9  

7 2  Ane l o s imus . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . .  
Anyphaena . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . .  4 8 3  
ANYPHAENI DAE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4 8 3  
Apostenus . . . .  4 7 8  
ARANEIDAE . . 3 54 , 3 6 5  
ARANEINAE . . 3 6 5  
Araneus .  . . 366  
Aranie lla . . 6 9  
Arcto s a . . . 4 5 1  
Ariadna . . . 2 8 2  
Argiope . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . 3 6 6  
ARGIOPINAE . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 6 6  
Argyrodes .  . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 0 8  
"Attus " . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5 0 9 , 51 0  

Ballus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 4  
B i anor . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . 5 1 0  
Brigittea . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . .  4 2 1  

Cam i l l ina 
Canariel lanum . 
Canariones ticus . 
Canar iphantes . 
Centromerus . . .  
Cerat inops i s  

, 38 7  
, 40 7  
. 3 7 1  
. 37 3  

Cerbalus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 491  
Cha lcosc irtus . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . .  5 1 0  
Cheiracanthium . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . • . . .  4 8 2  
C ladycni s . . . . . . • . • . . . . . • . . . . . . . . . . • 4 3 7  
Clubiona . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . 3 3  
CLUBIONIDAE . . . . • 4 8 1  
Corinna . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . .  4 7 2  
C ORINNIDAE , , • • • • • • • , • • • • • • • · • · • • · · 4 7 0  • 4 7 2  
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Coscinida . 
Crus tulina 
CTENI ZIDAE 

8 9  
8 9  

Cyc losa . . . . 3 6 7  
Cyrba . . . • . 46 , 6 3  
Cyrtophora . . • . • • • . . • . . . • . • . • • . . . . • • . . 57 

Dendryphantes . • . . . . . . . . • . . • . . • • . . . • . . .  4 1 3  
Dictyna . . . . . . . . . . . • . . • • . . . • . • . • • . • . 4 2 3  
DICTYNIDAE . . • . . . . .  4 2 1  
Diplocent r i a  . . . . • . . • . . . • • . . . • • . . . • • . .  3 8 7  
Diplosty l a . . . • . . • . . . . . . . . . • . • . . . . • • • . 86  
Dipoena . . • 4 0 9  
Dipoenata . • • • • . 409  
Drassodes . . . . . • . . . . . . . . . . . • . • • . • . . . .  4 8 5  
Dysdera . . • • . . . . . . . . . . . . . . • • • • • • . . • • 2 8 3  
DYSDERI DAE . . • . . . . . . . . . . • . • . . . • • • . . • .  2 8 3  

Ebo . . . . . . . • • . 5 0 4  
Echemus . . . . . • • . . • . . • . . • . . • . . • • . • • . . 4 8 4  
Echinotheridion . . . . . . . • . . . • • . • • • • • • . •  4 1 0 , 4 2 0  
Eidmanel l a . . . . . . . . . . . • . • . . . • . . • . . • . . 4 0 8  
Emblyna . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • • • . . . 4 2 4  
Enoplognatha . • . . • • •  2 8 , 43 , 7 1 , 40 8  
Entelecara . • • . . . 2 5  
Eperigone , , , , , • , • , , . 2 4  
Epis inus . . 71  
ERESIDAE . . . . . • . • . . • . 3 3 6  
Eresus . . . . . • • • . . • • . . 3 3 6  
Erigone . . . . . . • . . . . . . . . . . • . • . . • • • . . • 2 3  
ERIGONINAE . . . . . . . . . . . . . . . • . . • • • . . • • . 3 8 7  
Ero • . . • . . . . . . . . . • . . . . . . . . . • • • • . . 2 6 , 73 
Euophrys . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . • . . • • • 5 1 1  
Euryop i s . • . . . . . . • . . . . • . . . • • . • . • . • . . 4 1 1  
Eurypoena . . 4 1 1  
Evarcha . . . 94  

F i l i s t at a .  . . . 3 1 2  
FILI STATIDAE . . . . . . . . . . . . . . . • . • . • . . . • . 3 1 2  
Front ine l lina . • • . . . • . •  186  
Frontiphantes .  . . . . . . . . . . . • . . . • . . • . . . • . 187  

Gamasomorpha . . . . . . . . . . . . . . • • • . • • • • . . 5 0 , 67  
GAMASOMORPHINAE . . . . . • . . . . • . . . . . • . • . .  50 , 67 , 8 3 
Geolycosa . . . . . . . . . • . . • . . . • . . . • . . . • . . 440  
Gibbaranea . • • . • • 3 6  7 
Glyptogona . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . • . . . . . 3 6 6  
Gnaphosa 
GNAPHOSIDAE . 
GNAPHOSINAE . 

. 4 8 4  
; 484  

Hahni a . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . • . . • . . . .  4 2 9  
HAHNIIDAE . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . • . . • . . . 4 2 9  
Haplodrassus . . • . . . . • . . . • . . . • . • . • • . • • . 4 8 4  
Hasar ius . . . . . . . . . . . . . . • . . • . • . • . • . . . . 94  
Heliophanus . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . • . . • . 51 1  

-

HERSI L IIDAE . . . . . • , . . • • • • • • , • • . . . . • . . . 84  
Hers  i l iol a .  • • • • • • • • • . • • • . . • . . . • . . • • . . 8 4  
Hesperocosa . • • . • • • . • . • • • . • • • • • • . 4 4 1  
HETEROPODIDAE . . . . • • • • • . . • • . . • • . . . • . . . . 4 9 0  
Hogna . . . • • • . • • • • • . . . • . . • • • • . . . . . . .  4 5 3  
Hypsos inga . . . . • . • • . • • . • • • . • • . . . . . • • . . 6 9  
Hypt iotes . . . • • 4 3 , 3 5 4  

I c ius . . . . . • • . • • . . • . . . • . • . . • . . . • . . .  5 0 9  
Id iops , IDIOPIDAE · 2 8 0  
I s ohogna . 440  

Lasaeola . 
Lathys . . . . . • . . • . . • • . • . . . . . . • • 

4 1 2  
426  

Latrodectus . . . . • . . . . . . . . • . • • . . • . • . . • . 4 1 3  
Lepthyphantes . • . . . • • • • • . . . • . . . . • . . . . . .  3 7 4  
Leptodrassus • . . . . . . • • • • . . . . • . • • • . . • . .  4 8 4  
Lessert i a . . • • • • • • • • • • . . 3 8 8  
Leucognatha , Leucauge , 
LINYPH I I DAE . 
LINYPHI INAE . 
LIOCRANI DAE . 
Liocranum 

Leucauginae . 35 9  
. . . 3 7 0  
. . . 370  
. 470 , 476  

Liophrur i l lus . • • • . • • . • . • . . • • . . •  472  
Loxos celes . . . . . . . . • • • • • . . . • . . . . . . . . . 335  
LOXOSCELINAE . . • • . • • • • . . . . • . . . • . • . . . . • 3 3 5  
Lycorma . . • . . . . . . • • . . • • . . . . • • . . . . . . . 440  
Lycosa . . . . . . . • . . • . • . . • . . • . . • • . . . . • 441  
LYCOSIDAE . . . . . . . . . • • • • . . . . . . . 440  
Lynxosa . . . . • • . • • . . . . . . . . • . . . • . . . . . .  441  

Macaridion • . . . . . . . . . . . • • . . . • . . . . . . . •  413  
Macaroeris . . • • • • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 1 2  
Mangora . . . • • • • • • • • . • • . • • . . • . · . · · · · · 1 9  
Menemerus . . . . • . . . . . . . . . . . • . . • • . . . . . . 5 2 0  
Mesiotelus . • . . • . . . . . . . . . • . . . • . . . . . . . 4 8 0  
Met a . . . . . . . . . . . . . . • . . . • . . . . • . . . . .  3 6 1  
METINAE . • • . . . . 3 6 1  
Metopobactrus . 
Micaria . • . . 
Microclubiona . 
Microctenonyx . 
Microl inyph i a . 
MIMETIDAE . 
Mimetus . 
Minicia . •  

Misumena . 
MYRMECI IDAE . 
MYSMENINAE 

. . .  3 8 9  
3 5 , 6 1 , 7 5 

. 4 8 2  

. 2 5  

. 3 82 
. 407  
. 407 
. 3 8 9  
. 4 9 3  
. 4 7 2  

Nemos c o lus . . . .  57 
Neon . . . . . 37 , 51 9  
Neoscona . • • • • . • . . . • • • • • . . • • . . . . . 3 6 8  
Neott iura . . . . • • . . . . . • . . . • . . . . . . . . . . .  2 9  
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NESTICIDAE . . . . . . . • . • . . . . . . . . • • . . • . . • 407 
Nest icodes . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . • • . . . . . 2 9  
N igma . . . . • • . . . • . . . . 4 2 9  
Nomis ia . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . • . . . . •  4 8 4 , 4 8 6  

OECOBI IDAE . . . . • • • . . 3 3 6  
OECOBI I NAE . . . . . . . . . . . . . . . . . • • . • • . . . .  337  
Oecobius . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • •  337  
Olios . . . . . 4 9 3  
OONOPIDAE . 1 6 , 50 , 67 
Oonops. . . . • . 1 6  
Opopaea . . • • . . • • . . . .  8 3  
Orchest ina . . . . . . . . . . . . . . . . • . . • . . . . . • . 8 3  
Ostearius . • . . . • . .  22  
Oxyopes .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . • • • . • . 439  
OXYOPIDAE . . . . . . . . . . . . • . . . . . • . . . • . . . • 4 3 9  
Ozypti la . . . • 4 9 4  

Pa idiscura . . 4 3 ,  72  
PALPIMANIDAE . , 56 
Pa lpimanus . . . 56  
Parapelecops is . 393  
Paratibe l lus . . . . . . . . . . . 94  
Pardosa . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . • • • . . . 465  
Pelecops i s  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • • . . . • •  3 9 4  
Pel lenes . . . . . . . . . . . . . . . . . . • • . . . . . . . . 4 6  
PHILODROMIDAE . . 503  
Phi lodromus . . 5 0 5  
Phlegra . . . 5 2 1  
PHOLCIDAE . . 3 1 8  
Pholcomma . . J l  
Pholcus . . • . • . . . • . . . 3 1 8  
Phrurol ithus . . . . . . . . . . . . . . • . . • • . • . • • . , 71  
Phylarchus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . 3 1 8  
P i s aura . . . . . . . . . . . . . . . • . . . • . . . . . . . . 4 7 3  
PI SAURIDAE . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . • • . . .  4 3 6  
P latyoides . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . • . 487  
Ples iophantes . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . • . . . 382  
Pol eneci a ,  , , • • . , 3 5 3  
Pr itha . . . • . . . . . . . . . . . . . . • . • • . • . . . .  3 1 8  
PRODIDOMINAE . • . . • • . . . . • . . . . . . . . . . • • . . 4 8 8  
Proxysticus . • . . . . . . . . . . • • . • . . . . . 4 9 5  
Psammitis  . . . • . . . . . . . . . • . . . • . • . . • . . . .  4 9 5  

Robertus . .  
Rugathodes . 

414  
414  

SALTICIDAE . 509 
Sa 1 t icus . . 5 2 2  
savigniorrhipi s .  . 39 5  
Scotargus . . . . . 3 8 2  
Scotognapha . . . . • . 4 8 4  
Scotophaeus .  . . . . . . . . . . . . . • • . . • • •  4 8 4 , 4 8 6  
Scytodes . . . . . . . . • . . . • • • . . . . . . . • . • . • 3 3 5  
SCYTODIDAE . . . . . . . . . . . . • • . . . . . . . . • . . .  3 3 5  
Seges tria . . • . . . • . . . . . . . . . • • • . . • . . . 2 8 2  

SEGESTRI IDAE . 
Setaphis . . .  
SICAR I I DAE . . 
Simi  t idion . . 
Spermophora . . . . . •  

Spermophorides . 
Sphecozone . . . 
Steatoda . . • . . . . .  

Stenae l u r i l l u s  • . • • .  

Synaema • . •  

Synage les . . 
SYNAPHRINAE . 
Synaphr is . 

. 2 8 2 

. 4 8 4  

. 33 5  
. • • . . . . • . • . • . • • . • . 417  

• . • . • . • . . . • . • . . . • . . . 3 2 3  
. 3 24 
. 3 9 7  
. 4 1 9  
, 509 
493 

. . 522 
• .  367 

367 , 3 69 

Tegenaria • . . . . . • . . . • . . . .  · . · · · · · · · · · • 4 3 5  

Tetragnatha .  . . . . . . • . . • • • . • · . · · · · · · · · · · 3 6 3  
TETRAGNATHI DAE • . . . . . • . • . . . •  • . · • · · · • · 3 5 4 , 3 59 

Textr ix . . • . . . • . . • .  • • · · · · · · · • · · · · • · · ��� 
Thanatus .  • . . • . . . . . . . . . . . • . · · · · · · · · • · 

Theridi idae . . • . . • . . · .  • . • . . · · • · · · · · · · · · 4 0 8  

Theridion . . • . • • . . . • . . . . . • . • • · · · · · • · • 4 1 9  
THOM I SIDAE . . 493  

h 
. . . .  502  T omisus . . . 

94 T�yene · · • • 4 10 , '4 2 0  Ti.darren . . . 

Ti tanidio12_s . . • 2 8 0  
Trache las . • . . · 474 
Trachyzelot es . • · 4 8 4  
TROCHANTERI IDAE . . 4 8 7  
Troglohyphante s . . 3 8 6  
Trogonata . . . . . . . • • . . . 36 9  
Turinyphia . . • . . . • . . . . . • . • . . . . · · • • · · · 3 8 2  
Typhochrestus . • . • . . . . . . . • • . . . • . • · • · • · · 3 9 7  

ULOBORI DAE . . . . • . . • • . • • . . • . • · · • · · • · • · 3 5 3  
Uloborus . . . . . . • . . . . . . . . . . • . · · · · · · • · 3 5 3  
Uroctea . . . . . . . . • . • . . . . . • . • . • · · • • · · · 3 3 6  
UROCTEINAE . 3 3 6  
Urozelote s . 

Wad i c o s a ,  , 
Wagner iana . 
Wa lckenaeria . 

Xys t icus . . • 

Yllenus . 

384 

467 
366 
3 98 

502  

. 52 2  

Zelotes . . 4 8 4  
Zimirina . . 4 8 8  
ZODARIIDAE . 4 6 9  
Zodar ion . . 4 6 9  
ZOROPSIDAE . 4 3 9  
Zorops is . . 4 3 9  
Zos i s . . • . . . • • . • . • . . • . . • • . . . . . • . . • . J 5 4  
Zygi e l la . . . . . . . . • . . . . . . . • • . • . . • • • • . 3 6 5  
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� new per iodica l  o n  spiders : 

BEITRÄGE ZUR ARANEOLOGIE ,  ed . J .  WUNDERLICH . 
( CONTRIBUTIONS TO ARANEOLOGY ) 

With papers on taxonomy , systemat ics , phylogeny , faun i s t i c , bio
geography , ecology and ethology o f  spiders ( Araneae ) worldwide . 

Vol . l  ( 199 1 ) : The spider f auna of  the Macarones ian I s lands -
TäXonomy, Ecology, Biogeography and Evolut ion . 
Ca . 600  p . , 900  f ig . , maps and tab . 

The spider faunas o f  the Azore s , the Archipe lago o f  Made ira , the 
I lhas Selvagens and the Canarian I s lands are studied and compared 
in det a i l  for the f i r s t  t ime : more than 560 species including 1 3 3  
new species . The taxonomical  and biogeograph ical relationships o f  
the neoendemics  and paleoendemics are discussed . The faunas o f  
the cave s , the laur i s i lva and the high mountains are spe c i a l ly 
referred to . The evo lution and spreading o f  selected taxa are 
examined . A complete l i s t  of a l l  Macarones ian spiders , its d i s 
tribution and its synonyms a r e  presented f o r  t h e  first  t ime . Eng
l i sh keys and nearly 900 f i gures lead to the genera and endemic 
spec ies . - Th is volume comp letes the book o f  WUNDERLICH ( 1 9 8 7 ) : 
The spiders o f  the Canary I s l ands and Made ira . 

Vol . 2 ( 1 9 8 8 ) : The fos s i l  spiders in Dominicanm amber . 
378 p� , 7 8 8  fig

-
.
� 

In this  s econd vo l .  regarding f o s s i l  spiders a l l  known spec ies in 
the recen t ly discovered amber from the Dominican Republic are 
descr ibed and f igure d ,  1 2 5  members  are described a s  new species . 
Amber f o s i l s  of a large order of Arthropodes are described by 
their geni t a l  organs for the f i r s t  t ime and compared with their 
l iving relatives . Fos s i l  para s it i c  spiders which feed on the ir 
host ' s  sma l l  prey and myrmecomorph spiders are described and 
f igured . Members of  63 genera are newly documented as foss i l s ; 
the biogeograph ical  relat ionships o f  the f o s s i l  spider f auna i s  
examined . Keys f o r  3 7  f am i l ies , f o r  t h e  genera and species  are 
presented ; the common species are shown as photos . 

Vol . 1 ( in prep . , 1 9 93 ) : The foss i l  spiders in Baltic  amber . 

In this  third vol . on fos s i l  amber spiders the most important and 
interest ings spiders in B a l t i c  amber are described and f igured . 
Numerous species are revised or described for the first  t ime . 

Vol . 1 ( in prep . , 1 9 92 ) : � co l lect ion of � by d i f ferent 
authors on taxonomy , phylogeny , eco logy , faun i s t ic and ethology 
of spiders ( Araneae ) .  About 600  p .  

Vo l .  � ( in prep . 1 9 94 ) : I llustrated keys to the f am i l ies and 
genera of European spiders . - In Engl ish . 

Further books of the publ i shing house J .  WUNDERLICH : 

J .  WUNDERLICH ( 1 9 86 ) : Foss i l  spiders and the ir l iving kin . 

2 8 3  p . , 3 6 9  f i g . with coloured plates . 

"This i s  the f irst  in a pro jected series o f  three volumes devoted 
to amber spider fos s i l s  and their relat ionsh ips . Although written 
in German WUNDERLICH provides an Eng l i s h  abstract for each chap
ter . Many i l lustrat ions ( even color photographs )  are inc luded . . .  
All  in a l l  WUNDERLICH has s erved up a tasty and substan t i a l  meal 
for spider workers to digest ; one can only hope that the rema i 
n ing books in the ser ies w i l l  contain an equ a l ly palatable  stew 
o f  paleonto logical and neontological  nove lties ! " .  

NORMAN I .  PLATNICK . 

J .  WUNDERLICH ( 1 9 8 7 ) : The spiders of the Canary I s l ands and Ma
deira - Adaptive Radiat ion , Biogeography , Revis ions and Descrip
t ions of  new spec ies . 

4 3 7  p . , 7 1 7  f i g .  

The unique  f auna and f lora o f  t h e  Canary I s l ands and o f  Made ira 
has not been apprec iated properly . The biogeograph ical  relation
ships of  the Canarian and Madeiran spider faunas are examined . 
The described spec ies - inc ludings 1 0 5  descript ions o f  new spe 
cies  - a l low remarcable conclus ions regardings spec iat ion , adap
t ive radiation and spreading . Keys ( in Engl i s h )  for 34  fami l ies , 
the genera and numerous species are presente d ;  common species  are 
shown in photos . 

Prices (+  p & p ) : each vol . via bookse l lers 8 0  US-Do l l ars , in 
subscript ion direct ly from the pub l i shing house J .  WUNDERLICH : 
62 U S - Dol lars ( = 99 . -DM) . 

P lease order from : Publ i s hing house J .  WUNDERLICH , 
Hindenburgstr-:94;"" D- 7 5 4 1  Straubenhardt 3 .  - Phone 0 7 0 8 2 / 3 4 1 1 .  

l order : 

copies BEITRÄGE ZUR ARANEOLOGIE , vol .  1 ,  
copies  BEITRÄGE ZUR  ARANEOLOGI E ,  vol .  �, 
copies BEITRÄGE ZUR ARANEOLOGI E ,  vo l .  1,  
copies BEITRAGE ZUR ARANEOLOGIE , vo l .  ! ,  
copies  BEITRÄGE ZUR ARANEOLOGI E ,  vol .  �,  
copies J.  WUNDERLICH ( 1 986 ) : Spinnenfauna . . .  ( Spider fauna . .  ) ,  
copies J .  WUNDERLICH ( 1 98 7 ) : Spiders o f  the Canary I s l ands . . .  




